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Auf- und Ausgliederulgeq

Die vollständige Aufgliederung einer Summe ist durch das wort d a -
v o n kenntlich gemacht, die teilweise Ausgliederung durch das wort
d a r u n t e r . Bei teilweiser Ausgliederung nach verschiedenen,
nicht summierbarenMerkmalen sind diel{orte u nd zw ar 9e-
braucht worden. Auf die Bezeichnung "davonn bzw. "darunter" ist ver-
zichtet worden, wenn aus Aufbau und Wortlaut von Tabellenkopf und Vor-
spalte unmißverständlich hervorgeht, daß es sich um eine Auf- bzw-
Ausgliederung handelt.

Abkürzungeq

i nsg es amt
männl ich
weiblich
z us amme n

i
m

l',

z
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Im vorliegenden Heft werden die Ergebnisse der
Haushalts- und Familienstat.istik aus der 1 E-
Befragung des Iqikrozensus vom März 1997 darge-
stellt.

Der Mikrozensus wird aIs Iaufende Repräsenta-
tivstatistik über die Bevölkerung und den Ar-
beitsmarkt seit 1957 in der Bundesrepublik
Deutschland durchgeführt. Sein Hauptzweck be-
stand und besteht darin, ein Berichtswesen zu
schaffen, mit dessen Hilfe in regelmäßigen und
kurzen Abständen schnelI, kostensparend und
zuverlässig die wichtigsten bevöLkerungs- und
arbeitsmarktstatistischen Strukturdaten und
deren Veränderung laufend ermittelt werden
können. Im Hinblick auf das UrteiI des Bundes-
verfassungsgerichts zum VoIkszählungsgesetz
vom 'l5. Dezember 1983 wurde der Mikrozensus
1983 und 1984 ausgesetzt.

Mit dem Mikrozensus ab Juni l9g5 wurden die
entstandenen fnformationslücken wieder ge-
schlossen und die Kontinuität des jährlichen
Mikrozensus wiederhergestellt.

Derzeitige Rechtsgrundlage ist das',Gesetz zur
Durchführung einer Repräsentativstatistik über

die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt (Mikro-
zensusgesetz)" vom 10. Juni 1985 (BGBl. I S.
955). Dieses cesetz trägt den aus dem Volks-
zähIung surte iI de s Bu ndesve rfassungsge richts
vom 15. Dezember 1983 resultierenden Anforde-
rungen an statistische Rechtsverordnungen voII
Rechnung. Ergänzend zu diesem Gesetz, das ge-
genüber den bisheriqen Mikrozensusgesetzen die
Erhebunqsmerkmale erheblich konkretisiert,
wurde der InhaLt der Fragen einschließIich der
Antwortmöglichkeiten durch die,'Verordnung zur
Durchführung einer Repräsentativstatistik über
die BevöIkerunq und den Arbeitsmarkt (t{ikro-
zensusverordnung)" vom 14. Juni l9g5 (BGBI. I
S. 967) sowie die "Erste Verordnung zur Ände-
rung der Mikrozensusverord.nunq,' vom 21. April
1986 (BGBI. r S. 436) festgelegt.

Weitere Ergebnisse des Mikrozensus in den Be-
reichen Stand und Entwicklung der Erwerbstä-
tiqkeit, Beruf, Ausbildung und Arbeitsbeclin-
gungen der Erwerbstätigen, Versicherte in der
Kranken- und Rentenversicherung, Wohnsituation
der Haushalte sowie Urlaubs- und Erholungsrei-
sen lverden in anderen Veröffentlichungen des
Statistischen Bundesamtes (2.T. in zweijähri-
gem Abstand) vorgelegt.

Vorbemerkung
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I Methodische Erläuterungen

1. I Erhebungs- und Auswertungqprogramm

Das Erhebungsprogramm des Mikrozensus 1985
bis 1990 ist hinsichtlich der in den einzel-
nen Jahren zu erhebenden Tatbestände, der un-
terschiedlichen Periodizitäten und Auswahl-
sätze in § 5 iles Mikrozensusgesetzes vom
10. Juni 1985 festgelegt. Damit lrurde alie 1983

und 1984 unterbrochene Kontinuität wiederherge-
stellt. Dem rechtsstaatlichen Gebot der Nor-
menklarheit hinsichtlich des Inhalts der ein-

Merkmale der Person, Familien-, Haushalts-
zusammenhang, Staatsangehörigkeit,
Haupt-, Nebenwohnung ....

Ervrerbstätigkeit, Arbeitssuche, Arbeits-
losigkeit, Nichterwerbstätigkeit, Kind
im Vorschulalter, Schüler, Student

Quellen des Icbensunterhalts, Höhe
des Einkommens .

Angaben zur gesetzlichen und privaten
Krankenversicherung und zur gesetz-
lichen Rentenver sicherung

UrLaubs- und Erholungsreisen

Berufliche VerhäItnisse, insbesondere
Tätigke itsme rkmale

Aus- und I{eiterbildung
Besondere Angaben für AusIänder ..
wohnsituation der Haushalte

Pendlereigenschaft, -merlgnale ....
Fragen zur Gesundheit ..
Behi nd e rtene ig enscha ft
Private und betriebliche Altersvorsorge .

1) Auskunft freiwillig.

Die Ergebnisse der Haushalts- und Familiensta-
tistik der Mikrozensusbefragungen sind bis
1975 in unregelmäßigen Abständen in der Fach-
serie A, Reihe 5 nHaushalte und Familien", die
Ergebnisse ab 1977 jährlich in der Fachserie 1,
Reihe 3 oHaushalte und Familien", veröffent-
I icht .

Seit April 1972 wird für den llikrozensus ein
Stichprobenplan, der auf der Basis der Volks-

zelnen Fragen im Fragebogen wird durch eine
Mikrozensusverordnung entsprochen, in der für
aIle im Mikrozensusgesetz aufgeführten Erhe-
bungsmerlanale die vorgesehenen Fragen ein-
schließIich der Antwortmöglichkeiten detail-
liert vorgeschrieben sind. Die Übersicht "Er-
hebungstermine und Auswahlsätze der Tatbe-
stände für den Mikrozensus 1985 bis 1990"
gibt einen Überblick über das Erhebungspro-
gramm in den einzelnen Jahren (siehe Über-
sicht 1 ).

Übersicht 1

Erhebungstermine und Auswahlsätze der Tatbestände für den Mikrozensus

Erhebungsjahr und Auswahlsätze (in t)
Tatbestand

1 985 1 989 1990

0,11) o,11) 0,11) o,rl) o,rl) o,rl)

o,5l )

0r5

0,25

0,51)

0r5

0,25

und Berufszählung 1970 beruht, angewendet. Die
ausführliche methodische Darstellung dieses
Stichprobenplanes erfolgte im Bericht A 6/I -
1972.

Es ist zu berücksichtigen, daß dem Mikrozensus
das Be r ichtswochenkon-
z e p t zugrundeliegt, d.h. daß die tterkmale
der befragten Personen für eine festgelegte
Berichtswoche ermittelt werden. Gegenüberge-

1986 1 987 1 988
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stellte Ergebnisse mehrerer Jahre liefern folg-
lich nur Querschnittsvergleiche, die zwischen-
zeitlich eingetretene Veränderungen nur inso-
weit beinhalten, a1s sie in der jeweiligen Be-
richtswoche noch andauerten. Die Berichtswoche
des Mikrozensus 1987 war wegen der Volkszäh-
lung vom 25. Mai 1987 auf den 23. bis 29. März
vorverlegt worden. 1985 war sie auf die letz-
te feiertagsfreie Woche im April festgesetzt
gewesen. Dadurch ergeben sich bei den Verglei-
chen der Ergebnisse beider Erhebungen zusätz-
liche saisonale Effekte, die in eine Interpre-
tation mit einbezogen werden müssen.

Die Haushaltsstatistik richtet sich auf die
sozio-ökonomische Einheit Haushalt als eine
zusammenwohnende und gemeinsam wirtschaftende
Personengruppe, die sor^rohI verwandte als auch
fremde Personen ( häusl iches Dienstpersonal ,
gewerbliche oder landwirtschaftliche Arbeits-
kräfte usw. ) umfassen kann. Zu den Haushalten
zählen auch Personen, die für sich allein le-
ben und wirtschaften.

Die Familienstatistik richtet sich auf die so-
zio-biologische Einheit Familie als Eltern-
Kinder-Gemeinschaft. Dies gilt sowohl für Ehe-
paare aIs auch für alleinstehende Väter und
Mütter. Sie bezieht aber auch kinderlose Ehe-
paare sowie alleinlebende verheiratet Ge-
trenntlebende, Geschiedene und Verwitwete mit
ein.

Nicht einbezogen sind alleinlebende Ledige so-
wie Kinder, die aus dem elterlichen HaushaLt
ausgeschieden bzw. eine eigene Familie gegrün-
det haben, da in der Statistik der Begriff der
Familie auf die Elterngeneration und die mit
ihnen zusammenlebenden ledigen Kinder be-
schränkt ist.

'1.2 Erläuterungen zu den Zahlenabweichungen
bei Haushaltsmitqliedern und Kindern

In der Haushalts- und Familienstatistik wird
von zwei unterschiedlichen BevöIkerungskonzep-
ten ausgegangen, und zwar der Bevölkerung in
Privathaushalten und der Bevölkerung am Fami-
lienwohnsitz 1 )

1) Personen, die ohne eigene Wirtschaftsfüh-
rung in Gemeinschafts- und Anstaltsunter-
künften leben (2.8. Wohnheime, Altenheime)
werden - soweit sie nur einen Wohnsitz
haben - in beiden Konzepten nicht berück-
sichtigt.

Zur BevöIkerung in Privathaushalten gehören
aIle Personen, die allein oder zusammen mit
anderen eine wirtschaftliche Einheit (Privat-
haushalt) bilden. Dabei können Personen mit
mehreren Vtohnungen (Wohnsitzen) an jedem die-
ser Wohnsitze erfaßt, also doppelt gezähIt
werden.

Von der Bevölkerung in Privathaushalten unter-
scheidet sich die Bevölkerung am Familienwohn-
sitz dadurch, daß Personen mit mehreren Woh-
nungen nur am Ort der Hauptwohnung der Familie
und AlLeinlebende am Ort der Hauptwohnung er-
faßt werden. Ausgenommen hiervon sind allein-
lebende ledige Personen, die nicht zur BevöI-
kerung am Familienwohnsitz gezählt werden, da
sie statistisch nicht als Familie eingestuft
sind. Die Bevölkerung am Familienwohnsitz ist
wegen dieser definitorischen Unterschiede nie-
driger aIs die Bevölkerung in Privathaushal-
ten.

Durch die unterschiedlichen Bevölkerungskon-
zepte weicht die Anzahl der Kinder in einzel-
nen Tabellen ab. Daneben können Abweichungen
in den Ergebnissen, unabhängig von den zugrun-
deliegenden unterschiedlichen Definitionen,
Abgrenzungen und Bevölkerungskonzepten, auch
zum Teil aufbereitungstechnisch bedingt sein
(2.B. bei Kindern und Haushaltsmitqliedern).
Das ist darauf zurückzuführen, daß bestimmte
Teilmassen in der Haushalts- und Familiensta-
tistik getrennt aufbereitet und hochgerechnet
werden.

Folgende Unterschiede in den Eckzahlen sind
daher zu beachten:

Bei Kindern, die über die Bevölkerung in
Privathaushalten ermittelt werden, ist zu
unte r sche id en :

1.1 Anzahl der Kinder, die sich im Zusam-
menhang mit der Hochrechunq der Anga-
ben der Bezugspersonen ergibt (1987:
17,522 Mi11. ) .

1.2 Anzahl der im Haushalt der Mütter Ie-
benden Kinder, die sich im Zusammenhang
mit der Hochrechnung der Angaben der
tr{ütter ergibt ( 1987: 17,065 üi1I.; hier
fehlen solche Kinder, die nur mit ihrem
Vater zusammenleben oder Vollwaise
sind).

-11-
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2 Bei Kindern, die über die BevöIkerung €rm

Familienwohnsitz ermittelt werden, ist zu
unte r sche id en :

2.1 Anzahl der Kinder, die sich im Zusam-
menhang mit der Hochrechnung der Anga-
ben der Bezugsperson ergibt (1987l.
17 ,450 Mill. ) .

2.2 Anzahl- der Kinder, die - ohne Einschal-
tung einer Bezugsperson - als einzelne

Personen hochgerechnet s,erden ( 1 987:
17 ,418 Mil1. ) .

Die Anzahl der Haushaltsmitglieder wird, je
nach sachlichem Zusammenhang, einerseits
mit Merkmalen des Privathaushaltes (1987:
61,544 MiIl.), andererseits nach ihren ei-
genen Merkmalen ( 19872 61,455 Mi11.) ge-
trennt ermitt.elt und hochgerechnet.

3

2 Definitionen von ausgewählten Begriffen und Merkmalen

Bev öIke r ung

Wohnbe recht iqte Bevölkerunq: Hierzu zählen
a 1 1 e in der Gemeinde wohnhaften personen,
unabhängig davon, ob sie noch eine weitere
Wohnung oder Unterkunft besitzen und von r^ro

aus sie zur Arbeit oder Ausbildung gehen, bzw.
wo sie sich überwiegend aufhalten (Doppetzäh-
lungen). Auch ist es unerheblich, ob sie in
Privathaushalten Ieben oder zur Bevölkerung in
Gemeinschafts- oder Anstaltsunterkünften zäh-
1en, d.h. dort wohnen und keinen eigenen Haus-
halt führen.

Aus melderechtlichen Gründen werden Soldaten
im Grundwehrdienst oder auf l{ehrübung der
Wohngemeinde vor ihrer Einberufung zugeordnet.
Entsprechend wird bei Patienten in Krankenhäu-
sern sowie bei Personen in Untersuchungshaft
verfahren.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige
des Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizei in Gemeinschaftsunterkünften werden
ebenso wie die Strafgefangenen sowie aIle Dau-
erinsassen von Gemeinschafts- und Anstaltsun-
terkünften und das in diesen Unterkünften woh-
nende Personal sohrohl in den Gemeinden die
diese Unterkünfte beherbergen, als auch in den
Gemeinden, in denen sie evtl. einen weiteren
Wohnsitz haben, erfaßt.

Angehörige der ausländischen Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen mit
ihren Familienangehörigen werden grundsätzlich
nicht statistisch ermittelt.

BevöIkerung ( BevöIkerung am Ort der alleinigen
bzw. Hauptwohnung) : Mit dem Melderechtsrahmen-
gesetz 1980 und der Einführung entsprechender
Meldegesetze in ilen Bundesländern war hin-
sichtlich des Bevölkerungsbegriffes eine Um-

stellung vorzunehmen. In dem rvlikrozensus ab
1985 wird die "Bevölkerung am Ort der alleini-
gen bzw. Hauptwohnung" (Kurzbezeichnung: "Be-
vö1kerung" ) zugrunde gelegt. Zur "Bevö1kerung"
gehören aIle Personen mit nur einer Wohnung.
Weiterhin zählen Personen mit mehreren Wohnun-
gen am Ort ihrer Hauptwohnunq zur ',Bevö1ke-
rung". Hauptwohnung ist die vorwiegend benutzl
te Wohnung. Für Verheiratete, die nicht dau-
ernd getrennt von ihrer Familie leben, gilt
die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
aIs Hauptwohnung. In Zweifelsfällen ist die
vorwiegend benutzte wohnung dort, wo der
Schwerpunkt der Lebensbeziehungen der Person
1ie9t (siehe auch § 12 Abs. 2 des Melderechts-
rahmengesetzes vom 15. August 1980, BGBI-. I
S. 14291. Dagegen war im Mikrozensus bis '1982

für Personen mit mehreren Wohnungen bei der
Zuordnung zur "Wohnbevölkerung", unabhängig
vom Familienstand, diejenige Wohnung oder Un-
terkunft maßgebend, von der aus sie ihrer Ar-
beit oder Ausbildunq nachgingen oder, so$reit
sie weder berufstätiq waren noch in Ausbildung
standen, in der sie sich überwiegend aufhiel-
ten. Abweichungen zwischen den beiden Bevölke-
rungsbegriffen erqeben sich insbesondere wegen
der anderen Zuordnung von verheirateten, nicht
dauernd von ihrer Familie getrerint lebenden
Personen mit mehreren Wohnungen im Bundesge-
biet. Aus diesem Grund ist die Bezeichnung
"wohnbevö1kerung" generell durch "BevöIkerung"
ersetzt.

Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (2.B.
Arbeiter auf Montage) sind der Bevölkerung ih-
rer im Bundesgebiet gelegenen Heimatgemeinde
zugerechnet.

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung
sind der Wohngemeinde vor ihrer Einberufung,
Patienten in Krankenhäusern sowie personen in
Untersuchungshaft ihrer Wohngemeinde zugeord-
net.
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Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige
des Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizei in Gemeinschaftsunterkünften gehören
ebenso wie Strafgefangene sowie alle Dauerin-
sassen von Gemeinschafts- und Anstaltsunter-
künften und das in Gemeinschafts- und An-
staltsunterkünften wohnende personal zur Be-
vöIkerung der Gemeinden, die diese Unterkünfte
be he rbergen.

N i c h t zur BevöIkerung gehören die Ange-
hörigen der ausländischen Stationierungs-
streitkräfte sowie der auständischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen mit
ihren Fami Iienangehör igep.

Bevö1ke r ung in Privathaushalten: AILe Perso-
nen, die aIlein oder zusammen mit anderen eine
wirtschaftliche Einheit (privathaushalt) biI-
den, sind die Bevölkerung in privathaushalten,
auch al-s Haushaltsmitglieder bezeichnet. Die
BevöIkerung in Gemeinschafts- und Anstattsun-
terkünften wird nicht berücksichtigt, wohl
aber Privathaushal-te im Bereich von Gemein-
schafts- und Anstaltsunterkünften. Die BevöI-
kerung in Privathaushalten ergibt sich somit
aus der wohnberechtigten Bevölkerung abzügIich
der BevöIkerung in Gemeinschafts- und An-
staltsunterkünften. Da eine person in mehreren
Privathaushalten wohnberechtigt sein kann,
sind Doppelzählungen möglich. So ist z.B. die
abwesende Bezugsperson, die in einer anderen
Gemeinde arbeitet und dort a1s Untermieter ei-
ne zweite Wohnung hat, Angehöriger von zwei
Haushalten. Einmal zähIt sie zum Haushalt ih-
rer Famil-ie, zum anderen bildet sie als Unter-
mieter einen Einpersonenhaushalt.

Diese Regelung ist dadurch gerechtfertigt, daß
Haushalte an jedem Wohnsitz entsprechenden
Wohnraum in Anspruch nehmen und die Einrich-
tungen der jeweiligen Gemeinde benutzen.

Ausnahme:

Ledige Personen, die 25 Jahre und ä1ter sind,
zähIen nj.cht mehr zum tiaushalt der Eltern,
wenn sie eine weitere Wohnung haben, sich dort
überwiegend aufhalten und ihren Lebensunter-
halt selbst bestreiten. Sie können in diesem
FaII nicht Bezugsperson im Haushalt der EItern
sein und müssen a1s SteIlung zur '1. person
"Kindn oder "Enkel" angegeben haben.

Bevö1ke r u nq am Familienwohnsitz: Wird von der
Bevölkerung in Privathaushalten abgeleitet und
ist zahlenmäßig geringer aIs diese. personen
mit mehr als einem Wohnsitz werden nur am Ort
der Hauptwohnung der Familie. AIIein1ebende am

Ort der Hauptwohnung erfaßt. Alleinlebende le-
dige Personen zählen nicht zur BevöIkerung am

Familienwohnsitz, da sie keine Familie sind.
Diese Personen werden, sofern sie in einem
Privathaushalt leben, der Bevölkerung in Pri-
vathaushalten zugerechnet. Die Bevölkerung in
Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften gehört
nicht zur BevöIkerung am Familienwohnsitz.

Ausländer: AIle Personen, die nicht Deutsche
im Sinne des Art. 116 Abs. 1 GG sind. Dazu
zählen auch die Staatenlosen und die Personen
mit "ungeklärter" Staatsangehörigkeit. Deut-
sche, die zugleich eine fremde Staatsangehö-
rigkeit besitzen, gehören nicht zu den Auslän-
dern. Die Mitglieder der Stationierungsstreit-
kräfte sowie der ausländischen diplomatischen
und konsularischen Vertretungen im Bundesge-
biet unterliegen mit ihren Familienangehörigen
nicht den Bestimmungen des Ausländergesetzes
und werden somit auch statistisch nicht erfaßt.

Staatsangehörigkeit: Unter Staatsangehörigkeit
wird die rechtliche Zugehörigkeit einer Person
zu einem bestimmten Staat verstanden. Perso-
nen, die nach dem crundgesetz (Artikel 1 15

Abs. 1 ) den Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit gleichgestellt sind, werden aIs
Deutsche nachgewiesen. Personen, die sowohl
die deutsche als auch eine ausländische
Staatsangehörigkeit angeben, werden ebenfalls
als Deutsche erfaßt.

Gemei ndeg rößenklassen : Die Gliederung der Er-
gebnisse nach Gemeindegrößenklassen richtet
sich nach der Einwohnerzahl der Gemeinden im
Jahr vor der Erhebung. Aus ihr allein Iäßt
sich jedoch nicht sicher auf die Struktur der
Gemeinden schließen. Auf die früher übliche
Unterscheidung nach Iändlichen Gemeinden,
Landstädten, Kleinstädten usw. wird daher ver-
zichtet.

Haushalte und Familien

Haushalt: AIs Haushalt (Privathaushalt) zäh1t
jede zusammenwohnende und eine urirtschaftliche
Einheit bildende Personengemeinschaft sowie
Personen, die allein wohnen und wirtschaften
(2.8. Einzbluntermieter). Zum Haushalt können
verwandte und familienfremde Personen gehören
(2.B. Hauspersonal). Gemeinschafts- und An-
staltsunterkünfte gelten nicht als haushalte,
können aber Privathaushalte beherbergen (2.B.
Haushalt des Anstaltsleiters). Haushalte mit
mehreren Wohnungen werden unter Umständen
mehrfach gezähIt (s. Bevölkerung in Privat-
haushalten).
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Die Zahl der Haushalte stimmt mit derjenigen
der Familien nicht überein, weil es bei den
Haushalten zu Doppelzählungen kommen kann.
Ferner ist zu beachten, daß in einem Haushalt
einerseits mehrere Familien wohnen können, an-
dererseits aber ledige Personen ohne Kinder,
die nicht zu den Familien zählen, einen Haus-
halt bilden können (vgl. Methodische Er1äute-
rungen).

Bez rson des Haushalts: Um die Haushalte
in der Statistik abgrenzen zu können, wird ei-
ne Bezugsperson im Haushalt benötigt. Das ist
die Person, die im Erhebungsbogen als erste
Person eingetragen ist. Ihre Erhebungsmerkmale
(2.B. AIter, Familienstand, Stellung im Beruf)
werden dann in der Statistik nachgewiesen.
Personen unter 15 Jahren sind als Bezugsperson
ausgeschlossen. Vorgabe bei der Reihenfolge
der Eintragung im Erhebungsbogen: Ehegatten,
Kinder, Verwandte, Familienf remde.

Haushaltsgröße: ZahI der Haushaltsmitglieder.

Haushaltsmitglieder: s Bevölkerung in Privat-
haushalten.

Generationen: Die ZahI der Generationen im
Haushalt richtet sich nach dem direktenr 9€-
radlinigen Abstammungsverhältnis der Haus-
haltsmitglieder zueinander. Dreigenerationen-
haushalte sind z.B. Haushalte, in denen drei
in direkter Linie miteinander verwandte Perso-
nengruppen leben, wie z.B. GroßeItern, Eltern
und Kinder. Haushalte, die nur aus Ehepaaren
bestehen, werden als Eingenerationenhaushalte
bezeichnet. In Generationenhaushalten können
außerdem noch andere verwandte, verschwägerte
oder familienfremde Personen außerhalb der Ge-
nerationenfolge Ieben.

Nichteheliche LebenEgeme;!nEetr{Elen: Die auf
der Grundlage von Mikrözensusergebnissen vor-
genommene Schätzung nichtehelicher Lebensge-
meinschaften bezieht Paare unterschiedlichen
Geschl-echts (mit und ohne Kinder unter l8 Jah-
ren) ein, die nicht miteinander verwandt, noch
miteinander verheiratet sind und einen gemein-
samen Haushalt führen. Nicht berücksichtigt
werden konnten Personen, die jeweils angegeben
haben, einen eigenen Haushalt zu führen. Außer-
dem sind in der Schätzung keine Paare enthal-
ten, die in größeren Wohngemeinschaften oder
mit Verwandten in einem Haushalt zusammenle-
ben. Insofern dürfte die amtliche Schätzung
etwas unter der tatsächlichen ZahI nichtehe-
licher Lebensgaleinschaften liegen. (Eine un-
mittelbare Frage nach nichtehelichen Lebens-

gemeinschaften ist nach dem Mikrozensusge-
setz nicht mä9lich.)

Familie: Familien sind Ehepaare bzw. allein-
stehende (Iedige, verheiratet getrenntlebende,
geschiedene und verwitwete) Väter oder Mütter,
die mit ihren J-edigen Kindern zusammenleben.
Zu den Familien gehören auch Ehepaare sowie
verheiratet Getrenntlebende, Geschiedene und
Vervritwete ohne Kinder. Iedige Personen ohne
Kinder zäh1en nicht zu den FamiIien.

Nach dieser Abgrenzung können in einem Privat-
haushalt mehrere Familien leben.

Bezugsperson der Familie: Um die Familien in
der Statistik abgrenzen zu können, wird eine
Bezugsperson in der Familie benötigt. Diese
Person ist bei Ehepaaren aus aufbereitungs-
technischen Gründen grundsätzlich der Ehemann
und bei Alleinstehenden die Person selbst, wo-
bei Kinder aIs Bezugsperson ausgeschlossen
sind. Ihre Erhebungsmerkmale (2.B. Alter, Fa-
milienstand, StelIung im Beruf) werden dann in
der Statistik nachgewiesen.

Familienstand: Es wird unterschieden zwischen
Iedig, verheiratet zusammenlebend, verheiratet
getrenntlebend, geschieden und verwitwet. Per-
sonen, deren Ehepartner vermißt ist, gelten
als verheiratet und Personen, deren Ehepartner
für tot erklärt worden ist, als verwitwet.
Verheiratet Getrenntlebende sind solche Perso-
nen, deren Ehepartner sich am Stichtag der Er-
hebung zeitweilig oder dauernd nicht im be-
fragten Haushalt aufgehalten und für den der
befragte Ehepartner keine Angabe gemacht hat.
Die Zahlen der verheirateten Männer und Frauen
brauchen nicht vöIIig übereinzustimmen, da der
Wohnsitz eines Ehepartners auch außerhalb des
Bundesgebietes Iiegen kann, bzw. Doppelzählun-
gen vorkommen können.

Alleinstehende Personen in Haushalten: Ledige,
verheiratet getrenntlebende, verwite/ete und
geschiedene Personen.

AIIeinIebende: Personen, die für sich alleine
in einem Haushalt wohnen und wirtschaften (Ein-
personenhaushalte, die auch a1s Singles be-
zeichnet werden).

Alleinstehende Personen in Familien: Verheira-
tet getrenntlebende, geschiedene und verwitwete
Personen unabhängig davon ob sie mit Kindern
zusammenleben, sowie Ledige mit Kindern. Per-
sonen, die für sich alleine in einem Haushalt
wohnen und wirtschaften (Einpersonenhaushalte)
werden auch aIs Alleinlebende bezeichnet.
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Kinder: Ledige Personen, die mit ihren Eltern
oder einem EIternteiI, z.B. der geschiedenen
Mutter, in einem Haushalt bzw. einer Familie
zusammenleben. Eine Altersbegrenzung für die
Zählung als Kind besteht nicht. AIs Kinder
gelten auch ledige Stief-, Adoptiv- oder pfte-
gekinder, sofern die zuvor genannten Vorausset-
zungen vorliegen.

Schüler und Studierende: Besucher von allge-
meinbildenden und berufsbildenden Schulen (Be-
rufsfach- und Fachschule) bzw. Hochschulen,
auch wenn sie nebenher erwerbstätig sind. Be-
rufsschüIer hrerden nicht zu den Schülern, son-
dern zu den Erwerbstätigen gerechnet.

Alter: Ab der Darstellung für das Erhebungs-
jahr 1975 werden in allen Tabellen, die eine
Gliederung nach Altersgruppen enthalten, ein-
heitlich nur noch Ergebnisse entsprechend der
sogenannten Altersjahrmethode nachgewiesen.
Die Angaben beziehen sich bei dieser Art der
Darstellung auf das AIter am Erhebungsstich-
tag.

Erwe rbstät igkeit

Betei 1 i gunq am Erwerbsleben (Erwerbskonzept):
In der Gliederung nach der Beteiligung am Er-
werbsleben wird zwischen Erwerbspersonen und
Ni chte rwe rbspe r sonen unterschieden.

Erwerbspersonen sind personen mit Wohnsitz im
Bundesgebiet (Inländerkonzept), die eine un-
mittelbar oder mittelbar auf Erwerb gerichtete
Tätigkeit ausüben oder suchen (SeIbständige,
mithelfende Familienangehörige, ebhängige),
unabhängig von der Bedeutung des Ertrages die-
ser Tätigkeit für ihren Lebensunterhalt und
ohne Rücksicht auf die von ihnen tatsächlich
geleistete oder vertragsmäßig zu Ieistende
Arbeitszeit.

Die Erwerbspersonen setzen sich zusammen aus
den Erwerbstätigen und den Erwerbslosen. Er-
hrerbstätige sind Personen , die in einem Ar-
beitsverhältnis stehen (einschl. Soldaten und
mithelfende Familienangehörige), selbständig
ein Gewerbe oder eine Landwirtschaft betreiben
oder einen freien Beruf ausüben. Erwerbs]-ose
sind Personen ohne Arbeitsverhältnis, die sich
um eine Arbeitsstelle bemühen, unabhängig da-
von, ob sie beim Arbeitsamt aIs ArbeitsLose
gemeldet sind. Insofern ist der Begriff der
Erwerbslosen umfassender aIs der Begriff der
Arbeitslosen. Andererseits zählen Arbeitslose,
die vorübergehend geringfügige Tätigkeiten

ausüben, nach dem Erwerbskonzept (Volkszäh-
Iung, Mikrozensus) nicht zu den Erwerbslosen,
sondern zu den Erwerbstätigen.

Erfragt wird neben der ersten Tätigkeit auch
eine weitere Tätigkeit. Die in dem Band darge-
stellten Ergebnisse der Erwerbstätigkeit be-
ziehen sich immer auf die einzige oder erste
Tät igkeit .

Nach der Stellung im Beruf e rgibt sich die Un-
terscheidung der Erwerbsätigen nach Selbstän-
digen, mithelfenden Familienangehörigen und
Abhäng igen.

Selbständige: Personen, die einen Betrieb oder
eine Arbeitsstätte aIs Eigentümer, Miteigentü-
mer, Pächter oder selbständiger Handwerker
Ieiten so$rie selbständige Handelsvertreter,
freiberuflich Tätige, Hausgewerbetreibende und
Zwi schenme i ste r.

Mithelfende Familienanqehöriqe: Familie nange-
hörige, die in einem Iandlvirtschaftlichen oder
nichtlandwirtschaftlichen Betrieb, der von ei-
nem Familienmitglied als Selbständiger gelei-
tet wird, mithelfen, ohne hierfür Lohn oder
Gehalt zu erhalten und ohne daß für sie
Pflichtbeiträge zur gesetzlichen Rentenver-
sicherung gezahlt we rden.

Abhängige: Beamte, Angestellte, Arbeiter und
Au sz ub i Idende.

Beamte: Personen in einem öffenttich-rechtli-
chen Dienstverhältnis des Bundes, der Länder,
der Gemeinden und sonstiger Körperschaften des
öffentlichen Rechts (einschI. der Beamtenan-
wärter und der Beamten im Vorbereitungs-
dienst), Richter und Soldaten, ferner Geist-
Iiche der zur Evangelischen Kirche in Deutsch-
Iand gehörenden Kirchen und der Römisch-Katho-
lischen Kirche.

estellte: AlIe nichtbeamteten GehaL tsemp-
fänger. Für die Zuordnung ist grundsätzlich
die Stellung im Betrieb und nicht die Art des
VersicherungsverhäItnisses bzw. der Mitglied-
schaft in einer Rentenversicherung für Ange-
stellte entscheidend. Leitende Angestellte
gelten ebenfalls als Angestellte, sofern sie
nicht Miteigentümer sind.

Arbeiter: AIle Lohnempfänger, unabhängig von
der Lohnzahlungs- und Lohnabrechnungsperiode
und der Qualifikation, ferner Heimarbeiter und
Hausgehi I fi nnen.
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Auszubildende in anerkannten Ausbildungsberu-
fen: Personen, die in praktischer Berufsaus-
bildung stehen (einschl. Praktikanten und Vo-
Iontäre). Normalerweise münden kaufmännische
und technische Ausbildungsberufe in einen An-
ge stelltenberu f , gewe rbl iche Au sb iI dung sbe ru f e
in einen Arbeiterberuf ein. Die Auszubildenden
sind, sofern nicht gesondert nachgewiesän, in
den Zahlen der Angestellten bzw. Arbeiter ent-
haI ten .

Nichterwerbspersonen sind aIIe Personen, die
keinerlei auf Erwerb gerichtete Tätigkeit aus-
üben oder suchen.

In den Tabellen sind die Erwerbslosen und

NichteryJerbspersonen in einer Summe als Nicht-
erwerbstätige zus.rmmengef aßt.

E rwe rbstät igenquoten : Prozentualer Anteil der
jeweiligen Bevölkerungs-Erwerbstätigen an der

g ruppe .

hlächentliche Arbeitszeit: Die in einer Woche

normalerweise geleistete Arbeitszeit. Bei Per-
sonen mit mehr als einer Erwerbstätigkeit

wird nur die wöchentliche Arbeitszeit der er-
sten Tätigkeit angegeben.

Einkommensbezieher: A1Ie Personen, die er-
werbstätig sind ohne Rücksicht darauf, ob sie
auch überwiegend von Erwerbstätigkeit leben.
Ferner alle Personen, die ihren Lebensunter-
halt überwiegend von Arbeitslosengeld,/-hilfe,
Rente und,/oder dergleichen bestreiten. Unbe-
rücksichtigt bleiben Personen, die nicht er-
werbstätig sind und überwiegend von Angehöri-
gen (EItern, Ehemann) leben.

Nettoeinkommen: Das monatliche Nettoeinkommen
ergibt sich für die abhängig Erwerbstätigen
aus dem Bruttoeinkommen im Monat März abzüg1ich
steuern und Sozialversicherung (ggf. auch ab-
züglich der Beiträge für private, kommunale
oder staatliche Zusatzversorgungskassen). Bei
unregelmäßigem Einkommen vrar der Nettodurch-
schnitt im Jahr anzugeben. Bei Selbständigen
in der Landwirtschaft und mithelfenden Fami-
Iienangehörigen wurde das Nettoeinkommen
nicht erfragt.

Das Haushaltsnettoeinkommen wird ab dem Mikro-
zensus 1985 aus dem Individualeinkommen der
betref fenden Haushaltsmitglieder ermittelt.

Die mit der Stichprobenerhebung nach der Bear-
beitung ermittelten Werte über Haushalte und
Personen werden nach dem Verfahren der
f r e i e n H o c h r e c h n u n 9 mit
dem Faktor 100 multipliziert. Für die Daten
aIIer Schichten kann also ein einheitlicher
Hochrechnungsfaktor benutzt werden, weil sämt-
Iiche Schichten mit dem gleichen Auswahlsatz
von 1 t erfaßt urcrden sind. Dieses Verfahren
ist besonders einfach und erlaubt beliebige
fachliche Gliederungen' der einbezogenen Perso-
nen oder Haushalte.

Bei jeder Erhebung treten jedoch AusfäIle auf,
die auf Schwierigkeiten bei der Durchführung
der Erhebung zurückzuführen sind. E r f a s -
sungslücken hregen Aus-
k unf tsve rweige r ung u.ä.
sind jedoch dank der bestehenden Auskunfts-
pflicht und des Einsatzes von Interviewern
vergleichsweise gering und betreffen höchstens
wenige Prozent der Stichprobengesamtheit. Sie
dürfen aber in Stichprobenerhebungen keines-
faIIs vernachlässigt werden, weil ihre Auswir-

3 Anpassunq und Hochrechnu nq

kungen im 2usammenhang mit der Hochrechnung
mögJ.icherweise recht gravierend sind. In den
St ichprobenergebnissen würden entsprechend
große tücken und Verzerrungen entstehen, die
deren Brauchbarkeit entscheidend mindern könn-
ten.

Aus diesen Gründen wird gewöhnlich ein global
wi rkend es Anpassungsv er f ahren du rchge führt,
mit dem die Lücken "aufgefüIIt" werden. Das
sonst meist benutzte Verfahren, bei dem die
Hochrechnungsfaktoren entsprechend der ZahI
der ausgefallenen Einheiten erhöht werden, ist
für den Mikrozensus recht ungeeignet, lveiI das
hieraus resultierende Erfordernis der Rundung
auf ganze Zahlen bei der vielfältigen GIiede-
rung der Ergebnisse beträchtliche Abstimmar-
beiten verursachen würde. Beim Mikrozensus
wird deshalb vor der eigentlichen Hochrechung
ein zufallsgesteuertes Verfahren des Doppelns
und Streichens angewendet: Aus der Menge der
mit Erhebungsangaben vorhandenen Einheiten
werden zufällig einige Einheiten ausgewählt
und mit ihren Angaben in die Ausvrertung dop-
pelt einbezogen oder ganz fortgelassen.
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Den Ist-Zah1en der Stichprobe werden zunächst
die SoII-ZahIen aus der Bevölkerungsfortschrei-
bung in der Gliederung nach Regierungsbezirken,
nach Deutschen und Ausländern sowie nach dem
Geschlecht gegenübergestellt. Für die so ge-
gliederten Personenzahlen kann durch Doppeln
oder durch Streichen von erfaßten personen eine

4 Fehlerrechnunq zur 1 t-Mikroze nsusstichprobe

4.1 Stichprobenfehler und systematische FehIer 4.2 Fehlerrechnung

Übereinstimmung mit den entsprechenden SoII-
Zahlen herbeigeführt werden. Die auf solche
Weise erzwungene Übereinstimmung erstreckt sich
freilich nur auf die grob gegliederten Margi-
nalzahlen, doch können auch für die feiner un-
tergliederten St ichprobenergebnisse gewisse
Genauigkeitsverbesserungen angenommen werden.

Der relative Standardfehler v, des Schätzwertes

(1) n/fg'

Bei Stichprobenerhebungen, die nach dem Zu-
fallsprinzip ausgewähIt hrorden sind, treten
zvrei Arten von Fehlern auf:

- Zufallsbedingte Stichprobenfehler
- Nicht zufäIIige systematische Fehler

Zufallsbedingte Stichprobenfehler sind Ab-
weichungen, die darauf zurückzuführen sind,
daß nicht alle Einheiten der untersuchten Ge-
samtheit, sondern nur eine Stichprobe für die
Statistik herangezogen wird.

Systematische Fehler sind nicht zufallsab-
hängige Abweichungen, die z.B. auf falschen
Angaben der Befragten oder der Interviewer,
Fehlern bei der Abgrenzung der Gesamtheit, dem
Ausfall von zu befragenden Einheiten sowie auf
Fehlern bei der Aufbereitung beruhen können.

Der Wert eines zufallsbedingten Stichproben-
fehlers Iäßt sich nicht exakt ermitteln, son-
dern nur größenordnungsmäßig abschätzen. AIs
Schätzwert dient der sog. Standardfehler, der
aus den Einzeldaten der Stichprobe berechnet
werden kann.

Der Standardfehler eines Stichprobenergebnis-
ses kann wie folgt interpretiert werden:

Der genaue Wert für den Stichprobenfehler
einer Nachweisungsposition ist mit einer Wahr-
sche inI ichke it

- von rund 58 I kleiner als der einfache
Standardfehler

- von rund 95 t kleiner als der doppelte
Standardfehler.

Die Größe der Standardfehler hängt vom Aus-
wahlverfahren, voln Umfang der Stichprobe, von
der Häufigkeitsverteilung der untersuchten
Merkmale und von dem verwendeten Hochrech-
nungsverfahren ab.

für die FaLIzahl N_ (Personen, Haushalte)g
einer Merkmalskateiori. 96) b"i freier Hoch-
rechnung wird mit folgender Formel geschätzt:

nI

^2g
I,

(2t

ngnl

m.h

1-f----
nI

Eh=l
2
ghsm.n

In (1) und (2) bedeuten:

f : Auswahlsatz,
L : Anzahl der Schichten,

Lmh
ng = E )-ngti : Anzahl der stichproben-

h=1 i=1

2

fälIe der Merkmalskategorie g mit
Anzahl der StichprobenfäIle der
Merkmalskategorie gr in der
Schicht h und im Zählbezirk i,
AnzahL der Zählbezirke in der Schicht h
der Stichprobe,
m,n

=i=1
(nnn, n-nn)2 /t.n - t Ign

der StichprobenfäIle je Zählbezirk in der
Schicht h mit
m.h

t fnr61/mn : Mittelwert der

StichprobenfäI1e je zählbezirk in der
Schicht h und Merkmalskategorie g.

Dieser Ansatz berücksichtigt die Auswahl von
ganzen zählbezirken (Klumpen von Aufberei-
tungseinheiten) und die Schichtung der ZähI-
bezirke. Dagegen konnte bei diesem Ansatz die
zur Verminderung des Stichprobenfehlers ge-
troffene regionale Anordnung der Zählbezirke
vor der Auswahl nicht berücksichtigt werden.

: Varianz

;.
9n
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Eine Anpassung der Mikrozensusergebnisse an
die "fortgeschriebene Bevölkerung" wurde bei
diesem Ansatz ebenfalls nicht berücksichtigt.

4.3 Schätzung des relqtlygq Standardfehlers
aus den Besetzungszahlen der Tabellänfelder

Für eine einfache ungeschichtete zufallsaus-
wahl von Aufbereitungseinheiten (Personen,
Haushalte) kann der relative Standardfehler
v' (Bin) auf einfache Weise nach dem Binomial-I
ansatz geschätzt werden:

Der Zuschlagsfaktor hat keinen konstanten
Wert, sondern nimmt mit dem Anteilslvert pg

näherungsweise linear zu, jedoch nach Gruppen
von Merkmalskategorien unterschiedlich stark.
(5) k(nr)oa + b . pg , ä,b : Konstanten.

Damit Iäßt sich für jede Merkmalsgruppe eine
empirisch bestimmte Näherungsfunktion für eine
Schätzuno 0' d.. relativen'g
hochgerechneten Ergebnisses
Binomialansatzes angeben :

rel ?; - k'(psl '?nlBin) mit

Standardfehlers des
f, mit Hilfe desI

(3) t ( Bin)
1-o 'g

I

Anzahl der Stichprobenfälle (Aufberei-
tungseinheiten ) insgesamt,
n /n z Anteil der Fälle der Merkmalska-q'

tegorie g an al1en Aufbereitungs-
einheiten in der Stichprobe,

. : siehe Formeln (1) und (2).

k'(Pn) = a + b P9 '

Wie die Berechnungen qezeigt haben, sind im

wesentlichen 3 Gruppen von Merkmalskategorien
zu unterscheiden:

(a) Kategorien der Bevölkerung und Er-
werbstätigen, ohne solche nach Auslän-
dern und Beschäftigten in Land- und
Forstwirtschaft ( B,/E) r

(b) Kategorien der Bevölkerung und Er-
werbstätigen, nur nach AusIändern und
Beschäftigten in Land- und Forstwirt-
schaft (A,/L) und

(c) Kategorien nach Haushalten (H).

Für diese Gruppen ergaben sich folgende werte
k'(o ):''tl

2 1-f
n --T D's

wobei

n:

D=-9

f , ng

Für die in die Fehlerrechnung einbezogenen
Merkmalskategorien g kann man den Wert des
Quotienten

v̂
(4) k = : g

s ? teints'
berechnen. Der Quotient kn wird als Zuschlags-
faktor zum Binomialansatz bezeichnet. Es hat
sich gezeigt, daß k, für alle in die Fehler-
rechnung einbezogenen Merkmalskategorien g

nicht kleiner als 1 ist, d.h. der Stichproben-
fehler nach dem tatsächlichen Auswahlverfahren
des Mikrozensus ist nicht kleiner aIs der
Stichprobenfehler bei .einer einfachen unge-
schichteten Zufallsauswahl von Aufbereitungs-
einheiten. Man bezeichnet kn auch a1s
ndesign-effect-Faktor", da er das "design" des
Auswahlplans quantif i ziert.

Die für den Mikrozensus 1978 und 1979 ermit-
telten Zuschlagsfaktoren für die in die Fehler-
rechnung einbezogenen Merkmalskategorien sind
auszugsweise in der Übersicht 2 zusammen mit
den relativen Standardfehlern aufgeführt.

Die Abweichungen der über die Fehlerrechnung
nach (4) berechneten kn von den mit kr(nn) ee-
schätzten sind in den 3 Gruppen jeweils rela-
tiv gering, im Mittel kleiner a1s 10 t.

In Übersicht 3 sind für bestimmte Anteilswerte
pg (t) mit Hilfe von (7) a), b), c) berech-
nete Werte k(pr) zusammengestellt.

Für die drei Merkmalsgruppen B/8, A/L ond H

sind in der Übersicht 4 mit Hilfe von (6) und
(7) geschätzte relative Standardfehler für
Bundesergebnisse in Abhängigkeit von hochge-
rechneten Fallzahlen graphisch dargestellt.

(7 ) a) a/e:
bl A/L:
c) n :

1,213

1,371

1,111

+ 0r0

+ 0r5

+ 0r0

42

28

28

ps (*),
pq (t),
p (t).'g
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übersicht 2

Ergebnisse der FehLerrechnung zum Mikrozensus
für ausgewählte Merkmale

' Bundesgebiet

Merkmal

Anteil an der
Ge samthe it

der Personen
bzw. Haus-
halte 1 )

Einfacher,
relative r
Standa rd-

fehle r

Zuschlags-
faktor zum
Binomi aI-
ansatz 2)

t t

I
2
3
4
5
6
7
8
9
0
I
2
3
4

BevöIke rung
- männlich
- we iblich
- 15

- 40- 6s
- '75

bi-s unter 25 Jahre
bis unter 40 Jahre
bis unter 65 Jahrebis unter 75 Jahre
Jahre und äIter

- AusIänder
- männlich
- weiblich
- 15 bis unter
- 40 bis unter
- 65 Jahre und

- Erwerbstätige
- männlich
- weiblich
- verheiratete

40 Jahre
65 Jahre
äl-t er

Mütter m

15
t6
l7
t8 Ki nde rn

l9
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38

unter 1 8 Jahren
Kind
Ki nde rn
Kindern
und mehr Kindern

mi
mi
mi
MI

r1
L2r3
t4

- SeIbständige
- Mithelfende Familienangehörige
- abhängi9 Erwerbstätige

- männlich
- weiblich

- in Land- und Forstwirtschaft
- mit Hauptschulabschluß
- mit Fachschulabschluß
- mit Fachhochschulabschluß
- mit Universitätsabschl-uß
Erwerbslose (nach Ec-Konzept)
- männlich
- weiblich
Lebensunterh. überw. d. Erwerbstätigkeit
Lebensunterh. überw. d. Rente
Lebensunterh. überw. d. Arbeitslosengeld

39
40
4t
42
43
44
45
46

48
49
50

Hausha Ite
- mitl
- mit2
- mit3
- mit 4
- mit5
- mit5
- mitT
- mitS
- mit9
- mitl
- mitl

Pe rson
Pe rsonen
Pe rsonen
Pe rsonen
Pe rsonen
Pe r so nen
Pe rsonen
Pe rsonen
Pe rsonen

0 Personen
I und mehr Personen

100, 0
6
4
9
5
6
0
3
4
6
I
2
2
1

6
3
3

1

5
7
5
2
6
3
6
2
4
5
1
7
0
3
0
5
6
6
4
8

47,
52,
14,
20,
29,
10,
5,
6,
3,
2,
3,
1,
0,

41 ,
26,
15,

2,
1,
0,
0,
3,
1,

36,
23,
13,

2
30

2
I
2
1

0
0,

39,
18,
0,

100,
29,
28,
18,
14,

0
3
5
0
8
1

1

I
3
12
05

6
2
0
0
0
0
0 ,04

0
0
0
0
0
0
0
1

1

2
2
,l

2
5
0
0
0

0
0
1

1

3
1

2
0
0
0
2
0
1

1

1

2
2
2
0
0
2

4
4
4
6
6
4
6
0
9
0
0
9
4
4
5
R

6

8
9
1

9
2
1

3
5
5
6
2
5
1

I
6
1

7
4
5
6
3

0r4
0,7
0r5
0r6
0,1
1r0
1r6
2r5
4r2
6r1
9,4

11,4

3,;
3,2
2r1
2r4
2r3
1r6
1rg
3r9
3r l
2r7
2r8
2r1
1r5
3r1
2r3
119

,6
,2
,2
,1
,1
,6
,1

o

,3
,8
,8
,8
,5
,4
,9
,7
,5
,4
,9
,2
,6

,4
,6
,5
,5
,3
,2
,1
,1
,1
,0
,1

2
1

1

I
1

1

1

1

1

1

1

'l ) 1978 bzw. 1919 2) Nach Fehlerrechnungen für 1978 und 1979(nicht angepaßtes Material).
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An te ilswe rt
Pg

Zuschlagsfaktor für
Bevölkerung und

Erwe rbstätige
(B/E)

AusIänder und Ersrerbs-
tätige in Land- und

Forstr.rir tschaf t(A/Ll
Haushalte

(H )

t
0, 01
0 ,02
0,
0,
0,
0,
1

2
5

0
0

05
1

2
5

1

2
5

112
112
112
112
112
112
113
'I ,3
114
116
2r1
3r3

1r4
1r4
114
1r4
lr5
1'6
1r9
2r4
nr2

1

1

1

1

1

1

1

3
4
7
)

Zuschlagsfaktoren k'I

Mit Hilfe dieser Fehlerkurven können die rela-
tiven Standardfehler der Mikrozensusergebnisse
einer Stichtagserhebung für das Bundesgebiet
näherungs$reise abgeschätzt werden, wobei die
Ergebnisse jeweils einer der drei Merkmals-
gruppen zuzuordnen sind.

Die graphische Darstellung der Fehlerkurven
in der Übersicht 4 zei.gt weiter, daß der
einfache relative Standardfehler für hoch-
gerechnete Besetzungszahlen unter 5 000,
d.h. für weniger als 50 FäIIe in der Stich-
probe, bei allen Merkmalsgruppen über '15 t
hinausgeht. Ergebnisse mit einem einfachen
relativen Standardfehler über 15 E haben
nur noch einen geringen Aussagewert und
sollten deshalb für Vergleiche nicht mehr
herangezogen werden.

Übersicht 3

in Abhängi9keit vom Anteilswert pI

Lände re rgebn i sse

Die in der Übersicht 4 wiedergegebenen Fehler-
kurven gelten streng genommen nur für Bundes-
ergebnisse des Mikrozensus. Die Ausweitung der
Fehlerrechnung auf Länderergebnisse hat aber
gezeigL, daß sich die Zuschlagsfaktoren ( je
Merkmalskategorie) für Bundesländer nur wenig
von den Werten für das Bundesgebiet insgesamt
unterscheiden; die Fehlergraphik 1äßt sich des-
halb auch für eine näherungsweise Abschätzung
der Fehlerwerte für Länderergebnisse einsetzen.
Anhand der Formel-n (3) und (6) können auch die
relativen Standardfehler für Länderergebnisse
geschätzt werden; n und ng beziehen sich dann
natürlich nur auf das jeweilige Bundesland. Die
Zuschlagsfaktoren können entweder aus der Über-
sicht 2 oder näherungsweise aus der Übersicht 3

oder mit HiIfe der Formeln (7) gewonnen werden.

4.4 Schätzung der relativen Standardfehler für

-20-



Ub€ßrcht 4:
Einracher relativer Standardtehler stner 1 % - Mtkrozensusstichprobe fur Bundeergebnisse.

Merkmale nach
B/E: Bevolkerung, Erwerbstatlge (nrcht in L. u, F.l,
A"/L: Auslander, Erwerbstattge in Land-u. Forstwtrtschaft,
H : Haushalte

rBund.ergebnrss ohoe Anpäi$ng an dre "fodgehnebene Bevolkeruq", Standardfehler geshätzt nach dem Brnomralengtz
uoter Berucksrchlrgung etnei Korrekturlaktors fur den Schlchtungr - und Klumpeneffekl.

Sterrnrches BurldEd 87 0569
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Im März 1987 gab es im Bundesgebiet 27,O
Mil1. Privathaushalte. Davon waren 9,4 MilI.
Einpersonen- und 17,7 MilI. Mehrpersonenhaus-
halte. Von diesen hatten die Zweipersonenhaus-
halte mit 8,0 MilI. den größten Anteil.

Durchschnittlich lebten 2,28 Personen in einem
Haushalt '

11,2 Mill' Bezugspersonen waren nicht erwerbs-
tätig, 6,1 Mitl. übten eine Tätj-gkeit als Ar-
beiter aus.

Fast jede 7. in Privathaushalten lebende Person

wohnte und wirtschaftete für sich alleine'

5 Zusammen fassunq der Ergebnisse

Privathaushalte

Im März 1987 wurden 27,0 MiLI. Privathaushal-
te mit 61,5 MiII. Haushaltsmitgliedern ermit-
telt. Das entsprach einer durchschnittlichen
Haushaltsgröße von 2,28 Personen. Läßt man die
9,4 MiII. Einpersonenhaushalte außer acht, so

ergaben sicn 17,7 MiIl' Mehrpersonenhaushalte
mit 52,2 MiII. Haushaltsmitgliedern und somit
eine durchschnittliche Haushaltsgröße in Mehr-
personenhaushalten von 2,96 Personen.

Von den Privathaushalten insgesamt waren
34,6 Z Einpersonenhaushalte und von diesen
hatten 63,8 t eine Frau a1s Bezugsperson. In
den 6,0 l4i1f. Einpersonenhaushalten mit weib-
Iicher Bezugsperson l-ebten 3,3 MiII. Frauen
oder 54,5 B im Alter von 65 Jahren und mehr'

Abweichungen gegenüber der durchschnittlichen
Haushaltsgröße von 2,28 Personen ergeben sich
dann, wenn man die Zahlen für oie Haushalte
nach dem Geschlecht und den Altersgruppen der
Bezugsperson berechnet. Eine durchschnitt-
Iiche Haushaltsgröße von 2,86 Personen hatten
7,2 MLll. . Haushalte mit einer männlichen Be-
zugsperson im Alter von 25 bis unter 45 Jah-
ren. Dagegen betrug die durchschnittliche
Haushaltsgröße in 3,6 MiIl-. Haushalten mit
weiblicher Bezugsperson im Alter von 65 Jah-
ren und mehr 1,I3 Personen je Haushalt'

Von den 27,0 MiIl. Bezugspersonen waren 11,2
M1lI. (4I,4 E) nicht erhrerbstätig. 6,1 MilI'
(22,7 Z) waren als Arbeiter tätig. Von 6,0
MiIl. in Einpersonenhaushalten lebenden
Frauen gingen I,7 MiII. (28,2 t) einer Er-
werbstätigkeit nach und fast drei Viertel
(7I,8 B) waren nicht erwerbstätig' Unter die-
sen wiederum waren 3,2 MiIl. (74,0 t) Rentne-
rinnen u.dgl. im Alter von 65 Jahren und mehr'

Von den 5I,5 MiIf in Haushalten lebenden Per-
sonen lebten 15,2 B für sich allein (als Ein-
personenhaushalte) und zwar 6,0 MilI. (9,7 t)
Frauen und 3,4 MiIl. (5,5 t) Männer.
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63,6 Z der im März L987 gezählten Familien
bestanden aus Ehepaaren ohne bzw. mit in der
Familie Iebenden Iedigen Kindern. Mehr als
ein Drittel waren Alleinstehende mit oder
ohne Kinder.

In der HäIfte der Fami,lien mit Kindern
Iebte nur I Kind.

89,8 B der Familien lebten in Einfamilienhaus-
halten.

Durchschnittlich lebten nicht einmal 2 ledi-
ge Kinder in Familien mit Kindern.

13,O MiI1., d.s. fast sechs zehntel al]er Be-
zugspersonen, waren er\i/erbstätig.

FamiI ien

Im März 1987 lebten im BundesgebieL 23,2
Mi1I. Familien. 14,8 MilI. (63,G B) waren
Ehepaare ohne bzw. mit in der Familie leben-
den ledigen Kindern, in 36,4 B waren es Fa-
milien mit alleinstehenden Bezugspersonen,
von denen war in 75,4 Z (6,4 MiII.) eine Frau
die Bezugsperson.

In 7,O Mi1I. Fanilien Lebten 11,I Mitt. Kinder
unter 18 Jahren. In 6,1 Mi1t. Familien, die
aus Ehepaaren bestanden, lebten 9,8 MiIl.
Kinder dieser Altersgruppe, d,s. 88,5 B. Fa-
milien mit schulpflichtigen Kindern (6 bis
unter 15 Jahren) gab es 3,8 MiII., darunter
3,4 Mil} (87,2 t) Ehepaare.

Von den IO,5 Mi1I. Familien mit ledigen Kin-
dern hatten 5,4 MiII. (5I,3 t), also die
Hälfte I Kind, 3,7 MiII. (mehr aIs ein Drit-
tel) 2 Kinder, 1,I MiII. (10,0 t) 3 Kinder und
336 000 (3,2 Z) 4 Kinder und mehr.

4,3 MiIL (40,6 t) der Familien mit Kindern
hatten eine Bezugsperson im Alter von 30 bis
unter 45 Jahren, darunter waren 3,7 MilI.
Ehepaare.

20,9 I4i11. Familien (89,8 8) der 23,2 MiII.
ermittelten Familien lebten für sich alleine
in einem Haushalt, davon 25,6 Z in Einperso-
nen- und, 74,4 Z in l,tehrpersonenhaushalten. Nur
2,4 Mill-, Familien (IO,2 Z) Iebten mir einer
oder weiteren Familien in einem Hausha1t.

In 100 Familien rnit ledigen Kindern lebten
durchschnittlich 166 Kinder. Wenn die Familien
aus Ehepaaren mit Kindern bestanden, so kamen
auf 100 Familien 173 Kinder. Auf je I00 Fami-
lien mit alleinstehendem Vater und mit allein-
stehender }4utter kamen 136 Kinder.

13,0 MiII. (55,8 E) aIIer Bezugspersonen stan-
den im Erwerbsleben. Von 100 Bezugspersonen
ohne ledige Kinder in der Familie waren 35 am
Erwerbsleben beteiligt und von 1O0 Bezugsper-
sonen mit ledigen Kindern in der Familie waren
es 81. Das hing mit dem Alter der Bezugsperson
zusammeni denn Bezugspersonen ohne (noch) in
der Famili.e Iebende Kinder waren im Durch-
schnitt wesentlich äIter ats die mit Kindern
in der Familie.
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Von den 27,6 l{i11. Frauen im Alter von 15 Jah-
ren und mehr waren im März 1987 I0,7 Mill.
(38,6 B) erwerbstätig. Die Errrrerbstätigenquote
sowohl für Mütter mit Kindern unter 18 .Iahren
aIs auch mit Kindern im schulpflichtigen A1ter
war rd. 43 t.

Mütter mit Kindern unter 18 Jahren hatten im
Alter von 35 bis unter 55 Jahren die höchste
Erwerbsbeteiligung .

2,I MiIl. verheiratete und 433 000 aIlein-
stehende Mütter mit Kindern unter 18 Jahren
waren als Beamtinnen, Angestellte oder Arbei-
terinnen erwerbstätig.

1,9 Mitl. verheiratete'eiwerbstätige Frauen in
abhängiger SteIlung arbeiteten normalerweise
40 Stunden und mehr in der Woche.

Frauen und Mütter

Ohne Rücksicht auf die normalerweise geleiste-
te wochenarbeitszeit waren im März 1987 von
den 27,6 MiIl. Frauen im Alter von 15 Jahren
und mehr 10,7 MiIl. oder 38,6 t erwerbstätig.
Verheiratete Frauen gingen zu 38,4 3 und a1-
Ieinstehende Frauen zu 38,9 t einer Erwerbs-
tätigkeit nach.

Rd. 43 t der Mütter sowohl mit Kindern unter
I8 Jahren als auch mit Kindern im schulpflich-
tigen Alter (6 bis unter 15 Jahren) hatten
angegeben erwerbstätig zu sein.

Von den Müttern mit schulpflichtigen Kindern
hatten die Ledigen mit 65.I E und die Geschie-
denen mit 6f,0 B weit über dem Durchschnitt
1i egende En^rerbsquoten .

Mütter im Alter von 35 bis unter 45 Jahren mit
Kindern unter 18 Jahren in der Familie betei-
Iigten sich mit 48,7 Z und im Alter von 45 bis
unter 55 Jahren mit 42,O E am Erwerbsleben.
Bei den verheirateten Müttern lauteten die
Quoten 46,4 Z bzw. 40,2 B, bei alleinstehenden
Müttern 67,9 Z ozw. 55,4 Z.

Von 6,1 Mill. verheirateten Müttern rnit Kin-
dern unter 18 Jahren waren 2,1 MiII- (34,5 t)
in abhängiger SteIIung erhlerbstätig und zwar
60,7 Z mit t Kin<i, 32,4 Z mit 2 Kj-ndern,
6,9 E mit 3 Kindern und mehr.

823 0OO alleinstehende Mütter hatten Kinder
unter 18 Jahren in der Familie. Von diesen
Müttern waren 433 0OO (52,6 B) aIs Abhängige
tätig. Von diesen 433 0O0 Müttern hatten
79,4 Z I Kind, 18,4 t 2 Kinder und 2,2 E

3 Kinder und mehr.

Von den 5,7 MilI. verhei.rateten erwerbstätrgen
Frauen arbeiteten I,9 MiII. (33,4 E) als Ab-
hängige normalerweise 40 Stunden und mehr. Von

diesen hatten 65,O t überhaupt kein Kind oder
keine Kinder unter 18 Jahren, 22,L * I Kind
und 12,9 t 2 Kinder und mehr unter 18 Jahren.

Yon 2,7 MilI. verheirateten abhängig erwerbs-
tätigen Frauen, die keine Kinder oder keine
Kinder unter I8 Jahren hatten, arbeiteten
I,2 MilI. oder 45,4 Z 40 Stunden und mehr in
der Woche.
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Im März 1987 hatten I,8 Mi1I. Privathaushalte
eine Bezugsperson mit ausländischer Staats-
angehörigkeit.

1,6 Mitt. Familien hatten eine ausländische
Bezugsperson, darunter waren 268 000 Ehepaare
ohne Kinder und 840 000 Ehepaare mit I,7 MiIl.
ledigen Kindern in der FamiIie.

41,6 Z d.er Frauen mit ausländischer Staatsan-
gehörigkeit gingen einer Erwerbstätigkeit
nach.

17,5 MiII. Iedige Kinder und Jugendliche leb-
ten 1987 in Privathaushalten, darunter hraren
30,1 t im Alter von 6 bis unter 15 Jahren.

28,3 t der ledigen Kinder in Privathaushalten
Iebten in Großstädten.

Ausländer

Unter den 27,0 Mil1. Privathaushalten hatten
im März 1987 1,8 Mi1I., d.s. 6,5 8, eine
Bezugsperson mit ausländischer Staatsan-
gehörigkeit. In diesen Haushalten lebten
4,9 Mill. Haushaltsmitglieder. Unter diesen
I,8 Mi11. Haushalten waren die Einpersonen-
haushalre mir 530 000 (30,1 t) am stärksten
vertreten, Die durchschnittliche Haushalts-
größe betrug für die Haushalte mit ausländi-
schen Bezugspersonen insgesamt 2,76 Personen
und fijr die Mehrpersonenhaushalte 3,52 Per-
sonen.

Nach der Familienstruktur untergliedert setz-
ten sich die 1,6 Mill. Familien mit einer
ausländischen Bezugsperson wie fol-gt zusam-
men: 268 000 Ehepaare ohne Kinder (I7,3 t),
840 000 Ehepaare mit ledigen Kindern in der
Familie (54,2 *), 262 OOO alleinstehende
Männer ohne oder mit Kindern (16,9 t) und
I8I 000 alleinstehende Frauen (1I,7 t) und
zwar 6,8 t ohne Kinder und 4,9 t mit ledigen
Kindern in der Familie.

Im Durchschnitt Iebten 207 letlige Kinder in
100 Familien mit Kindern, die aus Ehepaaren
bestanden und bei denen die Bezugsperson Aus-
Iänder war.

Von den I,6 MitI. Frauen im Alter von 15 Jah-
ren und mehr mit ausl-ändischer Staatsangehö-
rigkeit waren 666 000 (4I,6 t) erwerbstätig
und zwar überwiegenci als Abhängige. Von oen
erwerbstätigen Frauen hatten 3I2 00O (46,8 E)

kein lediges Kind in der Familie und 354 000
(53,2 Z) 652 000 ledige Kinder in der Familie

Ledige Kinder und Jugendliche

Im März 1987 lebten 17,5 MitI. Iedige Kinder
und Jugendliche in Privathaushalten. Davon wa-
ren 3,5 M1II. (2O,1 B) unter 6 und 5,3 MitI.
(3O,I E) 6 bis unter 15 Jahre alt, 2,4 MilI.
(I3,4 t) standen im Alter von 15 bis unter
18 Jahren und 5,4 MilI. (36,3 E) waren voll-
jährig, d.h. I8 ilahre und äIter.

2A,3 Z (5,0 MIII.) der 17,5 Mill. ledigen Kin-
der in Privathaushalten lebten in Großstädten,
über ein Viertel jeweils in Gemeinden mit
5 O00 bis unter 20 000 bzw. 20 O0O bis unter
I00 000 Einwohnern und 16,9 t (3,0 t'lill. ) in
Gemeinden unter 5 000 Einwohnern.
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Fast ein Drittel der ledigen Kinder unter 18
Jahren lebten in Privathaushalten mit 5 Perso-
nen und mehr.

2,6 Milt. Kinder im Alter von 6 bis unter 15
Jahren hatten keine Geschwister in di.esem
A1ter.

Im Durchschnitt lebten in 100 Familien mit
Kindern 166 leclige Kinder (ohne Altersbegren-
zung ) ,

Rund neun Zehntel der ledigen Kinder lebten
in Familien, die aus Ehepaaren bestanden.

Mehr als vier Zehntel der ledigen Kinder leb-
ten in Familien mit 2 Kindern.

Über 1 Mill. Kinder im Alter von 3 bis unter
6 Jahren (566 000 Knaben und 542 000 Mädchen)
besuchten einen Kindergarten.

Von den 1I,2 MilI. tedigen Kindern unter 18
Jahren lebten 3,3 MiII. (29,7 *) in Privat-
haushalten mit 5 Personen und mehr. Nach der
Kinderzahl dieser Haushalte hatten 9,I t keine
Geschwister entsprechenden Alters, 18,3 B 1eb-
ten in Haushalten mit 2 Kindern, 51,I t in
Haushalten mit 3 Kindern und 21,5 Z in Haus-
halten mit 4 Kindern und mehr im Alter von
unter 18 Jahren.

Von der cesamtzahl der 5,3 MiII. Kinder im
Alter von 6 bis unter 15 Jahren lebten in Pri-
vathaushalten mit einem Kind dieses Alters
2,6 MiII. (50,0 B), mit 2 Kindern 2,1 MilI.
(39,0 3), mit 3 Kindern 0,5 Mi1l. (8,9 S)
und in Haushalten mit 4 Kindern und mehr die-
ses Alters 0,1 MilI. (2,I E).

Durchschni.ttlich I66 J_edige Kinder (ohne AI-
tersbegrenzung) l-ebten in l0O Familien mit Ie-
digen Kindern. Mit lOO verheiratet zusarnmenle-
benden Eltern waren es 173 Kinder, in je 1O0

Familien mit einem al-Ieinstehenden Vater
und mit einer alLeinstehenden Mutter I38 Kin-
der. Wenn man nur von Familien mit Kindern un-
ter I8 Jahren ausgeht, so war der Durchschnitt
in der o.g. Reihenfolge wie folgt: 159; 163;
13I und I34 Kj.nder je 100 Familj-en.

Von den I7,4 MiIl. ledigen Kindern Iebten 14,9
Mi]1. (85,3 t) mit verheiratet zusammenleben-
den Eltern, 2,3 * (4O3 000) lebten mit ihrem
alleinstehenden Vater und 12,4 Z (2,2 MLIL.)
mit ihrer alleinstehenden Mutter zusanmen.
8O9 000 ledige Kinder hatten eine geschiedene
Mutter, d.i, über ein Drittel der Iedigen Kin-
der von alleinstehenden Müttern,

Von den I7,4 MiII. Iedigen Kindern lebten
5,4 Mil1. (30,8 3) in Familien mir I Kind,
7,4 MiIl. (42,6 t) in Familien mit 2 Kindern,
3,2 Mi1]. (I8,I B) in Familien mit 3 Kindern
und 1,5 MiII. (8,5 t) in Familien mit 4 Kin-
dern und mehr.

Von den 1,8 MiII. Kindern im Alter von 3 bis
unter 6 Jahren besuchten über I MiIl., d.s.
63 von 100 Kindern, einen Kindergarten. Von
den 528 000 Kindern der gleichen Altersgruppe
mit verheiratet zusammenlebenden Eltern und
einer erwerbstätigen Mutter waren 367 O00
(69,6 Z) Kindergartenkinder. Vor, 100 Kindern
alleinstehender erwerbstätiger Mütter besuch-
Lerl 74 einen Kindergarten.
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7,9 MiII. Iedige Kindeir in Familien standen in
schulischer Ausbildung.

7,9 MiIl. (59,4 t) der 13,3 MiII. ledigen
Kinder in Familien im Alter von 6 bis unter
30 Jahren waren in schulischer Ausbildung,
4,4 MiII. (32,8 t) erwerbstätig (darunter
1,5 M1II. = 33,6 t in beruflicher Ausbildung)
und 1,0 MiIl. (7,8 t) weder in schulischer/
berufLicher Ausbildung noch erwerbstätig.

Von den 7,9 MiII. in schulischer Ausbildung
befindlichen Iedigen Kindern in Familien be-
suchten 63,8 t eine Grund-, Haupt- oder ReaI-
schule, 23,3 Z ein Gymnasium, 6,9 t eine Be-
rufsfach-, Fach- oder Technikerschule bzw.
Ingenieur- oder Höhere Fachschule und 6,0 B

studierten an einer Hochschule oder Universi-
tät.
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ALTERSAUFBAU UND FAMILIENSTANDSGLIEDERUNG
DEB BEVOLKERUNG AM 31. 12. 1986
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PRIVATHAUSHALTE IM MARZ 1987 1)
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ERVIIERBSTATIGE BEZUGSPERSONEN IM MABZ 19871) NACH MONATLICHEIiI HAUSHALTSNETTOEINI(O!,IMEN U]iD STELLUNG IM BERUF
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FAMILIEN MIT LEDIGEN KINDERN IM MARZ 19871)
NACH ALTER, BETEILIGUNG AM EBWEBBSLEBEN UND STELLUNG IM BEBUF DER BEZUGSPERSON
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Erwerbstatige litutter mit Kindern unler l5 Jahten

EHerbstatige 14uller mit Kindern unler l5 Jahren
rn de, Land. und Forslwirtschalt
Abhangige 2) emerbstatlge verhetratele Ftauen

außerhalb der Land- und Forslwirlschall
davon:
mil Krndern unler 15 Jahren

ohne Kinder unler 15 Jahlen

'l) Ohne Anstallsbevolkstung.- 2) Aßeterlnnen, Angeslellle, Beamtinn€n.

-31-

85 86 87

't0

\

StatHr$hes Bund@mt 89 0145





Tabellenteil



1 000t Gegenstand der Nachwersungr 000

'l zusanmenfassende Übersicht
1,1 strukturdaten 1987 aus den Bereich der Baushalts- und Familienstatistlk

tGegensland der Nachwersung

Prrvathaushalte

Nach Haushaltsqröße
lnsgesamt

Einpersonenhaushalte ....
MehrpersonenhaushalLe .. .

mrt 2 Personen
m1t 3 Personen
mrt 4 Personen
m1t 5 Personen und mehr

mi-t deutscher Bezugsperson
Elnpersonenhaushalte ....
Mehrpersonenhaushalte . . .

n1t 2 Personen
mi.t 3 Personen
ni! 4 Personen
mit 5 Personen und mehr

nit ausländischer BezugsPerson
Einpersonenhaushalte .......
Mehrpersonenhaushalte .....'

mlt 2 Personen
m1t 3 Personen
mrt 4 Personen
mrt 5 Personen und nehr ..

Nach Gemerndegrößenklassen
(Gemeinden nrt ... brs unter
wohnern) insgesamt

21 005
9 354

11 552
a 012
4 612
3 466
1 562

100
34 ,6
65 ,4

11 ,1
12,8
5,8

25 241
I 823

16 4t8
1 668
4 293
3 145
1 312

r00

65,
30,
17,

165
530
235
344
319
321
250

32'l

1 831
1 233
5 630
4 842

1't 652
12 092

3,5
3,6

19,6
13,2
60,2
51,8

100
68,s

588
296
208
899
s60
6'7 4

9,6
't ,3

23,8
27 ,8
31,5
26,5

5'71
511
190
839
311
225

98
92

100

100
39 ,8

690 1,4

Nach Beteitigung an Erwerbsleben und
stellung rm Beruf der Bezugsperson
insge s amt
rn Einpersonenhaushallen

Erwerbs t ät i9 e
Selbständige und mlthelfende
Famrlrenangehörige ..........

Beamte.
Angestellte
Arbe r te r

Nichterwerbstätige ...
darunter: Rentner u. dgl. '.....rn Mehrpersonenhaushalten
Erwerbs tät ige

selbständlge und nithelfende
Eanltienangehör19e .......'..

Beamte,
Angestellte
Arbe i ter

Nichterwerbstätige . . .
darunter: Rentner u. dgl. .'....

Nach monatllchem Haushaltsnettoeinkommen
(von ,.. brs unter ... DM) insgesamt ..
in Elnpersonenhaushalten

unter 600 ....
600 - 1 200

1200 - 1800
1 800 - 2 500
2500 - 3000
3000 - 3500
3500 - 4000
4 000 - s 000
5 000 und nehr ...

Setbständige Landwlrte, mrthel.fende
Famili,enangehbrrge, ohne Anqabe'.

in ltehrpersonenhaushalten
unter 600 ... . .

500 - 1 200 .....
1 200 - 1 800 .. ...
1 800 - 2 500 ....,
2 s00 - 3 000 .....
3 000 - 3 500 .....
3 s00 - 4 000 ..,..
4 000 - 5'000 .....
5 000 und mehr . ... . '

Selbständrge Landwirte, mrthelfende
Famrllenangehörige, ohne Angabe "

21 006
9 354
3 723

0
0
4
0
5
2

I
9
5
1

2
2

27 006
9 354

100
30
69
19
't8
18
14

13 t2
16,3
10,5
9,2
9,1

19 ,9

s 000
10 000
20 000
50 000

100 000
200 000

00
6,1

21,5
29 ,8
19,1
4,0
2,4
1,0
1,0
1,1

E In-

200 000 - 500 000
500 000 und nehr ..

21 006
3 265
2 624
3 578
4 395
2 A28
2 485
2 464
5 362

27 006
4 928

14 736
780

4 618
1 884
9 354

x
521

3 8',|5
1 120

't00
18,
54,
2,

11 ,
7,

100
41 ,

27 006
16 534
10 4'72
5 325
3'736
1 056

345

100
61,2
38,8
19 ,1
13,8

1,3

1'7 652
86

555
1 700
4 012
2 241
2 204
1 364
1 710
1 643

00
0,5
3,8
9,6

22,7
12 t1
12,5
'l ,'7
9,7
9,3

unter
100
't2,1

5 000
10 000
20 000
50 000
00 000

Nach Famlllenstand der BezugsPerson
r nsge s ant

Ledrg.
Verheiratet zusammenlebend ....
VerhelrateE Jetrenntl-ebend .. '.
Verwitwet
Gesch ieden

dar.: in Einpersonenhaushalten . '
Ledig ..
Verheiratet zusanmenlebend .. . .
verheiratet gelrenntlebend ....
VeEw r twet
Ge s ch ieden

Nach AltersgruPpen (von ... brs unter
Jahren) der BezugsPerson

insg es amt
unter 25 .....
25 - 35 .,
35 - 45 ..
45 - 55 .,
55 - 55 ..
55 und mehr

dar.: in Elnpersonenhaushalten'...
unter 25 .. . . ,
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65 ..
55 und mehr

Nach zahl der tedlgen Kinder
rnsgesamt

ohne Klnder
mlt Klndern

I Kind .
2 Kinder
3 Ktnder
4 Ktnder und nehr .. '.

nit Kindern unter '18 Jahren'l Ki.nd .
2 Kinder
3 Krnder
4 Kinder und mehr ...... '

2
6
9
3
0

6

5
8
0

2 021 11,4

40
12

Nach Altersgruppen (von ... bis unter ..
Jahren) der erwerbstätigen BezugsPerson
tnsgesant
in Elnpersonenhaushalten

unter 25 .....
25 - 3s .,
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 55 ..
55 und mehr

dar. : werbliche Bezugsperson
unEer 25 ..,..
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55..
55 - 65..
55 und nehr

in Mehrpersonenhaushalten ..
unter 25 , ....
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65 ..
65 und mehr

dar. r werbliche BezugsPerson
unter 25 ....,
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65 ..
55 und nehr

Nach zahl der Generationen in Mehrper-
sonenhaushalten ....'.

1-Generatron
2-cenerationen
3-Generatlonen und mehr
Nicht geradlinlg verwandte
Nicht Verwandte .,. ,..

21 006
1 566
4 619
4 390
5 231
4 411
6 149
9 354
1 043
1 504

446
901

1 139
3 814

100
5,8

1',? ,1
16,3
19,4
16,3
25 ,1

100
11 t2
1't ,1
9,0o?

12,2
40,8

815
123
584
236
700
683
359

62
584
3'16
516
245
291
215

40

100
18,4
33,2
18,8
18,3
9,6
1,7

r00
22 ,4
30 ,1
14 ,6
1'7 ,3
12,8
2,4

t5
3

1

12 092
412

2 650
3 263
3 859
1 162

145
1 058

95
266
312
244

99
12

100
3,4

21 t9
2't ,o

14 ,6

100
8,9

24 ,9
29,2
26,6
9,3
1,1

'7 011
3 843
2 421

590
164

't00
54,8
34 ,5
4,4
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über s ich t.

1.1 strukturdaten 1987 aus dem Bereich der Haushal.ts- und FamiLienstatistik

Gegenstand der Nachweisung

Rentne r-H aush aI te
(Privathaushalte, aleren Bezugsperson
Rentner u, dgl. lst)

Nach Familienstand rnsgesamt .. .....
Ernpersonenhaushalte .

Ledrg .
Verheiratet zusanmenlebend .. . . .
Verheiratet getrenntlebend .....
Verwilwet
Ge sch 1 ed en

Mehrpersonenh aush a1 te
Led i.g .
Verheiratet zusanmenlebend .. .. .
Verherratet getrenntlebend .....
Ve rw1 twe t
ceschieden

Nach monatlichen Haushaltsnettoernkommen
(von... bls unter... DM)

insgesamt

t

selbständ1ge Landwi-rte, mlthelfende
Famllrenangehörlge, ohne Angabe ..

Bevölkerung in Prrvathauq\elqqq
Nach Haushaltsgrbße

rnsgesant
rn Ernpersonenhaushalten
in Mehrpersonenhaushalten

mrt 2 Personen
mrt 3 Personen
mrt 4 Personen
mrt 5 Personen und nehr

Nach Altersgruppen (von ... brs unter
Jahren )

insgesamt
unter 25 . .. . .
25 - 35..
35 - 45 ..
45 - 55 .,
55 - 65 ..
55 und mehr

dar.: 1n Mehrpersonenhaushalten ..
,q

25 - 35..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65 ..
55 und mehr

Nach Familienstand
insgesamt

Ledrg ..
Verherratet zusammenlebend
Verherratet getrenntlebend
Verwi twe t
Ge s ch ied en

Famllren

Nach Famrl ienzusamnensetzung
lns9esamt

Ehepaare ohne Klnder
Ehepaare mrt Krndern
All.elnstehende Männer ohne Krnder
Allernstehende Männer mrc Krndern
Allernstehende Frauen ohne l(inder
Allernstehende Erauen mit Klndern

mit deutscher Bezugsperson
Ehepaare ohne Krnder
Ehepaare mit Kindern
Allei.nsEehende Männer ohne Kinder
Alleinstehende Männer mit Kindern
Alleinstehende Frauen obne Kinder
Allernstehende Erauen mit Kindern

mit ausländischer Bezugsperson ....
Ehepaare ohne Kinder
Ehepaare nj.t Kindern
Alleinstehende Männer ohne Kinder
Alleinstehende Männer mit Kindern
Alleinstehende Frauen ohne Kinder
Alleinstehende Frauen nit Kindern

6r 456
9 354

52 102
16 001
13 8r6
r 3 828
a 45't

00
15,2
84,8
25 tO

13,8

2 Klnder und mehr .

Allernstehende Frauen
1 Krnd .
2 Krnder und mehr .

Nach zahl der ledigen Klnder in der
Famr I ie

insgesamt
Eh e paar e

1 Kind .
2 Kinder
3 Kinder
4 Krnder und mehr

Alleinstehende Männer .
1 Kind .
2 Kinder und mehr

Allelnstehende Frauen .'l Krnd,
2 Kinder
3 Krncer
4 Kincer und mehr

nrt deutscner Bezugsperson
Ehepaare

1 Kind.
2 Krnder
3 Kinder
4 Kinder und mehr . ...

Alleinstehende Männer ..
1 Kind .
2 Krnder und mehr ....

Alleinstehende Frauen ..
1 Kind.
2 Krnder
3 Kinder
4 Kinder und mehr ,..,

nit ausländischer Bezugsperson
Eh epa ar e

1 Krnd.
2 Krnder
3 Kinder
4 Klnder und mehr

Alleinstehende Männer .......
1 Krnd

Nach Eamilienstand der Bezugsperson
ohne ledrge Kinder in der Familte

Männer, verherratet zusanmenlebend
verhelratet getrenn!lebend
verwrtwet
geschieden

Frauen, verhei.raEeE getrenntlebend
verwltwet
geschreden

mit ledigen Kindern rn der Famrlle .

Männer, Ied i9 . .
verherratet zusammenlebend
verhelratet getrenn!lebend
verw i twet
geschieden

Frauen, ledig
verheiratet getrenntlebend
verwi twe t
gesch ieden

Nach AIEersgruppen (von ... bis unter
Jahren) der Bezugsperson

ohne ledage Krnder in der Famille ..
verheiratet zusammenlebend ....,..,<

25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65 ..
55 und mehr

Alleinslehende Männer .
unter 25 ... ..
25 - 45 ..
45 - 65 ..
65 und mehr

Alleinstehende Frauen .
unter 25 .... .
25 - 45 ..
45 - 55 ..
65 und mehr

9 722
4 908

840
x

104
3 571

394
4 814

172
3 't96

49
639
158

100
11 ,1

x
2,1

8,0
100

3,6
'78,9

1,0
13 ,3

10 482
8 618
4 057
3 296

958
307
292
207

86

1 511
1 I15

350
80

9 122
382

2 1'13
2 317
2 077

569
486
249
279
205

100

22,3
24 ,4
21 ,4
6,9
5,0
2,6

2,1

9 546't 't'19
3 759
2 982

815
224
273
194

19

I 495
1 0'72

'74
,1

100
48,3
38,3
10,5

100
71 ,1
2A,9

't00
71 t1
21 ,9
4,9
1,5

100
4'1
38
1l

3

100
70
29

't 00
71
22

5
,|

48,
3,

5,

1,
30,

0,4
1,2
0,9
2,1
1,5
6,1
5,3

I
2
,|

6

1
3

0
3
1

6

unter 600
500 - 1 200

1 200 - 1 800
1 800 - 2 500
2 500 - 3 000
3 000 - 3 s00
3 500 - 4 000
4 000 - 5 000
5 000 und mehr

826 8,5

935
840
298
314
144
83

13
7

16
44
32

100
35,5
37,5
11 ,1
9,9

100
65,8
34,2

100
58,0
42,O

61 456
18 s84
9 259
7 869
910't
1 26'1
9 369

52 102
17 541
7 655'1 023
I 200
6 128
5 555

12 157 1 00

6 157
396
563
129

3
,|

2
7

6
2
9

9
1
1

00
1,

29,
34,

00
0,
6,

22,
70,

3

,7
t7

,7
,8
,1

20
85
14

456
4',t 5
618
89?
314
153

100

o,2
82,2

100
2,O

10,9

t1
,3

,6

10 442

8 518
45

123
99

219
161
63't
555

12 't 5'l
6 151

122
612
439
9't6

1 1',t3
2 235

23 239
5 157
I 618't 788

4 812
1 511

21 688
5 889
1 719
I 545

2',13
4 708
I 495
1 550

268
840
243
)n

105
76

100
26
31

1
1

6

100
,1
35

7
1

21
6

100
11
54
15

1

6
4

7
15
27
36

1

9
8
3

3
2
6
3
8
9

1 0001 000 cegenstand der Nachweisungt
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1 zusammenfassende Übersrcht
1.1 strukturdaten 1987 aus dem Bereich der Eaushalts- und Famllienstatistlk

cegenstand der Nachweisung

noch:
Nach Altersgruppen (von .
Jahren) der BezugsPerson

brs unter

mit ledlgen Krndern in der Fanilie

Frauen und Mütter
(im Alter von '15 Jahren und mehr)

Allei.nstehende Männer
unter 25
25 - 45 ,....... .
45 - 55 ........ .
65 und mehr ..... ..

Allernstehende Frauen
unter ,2525 - 45 .........
45 - 65 .........
65 und mehr .. .....

Nach Beteillgung an Erwerbsleben und
stellung in Beruf der Bezugsperson
insgesamt 1) .....
ohne ledrge Klnder 1n der Famrl.le

Erwe rbstä t ig e
selbsEändrge und nlthelfende
Fanrlienangehörrge ..........

Beante.
Angestellte
Arbe rter

Nrchterwerbstäti9e ...
nrt ledrgen Klndern in der Eamilie

ErwerbstäEige
selbständj.ge und mlthelfende
Fanilienangehörige ..........

Beamte .
Angestellte
Arbeiter

Nlchterwerbstätrge ...

Nach nonatl ichen Nettoeinkomnen
(von.,. b1s unter ... DM) der Bezugs-
person rnsgesamt . .. .

ohne ledlge Kinder rn der Eanrlre ...
unler 600 ...,

600 - 'l 200
1200 - 1800
1 800 - 2500
2500 - 3000
3000 - 4000
4000 - s000
5 000 und mehr ..
Selbständi9e Landwirte, nithel.fende
Familrenangehörrge, ohne Angabe ..

mrt ledigen Kindern rn der Famille
unter 600 ....

selbständrge Landwirte, mlthelfende
Famitienangehöri9e, ohne Angabe ..

1n der Familie

verhelratet zusanmenlebend
unter 25 .....
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
65 und mehr

I ledrgen Kind
unter 500 .

600 - 1 200
200 - 1 800
800 - 2 500
500 - 3 000
000 - 4 000
000 - 5 000
000 und mehr ..

unter
600
200
800
500
000
000

Nach zahl der ledigen Kinder 1n der
Famll ie

i nsge s ant
verherratet' zusammenlebend ....

ohne Krnder
mrt Kindern

1 Kind .

.2 Kinder
3 Krnder
4 Klnder und mehr

dar.: geschi.eden....
ohne Krnder .......
mrt Krndern . ...,..

1 Klnd .
2 Krnder
3 Klnder
4 Kinder und mehr

Nach Fanrlienstand mit ledigen Klndern
unter 18 Jahren .

ledig ..
verhelralet zusanmenlebend ...
verherratet getrenntLebend ...
verwi !we t
geschleden

unter 15 Jahren .
ledig ..
verheiratet zusamnenlebend
verheiratet getrenntlebend
verwi twe t
ge sch i eden

unter 6 Jahren
Iedrg.. ,.......':
verherratet zusammenlebend
verherratet getrenntlebend
verwrtwet
ge sch ieden

10 482

23 239

23 235
12 't 55
4 489

100
35,2

518
't 24
589
556
759
159

100
1,4

19,6
29,8
32,O
13 ,4
3,1

21 641
r4 803
5 182
I 621
4 055
3 296

951
309

00
41 .8
58,2
21 ,4
22,3
6,5
2,1

,oa
8

90
149

46

100
2,6

30,9
50 ,9
15 ,1

allernstehend
ohne Krnder
mrt Krndern

1 Krnd .
2 Krnder
3 I<rnder
4 Klnder und mehr ,

12 839
11 264
1 5'15
1 119

351
80

100
8'1 ,'l
12,1
8,1
2,1
0,6
0,2511

81
648
56'7
2'15

100

41 ,2
36 ,1
17,6

311
156
555
351
155

34
10

100
51,6
42 ,4

11,8
2,6
0,8

629
400

1 6't5
1 844
8 266

10 481
8 480

4,9
3,r

12 t't
14 ,5
64,8

100
80 ,9

209
913
816
482
001

11,5
8,7

21,4
33 ,2't9,1

8'79
186
056
125
131
381

5't9
114
941
104

73
281

2 14't
123

2 442
50
13
19

591
80

454

100
5,0

91,4
1,4
0,3
1,8

)t
,7

,3
,0

,3
,8
t5

100
2

88
1

1

5

100
3

88
1

1

5

't00
4

90
1

0
2

12 151
472

2 546
3 602
3 280

730
69s
238
255

380
151
590
019
788
488
532
204
194

00
3

20

25
5
5
I
2

00
2
I

15
11
l0
1',|

5
4

18 ,9
33 t2
9,1
9,9
3,8
3,6

unter 3 Jahren ..
ledig .. ...
verheiratet
verherratet
verwttwet.
geschieden

zusammenlebend
getrenntlebend

600
200
800
500
000

1 200
1 800
2 500
3 000
4 000
5 000
mehr

10 482
241
89'1

1 661
3 455
r 088
1 204

543
518

941 1,4

816 4,4

3
5
I
0
4

2
9

Nach Beteil!gung am Erwerbsleben und
s!e1Iun9 im Beruf

verhe i.ratet zusamnenlebend
ohne 1ed19e Kinder unter l8 Jahren
der Fanrl re

Erwe rbs t ät ig e
selbständige und mrthelfende
Familienangehörige ..

dar.: außerhalb der Land- u.
Forstwrrtschaft ......

Abhäng 1ge
dar.: außerhalb der Land- u.

Forstwirtschaft . '.. ..
Nrchterwerbstätige ...

nit ledigen Ktndern unter 18 Jahren
der Fanrlle
Erwerbstä t 1ge

selbständige und mrthelfende
Eanilienangehiirlge . .

dar.: außerhalb der Land- u.
Forstwirtschaft ......

Abhän9 ige
dar,: außerhalb der Land- u'
Forstwirtschaft ......

Nrchterwerbstätrge ...

Alleinstehende
ohne ledrge Kinder unter 18 Jahren
der Eanrl re

Erwe rb s tät 19e
selbständlge und mrthelfende
Famili.enangehijrrge ..........

dar.: außerhalb der Laod- u.
Forstwtrtschaft .............

Abhäng r9e
dar.: außerhalb der Land- u.

Forstwirtschaft ..........'..
Ni.chterwerbstäti9e . ..

27 641

r4 803

454

I 147
3 179

'100

36,31

1

2
3
4
5

5,2

000
000 und

261
2 '125

3,0

2'to1
5 558

3
6

0
1

mlt

Selbständige Landwtrte, nlthelfende
Fanllrenangehörige, ohne Angabe .'

nrt 2 1ed19en Krndern und mehr ro der
Fanilre

100
2,8

1l ,0
6 055
2 510

100
41 ,4

420 6,9

416 1,1

222
2 090

2 0'13
3 546

177
4 286

34 ,2
58,6

8
0
6
1
8
2
6
4

00
I
5

12
32
11
13

6
6

102
90

307
542
661
600
6'7 2
339
325

450

12 839

234

12 016
4 520

100
3't,6

1

35 1

-, mrtheLfende
ohne Angabe ..

234
495

4
19,0

I 000Gegenstand der Nachwetsung1 000 t

1) Aus aufbereltungstechnrschen Gründen welchen dle Angaben
der Bezugsperson rn Famrllen nach der Beteilrgung am Er-
werbsleben von den übrrgen zahlen zu Famrlren ab.
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35,3
62t4

t

1
0
8
9
5

1
0
2
1
't
4
9
0



I zusmnenfassende Übersicht
1.1 Strukturdaten 1987 aus dem Bereich der Haushalts- und Fanllrenstatistik

Gegenstand der Nachwersung

noch:
Alleinstehende

mit ledigen Klndern unter l8 Jahren
der Famille

Erwe rbs tät ige
Selbständige und mithelfende
FiliLienangehörige ...

dar.r außerhalb der Land- u.
Forst.wlrtschaft ......

Abhäng i.9e
dar.: außerhalb der Land- u.

Forstwirtschaft .. .. . .
Nrchterwerbstät19e ...

Nach nornalerwelse gelersteten Wochenar-
beitsstunden

mrt 1 ledigen Krnd in der Eamilie 3r5
294
760
540
334

12
12

2 000
343
581
354
215

40
45
13
l3

100
12,7
32,8
23,3
14 .4
2,4
2,4
0,5
0.5

00
11
29
17
10

2
2
0
0

00
6,4
1,3

24 ,4
12,4
49 ,4

r00
0,1
1,1

19,6
100

IN
823
469

100
57 ,O

unter
600
200
800
500
000
000

500
200
800
500
000
000
000

unter
600
200
800
500
000
000
000

-1
-2
-3
-4
-5

36 4,4

416

000 und nehr
SeLbständige Landuirte, mithelfende
Famrlrenangehörrge, ohne Angabe ..

nit 2 ledrgen Kindern und nehr rn der
Fami.l ie

253 10.9429
354

52 ,1
43,0

600
200
800
500
000
000
000

2
I
7
7
0
2
7
7insgesamt

b1s 20 stunden...
21 - 39 Stunden ...
40 Stunden und mehr

d avon :
verherratet zusammenlebend ..

ohne Krnder unter l8 Jahren
bis 20 Stunden
21 - 39 stunden
40 Stunden und mehr . -, - -

m1t Krndern unter l8 Jahren
bts 20 stunden
21 - 39 Stundeo
40 Stunden und mehr .....

all.einstehend
ohne I(rnder unter fg ,lahren

bis 20 Stunden
21 - 39 stunden
40 Stunden und mehr .....

mrt Klndern unter 18 Jahren
bis 20 Stunden
21 - 39 stunden
40 Stunden und mehr . . ...

unter
600

I 200
1 800
2 500
3 000
4 000
5 000 und
seLbs t änd

FamiI ien

500
200
800
500
000
000
000

10 678
1 886
2 899
5 893

100
't1,1
21 t2
55,2

441
610
115
122

780
101
s46
934
228

't00
20 ,2
34,5
45,3

073
7A9
628
651

100
38,1
30,3
31 ,1

666
238
188
009
040

429
87

144
198

100
20 ,3

11 418
l4 845
1 s64
1 595
4 609
2 013
5 064

r00
10,5
1O,1
31,0
13,6
34,1

100
3,1
4,3

20 t4
15,2
5't ,o

400
12
17
82
61

228
21'73

't39
160
530
270

1 074

und nehr
Selbsländ19e Landwrrte, mithelfende
Famlllenangehbrrge, ohne Angabe ..

Ledrge Kinder und Jugendliche rn Eamilien

Nach Familrenstand der Bezugsperson
und Altersgruppen der Iedigen Kinder .

Ehepaare (verhelratet zusamnenlebend)
unte! 3 Jahre

3 bis unter 6 Jahre
6 brs unter 15 Jahre

15 b1s unter 18 Jahre
l8 Jahre und mehr

Männer alleinstehend .
unter 3 Jahre .

3 bis unter 6 Jahre
6 bis unter 15 Jahre

15 bis unter 18 Jahre
18 Jahre und mehr

Frauen allelnstehend
unter 3 Jahre

3 bis unter 6 Jahre
6 bis unter 15 Jahre

15 bis unter 18 Jahre
18 Jahre und nehr

davon:
1edi9.....,..

unter
3 bis unter
6 bis unter

15 brs unter
l8 Jahre uhd

verheiratet getrenntlebend

395

Abhängrge Erwerbstätige, außerhalb der
Land- und Eorstwirtschaft ........ .. .
b1s 20 stunden
21 - 39 Stunden
40 Stunden und mehr

00
17
2A
54

00
4

23
11

33,6
46 ,1

0
7
2

4
8
't

meh r

'i';
6J

15 J
l8 J

3J
6J

'l 5 J
18 J

;;;;'
ahre
ah re
ahr e

ahre
ahre
ahr e
ahre

254
80
54
68
13
38

243

35
88

55
862

6
10
80
80

686
8r5

30
61

295
't44
285

r00
31,6
21 ,3
26,8

15,1
100

9,s
14,4
35,0
13,5
26 t5

Nach monatl rchem Nettoernkomnen(von... brs unter... DM) der erwerbs-
tätrgen Frauen ,

ohne Ledige Kj,nder in der EamrI1e.....
unter 600 .. . .
600 - 1 200

1 200 - 1 800
1 800 - 2500
2 500 - 3 000
3000 - 4000
4 000 - 5 000
5 000 und mehr .. .
Selbsländrge Landwirte, mithelfende
Famrtienangehörige, ohne Angabe ....

mrt ledrgen Klndern tn der Familie

10 578
6 362

853
1 510
2 096
1 023

181
155

34
34

100
13,4
23,1
32.9
15 ,1
2,8
2,4
0,5
0,5

unter
3 bis unter
6 bis unter

15 brs unter
18 Jahre und

verwitwet . .. .
unter

3 brs unter
6 bis unler

15 bis unter
'18 Jahre und

3 Jahre
6 Jahre

'l 5 Jahre
I 8 Jahre
nehr ,..

3',|5
63't
342
894
549

95
99
25
25

648

100

15,0

8
1

7
7
2
3
6
5

14
31
20
1a

2

0
0

gesch ieden
unter 3 Jahre

3 bis unter 6 Jahre
6 bis unter 15 Jahre

'l 5 bis unter 18 Jahre
l8 Jahre und mehr...

Nach Staatsangehörigkeit der
Bez ug sper son
Ledige Kinder in der Familie

rns9e samt
mit deutscher Bezugsperson . ..
mit ausländischer Bezugsperson

7,4
36,2
17,7
35,0

't7 418
r5 ?83
1 635

100

90 ,6
9,4

mehr ...
i9e Landwrrte, miEhelfenale
angehörige, ohne Angabe ....

r 0001 000 t Gegensland der Nachweisung
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3,8
52,6



Haushalts-'nrtgl rederInS.
gesamt

en

1 2 3 4

2 Prlvathaushalte
2.1 Privalhaushalte nach Haushaltsgröße, Ländern und Gemerndegrößenklassen

5 und mehrLand
ceneinden--ät ,.. brs

Ei

Personen
le Haushalt

2 ,28

ge-
schieden

215
247

50

13. 9. 19s0
6. 5. 1961

2'1 . 5. 19'lO

März '1987

15 550
19 460
21 991
27 006

3 229
4 010
5 527
9 354

4 209
5 155

5 959
8 012

3 833
4 389
4 314
4 612

2 692
3 118

3 351

3 466

6A7

787
839
562

49 850
56 012
60 '!76

61 544

2,88
2,14
2 t2A

5

10

5

20

50

20

100

200
s00
100

unter 5 000 ...
000 - l0 000 ...
000 - 20 000 ...
000 - 20 000 ...
000 - 50 000 .. ,

000 - 100 000 ..,
000 - 100 000 ...
000 - 200 000,..
000 - 500 000 .. .

000 und nehr .. . . . .

000 und nehr ... .. .

sch 1e swrg -Ho1s te r n

H ambu r9
Niedersachsen ,....
Brenen .
Nord rhe i n-We st f al en
Hessen .
Rhernland-Pfalz .. .

Baden-Württenberg.
Bayern .

s aar 1 and
Berlin (west) .....

unter

144
843
065

300
399
531

999
937
442
020

Mär z

350
399
999
136

475
168
454
362
't 47

r 35

518

1987 nach Ländern

312 195

251 110

918 525
108 45

2 219 1 29't
730 434
461 292

1 102 580

1 43s 829
r30 92

287 115

156
63

405
28

903
344
))1

585
522

63
10

62
20

21'7

11

406
123
98

211

303
21

30

2 640
1 588
7 226

65s
16 614
5 561

3 615
9 403

11 262
r 038
1 882

2,31
t ,88
2,36
2 tOO

2,28
2,32
2 ,40
2,35
2,28
2,35
1,85

3 255
2 624

'3 578
6 202
4 395
2 828
7 223
2 445
2 468
5 362

10 316

l4ärz 1987

748
581

1 017
1 699
1 378
1 012
2 389
1 026
1 023
2 469
4 518

9 354

cene r ndegrößenkf as sen

929 643
163 515
058 695
822 1 211

345 819

862 47 4

207 1 293
736 313
739 370
s80 '724

055 1 456

351

223
249
4't 2

25'1

138

395
99
9l

't54

344

552

I 840
6 738
I 791

15 535
10 291
6 263

't5 555
5 153

5 087
10 375
20 614

61 544

2,'t 1

2 ,46
2,50
2,34
2,22
2,29
2,01
2,06
1 ,93
2,00

n ach

I
1

,l

2

I

3

s95
442
558
999
595
342
939

246
435
933

466I ns9e samt 27 006

1) 1950, 1961 und 1970 Ergebnis de! VoIkszählun9; '1987 Ergeb-
nrs des Mrkrozensus. - 1950 wohnbevöIkerung, 195'l wohnbe-
rechtig!e BevöIkerung, 1970 und 1987 BevöIkerung 1n Pri-
vathaushalten.

A1t.er der Bezugs-
person von ,.. brs
unter . .. Jahren

8 012

In s9e s amt

101

r 115

3 46l

4 678

4 512

2.2 privathaushalte im t4ärz 198'? nach Altersgruppen und Faniflenstand der Bezugsp".son*)
't 000

led ig

855
1 215
7 628
3 165

't8 864

I 566
9 009
9 542
6 189

21 006

623
509
394

82

508

490
5',|6

814
562

382 514

mi! männlicher Bezugsperson

215 13 / /
5 112 200 19 316

6 512 197 185 341

2 502 35 488 59

14 401 445 692 '119

4't't
112
308

65

982

11

162
157

29

359

8

101

418

unter 25 ..
25 - 45 ..
45 - 65 ..
65 und nehr

8

156

265
11't

505

10

311
511

228

't11

194
014
623

142

649
887
396
388

2 321

22

170

115

27

335

553
933

1 233
3 252

5 911

s36
691
330
341

nit werblicher Bezugsperson

22/11
168 8',r 48't

1 05 930 466
39 2 973 195

335 3 985 1 155 1 910

9

53
51

34

158

't1

517
693

288z us annen

unter 25
25-45
45-55
55 und mehr

2'12

395
190
470

924

5 342
5 621
2 530

14 736

35

358
303

14

780I nsg e samt

ver-
herratet

9etrennt-
1 ebend

ver-
vitweL

ve r_
he ir ate t

z u5 amnen-
Iebend

ve r-
heiratet

getrennt-1ed i9 ve r-
wi twet

9e-
sch reden

ts rn-
pe rsonen-
haushalte

I ns-
ge samt

*) Ergebnis des Mrkrozensus. - Bevölkerung in Prlvathaushalten
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21

802
807
254

884

043
450
046
814

354

012
829
638
412

492

20

225
219

53

25

678
111

8',t 5 1 120

Z u samnen



Pr ivathaushal te
2.3 Privathaushalte im März 1987 nach Ländern und

1 000

Land

Männer

Familienstand der Bezugsperson*)
2

Davon

Schleswig-Holstein ..
Hamburg
Niedersachsen .......
Bremen
Nordrhein-Westfalen.
Hessen . .,
Rheinland-Pfalz .....
Baden-Württemberg ...
Bayern
S aar I and
BerIin (West)

Bundesgeb ie t

Schleswig-HoIstein.
Hamburg.
Niedersachsen ..... ..
Bremen
Nordrhein-WestfaIen.
HeSSen
Rheinland-Pfalz .....
Baclen-Württemberg ...
Bayern
S aar I and
BerI in (v'Iest )

Bundesgebiet .. .

Sch I eswig-HoI ste in
Hamburg ....
Niedersachsen .....
Bremen
Nordrhein-westfalen
Hessen
Rheinland-Pfa:.z.
B ad en-Wü rt temberg
Bayern
Saarl and
BerIin (West)

Bundesgeb iet

797
525

2 177

218
5 071

1 714
1 't 13

2 882
3 429

325
513

615
334

1 684
148

3 965
1 340

906
2 208
2 589

264
348

ted ig

4 463 2 608

183

191

493
69-

106

31 4

207
51 4

840
62

265

111

1lI
291

37

525
217
111

387
508

35
158

11
'I 8

36

6

109

38

19

91

85

27

28

22

92

12

190

58
41

105

111

13

21

33

34
75

14

18r
50

36

92
135

9

50

ge-
sch ieden

719

347
3l7
887
'l 10

2 229
685
418

1 117

1 508
117

407

31

12

30
6

l'l 8

33
15

20

44

25

316
306
857
103

2 111

552
403

1 097
1 465

115

382

88
107

223
32

591
183

100

346
489

27

136

14

16

35

87

35

16

47

58

19

18 854 14 401

I 142 335

27 006

't 807 2 321 335 3 986 1 165

163

122
482

50
126
333
238
557
695

70

152

51

51

118

17

307
102
49

148

222
14

75

191

144
573

62

315
391
218
651
805

83

173

83

95
193

32

489
163

85
239
3s8

23
125

Frauen

Insgesamt

445 692

1 144
843

3 065
327

7 300
2 399
1 531

3 999
4 937

442
1 020

546
346

1 715
154

4 083
1 372

921
2 228
2 633

266
373

499
497

1 350

113
3 217

1 026
510

1 771
2 304

171

647

199
225
514

69
216
399
21 1

732
997

62

304

25

33
70

10

196
73

35
138
144

9

45

14 736 12 270

I nsgesamt
Ver-

he iratet
zusammen-
lebend

AI le in-
stehend

ver-
he iratet
getrennt-

I ebend

ver-
witwet

*) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerungin Privathaushalten.
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4 928 780 4 678 1 884



2 Privathaushalte
2.4 privathaushalte im März 1987 nach Haushaltsgröße, Altersgruppen der Bezugsperson und ränaeJ)

1 000

Alter von ... bis unter ... ,Iahren

Land
unEer 20

E inpe r sonenhaushalte

und

S chl esw ig-HoIs te i n

Hanburg

Niedersacheen ....
Bremen ......
Nordrhein-We stfalen
Ilessen
Rheinland-Pfalz ,,
Baden-wü r t tenberg
Baye r n

Saar Iand
Berlin (l{est) ....

Bundesgebiet

Schleswig-Holstein .

Hatnburg

N iedersachsen
Brenen .....
Nordrhein-Westfalen .,.....
Hessen .....
Rheinland-Pfalz . . . .

Baden-württemberg ..
Bayern . .....
Saarland ....
Berlin (west)

Bundesgebiet.

SchIeswig-Hols Ee in
Hatnburg

Niedersachsen .....
Brenen.
Nordrhein-Westf alen . .

Hessen .

Rheinland-Pfa1z.
Baden-wür ttemberg
Bayern .

Saar Iand
BerIin (l{est)

350

399

999

135

2 475

758

454

1 362

1 747

135

518

73

87

zo5

23

491

149

75

298

385

27
'128

34

54

97

t8
266

94

44

149

2',12

t5
78

3'r

49

74
'15

218

74

34

132

178

9

64

35

40

87

9

239

69

42

135
'159

13

48

123

lll
364

46

821

252

177

430

500

47
'137

9

24

7

23

22

59

54

164

23

416

123

78

197

282

25

59

mehr

3 0079 3s4 104

17 553

1 940 1 051

1 829 3 515

878 886 't 479

Mehrpersonenhaushalte

784

444

2 065
'I9t

4 825

I 630

I 078

2 537

3 190

306

50',I

74

39

200

l8
492

164

109

265

377

33

57

145

80

355

34

935

343

221

541

577

68

106

170

91

452

39

't08

334

229

577

641

63

91

103

62

328

29

585

226

156

352

454

46

53

92

57

266

27

509

153

120

284

335

30

54

205

131

539

48

347

402

271

711

810

76

140

153

115

491

52

102

349

234

548

736
70

1't 2

215

167

629

74

330

415

297

714

835

76

191

6

5

11

29

9

25

27

5

180

'135

462

52

202

437

265

590

889

83

184

197

113

453

43

088

401

242

615

700

67

139

229

151

527

58

306

475

276

747

878

75

203

5

24 4 055 3 796 2 494 1 938

Insgesamt

I '144

843

3 055

327

7 300

2 399

1 531

3 999

4 937

442

1 020

147
'127

40s

42

984

312

1 85-
553

762
60

185

Bundesgebiet 27 006 128

i) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevötkerung in Privat-

3 769 4 576 4 934 4 581 3 973 4 945

40-50 50-50 50-70
I ns-

geaarnt 20-30 30-40

haushalten

-40-



2 Privathaushalte
2.5 Privathaushalte in März 1987 nach Ländern und Zaht ,ler Kinder*)

1 000

Land
II uit ... Kindern
Ilr

Schleswig-Holstein ..
Hamburg

N ieder sachsen
Bremen.
Nordrhein-west.falen .

Hessen.
Rheinland-Pfalz .....
Baden-Wü rttemberg
Bayern .

Saarland ... .

BerIin (west)

Schleswig-HoIstein .

Hamburg

Niedersachsen .. . .. .

Bremen .

Nordrhe i n-Westfalen
Hessen.
Rheinland-PfäLz ....
Baden-württemberg ..
Bayern.
Saar Iand
BerIin (West) ......

797

525

2 177

2'18

5 071

1 714

1 113

2 882

3 429

325

6',t 3

428

353

1 132

143

2 669

888

548

1 442

l 809
't 60

430

359

172
'l 045

75

2 402

826

565

1 440

1 620

165

183

176

95

484

39

192

402

268

536

770

87

95

143

59

398

27

851

328

2'19

567

509

50

63

41

14

120

7

257

78

64

180

179

'14

17

266

266

705

90

787

548

332

900

210

93

334

8'l

51

182

19

442

137

85

218

299

24

73

53

34

118

13

293

93

58

145

205

16

52

19

14

44

5

113

35

22

53

74

5

17

Männer

7

30

63

13

l1

41

44

5

l3

29

5

'15

19

Bundesgebiet

Bundesgebiet

18 864 10 003 I 861 4 246 3 333

Frauen

969 220 93

347

317

887

110

2 229

585

418
't 117

1 508

117

407

6

16

27

7

15

13

7

7

24I 142 5 531 1 511 I o79 403 97

Schleswig-Holstein.
Hamburg

N iedersachsen
Br enen

Nordr hein-Westfalen
Hessen ...
Rheinland-Pfalz.
Baden-wür ttemberg
Bayern .

Saar Iand
Berlin (West)

Bundesgebiet

r) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privat-

27 006 15 534

't 144

843

3 055

327

7 300

2 399

1 531

3 999

4 937

442

1 020

Insgesamt

694 450

620 223

l 838 1 226

233 94

4 457 2 843

1 436 953

881 551

2 341 1 658

3 019 r 918

253 189

764 256

229

130

602

52

485

495

327

781

975

103

147

162

73

443

32

974

362

240

620

583

56

80

47

16

r35

7

284

85

58

196

192

15

20

9

33

70

15

12

44

48

5

14

30

7

17

20

haushalten

-41-

10 472 5 325 3 736 1 056 244 r00

I ns-
gesamt

Ohne
Kinder



Mehrpersonenh aush a1 tez!-
san-
men

E inper-
sonen-
haus-
halte sam-

nen 2 3 4 meh r

Privathaushalte bzw. Haushaltsmitglteder

E inper-
sonen-
haus-
hal te

sone n
le

Haus-
2 3 4

Mehrpersone nhaush al te
1n s-
esamt z!-

5an-

Land

Bezugsperson

Haushal tsnrtgl ied

Schl.eswrg-
Ho1stern......,

H anbu rg

Ni,edersachsen .. .

Bremen.

Nordrhe i n-
westfalen......

Hessen .

Rhe i nl anal-P f al z

B ad en-würt temberg

Bayern.
S aar 1 and

Berl.in (West) ...

Bundesgebiet

davon Bezugs-
person:

Männer ......

475

16A

454

362

741

136

5r8

4 825

1 530

1 078

2 637

3 190

306

501

2 Prlvathaushalte

62

20

211

1l

1 481

75

26

45

83

12

9

15

23

93

43

14

50

62

't8

18

45

9

185

86

,o

121

124

7

35

2.6 prrvathaushalte und Eaushattsmrtglreder im März 198-t nach Ländern und ttaushaltsgröße,
lewerls lnsgesant und mit auslandischer B"rug"paa"on*)

zv

Prlvathaushaf te

le
sonen

Haus-

1 144

843

3 065

32'l

784

444

066

l9l

372

251

918

r08

't95

r10

526

A5

1s6

63

405

2,31

't ,88

2 t36

2,OO

360

399

999

136

36

59

114

1'7

9

24

31

6

110

55

19

tr4
107

6

50

5

l4

23

91

39

12

62

q?

15

319

16

41

58

7

116

35

185

15't

14

45

7

10

21

95

38

14

66

49

16

'l

't5

82

23

13

48

36

a 11

2,48

2,10

7 300

2 399

I 53t

3 999

4 937

442

r 020

219

?30

461

102

43s

't30

28'7

29't

434

292

680

829

92

115

903

344

22',1

585

622

63

70

406

123

98

211

303

21

30

2,28

2 ,40

2,28

2,35

1,85

4't o

I98

350

306

21

1',tA

350

142

52

236

199

t5

54

3,01

2 ,11

2,89

2 ,71

2t51

2,86

2,50

schlessrg-
Holstein .... ...

H amburg

Nredersachsen .. .

Brenen.
Nordrhei.n-
Westfalen.,....

Hessen,
Rheinland-Pfalz.
B ad e n-wü r t temb erg

Bayern.
saarl and

Berlin (west) ...

Bundesgebret

davon Haushalts-
mrtgl ieder:

in Haushalten
nrt männlicher
Bezugsperson .

't5 6r4

5 561

3 515

9 403

11 262

1 038

1 882

2 475

768

454

1 362

1 141

135

518

2 280

't 189

6 227

519

14 140

4't93

8 04r

9 515

902

1 364

121 250 2,16

301 244

14 6

29

39

85

9

27

38

91

16

382

l5l
54

253

196

14

53

455

12'l

69

263

203

19

92

33 1 ,11

27006 9354 -t't652 BO12 4612 3466 1562 2,28 1155 530 1235 344

Erauen .... ..

18 864

a 142 5 911

15 482

2 111

6 599

1 413

4 109

504

2,66

1,40

371

1s3

1 132

103

291

53

290

29

2,94

1,11

3 28't

179

'1 509

255

Haushaltsmitgl ieder

640

588

226

655

360

399

999

135

743

502

836

215

438

460

203

871

260

574

584

329

517

134

890

301

875

039

488

216

345

623

520

110

612

3't 6

910

340

488

254

280

99

171

320

47

9

24

3l

6

't l0
55

l9

114

107

6

50

330

105

195

59

2,31

1 ,88

2,36

2,00

90

141

249

41

2 ,48

2,82

2,10

199

555

515

459

568

114

165

2 ,40

2 t35

2,28

2,35

I ,85

416

s35

20't

946

146

60

306

480

181

832

580

54

3,01

2 ,71

2,A9

2 ,11

2,57

2,86

2 t50

61 544 9 354 52 1gO 16 024 13 837 13 864 I 456 2,2A 4 870 530 4 340 588 951 1 2A5 1 410 2,16

50 114 3 382 46 132 13 1s8 12 326 13 149 8 058 2,66 4 434 31't 4 056 581 870 1 228 1 3't't 2,94

in Haushal.ten
mrt weiblrcher
Bezugsperson. 't t 430 5 911 5 459 2 826 ',l 511 715 401 1,40 43't 153

r) Ergebnis des Mrkrozensus. - Bevblkerung rn Prlvathaushalten
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284 1 0? 87 51

5 und



2 Privathaushalte
2,7 Prrvathaushalte in März 1987 nach cemeindegrößenklassen. Haushaltsgröße und Ländern

*)

von
Gene 1 nden
... bis unter

E i nwohne rn

155

63

53

405

28

2 640

7 226

r 35

520

555

sonenje
shal t

2,31

2.36

,,t1

2,01

2,00

unter 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - r00 000
0t0 - 200 000
000 - 500 000
000 und nehr ..

Z u sanmen

Z usanne n

309
149
141

165

123
183

,:

55
42
45
57

45

78

29

360

60
24

26

30

18

24

8r9
349
34 r

355
273
366
't37

2,65
2,35
2,33
2 ,15
2,22
2,O0
1 ,97

100
52

47

56
??

57

SchLesw ig-Ho1s t e in

r95

Hamburg

21

8

7

6
'l

6

5

10

20

50

r00
200
500

22

22
16

15

18

/

3'12

500 000 und mehr.
Z u s ammen

843

843

399

399

251

251

1 144 62

56

33

49
43
't 1

15

'1

110

110

20

20

1 588

1 588

I ,88
't ,88

10

50

100
200
500

unter 5 000
000 - t0 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - t00 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und nehr ,.

Zus ammen

100 000 - 200 000
200 000 - s00 000
500 000 und mehr ..

Zusammen

5

10

20

50

100
200
500

unter 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr ..

Nredersachsen

Bremen

209
906
403
537
566
788
232
585

2,80
2,64
2,54
2,34
2 ,14
2 tO1
1 ,96
1,91

431
344
553
656
265
392
118

306

3 065

q2

149

91

111
55

't43

124
102
158

204
87

llt
32

90

9',t8

84

69
104
114

44

55

15

40

526

75
58

83

37

11

26

999

28

211

9259 108

135

869

Nord rhe rn-Wes t f alen

83

108

37

45

16

228
632
41s
129
781

442
597

300

154

390
356
262
585
671

2 475

5

62

176
459
343
24'7

441

486

2 219

48

133

298
212
141

214
249

297

39

101

r54
92

149
13'1

903

26
53

105
55
40
54

53

405

40
518

1 672
3 658
2 642
I 751

2 995
3 229

16 6r4

2 ,44
2,'t2
2 t64
2 ,48
2 t34
2,25
2,OA
2,02

2,28

5
't0

20

50

100
200
500

unter 5 000 ..
000 - r0 000 ..
000 - 20 000 ..
000 - 50 000 ..
000 - 100 000..
000 - 200 000 ..
000 - 500 000 ..
000 und mehr ... . ,

Zusamen ...

441

969
3r9
958
486
504
297
582

2,64
2,55
2,50
2,30
2,15
2,07

1,91

110
380
524
416
224
244
r 33

305

399

3'l
91

140

130

86

98
48

139

53

119
'154

128
61

76

40

93

34

71

r08
82
35

35
21

42

434

33

65
95
58

26

26

16

25

344

Hessen

t3
2A
1'

18

11

8

1

6

768 730

5 und mehrI 3 4
Haushalts-
nit9l ieder

Ins-
gesamt

r) Ergebnis des l.likrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten
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123 5 561 2,32



2 Prrvathaushalte
2.7 prrvathaushalte rm März 1987 nach Geneindegrößenklassen, HaushalLsgröße und Ländern

*)

Gemelnden
... brs unter

E inwohnern

3 615

er sonenje

2 ,40

5

10

20

50

100

200
500

unter 5 000

000 - r0 000
000 - 20 000
000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000
000 - 500 000

000 und nehr ..

660
208
13r
179
162
1 9',|

155
59

40

62
57
't8

138
39

26

26

27

116
33
19

),
16

21

Rhernland-Pfalz

292

Bad en-llür !t emberg

1't 5 128
163 123
185 I ',15

203 123

114 60

81 39

92 50

88 42

102 680

Saarland

710
s03
312
399
346
406

2,59
2 ,42
2 t31
2,23
2,13
2 t12

54

13

8

6

10

98

195

64

38

55

461

19't
125
152
100

80

21

58

90

829

1 531

3 999

442

454 227

l0
20
50

100

200
500

unter 5 000 ..
000 - 10 000.,
000 - 20 000 ..
000 - 50 000 ..
000 - 100 000 ..
000 - 200 000 ..
000 - s00 000 ..
000 und mehr .... '

5

t0
20
50

100
200
500

5

10

20

50

100
200
500

unter
000
000
000
000
000
000
000 und

Zusammen .. .

unter 5 000

000 - .10 000

000 - 20 000

000 - 50 000
000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

000 und mehr ..
Z us ammen

Z usammen

Z usannen

666
628
638
126
40s
307
311
312

124
114
't05

1 0'l
50

21

1 184
1 621
1 562
I 583

890
591
644
623

9 403

2,68
2,58
2 ,45

2,20
1,94
2,03
2,OO

157

113
r88
251
158

149
135

141

362

'11

55

44

41

23

12

9

10

211

303

Bayern

1 013
649
809
605
520
230
389
722

4 931

225
111
259
222
213
124
172

350

2'15

188

241
194

159

51

111

203

435

187

104
101

61

18

60

622

128
60
40

15

l5
19

2 431
1 611
1 838
1 291
1 062

414
783

r 366

11 262

2,19
2,58
2,21
2t14
2,04
1,80
2,0'l
1 ,89

2 ,28

5

l0
20

50
't00

200
500

unter 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000
000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - s00 000
000 und mehr ..

40
140
114

89

10

34

55

1 747

36

136

't 1

43

49

9

31

3'l

1

26

21

63

5

10

21

101

351

405

,,5;
2,51
2,31-

2,04

130 92

Berlrn (West)

287 115

287 115

Bundesgeb re t

r 882

1 882

1,85

1 ,85

181

't 038 2,35

500 000 und mehr .

Z u sanmen

1 020

1 020

518

518

30

30

70

10

5 000
l0 000
20 000
50 000

't00 000
200 000
500 000
mehr ..

3 265
2 624
3 578
4 395
2 828
2 485
2 468
5 362

748
681

't 017
1 378
1 012
1 026
1 023
2 469

9 354

929
163

1 058
1 345

862
'7 36
'139

1 580

B 012

643
515
695
819
474
373
370
124

612

s95
442
558
596
342

246
435

3 466

3 5',]

249
25't
138

99

91

154

562

840
738
't 97
291
263
153
087
315

544

2 ,11
2 ,57
2,46
2,34
2,22
2.O1
2,06

2,28

I
6

8

10

-6
5

5

10

5'lIns9esant 21 006

5 und mehr
en

2 3 4I
gaushalts-
nrtgliederIns-

ge s amt

r) Ergebnis des Mrkrozensr' . - Bevölkerung in Privathaushalten

-11-



2 Prrvathaushalt.e
2.S Prrvathaushalte 1m MäEz 1981 nach ZahI der Iedigen Kinder im Haushalt, Haushaltsgröße und Ländern*)

2.8.1 Insgesant nach Regierungsbezirken

z ahl der
Kinder rm Haushalt

schnittliche
H aush aI t s-

Ohne Kinder
Mrt Krndern

Haushalte
Klnder ..

ohne Klnder
Mrt Kindern

Haushalte
K inder . .

ohne Krnder
Mrt Krndern

1 Krnd .
2 Kinder
3 Krnder
4 Krnder und mehr

Zusammen ..

lnd..........
inder........
inder.....,..
inder und mehr

Zusammen ..

0l Schleswlg-HoIstern

325

02 Eamburg

229
162

41
12

450
144
145

x
x
x
x

360
x

41

x
41

372
4',l

1',l5
12

x

187
't95
199

1
144

x
r55
r 56
306

1
43
12
62
62

193

35
216

15
329
330

x

2,84
3,9'1
4 ,97
6 t37
3,55
2,31

x

694

620

'r 838

468

588

341

441

360 1 ,50

1,31

1,44

1 ,44

1 ,56

2
4

6
3
2

x

399

x
x
x
x
x

399

999

x
x

x
999

't0
59

r 35
56

260
260

;
34
l8
59
59

x

216

351K
2K
3K
4K

2K
3r(
4K

130
73
16

223
843
342

x

x
36

251
36

92
12

x
x

105
110
117

6
13
26

105
106

x

60
15

20
20
64

6
24

6
31
3',t

't 13

11
26
I

41
41
38

2t't4
3,85
4,91
6 t24
3,33
1,88

1 Kind
rnder ....... .
rnder .,..... .
lnder und mehr

Zusammen ,.

03 Niedersachsen

801 33

davon:
03 1 Reg.-Bez. Braunschwerg

193 6

23 107
x8
xx
xx

23 r15
216 122

. 23 123

03 2 Reg.-Bez, Hannover

240 7

34
206
643
309
I 9'l
r95

,88
,02
,08
,60
,61
,35

602
443
135

47
226
065
101

117
x
x
x

117
918
117

451
41

x
492
526
s33

28
352

11

401
40s
785

6
39

124
41

211
217
566

tlaushalte
. Kinder ,,

Ohne Klnder ,..
Mit Krndern

1K
2K
3K
4K

rnd.,........
inder........
rnder........
lnder und mehr

Zusammen ..

136
95
25

6
263
131
431

81

x
88
88

173

1
30

120
41

198
'198

x

269

x
x
x

269
x

339

x
x
x

339

164

164

228

2
3
4
6
3
2

89
99
99
34
57
21

x

84
99
98
40
a2
19

x

9',l
06
14
10
10
48

x

88
03
14

86
59

x

43

17
90
91
48
43
00
x

Ohne Krnder ...
Mit Krndern

IK
2K
3K
4K

lnd ......,...
rnder........
rnder,.,.....
lnder und mehr

Zusammen ..

178
115

28
9

330
9r8
533

r31
ll

x
x

142
149
153

6
96

106
108
210

8
24

9
43
44

13r

43
't23

50
235
237

x

Haushalte
Krnder ..

Eaushalte
Klnder ..

Haushalte.....
xinder ........

Haushalte .. ,..
Kinder .... ... .

Haushalte
Kinder ..

219
39

03 3 Reg.-Bez

165

x

x

't81
23

Lüneburg

11

94
8

x
102
1',t3
110

1 ,45

39
x
x
x

39

2
3
4
5
3
2

Ohne Klnder ...
14rt F indern ,I K

2K
3K
4K

ind ..........
lnder .,......
inder ....... .
rnder und mehr

Zusammen ..

125
95

8
256
597
435

1
75

85
64

26

27
28
54

2
4
5
6
3

ohne Kinder.
MrC Krndern

1

2
3
4

Kind .. .
Krnder .
Krnder.
Kinder und mehr

Zusannen .. ,

163
131

54

371
8r8
'702

x
x

x
x

228
x

1'
x
x
x

1)
236

32

120
14

x
x

r34
't 42
148

9
r09

x
122

238

8
74

265
153
499
500

x

14
5l
23
89
89

284

Ohne Krnder .
Mit Kindern

1

2
3
4

Kind .. .
Krnder .
Kinder.
Krnder und mehr

Zusamen ..,

52
32

7

94
327
I 5',|

x
x

x
x

136
x

04 Bremen

95

't3

x
x

l3
108
l3

03 4 Reg.-Bez. Weser-Ens

204 I 1 .51

2
4
5
6
3
2

233 136

3
4
5
3
2

)
1

1l
i1
36

5 unl
Haushalte Personen

Insgesant

r) Ergebnls des Mikrozensus. - Bevölkerung in PrivathaushalLen
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2 Prlvathaushalte
2.g prrvathaushal!e 1m März 1987 nach Zahl der ledigen Klnder im HaushalE' Haushaltsgröße und Ländern*)

2.8. I Insgesamt nach Regierungsbezirken

zahl der
Klnder rm HaushaLt

05 Nordrhein-westf alen

2 415 1 924 5l

schnittliche
Haushalts-

4 457

't 444

1 084

570

438

920

1 436

945

1 ,46ohne I(inder...
Mit Kindern

1K
2R
3K
4K

ind ...........
lnder .......,.
inder.........
rnder und nehr

Zusanmen .. .

485
914
284
101
843
300

x
x
x
x
x

2 415
x

295
x

x
295

2 219
295

1
36

262
101
405
406
3',!2

37
't84
325
649
194
r99

x

2,44
3,94
4,9',1
6 ,46
3,56
2,28

x

141
99

x

245
297
344

37
839

22
x

898
903
782

2
2Haushalte ...

Kinder . .....

ohne l(rnder
Mrt Kindern

tlaushalte
Klnder ..

Haushal te
Kinder ,.

Ohne Kinder
Mlt Kindern

Haushalte
Ninder ..

Haushalte
Krnder ..

Haushalte
Krnder ..

Haushalte
Kinder ..

Haushalte
Kinder ..

d avon r

05 I Reg.-Bez. Düsseldorf

804 625

O5 3 Reg,-Bez. KöIn

Münster

14

12

8

10

1,45

1 ,41

1 Krnd .
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr

Zusilmen ..

1 Kind .
2 Krnder
3 Klnder
4 Krnder und nehr

Zusammen ..

450
212
1l
24

826
210
321

x
x
x
x

804

9l
x
x

91
'71 6
9l

357
2A

x
385
400
414

l0
236

1

253
254
s03

7
64
24
91
97

319

9
38

320
150
527
528

x

2
3
4
6
3
2

83
93
93

48
t9

84
93
95
40
54
24

x

85
95
o2
46
11

84
95
96
41
50

85
96
99
40
50

x

613

5
59
22
88
88

285

456

68
x
x
x

58
525

58

1 ,45Ohne Kinder .
Mit Klndern

1

2
3
4

Krnd .. .
Kinder .
Krnder.
Kinder und mehr

Zusammen .,.

348
230

64))
665
148
099

270
24

x
x

293
305
317

9
201

5
x

216
218
428

10
28

295
142
414
4'16

x

x
x
x
x
x

6r3
x

3r3

x

x
x

3r3
x

2
3
4
5
3
2

196
150

60
20

425
996
752

05 5 Reg.-Bez

248

39
x
x
x

39
287

39

150
l5

x
x

155
1'13
179

8
56
20
86
85

217

9
40

285
129
453
465

5
127

x
135
131
210

ohne Kinder...
Mit Kindern IK

2K
3K
4K

ind......,...
inder........
inder.,......
inder und mehr

Zusamnen .,

155
113

313
151

3l
x
x
x

31
218

31

120
12

x
x

'132
139
144

95

x
102
102
201

5
,o
13
49
49

155

32
141

80
263
264

x

244

x
x
x

244

05 7 Reg.-Bez. Detmold

187

05 9 Reg,-Bez. Arnsberg

501 408

2
3
4
5
3
2

1 ,41

43

1 ,46

1 149

1 ,41

Ohne «rnder .
Mrt Kindern

I
2
3
4

Krnd ........,.
Klnder ........
Kinder........
Kinder und mehr

Zusilnen , .

326
209

58
a)

614
535
014

66
x

x
65

414
56

251
20

x
x

211
281
290

8
181

x
'192
193
319

9
55
22
86
85

214

138
465
466

x

2,83

5,02
6 ,40
1,54
2,30

x

x
x
x
x

501

5

ohne Krnder.
Mrt Kindern

1

2
3
4

Ki.nd ,..,......
Krnder........
Kinder........
Kinder und mehr

zusammen ..

495
162

85
21

953
2 199
1 s55

x
x
x

x
764

92
x
x
x

92
730

92

380
2'l

x
x

408 -
434
435

19
311

x
341
344
568

20
93

405
135
553
656

x

2 ,81
1,99
5, 01
5t42
3,5'
2,32

x

06 Hessen

768 638 25

d avon :

O6 4 Reg.-P-2. Darns!adt

520 408 1 5

18
80
21
22

72

I
44
13
66
55

202

Ohne Krnder .
M1t Kindern

1

2
3
4

Kind .. .
Kinder,
Krnder.
Kinder und mehr

Zusammen ...

311
214

46
13

583
528
932

x
x
x
x

520

50
x
x

60
457

60

L.

-46_

3
4
5
3
2

Per sone n

Davon m

1 ns9e s amt Haushalte43I
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240

x

2s9
2'15
21't

9
188

x
199
20'l

9
41

220
80

350
351



2 Privathaushalte
B r'jrrvathaushalte im März 1987 nach zahl der Iedigen Krnder im Haushalt, Haushaltsgröße und Ländern*)

2.8. 1 Insgesant nach Reglerungsbezirken

Zahl der
Krnder im Haushalt

schnittliche
Haushalts-

Ohne Klnder
Mit Kindern

Haushalte
Kinder ..

Haushalte
Kinder ..

Haushalte.
Ki,nder ,..,

ohne Kinder
Mit Krndern

Haushal!e
Kinder ..

Ohne Krnder
Mrt Klndern

Eaushal te
Kinder ..

ohne Kinder
Mrt Klndern

Haushalte
Kinder ..

Ohne Kinder
Mit Kindern

Haushalte
Klnder ..

Ohne Krnder
Mit Klndern

Haushalte
Kinder ..

881 454

Krnd ..
Krnder.......,
Kinder ,.......
Kinder und mehr

zusanmen ..

lnd....,.....
inder .. . ... . .
rnder.,......
inder und mehr

Zusammen ..

ind ..........
lnder ....... .
inder..,.....
lnder und nehr

Zusannen ..

ind ...........
inder.........
lnder ,........
lnder und nehr

Zusamnen ...

rnd ..........
rnder ,.......
inder .,......
inder und mehr

Zusamen ..

ind ..........
inder ........
rnder........
inder und mehr

Zusannen ..

85
68
11

114
399
290

x
x
x
x
x

't 16
x

22s

266

41

10

85
194
145

288
244

'14
'18

624
498
o76

449

814

500
51

651
680
703

19
122
921
393
455
459

1 .52

1,53

1,52

1,54

1 ,43

1 ,44

116

133

454

153

07 2 Reg.-Bez. Trier
55 50

x
x

x
x

55

noch: Hessen
06 5 Reg.-Bez. Gießen

102 5

16 63
x/
xx

16 67
118 72
15 71

06 6 Reg.-Bez. KasseI

128

07 1 Reg.-Bez. Koblenz

1s0

58

64
65

123

17

27
)1
80

6
29
84
21

146
146

5 4
5
5
3
2

x

ohne Klnder .
Mit Krndern

1

2
3
4

Kind ...
Krnder.
Krnder.
Krnder und mehr

Zusammen .. .

99
81
21

206
412
344

x

x

x
133

x

16
x

x
16

144
16

x
82
87
87

'71

x
18
78

152

20

30
30
89

10t
28

157
r59

x

2,90
4,01
5 ,00
6 ,34
3,63
2 ,44

x

4

Ohne Kinder ...
Mrt Krndern

1K
2R
3K
4K

rnd ..,.......
rnder .,......
inder...,..,.
rnder und mehr

Zusamnen ..

327
240

58
16

651
531
079

07 Rhernland-PfaIz

403 20

58 252
x 19
xx
xx

s8 211
46 1 292
58 291

201

x
224
221
438

15
65
16
97
98

293

12
74

329
99

514
515

x

2,88
3,99
5,03
6,28

,60
,40

x

109

1 ,53
1K
2K
3K
4l(

'tI(
3K
4K

1K
2K
3K
4K

1K
2K
3K
4K

,I 
K

2K
3K
4K

't 21
89

6
243
555
405

x
x
x
x
x

163

21
x

x
21

170
21

94
7
x
x

't 0l
r09
r08

5
31
31

112

24
129

38
195
195

x

6
17

x
85

165

28

54

29

x

33
36
35

2
3
5
6
3

.89
,98
.05
,26
,51
,42

2,86
4,03
5,0s
6 ,42
3,66
2 ,41

x

88
98
00
25
51
31

x

2,84
3,96
4,99
6,44
3,55

x

85
91
99
23
64
36

x

9
x
x
x
9

59
9

10

15
16
47

23
545

14

582
585
156

24
182

61
270
271
85s

l8
50
15
85
86

x

't
32

150
46

235
235

6
30

'7

45
45

r35

07 3 Reg.-Bez. Rheinhessen-Pfalz

235

1 362 28

9

08 Baden-württemberg

203

28
x
x
x

28
232

28

947

154
x
x
x

't54
102
154

I ,50

r65
120

31
7

172
529

x
x
x
x
x

236
x

129
9
x
x

138
147
147

6
104

x
112
1r3

2
3
5
6
3
2

2 341

781
620
196

61
1 558
3 999
2 871

x
x
x

362
x

davon:
08 1 Reg.-Bez. Stuttgart

503 362 8

5l
x

5l
413

51
50

2
3
4
5
3
2

Insgesamt
Haushalte

en

2 4 Personen

*) Ergebnrs des Mrkrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten
-47 -

228
18

x
246
254
263

1
219

x
231
232
4s9

8
69
18
91
91

303

6
41

350
115
5l l
5r 1

x

x
x
x

3

5 un



2 Privathaushalte
2.g prlvalhaushal.te im März 198? nach Zaht der ledigen Kinder im Haushalt, Haushaltsgröße und Ländern'

2.8.1 Insgesamt nach Regierungsbezlrken

zahL der
Kinder im Häushalt.

noch : Baden-Württemberg
08 2 Reg.-Bez. Karlsruhe

schni ttl- rche
H aush al t s-

262

41
x
x
x

47
308

41

9 1 ,43Ohne Krnder
Mit Krndern

Ilaushal !e
t(inder ..

ohne Kinder
Mit Kindern

Haushalte
Kinder .,

Haushalte
Kinder ..

Haushalte
Kinder ..

Baushalte ...
Klnder . . ....

Ohne Krnder
Mit Kindern

1 Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr

Zusamen ..

'l Kind .
2 xinder
3 Kinder
4 Krnder und nehr

Zusanmen ..

1 Klnd .
2 Krnder
3 Krnder,l Klnder und mehr

Zusanmen ..

119

o8 4 Req.-Bez. Tübingen

145

09 Bavern

41

225
r49

37
10

421
073
681

x
x
x

x
380

x

170
13

x
x

184
193
197

'1

13r

x
141
141

34
10
50
50

159

26
170

68
267
268

x

2,83
3,95
4,93
6 t49
3,50
2,24

x

652

461

355

380

274

205

1 747

146

08 3 Reg.-Bez. Freiburg

6 r,43

152
124

46
11

338
't99
612

x
x
x
x

21 4

35
x
x
x

214
35

1',t3
13

x
x

126
132
r39

't05

x
114
114
226

42
't7
64
64

211

214
tt1
349
351

x

2,80
3,93
4,99
6,66
3,'70
2,39

x

-Ohne Kinder
Mit Klndern

1 Klnd .
2 Klnder
3 Klnder
4 Krnder und nehr

zusannen . '
Haushalte
Kinder .

22

x
x

22
r56

22

89
1
x
x

96
r00
103

8
33

't88
100
328
329

x

111
r03

40
16

215
630
509

79
6l
20

9
159
414
300

20

6
3'l
15
60
50

192

5
89

x
91
98

193

1,44

'I t44

,88
,00
,01
,42
,81
,48

x

,84

,08
,62
,60

x

a2
98
05
50
54
l9

88
00
27
87
15
48

x

1 225 10
Ohne Krnder ..
Mit Kindern

,|

2
3
4

975
683
192

1 918
4 931
3 211

x

x
x
x

1 147

3 019

I',l t9

233

246

211

211
435
211

39
244
924
451
558
668

x

9
12

249
104
414
4'16

x

121
68

x

149
829
856

250

x
x

212
285
294

'14
x
x
x

74

x
x
x
x
x

614
x

35
s69

13

61't
622
212

I
46

119
68

301
303
939

09 1

674

09 2 Reg

128

x

d avon :

Reg.-Bez. Oberbayern

430 13Ohne Kinder ...
Mit Krndern

1K
2K
3K
4K

ind .,.........
inder .........
inder......."
inder und mehr

Zusamnen ...

336
233

61
t5

646
164
053

l0
198

x
212
211
418

14
55

88
88

25't

2
3
5
6
3
2

1 ,41

1 ,41

1 ,42

504
14

Bez .

101

t9

N iederb ayern

oberpfal z

58

ohne Kinder...
Mit Kindern

1K
JÄ
4K

rnd ,.........
inder .....,,.
inder........
rnder und nehr

Zusannen ..

90
53
21
'!0

183
416
322

x

x
128

x

x

19
120

19

64
9
x
x

72
76
81

6
48

x
54
55

r05

6
20
10
38
38

118

'1

34
107

58
216
216

x

2
4
5
6
3
2

09 3 Reg.-Bez

91

't8
x
x
x

18
114't8Haushalte

I(inder .,
145

enrson
5 unr

Iiaushalte Pe rsonen3 42I n sg esant
1
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6
x
x

64
56
10

5l

x
55
56

109

't8
9

32
33

103

22
94
58

178
119

x

2,83
3.99
5,03
6,55
3,70

x

x

x

x
5
x



Haushalte
Kinder .,

tlausbalte
Kinder ..

ohne Krnder
Mit Krndern

Haushalte
Klnder ..

Ohne Kinder
Mit Kindern

HaushaLte .....
Krnder .. .. ,...

Ohne Klnder
Mit Kindern

Haushalte
Kinder ..

'! Krnd.
2 Krnder
3 Krnder
4 Krnder und mehr

Zusammen ..

Klnd ..
Kinder ...,....
Krnder ........
Klnder und nehr

Zusanmen ..

Krnd ..........
Kinder .. .. ... .
Krnder .. . ... . .
Kinder und nehr

zusammen ..

schnrttliche
Haushalts-

1 ,45

1 ,44

1 ,48

1.47

1 ,48

2 Privathaushalte
2.8 privathaushalte im März 198? nach Zahl der ledigen Kinder im Haushalt, Haushaltsgröße und Ländern '

2.8.1 Insgesamt nach Reqierungsbezirken

zahl der
Kinder im Haushalt

noch: Bayern
09 4 Reg.-Bez. Oberfranken

276 114ohne Kinder ..
Mit Kindern

,l

2
3
4

Kind ...
Kinder .
Kinder .
I(rnder und mehr

Zusanmen ...

94
52
't8

7
't80
456
302

'7

I
19
39

117

13

x
19
80
55

58

x
63
63

124

68
6

14
78
79

80
I
x
x

8'l
92
95

83
6
x
x

89
92
95

30

x
x

30
03
30

x
x
x
x

258
x

21
x
x
x

21
135

21

51

x

57
r 10

16
7

29
29
91

26
84
49

162
r53

x

2,83
4 t01
5,10
6,76
3,61
2,31

x

ohne Kinder .
Mit Kindern

1

2
3
4

Kind ..........
Krnder,,......
Kinder.,......
I(inder und mehr

Zusammen ,.

441

309

395

253

'16 4

16 534

r33
88

8
253
694
416

27
x
x
x

203

r00
9
x
x

r09
'l l5
I t8

't I
36

112
55

213
215

x

157

09 5 Reg.-Bez

258 '17 6

r59 135

Mittelfranken

2,86
4,00
5,'12
6,51
3 ,59
2,22

x

09 6 Reg.-Bez. Unterfranken

106
81
20

7
214
523
358

x

x
x

169

21
x
x

21
't 56

21

69

't4
14

144

'7

32
32
98

26
95
41

171
'l't 3

x

5

9

2,56
3,98
5,03
6,58
3 ,61

x

88
94
96
52
50
35

x

84
97
0l
5U
58
28

x

r38
95
30
1',|

213
669
466

x

x
x

215
x

102
9
x
x

r11
t'18
121

5
80

x
87
81

171

28
11
45

144

29
143
70

245
246

x

2,82
3,9'1
5.03
6,61
3,51
2,35

x

09 7 Reg.-Bez. Schwaben

215 173 6

10 saarland

136 113

1 'l BerI in ( west )

240

9 354

B unde s9 eb iet

6 926

1 086

223

x
x
x

x
9 354

x

103
66
16

r89
442
302

x
x
x
x

r36
x

17
x
x
x

1't
130

't1

t4

21
21
67

10'tt
29

1 ',13

1r4
x

)
3
4
6
3

ohne Kinder ...
Mrt Kindern

IK
2K
3K
4K

518

x
x

x
x

518
x

1 ,33

147
80
20

9
256
020
409

41
x
x

47
287

4't

65

6q
70

139

18
9

30
30

't 00

14
92
58

164
165

x

2,69
3,88
4,95
5,'t8
3,38
1 ,85

x

98
3
x
x
0
5
3

Haushalte ..
Krnder .....

Haushalte
Kinder ..

ohne Kinder .
Mit Krndern

,l

2
3
4

26 6 29 't .4s

Krnd .. ... .,.. .
Kinder .. .... . .
Kinder . ... .. . .
Kinder und nehr

Insgesant ..

3
5
6
3
2

12't0 4
2't 006
,17 521

5 325
3 736't 056

345

x
x
x

r 085
I 012
1 086

n

4
H aush al te Personen1 2 3Insgesamt

r) Ergebnis des Mrkrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten
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4 036
353

x
x

4 390
4 512
4'743

170
3 192

7A
x

3 440
3 466
6 788

33
191
988
345

t 557
1 562
4 905

169
99s

5 033
2 239
I 436
8 456

x

6

aushal
5 unr



2 Privalhaushalte
2.8 privathaushatte im März 198? nach zahl der ledigen Kinder lm Haushalt, HaushalEsgröße und Ländern'

2.8.2 Deutsche

zahl der
Kinder in Haushalt

Schl eswig-Hol ste i n

317

schnittliche
Haushalts-

Ohne Kinder
Uil Kindern

Haushalte
Kinder ..

Ohne Krnder
Mit Krndern

Haushal te
Kinder ..

Ohne Kinder
Mit Kintlern

Haushalte
Kinder ..

Ohne Kinder
Mit xindern

Haushalte
Kinder ..

ohne Kinder
titit Kindern

Haushalte
Kinder ..

1 Krnd .
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr

Zusanmen .. ,

Kind ..
Kinder.....,..
Kinder........
Kinder und nehr

Zusammen ..

I Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Krnder und nehr

Zusamnen ..

'l Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr

Zusannen ..

'I Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und nehr

Zusammen ..

N ied er sachsen

182

223
r 55

43
l0

43',|

109

70'7

45
x

x
x

353
45

't?0

12

x
x

142
190

193

7

136

x
141
148

292

2,84
3,98
4 ,97
6 ,30
3,54
2,29

x

't 389
873
238

58
2 568
6 830
4 r43

284
x
x
x

244
121

284

065
92

x
x

r57
206
249

25

34
'149

21

803
808
593

5

33

211
68

324
325
0r7

'l ,50

1 t35

't ,48

1 ,43

1,46

1 ,49

677

582

1 187

223

1 3{l

351

x
x
x
x
x

35r

x
x

x

x

x
375

x

968

968

130

713

7

39
't0

5'l
177

)
l0

13

13

41

35

r99
64

302
303

x

Hamburg

203

'I t5
63
l1

19r
174
284

80
12

x

92
96

103

3 ,84
4 ,90
5,83
3,25
1 ,83

x

33

x
x

33
23'1

33

Bremen

91

13

x

x
x

13

r03
13

50

x
53

53

106

6

48
13

58
58

33

578
419
125

42
r55
951
978

r l4

x
x

tt4
895
'H4

431
39

x
x

471
s03
510

2'1

342
1'l

x
380
384
't44

6

38
't 14

200
201
611

x
x

32

201
591

2',11

101

104

2 t87
4,02
5,08
6,59
3,66
2,34

x

50

30

6

87
310
133

2,16
3,89
4,94
6,38
3,35
I ,95

x

x

x
x

130
x

x
x
x
x
x

2 365
x

36

x

x
4l
42
45

24

x

25
50 x

6

8

I
25

6

29
8

43

43

I 262 2 365

Nordrhe in-Vlest f al en

1 843 49

33
'159

099
427
't 28
732

x

2,43
3,94
4,9'7
6,33
3,50
2.23

x

Hessen

600ohne Kinder
Mit Kindern

1 Kind .
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und nehr

Zusamnen ...
Haushalte
Kinder.

453
323

70
t5

860
2 201
t 370

8?

x
x
x

87
687

s7

x
x
x
x
x

7r3
x

18

281

x

303
306
592

en) im

2 3 4
5 unl

Häushalte Personen

Davon son
I nsgesamt

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in Privathaushalten.
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344
26
x
x

370
395
396

r6
66
l5
99

r00
295

16

85
333

92
527
529

x

2,86
3,98
5,01
5 .36
3,52
2,29

x

,|



2 Privathaushalte
2.8 Privathaushalte im März 1987 nach zahl der ledigen Kinder }m HaushaIt, Haushaltsgröße und Ländernt)

2.8,2 Deutsche

Ohne Kinder
Mit Kindern

Haushalte
Kinder ..

ohne Kinder
Mit Kindern

Haushalte
Kinder ..

Ohne Krnder
Mit Kindern

Haushalte
Krnder ...

Ohne Kinder
Mit Kindern

Haushalte
Kinder ..

Ohne Krnder
Mit Kindern

Haushalte
Kinder ..

'l Kind.
2 I(inder
3 Krnder
4 Kinder und nehr

zusammen ,.

Rhe i n1 and-P fa I z

390

B ayern

r 't71

Baden-würt !emberg

894

147
x
x
x

147
't 041

141

484
12

x

5',l7

519
023

21

r 53

46
223
223
705

34

522
12

x
569
573
115

1

44

159

56

266
268
817

14

r08
11't
294
194
r95

x

2,83
3,96
4,99
6 ,41
3,51
2,32

x

schnittliche
Haushalts-

1 ,52

1,44

1t44

1 ,49

1 ,34

1 .46

zahl der
Kinder im Haushalt

Ohne Kinder
Mit Krndern

Haushalte.
xinder ...,

1 Krnd .

2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr

Zusammen ,. .

315
226

60
12

613
460
998

57

x
x

x
57

447
51

241
t9

x

x
260
280
278

14

194

x
21'l
214
411

14

55

12

85
85

251

12

11

281
76

446
441

x

2,89
3,99
5.03
6 ,19
3.s6
2,38

x

84't

2 85',1

x

x
435

x

435

469

20

2'7

40

114
552
165

46
1 477
3 650
2 514

543
48

x
591

618
638

1 248

x
x

x
x

1 248
x

1 640

x
x

'l Kind .

2 Klnder
3 Kinder
4 Kinder und mehr

Zusammen ..

Nlnd ..
Ki.nder.
t( inder .
t(inder und mehr

Zusamnen ...

I Rtnd .
2 Kinder
3 Kinder
4 (inder und nehr

Zusanmen ..

Kind .. ...... , ,

Kinaler ......,.
Kinder ... ,. . , .

Kinder und mehr
zusanmen .,

203
x
x

x
203
373
203

671
64

x
x

7 3'l
1'7't

80r

36
229
822
371

458
466

x

2,83
3,99
5 ,09
6 ,58
3,58
2,26

x

911
630
171

56

774
631
935

x
x

8

9

6r
21

94
95

7

52

13

12
73

x

23

1 540

r30

Saarland
't't0

x

99
63
14

178
422
219

2,81
3,94
4,93
6 ,42
3 ,41
2,32

x

244

699

x
x
x
x
x

r 30

x

11

x
x

x
17

126
11

78
6

x

x
84
a1
90

55

59

60
1t7

51

x

54

54

108

24

12

't8

't8

55

l0

14
't4

43

r5 690 8 823

Berlin (West)

225

Bundesgeb i et
6 625

130
63
12

20't
906
301

44
x
x
x

44

269
44

85
t1

x

x

96
r00
r06

2 ,61
3,85
4 ,89
5,60
3,20
1,'t6

x

x
x
x

x
469

x

214

4 983
3 396

914
258

9 55r
25 241
l5 641

043
x

x
043
658
043

x
x
x
x

x
8 823

x

m en rn HaushaLt
I n sgesant

1 2 3 4 Haushalte Pe rsonen

*) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöLkerung in privathaushalten
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748
33r

x

079
293
410

162
2 88-1

71

x
3 121
3 145
6 't 51

29
't78

843
258
307
312
037

r48
921
299
658
033
056

x

2,84
3 t97
5,O2
6 t44
3.54
2,25

x



2Pr aushalte
2.8 privathaushalte in März 198? nach ZahI der ledigen t(inder im Haushalt, Haushaltsgröße und Ländern

2.8.3 Ausländer

r)

zahl der
Kinder im Haushalt

schnittl iche
H au 6ha1 t s-

't ,41

Sch I eswr 9-Hol ste in

IOhne Kinder
Mit Kindern

t Kinal .
2 Kinder
3 Kinder
4 Klnder und mehr

Zusanmen ..
Haushalte
Krnder .

't

x
x
5

6

x

x

9

9

x

17

6

8

19

36
39

x

7

1

14

9

x
l0
10

20

20

21

21

42

)

17

l0

16

l6
55

17

10

27
27

x

!
25

12

3',?

38
x

)
5

9

16

16

x

2,42
3,93
5,00
6 ,80
3,99
2,'t7

ohne Kinder
Mi.t Krndern

Haushalte
Kinder ..

Ohne Kinder
Itlt Kindern

Haushal te
K rnder . .

ohne Kinder
Mit Kindern

Haushalte
Kinder ..

ohne Kinder
üit Kindern

Haushalte
Kinder ..

1 Kind,
2 Kinder
3 Krnder
4 Kinder und mehr

Zusammen .. .

t Kind .

2 Krnder
3 Krnder
4 Kinder und mehr

Zusammen . ,.

Kind ..
Kinder........
Kinder ........
Kinder und mehr

Zusamen ..

t Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und nehr

Zusammen ..

N ieder s ach sen

Bremen

Nord rhe i n-west f aI en

82/

24

x

x
x

x
24

x

31

x
x

x

31

Hamburg

12

x

x

l5

1',|

x
x
x

1l
93
't I

Hessen

43

2.8A
3,91
4,94
6,78
3,71
2 ,48

x

1 ,38

1,44

1 ,42

1 ,46

1,43

't 5

10

5

32

69
59

52

10

17

l8

12

x
x

13

14
'14

81
1

x
x

88
9',|

95

35

x
x

38
39
39

2,84
4.03
5,20
6 ,51
4.26
2.10

7

7

23

24

23

10

62
1't4
123

2,93
3,95
5,08
6 ,11
3,9'l90

91

x

20

22

24

l9

x
x
x

0

x
x
x

x
x

x
x
x
x
x
6

x

Ohne Kinder
Mit Kindern

'l Krnd .

2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr

Zuaammen ..
Haushalte
Kinder.......).

96
101

46

33
276
470
589

9l

x

95
96

189

45
33
8l
82

295

't5

226
221
466
466

x

2,94
3,91
4,99
6 ,11
4,1',!
3.0r

x

r95

95

110

110

x

x
x
x
x
x

55

x

x
x

42

39
t5

1

r03
r98
r95

38

x
x

8

72
43
26

21
x

't4

1

23
23

76

35

x
38
38
16

avon

3 4
5 un(

Haushalt.e Personen
I n s9esamt

r) Ergebnis des Ilrkrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten
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2,94
4,o2
4,91
6,5'l
3,88
2 ,11

x

6

s5

1



2 Privathaushalte
2,8 privathaushalte im tttärz 198'1 nach ZahI a* *at*r -r*"r 1m Haushalt, Haushaltsgröße und Ländern*)

2.8.3 AusIänder

zahl der
Krnder im Haushalt

schnittliche
H aush aI t s-

Rhe i nl and-P fal z

14Ohne Kinder
Hit Kindern

Haushalte
Kinder ..

Ohne Krnder
Mit Kindern

Haushalte
Kinder ..

ohne Kinder
Mit Krndern

Haushalte
Kinder ...

Ohne Kinder
Mrt Kindern

Hau shal t e
Kinder ..

ohne Kinder
Mit Kindern

Hau sh al te
Kinder ...

Krnd ...
Kinder.
Krnder .

Kinder und nehr
Zusammen .. .

1 Kind .

2 Krnder
3 Kinder
4 Krnder und nehr

Zusammen ..

Krnd ..
Kinder.
Krnder .

Ki.nder und mehr
Zusammen ., .

I Klnd .
2 Krnder
3 Kinder
4 (1nder und mehr

Zusannen .,

1 Kind .

2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr

Zusammen ..

x

14

Baden-Würt temberg

53

Bayern

54

I
x
x
x

8

62
ß

Saar 1 and

Berlin (west)

14

x
x
x

18

Bund esgeb iet
302

34

12

t4
9

38

12
81

r69

162

9

12

21

23

65

17

11

8

7

49
tt4
107

444

l9

x
19

114

x
x
x
x
x

114

x

107

t3

x
r3
14

2'l

51

65
65

132

2,99
4 ,01
5,0'l
5 ,60
4,16
2,89

x

1 ,45

1 ,34

I ,35

1,40

1,25

I ,39

x

x

x
x

'I I

x
x

12
't2

12

't3
't3

42

42

23

69
59

xx

55
58
3t
15

't81

350
364

29
't5

41
48

r60

5

14

144
99

261
263

x

2,94
3 ,99
4.95
6,54
3,98
2 ,11

x

51

x
x

6'l
62
64

7

x
x
x

7

50
7

58
54

21

12

144
306

20

12

35
36

122

16

102
'19

200
203

x

2,9',l
4,00
5 ,03
6,79
3 ,93
2,57

x

x

x
x

x
107

x

48

x
x

52

56

47

x
49

49

97

ohne Kinder
Mit Kindern

I Kind .

2 Kinder
3 Klnder
4 Kinder und nehr

Zusamnen .. .
Haushalte
Kinder .

12

x

7

x

x

5

x

x

x

6

x
x
x
x
x
6

x
x
x
x

x
50

l0
I

l9
19

x

6

3,02
3 ,97
5, l0
6,82
4 ,04
2,46

x

6

40
44
92
92

50

530

x
x
x
x

x
530

13

x
14

15

l6

8

14

x
15
't6

3',|

I
7

r5
16

51

2,86
3.99
5,04
6 ,83
4,16
2,50

xx

343
340
152

87
921
165
88r

42
x
x
x

42
344

42

Personen
Insgesamt Haushalte4I 2 3

*) Ergebnrs des Mikrozensus. - Bevö1kerun9 rn Privathaushalten
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288
23

x

311

3r9
333

8

305
1

x

319
321
637

t3
145

81
249
250
868

21

68
733
58r
404
410

x

2,93
3 ,98
5 ,00
6,69
4,0'l
2t't5

x

x



2 Privathaushalte
2.9 MehrpersonenhaushalEe tm März 1987 nach Gemerndegrößenklassen,

zahl und AltersgrupPen der ledigen Kinder rm Haushalt*)
2.9. 1 Insgesamt

1 000

bis unter K i nder

5
20

r00

unt.er 5 000 ...
000 - 20 000 ...
000 - r00 000 ...
000 und nehr ......

2 518
4 503
4 833
5 198

867
1 663
19'18
2 612

r 550
2 940
2 856
3 126

7 180

mit Kindern (ohne ALtersbegrenzung)

10 412 5 325

5 325

725
367
484
7s0

214
311
279
256

75
99
88
83

Haushalte 11 652

637
1 057
I 004
r 038

3 136

'1 472

066 345

1 526

'112

100

433

967
873
717
964

554
954
933
089

868
442
401
510

380
641
6s1
685

80'l
031
985
344

K inder 11 522 11 522 3 198

59

116

151

470

17 522

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - 100 000
100 000 und mehr ..
Haushalte.

Kinder

Haushalte .......

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - 100 000
100 000 und nehr ,.

mit Kindern unter 6 Jahren

2 184 2 103

5 28',| 2 641

nit Krndern unter 15 Jahren

1',l 652

3 530

518
503
833
't98

't7 652

5 281

r4 869

x

x

11 919

x

x

10 535

619

1 23'l

1 029

2 058

1 937

3 874

185

369

2 421

4 84',|

089
750
092
931

428
153
141
861

313
561
567
657

107
173
157
r83

9

16
20

14

x

3 530

91
56

80
64

I
3
3
4

3 530 2 103

mit Kindern von 6 bis unter '15 Jahren

3 854 2 641

621
048
032
rs3

409
112
7r8
802

180
285
267
291

28
44
41
44

1
6

10

13 799

K i nder

I Itl
5 674

8 8',r r

78
120
112
124

434

301

s 281

8 811

882
533
518
140

082
887
898
150

3 203

3 203

3 843

3 843

unter 5 000 ...
5 000 - 20 000 ...

20 000 - 100 000...
00 000 und nehr . ... , .

2 518
4 503
4 833
5 798

t 635
2 910
3 315
4 058

451
846
8'16
024

33r
543
504
560

15
24
21
33

1 421
2 395
2 334
2 659

Haushalte

K inder

Haushalte

K i nder

tlaushalEe

11 652

unter 5 000
5 000 - 20 000
0 000 - 100 000
0 000 und mehr ..

2 518
4 503
4 833
5 798

2 518
4 503
4 833
5 798

173
920
231
163

34s
583
596
535

311
528
542
586

53
52
41

6

2'l
43
44
50

43
6',|
93
64

nit Kindern von t5 bis unter l8 Jahren

2 159 I 958

2 356 I 968

nit Kindern unter l8 Jahren

17 652 15 493

2 356

x

2 356

unter 5 000 .. .
5 000 - 20 000 ...

20 000 - r00 000...
100 000 und mehr ......

532
001
065
244

414
678
638
690

109
r65
r50
161

l8

1 169

17 652 1 011

1 1 16'7

s90 r64

714

x

1',t 167K inde r 1 ',t 167 x

I ) Überhaupt kein Kind bzw. kein Kind der entsprechenalen
Altersgruppe.

3z u s ammen tI nsgesamt ohne -.
Kinderl)

r) Ergebnis des !4ikrozensus. - Bevölkerung in Prrvathaus-
hal Een.
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x

x

2 518
4 503
4 833
5 798

x

I

2
2
3

I
1

I
2

6
6
6
8

4 und



2 Privathaushalte
9 Mehrpersonenhaushalte im März 1987 nach Geneindegrößenklassen,

Zaht und Altersgruppen der ledigen Kinder im Haushaltr)
2.9.2 Deutsche

't 000

bis unter K i nder

x

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

unter 5
5000 - 20

20 000 - 100
'100 000 und mehr

000
000
000

2 457
4 296
4 495
5 170

852r 608r 894
2 513

619
oo2
907
869

205
292
238
179

2 868
4 551
4 203
4 013

60
58
60
65

51

2
a

2

70
83
66
39

712
310
390
571

Haushalte

Kinder ..

tlaushalte

Klnder

Haushalte

K rnder

't6 418

3 015

6 867

x

r4 030

x

2 388

451
296
495
170

2 457
4 296
4 495
5 ',t70

15 418

'l5 54r

9 551

15 541

4 983

4 983

3 395

6 192

914

2 742

258

1 124 r5 64r

mrt Kindern unter 6 Jahren

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - r00 000
'100 000 und nehr . .

051
6r0
862
qn7

405
686
633
653

101
159
1,1
'I4l

8
'I 1
't3
12

525
868
'7 91
831

1 810

I 810

531 45

1 053 134

855 112

1 732 335

1 618

x

9 3 015

unEer 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - 100 000
'l 00 000 und nehr . .

2 457
4 296
4 495
5 r 70

r 6t'l
2 886
31't'1
3 806

3 015

4 937 2 864

7 483 2 864

1 93'l

2 109

mit Kindern unEer 18 Jahren

845
409
318
365

445
789
783
84'1

315
499
432
432

864
335
603
2'19

593
960
892
891

394
66r
536
654

1't 1

258
224
214

25
36
29
21

13 08 1

x

mit Kindern von 5 bis unter l5 Jahren

3 337 2 346

a 468 2 346

mit l(indern unter t5 Jahren

t3

56

x

4 468

824
305
't84
't54

349
1'7 4
975
985

16 418

4 468

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - r00 000
100 000 und mehr ..

'72
't03

85

4
9
7
3

I
6

24

28
20

Haushalte

K I nder

Haushal te

16 4t8 't 1 48r

7 483 3 356

333

999

62

264 1 483

x

x

10 220

mit Kindern von '15 bis unter 18 Jahren

5 000
20 000

100 000
mehr ..

Haushalt.e

Kinder .,

unter 5 000 ...
5 000 - 20 000 ...

20 000 - 100 000...
100 000 und mehr ......

2 451
4 296
4 495
5 ',t70

2 122
3 752
3 959
4 548

335
544
536

unter 302
494
490
486

32
48
45
35

370
596
583
560und

16 418

2 109

l6 418

9 592

l4 480

x

1 772

1 172 320

160

2 127

1',l

x

2 109

457
296
495
170

't 416
2 546
2 820
3 438

04',|
750
615
'132

39'1
628
554
547

518
946
974
n6q

101
143
1r9
100

119
110
558
545

I
2
2
2

x

3 503 4 254 1 390 9 592

1 ) Überhaupt keln Krnd bzw. kei,n Kind der entsprechenden
AItersgruppe.

6 198

9 592

3 503 463 104

445

ernohne ..
K inder | ) zusammenI nsge samt t 2 nehr

*) Ergebnis des Mrkrozensus. - BevöIkerung in Privathaus-
halten.
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291
516
488
509



2 Prrvathaushal.te
.g Mehrpersonenhaushalte rm März 1987 nach Gemelndegrößenklassen.

zahl und Altersgruppen der ledlgen Krnder im Haushalt*)
2.9.3 Ausländer

1 000

bis unter
E

Kr nde r

unter 5 000 ...
5 000 - 20 000 ...

20 000 - 100 000 ...
100 000 und mehr ......

6',|
208
338
628

l5
55
84
59

45
153

459

13
57
94

119

nit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

921 343

r 881 343

mit Kindern unter 6 Jahren

396

l9
55
91

169

99
316
514
951

16
22
44

81

402

Haushalte

x inder

Haushalte

K i nder

Haushalte ....

Kinder ..

H aushal te

K rnder

Haushalle ...

Krnder

unter 5 000
000 - 20 000
000 - 100 000
000 und nehr ..

1 235

'I 88t

1 235

5r5

1 235

8r3

1 235

r 328

3r3

839

x

718

x

498

1 0r3

340

680

5',| 8

152

456 I 881

x

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - r00 000
'100 000 und mehr . .

5
't4
26

9

43
84

7
21
32
55

9
34
53
00

14
55
9t
19

61
208
338
628

5 000
20 000
00 000

61
208
338
628

39
140
230
430

22
67

108
't98

l5
5',|
79

148

)
8

14

42

45

r 35

10r

302

515

x

8r3

| 324

29
86

't4'l
258

10
45
68

125

unter 5 000 ...
5 000 - 20 000 ...

20 000 - 100 000 ...
100 000 und nehr ......

61
208
338
628

120
r98
366

28
88

140
262

't 5

82
141

293

515 293

nit Kindern von 6 bis unter 15 Jahren

517 295

8't 3 295

mit Kindern unter 15 Jahren

81

115

r63

326

339

339

259

7
't2

43
136
214
4168

14

57

_51
208
338
628

24
84

138
252

3'l
124
201
376

l6
43
71

128

5
17
26
5',|

12
222
359
674

6
l0
19

'131

1 328

mrt Kintlern von 15 bis unter 18 Jahren

25

49

294

't8
50
84

143

38

168

59

269

x

247

x

1 515

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - 100 000
100 000 und nehr ..

51
168
278
515

10
39
60

't 13
'1

12

)

1 235

247

222 r95

196247

mit Kindern unter l8 Jahren

819

1 5'15

l'l
t6
30

83
267
426
799

5
0
0

unter
00
00 - 'l

61
208
338

20
71

|t5
210

41
137
223
418628

1 235

r 575

340

340 588

127

380

00 und nehr

Haushalte 4r 5

K inder

t ) Überbaupt kein Kind bzw. kein Kind der enEsPrechenden
Altersgruppe.

ernM t
f ns9esamt ohne -.

Krnderl) zusammen 1

r) Ergebnis des t{ikrozensus. - BevöIkerung in Prrvathaus-
halten.

-56-

9
25
41
76

x

12
57
93

117

x

x

2



2 Privathaushalte
2.10 Privathaushalte rm März 1987 nach zahl und Aftersgruppen der ledigen Klnder im tlaushalt

und dem Fanilienstand de. Bezugspe.son*)
2.10.1 Insgesant

't 000

Alleinstehende

Fr auen
zu-

sanmen

Haushalte

K I nder

Haushalte

Haushalte

Mrt 1 Krnal
2 Krndern und mehr

tlaushalte(inder'l) ............
Alle Ninder 2) .......

I'lrt I Krnd
2 Krndern
3 Krndern und nehr

Haushalte
Krnder 1 ) ............
AlLe l(inder 2l ..,....

Mit 1 Kind
2 Krndern
3 Klndern
4 Klndern und mehr

Haushalte
Kinder 1) ............
AIIe Kinder 2) .......

Mit I Klnd
2 Krndern
3 Kindern
4 Kindern und nehr

Haushalte
Kinder 1 ) ............
Alle Kinder 2) .......

Mrt 'l Krnd
2 Klndern
3 Kindern
4 (indern und mehr

Haushalte
Krnder 1) ............
AlIe Kinder 2l .......

Mit 1 Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 Kindern und mehr

Haush al te
Kinder 1 ) ............
A]1e Ki.nder 2l ... . ...

14 736 12 270 4 463

5 't 1l 10 423 4 051

1 339

Insgesamt

2 608 445

ohne Kinder

2 483 395

9e-
schieden

I zt ooa

I re s:a 510 603 6 312 2 130 r80 3 408

692

5

6
't

't5

16

1

1
1

719 1 807 2 321 335 3 986 r 155

654

Mit 1 Krnd
2 Krndern
3 Xindern
4 Kindern und mehr

flaushalte
Kinder .

3 736
1 066

345
10 412
11 522

4 040
3 309

965
3l t

I 625
14 932

'l 28s
421
101

34
1 847
2 589

296
87
21

8
413
570

106
14

't25
150

19
31

122
183

81

6

115
r6r

989
340

80
26

1 435
2 020

r64
22

t9t
223

91
52
10

155
238

413
120

33
12

803

321
141

33
t0

5',t I
157

1 419
131

r 510
1 744
2 862

140
8

r48
r55
231

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

mit Krndern unter 3 Jahren

mit Krndern unter 6 Jahren

108
6

1',t4
120
179

55
58
11

20

24
38

30
15

50
76

5

5
6
9

1
,|

2

15
6

22
32
38

19

20
20
26

26

29
33
37

38
'l

46
56
6r

34
36
52

250
35

289
333
451

123
462
589
632

12

12
13
24

23

25
26
46

2 1o3
619

62
2 184
3 s30
5 055

I 853
583

58
2 494
3 197
4 514

53
8

61
71
9'7

3 203
1 931

434
100

5 674
I 8r'l

10 579

2 687
1 775

401
93

4 962
7 861
9 447

mit Kinqern von 6 bis unter l5 Jahren

nit Kindern unter '15 Jahren

l6
6

24
34
51

mit Kindern von '15 bi.s unter '18 Jahren

14

16
18
27

18

87
98

109

39
9

48
59
19

20

24
28
47

61
1

69
78

t 19

56
12

70
86

141

16r
46

5

213
272
365

223
17

242
261
442

68
6

74
8l

145

118
9

I
12'7
't 37
224

531
't78

12
l0

750
023
r82

'I 16
't9

r39
166
169

103
33

7

144
'r 95
265

238
89
't6

348
486
555

tl
t3
18

1l

I
12

24

191
2A

228
262
354

2 641
1 029

157
21

3 854
5 281
8 036

2 258
933
145

25
3 351
4 664't 176

383
96
11

492
617
860

'16
11

95
1 't8
169

1'l

I
20
23
3'r

'! 
1

I
15
t8
27

308
19

9

391
499
691

45

/-

50
56
58

33
,7

I
41
49
66

39
10

52
61
79

15

20
27
45

46
11

65
86
17

516
162

27
1

't t2
950
't32

107
29

5

r43
188
229

409
133

21
5

569
762
903

107
l9

129
154
r57

62
32

99
144
't62

62
19

86
t l4
16'1

178
64
1l

255
349
4',t1

r 968
185

6

2 159
2 356
4 581

283
23

307
332
562

60
5

I
65
11

120

1;
20
39

1 685
162

5

1 852
2 024
4 020

11

I
12
12
16

27

t
29
31
47

6

I
6
1

ll

26

I
29

54

74
38

5

120
176
193

843
421
590
164
0r7
167
8',7 2

171
201
550
't 51
014
885
385

611
219

40
12

943
282
486

140
41

8

192
259
304

41
8

5l
62
68

21
8

3',|
45
53

24
9

37
54
73

54
l6

14
98

t't0

mr! Kindern unter 18 Jahren

*) Ergebnrs des Mrkrozensus
halten.

- Bevölkerung in Privathaus-

Männer

z!-
sanmen ledig

verh .
9etr.-

lebend
ve r-

wi twet
9e-

sch ieden
z!-

samen 1edi9
verb.
9etr.-

I ebe nd
ver-

witwet

I ns-
gesamC

Ehe-
paare

'l ) Kinder der jeweiligen Altersgruppe

-57-

2) Kinder aIIer Altersgruppen, die in den betreffenden
Haushalten leben.



2 PrivathaushaLte
2.'10 privathaushalte im März l98? nach Zahl und Attersgruppen der ledigen Kinder rn Haushalt

und dem Fanilienstand der Bezugsperson*)
2.10.2 Deutsche

1 000

Allelnstehende
Frauen

zu-
sammen

Haushalte

K inder

H aushal te

Haushalte

l.tit I Kind
2 Kindern und nehr

Haushalte
Kinder 1) ............
AIIe Kinder 2) .......

Kinder I )

9e-
sch i eden

Zusameo

25 241 13 658 il 583 4 010 2 389 276 676

ohne Kinder

15 590 5 850 9 830 3 625 2 2',11 238 551

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

669 7 5't3 2 225 298 3 93s 1 115

559 6 205 2 045 161 3 373 626

Mit 1 Kind
2 Krndern
3 Kindern
4 Kindern und mehr

Haushalte
Kinder .

231
399

93
30

753
431

280 1 00 24
80 13 ll
le / /1//

385 111 38
526 1 40 57

17
30

8

t 19
'175

18
26

5

1',t 1
'r 53

952
3r9

14
24

368
911

155
21

r80
210

83
44

13't
206

405
115
3l
l0

562
114

309
140

31
10

489
721

4 983
3 395

914
258

9 55r
'l 5 64',|

3 751
2 997

821
227

7 191
13 204

1279 ',l 152
r03
255
360
't83

127
5

133
138
20s

8r0
531

41
388
015
211

228
3',|

263
300
404

2 864
r 678

333
62

4 931
7 483
a 971

2 388
1 532

311
56

4 281
6 623
7 954

1 772
160

6

r 937
2 109
3 988

't 506
139

I
1 650
1 798
3 469

265
21

287
3t'l
5r9

3 503
212'1

463
104

6 198
9 592

1r r33

2 877
1 921

430
94

5 327
I 421
9 771

6

6
6
055

48

50
52
65

108
387
498
388

6
7
3

5

I
7
9
4

5

I
6
6
9

nit Kindern unter 3 Jahren

28

29
30
43

mit Krndern unter 6 Jahren

1't

11
11
22

99

104
109
162

l8

19
21
33

24
43

l1

12
't2
22

't9

23

43

50'lr

652

1
'|

2

Haushalte ....
Kinder'l ) ....
Alle Kinder 2)

Mrt I Kind
2 Krndern
3 Kindern
4 Kindern und mehr

Haushalte
Kinder 'l ) ......,......
Alle Kinder 2) ........

r4ir 1K
2K
3K

ind . ...
indern .
indern und nehr

Mir t Kind
2 K indern
3 Kindern
4 Kindern und mehr

Haushalte

mit Kindern von 6 bis unter '15 Jahren

m1t Kindern unter 15 Jahren

582
500

43
'126
7r5
807

44
6

5l
59
79

12

'14
t5
23

184

211
242

12
8

8l
91

't 0l

35
8

44
52
70

57
6

64
72

111

14

19
24
40

22

25
28
32

34
6

4l
50
55

68
16

85
04
48

5

7
8

't 't

10

't5
22
25

I
9

10
17

l5
6

22
31
46

346
866
112

l3
337
458
753

1 993
779
102

12
2 885
3 908
5 9'16

353
87

9

451
560
77',|

'16 8

ll
l8 1'l21 r,l29 19

286
71

8

366
456
628

r53

201
255
342

23

I
25
27
46

30
5

I
31
45
60

26

I
28
30
45

4'l
52
64 99 124

42

l0
I

l0
t'l
15

476
146
22

6
550
860
o22

95
25

125
153
198

3 8',|
121

18

s25
698
825

100
17

120
144
141

55
27

a7
125
138

51
l8

18
r 03
149

169
59

9

240
326
390

37
8

47
6l
72Al]e Kinder 2\ .., .....

mit Kindern von 15 bis unter '18 Jahren

!t ttK
2K
3K
4K

AIle Kinder 2)

Mit t Kind
2 Kinalern
3 Krndern
4 Kindern und mehr

Haushal te
Kinder 1) ............
AlIe Krnder 2) .......

nit Kindern unter '18 Jahren

210
t5

227
246
414

63
5

69
75

132

t14
I
I

123
133
221

499
164

27
I

698
943
092

r08
l8

129
't54
158

66
33

105
't52
166

97
30

5

133
178
244

228
83
t5

33t
459
525

ind ..
indern
indern .,..... .
indern und nehr

Haushalte
Kinder 1 )

60
65

105

626
200

34
't0

870
171
361

128
36

'l

112
228
269

17
5

23
32
38

23
9

35
49
68

l4

69
91

103

35
7

45

r) Ergebnis des Mikrozensus
halcen.

- BevöIkerung in Privathaus-

verh. -
9etr.

lebend wi twet
ver-

Männer

zu-
sannen

zu-
sanmen Iedig

I ns-
gesamt

Ehe-
paare

1) Kinder der jeweiligen AltersgruPPe

55
60

-58-

2) Kinder aller AltersgrupPen, die in den betreffenalen
Haushalten leben.



ledigzu-
samnen getr.- wi twe t

ver-
Ehe-

Paar e zv-
sanmen Ied ig sch i eden

Männer

9etr.- ge-z!-
sanmen

ver-
w1 twe t

I ns-
ge s ant

HaushalEe

K inder

2 Privathaushalte
2.lO Prrvathaushalte im l4ärz 1987 nach Zahl und AltersgruPpen der 1ed

und den Fanilienstand der Bezugsperson
2.10.3 AusIänder

r 000

A1 1 e rnstehende

Z usamen

igen Krnder im Haushalt
*)

Frauen

96 37

85 19

9e-
sch i eden

Haushalte

HaushaLte ..

1 765 r 078 681 453 219 158

ohne Kinder

234

167

31
21

7

67
r08

I
5
87

6

8
t0

I

32
43
62

;
6
9

't6

13

50

44

50 50

35 28844 251 593 426 211 157

nrt Kindern (ohne Altersbegrenzung)

['lit 1 Kind ..
2 Krndern
3 Klndern
4 Kindern

Haushalte .. .
Kinder .,...,

und mehr

Mrt 1 Kind
2 Kindern und nehr

Haushalte
Klnder l) ............
Al1e Kinder 2) ,.... ..

343
340
152
87

921
881

200

223
246
475

r87
21

208
229
449

13

15
1'l
26

339
259
r01

38
'13't
328
602

179
23

/-

202
226
551

54 17
29 '1

e/
94 2'l

152 44

I

16
29

6

I
I

10
18

8

12
17
23

12
1

22
35

28
31
14

8
82
72

6

'll
18

9

I
11
't3

8
o

l8
3t

nrt Kindern unter 3 Jahren

nit Krndern unter 5 Jahren

mit Krndern von 6 bis unter l5 Jahren

308///e/-/////////42 t0 / / /s'7 'r3 / / /
8321/8/

nit Kindern unter l5 Jahren

I

5
5
6

II
5
5
9

8

't0
11
11

33
14

MiE l Kind
2 Krndern
3 Kindern und nehr

Haushalte
Kinder 'l ) ............
AIIe Kinder 2) .......

Mrt 1 Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 Krndern und mehr

Haushalte
Kinder I ) ... .. . ... ,...
AlLe Kinder 2l ...... ..

Mit 1 Kind
2 Kindern
3 Krndern
4 Kindern und nehr

Haushalte
Kinder l) .............
Al.le Kinaler 2l ........

!tit't Kind
2 Krndern
3 Kin<lern
4 Kinalern und mehr

Haushalte
Kinder l) ............
AIle Kinder 2\ .......

Mit t Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 Kindern und nehr

Haushalte
Kinder l) .....,.,.,.,
Alle Kinder 2) .. ..., .

293

't5
396
515
854

2'11
83
't4

369
482
807

22

27
33
47

9

l0
12
18

t3

1'l
21
29

295
163

45
14

517
813
283

265
't54
43
l3

4'7 5
157
200

6
8

I
6
9

5

6
7
8

I
/.

75

I
/_I

6

6

I
9

13
18

299
243

97
1'l

615
238
493

28
12

44
64
78

'l

'13

l9
24

40
16

6r
90
09

I

1

I
I
1

1

I
6
1

I

5

5
6
6

7
10
r3

5

8
't 1

18

6

10
1'l
21

9

15
23
2'7

ll
5

t8
2',t
30

25
31

mit Kindern von 15 brs unter 18 Jahren

196
25

I
222
247
593

18

I
t9
21
42

I

1

5

I
6
6

13

I

1

I3

I:II

7

/-I
5
6

14

340
294
127

59
8r9
575
740

295
2'14
121

5',l
14't
464
615

45
19

6

12
111
125

13
5

20
3l
35

I
5

't5
24
27

nit Kindern unter 18 Jahren

1
16

8
3
5

6
7
8

80
90

I

I
t0
12
12

r) Ergebnrs des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaus-
halten.

1) Kinder der jeweiligen Altersgruppe.

-59-

2) Kinder aIler Altersgruppen, die rn den betreffenden
Haushalten leben.

12



2 Privathaushalte
2.11 Privathaushalte im März 1987 nach Haushaltsgröße. Altersgruppen und Familienstand der BezugsPerson

2.11 .'l Insgesamt
1 000

*)

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Haushalte mit

... Person(en) unter
20

r03

17

122

909

215

20

150

x

1r3

90

5

233

20

t0

10

21

909

251

21

8

203

A5

1'7

9

14

7

461

r l5

20

603

Led i9

274

6',|

l5

353

185

43

6

237

11

t5

14

6

41

151

34

5

192

63

't 5

6

86

15

56

28

13

6

119

129

53

19

6

208

137

169

148

23

1't 3

33

6

41

385

90

25

5

509

106

l8

128

121

t6

144

24

5

570

86

13

674

87

l0

98

95

t3

'l t0

x

624

12

l3

1

115

11

161

11

10

846

und

r90

22

216

x

836

53

ll
6

916

25

892

887

114

26

9

928

203

45

'7

I .... x

297

487

471

137

39',|

x

223

453

627

244

546

256

169

99

40

't 1

323

x

538

565

394

231

135

verherraEet zusammenlebend

x

5 912

4 035

3 303

I 487

14 736

x

354

363

188

43

948

x x

201

423

563

2'11

458

x

393

624

645

349

2 011

x

852

2-18

99

48

698

't48

35

18

899

x

780

469

233

122

604

4 .,.........
5 und nehr ..

Z u smmen

5 und mehr ..

Z usammen

4

527

'l 53

14

1't

9

780

Verheiratel getrenntlebend

52 5',t 61 83

21 22 17 26

14 ',r 5 ',r ',r 12

////
////

92 r 03 100 '124

41

8

5234 29 20

3 815

585

r81

50

38

4 618

120

476

210

s9

20

884

3s

42

26

't0

'I 18

5

5

Verwi twet

7

7

l0

28

r83

81

29

10

1

309

't07

3l
1

't48

780

128

20

7

6

941

72

7

44

1 04 9{0

19 346

/ 116

/29
/7

128 I 438

- Bevölkerung

cesch ieden

111 126

17 76

47 42

13 12

//
258 260

Insgesant

457 389

389 352

539 496

550 584

252 291

2 288 2 102

35

16

t00

18

85

55

31

't0

r85 76

1 .......,...
2 ,..... ,... .

3 ...........
il ...........

5 und mehr ..

I nsgesamt

9 354

8 012

4 612

3 466

1 562

27 006

I ns-
gesamt 20 25

30

30 35

40

40

45

45

50

50

55 50

60

55

65

?0 ,s
70

r) Ergebnis des tlikrozensus
hal ten .

I 001 603

666 495

417 555

201 490

41 144

2 331 2 284

in Prrvathaus-

-60-

489

604

708

612

359

832

4r8

696

623

415

241

2 399

458

92'1

s10

24'1

130

2 2A2

671

990

3't 0

t05

53

2 129

807

815

163

38

21

844

941

717

85

t5

9

761

2 066

995

86

't8

t3

3 178



2 Privathaushalte
2.1'l PrivathaushalEe im März 1987 nach Haushaltsgröße, Altersgruppen und Pamilienstand der Bezugsperson*)

2. I I .2 Männl ich
1 000

Davon im A]ter von ... bis unter ... Jahren
Haushalte mi.t
.. Person(en)

20
unter

47

51

438

't24

11

5',16

x

212

11

't3

539

181

l5

5

't 41

26

20

7

30

'I 1

383

49

l3
6

11

126

26

157

't32

29

r66

98

31

1'l

'14 4

55

r3

70

33

t5

7

59

48

t'l

5t

31

46

16

21

und

28

'l

10

1t

2't2

2A

5

310

14

17

1 ........,..
2 .,.........
3 ...........
4 ...,....,..
5 und nehr ..

Z usammen

1 ...........
2 ...........
3 ...........
4 .,........,
5 und mehr ..

Z u sammen

1 982

539

63

11

6

2 608

Led rg

178

39

9

228

85

22

29039

6 '71

35

22

26

8

/.

5

3

3

'|

14

x

524

555

390

234

704

112

,|

12

9

5

31

66

19

6

93

x

168

464

231

121

583

x

618

7t

7

708

86

14

103

l5

18

x

751

944

238

461

40'1

x

331

350

r80

41

90r

Verheiratet zusamenlebend

xxxx
282 213 r 93 371

472 439 41 3 612

451 51 3 553 635

1 33 238 26't 345

l 344 r 503 1 425 r 970

99

84

24

x

834

275

98

48

255

x

681

146

35

18

886

x

829

62

1',|

6

908

359

51

t9

6

445

1

932

Verheiratet getrenntlebend

31 41 52 63

7 I 6 r1

////
////
////

47 59 62 80

41 29 't8

48

16

5

71

35

43

't2

l5

59

13

74

20

5 und mehr ..

Z usammen

4 ..,........
5 und mehr ..

Z usammen

1 ...........
2 .......,,.,
3 ....,...,..
4 ...........
5 und nehr ..

Z us anmen

't ...........
2...........
3 ...........
4 .....,.,...
5 und nehr .,

Zusammen

59 35 23

527

107

36

12

10

592

Verwitweb

l0 25

3 382

6 599

4 109

3 28't

1 487

18 854

45',|

226

95

25

6

804

3'18

381

492

463

135

847

Z us ammen

297

280

460

620

240

r898 1

cesch ieden

11 75

19 22

9 l0

//
//

103 112

256

249

433

558

270

166

514

r38

47

14

6

119 24

40

8

586

523

368

185

42

705

I ns-
9esmt

25

2t)

30 35

JU 35

40 45

40 45

50

50

55

55

60

60

65

65

70

70

75

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevö1kerun9 1n prrvathaus-
halten.

-61-

300

458

636

643

349

385

210

581

574

39'1

999

155

8r0

416

234

123

807

r39

868

282

99

49

437

113

109

'149

35

18

024

125

640

75

13

860

325

868

68

13

9

282

ö

9

1



2 Privathaushalte
2.11 privathaushalte rm März 1987 nach Haushaltsgröße, AI!ersgruppen und Familienstand der Bezugsperson

2. 1 I .3 Weibl rch
1 000

Davon im Alter von ... bis unter Jahren
Haushalte nit
.. Person(en) und

mehr

1 ...........
2 ....... .. ..
3 ..,........
4 ..,........
5 und mehr ..

Z u samnen

x

154

90

65

26

335

't68

96

55

ll
6

335

1 ............
2 ...... ......
3 ............
4 ............
5 und mehr , ..

Z usamnen

3 288

471

145

48

2A

3 985

606

338

162

45

14

165

910

348

5',|

9

321

54

't0

'16

412

9l
9

514

't4

6

22

371

71

12

462

x

24

l3

8

47

171

38

9

220

x

15

l5

13

41

1',t4

50

18

x

8

10

l0

34

I
13

1t

38

11

l6

qn

x

't5

13

10

41

27

33

21

8

94

'11

68

29

9

119

66

l3

80

x

14

9

31

t5

61

41

22

10

148

63

3{

13

I t5

83

13

99

't 3

21

ll

17

150

6't

22

8

251

50

20

5

87

111

't5

128

r05

12

119

x

t'l

't3

't5

s11

't4

't2

600

67

1

595

106

15

821

Led i9

96

22

6

125

x

10

14

't3

6

43

verwi twet

6

I

24

80

80 163

8 ',ts

89 181

Verheiratet zusammenlebend

x x

t8

l5

't8

336

15

20

438

87

2',l

19

t3

1

42

5

24

28

t5

'70

verherratet getrenntlebend

15 14 ',15 20

15 15 l1 15

l'l 13 9 1

////
////

45 44 37 44

l0

ll

615

5'l

9

743

52

816

17

tt

907

12

l4

508

100

t5

63'l

21

11

64 489

't r 120

/20
//
//

77 634

- BevöIkerung

't5

58'70

12

85

36

42

25

9

8

7

ce sch ied en

46 5l

58 54

38 31

'r0 9

//
r55 148

Z usamen

160

110

't9

30

12

390

und mehr ..

Zusamnen 15 58 63

I ..,........

2 ...........
3 ...........
4 ..,........
5 und mehr ..

Zusamnen

5 971

I 4',t3

504

179

75

I 142

55

50 55

60

50

65

55

10

10

75

25

30

30

35

35

40

40

45

45

50

Ins-
9esamt unter

20 25

20

r) Ergebnis des Mikrozensus
halten.

415 226

143 115

49 54

15 27

/e
627 441

in Privathaus-

-62-

133

103

63

26

1l

336

190

146

72

30

10

448

208

't 16

49

't8

10

400

303

117

35

13

7

475

s33

122

28

6

69r

741

t2'1

18

5

896

r)

xx

6



lteh rDerEonenh a u sh ä l te
I ns-

gesamt

E in-
Peraonen-

haus-
hal te | 5 und mehr3 4

I

davon nit .. Peraonen2U-
samen

lns-
9esamt

An

Alter
der Bezugsperson

von ... bls unter
J ahren

2 Privathaushälte
2.12 Privathaushalte im üärz 1987 nach Altersgruppen und staatsangehörigkeiE aler Bezugsper6on

souie nach Baushaltsgröße )

llänne r
nit deutscher Bezugsperson

Haus-

1 ,99

un ter 25
45
65

25
45
65 und mehr .. ...... ..

Zusamen ...

l8
515
247

60
980

670
l4

1 242

748
6 355
7 124
3 rr8

r7 355

440
I 328

690
547

3 005

308
5 036
6 434
2 571

14 350

678
r 670
1 944
3 s96
7 886

530
872
r89
227
8r8

148
197
754
369
068

425
034
067
714
241

107
850
505

48
509

50
t88
124
t5

3't7

140
975
575

15
765

14
249
157

40
530

855
7 215
7 628
3 155

18 864

490
516
8r4
562
382

36s
5 699
6 815
2 604

15 482

234
1 432
2 716
2 217
5 599

mit ausländi Bezugaperson
Ilänn er

Fr a uen

Zusamen

Insgesmt
ilänner

67
72s
408

35
235

32
t55
132

26
344

23
192
98

6

3r9

9
222

89

321

156
90

250

210
30s
601
192
309

33
14
08
50

66

32
29

7

69

76
1 58r
1 817

285
3 8t9

96
15
54
29

536t
2
2

6

I
17
20

6

45

81
a1
98
't5

80

I
2
2
1

2

58
83
85
99
63

{3
6l
58
53
25

't 1

94
97
94

Frau en

unter 25 , .... .
45 ... ...

- 65 ...
und mehr .

124
443
484
309
360

20
234
177

43
474

'88
64
10

r55

854
2 986
3 10',|
4 053

t0 993

1 ,26
'1,'t9
1,60
l,l3
1 ,39

970
200
879
714
823

456
5 834
7 r88
2 940

16 418

21
r 703
I 351

70
3 145

568
699

40
312

2 035
20 973
23 399
10 261
56 614

,|

3

5Zusamnen

unter 25 . .. ... . ..25 - 45......,..
45 - 65 . ,... ,...
65 und nehr ,... ...

Zusammen

Zusanmen

8
0
3

1

3
2

7 293

1

2
2
I
2

51
662
38t

32
132

24
127
1',t 5

24
291

22
171

91
6

290

I
212

85

307

152
88

244

2t2
2 645
I 483

9l
4 434

3
2
I
2

34
124
7t
27

256

23
61
41
2S

r 53

t0
53
27

103

7
28
17

53

{8
244
lr4

30
411

2t
6

29 6

10
/-

l4

31
31

1

15

4 870

.42
,96
,62
,tt
,71

,96
,'t I
,66
,76

260
889
598
124

,47
,65
,59
,53
,28

9 642
5 789

27 006

2
I

unter 25
25 - 45 ..45 - 55 ..
65 und mehr

Zuaamnen ..

unter 25 ..
25 - 45 ..45 - 55 ..
65 und nehr

711
1 794
2 014
3 623
8 142

553
933
233
252
911

r58
861
781
311

2 171

Fr a uen

Insgeaant

132
470
50r
310
413

21
255
r83

44

504

98
57
't0

119

902
3 230
3 2t5
4 083

r1 430

98
152
968
291
r09

26't 821
1 313

6t
3 287

6
688
758

35
481

r 393
20 632
21 781
5 308

50 r14

1,63
2.06
2.46
I ,99
2,66

.27
,80
,60
,13
,40

1 566
9 009

1 043
2 450
2 046
3 8r4
9 354

522
6 559
7 596
2 975

't't 652

366
1 903
3 217
2 521
8 0r2Inagesilt ..

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in prlvathaus-
halten.

-63-

't 19
2 007
2 151

335
4 612

30
1 925
r 440

11

3 456

I
124
788

42
562

2 295
23 862
24 996
10 391

6r 544

unter 25 ............
25 - 45 ..
45 - 65 ..
55 und mehr

Zusammen . ..

25 ... ..... . ...
45 . .. ..... .. ..
65 . ., .... . . . ..
mehr ..

Zusamen ...

unter
25
45
65 und

unter 25 .,.....,....25 - 45.,
45 - 65 ..
65 und mehr

Zusamen ...

25 . ...........
45 ...,,......,
55 . ... ,.......
mehr .... ... ,. ,

Zusannen ...

unter
25
45
65 und



I ng9esamt
Ein-

Pergonen-
haushal te zuaamen 2 {3

ilehrperaonenhaushal te

inEgegant

AIter
der Berugaperson

von ... blg unter
i, ah ren

Zuaamen

45

unter

237
5 342
5 627
2 530

237
5 342
6 627
2 530

9t
725
936
282

5
694
756
3tnehr ..

Zualmen ...

a":

und
55 . .. ...,. .... .
nehr ...........

2 Privathaushalte
2.13 Privathaushalte in IäEz 1987 nach Altersgruppen und Fanilienstand

der Bezugaperson soele nach Hauahaltsgröß.t)

Leal ig

er
je

Eaushalt

3,01

1,50

unter 25.....
25 - 45 .....
45 - 55 ...
55 und nehr

272
396
790
t70

260
567
152

58

232
477
128
5l

012
829
638
412

22
58
r8

6

1 ,23
1 129
1t21
1 ,14

1 ,25

17

26

26
847
371

58

5

9

1.570
3 082

972
538

5 1614 925 3 892

527

3 8r5

t 120

1 036

253

863

765

887 l1{

48
21

7A

t8r

e

Verhelratet zusamenlebend

unt er 25
15
65

und

536
la 442
20 5{8
5 559

53
600
{30

88

35
192
234
243

295
862
996
39t

2
23
24
t0

t;
6

20

8
721
788

12

562

38
20

59

30
925
440

71

r36
59

210

522
559
596
975

5
7
2

0r3
{50
046
81{

t
9
9
6

5
2
3
3
2

x
x
x
x

,5
,6
,4
.t

1r5
075
563
r58

5
5
5

t4 736

Zusamen ... 780

35
368
303

71

20
225
219

63

t4
143

84
1l

t4 736 5 912 4 035

verhe iratet ge!renntlebend

3 303 1 487

60 38

45 r94

11
78
55

9

t53

29
270
245

58s

unter 25 .
25 - 45.
a5 - 65
65 und nehr

;

9

I
6

17

u
2
4
6

25 .,.,.........

Zusamen . . . { 678

Zuamen ... t 884

101
I t15
3 46r

25
678

3 llr
76

437
350

30
107
43

1;
38
l'l

;
22
t0

r3
13

2,45
t,63
t,l3
| ,28

Verwltwet

Geschieden

476

InageEant

I 170

47

5 974

| ,67
| ,85
| ,53
1,12

unter 25
25 - {5 ....
{5 - 65.
65 und mehr

566
009
642
789

21
802
807
254

10
371
5t r
228

I
243
201

24

't1
431
296

26

3 044 1 ,62

366
1 903
3 217
2 527

rI9
2 007
2 151

33s

| ,47
2,65
2,59
1,53

27 005 9 35{ l7 652 8 012

.l Ergcbn
h!lten - Bevölkerung ln PrivathauB-

4-

| 612 3 456 6r 544 2,28

x

25
45
65

25-{5 -
65 und nehr .

lnsgearnt ...



2 Privathaushalte
2.14 Privathaushalte in [iärz'1987 nach Fanilienstand. GenerationszugehörigkeiE und

Attersgruppen der Bezugsperson* )

2.14.1 Insgesamt
I 000

Mehrpersonenhaushalte

unter 25 Jahren

in denen
nur nicht
VeruandEe

leben

FamiI tenstand
der

Be zu9 sperson

Ledig .

verheiratet ru"..."nI"b"nd
Verheiratet getrenntLebend

Ve rwi twe t
ce sch ieden

Zusannen

Ledrg .,
verheiratet zusanmenlebend

Verherratet getrenntlebend

verw i twe !
ce sch ieden

Zusammen .. .

2'7 2

237

35

21

1 566

I 012

10

1 043

260

231

14

t'l

5 559

24

x

25

x

20

x

t'16

x

x

x

x

r 088

x

x

x

1 088

2 592

2 592

x

21'17

x

x

x

2 171

41

120

1l

9

7

331

5

256

15

614

194

522 't 16

25 bis unter 45 Jahren

180

4 857

81

820

66

314

231

4 5't2

r99

396

342

358

101

802

829

x

225

25

371

567

342

143

76

431

157

4 151

119

70

355

97

r 09

214

28

8

254

5t

335

7

5'7

t3

x

40

47

31

373

x

21

69

465

36

x

12

29

54

131

r3

x

58

611

x

40

74

133

35

9 642

6 749

2 450

2 046

3 814

45 bis unter 65 Jahren

Ledi9.
verheirat.e! zusamnenlebend

Verherratet getrenntlebend

190

627

303

115

807

538

x

219

618

511

152

627

84

437

296

33

x

Verwitwet

ceschieden

x

x

Z u sammen

Led ig

verheiratet zusammenlebend .....
verheiratet getrenntlebend .....
Verwitwet

ce sch ieden

Zusamen

Ledig ..
verheiratet zusammenlebend

Verheiratet getrenntlebend

verwi twe t
Ge sch ieden

470

2 530

'14

3 461

254

413

x

53

3 111

228

58

2 530

't I

350

26

7 596

55 Jahre und nehr

2 975

I ns9esant

1'1 652

x22

27 42

8

25

65

4 929

14 136

780

4 618

1 884

892

x

521

8r5

120

r 036

14 736

253

863

765

285

8 421

201

700

609

r30x

I ns9esamt 2't 006 9 354

5 9'13

5 973 10 222 417 178 863

l) Personen, die außerhalb der Generatlonenfolge stehen,
können in diesen Haushalten vorkonnen.

33

9

x

x

ln denen
nur nicht
ge rad I in ig
ve rwand te

leben

I ns-
gesamt

E In-
Personen-
haushalte zu-

samen
1

t ion en 1

2

davon Haushalte nit

3 und
nehr

*) Ergebnis des l.likrozensus. - BevöIkerung in Priyathaus-
halten.

-65-

x

x

x

x



2 Prrvalhaushalte
2,14 privathaushalte 1m März 1987 nach Familienstand, Generationszugehörigkeit und

Altersgruppen der Bezugsperso.* )

2.14.2 Männlich
1 000

Mehrpersonenhau sh al t e
Fanil ienstand

der
Be zu9 sperson

Ledlg.
verheiratet zusaMenLebend . . .. ..
verheiratet getrenntlebend .. .. ..
verwitwet

in denen
nur nrcht
Verwandte

I eben

cesch i eden

623

215

13

471

x

1'l

490

132

x

162

215

unter 25 Jahren

146

215 102

x

x

x

102

x

1 031

x

x

1 031

2 532

x

x

2 532

2 152

2 152

5 817

1

tl1

120

l5

16

25

2A

x

24

123

Zusamnen

Lealig ,

Verheiratet zusamenleben;

verheiratet getrenntlebend

verwi twe t
cesch leden

Z u samnen

Led i9

verheiratet zusamenlebend

VerheiraEet getrenntlebend

versi twe t
Gesch i eden

Zusamen

Ledrg.
verheiratec zusammenlebend

verheiratet getrenntlebend

Verwitwet

Gesch ieden

Z us anmen

Ledig.
Verherratet zusamenlebend
verheiratet getrenntlebend

verui twet

ceschieden ......:........

855 365

25 bis unter 45 Jahren

125

303

x

16

54

x

1 509

51',12

200

t9

315

377

112

38

12

r01

625

l4 40'l

86

165

205

48

046

20

10

45

95

1 215 't 516 5 699

814 6 815

65 Jahre und mehr

4 168

3 954

91

45 bis unter 55 Jahren

394

6 512

197

185

341

308

x

157

101

241

86

6 512

40

84

94

39

3 758

26

69

52

371

a 612

21',l

220

30

330

13

349

r9

l4

a2

2A

x

11

9

38

85

622

82

2 s02

35

488

59

65

x

29

4r8

50

17

2 502

6

'70

8

7 624

3 165

18 864

328

38

9

x22

8 20

6

3',l562

982

x

359

52't

514

2 604

Z usammen

2 608

t4 401

445

692

719

94

253

48

117

99

462

x

3t

30

99

67

x

6

Zusamnen 3 382 r5 482 5 8',r7

l) Personen. die außerhalb der Generationenfolge stehen,

m
en 1

3 und
mehr

IN
nur nicht
gerad I in ig
Verwandte

Ins-
gesamt

Ein-
personen-
haushalte z\-

samen

r) Ergebnls des Mikrozensus. - BevöIkerung in Privathaus-
h aI ten.

-66-

können in dresen Hauahalten vorkomen

t

x

x

x

x

x



Fani.L ienstand
der

Be zugsperson

2 Privathaushalte
2,14 Prrvathaushalte in Äärz 1987 nach Eamilrenstand, Generationszugehörigkeit und

Artersgruppen der Bezugsperson* )

2.14.3 werblich
I 000

Mehrpe r sonenh ausha I te

z\-
samen

in denen
nur nicht
Verwandte

leben

Gener at ion en
davon Haushalte mit

3 und
nehr

in denen
nur nicht
geradl in ig
Veruand te

Ieben

Ins-
g e sant

E rn-
per sonen-
haushalte

Ledig ..
Verheiratet ru".^r.nl"b"nd
verheiratet getrenntlebend

VerH i twe t
cesch ieden

Zusammen .. .

Led ig

Verheiratet zusannenlebend

Verheiratet getrenntlebend

Verwitwet.
ceschieden.

Zusammen ...

Ledrg.
Verheiratet zusammenlebend . .. ...
Verherratet geErenntlebend ......
verwi twet

ce sch ieden

Z usannen

Ledig .

Verheiratet zusamenlebend

Verherratet gelrenntlebend

verwitwet
Ge sch reden

Zusammen ...

Ledig .

verheiratet zusannenlebend ......
verheiratet getrenntlebend ......

649

22

22

11

536

553

697

x

63

17

156

933

1 233

unter 25 Jahren

114

22

12

9

x

l4

x

x

x

34

I
t'l

61

589

618

6

218

't3

71

x

73

9

x

?11

1 794

2 014

r58

25 bis unler 45 Jahren

14

l0

12

14

23

21

52

9

62

x

28

95

t5

9',|12

35

5

44

1',|

68

887

170

r68

81

481

190

r70

105

64

33r

r09

ttt
99

60

3r0

x

57

x

x

x

57

60

x

x

x

70

xx

396

115

106

930

466

330

x

62

577

265

66

tt5
45

354

202

42

52

40

305

1'7 9

86r

45 bis unter 65 Jahren

7gr

55 Jahre und mehr

I
xx

60

24

't 56

x

r56

x

x

x

243

't 610

20

l5

46

5

x

3l

241

r55

23 5

388

39

973

r95

321

33s

335

985

165

341

x

34

693

177

41

27

280

't8

x 29

x

't9

21

x

3 623 3 252 371 24

Z usammen

910

x

168

288

606

4r I

335

161

698

560

r90

114

't53

583

510

x

Verwitwet ....
Geschreden ...

8

44

34

Zusammen . 8 r42 5 971 2',!11

*) Erg
haI

ebnis des Mikrozensus
ten.

- BevöIkerung in Privathaus-
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l) Personen, die außerhalb der cenerationenfolge stehen.
können in diesen Haushalten vorkoMen.

x

6

x



2 Privathaushalte
2.'15 Privathaushafte rm März 1987 nach Haushaltsgröße, Beteiligung an Erwerbsleben

Stellung im Beruf und Familienstand der Berrg"pe."on*)
2.15.,l Insgesamt

r 000

I nsgesamt

Haushalte

Einpersonenhaushalte .....
ltehrpersonenhausha1te

Mit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

Zusanmen .. .

I ns9 esamt

Einpersonenhaushalte ....
Meh rper sonenh aushal te

Mit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

zusammen ..
Zusanmen ... .

Einpersonenhaushalte .....
Mehrpe r sonenhaushal te

Mit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und nehr

Zusamen

Z usamnen

Einpersonenhaushalte .....
l.{eh rpe rsonenh a u s h a I te

Mit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und nehr

Zusamen ..,
Zu samnen

Einpersonenhaushalte . ... .
Mehrpersonenhaushal te

Mit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

Zusamen .,.
Z usammen

Einpersonenhaushalte .....
14ehrpersonenhaushal te

Mit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

Zusanmen .. .

Zusammen ......

Einpersonenhaushalte . , ..
Mehrpersonenhau6halte

Mit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und nehr

Zusamen ..
Zusanmen

9 354 3 123

4 033
3 623
3 085
r 350

12 092

153
'14
17

9

253

99
44
l0

5

151

419
367
355
152
293

20
16
r0
10

55

409
366
383
138
296

1 572
1 283
1 045

309
4 208

300
344
319
136

150

999
142
018
304
463

558
522
209
611

899

120
399
170
594
284

573
141

27

'7 45

438
123

39
16

6r6

980
989
380
212
550

569
'7 47
234
125
674

111
744
304
169

333

863
245

16
43

221

690
183

60
36

969

überw i e-
gendem
Lebens-

unterhal t
durch
Rente

814

386

318 297 9

9

332 r83',r 1233 5630 4842

414
437
439
283
633

't0
6

20

2427 006 15 815 1 951 I 590

x x

9 354 3 723

12 270

3 892 2 511

4 928 3 280

527 36r

912
035
303
48't
736

2 795
3 291
2 999
1 318

10 402

350
394
423
2't 5

1 45',t

Verhelratet zusanmenlebende

xxx

321
335
145
148

150

l5
13

8
9

45

64

45

Al I e instehende

1 628 6 039 6 132 1r ',r91 9 5r6

x xx

14 736 10 402 1 451 1 ',150

1

11

1'1

3r8 29't

I 160 3 463 4 284 4 333 3 704

332 't 831 1 233 5 630 4 842

100
518
153

76
91'l 1 590

5 413

114
44
't6

r82

I
I
2
7

23
33

8

91
32
10

r09

r35

469500

r43 10

440 19

davon: Ledige

149 /

23O 196 / /

verhelratet cetrenntlebenale
4038//

't 2 576 1 849 6 857 5 81',1

887
't't4

26
9

036

665
't5
17

6
't63

r63

50
It

66

243
30

8

222
39

9

254 1 335 163 i 375

40
6

48

:I
5

8'l

'l

tl

298
29

332

1 661

283

1 046

273

1 648

r35
24

6

166

980

54
29
1l

5

98

450
't0 9

37
25

621

441
104
36
24

605

33s

126 170 165

't0

r6

518 55

225 41

457

620 75

35
13

54

36
t5

58

54
30

8

95

27
't3

46

102

224 252 r48

88 3590 3540

9

14

14
10

30

!:
45
21

71

780

3 8t5

4 678

52/

Verwi twe te
38 6

37 r96

585
181
50
38

863

't35
72
24
13

242

't9
t5

7

45

9

9

t8

44

24
9

3s

80

I
8

l3

I

54
22

82

16458

ceshiedene
13 /

186 4 210 4 '146

120

476
210

59
20

765

339
't 42

37
9

52'7

34
12

52

't7s
69
l4

261

105
50
t6

5

177

'137
68
22
l'l

238

88
42
15
I

152

289 212 500

I 884 1 14'l 129 124

zu-
sammen

außerhalb
der Land-
u. Forst-

BeämEe An9e-
stellte

Ar-
beiter

N icht-
erwerbs-

t. är ige
I ns-

9esamt

Se I bst änd i9e

zu.
sannen

außerh aIb
der Land-
u. Eorst-

zu-
sammen

r) Ergebnis des llikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushallen
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550 389 737 537

x x

612
456
562
652

x

4
3
,|

l4

2 878
564
1't 4

88
3 104



InS-
9esant

se I bständ ige

zu-
samnen

darunter
außerhal b
der Land-
u. Forst-
wrrtsch.

z\-
s ammen Beant e

e

An9
stel

I1

wf rt sch

e-
l te

Ar-
beiterzu-

sammen

außerhalb
der Land-
u. Forst-

N icht-
erwerbs-
tät i9e

2 Prieathaushalte
2.15 PrivathaushaLte im uärz 1987 nach Haushaltsgröße, Beteiltgung am ErwerbsLeben,

SteIIung in Beruf und Familienstand der Berugspe.son*)
2.'15.2 Deutsche

1 000

Haushalte

E i npersonenhaushal te
Mehrpe

Mit

8 823 3 379

Zusamen

273 9

8 823 3 379

7 668
4 293
3 145

16 418

5 661
3 753
2 994
1 243

r3 6s8

620
't28
't t3
515

001
541
151

68
760

841
r05

24
7

918

633
69
'16

123

't3l
6'l
13

7

21',|

83
36

1

293

465

215

446 84

121

Alleinstehende
273

cesch iedene

33
1l

49

1t1

überwi e-
genden
Lebens-

un terhal t
durch
Rente

rsonenhaushalte
2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

Zusammen ..

788
363
808
142

451
415
415
2'70

396
345
332
140

19
15

9't0

53

5r3
235
999
294
041

1 395
1 332r 00r

431

4 150

881
93r
331
170

3r8

501
718
215
106

546

964
102
913
289
328

996
223
968
418
605

048
598
261
't30

143

83s
543
159

13

6t1

550
r 33
26

399
109

33
t3

833
233

70
39

611
1't 5

56
33

936

11 't00 1 551 1 212

25 241 t4 480 1 844 1 485

293

62

Verheiratet Zusamenlebende

332 t'141 1004 5444 4't32

22

18

409
366
383
r38
296

300
344
3'19
't36

r60

Z u samnen

Einpersonenhaushalte .. . .

Mehrper sonenh au shal te
Mit 2 Personen

3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

Zusamnen ..
Z us annen

Ernpersonenhaushalte .,,.
Mehrpe r sonenhaush a1 t e

Mrt 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

Zusammen ..
Z usammen

Ernpersonenhäushalte . . ..
Mehrper sonenhaush aI te

Mit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und nehr

Zusammen ,.
Z u s ammen

Einpersonenhaushalte ....
Mehrpe rsonenhaushal t e

l,ti t 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

Zusamen ..
Z usanmen

Einpersonenhaushalte ....,
Mehrpersonenhaushalte

l.lit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

Zusamnen ...
Z usammen

Einpersonenhaushalte .....
Mehrper sonenh ausha 1 te

Mit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und nehr

Zusamen ...
Z u samnen

1628 5182 5 164 '10 761 9 2'19

x x

344
374
400
zbz
380

306
3r6
322
'136

079

't5
12

1
8

43

43

x

7

't6

1613 658 9 5r5 1 380 1 019 I 150 3 328 3 605 4 r43 3 511

332 1'141 r 004 5 444 4 732

r68
308

80
29

585

105
42
15

8

172

90
30
l0

't33

406

davoni

135

rl 583 4 955

3 536 2 355

r36

469

7r3

2 454

554 1 175

I 558 5 618 5 558

616 'I 280 766

939 r 535

1 3'l

:

'7

10

109
22

4 613 3 078

363 232

150

l9

Led ige

45
11

6r

210 117

Verherratet Getrenntlebende

3533/

46/

Verui tHete

366

34
5

42

285
27

3r8

229
26

7

263

208
35

8

255

121
22

5

155

921

II
13

254 1 274

5

81

335 1 59r

1'12

176

8',|

r61

2'14

42
r8

64

48
25

6

8l

515

130

362

59

25
10

39

98

8l

25

7

'I t

3'l

:I
9

13

9

15

50

39 9

9

18

44

:
8

t3

/-

87

24
10

38

125213

3 555 3 5073 110

4 611

5',13
116

58
35

842

128
58
22
12

231

19
l5

7

45

53
22

80

49
26
10

89

445
107

35
23

6r1

437
103

34
22

596

't4
't0

30

66 1'to 4 166 4 t03

189 4'7'7 1121 055

1 1A4 1 019

517 70 68

455
200

56
't9

730

323
r35

35
9

502

34
12

52

170
66
14

251

96
41
15

't63

't32
65
21
1l

228

85
40
14

8

146
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-69-

24
9

35

525 352 70s 519

xx x xx x



Nrcht-
erwe rbs-
tät i9eaußerhalb

der Land-
u. Porst-

Be ant e Ar-
be iter

Ange-
stellte

selbständ ige

zu-
samen

mithe-Lt!
I ienan(

z\-
sanmen

Ihs-
9esant zÜ-

s annen
Haushalte

Einpersonenhaushalte ....
Ileh rpe r sonen h a u sh a I t e

Mit 2 Personen
3 Personen
{ Personen
5 Personen und mehr

Zusammen ..
Zusannen ..

Ei.npersonenhaushalte ....
MehrpersonenhaushaL te

Mit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

zusammen ..
Z usanmen

Einpersonenhaushalte ....
Meh rpersonenhaush al te

Mit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und nehr

Zusammen ..
Zusanmen .. .

Elnpersonenhaushalte ....
Mehrpe r sonenhaush a1 te

Eit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und nehr

zusämmen ..
Z usammen

Einpersonenhaushalte ....
Mehrpersonenhaushal t'e

Mit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

Zusamen ..

EinpersonenhaushaLte ....
Mehrper sonenh aush a I t e

uit 2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

Zusammen ..
Z usamnen

Einpersonenhaushalte .....
Mehrpersonenhaushalte

lirit 2 Personen
3 Peraonen
4 Personen
5 Personen und nehr

Zusamen .. '
zuaamen

1 165 1 335 107

x

2 Prlvathaushalte

Zusamen

25 24

105

verheiratet zusamnenlebende

xxx

2.'15 prlvathaushalte rm t4ärz 1987 nach Haushaltsgröße, Betelllgung am Erwerbsleben,
stellung im Beruf und Familienstand der B"'ug"pttson*)

2. 1 5.3 Ausl.änder
r 000

Dar. m t
überwi e-

gendem
Lebens-

unterhalt
durch
Rente

und

't't0
530 344

100
31
l3

7

157

70
24

7

104

90 229

258 959

136

122 291

30
t3

6

19
8

34

187

99
58
43
43

243

430

344
319
321
250
235

23

24
13

a2

23
22
24
l3
81

58
48
46
l5

168

163
190
208
179
?40

62
28
t9
18

12'1

245
261
218
204
992

237

244
282
309
243

175
236
211
205
887

32
6

40

15
20
23
't3

'72

35
40
45
't5

r36

124
176
202
116
618

69
46

38

19r

43
,1
l5
l5
94

't6
20
23
t3
11

71

x

t 078

I 078 678

229

39
14

5

62

90

23

I
32

:

239

95

35

14

5

I
6

68'l

257

46
9

59

3r5

530

164

887 72

344 ?q

Alleinstehende
2A

't//-/-/-
't0 /
3s /

davon: Ledige

t3

8

t0

191

187

94

il0

'143

48

8

ll

448

162

202

87

14

20

101

1'l 1

51

13

I
14

15

13

I

i
6

14

t9
'll3

35

22
13

41

I

/_

I

I

6

I

5

I

129

15
8

21

156

't0

6

12

22

43

16
7

25

58

67

65

20
10

35

100

'r9 19 / /
Verheiratet GeErenntlebende

//

6-

verwitweEe

/_

cesch iedene

5-

l1

't9

6

14

49

35

5

t0

45

22

59

't5

8

23

33

9

42

r3

6

19

r 30

7

9

11

23

205

45

12

22

20

I

l5

5

I
9

't3 10

8 I

- BevöIkerung in Privathaushalten*) Ergebnis des l,likrozensus

70-

2A 3? 32

xx x x

7

9



2 Privathaushalte
2.15 Privathaushalte in l4ärz 198'l nach zahl und Altersgruppen der Iedigen Kinder in Haushalt,

Beteiligung an Erwerbsleben und SteIIung im Beruf der Bezugsperson*)
2.16.1 fnsgesant

1 000

t
Haushalte

Kinder

Haushalte .. .

Baushalte

MIt 1 KInd
2 Kindern und mehr

tlaushalte
Kinder 1) ......,.....
AlIe Klnder 2) ,....,.

Mrt 'l Kind
2 Kindern
3 Kindern und mehr

Haushalte
Kinder 1) ............
A11e Krnder 2l .......

Mit I Kind
2 Krndern
3 Kindern
4 Krndern und mehr ..

Haushalte
Kinder 1) ......
Alle Kinder 2) ..........

t4it l Kind
2 Klndern .. ...,.....:
3 Kindern
4 Kindern und mehr ...

Haushalte(inder'l ) ......
Alle Klnder 2) ...........

Mit'l Kind.
2 Kindern
3 Kindern ...........:
4 Klndern und mehr ...

Haushalte
Krnder l) .,.,..
AlIe Kinder 2) ..... ......

rnd

21 006 15 8r5 1 95r

16 534 7 343 -169

I ns9esant

590 64

ohne Kinder

689 28

24 I 628 6 039 6 132 rl 191

überw i e-
gendem
Lebens-

unterhal t
durch
Rent e

und

9 516

229

13 '115 3150 2670 9tgr 8065

nit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

Mrt 1 Krnd
2 Krndern
3 Kindern
4 Krndern und nehr

Haushalte
Kinder .

5 325
3 136
1 066

345
10 4'72
1'l 522

4 014
3 261

918
219

I 412
r4 5t5

3r I
4'16
't48
55

000
007

024
300

88
39

450
063

554
47

602
650
095

187
't8

205
223
373

80
9

89
98

168

803
221

23
048
311
950

264
66
12

142
434
530

113
29

6
r48
190
218

1 479
131

1 610
1 744
2 862

1 292
113

1 406
1 521
2 489

132
'14

146
r60
284

102
9

ltt
120
206

mlt Nrndern unter 3 Jahren

mrt l(indern unter 6 Jahren

392
394
104

22
912
586

475
121
239

44
879
622

1 649
1 262

395
157

3 462
6 057

't 55
t4

169
183
294

441
38

48s
525
809

531
191

't5
837
059
425

481
472
1'15

55
183
188

397
369
r09

26
901
573

t8
'I I

5

35
62

8
6

15
25
32

6

2
9

I
1

2 103
619

62
2 784
3 s30
5 065

1 839
553

50
2 441
3 096
4 434

191
6{

6
260
335
5t7

154
46

204
256
384

I
6
q
2

209
75

6
290
3'71
520

1 233264
o2't5

2

68
85

5

59
56
8l

mil Kindern von 6 bis unter '15 Jahren

292 234
98
14

347
4?5
'125

8
t1
l8

252
112
t4

380
526
182

'797
291

28

r 118
1 4712 122

61
l4'I 451

2 012
3 134

309
r09

21
7

446
620
966

r6
5
,lI

6

30

5

'128
76

/-

805
88s
7 7'l

5 986
3d4920

135
20

407
551
070

3 316
2 180

5r9
131

26

281
036

3
4
1

45
54
01

3r0
489

nit Kindern unter 15 Jahren

3 203
I 937

434
100

5 674
I 811

r0 579

2 791
1 743

381
'19

4 993
1 751
9 291

3 843
2 421

590
164

1 017
t 1 't57
12 8',12

316
215

53
l0

504
911
24'7

256
170
38

5
469
731
900

5

l1
19
24

1 70s
't50

/-

I 870
2 039
3 949

253
26

I
2'19
307
642

192
15

I
209
226
442

380
280

88
19,

167
284
559

nit Kindern von 15 bis unter t8 Jahren

295
223

44
1

569
903
o52

982
59'7

99
14

1 692
2 529
2 913

1 t93
703
1'11

48
2 117
3 329
4 055

412
t94

53
21

580
053
288

208
88
24
10

330
500
632

548
40

/-

589
631
120

263
25

249
318
533

164
't3

r78
193
373

I
9
0

I
/
5

I
5
5

12

173
11

t 9'l
210
398

nit Kindern unter 18 Jahren

M tlK
2K
3K
4K

lndern.
indern.
indern und mehr ...

341
2't 4

59
't 'l

685
1',t 3
2s6

1 197
741
132

20
2 091
3 161
3 558

r 390
879
239

19
2 587
4 214
4 854

527
241

11
33

872
3?1
6r3

297
114

33
15

460
694
853

7
1

3

Haushal te 6 t4s
9 '196
1 259

Kinder 1 )AlIe rind er 2) ..

*) Ergebnrs des Mikrozensus. - Bevölkerun9 in prtvathaus-
halten.

l) Rinder der jeweiligen Altersgruppe.

2) Kinder a1ler Altersgruppen, dre in den betreffenden Haus-

Se I bst änd ige
I ns-

9esamt z\-
sannen zv-

samen
außerhalb
der Land-
u. Forst-

zu-
samnen

L

außerh a I b
der Land-
u, Forst-

Be ante An9e-
stell.te

Ar-
be i ter

Nrcht-
erwe rbs-
tätrge

3r3
221

53
t0

597
95't
128
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halten leben

2
2
4

mithelfende Famr-



2 PtLva aushal te
2.16 privathaushalte rm März 1987 nach Zahl und Altersgruppen der Iedigen Kinder im Haushalt,

Beteilrqung am Erwerbsleben und SteIlung im Beruf de' Bt'og"pttson*)
2.'16.2 Deutsche

1 000

Haush al te

K i nder

HaushaLte

Haushalte

Mit 1 Kind
2 Kinalern
3 Kindern
4 Kindern und mehr . ..

HaushaIEe
Kinder .

Mit 1 Krnd
2 Krndern und nehr

Haushal te
Kinder 1) ............
AIle Kinder 2l .,.....

unterhal t
d urch
Rente

übe rw i e-
genden
Leben s-

9 27925 241 14 480

't5 690 6 '1',13

Zusamen

1 844 r 485 62 22

ohne Kinder

721 643 21 12

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

1 628 5 182 5 164 l0 761

716 3020 2288 8917 7902

4 983
3 396

914
258

9 551
r5 64r

3 ?38
2 964

791
210

7 101
12 956

458
44',7
r65

53
1 123
2 0'78

12't9
108'I 387r 498

2 388

449
046
290

92
816
8r0

245
429
123

48
841
685

991
279

30
3't'l
9r5

6',| 0
164
t5

789
983

98
22

't 23
151
219

789
271

36

100
455
237

261
87
IJ

370
493
162

1 4't
42

1

191
25'l
405

360
160

35
l3

567
838
o2a

188
12
16

6
283
408
522

593
59

I
654
't't 6
350

229
21

252
276
523

't49
t2

161
115
321

4't 3
203

50
20

745
l1'l
329

3'14
344
't00

842
466

t8
't 1

5

35
60

5

10
11

392
394
104

9',!2
585

422
070
227

42
161
422

mit Klndern unter 3 Jahren

nit Krndern unter 6 Jahren

mit Kindern von 6 bis unter 15 Jahren

MitlK
2K
3K

ind ....... . ...
indern........
indern und mehr

Hauahalte ....
Kinder l) ....
AlIe Kinder 2)

Haushalte . .. .
Kinder l) ....
Al1e Klnder 2)

Mit'l Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 Klndern und nehr

Haushalte
Kinder l) .............
Alle Kinder 2l ... , . ...

Mit'l Kind
2 Krndern
3 Kindern
4 Kindern und mehr

Haushalte
Kinder l) ............
Alle Kinder 2l .... ...

Mit l Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 Krndern und mehr ...

Haushalte
Kinder l) ......
AIle Kinder 2) ..........'

Lnd ,...
indern.
rndern.
indern und mehr .

124
96

220
3r8
098

120
IJ

132
r45
259

90
8

98
r06
181

't 55
14

169
r 83
294

421
35

456
492
758

425
34

459
494
78r

155
12

161
180
290

68

13
78

129

I

1

8',| 0
531

41
388
015
211

t 591
479

40
2 109
2 669
3 '124

113
59

6
238
308
476

r37
41

181
229
343

209
'75

6
290
311
520

I
6
8
,|

219
53

1
279
346
481

596
179
l3

788
994
340

2 346
865
112

't3
3 33?
4 468
6 753

,<)
112
l4

380
526
't82

2 0'19
779

99't0
2 961
3 975
5 990

274
'120

23

420
595
948

215
89
t1

3r5
430
659

760
274

I

6

01
9

16

mrt Kindern unter l5 Jahren

864
618
333

62
931
483
9't7

3 503
2 127

453
t04

6 t98
9 592

1l r33

504
518
298

50
370
645
949

293
191

59
9

559
904
161

234
153

34

425
559
8',t 5

359
259

81
t8

117
195
464

295
223

44
7

569
903
o52

934
562

92
12r 599

2 383
2 750

917
533
102

21
1 633
2 431
2 964

5

't0
11
22

1
I

mi! Kindern von l5 bis unter '18 Jahren

1 112
150

5

1 937
2 109
3 988

l8t
't 5

I
195
212
414

1 542
139

242
24

I
267
293
614

II
5
1

r73
17

53',|
38

19',|
210
398

5'to
610

1 082

685
833
465

niE Kindern unter 18 Jahren

Mi r1K
2K
3K
4K

03r
924
414

85
{53
478
804

I
5

14
22
30

341
274

59
tl

585
Ir3
256

l 144
701
123
l9

1 987
2 993
3 377

r 180
685
150

36
2 051
3 t53
3 677

6
9

'l 'l

272
98
24
l0

404
583
't 27

.) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in Privathaus-
halten.

2) Kinder aLler Altersgruppen. die in den betreffenden Haus-

Nlcht-
erwerbs-

t ät i9eBeamte Ange-
stellte

Ar-
berter

sel bst änd i.9e

zu
samen

außerhalb
der Land-
u. Forst-

z\-
sammen

außerhalb
der Land-
u. Forst-

Zo-
sanmen zu-

sammen

l) Kinder der jeweiligen Altersgruppe

292
200

47
9

548
870
034

-72-

halten leben

2

4
6
1



samen
arunter

außerhalb
der Land-
u. Forst-

Beamte Ange-
stellte

Ar-
beiter

N icht-
e rwerbs-

t ät i9e

sel bständ ige

zu-
samen

ar un

wirt

außerhalb
der Land-
u, Forst-

zo-
sammen

zu
samen

Haushalte

Klnder

2 Privalhaushal,te
2.16 Privathaushalle in März 1987 nach zahl und Altersgruppen der Iedigen Kinder im Haushalt.

Beteiligung am Erwerbsleben und Stel1ung im Beruf der Bezugsperson*)
2.16.3 AusIänder

I 000

Z u sammen

r 765 1 336 107 105 258 969 430

382 273

Dar. nlt
überwi e-
genden
Lebens-

unterhalt
durch
Rente

231

164

Haushal te

Haushal-te 140

Mit 1 Kind ......
2 Kindern ...
3 Krndern ..,
4 Krndern und

Haushalte .....,.
Ki.nder .

mehr

343
340
152

81
921
88',|

200
23

223
246
415

168
'17

185
203
391

13

14
l4
25

nit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

mrt Krndern unter 3 Jahren

200
21'7
't05

65
587
241

66
47
25
l8

156
322

33
21
1l

9
73

r48

45
14

5
64
88

144

216
170

71
28

485
89r
091

52
35
t8
I

113
215
260

844 571 4'7 47

ohne Kinder

nit Kindern unter 6 Jahren

216
293
127

69
765
559

24
25

9

50
109

23
25

9

58
r07

53
5t
12

118
200

II

Mrt 1 Kind
2 Kindern und mehr

Haushalte
Klnder 1) .......,....
AIle Kinder 2) .......

Mit 1 Kind
2 Kindern
3 Krndern und mehr

Ilaushalte
Krnder 'l ) ............
A1le Krnder 2) .......

Mlt I Krnd
2 Kindern
3 Kindern
4 Kindern und mehr

Haushal te
Kinder l) ......,,.,,.
AIIe Krnder 2l .......

Mit I Krnd
2 Kindern
3 Kindern
4 Klndern und nehr

Haushalte
Kinder 1) .,..,..,.....
AIle Kinder 2) ........

Mrt 1 Krnd
2 Krndern
3 Kindern
4 Krndern und nehr

Hau sh al te
Kinder l) .......,....
Alle Kinder 2l .......

Itlit l Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 Kindern und nehr

Haushalte
Kinder 1) ............Alle Kinder 2l .......

293
81
l5

396
515
854

248
14
10

332
427
710

l8

23
28
41

't8

))
2'7
4l

295
163
45
14

511
8't 3
283

339
259
101

38
'137
328
602

r96
25

I
222
241
593

340
294
127

59
8r9
575
740

mit Kindern von 5 bis unter 15 Jahren

nit Kindern unter 15 Jahren

mit Kindern von 15 bis unter 18 Jahren

mit Kinalern unter l8 Jahren

13

14
14

26

29
32
51

129
14

143
157
314

32
6

38
43
84

II 12

't5
20
39

15
7

25
40
59

194
57

9
259
334
583

36
12

50
65
85

II

t41
36
10

441
585
080

31
18
/-

58
82

1t4

19'1
r13

3',|
'10

351
557
897

42
22

9

76
121
204

't8
9

32
53
85

18
t0
I

31
45
66

22
'18

44
73
85

21
21

6

50
87
94

l9
10

I
3l
46
67

21
r8

45
14
87

22
21

6

5t
88
95

281
224

83
30

623
lr3
342

II

II
49
35

7

93
146
r53

20
16

8

41

163
20

I
184
205
484

1',|

/-

t3
t5
28

ll
I

13
l4
28

t8

I
t9
21
38

134

I
152
169
417

33

I
38
42

1't0

!I

92
r10

'11

t8
16

5

285
256
105
46

692
318
455

54
40

9

r04
167
't8 I

/-I
210
193
89
44

536
061
r78

54
38
22
l3

127
251
244

25
r6

9
6

56
'I 11
126

*) Erg
hal

ebnis des Mikrozensus
ten.

- BevöIkerung in Privathaus-

I ) Kinder der. jeweiligen Altersgruppe

-73-

2) Kinder aller Altersgruppen, die in den betreffenden Haus-
halten leben.



55

von

4

ins-
9e samt unte r

BeteiIj.gung am Erwerbsleben

Stellung im Beruf
der Bezugsperson

2 Privat
2.'l? Prrvathaushalte 1n l4ärz 1987 nach Beteiligung an Erwerbsleben,

in

NT
Lfd

9

10

ll

und
mehr

1 Erwerbstätige ....
2 selbständige ..

darunter:
3 außerhalb der Land- und

Eorstwirtschaft ... .. .. . ...
4 üithetfendeFanilrenangehörige

darunter:
5 außerhalb der Land- und

Forstwirtschaft .. ... .. . . . .

6 Beamte
7 Angestellte .. , .

I Arbeiter

N i ch terwerbstät i ge

darunter:
Rentner

3 't23

318

684
13

1 236
16

683
73

66

700
15

72'14

62
3348

359

41

E inpersonen

3l291
9

l3

55
3s9
256

't0

46
120
234

'I l1

42

522

23

332
831

233

630

842

354

360

116

1 043

368

I l6

1 604

51

282
2'11

26
146
135

781

121

I I39

r45

60

845

164 344

124
700
335

329
221

't4

8

224

125

907

3 152

3 705

3 814

12

t3

17

18

l9

Z u s anmen

E rwerbst ät i9 e

Selbständ i9e
darunter:

außerhalb der Land- und
Forstwi.rtschaft ......

Erwe rbs t ät i9e
selbständ ige
darunter i

außerhalb der Land- und
Forstwrrtschaft ..'........

ttithel fende Famil ienangehörige
darunter:

außerhalb der Land- und
Forstuirtschaft ...........

Beilte.
Angestellle
Arbe i ter

N ich terwerbst ät ige

12 092
1 633

1 293
55

20

1 296
4 208
4 899

5 560

4 674

11 652

1 590
54

300
985
162

392
248
217

416

385
219
533

440
7

506

111

561

644

412
12

2 650
200

3 263
402

3 859
556

1 162
358

't 46

95

Mehrper sonen

25'l
l8

7A

21

14

15 lilitheLfende Familienangehörige

l6
darunter r

außerhalb der Land- und
Forstwirtschafl ......

Beante.
Angestellte
Arbelter

20 N i ch cerwerbstät ige
daruncer:

Rentner21

22 Zusamen

365

131

3 015

465

265

4 324

1 510

1 341

3 212

2 829

2 144

2 915

4 542
629

2 120
416

208
129

294
20

109
26

5

16

l0

281

106

3 544

Ins

23
24

25

25

2'l

32

33

15 815
I 951

r 095
25

3 886
216

3 95,r
418

234

28
29
30

24

628
039
132

101

419
490

424
1 585
1 491

46'l
1 517
1 43't

5

43s
'! 561

1 910

l1 t9't

9 5r6

27 006

253

4 619

426

155

4 390

689

390

5 231

471

't51

t 566

2 291

2 062

4 411

197
't 01

780

7

3l
18

5 581

5 488

6 789

darunter;
Rentner

lns9esamt

r) Erg
Pri

ebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung ln
vathauEhalten.

-71-

5 I



haushalte
stellung im Beruf und AltersgruPPen der Bezugsperson
1 000

samen

h aush al ten

307

Lfd
Nr

2 040
218

120
55

455
6l

1 684
100

5r6
20

245
14

291
20

215
21

392

47

98 118

54

553 510

318 41',l

143
)1

22
14

316 40
20

1

3

4

53

201

211
119
888

5854I 22

13

31

66

160

135

304

540

s33

562

12

14

18

tt

288

947

971

171

55

553

20

46

387
62

124

39

64',|

13

621

586

836

19

't0

6

12

6

9

10

11

96
6

14 19

r06

25 71

293 397

20

40

90
158

-78

273

32

111

197

47
164
182

122
1 112

344

't5

269
89

28
r65

38

t9
172

80

13

109

70

5

6

7

8

1 343

895

3 382

4 458

3 856

15 482

r 3 063
175'l

1 4r3
48

183 244

61 17

48 3 212

3 112

3 252490 964

haushalte

11 024
1 539

317
10

2 384
187

1 212
45

2 951
314

3 575
528

1 662
35t

134
89

245
14

13
19

266
14

312
28

99
1'l

284
28

2421

95

8

r 068

81

t0

95

)
5l
29

12
't3

14

15

16

11
'18

l9

l6
234
616
590

43

59

205

311
I r35
1 536

62
592
310

l9
't 70

63

14

143
91

241
815

1 099

368
1 070
1 135

152

359
128

3'11

't68

607

180

550
613

??

119
81

122

't 1

38

31

31

6

159

12 59 50

48 204 298

154

3 874

1 219

1 142

2 941

2 410

2 440

2 604

1 102

818

2 111

231

199

330

359

344

371

63 161 167

1tt

451

20

21

22

30 79 56

gesamt

36s 2 588 3 110

15 205 3't6 464

155
103

86

20

2'152
194

261 177
't6

1 58 421 434

471
6

33 4'!

783
34

557
42

575
49

3r5
38

624
l8

3 ',|04

242
3 407

436
3 968

580

1 806
378

55
557
126

51

343
120

170

8l

l3
1

23
24

25

26

21

2A

29

30

3r

32

33

52

26

23

6

43

't7

1 445
4 335
5 4't8

5 801

4 150

r8 864

448

136

3 552

415

208

4 384

r {39

121'l

3 245

3 0r0

2 913

3 166

5 390

4 765

I 142

83
149

313

231

12

416
1 234
I 318

402
247
733

7

183

I 704
554

t8
329
118

33
314
177

15

14'l
r07

257

85

240 285

't 17

061

213

182

848

852

785

I 166

3 511

3 516

3 6231l',| 1

unal
nehr

zv-
samen

avon
unter

25

r von

und
35

un ter
25

855 3 563

-75-

't 27

*)

6

85



2 Prrvathaushalte
2.18 privathaushalte rm März 1987 nach Altersgruppen, Beteiligung an Erwerbsleben und Stellung im Beruf der Bezugsperson

sowie nach Haushaltsgröße und ceneindegrößenklassen*)
2.18.1 Insgesamt

1 000

Alter von ... bis
unter ... Jahren

überwie-
genden
Lebens-

unte rhal. t
durch
Ren te

unter 25 . ..... . .

25 - 4s ........
45 - 65 . ...... .

55 und mehr .. .. . .

unter 25 .

25 - 45.
45 - 65.
65 uid metrr

unter 25 .

25 - 45.
45 - 65.
65 und mehr

unter 25 .

25 - '15.
45 - 55.
55 und mehr

unter 25 ..
25 - 45..
45 - 65 ..
55 und nehr

87

1 020

I 335

823

3 265

'15

941

957

41

2 020

131

239

23

403

2 05'7

2 329

r 566

6 202

't4

61

572

492

139

'!08

260

820

779

967

38

96

683

151

574

100

150

283

601

144

34

59

234

593

920

In Genernden von ... bis unter
unter 5 000

//
87/

119 10

t5 12

223 25

5 000 - 20 000

//
't5t /
209 9

279

402 20

E I nwohnern

8

114

61

r89

12

83

57

153

1',|

19

58

148

21

291

201

522

'17

121

507

6

311

139

812

64',|

1

659

12

14

379

78r

246

315

'1'14

'I 15

42

395

439

Zusamen

Zu sammen

Z usammen

Z usamen

Z u sannen

209

88r

650

55

195

195

293

35

527

6

r75

240

31

453

11'l

't45

151

22

323

20

221

r53

4t I

r06

73 t

679

520

155

801

125

685

881

262

215

530

41

246

208

50r

42

't76

679

511

4017

unter 25 . ....
25 - 45 ..
45 - 65.
55 und nehr

Zusamnen ..

437

2 351

2 609

I 426

1 223

329

2 091

r 789

41

4 256

30

241

118

449

225

849

798

5r4

2 485

125

690

5r5

t3

34',|

50

56

6

20 000 - r00 000

6-
155 /
213 5

28/

412 ',ro

't00 000 - 200 000

//
48 /
s2/
8/

111 /

200 000 - 500 000

//
sl /
63 /
e/

126 /
500 000 und nehr

//
142 /
149 /
22/

317 /

I nsgesant

23/
654 10

804 28

109 26

I 590 64

57

295

r85

s39

195

814

821

639

458

123

670

542

14

348

62

293

210

567

235

s71

210

38

055

20

148

109

219

12

144

219

625

120

23

52

224

611

916

122

719

525

't0

436

89

499

424

015

45

121

423

256

851

52

66

9

129

373

9r8

751

322

362

137

346

s40

1 283

2 30't

unter 25 .....
25 - 45 ..

1 566

9 009

9 642

6 1A9

27 006

1 095

7 850

5 662

208

r5 815

25

754

045

129

951

7

r0

1

24

45 - 65 ................
65 und nehr

Insgesamt ...

Ins-
gesamt

Se Ibständ ige

zo-
samen

samnen
z!-

sannen
außerh aIb
der Land-
u. Forst-

außerhalb
der Land-
u. Forst-

Beamte Ar-
beiter

An9 e-
stellte

Nrcht-
erwe rbs-
tät i9e

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in Privathaushalten

-76-

101

89r

532

628

479

3 262

2 268

31

5 039

490

2 934

2 690

l8

6 132

471

I 't 59

2 980

5 58 1

1t 19',|

157

418

2 452

5 488

9 516

5



2 Privathaushalte
2.18 Privathaushalte im März 1981 nach Altersgruppen, Beteilrgung an Erwerbsleben und SteIlung in Beruf der Bezugsperson

sowie nach Haushaltsgröße und Gemeindegrößenklassen*)
2. 18.2 Einpersonenhaushalte

1 000

Alter von .., bis
unter .,. Jahren

nrt
überwi e-
genden
Lebens-

unterhalt
durch
Rente

und

'l

85

390

484

In Geneinden von ,.. bis unter... Einwohnern

unter 5 000

/-unler 25 , ..
25 - 45...
45 - 65 ...
65 und nehr .

unter 25 .

25 - 45.
45 - 65

65 und mehr

unter 25

25 - 45

45 - 55 .

65 und nehr

unter 25

25-45
45 - 55

65 und mehr

unter 25 . ..
25 - 45 .,.
4s - 65 ...
65 und mehr .

unter 25 ..
25 - 45..
45 - 65 ,.
65 und mehr

unter 25 .

25 - 45

45 - 55

65 und mehr

40

121

119

402

148

169

299

r98

36r

026

107

83

9

232

l1

l9

5

36

22

l9

1

50

16

26

I

13

9

26

l9

9

34

t5

58

t5

52

t9

87

13

43

18

75

52

152

64

270

2't

54

194

804

o19

9

20

110

795

993

o/

12/
//

26/
5 000 - 20 000

/-
2t /
16 /
b/

4s/
20 000 - 100 000

/-
36 /
24/
1/

6e/

100 000 - 200 000

//
12/
8/
//

26/

200 000 - 500 000

//
14 /

o/

/-
29/

500 000 und mehr

/_
54/
39/
8/

103 /

Z usamen

13 /
146 /
107 /
31 5

29't 9

16

40

4l

98

6

20

91

393

516Zus amme n

Z usammen

Z usammen

Z u sammen

Zu samnen

142

282

213

386

023

84

20'l

104

5

399

279

798

557

835

469

1 043

2 450

2 046

3 814

9 354

84

84

104

355

627

28

29

86

353

495

59

'15

109

381

624

l8

24

88

377

507

'109

181

236

819

35r

33

65

191

80'l

090

138

361

378

817

699

111

313

184

13

520

47

't05

85

239

5-t9

523

013

389

t0t
250

10'l

462

81

147

't05

334

200

485

13

956

75

93

265

000

433

26

32

22'l

989

274

85

214

94

399

I

25

7

40

6

4l

45

115

41

203

49

l't 5

46

212

30

60

38

128

Ir8

't5

10

29

54

39

ö

103

21

52

39

25

9

Zus annen

171

6',| 'l

320

17

r18

99

3s2

154

6

510

14

52

22

87

55

200

76

332

55

1s2

105

317

684

935

042

62

123

13

't51

121

33

318

256

555

413

8
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2 Privathaushalte
2.18 prrvathaushalte in ltiärz 198't nach Altersgruppen. Beterligung am Erwerbsleben und SteIIung im Beruf der Bezugsperson

sovie nach Hausbattsgröße und Genelndegrößenklassen*)
2. 18.3 MehrPersonenhaushaf te

r 000

Alter von ... bis
unter ... Jahren

ar
überwie-

gendem
Lebens-

unterhal t
durch
Rente

A2

402

691

146

unter 25 .,
25 - 45 ..
45 - 65 ..
65 und mehr

unter 25 .,.
25 - 45 ..,
45 - 65 ...

unter 25 .

25 - 45.
45 - 65.
65 und mehr

unter 25 ,.
25 - 45 ..
45 - 65 ..
65 und mehr

47

894

r57

420

518

113

1 690

'I 951

149

4 503

16',|

't 7'13

2 086

813

4 833

l4

190

158

362

56

551

500

253

450

In Gemeinden von ... bis unter ,

unter 5 000

42///
840 126 78 /
g',t 4 220 10? 9

32 18 10 10

1 788 366 197 22

s 000 - 20 000

e8 / / /
1 s69 173 140 /
1 466 2'14 194 I

4228221

3 175 417 157 11

20 000 - 100 000

129//
l 606 139 129 /
1 532 214 189 /

332421/

3 300 380 342 9

r00 000 - 200 000

3s///
416 37 36 /
420 48 44 /

8///

943 9',1 86 /

20ö ooo - 5oo ooo

3e//
463 38 37 /
438 56 54 /

956/

949 r00 97 /

500 000 und nehr

8

254

r83

441

26

356

399

783

l6

230

384

632

15

1)t

485

707

328

38

622

s14

198

E inwohnern

6

102

53

170

't 1

r 93

148

353

113

5

49

107

25

575

443

041

12

119

144

336

't3

118

't64

356

59

626

594

282

5

54

283

388

730

65 und mehr .... ..

zusannen .. .

Z usamnen

Zusamen

zusanmen ...

zusamen

6

74

655

621

352

22

202

11'l

4 0',|

33

161

554

780

533

12

64

457

168

301

1

148

240

425

58

11

15

179

246

511

unter 25 ... ..
25 - 45.
45 - 65 .

65 und nehr .....'.'.....?

Zusammen .. .

unter 25 , ...
25 - 45 ....
45 - 65....
65 und mehr ..

24

426

3'7 2

825

33

346

3',| 7

698

11

63

233

455

762

52

532

608

253

445

20

194

159

384

l3

69

170

244

496

5

r35

240

409

93

120

194

487

893

55

960

890

931

90

1t2

l5

219

6

96

88

192

28

r50

304

465

956

88

110

14

214

Zusamen

10

509

697

't8

293

unter 25 . .. ,.
25 - 45 ,.
45 - 65 ..
61 uncl nehr

Zusannen ...

522

6 559

7 596

2 915

17 552

412

5 914

5 621

146

12 092

1a

503

924

95

633

I

21

55

234

319

211

10

899

6

9

*) Ergebnrs des ilikrozensus. - BevöIkerung in Privathaushalten
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691

555

296

120

233

840

't6

208

111

646

915

829

560

42

243

606

784

614



2 PrivathaushalEe
2.19 Privathaushalte im l4ärz 1987 nach Beteiligung am Erwerbsleben. SteIIung im Beruf der Bezugsperson

und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen*)
I 000

te
Beteiligung am Erwerbsleben

s tel tä!-Ti-aer ut
der

5 000
u. mehr

Sonstige
Haus-

halte 1 )

Mit einen mona!Iichen Haushaltsnettoernkonnen von bis unter DU
I ns-

gesant unter
600

600

I 200

r 200

r 800

1 800

2 500 3 000

500 3 000

3 500

3 500

4 000

4 000

5 000

E rwe rb stät ig e
Selbständ ige, mithelf ende
Familienangehörige .....

Beamte.
Angestellte
Arbeiter

Nichterwerbstätige ..

Erwerbst.äti.ge
Selbständ j.9e, mithelfende
Familienangehörige .....

Beamte.
Angestel,l!e
Arbe 1 ter

N j. ch te rwerb s tät i9e

E rwerbs tä t i9 e
Selbständ rge, mlthelf ende
Familienangehörige .....

Beante.
Ang estel I te
Arbeiter

Nrchterwerbstäti9e

E rwe rbs t ät ige
Selbständ ige, mrthelf ende
Famrtrenangehörige .....

Beamte,
Angeslellte
Arbelter

N rchterwerbs t ät i9e

Erwe rbstät i9 e
selbständige, nrthetfende
Famrlrenangehörige .....

Beamte.
Angestellte
Arbelter

E inpersonenhaushalte
Männ e r

Frauen

5

Z usammen

;;;;il;;

Z usamnen

Z u s anmen

Z usanmen

Z usammen

Zusammen

Zusamnen

Z us ammen

Zusamnen

Zusammen ...
Zusamnen ...

222
211
119
888

2 040
r 343
3 382

7
12
20
22
6l

't 56
211

26

53
70

158
479
637

21
4'1

142
383
598
269
86't

l6
29
81
34

161
36

203

14
23
56

8
r00

20
121

'1

't 
1

a1

49
't0
58

40

28
30

103
176
279

30

30

65

70

't4
6

33

55
8

53

17
9

42

70
22
92

41
65

243
335
684
'184

858

't06
122

1 1t2
344

r 584
4 288
5 9'11

')1

55
298
354

327
132

1 831
1 233
3 123
5 630
9 354

12
't2
41
45

1',!7
454
571

805
445
335
478
053
80 1

864

12
t3
22
25
't2

't 89
261

210
183

1 104
654

2 't52
s 390
a 142

7

30
26
63

334
395

1'7
5

142
106
271
663
934

17
23

455
17',!
667
25't
924

)a
35

337
30

425
546
911

1
23
5l

83
91

174

6
21
30

58
46

104

7
13

23
17
40

1;
14
29

16
14
30

10
70

341
412

9 l8///9140

3943
14

196
1't 6
428
143
5'11

44

597
555

1 265
1 526
2 790

Zusamen

I nsgesmt
Männer

Fr a uen

I nsgesant

53
't0l
580
365
r09
730
839

22
53

138
36

249
128
371

19
44
86

9
159
67

't0
't8
40

'12
26
98

81
l9

r00

58
't

68
40

173
517
590

31

584
234
516
590
024
458
442

1'7 40
/ 14

12 62
33 336
55 452

355 902
419 r 354

F raue n

106
149
452
515
221
307
528

8'l
165
480
805
530
490
020

102
208
593
116
620
364
984

80
165
455
350
050
194
244

13't
249
63r
339
357
221
578

340
225
566
'l5s
385
r58
544

676
55

264
337
333
435
768

105
62

592
3',|0
068
102
171

3l
30
65

180
245

8

84
72

't 67
r80
341

15
9

151
76

256
228
484

8
7

70
41

126
102
228

l3
'13
35

127
94

220

9
46
't4
13
41

120

'7

47
14
76
56

132

38

46
20

107
146
253

n
3
3

Me h r pe r son e n h a u sh a I t e
Iitänn e r

Z u s ammen

I

7
5
3

r3
l0
35

1
65
35
99

N 1 ch terwe rbs t äl ige

Erwerbstäti9e
selbständige, mithelfende
Famil.renangehbrlge . . .

Beamte.
An9e
Arbe

stellte
lter ..

N i chte rwe rbstät i9e

Erwerbstät.i.ge
SeIbständrge. mithel fende
Familienangehörige .....

Beante . .. ..
Angestel I te
Arbeiter .. .

Zusamnen .
N i chterwe rbstät ige

Zusanmen . ..

Erwe rbstät ige
selbständ ige, mithelfende
Familienangehörige ...

Beante .. . .
Angestel I te
Arbeiter ..

Zusmen . . .
Nichterwerbstätige ........;;#;;;.:::

Erwerbstät i9 e
selbständige, nlthelf ende
Fanilienangehörige ........

Beamte.

89
172
5s0
846
555
592
247

r07
221
666
751
746
458
204

84
115
50r
36{
123
241
364

144
257
6'19
353
432
271
7',t 0

353
234
701
162
451
193
543

714
50

3r0
357

1 440
581

2 021

111
214
694
850
905
491
396

95
194
561
839
69'l
526
223

116
231
649
724
720
385
r05

81
1't't
482
352
098
204
302

151
255
664
341
4t2
229
641

370
229
696
151
45t
r63
614

715
6l

292
367

r 435
511

2 047

37
45

494
105
68r
114
455

t5
30

121
43

208
r93
402

lt
34

'103
37

r85
140
325

7
t6
59
't5
97
64

160

't0
't 1

57
l4
9t
70

t 6'l

22
l0
42

1
8l
49

r30

55
6

86
30

r78
487
664

tt'l
224
588
882
905
119
624

94
r93
54r
367
r95
257
462

r6t
266
121
355
503
299
802

392
239
738
r63
532
212
744

1't 1

66
378
391

r 613
1 098
2 711

2 016
1 628
6 039
6 132

r5 8r5
ll t9t
27 006

't8
13
53
51

r34
523
651

65
17

234
239
558

2 677
3 235

92
81

143
962

1 884
2 601
4 49',|

184
259
r88
956
586
265
85r

688
296
208
899
o92
560
652

6

6
6

t8
58
86

43
63

130
535
665

48
11

146
408
619
08r
700

121
15'7
608

1 591
2 478
r 535
4 012

44
1'l
65

r03
222
834
055

61
60

204
719

1 050
I 170
2 221

21
6

173
r36
336
843
179

25
26

539
243
834

1 431
2 270

Angeste I I te
Arbe iter

Z usammen
Nichterwerbstätige ........

Ins9e6ant 2 429

.) Ergebnis des üikrozensus. - Bevölkerung in Privathaus- l) Haushalte, deren Bezugsperson aelbständiger Landwirt oder
halten. mithelfender Fanilienangehöriger ist sowie ohne Angabe.
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1

1

3
2
5

121
265
752
161
905
525

,l

1

4
4
a

5
7

,|

I
4
5

13
5

18

1

I
3
4
,|

4
5



800

I 000

r 000

1 200
unter

300
300

450

450

500

Ins-
9esant

Faniliensland der
Be zu9sperson

2 Privat
2.20 Privathaushalte im üärz 198'1 nach Familienstand der Bezu96person.

in

lirt einen nonatL ichen Haushaltsnetto

Lfd 1 200

't 400NT
z\-

samen

1

9
t0
't 

1

12

1 982

359

514
3 382

1',l94
Z

335
493
481

3 ',|04

1'12

14
18
3l

235

102
Y

15
43
33

193

't14
x

16
5l
30

211

1 910

168
3 288

606
5 971

1 751
x

146
3 087

570
5 560

54
x

16

112

166
Y

13
211

53

449

161
x't8

414

570

171
v

't7
559

61

815

182
x

l5
413

58

728

892
x

521
8t5
120

354

552
v

482
579
051

563

43
T
5

12
6

66

't 14
x
8

44
25

t 9'l

184

9
91
31

314

338
x

2't
235

84

684

294
r

34
440
112

2't 4
x

602
100
007

295
x

31
524

88
939

Zusanmen
ledrg ..
verheiratet zusammenlebenä
verheiratet getrenntlebend
verwrtwet
geschieden

Z us amen

Mä nne r
Iedig ..
verheiratet "u"u^ .nr"o"iä'...
verheiratet getrenntlebend .. '
verwi twe E
ge sch ieden

z usanmen

Frauen
ledig ..
verherratet rr"."^.nf.O.iä
verheiratet getrenntlebend
versitwet
ge sch ieden

z usammen

Z usamnen
ledig ...
verheiraEet rr".m.nr.uäiä
verheiratet getrenntlebenal
verwi twet
g e sch ieden

Zusamen

H änne r
led19 . ..
verheiratet zusamenleoänä
verheirat,et gelrenntlebend
ve rwr lwet
ge sch teden

Zusannen

Fr auen
ledi9 ...
verheiratet ru".r..nreoiiä'..
verheiratet getrenntlebend ..
verw i twet
ge sch ieden

z usammen

Z usanmen
ledig ...
verheiratet zusamnenlebenä
verheiratet getrenntlebend
verwrtset
geschieden

zusamen

Männer
Iedig ..
verheiratet 2usannenleb;;;
verherratet gelrenntlebend
ve rwr twet
gesch ieden

Frauen
ledig ..
verheiratet zusannenlebenä
verhe iratet getrenntlebend
verwi twet
gesch ieden

Z us ammen

Z us ammen

60
v

6
9

19

/

28

21
v

11

38

92
x

8
9

l1'l

92
x'l

82
22

203

134

15
26
34

209

I
83

96

E inpersonen

Mehrpe rsonenhaush al te

13
14
't 5
r6
't7

18

25
26
27
28
29

30

31
32
33
34
35

35

31
38
39
40
4'l
42

43
44
45
46
47
48

19
20
21
22
23
24

49
50
5t
52
53

54

539
5 157

5'l
't07
138

6 599

486
5 244

52
95

127
5 005

l0
r 38

155

18
204

230

1
44

54

6

86

15

18

348
154

96
411
338
413

887
5 912

153
585
476

8 012

86
643

29
58
67

883

66
514

25
45
59

709

63
18',|

11
221
222
758

51
155

59
181
194
641

320
140

82
421
309
211

806
383
't34
522
436
282

45
1
9

14

99

27
85
I

t5

158

27
141

11
l9

230

36
208

8
25
28

306

l8
1

23
24

7

7

20

9
't5

7

31

9

1t

't5

5
9

't3

44

't9

I
14
't9

62

31

17

10
11
28

75

6
6

17

Dlehrper sonenh au shal te

58

62

5

6

II

9

20

I

6

,
/-

14

I
31

5

125

/-

't3

l5

7

r6

34 70

15

5 5

17

3428

149
I 824

100
219
289

9 640

1 '18

7 610
84

253
I 350

35

10

57

*) Ergebnis des Mrkrozensus - BevöIkerung in Privathaushalten
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50

't

't4

91

6
72

6
5
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109

600



haushal te
monattichen Baushaltsnettoeinkomen und nauehaltsgrößer)
r 000

elnkomnen von ... bis unter ... DIrt

I {00

r 500

hauahal te

5 000
und
nehr

203
v

44
56
53

356

4l
42

232

't06
x

29
3l
38

203

65
x

12
r8
26

121

28
x

t0,
ll
58

5
l5
70

Lfd
NT

172
x

29
63
36

300

154
x

32
50
48

283

195
v

44
61
54

353

121
x

28

Y

r03

l9
z

10

7

4',|

7
x

9

20

26
xil

1{
9

6r

l0
z
6

22

x

9

't3

7
6
6

12

5

7

t9

4
7

't73
x

22
3l
31

257

150
x

21
l9{

36
{0I

67
421
t8
5t
38

60r

7
8
9

r0il
12

t3
1{
l5
t6
r7
t8

25
26
27
2S
29
30

31
38
39
{0{t
42

x
3

t5
v

22

x

7

tt

I
x

17

30

223
x

16
390

63
593

176
Z

't4
263

50

503

154

12
221

52
440

rt5
x
'l

155
36

3r5

76
x

72
2t

174

47
x

4l
t3

't04

l9
x

15

40

8t7
x't6

58
38

225

269

39
205

84
598

x
46

99

9
488

5

506

5
820

5
6

837

{90

500

8

2g
216

394

453

993

mit 2 Personen

379

58
320
r02
8s9

349
v

56
282
105
793

t{3
70

448

t82
x

34
103

58

377

x'I t
25
't5

98

35
x

26
22
l8

t00

202
x

33

7
83s

852

112 323
x

43
226

67
658

I

9

32

l4
294

318

l9
357

6

399

2l
472

5
I

509

29
480

6
9

526

68
668

6
t5
t4

771

84
721

7
't5
t7

8{4

99
559

9
l1
t8

802

4t
340

5
9

t2
407

29
274

5
I

3r8

9
126

l{5

25
35r

5
6

14

{00

4l
414

8
l0

477
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2 Pr ivat
2.20 Prrvathaushalte in Äätz 1987 nach Fanilienstand der BezugsPerson,

in

üit einen nonatlichen Haushaltsnetto
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9
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r0
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4
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h aushal te
monatlichem Haushaltsnettoeinkonmen und Haushaltsgröße'
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6
I

6

4
IJ

553

6
1

582

32
910

8
12

23
569
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2 Privathaushalte
2.21 privathaushalte rm März 1987 nach Altersgruppen der BezugsPerson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
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2 Privathaushalte
2.22 Prrvathaushalte j.m März 1987 nach Altersgruppen der Bezugsperson, monattichem Haushaltsnettoeinkommen.

Haushaltsgröße und ceneindegrößenklassen*)
2.22.1 Insgesamt
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2 Privathaushalte
2.22 privaLhaishalte im März 1987 nach ALtersgruppen der BezugsPerson, monatlichen Haushalt'snettoeinkommen'

uaushaltsqrbße und Gemerndegrößenklassen'
2. 22.2 Elnpersonenhaushalte
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1r3
109

240

t5
1',| 1

'16

r04

Z us amnen

Zusamnen

Zusmmen

Z usilmen .

Zusannen ...

Z usamen

148 19

1 699 t'19

2 389 123

1 026

23
11

11

58

43
28

29

102

t5

10

40

24
17

14

9

23
22
34

8'l

6

5

14

6

13

;
6

15

38

23

35
33
61

158

unter 25 .,
25 - 45 ..
45 - 65 ..
65 und nehr

275
579
523
0r3

45
23
't8

31

82
85

125
349

97
114
158
340

25
168
115
1s9

8

13

7

10

9

24

9
,|

5

222't

unter 25
25 - 45 . .. ......
45 - 65 . ..... .. .

65 und mehr .... . ..

169
299
198
361

61

63
49

't09

38
8t
58

125

12

69

A1

67

8

)

1',|

9

7

21

34

23
6

8

72

19
't 

1

42

15

t0
t0

36

55
37
28

122

22
25
r3
26

unter 25 . .. .
25 - 45 ....
45 - 65....
65 und nehr ..

142
282
213
385

26

15

I
12

45
54

54
116

35
'16

65
138

10

71

44
61 i

1tt0

10

6

2',l

85

690

29
't5

32

39

76
40
65

122
196
r35
236

9 102

unter 25 ..
25 - 45 .,
a5 - 65 ..
65 und nehr

279
'798

557
835

42
41

16

l9

85
149
'112

225

15
r69
138

296

230
150

168

1 023

2 459

9 354

62

111

571

34

24

l6

't4

12

6

36

38

't 5

l3
5

39
34
t9

16

15

7

40
41

19

15 34 39 220

unter
25
45
65 und

25 . . ... . . . .
45 .........
65 .........
mehr .......

043
450
046
814

176
126

79
190

314
416
502

100
683
460
595

I
162
r06
't00r 338

2 5'11

98
69

56

225

318
654
582
231

98 92 100
Z u smnen

und
5

DM

I OOO

E00l

2 s00 3 000

---2 50-r-unter
600 r 800

aushaltsnrr 200I ns-
9 es amt

r ) Ergebnis
hal t en.

des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaus-

-E6-

1) Haushalte' deren Bezugsperson selbständiger Landwirt oder
nithelfender Familtenangehöri'ger ist sowie ohne Angabe.

56
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2 Privathaushalte
2.22 Privathaushalte im März 1987 nach Altersgruppen der Bezugsperson, nonatlichem Haushaltsnettoeinkommen,

Haushaltsgröße und Gemeindegrößenklassen*)
2.22. 3 Mehrpersonenhaushalte

1 000

Alter von ... bis
unter ... Jahren

Sonst ige
Haus--.
halterJ

In Geneinden von ... bis unter
unter 5 000

E inwohnern

293

unter 25 .
25 - 45.
45 - 65
55 und nehr

47
894

1 151

420

I
5',l

98
101

1'1

217
204

96

7

r35
'l 18

31

6

135
126

26

81

1',t7

20

63
128

13

r09
236

47

21

36

58

117

7

't 5

13
91

t5

unter 25 .

25-45
45-65
55 und nehr

Z u s anmen

Z usammen

Zusammen

Z u s ammen

Zusanmen

Z usanmen

2 518

4 s03

4 833

I 460

2 893

1r3
690
95r
749

l6
112
148
l6r

38
386
350
205

145
170

34

29'1

20

258
209

76

553

I

1

22

1

43
46
6'l

t 57

169

60

12

55
21

12

106

121

1s9
't 51

265 533

5 000 - 20 000

431

177
233

35

141

215
33

16

262
233

57

21

2'7 7

252
69

180

159
180

35

219

441

204

456

458

395

488

ö

153

282
19

523

6

49
69
27

152

76
75
26

182

979

20 000 - r00 000

568 353

unter 25 ..
25 - 45 ..
45 - 65 ..
55 und nehr

r 43

274
39

12

148

244
85

l6r
113
086
813

't8

62
49
39

49

400
4',t7

254

23

264
250

95

7

6

19 462

144

1 120 378

186

255
44

488

t2a

't25

304

619632

5unter 25 ....
25 - 45 ....
45 - 55 ....
65 und mehr ..

55

55r
600
253

84
80
3s

206

71

76
30

185

5

9

6

26

l6
7

't0

51

45
41

'17

't37

138
8',|

44
48
't0

46
61
t4

't00 000 - 200 000

55 148 312

200 000 - 500 000

14

60

11

105

38

71

12

8 103

41

52

13

unter 25 .
25 - 45 .
45-65
65 und nehr

7

26
l8

9

8

49
41

40

52
532
608
253

445

15

132
135
8t

45
65
't3

6

49
12
32

15
69
23

172

66
919
908
252

unter 25 .

25 - 45.
45 - 65
65 und nehr

93
120
194
487

21

236
230
151

l1
141

r48
64

l3
154
't53

50

t0l
112

24

121
146

28

105
t65

2A

't0

108

133

55

5

14

15

86
17
66

245

500 000 und mehr

644

Zu6annen

364

364 311

108

242

121 r58

299 306

unter 25 .
25 - 45.
45 - 65.
55 und mehr

522
5 559
7 596
2 915

53

232
193
r86

83
482
575
551

r56
s08
415
873

15

564
653
t31

10

662
883
154

531

913
136

't3

33

20

20

77
953
88r
337

45
616
036
324

Zusamen 17 652 86 655 1 700 4012 224'l 2204 r 364 1 7t0 r 643 2 021

l) Haushalte, deren Bezugsperson selbständiger
niEhelfender Familienangehöriger ist sowie

LandwirE oder
ohne Angabe.

Ins-
gesant unter

500

sne n von

und
1 800 2 500 30

*) Ergebnis des üikrozensus. - BevöIkerung in Privathaus-
halten.
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2 Privathaushalte
2.23 privat.haushalte rm März 1987 nach Famrlrenstand und Staatsangehörj.9keiE der Bezugsperson' monatlichem

Haushaltsnettoeinkommen und zahl der Ernkommensbezieher*)
r 000

4 000

5 000

5 000
und
nehr

Ins-
gesant

600

1 200

mona t
3 000

I au
2 500l 200

1 800

sne

unter
600

I 800Fanil ienstand der
Be zu9 spe rson

Ledig ..
verheiratet getrenntlebenä
Veru itwe t
ceschieden

Zusanmen .. .

Ledrg .
verheira!et getrennttebenä
Verw i !we !
cesch ieden

Zusamnen ...

Ledi9.
verheiratet getrenntLebenä
Verwi twe t
cesch ieden

Zusamen .,.

Led19.
verherratet zusamenleben;
verhei.ratet getrenntlebend
Verwitwet
ceschieden

Zusanmen ,,.

Ledrg ..
verheiratet zusanmenlebenä
verheiratet getrenntlebend
verwi twe t
ce sch ieden

zusamnen .. .

Ledi9.
verheiratet zusamenlebenä
Verherratet getrenntlebend
Verwitwet
cesch ieden

Zusamen ...

Led19.
verheiratet zusamenlebenä
Verhelratet getrenntlebentl
Verwitwet
ceschieden

Zusannen ...

Ledig ..
verheiratet zusamnenlebenä
verheiratet getrenntlebend
Verwltwet
Gesch ieden

Zusammen .. .

Ledig.
verheiratet zusammenlebenä
verheiratet getrenntlebend
ve rwi twe t
ceschieden

Zusanmen .. .

*) Ergebnrs des Mikrozensus
halten.

Sonst i9e
Haus-. .
haltel)

1 982
359
521
5',|4

3 382

408
45
85
98

631

469
't04
151
144
868

114
I

't5
20

211

489
89

170
119
861

106
29
3'l
38

203

93
22
21

179

29
16

'7

12

63

21

5
r5
'10

188
24

33

219

E inper soqeqlleusha1 te
Männer

Frauen

Zusamen

910
168
288
606
911

167
14

131
41

354

341
22

146
5l

571

499
48

t9l
19'1

934

580
45

1 127
1',!2

1 924

35r
24

480
1r6
911

76

12
21

174

66
6

56
17

144

153
22

201
35

412

10

l4

29

1

't I

322

331

I
17

30

6

10

1 250

12
223

13

3

3
1

9

l5
2
8

32

892
527
815
120
354

1
218

6

234

901
93

217
295
57',|

059
r34
297
290

820
128
63'l
260
839

182
34

103
58

3'11

39
18
20
15

92

35
26
22
l8

100

341
45

235
59

6902 '190

uehrpersoneihaushalte mit
einen Einkommensbezieher

Mä nne r
39

4 938
22
18
45

5 063

12
161

10

191

10
81 'l

'1

14

846

3r5

320

290

295

21623

26

8

7

44

12

18

9

9

296

304

33
74

21

619

5

630

90
253

8
19
20

390

68s

691

92
93
82

r96
5r9

24

22
14
41

104

28
14
22't6
59

138

20
32
't5
13
54

't34

6

't

l8

Fr aue n

Z us ammen

M änne r

2

l0
30

1
1

11

9

30 44
4

1

132
031
104

74
241
582

30
222

24
't5
41

338

41 30
775 1 844
25 22
20 '18

58 68
929 1 981

630
5
5

14

660

697
7

't4

121 269

s86
9 462

63
148
l5l

r0 419

122
494

9
28
28

682

152
2 281

l5
35
41

2 531

3',|9
242

85
642
353
652

37
6

't5
35
49

141

10

553

Erauen

39lt
't5
76
68

208

23
52

5

r86

41
1't o

8
l5
l9

2s8

68
421

7
24
l5

543

45

905
9 705

149
790
524

't2 01 1

60
158

17
38
54

85
s04

19
86
18

111

53
31
11

154
80

3s0

38

6
84
37

't98

66
59

8
129

50

3r 1

21
32

47
't8

121

t5
33

29
't0

90

32
l5
86
43

209

185
53',I

26
182
r08
032

129 218
1 2A6 2 346

14 24
103 164
51 90

t 588 2 841

58
1 202

1l
62
3't

1 379

4'7
1 207

11
42
31

1 339

101
459

111
59

13
12

10

42

493

9

Zusamen

l) Haushalte, deren Bezugsperson selbständiger Landwirt oder
nithelfender Familienangehöriger ist sowie ohne Angabe.- Bevölkerung in Prrvathaus-

-88-
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2 Privathaushalte
2.23 Privathaushalte im März'1987 nach Fanilienstand und Staatsangehörigkeit der Bezugsperson, monatllchem

Haushaltsnettoeinkommen und zahl der Einkonmensbezi.eher*)
l 000

Fanilienstand der
Bez u9 spe r son

Led19.
Verheiratet rr"a^ae.Iab"nd
Verhelra!et getrenntlebend
Verwi twe t
ce sch i eden

Z usanmen

Ledig .

Verheiratet ru"aa*.^]"b..d
Verheiratet getrenntlebend
Ve rwt twe t
Ge sch red en

Z u sammen

Ledrg.
Verherratet ru""*"n1"b"nd
Verheiratet getrenntlebend
Verwi twet
Geschleden

Z usanmen

Ledig.
verheiratet zusamnenlebend
Verherrate! getrenntlebend
Verwrtwet
Geschreden

Zus ammen

Ledrg .,
Verheiratet rus.m"nl"b.nd
Verhelratet getrenntlebend
Verw i twet
Geschieden

Z usanmen

Ledi9.
verheiratet zusanmenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Verwi twe t
cesch ieden

Ins9esamt

Mehrpersonenhaushalte zusannen

Mä nne r

Sonst ige
Haus- - .

hattel )

t 768

253

625
14 401

86
165
205

59

1 254
8

14

20

r54
972

20

37

45

41

1 485
9

17

21

34

1 464
10

14

73
'I 643

25
't9

6

35

43

30

370

1',|

92
873

1'l

20

132
306

l(,

42

125
279

44
105
146

214
375

48
200
115

548
254

91
184

139

601

3 306
120
184

185

r95
219
179
403
436

r 034
3 375

175

831

435

15 482 419 1 354 3 528 2 020 3 228 1 578 1 544

Fr a uen

411
335
161
698
560

67

31

1)6

82
69
32

167
r 34

69

70
't2

131

59

22
39

48
)o

40
39

27

90

57

t5

7

16

43

261

396

61

9

37
49

90

245

559
9

85

239
287

42
43

9

87
4'7

't5

40

30
11

992 l't1

17 652

18 854

8 142

133

916
20

108

11

69
524

12

65
40

76
48s

24
24
32

107

524
30

85
56

113

682
35

lr5
76

261
643

32

59
52

453
682

80

351
145

347 484 228 341

Z usamen

132

r 036
14 't 36

253
863
165

qn

319
4',|

53

10'l

223
3 042

31

168
104

198

873
39

51

62

241
912

42
64
8l

315
916

53

2',!1

129

381

3 042
59

252
157

49

504
13

44
34

1 643

21

8

17

86

83
504

39

66

555 I 700 4 012 2 247 3 568 't 710

Ins9esamt

t4änner

2 021

2 608
14 40r

445
692
119

119
35
l0
l5

438
370

49
90

109

60
464

33
't9

38

2 321
335
335

3 986
1 165

182

21

135

1 055 2 221 4 396

E rauen

2 179 2 270 1 455

I nsgesamt

2 223 3 406 1 641

32

39

6

6',|

24

102 485 t61

647

82
219
298

433
69
s6

647
250

118

43
l4

160

67

134

70

17

188
'16

192
39

49
291

93

I 614

23
40

6

4'l
l4

130

2 04'l

664

4 928
14 736

780
4 6't8
r 884

362
35
3l

151

18

997

319
't33

329
391

21 006 6s'l 3 235 4 491 5 851 2 624 3 891

darunter3 Haushalte nit ausländischer Bezugsperson

I 802 1 744

76

8',|

2 711

tlänner .. .,... 't 509
256

36
19

r31
55

243
11

426
39

r78
13

224
14

238

70 125
25Frauen.

Zusamen ... 314 465 19rI 765 56

r) Ergebnis des l,likrozensus. - Bevölkerung in Prlvat- l) Haushalte, deren Bezugsperson selbständige
mithelfender Familienangehöriger ist sowie

74 r50

r Landwirt oder
ohne Angabe.

Ins-
9esamE

600
,| 200 800

I 200

1 500

I 800

2 3 000

2 500
nem nona sneaus von

unter
600

3 000

4 000

4 000

5 000
und
nehr

haushalten.

196

-09-



2 Pri te
2.24 privalhaushalte, deren Bezugsperson Rentner lst, im tärz 198-l nach Familienstand der Bezugsperson,

monatl.ichen Haushaltsnettoeinkomnen und zahl der Elnkomensbezreher*)
1 000

t'amrLienstand der
Bez ug sperson

Sonstige
Häus--.
haltel )

r83
l4

234

Led 19
Verheiratet getrenntLebend
Verwrtwe t
ceschieden

zusannen

Ledrg.
verherratet getrenntlebenä
Verwi twe t
Geschieden

Zusamen . '.

Ledig .
verheiratet getrenntlebenä
verw i twe t
Gesch r eden

Zusamnen ...

Ledig .
verherratet zusamnenrebenä
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
cesch ieden

Zusammen.

Ledig.
verheiratet zusannenlebenä
Verherratet getrenn!lebend
verwi twet
cesch ieden

Zusamen ...

Ledig ..
verheiratet zusanmenlebenä
verheiratet getrenntlebend
Verwi twe t
cesch iede n

Zusamen ...

557
50

3 1',!2
2'11

3 990

76
7

12'7
32

241

221
20

r61
132
540

839
'!04

3 57r
394

4 908

r38
12

't40
44

334

352
34

1 241
171

1 798

E inper sonenhaush aI te

Männer

Frauen

z usammen

106
12

o'14
56

246

435
28

545

22

62
6

91

't3

4'7

64

282
54

459
123
918

62

14
't 3

93

125
14
80
39

251

43
l5

152
34

244

21
9

132

r80

21
6

28
9

63

32

6

5

I

21

30

26

37

t1

't4

't5'l

9

170

't 5

53
9

211
23

291

12

15

149
26

225
90

490

99
14

567
41

125

1'l

68
6

93

26

88
1l

128

16

22

Mehrpersonenhaushalte nil
einem Einkonmensbezieher

!1ä nne r

291

303

il3

't 16

I

'12
8

3t

375 447

443

442

1

45r

3

1',t4

1',t3

111

to;

'l l0

lo;

112

2;

24

4;

42

64

5512

2

t8

9

't 
1

319

Frauen

't4

6
35
19

78

16
295

8
40
23

381

o
1r3

12
10

14't

5

I/I
6

9

't0
5

206

Zusamen

z usammenl ebend
getre nnt I ebend

Zusannen .. .

Ledig.
verheiratet zusanmenf ebend
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
Gesch reden

Zusammen ...

Ledig .
verheiratet zusamenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
verwi twet
ceschieden

Zusannen

*) Ergebnis des Mikrozensus

101

28
507
111

78{

24

ö
32
31

99

t6

5
67
26

117

't'7

9

124
16

173

2

398

mit zwel und mehr inkomnensbe z iehern

Mä nne r

Frauen

Z us amnen

6

12'l

aLte, deren Bezugsperson selbständige
lfender Fanllienangehöriger lst sowie

64

72

^:

/-

4;

43

Ledig .... ... 55
2 465

13
92
24

2 649

9
115

r30

11
348

8

312

14
584

20
5

727

't 24

5

134

't
331

14

356

320
5

377

20

409

verhe iratet
verhe i ratet
verwitwet.
Gesch ieden

1

,7

l9

I
9

7

30

20

26

34

44

342

1

55
6

7

't 3

7
62
16

t01

156
2 502

41
599
135

3 433

33
't 19

't0
35
33

229

3'l
694

141
22

899

12
324

17
I

425

t5
383

'117
l0

530

6
r60

43

214

5
126

26

150

20
335

ö
76
19

458

26
352

,7

449

-90-

- BevöIkerung ln Privathaus- r Landwirt oder
ohne Angabe.

't 800

2 500

2 500

3 000

o0u3

4 000

4 000

5 000
und

Ins-
gesamt unter

600
500

r 200

1 200

1 800

haI ten
I ) Haush

mlthe

6
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2 Privathaushalte
2.24 Privathaushalte, deren Bezugsperson Rentner ist, im März 1987 nach Familienstand der BezugsPerson,

monatlichem Haushaltsnettoeinkommen und Zahl der Einkommensbezreher*)
1 000

Famil ienstand der
Bezugsperson

500

000

2

3

3 000

4 000

4 000

5 000

5 000
und
mehr

Ins-
gesamt

Mrt elnem mona-----r----666'-
unEer I _600 I r zoo 1 800

rlichen Ha---20r'- sonstige
Haus-, \halte''

Mehrpersonenhaushal te zusannen

Männe r

Ledig ..
Verheiratet rrsam"nl.bend
Verheiratet get.renntlebend
VerwiEwet
Ge sch iede n

Zusamnen

Ledig . .

Verheiratet zusanmenlebend
Verheiratet getrenntl.ebend
Verw i twe t
ce sch ieden

Zusammen

Ledlg .

Verherratet zusanmenlebend
Verherratet getrenntlebend
Verwi twe t
Gesch ieden

Z usammen

Ledrq.
Verheiratet zusammenlebend
Verherratet getrenntlebend
Verw i twe t
Ge sch red en

Z usanmen

Ledig ..
Verhelratet zusammenlebend
Verheiratet getrenntlebend
verwitwet
Ge sch reden

Z usannen

Ledrg .
verheiratet rosm^enIebe.d
Verheiratet getrenntlebend
Verwi twet
ce sch ieden

611
40
85

1 6s4
402

85

10

130

41

58

3 756
14

91
27

1',t4

40

542
l3l

148

6

r98

9

212

20

23

20

27

34

45

l1
5

99
1

123

1

5

68
6

85

246

31

12

44

39

r 30

9

0

25

't0

228

37s

503

11

123

't0

't8

6

17
31

137

14

1',t25

21

6

17

10

r34
'11

5

432

13

541

492

485

21

518

64',|

9

486

41

1

548

8

395

14

3 952 750 1 169

Fr auen

421

't4

7

55
11

862

4 814

4 870

4 452

181 108

529

484

341

Z us amnen

112
3 196

49

639
158

4l
232

14

41

42

31

136

155

24

't2

43'l

80
9

15

492

119

ll

22
400

9

78
20

l1
21

l0

48

r16

266

29

728
8

87

6

202

43

25'l

198

15

220

5

t 50

26

18s

340
3 756

69
556
150

53

5

14
't3

134

228
17

82
43

'723

15r
38

36

125
It

152
25

9

432

38

8

28
395

1

42

12

887

Insgesm!

Männ er

54

1 350

994 r 349

Frauen

727

148

9

163

258

3l
205
171

124

't8
't50

87

94
l0

8

569
46

29

5

r30
12

46

11

248
3l

24

6

146

9

12

42

'l

45

59

10

202

50
6

219

'r 0l'l
3 't96

153
4 210

552

l{9
21

15

144
54

1 670 r 383

Ins9esant

117 187

38
431

1
't68

20

669 115

393
232

48
287
213

178
128

35

312
125

r30
136
l9

722
70

32
492

8
't 87

16

75

400
18

290
43

8

150

42

I nsges ant 9 722 382 2 113 2 377 2 0'17 205 826

er Landwirl oder
e ohne Angabe.

1) Haushalte, deren Bezugsperson selbständig
nithelfender Familrenangehöriger rst sowi

r) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privat-
haushalten.
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Person,

5
ins-

ge samt3 4
ins-

gesamt I 2
,l

Jahr
1 00 t

2 Privathaushalte
2,25 Privathaushalte nach der Haushaltsgröße rn ausgewählten Ländern

Land

E uropa

Bundesrepubl ik Deutschland
Deutsche Dem. ReP. und
Berlin (Ost)

Be19 ien
Dänenarkl
Finnland
Frankrelch
Gr iechenl and
croßbritannien und Nord-
irland ,

Irland .
Ital ien
Jugos I awien
Luxemburg
N iede rI ande
Norwegen
österrerch
Polen.
Portugal
Schweden
schse i z
Sowjetunion
spanien
Tschechoslowakel ... . . .. ..
Türkei .

Ungarn .

Afrika
Ägypten
AIger ien

Ame r ika
Argent ini en
Bernuda .... '....:
Brasilien2)
Haiti.
Kanada ..
Kuba ..
tlexiko.
Panana.
vereinrgte Staaten .......

As ien

Bang I adesch
china.
aongkong3 )

Indonesren
Israel.
Japan.
Jemen, Dem. volksrePublik
Jordanien4 )

(orea, Republik ..........
Kuwait5 )

saudi. Arabien
S r ng apur
Sri Lanka
Syrren .

Taiwan ,

Thai I and

1987 21 006 34,6 29,7 17 t1 12.8 5.8a) 61 544

146 776b1

122 264b1
2 206
2 6'11

36 231
750

7 849
2 399

14 551

10 58r
11 969
45 455b)

le
Haushal t

2,3

r <c )

. ,c)
2,3
2,7"1
2,'1
3,2

2 ,8"'

3,0
3,6
2,8
^ ^c)

2,8

5,0

5,8
4,2
3,9
4,8t)
3,6
3,1c)
5,6
6,9
4,5
9,0
9,0
4,7
5,2
5,r

r 981
1981

1987
1980 /81

19A2
1981

6 510
3 608
2 224
1 742

19 sgod)
2 954

26 t6
23,2
33, 1

21 ,1
24,6
't 1,3

27 ,1
29,7
32,5
25,7
28,5
21 ,4

22,5
20,O
15,1
19 ,4
r8.8
21 ,2

11,2
15 ,1
14.0
1'1 ,6
15,1
23,9

16 706b)
9 85ob)
5 129
4 785b)

s2 981
9 462

4,6 2,0
I l,4a)
4,O 1,4

1 O ,2a)
7,4 4,6

22,1a)

19,
1983
1981

t 981
r98r
198',|

1 986
1982
1 986
1 984
198 r

r 980
1 980
1919
r 981
I 980
1 980
r 980

21 ,'l
16,9
17 ,8
13,1
20,8
26,0
40,'l
21 ,A
14,6
13,0
32,8
29,0

17 ,1
14 ,9
22 ,1
19 ,7
,r,1

'l 1,8
't'1 ,9
21 ,O
22,9
15,0
t5,8
28,9

t8,'l
15.4
21 t5
23,8
,r,1

13.9
15,7
22,6
20,9
14 .7
16,4
,,,\
22,6
16,2
19,5

6,8
t 1 ,5a)
tl,1
20,7a\
4,8
6,2
9.5

10 ,0

19 949
894

18 537'',
5 196

128
5 522
1 111
2 826

10 906
3 427
3 498
2 450

66 307
14 111

5 376
I 60r
3 7t9

31,8
20,2
23,6
18.5
28,5
14,01
26,8
21 .1
20,8
23,5
31 ,2
29 ,7
29,1

7,5
13.0
1 4 ,9al
11,r 13,8

56 35ob)
7 287

55 789
22 425

358
1 4 563b)

7 462 2,6

22,0
5,0

19,1

24 ,9
'10,'l

28 ,1

44 i3'..bl 5,2c1
10 311 2,8

g 794b]-
I 132
6 r63

262 ß6bl

84 9'16
r 052 855

4 888

,3
,9''

,ot)

,4
o

,9

18 ,8
't3,1

22,3

8,1
15,2
6,9

1,6
39 .8
3,1

15 199

1 986
1 987

9 5r9
3 322

8,r 'l 1 .8 r3.9 14 ,1

,,,: 18 ,6

12,7
31 ,2

14,4 37 ,1 41 111
23 roob) G,9t)

I 980
1980
r 980
1982
r 98'l
198 r

1 980
't980

r 985

1f,8
1,4

,n,:

9 ,1_

32 ,1
3,8

21 $1b)
54

1 1 I 322b)
5 04ob)

23 791
9 ?O6b)

69 32ob)
1 595b)

241 600

r oc )

2,9
4,2")
4,5t)
2,9
4,1-'
5.8c)
4,6t)
)1

7 104
l8

27 96'l
1 l3t

2 365
12 000

366

10,
24,
6,

4

5

3

18,8
27 ,O
17 .6

18,8
18.4
19,8

20,3
16,2
18 ,3

11 ,9
6,5

23.1

B 282s1 2o,3 2g,o

88 458h )

11 .7
23.9

3,0

13,9
18.2

15,2
15,8

13,8
7,1

14

249
t

30
I

39

'7

2

2

3

28

785
270
245
2fii)
r31
535
392
388
969

83
869
510
811

089
134
8r8

12,0_

15.4
15 ,3
,,,:
11,4
6,9

't4 ,5
1,4
1,4

14,',|
12,9
,,,:
12,6

14,37,63,0 15,0 47 ,9198 r

1 986
t 981

r 980
1 985
r 987
1 986
r 986
1 980
r 986
r 986
1 980
l98r
1 985
r 980
1 980

Australren und ozeanlen

Austral ien
Ne useel and

1982
1 984

5 ',|59

1 042

1) ohne Färöer und Grönland.
zi onne inländische Dschungelbevölkerung'
3) Britische Besitzung.
4i Einschl. registrrerte PaIästinafl'üchtlinge
5) Nur für kuwaitrsche BevöLkerung.
a) 5 und nehr Personen.
b) cesantbevölkerun9.

15 t4
11 ,4
22,O

14 ,3
15,5
r5,3

10,1
7,3

't0 ,5
0,1
0,1

10,1
8,3
9,2_

7,6

11,2
11 ,1
,t,1

13,5
8,5

20,3
2,9
2,9

19,2
15,8
13,7

r3,5
l0,r
20,o
4,5
4,5

16,4
15 ,9
13.8

46.5
64,O
29,8
90 ,4
90,4
31,9
40 ,8
49 ,5

0
'|

I
I

1

3

3

6

l5 ,:
4,1

15,

3.
4,
0,
0,
8.
6,

35
'15

15.0 16,2 44,7

14 690 2,8

c) Anzahl der Prrvathaushatte bezogen auf die GesantbevöIke-
rung.
198'lr 20 899 000 Privathaushalte.
Nur FaniI ienhaushalte.
zwei- und l.Iehrpersonenhaushaf te.
1986: 8 992 000 Privathaushalte.
1987: 89 479 000 PrivathaushaLte.
1985:35 889 000 Privathaushalte' 4,5 Personen

cl)
e)
f)
s)
h)
i)

19 ,5

-92-
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2 Privathaushalte
2.26 Bevölkerung in Privathaushalten im März 1987 nach Eanllienstand und Altersgruppen*)

2,25.1 Insgesamt
1 000

Davon im Alter von ... bis unter Jahren

E inpersonenh aushal te
MännI ich

nd
r

5
ne

Fan i 1 renstand

Ledig ..
verhäiratet zusammenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
Verwi twet
Gesch ieden

Zusamen ...

Ledig ..
Verheiratet zusannenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
Ve rwi twe t
cesch ieden

Zusammen .,.

Ledig ..
verheiratet zusamnenlebenä
Verheiratet geLrenntlebend
Verwi twe t
ce sch ieden

Zusammen ..,

Lediq ..
verheiratet zusammentebenä
Verheiratet getrenntlebend
Verwltwet.
Gesch ied en

Z u sammen

Ledrg.
verherratet zusammenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
Ve rwi twe t
Geschreden

Zusamnen ,. .

Ledig .
Verheiratet zusanmenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
Verwi twet
ceschieden

Zusammen .. .

Ledi9.
verheiratet zusanmenlebenä
verheiratet geErenntlebend
Verwi twe t
Geschieden

Zusamnen .. .

Ledig .
Verheiratet zusammenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
Verwitwet
Ge sch rede n

Zusamen .. .

Ledig .
verheiratet zusmenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
Ve rw i twe t.
cesch leden

Insgesamt ...

1 942
x

359
521
514

3 382

438

11

451

178
x

4'l

'11

297

126
x

15
256

85
x

47
12
66

210

55

29

48

3'7
x

18
48
35

22
x

12
59
20

t6
x
7

86
16

28
x

10
2'12

14

39
x

I
40

64

/-

Z usammen

64

r03
x

!
't04

83 111
xx

11 15
r50 336
60 70

303 533

132
x

63
8

98
300

290
x

49
378

15

36

226

539
x

26

20
586

472
x
9

I
489

155 139 rr3 125 325

weibl ich
3 71 1711 910

x
158

3 288
606

5 911

19

24

4r 5

9.6
x

14

46

t50

50
x

t5
8

133

71
x

20
2'7
71

190

66
x

t5
64
53

208

r05

12
5t t

6't
695

80
x

10
675

52

8r6

3 892

52'l
3 815
1 120
9 354

909
x

20

'10

940

909

45

44

00r

461
x

52
5

85

2'14
x

61
1

111

185
x

61
1l

126

203
x

OJ
35

159

15r
x

63
'15

129

137
x

41
r83
t 07

468

95
x

17
'7 61

68
941

r90
x

23I 780
72

2 066603 451 389 489 418

Männt ich

r63
x

12
s08

58

141

t9
280

6
28
12

344

9
908

21
8

950

9 16
125 942

26 110

'169 1076

45
280

5
r31
20

482

38
839

r33
12

026

30
525

r41
9

707

62
485

464
't4

028

39
250

6
167

14

476

19
1 421

7
513

19

2 104

55
280

24
16
41

483

3l
908

l6
8l
28

053

25
125

11
112

20

893

44
942

14
382

l9
1 401

r48 12',1
xx

33 24
385 570
106 87
61 1 807

Mehrper sonenhaush al te

l0 546
14 875

144
267
328

26 159

2 079
242

't3

6 666

6 6'13

967
963

17

20

968

334
408

16

3'l
79',1

497
989

53't5
13't
691

't65
556

t8

54

795

83
640

36

133

9r3

248
196

54
25

186
'109

Weibl ich

90
466

16
7

56

636

99
2 021

22
t9
66

2 226

49
452

28
34

1 1't
679

960
29
75

128
245

139
918

44
41

173

315

r08
452

42
42

r68
812

50
743

15
21
42

881

43
636

14
94
61

848

124
960

49
r03
199
435

108
l 536

30
158
124

2 056

33
516

8
29
20

'106

46
390

I
1 ',t8

34
595

88
5t6

37
62
68

871

128
390

19
267

94
899

t56
1 280

20
458

91

2 015

I 917
t4 803

22'7
1 232

706
25 944

313
34

3s1

'19 522
29 678

370'I 499
r 033

52 102

12 979
39

'13 024

546
594

24

14

179

't6
58

3
I
9

89

01
87
32

6
64

't 996 1

Zusamen

625
836

37

't8

517

414
350

50
6

84

964

152 1 03 79 64 47
3 981 3 379 3 006 2 560 1 ',t47

51 29 't6 12 8
94 ',r 15 14't r59 155

194 r03 54 32 19
4 4'71 3 129 3 302 2 826 1 976

r 506
953

44

12 528
14 875

503
794
842

29 541

6 705

6 712

2 517
242

23

6

2 748

342 215 230 1 4 5
556 1466 2021 1743
65 69 84 62
5 10 26 33

125 r3r 164 r08

I n sg esant

Männ I ich
624

1408 r
53

40
2 554

a1

2 115 2 O93 r 89't 2 526 2 091

887
803
395
520
31r
9r5

594
33

23
2 668

Vleibl ich
817 334 1'79

1387 r581 ',t 640
52 53 50
7 t1 2't

88 135 179
2 410 2 119 2 073

63 17
34

2 0r8

Insge samt

r43
839

16
644

19
721

109
525

12
815

61

523

225
485

't5
1 972

12
2 769

4
I

3l

23 415
29 618

89?
5 314
2 153

6r 456

4 534 2 383 958
835 2350 2989
56 95 105
/92028 128 222

521 324 354 253 216
3 196 2 918 3 981 3 379 3 006

115 I1l 133 92 57
32 52 129 191 330

303 299 363 232 162

6 415

13 082
39

5

13r28 5456 4965 A294 4166 3703 4961 4146 3170

I ns-
gesamt unter

20
2{)

25 30

JO

35

J5

40

40

45 50

50

55

55

60

6U

55 70

65 70

75

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in privathaushalten.
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212
2 560

45
543
138

3 498

1'14
747

725
106
'184

134
1 250

22
928

82
2 416

269
1 42't

29
2 354

9',|

4l'to

45



2 Privathaushalte
2.26 Bevölkerun9 rn Privathaushalten im März 1987 nach FamiliensEand und Altersgruppen*)

2.26.2 Deutsche
1 000

Davon im Alter von ... bis unter Jahren
Fami.Iienstand

20 | zs | :o I :s I ro I os I so

E inpersonenh aush al te
Männ1 rch

490 265 1 58Ledi9.
verheiratet zusannentebenä
verherratet getrenntlebend
verwi twet
Ge sch ieden

Zusammen ,..

Ledrg .
verheiratet zusamenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
Verwl twet
cesch ieden

Zusamen

Ledig .
verheiratet zusanmenlebenä
Verhelratet getrenntlebend
Verwitwel
ceschieden

Zusamen ...

Ledj.9.
verheiratet zusamnenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
verwi twe t
Geschieden

Zusamen ...

Ledig.
Verheiratet zusamenlebenä
verheiraLet geErennt.lebend
Verwrtwet

803
x

2't2
516
415

x
r9

't9

x
)1

45

x
28

64

113
x

27

61
209

't 21
x

3l
I

a,

x
22
11
61

50
x

t5
32
45

143

33
x

't3
47
33

126

20
x

10
58
l9

107

15
x
6

84
15

120

27
x

't0
269

't4

3203 005

33

5 795

5 797

5 828

5 831

33

400
x

406 529 339 252

weibl ich

252 1 70

522 685

395 329 430 358 434 647 793

1 833
x

151
3 254

580
5 8',]8

453
x
7

8

469

356

17

22
396

162
x

13

33

212

86
x

12

42
143

55
x

13
1

46
121

66
x

't8
26
68

179

63
x

14
61
50

198

79
x

10
145

58

291

't09
x

l4
331

69

104
x

12
505

65

19
x

10
670

51

810

6',|
x

I
61

162
x

12
500

5'l
731

16
936

109

069

3 635
x

353
3 170
t 055
8 823

853
x

12

't0

8't5

x
35

4l
925

94
x

I
94

Z us amnen

845 421

322
1 255

't4

157
1 362

14

x
40

5
19

55r

244
x

40
6

r05

168
x

39
l0

l't3

181
x

50
34

160

140
x

35
12

't 21

129
x

25
1't 7
r03

142
x

26
377
102

124
x

21
553

85

94
x

16
155

66
930

r88
x

22
1 769

71

2 051

Meh rper sonenb aush al te

Männl ich

9 512
13 784

't04
260
3r3

23 974

98r
192

5

182

8 055
13 755

19'l'I 205
671

23 893

5 521
17

5 540

1 411
502

)1

l3
2 007

5 51
't 539 1587

we rbl i ch

85
2't3

'I I
7

54

430

96
851

l5
11
63

042

59
640

9
20,ll

769

32
557

5

19

643

46
300

30
1't3
512

51 42 45
1847 1558 ',t 350

26 12 't
13 91 115

123 59 32
2 120 1 171 I 548

13r
573

34
31

161

942

148
698

41
90

r85
162

100
300

35
3',t

159
632

117
847

44
99

l9t
298

18
246

5
21
12

308

9
718

26

760

932
854

't4

20

820

9

Led ig
verheiratet zusammenlebend
verheiratet getrennllebend
versi twet
Ge sch ieden

Zusanmen ..

't7 578
21 539

301
1 46s

984
47 861

1',t 316
19

11 337

3 452
694

26

't6

4 189

1 416
2 100

43
6

81

3 646

4't'7
2 658

47
14

129
3 324

cesch ieden
Zusamen.

45
258

5
129

19

456

830

131
11

0't4

?q
522

139
9

701

62
442

461
14

o22

't 01
207

21
111

99
s39

77
901

t3
142

191

63
503

10
151
3l

164

41
'l'19

I
152

19

944

38
239

6
't65

13

461

18
418

1
s59

18

091

29
890

't3
19
21

037

24
718

10
ll0

19

880

43
935

14
378

19

389

105
568

25
153
118
968

124
350

1',t
260

90
840

153
258

19
460

88
9't 8

142
830

t6
636

77
700

r08
522

11
809

50
5l t

223
482

15
951

11

752

206 205 11 1 132 266
2 907 2 503 1 719 1 239 't 418

38 36 29 22 29
3r9 534 7 t5 9't9 2 338154 133 104 19 90

21

930

485
246

29
5

62
826

155
393

33
12
94

686

78
441

32
19

122
692

236
803

45
22

1'7 3

219

164
441

43

164
835

Zusanmen

Z usanme n

Männl ich

Ledig .....
Verheiratet
Verherratet
Verwitwet.
ceschieden

;;;il;;i;;;ä
:::::::: l:::::

587
1 265

4',|

1r 315
'13 184

315
116
788

26 979

38',|
192

't0

5

1 422
854

33

2 349

316 198 218 135 83 5 l
352 ',t 273 I 85r 1 640 1 557 1 246
42 38 46 31 22 18
/ 9 25 3',r 50 74

1't4 120 155 10',r 64 45

2 588
I8

Z u s amnen

Ledig .
Verheiratet zusamenleben;
Verheiratet getrenn!lebend
verwitwet
ceschieden .. . ....

Zusamen

Lediq.
verheiratet zusanmenlebenä
verheiratet getrenntlebend
Ve rwi twet
Geschreden

Zusamnen ...

1 9't7 1 838 1 639 2 294 r 938 r 785 1 433

We ib1 ich
9 899

l3 755
348

4 4s9
1 251

29 711

5 581
11

5 60r

1 924
502

28

21

2 4'76

8411 246
46

6
84

2 223

317
393

46
't5

127
898

21 213
21 539

664
5 235
2 039

55 590

1r 410
19

't I 431

4 305
694

38

26
5 064

2 263
2 100

19
8

122

4 512

904
2 658

87
l9

208
3 875

Z usammen

r) Ergebnrs des Mikrozensus. - BevöIkerung in Privathaushalten
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480
803

85
21

274
613

299
513

74
46

2AO

2'11

335
698

90
124
346
592

241
201

56
183
220
90't 3 525 3 411 2 731 2 391 4 141

890

8



2 Privathaushalte
2.26 Bevölkerung in Privathaushalten im März 1987 nach Familienstand und AltersgrupPen

2.26.3 ausländer
1 000

Davon im Alter von , .. bis unter . .. Jahren

r)

Fmilienstand

Ledig .
Verheiratet zusamnenlebenä
Verheiratet get.renntlebend
Verui twe t'
cesch i eden

Zusammen .. -

unter
20

75 und
mehr

E inper sonenhaushal te

Ledig .....
Verheiratet
verheiratet
Verwitwet.
ce sch ieden

;;;;,;;;;i.;;;ä
I e tre nn t lebend

:::.::::::::::

180
x

14't
11
39

377

't't

17

26
153

48
x
7

57

15
x

18

63
x
9

15

44

18

:
20

6

I

9
x

I
t0

////69 40 22 10////5888
5///

87 59 37 20

94
92

5

192

988
048

4',!
6l
5'l

204

1
t't3

8

131

8
152

7

9
't80

15
198

1

't4

238

7
51
I
9
5

87

2A

l0

46

42
393

30

25
493

x

51
x
8

64

l.länn1 ich

we i b1 rch

Z us anmen

13
x

26

l0
x

31

25
x
9

39

9

14

283
'!0

I
309

1
345
l0

7

373

20
331

7

1

367

xxx

6

x
6

13

x

8

't 'l

x

6

x

6

8

48

x

ll

47

x

12

86

't70
1

r84

lr3

125

9
x

26

5

40

x

10

't I

)9

8

50

r03
5

112

14

23

9
x

't5
6

35

59

64

x

1

14

12

x

't

't3

9

x

't I

t5

Ledig ..
Verheiratet zusammenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
Verwi twe t
Gesch leden

Zusannen ...

Led i9 .
Verhelratet zusammenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
verwitwet
Gesch rede n

Zusammen . ..

Ledi9.
verheiratet zusanmenlebenä
Verherratet getrenntlebend
Verwrtwet
Gesch ieden

Zusammen .. .

Ledig .
verheiratel zusamnenlebenä
Verherratet getrenntlebend
Verw r twe !
cesch ieden

Zusammen .. .

Ledig ,
verheiratet zusammenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
Ve rw i twet
cesch ieden

251
x

154
45
55

530

l8
x

2A

13

59

15
x

33

10

59

816 1 56

34
x

1'r

7

53

6

Zusammen

30
x

21

l1
63

xx
/6

12 1r

///69 40 22/////////'
78 4't 27

1 034'r 091
40

1
't4

2 184

193
5

206

98
51

8

MehrpersonenhaushaLEe

Männl i ch

36 12 't
109 142 194///-/////
148 159 209

24

35

35

6
,7

I

't8

I
20

WeibL ich
6911

1 048
30
21
35

2 051

22
14',|

169

189

5

208

5
198

l1
2?1

1 945
2 139

69
34
49

4 235

173
142
ll

328

250
't

318

12
393

9

13

430

1'12

190

Z u6ilmen

MännI ich
37

142
11

213
09r
185

't8
53

552

r 36
5',|
't3

200

84
t09

11

205

21
194

23

't0

255

5
59
't6

86

I

6

I

1

2
1

I
92

112

152

1588l I

654
20

681

Z u s anmen

99 8

l3

't I

't5

28

32

57

53111

817

882

17
r93

31

't3
170

38

10
't03
3t

35
7

49

t8

26

6

12

1l

11

8

't5

2S

1

3

///
'I 1 9 7

252 232 152

Led ig
verheiratet zusamenlebend
Verheiratet getrenntlebend
Verwi twe t
cesch i eden

Zusamen ... 188

Ledig .
verheiratet zusmmenlebenä
Verheiratet getrenntlebend
verwitwet
cesch ieden

Zusammen .. .

2 201
2 139

233
79

r t4
4 765

230
142

19

392

120
250

16

6

393

55
331

18

l4
4r9

Z u sahmen 191

We ibI i ch

11
189

7

8

222

796
17

/-

37
41

8t5

613
20

691

I ns-
9esamt

20 25

30

30

35

J5

40

40

45

45

50 55

50 55

50 65 10

65 70

75

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in PrivaEhaushalten
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25
345

38
6

l9
432

't9
283

43
6

17

368

r3
112

35
'l

12

240

l0
99
l8
t0

8

145 25

871

5

20
x

t9

46

't0
x

11Zusammen .. .

7

60



2 PrivathaushalEe
2.27 Bevölkerung in privathaushalten rn März 198? nach Haushaltsgröße. AltersgruPpen und Fanilienstand*)

2.27. 'l Insgesamt
1 000

Davon in ALter von ... bis unter ... Jahren
Baushalte mit
... Person(en) undunter

20

I .,..,.....

2 . .. .. .....
3 .,.,......
4 ..........
5 und nehr .

Z usanmen

4 .....,...
5 und nehr

Zusilmen

't.........
2 .,,.,...,
3 .........
4 .........
5 und nebr

Z usamnen

1 ............
2............
3 ............
4 ............
5 und nehr . ..

Zusammen ..

3 .........
4 .........
5 untl nehr

Zusammen

1 892

2 621

5 008

6 876

5 018

x

11 794

I 094

6 645

3 145

103

574

214

35r

84r

909

615

003

086

862

909

547

404

300

))a

451

234

r56

10

38

Led ig
274

132

80

26

10

185

90

36

9

203

'lo2

34

9

1

151

67

24

5

6

't37

54

't5

5

148

44

't0

121

32

9

95

25

I

190

41

't6

6

10

23 415 13 082 4 534 2 383 958 521 324 354 253 216 212 114 134 269

29 678

x

't9

13

39,1

Verheiratet zusannenlebend

xxxxxxxxxxxx
362 744 5s7 422 422 866 I 180 t 609 ',l 815 1 416 1 104 1 279

312 867 975 9',1 5 852 1 277 1 103 829 505 242 101 97

112 563 1 086 ',! 28',1 1 098 1 187 692 375 158 51 11 20

so 1't6 311 519 546 551 404 194 81 37 22 31

836 2350 2989 3196 2918 3981 3379 3005 2560 1'147 ',|250 142',1

Verheiratet getrenntlebend

521

200

102

35

33

120

509

97

44

20

16

8

o

45

24

14

5

6

2'1

11

6l
,q

't8

6'7

14

11

16

15

6

83

3l
't3

133

35

47

28

12

6

53

't'l

'1

92

15

52

31

14

8

129

69

23

8

232

41

1l

5'l

183

93

12

9

107

40

162

24

,1

11 2352 33

9

45897

5 314

56 95 r05 115

verwi twet

6- 'l

6 10

'l 1l 32 22

3 8t5

711

328

176

218

385

105

30

9

14

570

l't 0

19

9

18

'161

99

't5

32

780

22'l

't32

9',|

123

20 32 52

Geschieden

to 44 85 117 125 169

1 o 46 'to 94 96 125

/2444645449
/ 9 16 20 11 15

/57975

28 128 222 303 299 363

9 129 ',r9 r 330 543 125 928 2 354

2 153

r06

24

5

't38

a'l

15

68

l0
72

12

91106 82

4 ....,..,.
5 und nehr

Insg es ant

603

894

198

179

421

294

I n s9e samt

45't 389

683 646

1 0, 1 g',l1

1 335 I 134

504 554

4 155 3 703

9 354

16 001

r3 816

r3 828

8 45't

61 456

104

593

3 224

5 356

3 846

13 128

940

062

328

206

921

456

001

354

310

879

411

965

45

50

50

55

55

60

6U

55

65

70

10I ns-
9esant 20

25

z5

30 35

JU 35

40

40

45

r) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung 1n Prlvathaushalten
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489

170

402

229

611

961

418

396

189

't22

422

146

458

805

889

396

210

770

61 1

999

't7 4

102

498

807

519

273

64

60

784

941

241

l4l
3s

58

416

2 066

1 569

250

120

r66

4 170

5

3 ...



2 Privathaushalte
2,27 Bevölkerung j.n privathaushalten im März 1987 nach Haushaltsgröße, AltersgruPPen und Familienstand*)

2.27.2 Männlich
1 000

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Haushalte mit
... Person(en) undunter

20

1 ........,
2 ...,.,,,,
3 .........
4 .........
5 und mehr

Z usannen

1 ..,........
2 ..........,
3...,.......
4 ...........
5 und nehr ..

Zusanmen.

4 ........,
5 und mehr

Z us ammen

1 .........
2 .........
3 .........
4 .,.,.....
5 und mehr

z usännen

3 .............
4.......,.....
5 und nehr ....

Zusammen ,..

't ........,
2 ,.......,
3 ..,......
4 .,,,.....
5 und nehr

Zu sammen

982

324

808

700

7 t4

527

132

50

32

43

5r4

200

83

29

'16

39

213

666

738

989

438

301

609

558

512

539

312

284

214

151

Led i9
178

82

57

t'1

I

290

142

r13

51

29

126

55

2't

6

132

64

23

1

5

85

38

15

47

8

62

12

t0

6

33

108

55

23

6

88

31

13

't5

6

't 1

85

17

28

't0

14

22

6

3t12 528 6 705 2 51'7 1 506 624 342 215 230 145 55 25 44

10

x

5 914

4 051

3 330

1 514

x

352

363

t 9'l

57

x

300

488

471

r48

x

224

454

628

251

x

202

423

567

274

x

783

413

236

't24

x

850

279

100

52

x

700

'150

35

x

624

15

13

11

x

839

68

l5
21

x x

r09

89

28

16

Verheiratet zusamenlebend

verheiratet getrenntlebend

37 47 52

9 1',| 9

///
///
///

53 65 69

x

391

626

648

3s5

x

539

568

398

't4 875

359

19

33

't5

16

503

/ 242 963 1 408 1 556 I 466 2 O21 1 743 ',l 616 I 280 908 125 942

2926

8

44

ll

23

53

't3

84 24 l6

't8

48

18

6

16

12

59

t5

8110

Geschieden

49 71 15

19 27 31

12 11 17

/6s
///

87 125 ',131

verwi twe t
ö

10

5

98

43

15

't64

33

16

I

62

48

16

68

272

41

23

18

27

194 26 112 342

20

11

40

65

29

20

69

35

47 28 20 't9

15 14

9

842 6

3 382

7 649

'1 041

7 t 06

4 363

29 541

40

2'16

r 668

2 739

1 99',|

5 112

451

416

701

688

533

2 788

586

683

656

4t t

218

2 554

378

4'10

6r8

528

182

1't 5

Z usamen

297 256

345 299

534 413

553 581

264 283

2 093 1 891

125

653

82

t5

r9

325

891

52

35

40 45

40 45

50

5U

55

55

60 65

65

70 '75

70I ns-
9es ant 20 25

30

30

35

*) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in Prrvathaushalten.
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300

521

676

664

365

2 526

210

623

50r

409

247

2 091

155

842

492

243

r30

811

r 39

894

291

103

55

483

'I r3

?31

r56

38

25

063 893 ',t 401

't

50



70

15

35

40 45

40 45

50

50 55

50

60

65

65

70

20

25

25

30 35

30I ns-
gesamt

2 Privathaushalte
2.27 Bevötkerung in privathaushalten im März 198? nach Haushaltsgröße, Altersgrullpen und Familienstand*)

2.27.3 weiblich
r 000

Davon im Alter von ... bis unter ... .lahren
Haushalte mit
... Person(en) unter

20

111

92

43

l9
9

Led i9
96

49

24

9

179

60

35

l0

't08

11

38

1l

124

83

31

9

94

lll
31

't

105

26

'7

't43

x

716

93

16

't5

12

r6

80

't9

6

109

x

480

33

9

und

163

37

14

7

225

x

440

29

5

't0

12

t5

1 .............
2.........,...
3 ....,...,....
4 .............
5 und nehr ,...

Zusannen .. .

'I ............

2.,....,,....
3............
4 ............
5 und nehr ...

Zusmmen ..

4 .............
5 und nehr .. ..

Zusanmen ,. .

2 .........
3........,
4 .........
5 und nehr

Zusamen

I ...........
2....,.,....
3 ,..........
4 ...........
5 und nehr ..

Zusamen.

4....,....
5 und mehr

Zusilnen

I 910

1 297

2 201

3 116

2 304

64

300

r 548

2 613

I 852

4'12

374

394

428

350

311

235

r20

86

66

66

29

'10

r0 887 6 377 2 018 871 33{

14

l8

l4

50

verwi twet

7

9

49 30

128 r56

11

6

t9

150

1'l

25

9

7

ri0

?-4

6

x

5 880

4 037

3 31 5

1 5'tl

x

253

224

84

33

x

392

503

3'72

1t9

x

25',l

48'l

515

223

x

r98

461

653

328

x

220

429

53r

2'12

x

642

535

294

165

x

826

356

r39

70

x

966

226

58

30

x

t6

12

34

verheiralet zusammenlebend

verheiratet getrenntlebend

x

475

651

539

295

14 803 594 r387 1581 t640 1452 1960 1636 1]90 1280 S39 525 485

395

4 520

511

94

1'l

8

't5

644

't0

12

575

82

't9

't 3

28

815

508

186

r09

't4

95

9'12

158

121

69

20

17

606

410

200

68

2g

971

352

175

123

094

't5

20

9

It
6

33

't9

16

r0

52

t5

14

't0

42

20

17

8

2'l

31

23

l0

5

71

82

33

1',|

199

15

64

53

25

ll
6

l5

l9
't3

53

248

645

269

r44

175

335

88

24

I
12

468'7

8

14

12

5

42

5t

55

3l

l1

I

1'l

23 88 135

27

cesch ieden

36 46

51 65

32 4'l

12 ',14

/6

178 158

103 t58 2'37

24

35

20

63

40

14

70

l5

91

67 52

1

58

7

61 72

6

191 31r 124

Zusammen

150

338

553

682

340

2 073

64

311

560

618

856

489

546

627

518

388

4r5

680

554

468

193

226

424

580

65t

239

133

347

49'l

553

2A2

190

649

726

565

306

303

964

398

154

81

533

104

261

71

46

695

849

111

26

35

8t5

588

60

19

40

741

612

r55

85

il5

204

't'13

587

3r3

175

31 915 6415 2668 2,t10 2119 1812 2435 2056 189' 20',15 1721 1523 2769
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2 Privathaushalte
2.28 Bevölkerung rn Privathaushalten rn März 1987 nach Fanilienstand, Haushattszusamensetzung und AltersgrupPenr)

2.28.1 Insgesamt
1 000

In Mehrpersonenhaushalten

Fam i I ienstand

Ledig .

Verheiratet ru""*"nl"Uana
verherrat.et getrenntlebend

Verwr twet

ceschieden

Zusanmen

Ledig ..

Verherratet zusammenlebend

Verheiratet getrenntlebend

Verwit.wet

ceschi.eden

Z us anmen

Ledig ..
Verheiratet zusammenlebend

verheirate! getrenntlebend

Veru i twe t
cesch ieden

Z us anme n

Ledig ..

verheiratet zusamnenlebend

Verheiratet getrenntlebend

11 616

875

5',|

29

012

x

20

l0

043

28

383

t5 l9l
462

29

11

15 693

133

30

770

45 bis unter 55 Jahren

397 10

12 926 5 532

107 /
s15 /
383 /

14 328 5 545

55 Jahre und mehr

unter 25 Jahren

't6 604

875

4',|

18

5 556

zu-
samen

Insgesant

19 522

29 618

370

I 499

1 033

52 102

in denen
nur nicht
verwandte

leben

't 939

1 057

8t

301

412

12

423

6

46

13

s00

1',|

8'l

2'15

ö

1^

390

72

x

't t

8

91

8{
x

44

135

297

x

t2

56

l9

580

x

6

590

247

26

x

I
78

11

129

73

x

18 584 17 541 412

25 bis unter 45 Jahren

4 185

11 452

426

112

951

2 450 14 6'7I 2 116

520

916

145

14

416

682

x

43

9

140

875

829

x

225

311

2 357

11 452

201

88

580

638

x

219

678

5l1

046

69

1't 128

2 111

12

3 831

14

3 857

55

1 1 9',I7

15

11 132

5

6

83

1 035

12 926

326

1 193

894

233

969

'14

399

264

70

x

22

57

98

16 375

verwi twe t
ce sch ieden

5'11

4 424

83

4 006

279

412

x

63

3 lr1

228

155

424

21

895

33

510

I
484

22

Zusamen 9 359 3 814

Lealig .

verheiratet rr"u*a.f"o"^d
verheiratet getrenntlebend

verwitwet
ce sch i ed en

Insgesant .. 61 456 9 354

23 415

29 6'18

897

s 314

2 't53

3 892

x

3 815

1 120

16 916

16 9r7

256

959

113

431

835

22

325

42

ll 990 35 82r

378

2 060

357

x

't9

r44

258

1 842

In Ein-
per sonen-

haushalten
1 nehr

davon in Haushalten mit
... Generatron(en) I )

in denen
nur nicht
geradl inig
Verwandte

I eben

I ns-
gesamt

r) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaus-
halten.

-99-

1) Personen. die außerhalb der Generationenfolge stehen,
können in diesen HaushaLten vorkonnen.

x



2 Prrvathaushalte
2,28 BevöIkerunq rn Prrvathaushalten rn März'1987 nach Fanllienstand, IiaushalEszusamnensetzung und Alter6gruppenr)

2.28.2 Männlich
1 000

In Mehrpers()nenhaushalten

Famrl ienstand

Ledig .

verheiratet zusannenlebend

Verhe rratet gelrenntlebend

verwi twet

cesch retlen

Zusamen

Led ig

verherratet zusannenlebend

Verheiratet geErenntlebend

in tlenen
nur nicht
Verwandte

leben

9 222

24'l

25

6

9 501

8 7't3

't 971

3 357

411

x

ll

490

r 516

814

562

I 09t

048

16't

Jö

1',|

88

12'l

839

30

't3

74

50

134

5

193

5

228

I

247

399

41

51

411

x

71

508

42

x

l5
13

58

129

12

x

e

28

ll

58

unter 25 Jahren

I 745

247

14

9 010

16

112

128

8 079

124

10

I 216

387 224

221

10 x

39

x

41

25 bis unter 45 Jahren

132

x

162

8

215

I 555

5 394

68

't3

161

verwi twet

Ge sch ied en

verwitwet
cesch ieden

2 688

5 394

229

21

382

43

Zusannen

Ledig .

Verheiratet zusamenlebend

verheiratet getrenntlebend

verw i twet

Geschieden

Zusamen

Ledig

verherratet zusannenlebend

Verheiratet getrenntlebend

5r9

6 560

208

191

381

308

x

r57

I 0',1

241

210

6 660

5l

96

140

'1 19'l I 094

45 bis unter 65 Jahren

5

2 592

't 157 2 59't

55 Jahre und mehr

2 182

Zusamen

26 159

5 352

3l

4 143 4l

100

2 575

40

575

67

65

x

29

418

50

3s

2 575

l1

157

1',l

5

345

68

t3

7

Z us annen

Led i.9 . .

Verheiratet zusamenlebend

verheiratet getrenntlebend

verw i twet

Geschreden

Zusamen '. 29 541 3 382

2 795 2 188 425 102

27 125

5 916

6 007 r 53

12 528

t4 815

503

794

842

982

x

3s9

521

5r4

10 545

14 875

144

26'l

328

9 260

I 475

sl

t 53

16'l

r8 r36

445

419

1

60

10

94r

688

x

46

43

142

921

zü-
sanmen

I 2

davon rn Haushalt€,n mit
... ceneration(err) l)

rn denen
nur nicht
geradl inig
Ve rwantl t e

leben

Z\-
sannen

In Ein-
per sonen-

haushalten

r) Ergebnis des urkrozensus. - Bevölkerung in Privathaus-
hal ten.

.1(xr-

l) Personen, die außerhalb d('r cenerationenfolge stehen,
können in diesen Haushalt('n vorkonmen.

x

x

9

J und



2 Privathaushalte
2.28 BevöIkerung in privathaushalten im März 1987 nach Familienstand, Haushaltszusammensetzung und Altersgruppenr)

2.28.3 weiblich
1 000

zv-
samnen

In Mehrpersonenhaushalten

Familienstand

Ledig ..
verheiratet zusanmenlebend

Verhe iratet getrenntlebend

Verwitwet

Ge sch i eden

Z us ammen

Ledlg ..
Verheiratet zusamenlebend

verherratet getrenntlebend

Verwi twet

ceschieden

Z usammen

Led i9

verhei.ratet zusammenlebend

Verhe iratet getrenntlebend

39s

628

36

23

1 859

628

)1

15

unter 25 Jahren

't3

271

8 530

25 brs unter 45 Jahren

r 081

1 482 1 083

45 bis unter 55 Jahren

in denen
nur nicht
Verwand te

leben

9 083

I 415

8 404

6 0r3 3 252

5

2 940

2 9A1

9

1 649

't 'l

1 669

1 112

337

l9

9

5 179

3 196

27

r 65

416

l9

632

17 644

536 346

19

311

3t

161

5

13

219

7

195

38

10

253

ö

34

224

7

216

1 119

34

35

4',|

x

56

71

't t3

355

2't 1

x

l9

I
68

368

28

119

14

72

921

xx

9

8

553

691

x

53

11

156

933

330

x

62

571

265

233

284 1 471 363

499

059

191

o)

569

802

6 059

134

74

413

412

4 809

107

53

328

26

x

33

s16

26't

118

995

507

't 85

6 261

56

419

243

r05

3 r 30

44

121

190

x

Verwi twet

cesch ieden

-t

44

39

9

Z usammen

Ledrg.
verherratet zusammenlebend

verherratet getrenntlebend

Verw i twe t
cesch ieden

Z u samen

Ledig ..
Verherratet zusamenfebend,
verheiEatet getrenntlebend .

verwi twet

cesch ieden

7 111

55 Jahre und mehr

4'11

r 849

43

3 432

212

347

x

34

2 693

117

r30

849

9

738

35

xx

50

6

10 887

14 803

395

4 520

't 311

1 9',t0

x

168

3 288

506

5 911

I 977

r4 803

1 232

106

1 716

I 442

175

806

546

392

415

l5
265

32

669

x

33

101

115

Zusamen 3t 9r5

2 161

Zusamen

25 944

28

5 941

12

5 983

112

x

41

ll

237

l) Personen, die außerhalb der cenerationenfolge stehen,

2u-
sanme n

In Ein-
per sonen-

h au sh aI ten
3

davon in Haushalten mit
... Generati.on(en) 1 )

rn denen
nur nicht
geradlinig
Verwandte

Ieben

Erg
hal

ebnis des !likrozensus. - Bevölkerung in Privathaus-
ten.

-101-

können rn dresen Haushalten vorkommen



2 Privathaushalte
2.29 BevöIkerung in Privathaushalten im März 1987 nach Haushaltsgröße,

Artersgruppen und Ländern*)
1 000

Alter von . .. bis unter ... Jahren
Land T--zI_-T-to---r-unterl - I - I - I - | - | und20 lro lno l,ro l.o lro l;ä'

in Einpersonenhaushalten

Bayern

Schleswig-HoIstein ..
Hamburg
N iedersachsen
Bremen
Nordrhe i n-IVe st falen
Hessen
Rheinland-Pfalz ....
Bad en-Wür t temberg

ebnis des Mikrozensus
vathaushalten.

360
399
999
136

2 475
768
454

1 362
1 747

135

518

73

87

205
23

491

149
75

298
385

2'7

128

34
54

97
'l 8

266
94
44

149
212

15

18

31

49
74

15

218
14

34
132
178

9

64

35
40

87
9

239
69
42

135
159

13

48

59
54

164
23

416
123

'18

19'1

282
25

59

123
111

364
45

821
252
17't
430
500

47

137

9

24
'7

23

22

Saarland
Berlin (West)

Bundesgeb iet

Schleswig-HoI ste in
Hamburg
Niedersachsen ...
Bremen
Nordrhe in-Vtest falen
Hessen
Rheinland-Pfalz.
Baden-Württemberg
Bayern
SaarI and
BerIin (west)

Bundesgebiet

Schleswig-Hol ste in
Hamburg ........ i
Niedersachsen .. .

Bremen
Nordrhein-Westfalen,.
Hessen
Rhe i nl and-PfaI z
Baden-Württemberg .

Bayern
SaarI and
BerIin (West) .....

Bundesgeb iet

9 354 'r 04 1 940 1 061 878 886 1479 3007

2 268
1 184

6 216
522

14 120
4 807
3 193
8 053
9 450

912
1 378

s63
27 1

1 519
119

3 533

1 177
'77I

2 136
2 362

218
348

334
157

1 008
73

2 263
770
534

1 338
1 653

151

191

308
155

784
70

981
726
464
'l 61

389
144
217

373
208
899

78
2 116

762
,{ 59

1 177

1 :t29
t29
1t56

320
1'7 6

857
77

2 034
620
42'7

1 057
1 172

121

169

7 030

in Mehrpersonenhaushalten

52 102 13 024 8 481 7 400 '7 ',t86

Insgesamt

4 803 3 579

206
120
634

57
296
437

298
680
885

87
102

164
97

515
48

891
3'l 5

233
504
661

52

94

266
174
798

80
712
550
376
877
167

112
16r

287
207
879

94
719
558
410
933
15r
98

231

2 628
1 582
7 215

6s8
r5 595
5 575
3 647
9 415

11 196

I 048
1 895

567
275

1 528
121

3 s55
1 185

781

2 159
2 384

219
352

406
244

1 212
96

2 754
919
509

1 535
2 038

188

319

342
211
882

88
2 247

820
509

1 309
1 500

158

295

405
256
973

94
2 335

835
493

1 309
1 505

138

321

356
216
944

86

2 273
588
469

1 192
1 341

134
217

5l 455 13 128 10 421 8 460 8 6154 7 916 6 281 5 585

*) Erg
Pri - Bevölkerung in

-102-



2 Privathaushalte
2.30 Bevölkerung in Privathaushalten im März 1987 nach Ländern und Familienstand*)

1 000

Davon

Land
1ed i9

MännI ich

Schleswig-Ho1 ste in
Hamburg
Niedersachsen.
Bremen
Nordrhe i n-West faI en
Hessen
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Württemberg.
Bayern
Saarland
Berlin (West) .....

Bund esgeb iet

Schleswig- Hol ste in
H amburg
N iedersachsen
Bremen
Nord rhe i n-West falen
He ssen
Rhe in I and-P fal z

Baden-württemberg
Bayern
Saarland . ...
BerIin (west)

Bundesgebiet

Schleswig-Holste in
H amburg
Niedersachsen ...
Bremen
Nordrhe in-Vüestfalen
He ssen
Rhe inl and-P faI z

Baden-Württemberg

1 274
743

3 485
309

'7 949
2 683
1 762
4 56 1

5 393
498
885

550
347

1 743
155

4 112
1 385

931
2 241
2 661

261
375

624
39s

1 741
154

3 836
1 297

831
2 320
2 726

230
510

541
314

1 498
121

3 291
1 107

717
1 998
2 339

199
401

12

20

42

6

124
45

22

100

95

6

30

s03'

32

23
110

13

209
71

48

116

135

14

22

39
38

91

15

210
'14

44

106
15'?

11

56

29 541 14 875 14 565 12 528

ge-
sch ieden

842

1 354
840

3 730
349

I 646
2 893
1 885
4 854
s 803

551
1 011

640
343

1 733
155

4 088
1 393

914
2 249
2 626

275
387

114
497

1 997
194

4 558
1 500

97 1

2 605
3 ',177

275
624

453
281

1 245
114

2 887
957
515

1 760
2 043

177

355

15

19

41

6

100

40

19

5'7

69

5

23

we ibI ich

I nsgesamt

r87
130

576
54

232
385
279
621
817

77
151

59

68
134

20

339
117

58

158

249
16

83

794

4 520 1 31131 915 14 803 17 113 10 887 395

Bayern
S aarl and

219
153

586
57

44',!

457

327
737
952

91

184

98
106

225
35

549
191

102
2'1 4

406
21

140Berlin (West)

2 628
1 582
1 215

658
'l 6 595
5 575
3 547
9 415

11 195

1 048
1 896

1 290
690

3 416
310

I 201
2 778
1 845
4 490
5 293

543

763

1 338
892

3 738
348

8 394
2 '797

1 802
4 925
5 904

505
1 134

994
595

2 744
234

6 I80
2 063
1 332
3 757
4 382

3'77

757

27

38

84
12

224
86
41

157
164

11

53

Bundesgebiet ... 51 456 29 678 31 778 23 415

*) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in
Pr ivathaush al ten,

I ns-
gesamt

Ver-
he iratet
zusammen-
lebend

AlIein-
stehend

ver-
he iratet
getrennt-

I ebend

ver-
witwet

-103-
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2 Privathaushalte
2.31 Bevölkerung in Privathaushalten im März 1987 nach Ländern uncl Haushaltsgröße*)

1 000

Meh rpr:rsonenh aush al te
Land sonenzv-

samnen mehr

Schl eswig-HoI ste in
Hamburg
N iedersachsen
Brenen
Nordrhe in-West falen
Hessen
Rheinland-Pfalz ....
Baden-württenberg ..
Bayern
S aarl and
Berlin (West)

Bundesgebiet

Schleswig-Holstein.
Hamburg
Niedersachsen .. ...,
Bremen
Nordrhein-west falen
Hessen
Rheinland-PfaIz
Baden-Württemberg
Bayern
Saar I and
BerIin (West)

Bundesgeb iet

SchIes$rig-HoIstein ..
Hamburg
N iedersachsen
Bremen
Nordrhe in-Westfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz ....
Bad en-Würt temberg
Bayern
Saarland ....
BerIin (West)

1 2'1 4

743
3 485

309
7 949
2 683
1 762
4 561
5 393

498
88s

127
153

353
53

848
274
152
522
634

48

220

1 148

590
3 131

256
7 100

2 409
1 610
4 039
4 760

450
665

26 159

359
241
882
103

2 118
702
440

1 049
r 363

125
268

29 541 3 382

Männ I i ch

We i bI ich

7 549 7 041

306
156
804

66

980
654
445
035
263
140

172

315
127

836
56

1 855
700
465

1 203
1 280

127

144
-? 106

276
162

769
69

906
641
423
006
208
140

177

303
124
179

54

1 752
678
437

1 142
1 185

130

138

6 723

1 354
840

3 730
349

I 646
2 893
I 885
4 854
5 803

551
1 01'l

234
246
646

83

527
495
302
840
r13

89

299

1 121

594
3 084

266
7 020
2 398
1 583
4 0l4
4 690

462
713

384
259
951
1't 3

2 311
752
474

1 157

1 493
'l 38
31 'l

4 353

158

56
610

31

148

343
260
753
854

59

82

158

50

585

30

050
317
249
709
803

55

87

31 915 5 971 25 944 I 352 6 775

f n sge samt

4 094

2 628
1 582
7 215

6s8
16 s95
5 575
3 647
9 415

11 195

1 048
1 896

2 268
1 184
6 216

522
14 120
4 807
3 193
I 053
9 450

912
1 378

'7 42

500
r 833

215
4 429
1 464

914
2 206
2 856

263
578

582
328

1 574
135

3 886
1 305

868
2 041
2 47 1

2'19

349

618
251

1 614
110

3 607
1 379

902
2 345
2 466

257
282

326
106

1 195

61

2 198
560
509

1 462
1 657

114

169

360
399
999
136

2 475
768
454

1 362
1 747

136

518

Bundesgeb iet 61 456

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in
Pr ivathaushal ten.

9 354 52 102 15 001 13 816 13 828 I 457

I ns-
gesamt

E in-
Personen-
haushal te

rlvon m

2 3 4

-104-



3 Nichteheliche Lebensgemeinschaften
3. 1 Nichteheliche Lebensgeneinschaften*)

1978 1982 198 5 1 9861972

ohne Kinder

Mit Krndern

Insgesant.

445

71

5r6

5r5

70

585

545

86

13'l

89.9

10,r

r00

88 ,3
't1 t7

100

111

25

137

298

51

348

81 ,6

18.4

r00

85 ,5

14 ,5

r00

292

l3

304

95.9

4,2

100

1 000

86,2
't3 ,8

't 00

198 7

688

90

718

88 ,5

Ir.5

100

t
Ohne Kinder ....
Mit Kindern ... .

ohne Kinder

Mit Krndern

Ohne Kinder

Mi.t Klndern

I nsge samt

N ich tehe I iche
Leben sgeme i n scha fte n

3.2 Nichteheliche Lebensgemeinschaften nach alen A)'tert)

Alter des weiblichen Partners von... bis unter Jahren

19',1

33

223

114

41

155Insgesamt

I nsge sant

Insgesant

Insgesant ..

545

85

131

688

90

718

169

32

200

105

36

't40

1 000

300

'I 'l

311

c

96 ,5

3.5

100

88 ,3

11,7

100

100

100

r00

100

100

86

92,8

1,2

100

83

5

88

80

6

88,5

1't,5

100

84 ,3

15,7

100

85 .4

14.6

100

74,1

25,3

100

73,4

26,6

r00

94 ,0

6,O

100

3.3 Nichteheliche Lebensgemeinschaften nach alem Alter der Partner*)

Alter des weibtichen Partners von... bis unter.'. JahrenAlter des
nännlichen Partners

von... bis unter... Jahren

18 - 26

26 - 36.
36-56
56 und mehr

18 - 26 .

26-36
35 - 56.
56 und mehr

18 - 26

26 - 36.
35-56
56 und mehr

192

265

r85

87

731

184

298

206

89

7'18

169

121

14

304

1 000

162

't34

14

3l'l

I
88 ,0

45 ,1

7,0

40,0

20

124

55

200

10,2

46 ,8

29,7

27 t4

9.8

62.0

?'t ,7

r00

10,0

41 ,9

29,5

28 ,1

6,7
55,5

20,0

19 ,9

8,0

79,4

11,8

1't

10

88

8.0

78,2

11,3

18.7
't9,0

100

19

143

61

223

19

to2
't6

r40

20

tl4
l8

r55

15

69

86

't00

r00

100

't00

100

88 ,0

45 ,8

7,4

41,6

7,1

54 ,8

18,8

'19,2

26,2

36,3

25,5

12 1O

r00

55,4

39,9

4,5

100

52 ,1

43 ,1

4,6

r00

8,3

63,9

2't ,3

r00

13,5

12 ,9

11,'1

100

12,9

73,9
't 't .5

100

't't ,4

80 ,7

100

23.7

38 .3

26,5

11,5

100I nsgesant

r) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozensus. - Partner
nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den Haus-

halts- und Fanilientabellen aIs Allelnatehende entsprechend
rhrem Familienstand nachgewiesen.

l.iär z
1 987

ApriI
I 986

März
1987

April
r 985

I nsgesant

z
r 987

Apr iI
I 985

Marz
1 987

ApTII
t 986

März
'r987

April
I 986

närz
1 987

I nsgesamt

1

ApriI
1 986

-105-

-26
Itiat z
1q87

ApriI't985

56 un,



3 Nich tehel iche Lebensgemeinschaf ten
3.4 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im März 198? nach dem Alter de. p.rtn"r*)

1 000

r es we Partners
JahrenALter des

männlichen Partners
von ... bis unter ... Jahren

von unter
18-26

ohne Kinder

55 und
ä1 ter

18 - 26

36 - 56

26 - 36.

175

27 1

't 59

82

688

158

130

13

300

16

126

48

191

't'7

13

33

14

83

15

114

6

31

41

15

6'7

83

55 und äIter

Z usamme n

mit Kindern

18

26

36

26

36

55

9

27

47

7

90 11

56 und älter

Z usammen 5

fnsgesamt

18

26

35

55

- 26. 184

298

206

89

778

162

134

l4

311

19

143

61

223

20

114

t8

155

17

70

88

-36
-56

und äIter

Insgesamt .

*) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozen-
sus. - Partner nichtehelicher Lebensgemein-
schaften werden in den Haushalts- und Fami-

Iientabellen aIs; Alleinstehende entspre-
chend ihrem Famj,lienstand nachgewiesen.

I nsge samt
26 35 35-56

-106-



3 Nichtehel iche Lebqnsgqmeiqsstraf!
3.5 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im März 1987 nach dem Familienstand der ?artner

1 000

Familienstand der Frau
Famil ienstand
des Mannes Insgesamt

Ied i9 verwi twet

ohne Kinder

498 435

*)

Ledig .

Verheiratet getrenntlebend,/
gesch ieden

Verwi twet

Zusamnen

Led i9

Verheiratet getrenntlebend,/
gesch ieden

Vervri twet

Zusammen

Led i9

Verheiratet getrenntlebend,/
gesch ieden

41

74

22

153

37

688

40

43

'7

90

538

195

52 28

30

29

35

33

489

mit Kindern

Insgesamt

453

61

518

19

9

29

119

15

21

55

100

7

44

7

17

Verwi twet 44

Insgesamt '17I

* ) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozen-
sus. - Partner nichtehelicher Lebensgemein-
schaften werden in den Haushalts- und Fami-

r 53

IientabeLl,en aIs Alleinstehende entspre-
chend ihrem Eamilienstand nachgewiesen.

7

96

ve ratet
getrennt I ebend,/

esch ieden

-107-
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3 Nichtehel iche Lebensgemeinschaf ten
3.6 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im März 1987 nach dem Nettoeinkommen der partner*)

1 000

Einkommen der Frau von .. . bis unter ... DM
Einkommen des Mannes

von ... bis unter ... Dltl

1)

unter
4s0 1)

ohne Kinder

mit Kindern

108

93 207 101

und
mehr

37

unter 450

450 - 1 200

1200 - r800
1800 - 2500
2 500 und mehr ..

73

99

215

205

96

588

32

13

20

18

9

14

48

78

51

15

18

26

101

86

24

7

9

13

45

28

5

19

31

unter 450

4s0 - 1 200

1200 - 1800
1800 - 2500
2 500 und nehr

Zusammen

1)

Zusanmen ...

1)

10

15

22

27

15

90

/.

l5

8

9

256

279

I
10

16

51

31

115

6

6

15

7

8

2332

Insgesamt

unter
450

1 200

1 800

2 500 und

450

1 200

1 800

2 500

mehr

84

114

237

231

111

36

16

23

22

12

18

55

87

58

20

20

30

108

94

27

6

21

Insgesamt 778

*) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozen-sus. - Partner nichtehelicher Lebensgemein-
schaften werden in den Haushalts- und Fami-lientabellen als Alleinstehende entspre-
chend ihrem Familienstand nachgewiesen.

I) Sowie "kein Einkommen", "ohne Angabe",
"mithelfende Familienangehörige", "Se1b-ständige in der Landwirtschaft".

239

I nsgesamt 450

't 200

1 200

1 800

r'800
2 500

-108-



3 Nichteheliche Lebensgeneinschaften
3.7 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im März 1987 nach Beteiligung

am Erwerbsleben der Partner* )

1 000

Erwerbsbeteil igung
des Mannes

Erwerbstätig ....

Erwerbslos

Nichterwerbsperson .....

Zus ammen

Er$rerbstätig ....

Erwerbslos

Nichterwerbsperson .....

Zusammen

s33

45

110

588

444

28

32

504

ohne Kinder

mit Kindern

33

9

47

74

137

56

58

12

10

90

48

55

5 14

5

24

70

13

'19

162

9

Insgesamt

E rwerbstät ig 501

E rwe rb s1o s 57

N ichterwerbsperson 120

Insgesamt 778

*) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozen-
sus. - Partner nichtehelicher Lebensgemein-
schaften werden in den Haushalts- und Fami-

lientabellen als Alleinstehende entspre-
chend ihrem Familienstand nachgewiesen.

492

33

35

560

39

12

56

I nsgesamt

-109-

Erwerbsbeteiligung der Frau

erhrerbstätiglerwerbslosl.rr.rbs-
I I person
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3 Nichteheliche Lebensgemeinschaften
3.8 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im März 1987 nach allgemeinem Schulabschluß

1 000

A1 Igeme iner
SchuI abschl uß
des Mannes

*)

volksschulel )

ReaI schule

Hoch-,/Fachhochschulre i f e

Z usamrnen

volksschulel )

ReaI schule

Hoch-,/Fachhochschulre i f e

Zusammen

volksschulel )

Real schule

Hoch-,/Fachhochschul re i fe

Insgesamt.

377

143

158

688

255

48

26

328

99

72

54

225

305

55

30

391

1 ) Sowie "ohne Angabe".

62

14

14

90

ohne Kinder

mit Kindern

Insgesamt

I

50

10l862

5

9

23

23

88

134

26

25

94

144

439

157

182

778

108

76

59

243

*) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozen-
sus. - Partner nichtehelicher Lebensgemein-
schaften werden in den Haushalts- und Fami-
lientabellen aIs Alleinstehende entspre-
chend ihrem Familienstand nachgewiesen.

Insgesamt

-1 10-

Allgemeiner Schulabschluß der Frau

volksschulel) | nealschule I rachhoch-
I I schulreife



3 Nichteheliche Lebensgemeinschaf ten
3.9 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im März 1987 nach Abschluß an berufsbildenden schulen*)

1 000

Berufsbildender Abschluß der Frau
Beru fsb i ldender

Absch 1 uß
des Mannes

ohne Kinder

abge-
schlossene

Lehre,
Prakt ikum

302

32

35

48

418

mit Kindern

34

5

48

I nsgesant

54

466

noc n
Ausbildung,

ohne berufs-
bildenden
Abschl uß

Abgeschlossene Lehre,
Prakt ikum

Fachschule

Fachhoch-/Hochschul e

Noch in Ausbildung, ohne
berufsbildenden Abschluß

Z u s ammen

Abgeschlossene Lehre,
Praktikum

Fachschu I e

Fachhoch-/Hochschu I e

Noch in Ausbildung, ohne
berufsbildenden Abschluß

Zusammen

425

47

84

131

588

9

6

11

49

104

8

1429

6

21

75

200

53

8

8

6

16

21

90

14

34

Abgeschlossene Lehre,
Prakt ikum

Fachschu 1e

F achhoch-,/Hoch s chu I e

Noch in Ausbildung, ohne
beruf sbi ldenden Abschluß 152

fnsgesamt 778

*) Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozen-
sus. - Partner nichtehelicher Lebensgemein-
schaften werden in den Haushalts- und Farni-

478

56

92

335

37

39

120

11

15

10

7

13

32

89

24 53 234

lientabellen aIs Alleinstehende entspre-
chend ihrem Familienstand nachgewiesen.

6

I nsgesamt
Fachschule Fachhoch-,/

Hochschule

-1 11-



FaniI ien
z.hr-de. Kinde.
in der Fanilie

4 amil ien
4.1 Fanilien im März 1987 nach zahl und AIEer der ledigen Kinder in der Familie

und Eamilienstand der B"rrg"p"."on*)
1 000

I nsges ant

9e-
sch i e-

den

23 239 14 715 I 464 2 080

12 751 6 15'1 6 500 1 788

441 781

ohne Kinder

395 663

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

nit Kindern unter 3 Jahren

828 6 384

729 4 812

219

x

370 4494 1301Famil ien

Filil ien . .

K inder

'l Kind .
2 Kinder und nehr .
Fani I ien

5 380
3 114
1 052

336
10 482
t't 450

4 057
3 296

958
307

I 618
14 884

096
677
773
5',t 6

209 3 857

17

842
641
483
185

23

26
30

611
161
444
015

284
23

307
33r

147

I Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr
FamiI ien
K inder .

323
418

93
29

864
566

20'l
58
13

292
403

28
13

45
61

85
28

1

123
115

't2
23

r 16
350

80
25

571
163

r89
25

219
255

95
53
't0

t6l
245

416
't't8

32
't I

631
854

356
155

34
l0

555
809

99
13r

Familien ....
Kinder ......

603
137

r46
153

It
t2

nit Kindern unter 6 Jahren

5
5

13s
141

29
30

nit Kindern von 6 bis unter l5 Jahren

t3

231
33

264
300

't t0
12

122
136

12

't3
't5

333
82
11

425
529

56
5

5',|
61

53
11

65
80

176
49

5
231
292

1 Kind.
2 Kinder
3 Kinder und nehr
Fami I ien
Kinder .

387
93
r3

492
612

54
11

67
83

2 639
1 022

142
3 843
5 259

2 252
929
169

3 350
4 647

'10

9
79
89

40
10
50
60

54
t5

't3
96

14

t9
25

674
771
405

93
944
832

255
36

291
330

6

7

7

8
9

't 1

14
11

1

't5

11
't9

25
5

3',|
37

68

49

I Kind.
2 Kinder
3 Krnaler
4 Kinder unal nehr.
Fmil ien
Kinder.

'l Kind.
2 Kinder und mehr
Famil ien
Kinder .

3 208
1 926

429
99

5 662g 775

533
155

24
1

7r8
943

68
11

r3

18
24

28
7

36
45

465
138

22
5

531
830

149
22

174
204

55
32

r03
't 50

191
69
12

2AO
381

22

mrt Kindern uncer 15 Jahren

88
1t3

mit Kindern von l5 bis unter 18 Jahren

4
7

1 951 27

30
33

't't
39

6

24
82

24

25
27

190
't 50
346

52

55
61

l0
11
12

232
19

251
211

61
5

13
80

126
9

135
145

13

't 3
13

I Kind .
2 Kinder
3 Ninder
4 Kinder und nehr .
FamiI ien
Klnder.

856
404
585
161
005
121

3 160
2 193

549
r50

6 052
9 848

696
211

35
1',|

953
274

100
27

132
174

20
'l

28
37

22
7

30
43

44
1t

57
72

nit Kindern unter 18 Jahren

595
r84

33
9

421
r00

t59
23

186
217

ver-
ur twetwi Ewe!

ver- ge-
schie-

den

zv
samen Ied ig

ratet
9e-trennt-

1)z!-
samen

ratet
9e-trennt-

I ebend

I ns-
gesant

Eh e-
paare zu-

samen

r) Ergebnis des Mikrozensua. - Bevölkerung am Familien-
rchns itz.

-112-

1) EinschI. einer geringen zahl lediger väter

96
28

6

l3r
175

264
94
't7

5
380
526

22
24

79
82

2
3

2

2
3



4 FiliIien
4.2 Eanitien im ltärz 1989 nach AttersgruPPen der ledigen Kinder in der Familie

sowie nach AltersgruPPen und Familienstand der B"rrg"p"."on*)
1 000

Alter der Kinder in der Familie
von ... bis unter ... Jahren

Ohne Kinder
üit Kindern

ohne Altersbegrenzung 124
't 58
105
116

122
r50

7
1

124
157

124
158

595
859
412
454
548
717
117
r37
593
854

594
858

6 151 122

Ehepaare

364 308 230 209

nehr

887 2 235

382
544

22

24
28

44
46
63
14

121

22
29

426

't 17
219

9
11

88
t01
93

llr
144
154
213
265

321
401

t3
l4
14
11

t8
19

30
35

408

I 598
2 98r

568

unter

unter

6-

unter

't5

unter

3 ,.

6 ..
'15 ..

15.,

I 518
14 884
1 451'I 584
2 483
3 r 85
3 350
4 64'1

944
832
844
0r5
o52
848

094
840
491
541

822
098
530
113
085
81t

21
23

092
833

Famil ien
K inder
Fanil ien
K i nder
FaniIi.en
K inder
Familien
Kinaler
Fanilien
Kinder
Fani I ien
l( inder
Fanilien
Kinder

EanrI ien
K inder
Fanilien
x inder
Familien
Klnder
Fan i I ien
K I nder
Famil ien
Kinder
Fanil 1en
Kinder
Famil ien
K inder

3',|9
458
28'l
309
593
752
948
396
221
148
224
245
303
395

1 241
2 405

100
106
256
301

186
1 14'l

886't 448
453
503

r 096
1 951

38
41

103
121

602
812
644
932
604
566
034
599

't 161
2 019

1',|
11

26
3t

239
29't
253
321
121
351

s03
6'19

l8

18

Ohne Krnder
Mrt Krndern

1 788

Alleinstehende Männer

75 t20ohne Kinder
Mit Kindern

ohne Altersbegrenzung

unter 3...........

unter 6 . . .. .... .. .

6 - 15 .........,.

unter 15...........

15 - 18..

unter 18 .........,.

29

8
t0

5

6
8

36

8',|
92
50
53

73
83

1
1

78
90

80
91

'I 58

28
40

5
6

16
20

20
26
't0
tl
26
37

87

165

34
48

12
14

13
16

13
14

21
30

96

208

55
't9

1t
t4
12
l6
15
11

26
33

155

202
300

40
45
42
4'l
57
51

91
108

711

r55 130

40
6t

6
5

5
7

9
10

l3
16

17t 261 414 3 394

32
48

62'l

46292
403

l'l
12

26
30

6'l
83
88

113
56
51

132
174

11
14

7
I

5

10
13

18
23

1
8

12
15

11
22

17
23

:
:

6
I0

3

ohne Altersbegrenzung .,. Familien
K ind er

unter 3 ...... . Familien
Kinder

unter 5...... . Famrllen
K i nder

6 - '15 ..... .. Fanilien
K inder

unter 15.,... .. Familien
K rnde r

15 - 18.. ..... Familien
K inde r

unter 18 ..... .. Familien
K inder

ohne Kinder
Mit Kindern

ohne Altersbegrenzung

1 571
2 163

r35
t4l
264
300
a25
s29
631
830
251
2't 1

821
1 100

9',I
r07

64
15

133
182

133
r82

188
292

14
't4

30
33

113
146

132
1'19

65
72

173
252

165
255

9
t0
57
58
63
'tB

59
63

't05
142

r43
2',1'l

17
18

t8
t9
3l
33

45
52

122
167

5
6

6
6

14
15
't9
21

4 812

12'157 187 474 471

Insge samt

50 1 503

Alleinstehende Frauen

53 75

r33 162182 238
43 2345 24

56
53

111
158

152
221

16
t6

151
237

r01
125

6
't

276
301

8
9

894 1218 1Ä82 6256

unter 6 ..,.......

6 - 15 ..........

unter 15 ..........
't5 - 18 .

unter 18..........

739
055
nie
502
546
83r
185
217
736
048

738
053

I 214
2 tol

523
559
885't 169
660
885

1 254
2 053

38
40

1 2'10
2 093

'I 534
2 '189

303
324
624
191

1 076
1 562
1 376
2 353

303
33r

1 502
2 684

t 446
2 109

't04
'lt0
267
314
854

1 229
96',|

1 542
524
580

1 225
2 123

93r
434

l0
12

96
t't0
r03
122

162
173
23'l
294

505
698

24
28
2'l
32

50
53

73
84

642
754

17
t9
't9
22

23
24

40
46

unler 3

Fanillen
Kinder
Famil 1en
K i nder
Fam i I ren
Kinder
Eän i I ien
K i nder
Fami I ien
K inder
Fanil ien
K inde r
Fam i I ien
K inder

0 {82
7 450
r 603
1 137
2'7't3
3 516
3 843
5 259
5 662
I 115
2 150
2 346
7 006
1 121

2',t3
260
157
170

198
236

16
17

201
253

210
257

855
360

40
42

107
125
654
871

702
996
6't'7
145
r51
740

344
290

1t
12

21
32

261
321
277
353
367
394
561
'141

40 - 45 45 - 50 50-55 55-60 50 - 65unter
25 25-30 30-35 35-40I ns-

gesamt

r) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung an Familien-
eohnsitz.

-1 13-

t
2

'|

'|

)
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4 Fmilien
4.3 Familien in März 1987 nach ZahI der ledigen Kinder unter tB Jahren in der Familie,

Al,tersgruppen und Familienstand aler Berugsp..son*)
r 000

zahl der Kinder
unter 18 Jahren in der FamiIIe

I - I Alter der BezuqsDerso

l ,:3:;. 
J

I n s9e samt

I Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und nehr
FamiI ien
Kinder.

3 855
2 404

585
t6t

7 005
11 121

170
35

210
25',!

413
222

38

6

138
053

I Kind .
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und nehr
Fanilien
Krnder .

3 160
2 193

549
150

6 052
9 848

95
25

124
'I s8

3'11

r88
32

594
858

495
47't

99
21

092
833

4't 4

620
167

42
1 303
2 396

'119

320
82
30

151

7{0

421
105

26

9

561

747

194
34

7

23'l
294

624
301

8l
29

034
599

3't2
98
25

8

503
679

r73
3t

7

213
265

509
528
110

23
270
093

601

578
178

45

502
584

571

411

139

45
225
123

4't 5

443
't34

44
095
951

35

40
46

25

30

35

64

8

73

84

Ehepaare

55
7

63

14

Alleinstehende Männer

Fmil ien
Kinder.

132
114

10

t3
1'1

23

26

31

23

30

l3
16

39
6

45
52

I Kind.
2 Kinder
3 Ninder und nehr
Fmll ien
Kinder .

FamiI ren

595
184
42

821
r00

69
9

80
9r

94
32

'l

133

r82

10 'l

47
13

t51
231

110
5l
12

173

252

78
24

5

105

142

75
l4

9l
108

Alleinstehende Frauen

davon:
Ledige Frauen

verheiralet getrenntlebende Frauen

t1

l9
21

11

12
't4

8

8

9

6
't

186
211

124
182

t2
l5

23

34
17

24

't 'l

12

23

27

28

43

37
44

29
49

54

65
5't
63 5

9

9

Filil ien .
Kinder ...

'l Kind.
2 Kinder und mehr.
Famil ien
Klnder.

1 Klnd .
2 xinder und nehr
Fmi l ien
Kinder ..

96
35

13r
175

6

6

12

20

l0
9

t8
32

13

5
't9

27

22
5

28
34

5

I

34

t8
52

75

264
117
380
526

Verwitwete Frauen

ceschiedene Frauen

21

24

27

7

7

I5

9

11

r3

50

33
83

125 6

r) Ergebnis des ltikrozensus
rchnsitz. - Beeölkerung an Fmilien-

-1 I'l-

67
37

t04
r50

45
16

5l
8r

40
7

48
57

14

11

19

26

33

6

8

6



4 Fmil ien
4.4 Familien in März 1987 nach Fanilienstand und Alt.ersgruppen der Berrg"p".son*)

I 000

Familienstand
der Bezugsperson

Ehepaare
Männe r

verhe irate t
getrenntlebend ..

verwi twet
geschieden .. .....

zrsa*anl )

Fr a uen
ledig .........
verhe i r atet
getrennt I ebend

verwitwet .... .
geschreden ,. . .

Z u Sanmen

Insge sant

Eh epa ar e

Män ne r
verheiratet
getrenntlebend ....

ve rwi twet
ge sch ieden

Zusammen .

und

14 775

219

23 239 399

6 157

12 751 187

8 618 '124

ohne Kinder

308 230

24 14

209

49 54//107 ',t07

158 r65

nehr

2 556

5'to

672

6

6 898

887 2 235

6 256

408

471 771

246

24

6

3'l

58

959

40

39

85

54

49
'7

87
r96

't 240

364

38

35
'15

26

35

63

I nsge samt

I 403 I 548

3'l

1 455 2 001 1 729 1 603 1 268

441
787
428

2 080

44

85
138

55
5

123
185

60
10

128
r99

13
26

162
263

56
32

106

r95

32
62
58

162

21
75
46

143

35

66

34
528

64
627

1l 7

568

6

370
4 494
I 301

6 384

28
30
57

132

35

22
'l'l5

49
17

r 34

237

47
26

171
215

39
42

161

261

16
102
198

357

21
157
't23

314

41
3 412

211
3 670

l8
266

93
383

826

29
40
62

130

5
87
24

122

931

213

19
464

90

5'16

1 1't'1 2 009 r 9',16 2 626 2 238 2 148 1 987

396
663
129
788

40

78

120

62
't 1

135
208

48
15
92

't55

20
58
43

121

122

24

5

29

Frauen
verhe i rate t
getrenntlebend

ve rwi tHet
g e sch reden

209
3 857

747
4 812

23

12

36

20

5',|

'15

16
'I I
69
96

36
96

155

17
't9
15

't71

13
179
69

261

't6
380

19

474

38
3 158

199
3 394

18
6

63
87

Ehepa are
Männe r

verhe irate t
getrenntlebend ...

verw i twe t
g e sch ieden

z osa^m.n I )

Frauen
ledig .........
verhei.ratet

ge trennt Iebend
verwitwet .. . ..
geschieden .. . .

Zusanmen

Z usamen

Zusamen

Z u sanmen

Zusamen ...
Zusamnen ...

8

31 24

501 503 414

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

595 1094 1319 1247

894 1218 1482

'l

45
123

99
292

6

15

28

11
15
21

55

8
11
14

40

6
6

20

34

14

8 t1

54

10

8

6
7

12

26

6

r3

321

42

46

342

17

22

711

22
6

32

1 598 I 161

219

10 442

6 052

58 1t

739 1274 1534 1446 1855

66

151
631
555
571

12

l'l
81

213

5
52

133

30
12
83

162

30
20

114

188

23
30
91

t65

23
66

102
202

84
11

101

10
18
48

143

'I 344 505

l3
276

642

alarunter:
mit Kindern unter 18 Jahren

594 1092 1303 1096E hepaar e

tilänne r
verhe i rate t
get rennt lebend

verwicwet . . ...
geschieden .,..

zus"menl )

Frauen
ledig .........
verheiratet
get rennt 1 ebend

verwitwet .... .
geschieden .. ..

3063

6

13

6

15

26

23

124

6

57

7

8

40

6

73

1 034 503

't86

17

54 3't 9

738 12'tO 1502 1225 1r5r

12

19

't24
r31
380
821

12

t1
80

23
5

52
r33

29
12
83

161

28
18

't04

r73

1'l
19
5'l

r06

1l
28
48
91

24
17

45

7 006 210 561 23'l

l) Einschl. einer geringen zahl ledi,ger väter

Ins-
gesant

5 5030 35 40
unter

25 05

60

65

) Ergebnis des uikrozensus. - BevöIkerung an Familien-
sohnsitz.

-115-
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ratetgetrennt-
ver-

wr twet
ge-

sch ieden
zu-

sanmen Iedig ratet
9etrennt- witwet

ver-
Ins-

gesamt
Ehe-

paar e z\-
samen

zu-
sam-

nen l)

FaniI ien

Famili.en

Filil ien

Fanilien ...

FiliIien.

FiliIien ....

zahL der Kinder
in der Familie

4 Emilien
4.5 Eanilien im März 1987 nach zahl der ledrgen Kinder in der FamiIie, Fanllienstand und

Staatsangehörrgkeit der B.rrg"p.."on')
1 000

nit deutscher Bezugsperson

9e-
sch i eden

Filil ien t3 668 I 02r I 818

12 142 5 889 6 253 ',l 545

l z' ort 258 '169

ohne Kinder

222 648

mit Kindern

4 433 1 241770 6 203 205

615 4 708 x r83 3 814 111

46 6',| 61

26 43 35

324

1 Krnd.
2 Krnder

3 Kinder

Filil ien

Kinder .

und mehr

5 024

3 372

1 150

9 546

15 558

3 759

2 982

l 039

7 119

13 1A2

266

390

112

758

416

194

63

t6

273

373

84

28.

9

120

168

1 072

327

96

r 495

2 043

1?8

23

205

238

85

44

ll
141

211

461

't 13

39

619

823

342

14'1

4l

530

111

23

'tr

36

53

69

22

95

125

582621 550 r 107

5r 5

183 r8

ohne Kinder

174 15

nit Kindern

l8t t3443

264 341 243 54

I Kind.
2 Kinder

3 Kinder und nehr ..
FamlI ien

Kinder.

298

3r4

227

840

741

51

28

1',|

96

'I 5l

r05

44

23

9

16

120

729 4 812

'12

23

99

I3l

356

342

238

935

892

13

20

31

5

9

't4

28

13

45

67

l1

l3
't6

x

l0
9

21

34

9

5

't8

31

't5

8

25

38

23 239 14 775 I 464 2 080

t2 757 6 ',rs? 6 500 I 788

I ns9es amt

441 787

ohne Kinder

396 553

nit Kindern

824 6 384 219 370

209

4 494 'l 30r

3 857 741

1 Kind.
2 Kinder

3 Kinder und nehr ..
Fanilien
Kinder ..

5 380

3 714

1 388

10 482

17 {50

4 057

3 296

1 265

8 618

1{ 884

r 323

418

122

1 864

2 566

85

28

9

123

1',l5

I 116

350

105

1 s7',l

2 163

95

53

14

r61

245

476

1r8

43

637

854

356

r55

44

555

809

207

68

18

292

403

189

25

5

219

255

r) Ergebnlg des llikrozensus. - Bevölkerung il Panilien-
sohnsitz.

-t r6-

l) Einschl. einer geringen zahl Iediger Väter

x

nit ausländischer Bezugsperson

57



4 Familien
4.6 Famitien im lvlärz 1987 insgesamt und in Einfamilienhaushalten*)

4.5 . 1 Insgesamt

Famil ienstand

Ehepaare

Alleinstehende Männer
verhe iratet getrenntlebend
verwitwet .

n

gesch ieden

gesch ieden

ohne ledige Kinder

6 157

mit Iedigen Kindern

I 618

10 482

I nsgesamt

14't75

Fam unter

Alleinstehende Frauen
verheiratet getrenntlebend
verw i ttret
geschieden ..

Z usammen

Ehepaare

Alleinstehende Männer ....
ledig
verheiratet getrenntlebend
ve rw i twet

788
396
663
729

329
304
522
504

74,3
76,7
78,7
69 ,1

6 r4
'I ,5
2,5
2r4

4 812
209

3 857
147

12 757

4 014
149

3 267
599

11 ',l 96

83,4
71 ,2
84 ,7
80,2

19 ,2
0 r'l

15 r7
2r9

5 853

8 135

13 988

550
7

341
626
576

95 ,1

87 ,8

94,4

92 12

94 ,'l

I en

28 ,1

53 ,7

39 ,0

46 ,3

61 ,1

7,4
0r0
116
3ro
2r8

Alleinstehende Frauen
Iedig
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
gesch ieden

Zus ammen

Ehepaare

Alleinstehende Männer
Iedi9.
verheiratet getrenntlebend
verwitwet . . ..
geschieden . ..

292
25

45

123
99

221

7

37
105

72

75,7
28,3
82,6
84,8
73,1

111

0ro
012
0r5
0r3

57 1

219
161

637
555

1 308
139

144
562
464

9 655

83,3
63,5
89 ,4
88,2
83,6

6r3
0,7
0,7
2,7
2r2

2 080
25

441

78'7

828

7415
28,3
'77 ,3
79 ,6
69 15

All.einstehende Frauen
1edi9.
verheiratet getrenntlebend ... .

verwithret
geschieden .. ...

I nsge samt

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am
Famil ienwohnsitz -

5 384
219
370

4 494
1 301

23 239

5 323
139

293
3 828
'I 053

83,4
63,5
79,1
85,2
81 ,7

89 ,8

25,5
0r7
114

18 ,4
5r1

Insgesamt

-117-

20 861 100



4 Familien
4.6 Familien im März 1987 insgesamt und in Einfamilienhaushalten*)

4.5.2 Deutsche

en un n,t

Fanil ienstand

Ehepaare

Alleinstehende Männer
verheiratet getrenntlebend
ver$ri t$ret
gesch ieden

Alleinstehende Frauen
verheiratet get,renntlebend ....
verwithret
gesch ieden

Zusammen .

Ehepaare .

Alleinstehende Männer
ledig.
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
gesch ieden

Alleinstehende Frauen
ledig
verheiratet getrenntlebend
verv, i tvJe t
gesch ieden

Zusammen .

Ehepaare

Alleinstehende Männer ..... .

ohne ledige Kinder

5 889

545
222
548
575

12 142

mit ledigen Kindern

7 779

9 546

Z u sammen

13 668

die alleine in einem

5 503 95 ,1

'l 139

163

511
465

73,'l
73,5
78 ,7
58 19

7 332

I 788

12 935

88 ,0

94,3

94,6

28 rB

5r8
0r8
2r6
2r4

37 ,7

66 ,4

6rg
0ro
1r0
3r1
2r7

4 708
183

3 814
711

3 940
132

3 234
51 4

10 582

83 ,7
12,3
84,8
80 ,7

20 ,2
0r7

16,5
219

54 ,9

273
21

36
120

95

208
7

30
102

70

75,3
3'l ,0
82 r9
84,7
73,3

0r0
0r2
0r5
0r4

495
205
141
619
530

248
13'l

12't
547
444

83,5
63 ,5
90,5
88r3
83,7

92 ,1

6r4
0r7
011
218
2r1

45 ,1

ledig
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
gesch ieden

Alleinstehende Frauen
ledig .
verheiratet getrenntlebend ..
verwi twet
gesch ieden

Zusammen ...

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am
Famil ienwohnsitz.

6 203
205
324

4 433
1 241

21 688

5 188

131

260
3 780
1 017

83,5
63,5
80 r2
85,3
82,O

26,6
0,7
1r3

19 ,4
5r2

818
21

258
769
770

347
7

193

612
535

74,1
31,0
74,8
79 ,7
69 ,4

Insgesamt
1 000

-1 18-

19 469 89 ,8 100



4 Familien
4.6 Familien im März 1987 insgesamt und in Einfamilienhaushalten*)

4.6.3 Ausländer

Eam en

Famil ienstand

Ehepaare

Alleinstehende Männer
verheiratet getrenntlebend
verwitwet .. .. .

ge sch ieden

Alleinstehende Frauen
verheiratet getrenntlebend ....
verwi twet
ge sch ieden

Z u s ammen

Ehepaare

Alleinstehende Männer
led ig .

verheiratet getrenntlebend
ve rwi thret
gesch ieden

Alleinstehende Frauen .. ...
ledi9
verheiratet getrenntlebend
ve r$ri twe t
gesch ieden

Zusammen ...

Darunter Fam I €D,

ohne ledige Kinder

268

mit Iedigen Kindern

Z us ammen

1 107

262

r83
18

58

die all 1n

250

Haushalt leben
v. H.

17 t9

37 ,o

57 ,7

'75 ,7

243
17 4

15

54

190
141

11

38

78,3
80 ,8
75,0
71 ,1

13 ,6
10rl
0r8
2rg

105

26

43

36

5'l 5

15

15

33

25

'1 1,4
63 ,4
77 ,1
70,4

5r4
112
2r4
1r8

514

804

13

7

95 ,7

68 t4

81 ,3

93,2

83,6

93 ,8

95,1

l r0

0r5

840

20

9

76

13

21

18

25

935

50

I
17

15

20

79,1
62,7
82,0
85 r 1

81,5

4r3
016
112
1r1
115

53,0

Ehepaare

Alleinstehende Männer
ledig
verheiratet getrenntlebend ... .

verrrri twet
g e sch ieden

Alleinstehende Frauen
ledig
verheiratet getrenntlebend ..
verwi tlret
ge sch ieden

Zusammen ... 1 550

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am
FamiI ienwohnsitz.

181

13

46

61

61

135

I
33

48

45

14,'7
62,1
71,6
79 ,4
74,9

87't

14 ,5

1o ,6
1r0
219

9r7
0r6
2r4
3r5
3r3

053

203

148
14

41

'7'7 ,5

80r8
7'? ,8
70,9

Insgesamt

-1 19-

1 392 89,8 100



4 Eanilien
4.7 Durchschnittliche Familiengröße im März 1987 nach Fanilienstand und Staatsangehörigkeit

der Bezugsperson* )

I 000

Famil ien
ge-

sch ieden
9e-

schieden
z\-

samen Ied i9 ratet
g e trenn t-

ver-
witwet

Ins-
gesamt

Ehe-
paare z\-

sannen
za-
sam-

nen I)
ratet

9etrennt-
ver-

wi twet

nit deutscher Bezugsperson

258 769 170 6 203 205

Fili I ienmi t-
glieder ....

Personen je
Familie ..

Be zu9 s-
person .....

Ehefrauen ...

Ehefrauen

Kinder .. .. .

Krnder ......

Fami I ienm it-glieder ....

Personen je
Fanilie ,.

Be zugs-
person

Bez ug s-
pe rson

2r 688

13 668

r5 558

50 914

2.35

t3 668

't3 668

13 142

40 417

2,96

8 021

x

2 416

r0 437

1 ,30

t 't07

I 107

1 741

3 956

3,57

I 8',t8

x

373

2 191

1,20

262

x

31

293

't tt2

x

53 r58

3l t 936

1,2t 1,22 l, t5

x x x x

125 2 043 238 211

895 8 246 444 535

1 ,33 2,16 1 ,65

324 4433 1241

x x

823 111

5 256 2 012

1 ,19 1 ,62

46 6t 6',|

x x

34 31 38

81 92 99

nit ausländischer Bezugsperson

1 550

I 107

1 892

4 549

2,93

23 239

t4'175

17 450

55 463

2,39

I 464

x

2 566

ll 030

t,30

183

x

t4

197

I ,08

44r

x

67

508

l,'t5

187

x

1't s

961

1 ,22

828

x

l3l

959

l,16

443

x

151

594

1.34

7

18 58

x x

5

63

I ,09

x x

120 l6

301 30

1,66 2,22 1.14

l8l 't3

219

x

255

473

2 ,16

25

38 1,5r r,53

I n sgesamt

Ehefrauen

Kinder .. .

Familrennit-glieder ...

Personen je
Familie ..

14 775

14'r'15

14 884

44 433

3 .01

2 080

x

403

2 483

1 .19

6 384

x

2 163

8 547

1,34

370

x

245

6t5

1 ,66

4 494 1 30',|

x x

854 809

5 348 2 111

't , 19 1 ,62

r ) Ergebn
wohnsi

is des Mikrozensus. - BevöIkerung am Familien-
Ez.

'l) Elnschl. einer geringen zahl lediger väter
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4 Fanilien
4.8 Familien rm März 1987 nach FamiLienstand und Ländern

1 000

FamiI ienstand
der Bezugsperson

l,tänner
ledig ..
verheiratet zusamnenleb;;ä
verberralet getrenntlebend
ve rwi twet
g e sch ieden

Zusamen ...

Frauen
ledi9 ..
verhei.ra!et zusannenlebenä
verheiratet getrenntlebend
verwi twe t
geschieden

Zusammen .. .

Z usammen
ledrg ..
verheirateE zusammenreoäiä
verheiratet getrenntlebend
verwitwet
9 esch ieden

Zusamen ...

Männer
ledi9 ..
verheiratet rusu.*"nreu.iä
verheira!et getrenntlebend
verw i twet
ge sch ieden

zusannen .. .

Frauen
ledi9 ..
verheiratet ru".^..nt.U.nä
verheirateE getrenntlebend
ve rwr twet
g e sch ieden

Zusammen .. .

Z u s amnen
ledig ..
verheiratet zusamnenLebenä
verherratet get.renntlebend
verwitwet
g esch i eden

Zusammen .. .

M änne r
1ed ig
verheiratet zusamenlebenal
verheiraEet getrenntlebend
verwi twe t
ge sch ieden

Zusamen

Frauen
ledrg ..
verheiratet zusamenlebenä
verheiratet getrenntlebend
ve rwi tweE
ge sch ieden

Zusamen ...

I na9esamt
ledig ..
verheiratet zusmmenleb;;;
verheiratet getrenntlebend
verwiteet
g esch ieden

Insgesamt ...

BerI in
( t{est )

x
080

75
111
t40

x
107

12
9

x
192

21
19
50

285

x
6 157

396
653
729

1 945

x
276

8
2g
35

34'l

x
18l

't5
21
34

250

x
82

11
13

x
750
1 0't
171
r82

35
50
54

730

x
359

11
4t
3'l

463

x
721

32
93
71

923

ohne Kinder

mrt Kinalern

x
57r

x
828

81
97
90

095

29

25
95
70

220

x

209
857
147
812

8
158
3t

198

13
118

44

175

x

23
488

14

585

x
157
605
520
4'16

x
216

17
r87

66

r81
28

r39
78

425

x

54
059
190
303

17
338

66
421

x

21
520

97
644

x

3't
680
140
857

x

65
8

15

x

l4
't46

55
215

t10 2 204

x

50
12

65

x

15

x
928
108
617
r87
140

190

t6

7

2't
55

x

10
236

30

216

I
18

276
5'l

359

1 404 132

2 261 206

x
080
ttt
790
280

x
10'1

1
'16
17

x
192

37
165
r05
499

x
721

55
581
151

508

x
82

8
5l
25

175

x
750
r56
230
371
507

x
5?t

53
398
130

1 151

x
369

2't 7
67

14012 157 545

219

25
8 518

45
123

99
I 910

r64

115

5
392

6
t9
14

436

1
23
r3

1 602

150

165

361

378

0r0
6

16
t3

046

't
2 361

t3
35
21

2 443

23

17
85
60

184

52

42
r69
147
410

21
45
5t

112

53

26
r31
105
315

0
9

73

't7

/-

9

t8

805

830

11
377
't7

454
189

r 14

552

7
6

568

8

I
40

83

1 555

53

77

5

9 9 I
't2

8

25

11

48

244
8 618

207
160
654

10 482

t0
367

8
32
32

449

tl
164

7
't3
21

222

2t4
14 175

811
5 2802 129

23 219

't0
543

25
218

97
994

It
345

35
152
105
647

161
631
555
511

5
28
28
'11

23
010

23
101
't3

73

6
It
95

5g
361

55
205
174
854

11
805

56
59

963

I
552

l1
47
32

550

35
1 392

3l
lt4
84

55
555

33
't54
1r9

160

l5
10

r90

r8
117
l0
11
32

255

25
14 1'15

441
'ta7
828

16 855

643
r0
12
38

725

345
t8
23
38

a25

731
38

t09
90

969

't54

13
l5

t87

7
4111

'I 14
208
209

4 648

219

370
4 494
1 301
6 384

9

15
r85

59
269

9

17
t29
67

222

40
573
134
769

6
54
20

83

3'l'l
39
70
73

551

52

97
228
337
713

't5

38
38{
1t7
553

52
516
161
864

921
19
{8
43

031

5
2 221

86
il5
't04

2 532

2 636
81

133
153

3 005

266

14
't 'l

296

370
27

55
475

63
8t I
246
173

I
77
't5

r00

16

21
161

82
2AO

'r 230

23

Insgesamt

r 656 1 918

29

154
il
67
35

270

Baden-
tlürt-
tem-
berq

Bayern Saar-
I andBremen

Nord-
rhein-
West-
falen

H es sen
Rhein-
land-
PfaIz

Bundes-
geb iet

ste in

Sch Ies-
w i9-
HoI- Hamburg N ieder-

s achs en

t) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Fanilien-
wohnsitz.

23
111

71
682
224
738
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58
lrl
210
435
546
351

8
921

37
324

99
390

35
221
139
't 31
2't'l
396

55
635
144
944
399
179

266
9

91
27

396

18
370

47
r83
t 37

155



4 Famrl i.en
4.9 FamiLien im März 1987 nach Ländern, zahl der ledigen Kinder in der Famrlre

sowie staatsangehörigkeit der Bezugspe.so.*)
I 000

Land
J Mit ... Kind(ein) Ttl K ind er

nit deutscher Bezugsperson

s chl eswig-HoI ste in
Hmburg

Niedersachsen .. . ..
Bremen.

Nordrhern-westfaLen

Hessen.
Rheioland-Pfalz ...
Baden-württemberg.

Bayern ...
saarland.
Berlin (West)

Bunde sgeb ie t

Schlesuig-Holstein .. ... , .

Hanburg

N iedersachsen

Brenen.
Nordrhein-tlestfalen ....,.
Hessen .

Rheinland-Pfalz ..........
Baden-Würtlemberg . .. . ... .

Bayern.
S aarl and

BerIin (West)

Bundesgebiet ...

schleswig-HoIstein ...
Hanburg

Niedersachsen

Bremen,

Nordrhein-westfalen ..
tlessen.
Rheinland-Pfalz ......
Baden-Württemberg ....
Bayern .
S aar I and

Berlin (West)

961

587

2 638

255

5 932

't 937

1 32'l

3 089

3 918

378

661

532

398

1 471

168

3 357

1 080

?15

'I 615

2 146

200

462

430

189

168

515

85't

61r

474

172

178

205

224

1',t4

588

50

403

454

317

718

928

99

130

153

63

417

30

871

321

224

s48

623

62

51

102

280

1 910

r 33

4 139

1 362

990

2 499

2 g10

278

295

43

't 1

122

6

235

69

58

163

r68

l4
l'l

900

7

30

50

ll
l0

34

40

t9

l0

6

52

9

33

10

14

't2

44

46

239

't2

16

l'l
't4

14

5

5

35

t3

30

6

l6

19

2r 688 12 142 9 546 5 024 3 312

nit ausländ ischer Bezugsperson

187 63 15 558

,

33

59

100

15

429

111

63

307

261

l8
88

't9

33

63

218

105

39

182

146

12

51

40

60

123

l8
592

198

82

354

284

24

109

l3

27

37

I
150

12

24

125

't 15

,|

37

7

t5

24

98

44

r3

68

60

5

18

8

t0

24

t 0'l

40

14

68

54

't8

5

10

41

15

9

3',|

21

8

1 550 515 935

10 482

355 342 151 'r 892

994

64',1

2 138

270

6 361

2 114

't 390

3 395

4 179

395

155

545

425

r 508

175

3 507

Lt51
140

't 740

2 261

206

499

449

1 230

95

2 454

963

650

1 556

1 918

190

255

I ns9esamt

230

129

612

53

501

499

330

186

988

104

149

r6r

73

440

33

9't2

360

279

616

5',1't

66

19

il5

15

't32

,|

282

84

66

194

190

't6

l9

142

341

2 093

150

4 731

1 550

10't2
2 863

3 ',r94

302

403

Bundesgcb iet 23 239 12 757

i) Ergebnis des Hrkrozensus. - Bevöl.kerung am FamiLien-
wohnsrtz.
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5 380 3 '114 1 052 97 17 450

fns-
9esamt

Ohne
Krnder



ledigI
sch i

ve
zu-

sanmen
ver-

wi twet
e-
eden

ratet
9etrennt-

lebend

arun
ve
ratet

getrennt-
ver-

wi twet

Ehe-
paare z\-

samnen
z!-
sam-

men 'l )

I ns-
9e s amt

4 Fanr l ien
4.10 Famrllen im März 1987 mrt aUSländiSCher Bezugsperson nach AltersgruPPen

und zahl der ledigen Kinder in der Familie*)
I 000

Fanilien

zahl der Kinder
in der Familie

Famil ien

F amil ien

1 550 1 107 18r l3

'105

9e-
sch ieden

51 61

43 36

I nsgesant

443 262 183 18 58

ohne Kinder

347 243 114 15 54

nit Klndern (ohne Altersbegrenzung)

46

26515 268

I Krnd .

2 Krnder

3 (inder und mehr

Fani.llen
Kinder.

356

342

238

935

892

224

248

211

298

314

227

840

141

44

23

9

76

120

51

28

tl
96

l5t

14

13 5 /
///
///

209/
31 14 1

mit Kindern unter 3 Jahren

//
//

mit «indern unter 6 Jahren

///
//

mit Kindern unter 15 Jahren

1',|

l3
16

10

9

21

34

5

'1

9

5

18

31

15

25

38

Famrl ren

Krnder .

1 Krnd.
2 Krnder

3 Kinder und mehr

Familren

Krnder.

1 Kind

2 I(inder

3 Kinder

Familien
Kinder.

t Kind .

2 Kinder

3 Kinaler und mehr

Fanil ien

Kinder.

12

l3

16

21

25

32

14

50

'12

6

296

88

15

399

519

216

84

15

3'14

489

524

29

l5

20

l5

6',|

8'l

46

't9

't

12

108

346

262

r38

'146

337

305

24',!

133

585

251

6

ö

't2

40 8

't r

l5

9

l3

20

6

37

l6
6

59

88

9

10

9

l1

14

l0

12

l5

8

5

t4

2l

9

6

t6

26

'l

l0

17

12

5

19

29

mrt Kindern unler '18 Jahren

341

29',!

185

829

585

302

2'18

't78

758

471

6

11

t8

'l) Einschl. einer geringen zahl lediger väter*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Pamilien-
wohnsitz.
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l Lerns
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4 FamiIi.en
4.'ll Pamilien in März 1987 nach Beteilrgung an Erwerbsleben, Stellung j,m Beruf und

Familienstand der Bezugsperson*)
1 000

Beteiligung
am Erwerbsleben

st.r.fä!-Ii-"r,f
der Bezugsperson

Erwe rbs!ät ige

selbständ ige
darunter:

außerhalb der Land-
und ForsEwirtschäft

Itithelfende Fanilien-
angehör ige

darunter:
außerhalb der Land-
und ForsEwirtschaft

Beante.
Ange stel I te
Arbeiter

N rch terwe rbstät i9e

Z usammen

Erwerbstätr9e

SeIb ständ rge
darunter:

außerhalb der Land-
und Forstwirtschaft

Mithelf ende Fmil i.en-
angehör ige

darunter:
außerhalb der Land-
und Porstwirtschaft

Beamte.
Angestellte
Arbe i ter

N ichterwerbstät ige

Z usammen

Erwerbstätige

selbständ i9e
darunter:

außerhalb der Land-
und Forstwirtschaft

Mithelfende Fanilien-
angehör ige

darunter:
außerhalb der Land-
und Forstwirtschaft

Beante.
Angestellte
Arbe r ter

N ich terwerbstät ige

I n sge samt

4 489

519

509

50

12

400
1 616
1 844

I 266

24

1 312
4 493
5 326

10 267

2 943

391

333

2A

8

7 551

r 068

812

30

9

546

188

1't 6

ohne Kinder

855 290

119 29

112 2'1

5/

79 486

17 74

14 71

591

69

64

11

x

x

8

108

I

62
32

I 0'l

209

8'1

210

35

12

15

82
1A

645

855

r65

27

't8

11

60
63

412

63'l

373

25

25

308
005
211

214

42

213

2435 053

12 755 6 ',r s6 6 599

92
6r r

633

55
239
426

18

66
178

t05

)
12

16

't0

5

15

36

584

10

31

62

649

t8
229
11',|

x
x
x

x

21

3'12
201

7

929

96

79

t5

933

1 788

4 120

4 811

374

747

364

22

21

396

mit Ki.ndern

r89 35

34/

21 /
/-

563 729

59 79

6 't

8 480

1 164

891

45

12 969

1 143

r 400

95

12

9t3
876
482

00r

859
2 435
3 159

1 067

54

441
324

934

't8

56
19

12

15

26

65

137 565

28 90

21 85

15 62 6

l5

741 125

14 /

8

25
30

20

99

35
385
245

831

7

71

40

94

125

5

1

71

40

9A

1

4'1

74

19

201
1ts

191

r0 481 I 5r8 1 864

't04

292 45 123 1 511 219 555

I n sge samt

1 044 326

153 33

r39 30

7/

83
295
505

035

63

50

26

6

161

r95

15

14

t0 494

't 460

1 145

57

2 475

284

255

3',l

I
145
052
956

98'1

1 431

r31

rl5

30

't6

161
440
370

280

21

78

193

51

182
243

263

6

62

151
451

4 951

t0
r09

60

31
436
216

375 737

4'l

46

142
135

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Fanrlien-
wohnsrtz.

Aus aufbereitungstechnischen cründen weichen ln dreser
Tabelle die Angaben über FamlLren von den übrrgen Tabellen
ab.

116

23 236 14 774 I 462 2 080 441 186 828 6 382 219

175 4 111 564

370

I ns-
gesant

Ehe-
paar e

-124-

1) EinschI. einer geringen zahl ledlger väter

4 492 I 301

I Alleinstehende
IIII zu- lzu- I rerheirT l lffi
1""**.nl "".- | ratet lu".-l se- l-:::-1,^,.-l ratet lre.- I s.-
I l '"' t, Iri:;:lnt-lwirwerlschieaenl 

samen 
1 ""'n Iri:;:n"t-l,ii*er ls.ni"a.n
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gestel I te
An- Arbe i teraru

außerhal b
der Land-

und Forst-

Beamte

SeIbständ i9e

zu-
samen

außerhalb
der Land-

und Forst-
zv-

samen

Ins-
gesamt zÜ-

sammen

4 Ftril ien
4.12 Familien im März 198? nach zahl der ledigen Kinder unter 18 Jahren in der Familie, Beteiligung an

Erwerbsleben, stellung im Beruf und Fanilienstand der 8""9"p"'"on *)

4.I2.'l Insgesamt
1 000

zahl der ledigen Kinder
unter 18 Jahren
in der Fanilie

ohne Kinderl
Mit Krndern'l Kind .

2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr...,

Anzahl der Kinder 2)

Insgesamt ..

ohne Kinderl )

16 233 6 114

3 856
2 404

585
r51
703

3 352
2 188

518' r3r
564

375
278

81
't9
82

308
220

53
l0
4'l

343
276

59
12
49

23 239 12 962 1 312 4 493

5r4 1 614

1 167 3 440

5 326 10 271

1 950 3 854

416
886
239

19
345

504
216

67
3l

139

267
843
232

78
340

255
't 15

42
21
98

17

24

80

9

94

459

35
9

505

942

78
21

I 043

34

22
5

62

I

ß

/-

30

918

1 731

145

r 454

54

In sgesant

809

I 400

Ehepa a re

59't

623 2 385 2 707 9 459

N icht-
erwerbs-

tät. ige

4 287

I 007

1 037

4 599

4 9s3

4 044

210
743
133

21
88

8 722 4 869 46

6

57

t1

l6

Mi t Kindern
t Kind .
2 Krnder
3 Kinder
4 Ki.nder und mehr ....

Anzahl der Kinder 2)

Mit Kindern
1 Kind ...
2 Kinder .
3 Kinaler .

3 150
2 193

549
150
65s

100
21

9

905
079
506
129
557

338
261

85
19
81

276
2to

52't0
41

314
259

59
't 't

49

981
696
129

21
87

Z us ammen

ohne Kinderl
Mit Kindern

I Krnd .
2 Kinder
3 Kinder
4 Krnder und mehr ....

Anzahl der Krnder 2)

Z usamnen

ohne Kinderl
Mit Kindern'l Kind.

2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und nehr

Anzahl der Kinder 2)

Zusammen ..

ohne Kinderl )

14 775 ',10 488

r 948

AlIe instehentle }tänner

125

152 139 7

Alleinstehende Frauen

97 86 27

1 ',t45 4 370

298

22
6

7

53
17

6

96
28

6

7

264

24
7

I
295

507

75

6

I
83

'|

I

136

l3

:

2 080

s 562

1 301

953

596
184

33
9

39

368
88
't0

921

264
94

205
41

't l4
34

5

227
96
23I
35

22I

I
116

24
A

1306 384 I 431

4 363

4 494

darunters
verwitwet

6

62

33

r0

!
41

3r9

43
tl

374

494

t87
50

6

737

26

44

:
50

757 45t

1) überhaupt kein Kind bzw. kein Klnd unter l8 Jahren.
2) Anzah1 der Kinder in Famllien mit 4 Kindern und nehr.

25 1r4

11

:
t35

137

55
20

216

't21

11

!
142

302

108
23

435

6

I

I

22

12

37

I

II
:

Anzahl der Kinder 2)

Z usannen

ohne Kinderl )

üit Nindern

Gesch ieden

4 t 19

427

77
44
12

l9
554

K
K
Kr

I
2
3
4

inder ........
inder .. .. ... .
inder und mehr

ind

32

10

!
{6

Anzahl der Kinder 2)

Zusamen ...

deE Mikrozensus. - Bevölkerung il Fanilien-r ) Ergebnis
uohnsitz

-125-



I ns-
gesant z\-

samen außerhalb
der Land-

und Forst-
wr rtsch af t

Selb st änd ige

zu-
samen

z!-
s annen

Fili.I

außerhalb
der Länd-

und Forst-
Beamte gestellte

An- Arbeiter

4 Fmilien
4.12 Familien im März 1987 nach zahl der ledigen Kinder unter'18 Jahren in der Familie, Beteiligung an

Erwerbsleben, stellung in Beruf und Fanilrenstand der Bezugsperson*)
4.12.2 Deutsche

r 000

Zahl der ledigen Kinder
unter '18 Jahren
in der Fanilie

ohne Kinderl )

MiE Kindern
15 512 6 283 938

r 646

120

141

Z us amnen

710

1 31r

Ehep a are

573

2 343

3 672

50
18

193

N rcht-
erserbs-
tät i9e

9 228

4 089

4 863

4 005

4 015

412

623 2 300

Anzahl der Kinder 2)

Zusamen ...

ohne Kinderl
Mit Kindern

1 Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr ....

Anzahl der Kinder 2)

Zusammen ...

oÄne xinderl
Itit Kindern'I Kind.

2 Krnder
3 Kinder
4 Kinder und mehr....

Anzahl der Kinder 2)

Z usamen

ohne Kinderl )

ltit Kindern
1 Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr

Anzahl der Kinder 2)

Zusamen

ohne Kinderl )

Mit Kindern

21 688 11 771

8 373 4 611

r3 668 9 579

r 699 760

I 8r8

1 3r2 4 30r

I 570

4 420 9 91't

1 769 3 756

201
691
r 50
36

153

448
178

45
t8
77

059
655
t45

35
149

215
84
24
't0
43

1K
2R
3K
ilK

ind ..........
inder .. . ,....
inder ....... .
inder und nehr

IK
2K
3K
4K

ind ... .. .....
inder .. ......
rnder .... . ...
inder und nehr

508
r07
458
103
438

559
168

28
ö

34

3 303

155
703
123

20
82

93'7
658
120

't9
82

104
22

060
929
413

85
362

353
256

80
rg

287
198
4't

9
36

343
2'16

59
12
49

l5

22

'19

I

92

45 10

15

514

3r4
269

59
11
49

16't

2 858
1 915

428
94

399

2 643
r 83',|

403
84

356

318
246

19
18
7't

256
't 89

46
9

36

6

'r 38r r 073 55

All.einstehende Männer

126 115 7

91
24

5

15

6

I
83

:

10
/-

127

z
8

4 533

3l I

3l
1

352

263

I 0',|
28

396

24'l

22
5

!
210

490

196
38

127

939

19
5

965

214
89
20

1
30

6 203

4 3t3

4 433

853

907

345
80

8

t 340

308

39
9

357

467

darunter:
verwi twet

Alleinstehende Frauen

5 440 34

22
5

62

I

21

30

83

2l
7

I
lll

93

23
1

125

Anzahl der Kinder 2)

Zusamen

ohne Kinderl
Mit Kindern

t Kind .
2 Kinder
3 xinder
4 Kinder und nehr .. ..

Anzahl der Kinder 2)

90

89
16

20

880

252

5',|'t6

r06

14

:
123

122

119

l6

I
r39

293

6

I

25

:
26

44

:
49

53

6

6',|

22

12

31

::

30

10

:
43

31

10

:
45

1
1
5

ceschieden

14
43
l'l
11

Zusamen 1 2A1 697 421

r ) Ergebn
wohn s i

is des lirikrozensus. - BevöIkerung an Familien-
Lz.

-1 26-

1 ) Überhaupt
2) Anzahl der

kein Kind bzw. kein Kind unter 18 Jahren,Kinder in Fanilien nit 4 Kindern und nehr

544

6

8



Setbständ ige

gestel I te
An- Arbe i terIns-

9esant z\-
samen

wt

auß erh aI b
der Land-

und ForEt-

z§-
sanmen z§-

samen
wl

außerhalb
der Land-

und Forst-
Beante

4 Famil ien
4.12 Fanilien tn März 198? nach zahl der ledigen Kinder unter l8 Jahren in der Fanilie, Beteiligung an

Erwerbsleben, stellung im Beruf und Fililienstand der Bezugsperson*)
4.12.3 Ausländer

1 000

zahl der Iedigen Kinder
unter 18 Jahren
in der Fmilie

ohne Kinderl
üit Kindern'I Kind.

2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und nehr ....

Anzahl der Kinder 2)

Z usammen

ohne xinderl
Mit Kindern

I Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr .. ..

Anzahl der Krnder 2)

Z usammen

ohne Kinderl
Mit Kindern

1 Kind .
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und nehr ....

Anzahl der Kinder 2)

Z usannen

ohne krnderl )

lilit Kindern
Kind

55
41
10

5

215
195

89
43

r 93

55
38
22
't3
63

721

'r 107

249

1 550 'r 19r

350 252

347
291
126

59
265

292
258
105

45
203

302
218
121

57
257

262
241
103

45
202

Zusammen

N icht-
eruerbs-
tät i9e

231

360

98

t98

490

9',t 0

182

191

39

22
22

5

90

I:

39

21
22

6

89

85

192

30

364

906

181

697

t48

l5r

Eh epa a re

!!

24

20
21

6

72

25

20
21

6

73

45

44
38
10

5

131

r98
188

81
43

192

40
3l
18
12
55

Alleinstehende lilänner

68

't2

23

:
25

tl

:,

12

tt

:
12

69

66

r3
1

90

35

13
5

55

t8

10

I::
5

!
5

57

24
9

91

262

122

31
l5

5

5

r81

'|

2
3
4

Kinder .
Kinder.
Kinder und mehr
AnzahI der Kinder 2l

Alleinstehende Frauen

verwituet

cesch ieden

Zusamen

ohne Kinderl )

MiE Krndern
I Kind .
2 Kinder
3 Kinder
4 Klnder und mehr .. ..

Anzahl der Kinder 2)

Zuaamen

ohne Kinderl
Mit Kindern

I Kind .
2 Klnder
3 Kinder
{ Kinder und mehr ....

Anzahl der Kinder 2)

Zusmen ..,

darunter:

39

44

!
13

II
I

I
!

't 1

!
17

50

6

51

t5

2l

t5

I
21

9

!
t5

::

27

9

I
40

4l

12
5

61

1 ) Überhaupt
2) Anzahl der

r) Ergebnis des llikrozenaus. - Bevölkerung a Familien-
uohnaitz.

-127-

kein Kind bzu. keln ßind unter l8 Jahren.
Klnder ln Familien nlt 4 Kindern und nehr



Alter der
Be z ug sperson
von .,. bis

unter ... Jahren

4 Fanilren
4.'13 Familien rn März 1987 nach Altersgruppen, BeteiIigung am Erwerbsleben,

SteLlung in Beruf und Fanilienstand der B"rug"p"."on*)
4.13.1 ohne ledige Krnder in der Familie

'l 000

In sge s amE

Nicht-
e rwe rbs-
täti9e

unter 25 ... .

25 - 45 ....
45 - 65 ....
65 und nehr ..

I nsg esant

unter 25 ...., . , .

25 - 45 . .. ,....
45 - 55 . .. .....
65 und mehr . .....

Zusmnen ...

unter 25 ....,...
25 - 45 . ... ....
45 - 65 ..... . ..
65 und nehr .. ,...

Zusilnen ...

unter 25 ....... ,

25 - 45 . ., .....
45 - 65 ........
55 und mehr ......

Zusammen ...

unter 25 ...,
25 - 45 ....
45 - 65 ....
55 und nehr ..

Z us amnen

unter 25 ... .

25 - 45 ....
45 - 55 ...,
65 und nehr ..

Z usamen

102

654

0't 4

14

844

29

248

1 895

6 094

I 266

72

192

141

6

211

12

83

980

2 139

3 214

Ehe pa ar e

//
80/

't98 9

53 16

333 28

Alleinstehende Männer

//
49/
s3 /
l0 /

112 6

AlLeinstehende Frauen

//
14 /
33 /
17 12

64 11

darunter:
verwitwet

r g7

1 950

4 355

6 254

12 755

r58

701

410

'160

489

143

283

80

509

19

189

19r

400

152

33't

92

579

a't

240

62

391

51

56

t1

119

't4

32

50 12

33

703

860

21

616

't9

4l'l
555

t1

005

6

122

't 11

689

235

't 55

29

518

614

626

788

23

421

390

21

855

6

97

224

606

933

ll
68

691

350

120

7

s17

3 121

3 645

38

r40

't93

374

1r0

1 028

I 709

91

2 943

1',?

136

r54

308

35

21

121

108

239

12

165

188

'l

372

't9

206

198

426

t'l

56

t 34

5

207

65

36

321

o62

192

811

24

253

371

42

691

t4

35

l8

69

t9

t5

l0

12

25

1'l

9

27

12

6

24

675

3 156

3 855

t5

158

35

210

8

180

119

6

373

17

14

32

1l

15

't0

67

5

82

't 19

r04

229

66

14

12

218

3r9

199

741

ce sch ieden

/-
't0 /
12

//
2s/

38

51

10r

*) Ergebnis des }likrozensus. - BevöIkerung an Fami.Iien-
wohnsitz.

Aus aufbereitung6technischen Gründen weichen in alieser
Tabelle dre Angaben über Fmilien von den übrigen Tabellen ab

seL bständ ige

auße rha I b
der Land-

und Forst-
z\-

samen
außerhalb
der Land-

und Forst-

Beant e An-
gestellte Arbe i terIns-

9esilt zo-
samen

sanmen

t2E-

18

8



4 Famillen
4.13 Fanillen im März 1987 nach AltersgruPpen. Beteiligung an Erwerbsleben,

stellung im Beruf und Familienstand der Bezogsperson*)
4.13.2 Mit ledigen Kindern in der Fanilie

1 000

Alter der
Bezug sper son
von ... bis

unter ... Jahren

unter 25 ,.,....
25 - 45 ...,..,
45 - 65 .......
65 und mehr .....

Insgesamt ..

N ich t-
erwerbs-

t ät i9e

In sgesamt

213

4 993

4 634

642

10 48r

149

4 520

3 758

54

8 480

481

550

30

164

395

412

19

891

350

433

l6

812

12

5r3

387

913

32

535

206

876

't5

369

048

tl3 5

r00

884

496

452

64

413

816

588

2 001

I
20

r5

45

7

l3

10

30

12

Ehepäare

unter 25 ....... .

25 - 45........
45 - 65 ........
55 und mehr ,.... .

Zusanmen .. .

unter 25 . ...
25 - 45 ....
45 - 55 ....
55 und nehr ..

Z us ammen

unter 25 . .......
25 - 45 .,......
45 - 65 ......,.
65 und mehr ..... .

Zusammen .. .

unter 25 ... .

25 - 45 ....
45 - 65....
65 und mehr ..

Zus ammen

unter 25 ....
25 - 45 ....
45 - 55 ....
65 und nehr ..

Zusannen

AlLeinstehende Männer

/-
9-

17/
//

2't /

Alleinstehende Frauen

//
26/

.22 6

/6
52 14

16

124

104

245

48

229

288

265

831

29

't9 8

244

472

124

4 255

3 918

320

8 6r8

8

90

149

46

292

8t

648

561

216

57',|

58

314

255

637

't 1

345

r85

l3

555

112

029

370

40

55r

443

596

26

068

't I

482

365

859

8',|

129

341

't 59

13

226

548

280

o679

12

I ',t0

189

33

4',| 8

279

11

741

't0

22

34

l1

l8

24

10

35

14

5

25

30

56

3t

45

79

14

41

53

12

42

115

18

39

43

104

28

31

62

15

241

128

385

t9

41

50

darunter:
verwi twet

39

t't6

l0

r65

620

2't

12

18 11

Gesch ieden

14

8

21

240

t20

354

14

I

22

140

55

207

7

107

65

12

191

r) Ergebnis des uikrozensus. - Bevölkerung an FilIlien-
wohnsitz.

AuE aufbereitungstechnischen Gründen weichen in dieaer Tabelle
dle Angaben über Familien von den übrigen Tabellen ab.

Arbeiter9estel I te

e
e

An-Beamte

SeIbständ rge

zu-
sanmen

außerhalb
der Land-

und Forst-
zu-

sammen
z\-

samen
außerhalb
der Land-

und Forst-

Ins-
gesamt

-129-

l9
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4 FamiI ie
4.14 Eamilien i.n März 1987 nach Beteiligung am Erwerbsleben und St.el.Lung lm Beruf der Ehepartner bzw

der allernstehenden Bezugsperson*)
4.14,1 Insgesamt

1 000

rau zw

Beteilrgung an Erwerbsleben
Stellung im Beruf des Ehemannes zu-

sanmenAllernstehende Bezugsperson

Ehepaare
ohne Iedige Kinder unter 18 Jahrenl)

über w.
Lebens-

unterhalt
durch Rente

Erwerbst ät i9e
selbständ rge

in der Land- und Forstwrrtschaft ...
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

Mrthelf ende FamiI ienangehörige
in der Land- und Forstwirtschaft ...
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

Beamte.
AngesteL lte
Arberter

Nichterwerbstätise .........:::::l::.:::
darunter:

nit überwregendem Lebensunterhalt
durch Rente und d91.

Zusanmen ...

Erwe rbstät ige
Se I bst änd r9e

in der Land- und Forstwirtschaft .. .
äußerh.der Land- und Forstwrrtschaft

Mrthelfende FaniI ienangehörige
in der Land- und For6twirtschaft ...
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

Beamte.
Anges Eel I le
Arbe i ter

Zusamnen .. .

Nrchterwerbstätige ...
darunter:

nit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Rente und dgl.

Zusanmen . ,.

Erwerbstät ig e
Sel bst änd i9e

in der Land- und Forstwirtschaft . ..
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

['ti the]. f ende Famil ienangehör rge
in der Land- und Forstwirtschaft .. ,
außerh,der Land- und Forstwirtschaft

Beamte .
Angestellte
Arbeiter

Nj.chrerwerbstärise .........]i]llll]. : ::
darunter:

nj.t überwiegenden Lebensunterhalt
durch Rente und dgl.

Ins9esant .. .

M änne r
Frauen

Zu s anmen

29
9

241
815
005
141
426

11
49
24

141

32

26

26

114

/-

40
39
l3

100
't3

185
655
408
486
186

43
126
530
'146

185

't 41
591

133
409

3 542
I 722

294
3 r55

25

113

1't4

8',|

1

179 83 11 3

122

1 612
134

932
3 248
5 556

3 248
3 285

7

I

12

l5

1

30

41

41

5

233
739
945
128
428

15
r89

20
r73

49 I75
5

232 1

35
l1

5'l 4
6',| 4
9s0
869

7
5

7
'l

31
2483 854

mit ledlgen Kindern unter l8 Jahren

162
54'l

142
375 40

120 9
221

190
6 052

48

2 511
-//

16 r58 183

401
161
50r
256
285

1

634
900
446
384
113

5

9
8

41

3 39r

6
5

653
826
420
6r9
433

41
16

1 161
3 440
4 370

10 488
I 281

252
666
919
353
148

54
31

145
't3

/_

60
54
l3

146
8

143
44't
305
127

51

30
99

514
690

68

/
8

6

)

43

6

9

I
1

47
142

234

r54

51

56

59

309
I ',t45

215
183

13

15

r 't84
24

7s8
143

3 54'l
143
141

t4
453

I ns9e samt

34
14

533
540
924
104

514

l0
)1

103
55

286
46

29

10
74

357

I
r00

94
26

246
21

329
102
714
612
243

l0

73
22s
045
435
254

51 26 26

)

39

3 ',t32

'tÄ 775
342

5 6't'1

29

332 362 1 41 261
138

2 856
158

r 690
3 391

9 098
3 39r
3 432

A I I e!qs teh e!!&-q9!!gspe!§9!
ohne ledige Kinder unter 18 Jahrenl )

1 948
5 552
7 511

912
96J

1 905

125
86

212

459
298
751

46
154
200

1 007
4 599
5 506

855
4 395
5 249

11
1l
21

6
23
29 6

'15
34

'109

264
507
111

mit Ledrgen Kindern unter l8 Jahren

Män ne E
Prauen

Män ne r
Frauen

Zusamnen ..

132 102
821 461

953 559

2 080
6 384
I 454

r 043
1 431

2 474

)
6

l4
30

43

250
241

31
354
384

15
225
241

13 139
14 1',t6

28 255

83
62

145

295
't 57

'r 052

505
45r
956

037
953
990

8
28
36

fnsgesamt

6

Insgesant 30

n
SeIbständrge
rnner-

h aIb halb Be amte Ange-
stellte

zu-
sanne n

I ns-
9 e samt

hal b
Ar-

beiter

*) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung il Fanilien-
wohnsitz,

-130-

l) Überhaupt kern Kind bzw. kein Kind unter l8 Jahren

871
4 519
5 490

der Land- und
F6rstuirte.häft

12



nicht erwer

Beamte Ange-
sEeI I te

Ar-
beiter

2U-
samen

Ins-
ges amt zu-

sammen

SeLbstänal ige

For stw i rtschaf t

t

h
nner-
h alb

4 Fanilien
4.14 Familien rm März 1987 nach Beteiligung an Erwerbsleben und Stellung im Beruf der EhePartner bzw

der alleinstehenden Berrgspersont )

4.14.2 DeuEsche
1 000

rson

Beteiligung am Erwerbsleben
stellung in Beruf des Ehenannes

Alleinstehende Bezugsperson

Erwerbstät i9e
Se lbs tänd ig e

in der Land- und Forstwirtschaf! ,,,
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

Mithelf ende Fanil ienangehörige
in der Land- und Eorstwirtschaft ...
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

Beamte.
Angeste I I te
Arbeiter

Nichrerwerbsrärise . . . . . . . . . i]]]llll. : : .
darunter:

mrt überwiegendem Lebensunterhalt
durch Rente und dgl.

Zusanmen . ..

Erwerbstäti9e
Selbständ i9e

in der Land- unal Eorstwirtschaft ...
außerh.der Land- und ForsEwirtschaft

Mithelf ende Famil ienangehörrge
rn der Land- und Forstwlrtschaft ..,
außerh.der Land- und Eorstwrrtschaft

Beanle.
Angestellte
Arbe iter

Nrchterwerbstätige ...
darunter:

nit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Rente und dgl.

Zusannen

E rwe rbs Eät i9 e
selbständ ige

rn der Land- und Forstwirtschaft ...
außerh.der Land- und Eorstwirtschaft

Mithelf ende FamiI lenangehörige
rn der Land- und Forstwirtschaft ...
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

Beante.
Angestellte
Arbe i ter

Nichrerwerbsräriee .........11]]lll].:: :
darunter:

n1t überwiegendem Lebensunterhalt
durch Rente und dgI.

Zusannen ...

E hepaä re
ohne ledige Kinder unEer 18 Jahrenl)

147
5'13

132
392

ar
überw.

Lebe ns-
unterhä1t

durch Rente

1
1

46
'l 14

/ 71 227 17

1r9
1 622

11

Männer ...
Frauen ...

r 818
6 203
8 02r

853
I 340
2 193

I

'12

't5

Z usamen

35
't0

514
r 570
1 769
4 617
3 756

,a

28r
849
913

2 605
392

1l
47

134

3l

25

26

17 4

I
40
38
12

9'l
12

6
185
637
392
441
175

43
122
457
664
166

6

233
120
856

2 012
3 364

5

7
7

r6

rl
17 3

203

3 483
8 373

282
2 997

24

r65

't 6't
500

142
342

126
830

3 201
5 376

3 201
3 23179 10915 178

mit ledigen Kindern unter l8 Jahren

6 5
33

9
20945

120
34 1

't9
159

6

653
734
903
962
333

252
632
718
094
111

t6
50
26

129
tl

60
52
12

142
1

143
425
218
055

48

30
92

348
5r0

43

401
1 102
1 r86
2 864

223

73
214
805
114
209

1

634
1 822
2 041
4 880
3 587

5

9
I

40
3 3r5

I
7

4'l
182 52

/-

114

154

5 295
40

2 204

214
134

3 635
l3 668

322
5 201

Ir9 93
763 433
882 526

13
28
41

-////
15 r39 183 s2 149

Zusamen

t5
't 'il3

18

553

't l4
3 091

114

118

30
01 7

,

129

't3

I
1

27

I
3

/ 234
80 6 24 2

41
15

1 167
3 303
3 672
9 579
4 089

34
12

533't 481
1 531

4 699
502

9
21
91
41

263
42

28

304

29

10
14

355
5

I
r00

90
24

239
20

9

I

32
06
61
51

223

AlLeinstehende Bezugsperson

30

6
23

28

760
907
661

//e
361 131 259

133

2 735
144

1 382
3 315
8 461

3 3r5
3 355

29
23'l
267

40
134
174

26
330
356

l4
210
223

965
853
828

Männer ..
Frauen ..

699
440
r39

l1
1',|

21

't 15
83

t97

75
34

r09

241
490
7 3',!

311
263
574

939
4 533
5 472

816
4 348
5 154

oin.ffi..n')

mit ledigen Kintlern unter 18 Jahren

6Z us annen

Frauen .. 7
6

I
28
35Zusamen

Zusanmen

24
30

13 127
14 't l1
28 238

83
62

145

2'to
721
997

352
396
14e

6

7

r) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung an Familien-
wohnsitz.

-131-

1) Überhaupt kein Kind bzu. kein Kind unter 18 Jahren.

830
4 558
5 388

b

14
l8t

7

Zusammen . ,.

üänner.

34
339

14
435



n ichl

Beamte Ange-
stellte

Ar-
beiter

zu-
sannen

I ns-
9esämt zu-

samen

Selbständ i9e

Forstw irtsch af t.

an

4 Famrlren
4.14 Famtlten im März 198? nach Beterlrgung am Erwerbsleben und stellung in Beruf der Ehepartner bzw

der allelnsteh"nden B"rug"pe."on* )

4. 1,1.3 Ausländer
I 000

Beteiligung an Erwerbsleben
SEellung in Beruf des Ehenannes

Alleinstehende Bezugsperson

E hepa ar e
ohne ledrge Kinder unter t8 Jahrenl)

überw.
Lebens-

unterhalt
durch Rente

E rwerbst ät ig e
sel bst änd ige

in der Land- und !'orstwirtschaft ...
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

Mrthelfende Fanilienangehörige
in der Land- und Forstwirtschaft .. .
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

Beamte,
Angestellte
Arbeiter

Zusamnen ...
Nichterwerbstäti9e ...
darunter:

nit überwregenden Lebensunterhalt
durch Rente und dgl.

Zusannen . ..

E rwerbst ät i9e
Se I bständ rge

rn der Land- und Forstwrrtschaft . ..
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

l.li thel f ende Famil ienangehörige
in der Land- und Forstwirtschaft .. 'außerh.der Lanal- und Forstwirlschaft

Beamte.
Angestell.te
Arbe i te r

Nichrerwerbsrärise .........::::ll::
darunter I

nit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Rente und dgl.

Z usammen

Erwerbstätige
Selbs tänd ige

in der Land- und Forstwirtschaft ...
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

Mrthelf ende FamiI ienangehöri9e
in der Land- und Forstwtrtschaft ...
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

Beamte.
Angestellte
Arbe rter

NichEerwerbstätige ...'.....:::::::. :: :
darunter:

mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Rente und dgl.

Zusannen ...

Männer ... ,.. . .
Frauen .. ... ...

nrt ledigen Kindern unter 18 Jahren

)84

I
45

181

252
98

47

11

33

307

26
92

136

34

)

41

,
I

L

't

't8
15

39
'I 1

14
a2
21

,|,
89

116

64

59

350

12

170 9

I
5

't6

/le

47
180

4'l
48r02

12

^;
27
61

10

1',l 205

18 12

50

92
515
658
r00

I
34

201
269

3'1

)
6

r66
180

25

ur-
3r5
388

63

-
-

6

)

)4)I

29
29

29
451

29

/

76

3',I

758

6

/6

Zusammen

5012

20

416

,,

:

1

9

/-

!

,o

;
8

24

22

I
13',1
69't
910
198

59
293
405

11

10

10

40
43

100
21

/.

10
240
)6)

45

,t
404
505
126

96
t 107

Al Ie ins tehend
ohne ledige Kinder unter '18 Jahren

121
l4

307
15

631

23
18

41

148
35

183

68
65

r 33

e BezuqsDerson

76
't't

38
4',!

85

1)

Z usamme n

Zus ammen

249 182
122 51

312 234

262
18r
443

191
9',|

281

)t l1

12
5

11

Männer.
Fräuen .

Männer
['r a uen

14

nrt fedrgen Kindern unter 18 Jahren

zuaamen

6
20

26

9
34

43

13
59
'12

30

55

3

15

24

29
t5
l8

I)I 154

209

12
90

162Z u sanmen

r) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerunq am Famrlren-
wohnsitz.
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11 Überhaupt kein Kind bzw. kein Klnd unter l8 Jahren

4l
62

102

I

7

außer-
halb

inner-
halb

auß er-
halb



4 t'anlIien
4.15 Familien im März 198? nach monatlichem Nettoeinkommen. Beleiligung am Erwerbsleben

und Familienstand der B"rr9"p"r"on*)
1 000

l;lonatl iches NeEtoe inkomen
der Bezugsperson

von .. . bis unter .. . DM

eruerbs-
rär i9

Insgesilt erwerbs-zusamen rär ig

r
erwerbs-
rät

zusamen ereerb6-

unter

5 000 und mehr ..
Selbständige Landwirte unä
mithelf ende FamiI renangehörige

Ohne Angabe/kein Elnkommen ....
Insgesamt ...

unter 600 .. ..
600 - 1 200

1 200 - 'r 400
1400 - r800
I 800 - 2 500
2 500 - 3 000
3000 - 4000
4000 - 5000
5 000 und mehr ..
Setbständrge Landwirte und
nithelf ende Famit ienangehörige

Ohne Angabe,/kein Einkommen ....
Zusammen ., .

A2
230
187
856
633
401
431
150
202

429
3't 6
921
629
641
322
264

78
53

241
897
394
266
455
087
204
543
518

54
25't
t89
942
162
031
153
524
505

187
640
205
325
293

57
5',|
19
13

20
78
15

49'7
r38
296
327
126
159

68
429
286
't39
956
211
184
60
35

80
344
2-15
961

3 11'7
1 020
1 140

524
504

30
111
102
140

2 898
977

I 098
508
492

50
233
1t3
221
219

43
42
16
1l

600
200
400
800
s00
000
000

600
200
400
800
500
000
000
000

112
3 443
1 so2
3 76'l
5 735
1 818
I 899

781
113

4'12
546
10't
495
280
'7 30
695
238
255

168
852
516

2 196
5 211
1 528
1 551

7r0
598

88
508
350

1 236
2 095

508
51 1

186
194

I nsge samt

Ehepaare

AlLeinstehende

d avon :

Irtän n e r

Frauen

-1
-t
-l
-3
-4
-5

441
1 375

23 239

122
818

12 151

1r6
210

4 484

x
608

I 273

3r9
551

't0 482

316
345

8 478

x
211

2 004

373
813

81
385

6 151

83
141

2 939

x
244

3 217

256
428

8 618

284
310

1 549

x
1t8

1 06914 775

unter 600 ....
600 - 1 200'I 200 - r400

1400 - 1800
l 800 - 2500
2 500 - 3 000
3000 - 4000
4000 - 5000
5 000 und mehr ..
SeIbständi9e LandwirEe und
mrthel f ende PamiI ienangehör ige

Ohne Angabe,/kein Ernkommen ....
Zusannen .. .

unter 600 ....
600 - r 200'l 200 - r400

r400 - r800
r800 - 2500
2500 - 3000
3000 - 4000
4000 - 5000
5 000 und mehr .,
selbständige Landwirte und
mithelf ende FaniI ienangehörige

ohne Angabe,/kein Einkommen ....
Zusammen ...

unter 600 ....
600 - 1 200

1200 - 1400
1400 - 1800
I 800 - 2500
2500 - 3000
3000 - 4000
4000 - 5000
5 000 und nehr ..
Selbständige Landwirte und
mithelfenale FamiI ienangehörige

Ohne Angabe,/kein Einkonmen ....

. 
Zusamnen .. .

544
2 591

926
1 565
1 524

290
248

11
15

384
2 039

747
1 259
1 185

222
184

53
60

160
553
119
306
339

68
64
19
15

24
146

87
202
265

53
56
l5
't3

137
407

a)
104
74
14

9

68
562

8 464

36
434

6 600

33
69

1 545

x
364

5 055

33
129

1 864

32
35

929

361
887
635
890
691
111

80
t8
17

x

933

296
622
543
120
50r

74
5',|
12
13

23
't52
112
369
494
1',t'l
104

35
43

458
243
780
t54
943
152
123

29
28

r89

93
93s

x
I

t04

86
349
't46
4tt
580
r38
125

43
47

13
308
129
363
499
114
't00

32
38

9
43
31

194
310

78
72
26
34

55
265

q2
r69
r89

17
28

6

l3
4'l
17
41
81
23
26
'I t

9

6
1

30
65
'19

23
r0

8

10
35
10
17
't6

127
372

82
8'l
58
10

7

22
134

2 080

13
118

't 788

12
41

855

8
16

292

310
't 31
6t8
895
685
't08
84
20
22

t4
t09
't5

115
185

34
32

9
9

147
512
162
259
257

44
39

8
6

20
't40
80

112
199

34
32

6

47
425

6 384

22
315

4 812

21
2A

691

24
28

140

r) Ergebnis des tilikrozensus. - Bevölkerung il FamIIien-
uohnsitz.
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x
287

4 122

24
112

| 571

x
85

83',|

1

3
t
t

2
I
2
3

1

t
,|

2
3
4



4 FaniI ren
4.15 Familien i.m März 1987 nach Famrlrenstand, Beteiligung an Erwerbsleben, nonatltchem Nettoeinkomnen

des Ehepartners bzw. der Alleinstehenden und Altersgruppen der tedigen Krnder in der Famrlie*)
1 000

Fam r I ienstand
BeteiI igung

an Erwerbsleben

Ehepaare
davon rst Ehemann:

nicht erwerbstäti9
erwerbstäEig .....
d avon :

Ehenann all,ein
erwerbstät19 ..

beide Ehepartner
erwerbstäti9 ..

Al1einstehende.,...

Ehepaare
davon ist Ehemann:

nicht erwerbstätig
erwerbstäti9.....
d avon :

Ehemann alIein
erwerbstäti9 ..

beide Ehepartner
erwerbstätig ..

Alleinstehende . . ...

Ehepaare
davon rst Ehenann:

nicht erwerbstätig
er0erbstätig ... ..
d avon:

Ehemann allein
erserbstäti9 ..

beide Ehepartner
erwerbstätrg ..

Alleinstehende .....

Ehepaare
davon ist Ehenann:

nicht erwerbstätig
erwerbstälig .... .
davon:

Ehemann allein
erwerbstäEig ..

berde Ehepartner
erwerbstätig ..

Alleinstehende ...,.

Ehepaare
davon i,st Ehemann:

nicht erwerbstätrg
erwerbstätig ......
davon:

Ehemann aIlein
erwerbstäti9 .. .

beide Ehepartner
er0erbstäti9 ...

Allernstehende ......

62

4 236

8 618 4 466

4 236 3 930 135

356 r 708 5t r 419 254 319

26s
15

r60
10

r89
11

283

209
9

ltonatliches Nettoeinkomnen des Ehemannes bzw. des alleinstehenden nännlichen Elternteils
mlt Kindern (ohne Alt.ersbegrenzung)

8 6r8 62 80 344 215 961 3 117 1 020 111 429 524 504 286

ohne
Ang abe

361

1 069
7 549

50
30

233 1',t 3 221 219 43
l 1 1 102 740 2 898 977 684

't5
413

15
508

ll
492

56
3r0284

253
I

43 45 l6'l

281

3 313

Monatlrches NeEtoeinkommen der Ehefrau bzw. des allernstehenden weiblichen Elternteils
nit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

292
68 51 384 I 1 90 367
41 17 47 8t 23

'149
14

897 1 360 251

935

409 359 64 43 23 20 22 41'l

069
549

18',t 1

716 1 2
30 54 4s 10

221 355 31 4 54
///

38 )n l8 19 410
1

7
55

231

6/ 58

11 't8

Monatliches Nettoeinkonmen des Ehemannes bzw. des alleinstehenden männlichen Elterntetls
nit Kindern unter 3 Jahren

31
57 26

582
147

1 129
512

216 3s0 308 53
162 259 251 44

38
27

20
12

12 5'l

410
24 86

16 51

18

50

10
40

l5
4l

11
82

49

1 45'?

12

58

33
25

12

l3

162 200 30

17/
183 2'7

30 159 579 185 r15 14

13

55

99
1 357

12 I
141 571

r59

185 114

920 a1 403 142 83

12 51 36 49

34 3112

9 44 18 1931

Monatltches NetEoeinkomnen der Ehefrau bzw. des alleinstehenden weiblrchen Elternleils
nit Kindern unter 3 Jahren

43'l
11

810
26

29_2350

41

41

/-I
9

91
24

3340365992

1 457 844

920 808

2 483

1 513

58 49 10

36
808

17
145

't
42

5

54 40

88 48 25',t 968 33 5 210 12A 1 34 112

112

41

431
135

144 26
11

51
't6

42
10

Monatliches Nettoeinkomnen des Ehenannes bzw. des alleinsEehenden männlichen Elternteils
nrt Klndern unter 6 Jahren

I

28 51 16
33

20 12
231 955

18
11

21
6

30 58

58

10

49

160
323 3

///209 12't 134

94/ 15 18 t27 649 241 ',150 91

8
)

r 03 307
/7

(omen von )ls unMi

unter
600

600

1 200 I 400

I 200 I 400

1 800

1 800

2 500

2 500

3 000

3 000

3 500

3 500

4 000

4 000

5 000

s 000
und
nehr

sel bstän-
di.9e Land-
wirte,nit-

he I fende
Famil ien-

anqehör iqe

InS-
gesamt

Kein
Eln-

konnen

*) Ergebnis des Mrkrozensus. - BevöIkerung am Famj.1Ien-
wohnsitz.

't5

-1 34-

1

536
3 930

6

18

l5
6

,

5

99
r 35?

t DM



3 000

3 500

3 s00

4 000

4 000

5 000

s un er ...
5 000

und
mehr

dige Land-
wirte,nit-

heI fenale
Famil ien-

Ins-
g es amt

Kein
Ein-

konnen
unter

600
600

't 200

1 200

1 400

400I

r 800

1 800

2 500

2 500

3 000

4.'t6 Fanirien rm März 1987 nach Fanitiensa".u:*EgHIüung am Erwerbsreben, nonatlrchem Nettoeinkonmen
des Ehepartners bzw. der Alleinstehenden und Altersgruppen der Iedigen Kinder in der FamiLie*)

1 000

Fam r I iensland
a.T-eit is*g

än Erwerbsleben

Ehepaare
davon ist Ehemann:

nicht erwerbstäti9 . ..
e rwerbs Eä E i9
davon:

Ehenann allein
erwerbst.ätig ......

beide Ehepärtner
erwerbst.ätig .... ..

AI Ie i ns tehende

Ehepaare
davon ist Ehenann:

nicht erwerbstätig ...
erwerbstätj,9
d avon :

Ehenänn allein
erwerbstätig ..,...

belde Ehepartner
erwerbslätig ......

Al le i ns tehende

Ehepaare
davon ist Ehenann:

nicht erwerbstäti9 ...
erwerbs tät ig
davon:

Ehenann allern
erwerbstätig .... . .

beide Ehepartner
erwerbstäti9 .. ....

AIIeinslehende

E he pa are
davon ist Ehemann:

nicht erwerbstätiq ...
erwerbstät ig
davon:

Ehemann allein
erwerbstäti9 ......

beide Ehepartner
erwerbstätig .... ..

Al I e rnstehende

Ehepaare
davon rst Ehemannl

nicht erwerbstätig ...
erwerbstät i9
davon3

Ehenann alIein
erwerbstätig ......

beide Ehepartner
erserbstäti9 ......

Al 1e instehende

Monatliches Nettoeinkonmen der Ehefrau bzw. des allei.nstehenden weiblichen Elternteils
mit Kindern unter 5 Jahren

2 483

r60
2 323

440

60
380

380

11

1't

131

11

120

173

2t

152

258

255

255

ohne
Angabe

't7

14
63

22

41

t85

l9
166

89

152

23
129

35

94
39

238

l't I

102

244 334 59 108 98 ',r8 12 6

262 302 210

198 153

l4 't 'l ll

////
1l t0

10
98

't3
85 14 10

5

5
26

218
23

312

6',|

83
28

96
36

5
54

s3
23

76

16

1 513 45

266
98

Monatliches Nettoernkomen des Ehenannes bzw. tles alleinslehenden nännlichen Elternteils
nit Kindern unter 15 Jahren

810
254

15't
40

4 944 42

31
t9

2 750

1 8?0
88

14

324
4 620

2 150 2 560 82

3 256

14 10
6

481 1 856 650 432 264 303 2'll r3749 162 97

4
24
20

95
66

51 35
436 l 83r

217 697
13 25

214
I

429

147 92

39
58

21

32
5

/26 218 I 135 43r 282 111

644

3r 22

40
't3

04 71't

Monattrches Nettoeinkommen der Ehefrau bzw. des al.Ieinstehenden welblichen Elternteils
mit Kindern unter l5 Jahren

4 944 2 694 48',r 131 138 234 210 3'l 25 200

r99

199

43 12 21 23694 12',7 212 187

63 /

31 32

////
't0

9I 10
15

Monatliches Ne!toeinkommen des Ehemannes bzw. des alleinstehenden nännlichen Etternteils
mit Kindern unter l8 Jahren

6 052 47 56 203 123 601 2 265 782 526 120 3't6 343 173

341
'15

630
201

124 209
r05

184
9'1

3t
11

22
1',|

433
5 619

47 33 123 52
81 1t

5
20

9
172 521 317 373 3412 2

260 1332 500 33',1 199 240 195

)
17 50
5 t8

39
'l

267
19

s16
40

2'12
t'l

190 118 133 146

Monatlrches Nettoeinkomnen der Ehefrau bzw. des alleinstehenden weiblichen Elternteils
mit Kindern unter l8 Jahren

6

t896 052 3 230 590 945 r 73 14

t3

12

't5
51

289 260 46 30 11 't3

63
527

28 29261 231
I

38 21 14 l)
28

t61

403 256 3 038 94 72 ////
t8

433
86

814
250

251
r39

1',|

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung am Fililien-
wohnsitz.

154
80

-135-

227
137

38
25

21
l5

t4
't

120
50

429

5

52't34
5502

1 870
531

2 363
132 5

DM



800

1 000 ,|

't 000

200

Ins-
9esamt unter

300
300

450

450

500

600

800

Fililienstand der
Be zugsper son

4Fa
4.17 Fanilien rm [1ärz '198? nach Familienstand, monatlichem Nettoeinkomen

ln

Lfd.
Nr. zu-

samen

Mit einem nonatlichen Nettoeinkomen

1 200

1 400

Ins

26

Män ne r
ledi9 ..
verheiratet zusamenf eb;;;
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
gesch ieden

Zusamnen

Prauen
ledig ..
verheiraEet zusamenl,ebenä
verheiratet getrenntlebend
verw i twe t
gesch ieden

z u sanmen

I ns9esant
ledig ...
verheiratet ru"amenr"oäiä
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
geschieden .. .....

Insgesamt.

Män ne r
ledig ..
verheirätet zusmenf,eb;;; :
verhej.ratet getrenntlebend .
verwi twet
gesch ieden

zusamen

Frauen
ledrg . ..
verhei.ratet zusamenlebenä
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
gesch reden

Z usanmen

Zusilßen
ledig ..
verhei ratet zusannenlebenä
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
gesch ieden

Zusamnen .. .

Männe r
led ig
verheiratet zusamenlebend
verheiratet getrenntlebend
ve rwi twet
gesch ieden

Zusamen

Erauen
Ledig ..
verheiratet rr"a*"nf.oärä
verheiratet getrenntlebend
verwr twet
geschieden

219

Zusamen ...

Z usamen'
ledi9 ..
verheirateE zusammenlebend .....
verheiratet getrent 'lebend .....
verw i twet
ge sch ieden

Z usannen

25
14 115

441
787
828

r5 855

22't3 589
407
-126
169

15 513

5l
7

't6
14

90

78

15
13

112

143
't8
3l
44

237

265
21
45
50

384

443
't9
65
50

579

5'16
23
72
50

'121

219

170
4 494
1 30r
5 384

199

314
4 r86
1 211
5 910

6
28
t3
53

1',|
104

40

165

t5
't8

152
55

240

2;
343
103
496

24

39
589
141
'192

43
'142
144
955

34
605
123
780

40

53

x
15

26

56

64

24

29

24

26

l'l't
8
9

l0
't1

12

13
14
I5't5
t7
r8

19
20
21
22
23

24

25
26

28
29
30

37
38
39
40
41

42

43
44
45
46
47
48

244
14't't5

811
5 280
2 129

23 239

220't3 589
721

4 913
1 980

21 123

6
40

9
32
18

105

12
51
t8

120
54

255

17
't8
23

167
68

352

24
143

45
3?5
141

733

25
266
6l

634
19r
116

x
5 157

396
563
729

1 945

x
685
365
615
671

x
27

7
14
r3
60

44

14
12

75

86
1'7
28
42

173

x
159

20
31
45

261

x
263
l8
56
45

382

x
360

20
64
44

489

28
443

62
807
't94

534

21
5'16

57
611
112
502

x
360

39
594
r t4
107

ohne

7 342

x xx

209
3 857

747
4 812

I
7

85
22

115

x

9
125

29

162

16
284

65
355

502
90

614

x

23
648

80
751

x

l8
530

10
618

fi;
3 603

696
4 475

x

23
6

33

x

22

3l
32
33
34
35
36

49
50
5l
52

54

x
615'l

605
4 520
1 476

12 757

x
5 685

541
a 218
1 372

1't 8r7

x
't6

7
26
10

60

14
99
35

175

x
44
14

r38
41

23',?

x
86
33

312
r06
538

x
159
42

s39
r35
876

x
263

40
705
125

1 ',t33

mit Kindern

25
8 518

45
123

99
8 910

22
903

42
'l ll
92

l8l
9
6

r98

215

ö
6

232

33

38I 't 7',| 123

't 51
637
555
511

244
8 6t8

207
'160
654

10 4A2

220't 903
180
695
608

9 606

199

't38
584
5'l 5

435

18
l8
51

22

11
59
39

131

24

11

50
178

5

5
ö

19

t9

l5
75
53

62

26

20
93
64

204

't5

9
27
26
17

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Fanilien-
wohnsitz.
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6
24

6
I

46

12
24

21
l9
80

17
33

9
29
28

1',t 5

24
55
12
62
41

195

25
107

19
95
54

300

28
181

22
102
69

401

21
215

't8
83
58

394

1

2
3
4
5

6



mll ien
der Bezugsperson und zahl der ledigen Ki.nder in der Fanilie
I 000

der Bezugsperson von .., bis unter ... DM

r)

r 400

I 500

Lfd
Nr.

I esamt

919
40
88
6t

r09

218
56
19
a4

498

714
55
85
91

948

17
114

'18
363
197

370

120
4l
61
19

908

1 528
34
58
65

936

32
43
62

r 665

047
17
25
39

129

44;
7
8

't I
468

t5
9

23
't 45

373

't3

394

8r3
31
4'l
54

948

4
0
3
0

1

60
I
,|

2

64

I
6

9

I
8

51
26

88

269

8

285

698
I
2
3
4
5

6

r9
20
21
22
23
24

34
481
136
578

27
326
1't0
411

24

106

422

12

63
214

8
95
43

152

20 14 I
20

5

28

698
18
28
28

713

I
40

41

'7

I
9

10
tl
l2

't3
't4
l5
r6
11
't8

25
26
21
28
,q

30

31
32
33
34
35

36

31
38
39
,10
4l
42

43
44
45
46
47
48

15 12

15
r95

85
307

a

21
10

35

604
12
34
31

642

2

19

54
261

88
42819

21
919

14
515
191
786

16
278

83
404
193

975

22
813

84
3r4
143

375

x
552

3'l

55
'120

x
684

68
74

879

x
184

50
74
80

988

692
35
57
69

854

x
6r9

29
46
51

508
27
35

622

x
336

13
20
32

402

x
175

s
t0
r6

209

x
120

6
5
9

r39

2;
432

?8

530

x

l5
281

62

365

x

't3
240

63
3r6

x

I
r69

45

222

x

109
34

r48

)
78
25

r08

x

43
l4
61

o41

16
65

217

441
9

20
'16

487

269
5
9

11

294

6
54

1

441

x
194

13
6

19

233

x
385

2S
41
49

503

't3
720

56
263
154

8
1 171

46
190
129

5
528

40
r39
105

373

2 216 2 149 1 818

K inder

I 250

z u sannen

367

't3
5

389

x
66

1
'19

x

6

8't

100

x

17

23

429

I

x

t0

t4 22

x

20

22

x

x
552

5'7
507
r34

684
69

355
136

1 244

x
184

63
3ls
143

1 304

x
692

44
226
't 14

r 076

619
35

155
9t

900

x
508

32
't 14
77

730

x
336

18
63

463

x
115

9
2'l
21

232

x
120

7
't5
12

154

x
66

6
8

85

31
234

50
3r5

x
87

27

122

x
385

59
215
100
8r8

594

't 1

9

619

't0
't0

1 054

12
8

1 184

13 o28 't 't 58 o20

I
10

043

5
1

727

429

438

321

324

504

512

428

6
5

445

20

24

23
33
38

112

19
t
2
2

25

286

6

295

203

206

9I

6

II

5

I

6

't 1
't I

960

20

14
55
58

147

l4
11
39
48

ttt

15

11
38
43

r06

:
6

24
29
55

12

I
26
40
85

I
t8
't8

44

6
020

8
25
28

088

I
9

t2
2't

3 4

26

319

1 600

I 800

1 800

2 000

2 000

2 200

2 200

2 500

2 500

3 000

3 000

3 500

3 500

4 000

4 000

4 500

4 500

5 000

000
und
mehr

5

Selbst än-
dige in

der Land-
w irE-

schafE,
nithe l-

fende
Filil ien-
angehö-
riqe

Ohne
Angabe,/

ke in
E in-

konnen

21
367

17
58
63

536

16
594

14
49
57

730

't1
93'l

l6
49
54

069

13
028

12
36
5t

r40

8
158

11
35
38

249

111
1

14
18

154

137-

10

450

32'l

5

333 209

5
5

518

22
428

25
39
43

557

49
50
51
52
53

54



Familienstand der
Be zug sper son

I ns-
gesamt unter

300
300

450

450

600

600

800

800

't 000

r 000

I 200

4Fa
4.17 Famllren im März 1987 nach Famitienstand, nonatlichem Nettoeinkomen

in

Mit einen monatlichen Nettoeinkomnen

Lfd .
Nr. 1 200

1 400
zn-

sammen

da
mit

55
55
57
58
59

Männer
Iedig ,.
verheiratet zusanmenleb;;;
verheiratet getrenntlebend
ve rwi twet
gesch ieden

Fr aue n
led rg
verheiratet zusammenlebend
verheiratet getrenntlebend
verw i twe t
geschieden

Männer
Iedrg
verheiratet zusilmenlebend
verheiratet getrenntlebend
verui twet
gesch ieden

Frauen
Iedig ..
verheiratet ro"..^.nr.oäiä
verheiratet getrenntlebend
verwi twe t
gesch ieden

Z us ammen
ledig ..
verheiratet ru"a.*enteuä.ä
verheiratet getrenntlebend
veru i twe t
geschieden

21
4 051

28
85

19
3 149

26
79
68

123

6

136

100

7

't t3

59

6

11

31

38

11

21

1

tb

12

1460 Z u s ammen

Z usammen

Zusamnen

4 264 3 940

61
62
63
64
65

,t:
95

416
355

34
561

83
199
225

1't 2

82
439
332

l9

I
43
24

21

10
64

22

12
14
4l

l5

9
60
32

I

12

5
'12

26

9

't5
8

34

t3

6
20
16

75

I
7

11

23

16

7
tt

55

1'

67
68
69
10
11

Z u s ammen
ledig ..
verheiratet ru"u^me.rebenä'.
verheiratet getrenntlebend .
verwi twet
ge sch ieden

5 380 4 964

4 647 4 231

210
057
124
562
428

30

66
161
't98

27

55
't44
't84

4 56 1

17
38

4 155
16
33
25

1 116

455

1 024

411

94

131

121

't98

r48

260

I
9

20
23

55

116

251

I
,|

l5
21

41

92

190
149
108
518
399

14
1't

6
22
11

21
3',|

9
45

22
59
12
10
35

r00
13
81
45

123
10
66
36

1',|
1l

11
9

nit 2 Kindern

'13
74
75
't6
't't

18

79
80
8t
82
öJ

84

85
86
87
88
89

90

Z usannen

Z u s annen

Z u sanmeo

92

91

8r

85

48

52

12

l3

1 51

48
7

l9

102

12

20

2;

21

I
16
l5

31

16

11

1;

't4

't0

11

12

10

30

t
7

23
l8

30
155

17'7
208

25

17
l5

5
8l

9
21
24

I
r6
22

5 102 4 542

- BevöIkerung am Familienwohnsrtzr) Ergebnis des Mikrozensus

r 38-

40 64 14',1 r43

4

50

55



5

4 500

000

000
und
nehr

5

Selbsten-
dige in

der Land-
wirt-

schaft,
nithel-

fende
FiliIien-
angehö-

r ige

Ohne
Angabe,/
kein
E in-

komen
2 200

2 s00 0003

2 500

3 500

3 000

4 000

3 500 4 000

4 500

1 600

1 800 2 000

2 000

2 200

*)ni I ien
der Bezugsperson und ZahI der ledigen Kinder in der Pamilie
I 000

der Bezugsperson von ... bis unter ... Du

I 400

! 600

Lfd
Nr.

55
56
57
58
59

50

13
74
75
76
',7

78

219

231

16

89

93

/-

'12

14

89

15

107

186

19r

I

't85

194

'72

74

II

121

128

121179

185

I

8

307

3r8

I
'7

8

20

25;

256

404

409

404

6

415

443

5
1

458

54 4

8
6

509

'l
8

528

11

)n
28

64

489

I
I

511

't3

5
28
30

337

1
1

355

13

7
29
34

83

210

9

22't

'18

von r

1 Kind

8
4',|
37

6
14
22

124562

6

11
20

I
t2
1',|

l4
25
24

18
219

15
29
21

61
62
63
64
65

67
58
69
70
7l

7847

609

30

488

1

10
't3

331 309

103

330 438

264

179

'7

195

30
't9

210
10
50
41

14
337

l0
35
41

'15

489
ö

36
39

12
s09

8
21
35

1
544

7
24
26

6
443

18
18

7276587

441

449

/-

5
'10

13

29

592

6
12

22

und nehr

209

214

ß;

202

I
9

t0

3',|8

322

I

3'l I

325

13;

't33

L

13t

r33

2o;

204

25;

252

57;

585

/-
-I

8

I
6
'1

l5

/-

1
9

19

200

206

t4651;

526

725151

162 622

79
80
8l
82
83

9
8

't4

I
9

14

8435

191

12

209
10
r0
't6

2A

257

't3
11

293

44

85
86
87
88
89

'157
7

t8
22

441
7

t3
15

5t9

9
l5

6r4

t't
't 1

s78

8
l0

90248212

r39-

600541548419207

I 800



4 Famil ien
4.18 sevöIkerung in Familien im März 1987 nach Ländern und Altersgropp"n*)

1 000

Alter von ... bis unter ... Jahren
Land unter

20 und

Ins-
gesamt 20

30

30

40

40

50 60

50 50

70

Schleswig-Holstein ..
Hamburg
Niedersachsen .......
Bremen
Nordrhein-Westfalen.
Hessen
Rhe inI and-P faI z
Baden-Württemberg
Bayern
Saarland .
BerIin (West)

Bundesgeb iet

Schleswig-HoI ste in
Hanburg
Niedersachsen .. .....
Bremen
Nordrhein-Westfalen .

Hessen
Rheinland-Pfalz .....
Baden-Württemberg

284
138

772
57

807
593
396
077
201
105

172

148

65
463

31

049
338
247
618
743

14

69

145

74

377

33

960
342
231
562
688

11

96

165

94
439

40

098
330
221

564
617

53
99

101

65

317
30

677
223
148

339
442

44

53

101

67

312
34

563
195
134
320
388

34
50

189
'l 13

463
40

124
389
226
60s
690

66
141

170
104

459
42

1 073
327
221

. 551

624
65

98

3 734

149
93

440
44

934
305
201
470
535

53

92

169

127

519
55

047
342
244
546
681

60
150

26 434

1 134
511

3 I34
267

7 239
2 418
1 617
4 093
4 776

458
687

1 228
715

3 417

311

7 940
2 641
1 738
4 398
5 172

515
852

Männ1 ich

Weiblich

I nsgesamt

191

108

455
42

087
398
239
614
598

66
139

5 500 3 844 3 5'17 4 037 3 729 2 438 2 208

Bayern

266
127
'728

61

699
567
372
034
126
110

168

132
65

418
32

018
336
238
591

724
71

85

154

85

392
31

045
376
236
s99
593

75

119

Saarland
Berlin (west)

Bundesgeb iet 28 927 6256 3714 3811 4046 3 425 3 940

Schleswig-HoI ste in
Hamburg
Niedersachsen .....
Bremen
Nordrhe in-West falen
Hessen ..
Rhe in1 and-P fal z
Baden-württemberg .

Bayern
Saarl and
BerIin (West)

Bundesgebiet 55 350

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am
Familienwohnsitz.

2 362
1 326
6 551

577
15 179
5 060
3 354
I 491

9 948
973

1 539

550
265

1 499
111

3 505
'I 159

769
2 111

2 327
215
339

279
130

880
63

2 067
674
485

1 209
1 467

151

1s4

298
159
768

70
2 006

718
466

1 150
1 381

146
216

380
222
918

82
2 211

78'7

466
1 219
1 388

132
279

336
198

897
82

171

651
441

115

241
128
197

2

250
158
757

74

611
528
349
809
076
107

144

269
194
832

89
509
535
319
866
058

95
211

12 J56 7 558 7 388 8 084 7 463 5 863 5 148

-140-



4 Familien
4.19 BevöIkerung in Familien im März 1987 nach Ländern,

staatsangehörigkeit und Altersg.upp"n* )

1 000

Alter von ... bis unter ... Jahren
Land unterl - I - I - I - | - | und20 lso leo lso loo lzo l#;'

Schleswig-HoI ste in
Hamburg
Niedersachsen ....
Bremen
Nordrhein-WestfaIen.
He SSen

Rheinland-Pfalz ....,
Baden-Württemberg ...
Bayern
Saarland ..,..
Berlin (West)

Bunde sgeb iet

SchI e swig-HoI ste in
H amburg
Niedersachsen ..
Bremen
Nordrhe in-westfalen
He ssen
Rheinland-Pfalz ...
Bad en-Wür t temberg

2 276
'l 181

6 275
533

13 905
4 590

3 182
7 654
9 296

924
1 294

s22
219

1 403
100

3 027
1 006

710
1 812
2 113

198

248

268
113

843
56

887
603
462
092
319
142
112

Deutsche

Ausl änder

I nsgesamt

363
195

867
76

984
703
435
076
262
126
234

328
185

876
80

2 068
512
427

1 041

1 182
125
182

279
126
716

61

768
519
431

987
241
135

161

24't
151

745
72

5.17

515
342
788
058
105

142

269
191

826
88

595
533
375
859
061

93
209

51 111 11 358 6 957 5 530 '7 321 7 106 5 'l 41 6 099

Bayern

27

46

96

17

4'79

154
58

299
21 4

17

91

499

11

17

37

6

180
'7 1

23

118

88

9

41

19

33

53

9

238
99

35

173
't 39

11

48

858

17

26

51

7

221
83

31

144
126

6

45

763

8

13

21

103

45
14
'14

59

15

85

145

275
45

1 275
469
172

837
652

49
245

4 249

1

1't

34
14

't

21

18

6

14

I
8

49

Saar I and
BerIin (vlest) .....

Bundesgeb iet

SchI e sw ig-Hol ste in
Hamburg
Niedersachsen .. ....
Bremen
Nordrhe in-Westfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz.
Bad en-Würt temberg
Bayern
Saarl and
BerIin (West)

Bundesgeb iet

601 351 123

2 362
1 326
6 551

57'7

15 119
5 050
3 354
I 491
9 948

973
1 539

550
265

1 499
117

3 505
1 159

769
2 111

2 321
215
339

12 856

279
130

880
53

2 067
674
485

1 209
1 467

151

154

7 558

298
159

768
70

2 006
718
466

'I 160

1 381
146
216

7 388

380
222
918

82
2 21 1

781
466

1 219
'r 388

132
279

8 084

336
198

89'1

82
2 171

657
441

1 115

1 241
128
197

7 463

250
158

757
74

1 5'r'r

528
349
809

1 076
107

144

s 863

269
194
832

89
1 509

535
319
866

1 068
95

211

6 14855 360

i) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung am
Famil ienwohnsitz.

-14'.t-



4 Fanrlren
4.20 Ehepaare lm März 198? nach Altersgruppen und Erwerbstätigkeit der Ehepartnerr)

4.20.1 Ehepaare rnsgesant
I 000

Alter der Ehefrau von bis unter Jahren

von
Alter des Ehemannes
. . bis unter ... Jahren 66

und mehr

I nsgesant

unter 25 .

25 - 35.
35 - 45.
45 - 55.
s5 - 66
darunter:

60-63
53-66

66 und nehr

unter 25 .
25 - 35.
35 - 45 .
45 - 55.
55-66
darunter:

60-63
63-66

55 und mehr

unter 25 .....
25 - 35 .... .

35 - 45.....
45 - 55.....
55 - 66 .....
darunter,

60 - 63 ...
63 - 66 ...

66 und nehr ...

untfi 25 .
25 - 35.
35 - 45 .

45 - 55.
55 - 66 .
darunter:

60-63
63-56

55 und nehr

unter 25 ..
25 - 35..
35 - 45 ..
45 - 55..
55 - 65 ..
darunter:

60-63
53-55

66 und nehr

11',|

825
085

52

5

141
2 4't3

913

7

153
r 948

245
2 360
3 005
3 736
3 103

788
712

2 325

461

500
2 212

14 113 630 2 888

't 090

1 045

85

568

)

18

s32

'194

349

579

15

r83

215

51
,n

8

160

't1

13

I

6

123

)

9'l

1 617

203
400

41

843
002

15
7

6

)41

9 140

54

5t

'13

185
413

29

1 488

608
5',7 5

781

204
216
242

Ins9esant

4 287 59

r85
364

20

718

225

611

6
't2

101

5

55

20
't 5

11

1 535

25

9

8

52

82

22

1

6

25

51

2 961 3 080

11

76

58

12

185 161

Ehenann erwerbstätrg

370
48'l

129
183
226730

1 844

49
160
389

20

?0

I 436

3 590

r 36

2 226
712

davon: Ehenann nicht ereerbstätig

25
't64
't45

279
462

1a

181

262

19

36

6

117
52
I

61

40

42

504Zusamen ...

Zusannen

Z usannen

10 486 572

220
196
850
457
640

35

121
950

61

100
749
027

41

6

130

858

321
112
't 13

6

14

8

238
88
51

'14

33
16

25
24

24

Z usamen 5 102 301

2 182 2 919 3 085

davon: Ehemann allein erwerbstätig

2',t 1 1 408 r 390 1 586

beide Ehepartner erwerbstätig

110
012
416
't 49
987

93

164
't2

,_

16

851
499

33

49
837
485

1'7

)
63

I 141

3'79

12

139

205
52

50

5 344

36

6

679

45
290

t5l
49

40
29

12

15

1't0
123
444
708
653

't8

870
451

33

50

911
542

24

'13

r 085
333

121

51

63

92
200

8

44

21

32

8

6

5

9

12

Ins-
9e s amt unter 25

35 45

45

55

55

60-53 f63-56
d arunter

) Ergebn
wohnsi

rs des lilikrozensus. - BevöIkerung am Familren-
tz,

1 315

-112-

I 530 t 500 365 55 29



4 Famrlien
4.20 Ehepaare rm März 1987 nach AttersgrupPen und Erwerbstätigkei! der Ehepartner

4.20.2 EhePaare ohne Kinder
1 000

Alter der Ehefrau von .. . bis unter ... Jahren

12

407

r)

278

243
5

109

1 431

21

Alter des Ehemannes
von... bis unter... Jahren 66

und mehr

Zusamen

unter 25 .

25-35
35 - 45 .
45 - 55.
55-66
darunter:

60-63
53-66

66 und mehr

unler 25 .

25 - 35.
3s - 45 .
45 - 5s .
55 - 66.
darunter:

60-53
63-66

66 und nehr

unter 25 . .. , .

25 - 35 ..,..
35 - 45 ...,.
45 - 55 .....
s5 - 66 .....
darunter i

60-63
63-66

65 und mehr

unter 25 .

25 - 35.
35 - 45 .
45 - 55.
55-66
darunter 3

60-63
63 -66

66 und nehr

121

6't2
439
9',t 6

893

17

470
158

17

24
223
r68

11

44

699
409

5

85
1 355

r03
't75

9

,_

527
540

2 055

58

3',|

439
441
538

155
't70

r95

6l
152
352

26
10

383

4986 156 288 664 434

dävon3 Ehemann nicht erverbstätig

r 187 2 084 6r6 602Zusannen

Zu s ammen

Z usanmen

Zusanmen ..

12

56

27

98
051

335
411

1 914

A

9

15

,_

25

94
150

I

,
l3
1t

5

't0
131

't4

826

32

23
21

954

282
384
604

r90

528

53

'74

r04
147
r85

43
r35
335

18

64
1 341

3 211

2 939

r09
6r6
411
819
842

15

432
150

16

21

210
151

12

40
630
277

192
70
81

156
51

34

5l
23

1t

18

11

17

49 35

Ehenann erwerbstäti9

399

233 1 444 466

)

72

530
9

129

't50

25

!
7

'1

43

263 61s 640 6'l

davon: Ehenann aIlein erserbstätig

29

r00
93

370
517

r28
4',|

39

26
30 64

29 45
43

)
13

271
136

45
359

I
101

41

14

6

l't5

t843

5

5

22

43

11

421

110
33

16

r5
12

9

r 791 203

100 97

beiale Ehepartner erwerbstätrg

't 148 60

68

130

425 55

80
515
318
508
325

12

359
121

12

15

154
r13

8

21

357
142

)

21

24

)
t0

8

18

28

t0
9

35

t5

53r

)

26

170

Zusanmen

64
29

43

46
24

11

50-63 63 - 65
55

Ins-
9es amt unter

25

*) Ergebnis des lirikrozensus. - BevöIkerung am Fanilien-
wohnsltz.

515

1/t3-

302 215

unter 25 .....
25 - 35 ..
35 - 45..
45 - 55..
55 - 66..
darunter:

60 - 63 ..
53 - 66 ..

66 und mehr

88



4 Famrl ien
4.20 Ehepaare im März 198? nach AltersgruPPen und Erwerbstätigkett der Ehepartner

4.20.3 Ehepaare mit Kindern
'I 000

Alter der Ehefrau von ... bis unter

Zusamen

Jahren

von
Alter des Ehemannes
.. bis unter ... Jahren 66

und mehr

25
35

45
55

65

124
r 688
2 566
2 759
1 210

r00
226

14

23

373
844

58 61
593

5

125

117

11

'I r3

6s

53

12

33

51

t 16

81

602
918

35

)
103

1 ',t14

564

261

2'to

6

21
't9

r70
135
't43

49
46
46

14

'l

r04

119I 511 342

davon:

2 303 2 646 2 403

Ehenann nicht erwerbstätig

804

unter 25 .

25 - 35.
35 - 45.
45 - 55 .
55-66
darunter:

60-63
63 - 66

66 und mehr

unter 25 .

25-35
35 - 45.
45 - 55.
55 - 65 .
darunter:

60-53
53-66

55 und nehr

unter 25 ......
25 - 35.,.,..
35 - 45 ......
45 - 55 ......
55 - 65 ......
darunter:

60 - 63 ....
63 - 66 ....

56 und mehr ..,.

Zusamen ...

z usammen

Z usannen

Zusammen

11r
580
449
578
798

91

204
12

135

43
32

r36 126

Ehenann erwerbstätig

20
294
800

19

r 539
871

29

96
I 596

434

13

108
117
181

4',| 1

126
129
238

18

21

11

935

9

21

6

r04

58

324

19
44

7

8

63

41
7

)
8

118

130

2'11

41

10

2 132

9

264

3s
17

t6

25

36

4l

6

26

54

88
r04
126

r 059

7 548 309

33

61
135

9

!

211

399

405

39
209

50
15

6

254

)

20

119

31

15
'I 1

89

unter 25 ..... ,.. ,. ,.
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65 ..
darunter:

60 - 53 .,

)

9

l5

1

1
,|

21

5

54 l9

63 - 66.
66 und nehr

82
31

11

23

l0
5

davon: Ehemann altein erwerbstäti9

2 167 2 520

't 307 1 292

berde Ehepartner erwerbstätig

81

973
323
318
4'to

14

191
410

29

44
192
442

14 13

l6

)

38

l6
6

44

25

50

868
243

46

19r

1 1634 236

30

607
126
200
328

24

10

,_

5

501

330
22

35
741
429
l5

5

7

6

1l

16

8

20

23
5

969

56

22
2l

Z usanmen 983 312

45

55

55

66

daru
60 - 63 63-66unter

25 35

35

45

I ns-
gesamt

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung am Fanilren-
sohnsitz.

850

-114-

1 224 't 51

darunter:
50-63
63-66

66 und mehr



4 Familien
4,21 Ehepaare in l,tärz 1987 nach **iJt"n.* Nettoernkomen der Ehepartner*)

1 000

Monatlrches Nettoeinkomen
des Ehemannes

von ... bis unter ... Dl1

507

1 800

2 500

x
'7

't4

50
294

80
54
31
34
39

2 500

3 000

ohne
An-

gabe

10

330

592

fnsgesant

10 22Kern Ernkormen
unter 60C.....,...
600 - 1 200

1 200 - 1 400 ..,..,..,
1 400 - 1 800 .........
1 800 - 2 500 .........
2 500 - 3 0c0 .........
3 000 - 3 500 .........
3 500 - 4 000 .....,...
4 000 - 5 000 ....,....
5 000 und mehr ........
Selbständige Landwlrte,
mlthelfende Filrlaen-
angehorr ge

Ohne Angabe

Insgesamt

I(eIn Elnkonmen
u nte

120
168
852
576

2',t96
5 211
1 526
1 041

604
710
698

7

303
221

813
551
324
405
350

57
204
126
389
124
163
106

60
62
50

18

28
185
120
433

250
178

92
89
12

9

39
125
156

37
2e
20
22
21

13
47
)q

246
330

65
40
25

31

34

14
30
t5
5'1

328

59

42

21
11
3',|
7'1

24
13
t5
2523

1

8

34

6
5

B
6

24
9
8

11

84

9

21
33-t9
l0
11
13

136

6
16

9
38
77
21
15

8
11
27

284
22

535

373
693

14'7'15

39

6 688

9

13

2 005

11

2 453

7

13l0
894

darunter: berde Ehepartner eryerbstätlg

39

68 31

39

13 14

00
00
00
00
00
00-
00-
00-

kern Elnkomen
unter 60C

r! 600 ..
200 ..
400 ..
800 ..
500 ..
000 ..
500 ..
000 ..
000 ..

200 ..
400 ..
800.,
500 ..
000 ..
500 ..
000.,
000 ..

x

120
109
726
871

386

250

11
50
39

267
876
2'7 2
190
118
133
't 45

11
9

16
21
16
I

11
2'l

7
21
10
11

8
B

14

7

10
27
12

9
'7

1
10

x

11
'1 

1

90
314

90
56

42
48

x
8

43
40

226
7 0't
203
147

11
'14
60

x

11

102
134

31
24
'18

1B
19

18
29
17

9
9

13

x

14
14

206
293

29
2e

x

9
7

't

I
B
000 und nehr

SelbsLändrge Landwirte,
matheLfende Familien-
angehörage

Ohne Angabe

ZusmnLen

Kern Einkomen
unter 600 .........
600 - I 200

1 240 - 1 400 ......,..
1 400 - 1 800 .........'t 800 - 2 500 .,.... . ..
2 500 - 3 000 .......,,
3 000 - 3 500 ,.......,
3 5C0 - 4 000 ...,,....
4 000 - 5 000 .........
5 000 und nehr ........
seLbstänciige Landwrrte,
Inrthelf ende Famrlren-
angehörrge

Ohne Angabe

Zusamen

323

5 104 ,o

x / 10

6 15

715 1 508

19

/56/
/5e/

389 714 626 108

282

523

10

171

266

mrt ledrgen Kindern unter '18 Jahren in der Fanj.Iie

47

55
203
123
501
265
'182
526
320
376
343

6
'18
59

277
280
4'7 9
316
r89

184

34
13
62

24',1
74
45
27

34

7

10
41
21

108
408
124

84
44
43
38

9
10
36
52
't5
12
10
10
I

I

13
7

56
101

25
15
14

1G

'14

6
10

18
98
28
21
14
18
19

7

20
45
11

7

11

!

I

!

9

'7

9
6

5

173
236

6 052

20
109

3 230

6

11

945

6

13r
10

25e

87

189590

darunter: beide Ehepartner erwerbstätag

173 289 260 46 30 11

600 -| 2UU-

x

1l
7
6

7

5

69

120

x

6

20
44
'l 1

7

11

x

L

1

!

14

x

9

6
9
6

x

61
98
24
15
13
17
't5

6

9

x

x

x

17
14
89

310
115

'17
41
40
35

50
14
12
10

9
8

x

6

15
95
21
21
'1 3
't7
18

400 -
800 -
5C0 -
000 -
500 -
000 -

61
35
22

29000 und mehr
Selbständige Landwrrte,
mithelfende Famrlaen-
angehörige

Ohne Angabe

Zusamen

.152

102

2 363 x 433 814 154 25't 227 12

13',l

10

255

ftrt einen monatlichen Iilettoeinkomen der Ehefrau
von . .. bi.s unter DM

4

3 500

000 5

4 000

000

5 000
und
mehr

Setb-
stän-
dige
Land-
w1rte,

mltheI-
fende
fanl-

lrenan-
qehör1oe

Kein
Ein-

komen unter
600 1 200 't 800

600 'l 4 3 000

3 500

Ins-
gesilt

*) Ergebnfs des Mikrozensus.- BevöIkerung am Fanilien-
wohnsatz.

-r45-

38 2'1 11

6

x

8

1,,..1
l,;..1ll



unte r

zusamen
d arunter

im Kinder-
garten

zusannen

Erwerbstätigkeit aler Mutter

(m = nännlich, w = seiblich, z = zusamen.
i = insgesant)

Stellung in Beruf dar unter
im Kinder-

garten
ins-

9esamt

5 K rn
5.1 Noch nicht schulpflichtige Kinder in Familien im März 1987 nach Beteiligung am

in

darunter
in Rrnder-

9arten

Ins

n

i

I
2

3

Lfd
Nr.

10
'I 1

12

I nsgesant

Erwerbstät i9 e

selbständige,/Mithelfende Fanilien-
ang ehör i9e

Abhänglge.

Zusannen

N ichterwerbstät i9e

z usanmen

Eruerbstät i9e

seLbständi9e,/Mithelfende FaniIien-
angehör ige

Abhäng i9e

Zusamen ..

N i chterwerbst äti9e

Zusannen

Zusammen

2 038
r 935
3 973

818
776

'l 594

296
278
574

294
280
514

't

5

12

mit verheiratet

4
99
99

198

't3
45

88

12
't3

24

510
461
9'17

209
440

8',|

78
159

66
62

128

609
566

t 175

92
88

't 80
14

152

10
10

21

,-

5

5

6

0

t3
14
't5

m

z

m

z

n

z

236
186

421

253
528

459
438
897

180
r68
348

211
256
52',!

r90
r83
373

l6
17

18

n

z

845
'7 52

s96

733
692

1 425

58
70

138

13
74

147

103
92

195

't5

'12

27

176
166
342

78
't5

152

268
258
525

nit allern

l9

20

21 5

5

9

!

7

1

5

22
23

24

25
26
21

2A

29
30

3l
32
33

35

38
14

38
40
'19

39

35
74

.8
8

'16

9

7

l6

l0
8

1'l

't5

13

2A

23
20

42

I
9

1

25
20

45

nit aIlein

34
35
35

n

z

r) Ergebnis deE llikrozensua. - BevöIkerung am Panilien-
uohnaitz.

l7
17

34

-1'10-

7

8

9

m

z

n

z

n

z

n

z

m

z



der
e;erbsleben, Stellung im Beruf der ltuEter, Altersgruppen und Kindergartenbesuch der Kindert)
1 000

zusamen

9esamt

Lfd
Nr.

241
281
562

t3
l4
27

65
62

128

'19

156

'17

2l
37

9t
98

188

308
284
592

217
198
415

301

291
594

292
276
568

258
246
504

267
242
s09

227
206
433

1

2

3

zusamnenlebenden Eltern

9

't5
'I 5

30

'15

3t

'12

65
'I 38

30

3',1

6't

16
67

143

60
52

112

19
73

152

87
80

168

35
35
70

93
82

115

70
62

132

94
9l

185

1'17

172
349

185
't72

35'7

126
115
241

175
r73
3{8

15

l8
33

l3
r6
28

r8
15

32

72
65

131

6l
52

r13

85
81

165

86
74

r60

76
64

140

147
141

288

t53
t4l
293

129
t t8
247

232
222
453

239
2t5
454

204
183

387

t0
9

l9

't5

t3
28

4

5

6

6

6

12

6

I
14

8

l0
17

69
59

28

116
't 78
354

255
255
510

14
't8

32

45
52
91

10

11

12

l3
14

15

16

17

l8

19

20

21

265
252
5r6

80
87

157

278
254
531

196
176
373

269
264
533

stehender ilutter

7

9
't7

l0
t0
't9

8

l0
11

1l
t0
2',|

15

r3
21 9

28

25
54

27
28
55

25
23
4A

5676

6

10

6

10

10

10

19

t1
't3

24

8

10

l8

l3
13

26

12

11

23

11

12

22

9

10

r9

12

l3
26

9

l0
r9

14

r3
27

12

12

24

12

12

24

't0

1l
21

10

9

19

l5
12

21

12

t0
21

l4
13

27

It
10

21

19

l9
38

24
21

45

25

26
5l

21

21

42

22
23
24

25
26
27

15

15

30

23

25
48

stehenden vater

14

15

29

28
29
30

31

32
33

34
35
35

zusamen zusamen zusamnenzuSamen
d arunter

im Kinder-
9 arten

darun ter
im Kinder-

g arten

dar unter
in Kintler-

garten
darunter

in Kinder-
9 ar ten

dar un te r
in Kinder-

9arlen

-147-

7

I
9



Haushalta-
nettoe inkonnen

von ... bis
unter ... Dl,l

t, liEäil"n,
r . weiblich,

5 Kinder
5.2 Noch nicht schulpflichtige Kinder in Privathaushatten (bzw. in Fmilien) in März 1987

nach nonatl-ichem Haushaltsnettoeinkomen, Altersgruppen und Kindergartenbesuch der Kinder*)
1 000

Kinder in Privathaushalten

dar.
in

x inder-
garten

ilit Einkonmen

unter 1 000 61
55

122

24

21

45

31

26
57

I
7

l5

't 1

I
l9

8

8

t5

6

6

126

7

1

5

13

6

7

14

9
'1

't5

1

5

t2

1 000 1400 n

r 400 1800 n

I 800 2500 m

2 500 3000 n

3 000 5000 m

5 000 und mehr m

MitheI fende
Fanil ienange-
hör i9e,/Selbst.
Landsirte ....

Ohne Angabe .,.. m

Inagesant ... m

45
45
90

62
60

122

76
80

156

88
85

I73

29
27
56

224
227
45t

35

34
69

't0

t3
23

t0
t3
23

tl
tl
22

9

9

18

8
'l

't6

t1
10

20

7t
65

138

z

1!2
129
261

7

7

14

20
17

37

79
13

l5t

6

ll

23
26
48

t6
t8
33

10

t2
21

l8
t9
35

r5
15

30

t7
16

33

!3
13

26

585
567

'I t53

218
203
421

264
263
521

81

84
164

86
'14

150

58

50

r08

83
a2

164

62
53

tl5

59
66
36

40
37

11

308
294
501

129
119
247

t30
129
259

14

13

2'l

46

43
899

44
39
82

36
33

69

8

6

t4

49
48
96

25
32

51

39

36

15

72
64
35

35

32

66

v

5',r

59

120

82
80

162

72
7t

'143

62
55

117

50
47
96

22
20
42

9

8

17

26
20

45

20

l5
35

23
21

45

20
19

39

11

t8
35

't9

21

40

84
78

162

32
30

62

12

12

24

t5
12

26

12

t3
26

529
493

r 023

217
200
417

6

9
'15

r40
124
268

58
63

t3l

2 058
1 951
4 010

824
781

'I 605

92
99

r90

311

287
597

219
199
418

303
294
598

259
247
506

269
244
513

229
207
436

80
't'l

't56

33
29
62

30
30
50

5

26
29

5{

6

't I
t0
2t

t7
14

31

t3
t1
23

tl
9

21

137
127
264

54

48
102

60
50

120

t9
r6
35

20
t9
39

2l
17

38

17

t5
33

t4
't4

28

6

5

12

t3
t2
25

i

Kinder in Pmllien mit überrlegenden Lebensunterhalt der Bezugsperson durch sozialhilfe und dergleichen

482
847
729

294
219
573

f nggesant

r) Ergebnis des lrlkrozensua. - Bevölkerung in Privathaua-
halten bzu. an Fmil ienrchnsitz.

4l
38
80 I

u ntr r3 5 und me

ins-
9esamt

darunter
im

Ninder-
garten

z\-
sannen

dar.
in

Kinder-
9arten

zu-
samen

dar.
im

K i nder-
9arten

z!-
samen

dar .
im

K inder-
g arten

zv-
Sanmen

dar.
in

K i nder-
9 arten

z§-
samen

l3
1l
24

1.t€-

1t
l4
25

t1
il
22

9

8

17

II
1',|

22

9

I
17

7

8

15

er



5 Krnder
5.3 Kinder in Fanilien im Alter von 3 bis unter I Jahren, die noch nicht zur Schule gehen,

im März '1987 nach AltersgruPpen und Kindergartenbesuch*)
5.3 . I Insgesant

1 000

von ... bis
unter . .. in Kinder-

3

4

559

593

595

5',t0

261

517

532

533

454

035

168

175

r85

160

588

52

61

62

56

231

r88

415

505

434

542

9t

2',t 7

259

228

'794

2't't

285

293

243

097

80

g2

9l

14

328

25

31

29

28

1r3

98

r98

246

206

744

Ins9esamt

292

308

302

267

1 170

4

5

5

6

3

4

3

4

I nsg es amt

Z us ammen

Zusammen ...

Zusammen

Zusmmen

mit verheiratet zusamenlebenden Eltern

161 265 80

373 278 196

453 269 232

388 239 205

r 381 1 052 713

252

254

254

215

985

87

17'l

222

't83

568

35

62

8',|

64

242

t1

22

25

23

80

6

darunter: mil erwerbstätiger Mutter

70 S8 35

132 93 70

155 94 85

l {0 85 '16

508 361 266

5

6

8

nit alleinstehendem Elternteil

21 2'l

42 30

5t 33

46 28

161 116

'I 1

21

27

23

8l

9

12

10

36

alarunter! mic erwerbstätiger Mutter

11 11

19 12

24 14

21 l2

15 49

21

26

2't

24

98

l0

't3

't3

12

49

6

t0

12

t'l

38

Kn en I

zusameninsgesant in Kinder-
arten

zusamen
d ar unt er

in Kinder-
q ar ten

*) Ergebnis ales Mikrozensus. - Bevölkerung an Familien-
wohnsitz.
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5 Kinder
5.3 Kinder in Familien im Alter von 3 bis unter 8 Jahren. die noch nicht zur Schule gehen,

in März 1987 nach Altersgruppen und Kindergartenbesuch*)
5.3.2 Deutsche

1 000

n

4

5

5

I

6-8

5

Zusanmen

259

265

267

232

1 023

arun er
im Kinder-

87

t81

2t8

l8r

667

31

56

72

58

217

9

21

23

21

75

5

10

'n

9

35

unter

4

5

5

502

516

520

441

9't9

152

r55

164

'142

613

't9

24

25

22

90

167

)?3
45t

381

1 312

80

192

232

200

705

243

251

253

210

956Zusamen

Zusmen.

Zusamen

Zuaannen ...

Zusmen .. .

454

450

462

389

765

220

222

226

r84

s52

't7

r60

195

160

592

nit verheiratet zusannenlebenden Eltern

148 234 11

332 238 112

402 236 207

338 206 t 78

't 221 91 3 628

darunter: nit erwerbstätiger }rutter

48

55

58

52

214

63

117

141

126

453

mit allein8tehendem Elternteil

19 25

40 28

49 3l

43 26

t5t tto

19

8t

83

76

320

't0

12

t3

1t

46

31

51

76

58

236

't0

20

25

22

76

9

'tt

t0

3{

73

74

81

66

293

23

29

27

26

104

9

12

12

1t

44

darunter! nit eruerbstätiger Mutter

4

9

r9

22

l9

'to

Knä )en
d ar unter

im Kinder-
o arten

2 USameninsgesamt
darunter

im Klnder-
qarten

zusamen

*) Ergebnls des ilikrozensus. - BevöIkerung am Familien-
sohnBitz.
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5

5

3
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3
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5 Klnder
5.3 Nind€r in Familien im Alter von 3 bis unter 8 Jahren, die noch nicht zur Schule gehen,

in März 1987 nach AltersgruPPen und xindergartenbesuch*)
5.3.3 Ausländer

1 000

von ..
unter

big un ter
in Rinder-

1',r

't1

28

25

81

10

t6

27

23

16

34

34

40

33

't4l

61

75

69

287

5

3

4

5

21

42

54

53

171

Zusamen

33

43

35

36

147

10

25

26

28

89

4

5

3

6

4

3

4

5

6

Zusilmen

Zusilmen ...

Z usamnen

Z usammen

63

72

71

65

271

nit verheiratet zusamenlebenden EItern

19 31 9

41 40 24

52 33 25

50 34 26

161 139 84

32

31

38

31

132

tlarunter: mit erwerbstätiger Mutter

r6

20

21

18

75

7

't5

t8

15

55

I

12

't t

10

41

8

8

11

8

35

6

9

'l

30 25

Zusammen

mit alleinstehendem Elternteil

//
//
//
//

10 8

darunterr nit erwerbstätiger üutter

//
//t

//
//
5/

17

8

5

i nsgesamt im Klnder-
darunter
qarten

zusamnen
darunter

in Kinder-
g ar ten

zu6amen

r) Ergebnis des l{ikrozensus. - Bevölkerung am Familien-
wohnsitz.
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K inder
in Alter
von ...

bia unter
.., Jahren

5 Ninder ,
5.{ Ledige Kinder in Eanilien im März 1987 nach Altersgruppen der Kinder und Fanilienstand der Bezuqsperson

5.4. t Insgesant
1 000

ttännI ich

9e-
sch i eden

unter 3

3-6
5 - 10 .

't0 - 15

t5 - t8 .

18 - 21 .

2l und mehr

814

909

t 187

I 495

I 193

t 395

2 525

795

818

059

315

o29

t80

924

19

9l

129

rs0

154

216

601

73

82

'lt5

151

t33

172

507

5

9

14

29

3t

44

94

7

9

13

27

29

34

56

174

5

6

8

11

I
10

17

60

7

12

t5

18

20

6

12

12

t2

9

5

13

24

27

30

29

40

28

21

t1

6

1

13

40

26

20

l6
7

I

1l

l4

l6
22

20

't5

15

21

9

l9
21

24

t7

l6
t3

5

'tt

30

40

67

385

12

27

40

59

175

l6
32

5l
89

10

82

89

376

Zuamnen

Zuaffien

unter 3 ....
3 - 6 ....
5 - 10....

10 - 15 ....
15 - 18 ....
t8 - 21 ....
2l und nehr ..

I ',t20 1 459

6 726 I 1r4

weibl ich

I na9e s ant

9 579 226 37 98 75 r 233 127 125 542 439

841

853

111

428

r51

175

27',|

769

17'l

985

251

985

992

968

13

85

126

178

166

t83

302

56

78

113

r51

137

1il9

241

l5
29

60

85

14

67

48

6

6

5

I
t0

t5

39

l6
l9
32

100

7 8t0 29 75 55 940 127

130 2 173 254

r l8 3r9

243

unter 3 ....
3 - 6....
6 - 10....

10 - l5 ....
15 - t8 ....
lE - 21 ....
21 und nehr ..

t 7t5

1 772

2 298

2 923

2 344

2 571

3 ?95

I 554

1 595

2 043

2 566

2 013

2 172

2 892

151

177

254

357

331

399

903

12

17

27

55

61

78

150

r39

r50

224

302

270

321

753

80

54

4l

27

l3
l5
24

23

35

{4

44

33

31

34

5

10

23

57

80

126

560

30

5l
121

174

144

149

136

5

5

t0

12

14

16

In89esmt t7 4t8 r4 845 2 573 {00 173

2U-
samnen r)z\-

sannen heiratet
9etrennt-

ver-
witwet

ge-
sch ieden

zu-
samen led ig

ver-
heiratet
getrennt-

Iebend
ritwet
ver-

I ns-
9esant

l,li! ver-
heiratet

zusamen-
I ebenden

E I tern

r) Ergebnls des illkrorenaus. - Bevölkerung u Fanillen-
rchnsitz.

65

-152-

l) Eingchl. ledlge Kinder von ledigen vätern.

862 815



K i nder
im A.I ter
von ...

bis unter
... Jahren

unter 3 ....
3 - 6 ....
5 - ',to ....

10 - 15 ....
'r 5 - 18 ....
18 - 21 ...,
2 l und mehr ..

5 Kinder
5.4 Ledige Kinder in Fanilien im März 1987 nach Altersgruppen der Kinder und Emilienstand der B.rrgspersont)

5.4,2 Deutsche
r 000

üännl ich

9e-
sch ieden

791

o25

281

o'15

309

441

750.

754

965

236

037

112

223

'102

112

905

1',t6

922

r03

851

71

85

119

r65

153

206

587

66

'71

107

140

124

164

a9'l

l5
30

58

86

58

79

87

8

13

24

29

41

90

210

6

9

1

9

1'l

50

95

6

11

14

18

20

3'l

19

11

6

7

'13

31

24

't9

't5

6

7

t1

888 119 308 3s8

12

15

20

17

14

l3

l9

't't0

5

10

27

3',l

65

380

525Zusannen ... 8 706 7 321 1 38s

6 025 I 052

,q

weibl ich

6

1

9

t1

13

15

t8

31

98

128

't48

212

280

308

735

21

33

39

37

28

27

28

5

9

2',l

51

74

123

551

422

14

26

57

80

11

65

46

12 t 't75 ll9

unter 3

3-6
5 - r0

10 - 15 .
't 5 - t8
't8 - 21

21 und mehr

583

614

84'l

012

883

936

931

58

'19

1r8

164

155

176

292

62

71

106

140

't28

144

238

6

12

24

2'l

33

5A

164

7

9

't4

39

6

1t

12

12

9

5

'12

23

26

29

28

9

l8
't9

20

l4

14

't0

ll

25

37

58

1't2

Zusanmen . 1 01',l 25 72 54

z usamen

102

unter 3

3-6
6 - 10 .

'r0 - 15

15 - 18 .

l8 - 21 .

21 und mehr

1 523

1 55r

1 989

2 516

2 112

2 421

3 571

1 384

I 386

't 753

2 188

'r 804

2 039

2 191

't39

164

237

329

308

382

879

'14

50

39

26

12

14

23

28

56

l'14

r66

138

144

r33

1l

16

25

48

56

11

144

z u samnen r5 783 13 346 2 437 168 126 2 064 238 2123'l a

ver-
eitwet

ge-
sch ied e n sanmen ledig

ve r-
heiratet
getrennt-

lebend

ver-
wi twet

Iilit ver-
he i ratet

zusammen-
I ebenden
Eltern

r)zu-
samen heiratet

getrennt-Sanmen
In6-

ge samt

*) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung am Fanilien-
wohns it z .

54
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K ind er
in AIter
von . ..

bis unter
.. r Jahren

unter 3 .

3 - 6.
5 - 10 .

t0 - 15 .

't5 - 18 .

18 - 21 .

2l und nehr

5 Kinder
5.4 Ledige Kinder in Famrlren im März 1987 nach Altersgruppen der Kinder und Familienstand der Berugspe."on*)

5.4.3 euständer
I 000

Männ1 ich

9e-
schieden

Z usanmen 1 635 1 500 r35

7

5

8

l1

9

7

l0

57

6

7

1l

9

6

8

52

il
It
16

22

18

13

r8

r09 15 3r

t0t
112

r63

2't 4

118

87

77

93

r06

153

't99

10?

17

64

872

163

799

701

I
6

t0

l5
1t

l0

t4

73

5

7

I
t4

12

1

10

62

13

l3

l8

29

23

17

24

t0

5

Z uaamen

Zusamen

unter 3 .

3 - 6.
6 - 10.

l0 - 15 .

15 - 18 .

18 - 21 .

2l und mehr

9l

r10

146

192

't 13

63

41

85

r03

t38

t'19

102

55

37

17 17t5't5

weiblich

18't5

Zusannen

unter 3 ....
3 - 5 ....
6 - 10....

r0 - t5 ....
t5 - 18 ....
t8 - 2l ....
2l und mehr ..

192

222

308

407

231

r50

125

119

209

291

378

209

133

l0't

6

I
6

5

6

6

9

7

5

6

6

7

6

27

I ns-
9esamt

llit ver-
heiratet

zusannen-
lebenden
EItern

zu- r )samen '
ve r-

herratet
getrennt-

z\-
samen ver-

wi twet
ge-

sch ieden
zt-

sammen ledrg heiratet
9etrennt-

ver-
wituet

r) Ergebnis dea llikrozensus. - Bevölkerung il Fmilien-
uohna itz.

l3

-'t54-

l) Einschl. ledlge Kinder von ledigen vätern

28 35

1

lt
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r

verwi twet
verhe i ratet
getrennt-

I ebend
geschiedenled i9

avon
Ins9esant

l'lr t
verhe i raEe t

zusamen-
Iebender
!tutter

z\-
samen

lm Alter
von ...

bis unter

unter 3 .

3 - 6.
6 - 10

'10 - 15 .
15 - 18 .
'18 und mehr

er

Z u samnen

Z u sammen

z u sannen

5 Kinder
5.5 Ledige Kinder in Fanilien in März 1987 nach AltersgruPPen der Kinder, Familienstand der

Mutter und Beteiligung aler l.lutter bzw. des alleinstehenden Vaters an Erwerbsleben*)
I 000

mit einer(m) erwerbstätigen Mutter bzw. erwerbstätigen alleinstehenden vater

ltrt
a1 Ie in-

6tehenden
Vater

541

617

895

't 3'14

1 122

2 695

488

533

750

1 102

912

2 123

5l

14

117

171

162

437

't I

27

55

105

98

195

7 192 5 916 1 013

r 160

137 126 500

314

9

ll
19

41

49

r35

263

212

32

28

24

't8

9

26

7

l5
20

24

21

39

3s

r78

249

9

24

darqrltg!: Abhängrge außerhalb aler Land- und Forstvirtschaft

unter 3 ...
3 - 6 ...
6 - t0 ...

10 - 15 ...
15 - 18 ...
l8 und nehr .

466

512

722

'r 060

909

2 032

r r68

't 155

1 402

1 609

1 221

3 .612

41',!

433

600

870

123

564

41

69

105

155

145

365

t0

25

60

97

9t
'I 81

8

t0

17

35

40

103

30

27

22

17

9

24

6

14

17

22

l8

34

1

20

27

126

5 701 4 501 888 128 112 464

mrt einer(m) nichterwerbstätigen Mutter bzw. nichterwerbstätigen alleinstehenden vater

r 83

unter 3

3 - 6.
6 - t0

10 - 15 .

15 - 18 .

18 und mehr

076

063

283

464

101

942

88

85

1'l 1

13r

r08

617

19

33

55

69

4'l

90

48

26

17

9

13

r6

20

24

20

12

25

6

14

33

45

508

612

6

I
't5

12

93

't37
10 226 I 929 r16

I nsgesant

t 't8

unter 3 .

3 - 6.
6 - ',10

'10 - 15 .
15 - 18 .

18 und nehr

1 715

1 't'72

2 298

2 923

2 344

5 366

r 564

1 595

2 0a3

2 566

2 013

5 064

6

10

23

57

80

686

30

6t

121

174

144

285

139

160

224

302

270

014

80

54

4t

21

13

38

35

44

44

33

65

12

17

21

55

5l

224

Insgesilt ... r7 4r8 14 845 2 173 254

*) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung m Familien-
wohnsitz,

-1 55-

243 862 8r5 400



5 Krnder
5.6 Ledige Kinder in Familien in Alter von 6 bis unEer 30 Jahren in März 1987

nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben, schulischer und beruflicher Ausbildung*)
5.6.1 Insgesamt

üännI ich

n
K inder

in Alter
von... bis
unter ...

J ahren

schul i-
scher/be-
rufl icher

Au6b i ld ung
noch er-

l5

t8

21

25

30

Z u silnen

6

't5

18

21

25

6

15

r8

21

25

6

15

l8

2t

25

l5

18

2t

25

30

2 682

r 193

1 395

't 384

680

7 335

90 .0

74,2

24,9

19.1

20,8

55.4

22,8

68 ,3

'11,7

69 ,3

36,7

78 ,8

38,5

1,5

78,4

38 .3

t,'t

3't ,9

11 .2

29,4

16,9

't ,5

12,4

11,9

30 .6

18,3

1,3

13,8

9,7

27.4

16,6

6,1

3,5 1,1

4,8

4,9

1,6

t,8

3,6

2,5

1.0

1,4

4,3

4,2

't ,3

2,0

11 ,1

t4,3

3,9

3,3

r3.l
15,5

3.2

20 ,1

34,1

't ,4

t,5

't 1,3

14 ,9

31,4

11,3

10,7

1 5,5

32,3

8,9

11,4

10,0

3,0

6,7

8,6

10,0

8,0

9,2

5,1

r0.7

12,O

13,4

9,7

t5

18

21

25

30

Zusamen

2 539

1 151

t 175

828

2s6

5 948

90 ,4

78 ,5

34 ,0

21 .3

19,8

64,3

12,5

31,8

t9,9

t,r

17,9

59,2

11,2

69 ,3

28,0

9,6

3.6

6,9

1,6

10 ,9

7,7

35.4

71 ,9

38 ,0

1,9

41,0 15,5

1,2

2,1

weibl ich

t,'l

8,4

1.1

3.5

1,2

5,2

2,4

1,3

2,8

3,6

Ins9esamt

I nsgesamt

5 22',1

2 344

2 571

2 211

936

13 283

90,2

76,3

29 ,1

20,3

20,5

59,4

2,6

12,2

1+,6

20 ,4

64,1

71 .5

69,3

32,8

17 ,6

32.4

8,8

t,5

I I ,0

9.8

3.3

5.8

4,2

to,2

7,83,6

darunter: nit alleinEtehendem Elternteil

6

t5

18

21

25

t5

18

21

25

30

612

33t

399

349

r96

887

90 ,8

76.O

27 ,7

17 ,9

17.2

53,'t

18 ,9

61 ,7

'to ,1

69,1

36,5

81,1

4l ,0

2,1

7,4

5,8

2,7

1,4

3,6

3,7

1,1

t,8

10,4

12,0

3,5Zugamen ... 33,9 t r,8 3,1

Erwerbs

Ins-
9esant z\-

sanmen

crund-,
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5,6 Ledrge (inder in Fanillen im Alter von 6 bis unter 30 Jahren im März 1987
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5.8 Ledige Kinder in Familien im Alter von 6 Jahren und mehr im März 1987 nach Altersgruppen, gegenwärtiger schulischer
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l9
209

a2
26

336 55

143

33
16

118

36

242
94

352
688

56
054

6

53

17
8

31

55

l2
43

1r3

Schüler,/Sludent an einer(m)
Re al schu I e
cymnas iun
Berufsfach-,/Fach-, Ingenieurschule
Un ivers i tät,/Hochschule

r58
2ga

470

21
r35
242

399

l9Irl
r99

330

)
25
45

14

39
40
4',|

42

43
44

50
52

1 679
'I 78t

2'14
2 525

An'gabe fehlt
Zusamnen ..

Erwerbseätige 1 )

Geserblich Au6zubildende
KaufmänniEch luszubltaenaä .
Übrige Eruerbstätige . . .,.. .

Zusammen ..

45

weder in Au6bildung noch erwerbstätig
Zusamen

Z usffien

i8 des uikrozenaus. - Bevölkerung 4 Fanilien-

34
38

917
989

106
425

7
5

215
228

t8
321

67
17

8

143

41
43

1 251

58

1'14

1 924

6 507 5 626

r ) Ergebn
wohnsi Ez.

7 796

-182-

t ) Ohne Schüler,/studenten

953 6r3

Hlt verherratet

Je-l bs-Eä-ndTs7-
mi thel fende
FiliI ien-

änoehör ioe

6



der
und berufticher Ausbildung, Beterlrgung am Erwerbsleben und stellung im Beruf der Bezugsperson*)
1 ich
'l 000

Angestel I te

Lfd
NT

3r0

241

152
89,,:

42't

328

129

r00

14
13

8

12'^1
32
21

67
22
19

46

35

286

68

54

69

52

22 60

398
104

44

545

)
24
43

69

33
2'l

65

304

95 r08

104

t1

12

9

55

59

10

77

8
9

10
1',|
12
13

t4

2

55
10

!
72

35
6

I
43

3
4
5
6

50

I
6

6

I
r0

't7
9

l5

!
46

1l
1
5

!
26

8
tt
11

I
39

I!
9

9
5

I
17

I
7

14
5

I
22

II
5

't3
8

26

276
284

79
396

664

25
12,l

359

226

2't 2

80
15
't0

105

14

422

r80

164

31
t5

54

28
53

122
14

112
't5
16
41

3?
31
43
,r_

20
22
2A

1

21
10

40

5
9l
22
't0

128

8
35
27

13

't5
16
17

r8

l9
20

21
22
23
24
25

26

12
20

34

33
34
35
36
31
38

39
40
41
42

7

47

I

78

l6

22

123

24

34

8

66

14

22

92

8

12

1
40

7

5562

12 6t

21
't0

53
38
1'l

178

322

121
35

r83
339

28

441

34
9

44
8't

14

121

50
19
69

138

24

216

,
23
43

71

33
12
44
90

't4
1

t5
36

14

23
42

17
1

24
il8

l0
15

27
28
29

30

31

32

37

t4
141

'/
6

l1

17 6

1

84

132

4
i

12
23

37

i
I
8

)
6

20

39
43

)
I

'1

i
I
6

t1
't8

19't
226

25
383

1l
9

438
458

55
5?8

9
9

412
430

100
501

6
5

135
146

7
5

351

353

67
500 205

625

39
40

49

95

43
4471

8

Arbe i ter
nicht

erwe rbs-
rär i9

zusamen
zusamen FamiLien-

nitbel Beamte AngestellteArbe i ter
nicht

erwerbs-
tär ig

1 646 2 414 88',| 1 289

-1 63-

29 265 23'1 45



Kinder im Alter
bis unter ... Jahren

cegenwärtige schul ische,/beruf I iche
Ausb i Idung

von
Z usanmen zusammen

ehör

ni thel fende
FamiI ien-

Lfd
Nr.

5 Kin
5.8 Ledige Kinder rn Famrlien im Alter von 6 Jahren und nehr in März 1987 nach Altersgruppen, gegenwärtiger schuLischer

5.8.3 Weib
in

Beamte

892

6 - 10 .....
darunter:

Schüter an einer volksschule .

't0 - 15

SchüIer an einer(m)
volksschul, e
Re al schu Ie
cynnasiun
Angabe fehlt

Zusamen

l5 't8

Schüler,/Student an einer(n)
volksschule
Real schul e
cymnasium
Berufsfach-,/Fach-. Ingenieurschule ......
Un ivers i tät,/Hochschu I e
Angabe fehlt

Zusanmen ...

Erwerbstätigel )

cewerblich Auszubildende

Zusamen

l{eder in Ausbildung noch erverbstäLig
Zusamen

I 110

863

985

766

928

'122

128

102

771
335
315

611
296
284

608
2't9
2't 4

80
43
48

1 428

920

155

1 251

'187

r 160 170

114

r44

161

tl4

87

9'1

10r

3
4
5
6

7

47
29
55

131

8

36
tl
:

56

24
23s
t45
40

444

I
9

t0
'I ',t

12
l3
t4

15
l5
17

18

r9
20

21
22
23
24
25
26

27
28
29
30

3l
32

33
34
35
35
37

38

39
40
41

42

43
44

178
262
367
112

I

149
223
320

95

I

128
20't
295

83

I

14
35
5l
t5

6
2t
56

61
99
30

189

4l
't 5'l

54
87
25

r55

32

985

49
79
23

151

26

893

I
l3

26

t41
1 271

716

54

755

4 625

r8 - 21

Schüler,/Student an einer(n)
ReaI schule
Gymnas I un
Beruf sf ach-,/Fach-, Ingenieurschule
Un lver6 ität,/Hochschu I e
Angabe fehlt

Zusanmen

Erverbstätigel )

ceuerbllch Auszubildende
Kaufnännisch Auszubildende ... .. .
Übrige Ereerbstätige .

Zusanmen ,..
weder in Ausbildung noch erwerbstätig ...

Zusamnen ...

2l und mehr

SchüIer,/Student an einer(m)
ReaI schu Ie
cynnas i um
Berufsfach-/Fach-, Ingenieurschule
Un iver E i Eät/Hochsch ul e
Angabe fehlt

Zusamen

erwerbstätigel )

ceuerblich Auszubildende ..
Kaufnännisch Auszubildende
Übrige Erwerbstätige . ...,.

Zusamen

weder in Ausbildung noch erwerbetätig

20
't99
121

35

376

l8
't85
't09

32

345

113
220
317
650

81

175

95
187
272
554

62
992

85
r68
240
493

5t
888

6
18
t8
42

37
20

7

66

11
30
42
89

6

1

90

258

9
16'l3l

217

8
55

113

187

7
r8
26

46

8
26

25
60

787
8'12

21
51

595
667

t8
44

453
5r4

5
7

t00
112

't0

159
84

968

3;

7
36
44

83

525

Zusammen ..

Zusanmen ..45 5 r80

r) Ergebnis dea tilikrozenauE
rchnaitz. - BevöIkerung an Fanilien-

6 135

-164-

1 ) Ohne Schüler/Studenten

712



der
und beruflicher Ausbildung, Beleiligung am Erwerbsleben und stell.ung j.m Beruf der Bezugsperson*)
I ich
't 000

Angestellte

288

221

398

31r

126 36

97 2g

Lfd.
Nr.

343

226

9
21

31

263

r36

qn

11

21
t3
't3

47

12
21

I
41

60

42

21

41

40

39

58

43

50
l3
11

73

'15

47

I
9

l0
1t
12
't3

14

57

44 16

58

54

133
89

121

53
11
,9

107
39
32

348
r 19
n2

511

90
86
69
44

I
289

10
33
41

87

51
26

105

14
28
35

8

I
86

28
ll
I

4l
I
6

5

/-

't I178

't9
64

123
20

20
17
22
12

I

5

30
39
48
17

/-

133

7
12

23

9
1t

6

I
29

)

:
7

i
9

30
41
16

86

't5

389

14
19'1

216

8

'I 5

5

9't r66

l5

107

48

21
22
23
24
25
26

10
8

20

1

59

96

15
16
17
't8

't9

207 48

80
38
't3

36
24

69

26
16 5

I
l6

8

I
28

)

II
14
12

I
31

))
56
54

132

't4

282

25
48

40
64

127

230

l0
l9
32
6t
't2

104

18
33

95

19
't83

12
23
29

64

't0

't22

12
l1
28

1
14

26

6
l0
16

32

27
28
29
30

31

32
9

62

27
34s 8

7

14

)
I

)
1

't3

)
/_

6

31

)
I

13

14

t8

61

11
18

30

5

:
30

8 9
192
205

51

302

)
9

13

23

)
't4
25

41

5
12

18

33
34
35
35
37
38

1
r6

120
't43

15

234

143
ls3

30
213

6
64

't'l

105

21

26
28

30

128
r 33

46

197

39
40
4l
42

43
44

Arbe i ter
nich t

erwerbs-
rär ig

zusamen e

ehör e

nithel fe
Famil ien- Beantezusanmen Angestellte Arbe i te r

ni cht
erwerbs-
täri9

I 410

24
270

'l 918 555 955 506

-165-

233 181 449 45

'l

6 2

97



5 Kinder
5.9 Krnder in Eanillen in März 1987 nach Ländern und Altersgruppen*)

I 000

Alter von .,. bis unter J ahren

unter 3

Männl ich

28 und
äIter

Land

Schlesuig-Holstein .,
Hilburg
Niedersachsen . ,.....
Brenen.
Nordrhein-westfalen.
Hessen.
Rheinland-Pfalz .. , ..
Baden-würtEemberg ..,
Bayern.
Saar I and

Berlin (west) .......

Bundesgeb iet

schleswig-Holstein ..
Hilbur9
Niedersachsen .. ,. , , .

Bremen.

Nordrhein-westfalen.
Eessen.
Rheinland-Pfalz .....
Baden-württenberg ...
Bayern.
S aar I and

Berlin (West ) . .. .. . .

Bundesgebiet .. .

schleswig-Holsteln ..
Hamburg

Niedersachsen.......
Bremen.

Nordrhern-westfalen.
Hessen .

Rheinland-Pfalz .....
Baden-württenberg ...
Bayern.
Saar I and

Berlin (west) .......

Bundesgebret ...

409

r86

164

80

59t

858

586

551

770

162

212

26

134

l0

316

r08

72

196

226

20

29

65

33

113

l3

416

131

88

246

261

23

41

54

25

148

12

335

r08

11

190

205

1'1

28

43

21

119

9

282

82

48

144

126

12

23

r43

61

424

27

900

290

208

529

592

58

5l

35

't6

93

7

240

76

50

147

158

11

25

814

841

1 715

32

l7

101

8

8',|

59

r60

179

't5

29

28

7

9l

155

57

39

95

'140

t3

l0

6389 579

7 840

r7 4r8

909 l t87 1 49s 't 193

weibl ich

908 3 282

920 2 203

326

153

921

73

l4l
'to4

475

305

404

142

191

3'l

't4

89

8

231

69

49

144

166

, l5

50

21

117

't t

295

r04

70

185

205

22

3',|

6l
29

117

t3

382

't36

83

236

251

22

38

53

28

148

12

3r4

r05

64

r87

195

20

25

42

22

123

t0

2't 3

84

48

150

13r

16

))

88

40

217

19

628

196

'140

35r

316

38

39

34

't8

90

9

230

77

52

't45

164

17

27

't0

29

6l

l5
't6

45

48

7

6

243

3'l
'tl

120

6

211

74

54

't40

r88

20

r6

853 1 ',t tl 1 42A t 151

Insgesamt

2 298

'7 35

339

091

153

'7 32

562

061

865

1'14

303

403

61

30

't82

14

472

145

99

291

334

49

66

35

191

17

458

r58

111

305

343

32

56

102

47

252

21

6r0

211

142

38 t

430

42

61

126

62

350

26

798

2'14

1'11

482

511

45

19

107

52

296

21

550

213

r3s

317

40r

31

53

84

43

242

l9

555

167

95

294

251

21

44

231

102

701

46

528

48',l

348

890

958

96

90

1 772

15 - 't8
alarunterzusamen 18 - 28

Ins-
gesant 3-5 6 - 10 t0 - 15

r) Ergebnis des Hikrozensus.- Bevölkerung an FiliIien-
wohnsitz.

166-

2 923 2 344 r 828 s 485 88r



Land

SchLeswig-HoIstein ..

Hamburg

Niedersachsen . ,. ....

Brenen.

Nordrheln-Westfalen.

Rheinland-PfaI".....

Baden-württemberg . ..

Bayern.

S aarl and

Berlin (west) .......

Bundesgebiet

schleswig-Holstern.

H amburg

Nredersachsen....,.

Bremen.

Nord rhe i n-wes L falen

Hessen.

Rhernland-Pfalz .. . .

Baden-Württemberg ..

Bayern.

Saarland

Berlln (West) ......

Bundesgebiet ..

Sch1e6wi9-Holstern.
H amburg

Niedersachsen......
Brenen.
Nordrhein-westfalen
Ilessen.
Rheinland-Pfa1z ....
Baden-wUrttenberg ..
Bayern.
s aarl and

Berl1n (west) ......

Bundesgeb iet

5 Ki.nder
5,9 Krnder in FamlLien in üärz 1987 nach Ländern und Altersgruppenr)

Alter von ... bis unter ... Jahren

ilänn I i ch

9,1 9,5 12,4 15,6 12,5

we i bI ich

409

186

154

80

591

858

s85

561

770

162

212

8,6

8,7

8,0

8,2

9,3

8,9

8,6

9,4

9,5

10,2

'11,1

1,9

9,3

4,1

9,6

8,8

9,4
'10,0

10,3

10,1

9,2

13 ,5

12.6

14 tO

11,5

12 ,1

12,2

12,6

12,2

12,5

12,8

12 ,1

13,8

r5.8

17.8

14 ,9

16,1
't6,0

16,0

15,0

15,7

14 ,7

14,3

19,2

11,3

12,1

14,1

13,0
'12,6

12 ,1

12 ,1

11 t6

10,4

13 t2

10,4

11,3

10,2

11 t't
r0,9

9,6

8.1

9,2

7,1
't,1

10,1

35,0

33 ,0

36 ,4

34,2

34,1

33,9

35 ,4

33,9

33 ,4

3s,8

23,8

6,8

4,0
'1 ,8

6,0

6,7

6,6

6,1

7,9

8,0

4,1

28 und
äl ter

9 579

7 840

17 418

326

153

927

141

'to4

415

305

404

142

l9l

9,6

9,3

9,6
't0,5

10.8

10,3
't 1,1

11,8

11 .2

12 t5

10 ,3

11 ,7

9,7

12,5

10,7

I I ,0

r 1 .0

11.1

11 ,1

12,0
't4,0

15,3
't3,5

12,6

14 ,9

13.8
't4,7

14 ,8

l4 ,2

14 ,6

15,6

16,5

18,8

18,9

19 ,1

11 ,4

17.8

19,3

17,5

18,1

11,9
't5.6

20,0

15,1

18,1

15,9

15 ,7

14 ,1

15,0

13,6

14 ,3

r3,9
r3,9
13,2

12.4

14 .3

r3.3
13,5

12,8

12,0

1O,2

I1,5
9,3

'11.2

I1,3

26,8

26.4

29 ,9

26,0

29,3

21 ,9

29,6

21 ,7

26,8

27 ,0

20,5

9.5 34,3

28 ,1

6,7

3,0

3,1

2,9

2,3

3.3

3.5

3,4

4,6

3,2

10,'l 11 ,0 14 ,2

Ins9esamt.

13 ?2

18,2 14,1 11 t7 3,1

,735
339

2 091

153

4 132

1 562

1 061

2 866

3 174

303

403

9.1

8,9

8,1

9,3

10,0

9,1

9,4
't0,2

r0.5
10,7

12,2

9,0

l0.il
9,1

l't .0
9,7

't0,r

10,5

1O,7

l0 ,8

10 ,5

13,8

r3,8
13,8

12,0

13,7

12 ,9

13,5

13 ,4

13,3

13.5

13,'l

t5,l

1'7,2

18 ,3

16,7

16,'t

16 ,9

17,5

16,',|

16,8
'16,r

14 ,9

19 ,6

14 ,5

15.5

14 t1

15 ,2

13,7

13 ,1

12,7

13,1

12.6

12,0

13,2

11,5

12,7

11.6
't2,6

11,'1

10,1

9,0

10,3

8,1

9.0

11,0

31 ,4

30 ,0

33 ,5

30 ,3

32,3

31 .2

32,8

31.1

30 .5

31 .7

22 t2

5.1

3.1

5,7

3,8

4,6

4.'l
5,1

4,9

5,9

5,4

4,0

9,8 't0,2 5,1

l5 -
zus annen r8 - 286 - 10 10 - 15unter 3 3-5

Ins-
gesant

*) Ergebnis des Mikrozensus.- BevöIkerung am Fanilien-
wohnsitz.

1 67-

15,8 r3,5 10, 5 31 ,5

darunter
schiil er



5 Kinder
5.'lO Kinaler in Eanitien im März 1987 nach Ländern, staatsangehörrgkeit und Altersgruppen*)

t 000

Alter von ... bis unter ... Jahren
Land

Schleswig-Holstein ..
Hanburg

Niedersachsen ..,....
Brenen.
Nordrhein-westfalen.
llessen.
Rheinland-PfaIz .....
Baden-württenberg ...
Bayern.
Saarl and

BerIin (west) .......

Bundesgeb iet

sch I eswig-HoI ste in
Hanburg

Niedersachsen .....
Bremen,

Nordrhe in-wesEfalen

Hessen .

Rheinland-Pfalz ...
Baden-württemberg.

Bayern.
s aarl and

Berlin (west) .....

Bundesgeb iet

Schleswig-Holstein ..
Hänbur9

Niedersachsen .......
Brenen.
Nordrhein-Westfalen.
Hessen.

Rheinland-PfaIz . ... ,

Baden-I{ürttemberg ...
Bayern.
saar I and

Berlin (west) .......

Bundesgebiet ...

231

102

70r

46

528

487

348

890

958

95

90

31

't t

120

6

217

14

54

r40

188

20

16

15 783

unter 3

1 523

5

l'l

63

21

9

39

26

't t

192

I 551

Deut sche

r 989

AusIänder

9

20

98

33

't t

63

46

17

308

Ins9esilt

2 298

2 516

6

12

27

5

135

38

l5
19

59

26

401

2 112

6

l5

76

23

9

43

34

l3

231

1 642

1

t2

65

l8
I

35

24

ll

197

5 224

28 und
älter

705

2a'l

985

135

205

393

99't

544

942

244

305

6l
26

1'l I

12

409

124

91

252

308

30

39

64

28

1't s

14

396

133

102

255

3rs

29

40

9't

38

232

l8
512

179

't3'l

318

384

38

44

120

50

323

20

663

235

155

403

453

4l

53

r0l
44

281

21

5'14

l9l
126

333

361

35

40

8l
36

230

17

490

149

88

259

233

26

33

225

92

684

44

438

460

338

847

930

93

'14

261

31

't0

119

6

213

54

137

185

't9

l5

86't

30

5t

106

18

521

t58

64

322

232

19

98

7

16

62

26

9

51

2A

l5

6

l0

17

90

27

l0

43

38

l5

1 535 222 14

735

339

2 091

153

4 732

1 562

'I 061

2 866

3 174

303

403

67

30

182

l4

412

145

99

29',|

334

32

49

66

35

t9r

t1

458

158

1lt
305

343

32

56

102

47

252

21

610

211

142

381

430

42

5',|

126

62

350

26

798

274

171

482

5',| 'l

45

19

r07

52

296

23

650

213

't35

311

401

37

53

84

43

242

't9

555

16't

96

294

251

21

44

t7 4t8 r 715 1 172

Ins-
gesämt 3-6 6 - t0 l0 - 15 zusamnen SchüIer

18-28

*) Ergebnis dea tllkrozenaug.- Bevölkerung am Fanilien-
uohnsitz.

-r68-

2 923 2 344 r 828 5 485 88r



6 Frauen
.l Frauen im AIter von 15 Jahren und mehr im März 1987 nach Zaht und Altersgruppen der ledigen Kinder

rn der Eamilie, Eanilienstand und Beteiligung an Erwerbsleben der Frauen*)
1 000

Fr a uen
zahl <ler-r Kinder
in der Familie

gesch ieden
er-

werbg-

371 I 3ll 144Frauen

F rauen

21 641 l0 678 14 803 5 689

f rr Ees 6 362 6 182 2 116

mit Kindern (ohne AlLersbegrenzung)

mit Kindern unter 3 Jahren

3 658 395 211 4 520

3 533 232 123 3 882

20

I nsge sant

12 839 4 989 6 613

ohne Kinder

11 264 4 246 5 394 212 756 379

'l Kind .
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder .

t Kind.
2 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder.

453
121
59r
't 21

489
26

515
542

1 Kind,
2 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder.

078
610
141
482

8r3
166
978
t 54

5 175
3 641
1 3'14
0 195
7 065

2 115't 510
490

4 3r5
6 946

4 055
3 296't 269
I 621

r4 898

1 193
r 330

450
3 573
5 934

1 1r9
351
105

1 515
2 161

55
28

6
88
29

3
5

)

2
3

46
19

67
90

94
I

03
12

522
180
40

'143
012

r89
25

5
219
254

114
t0

't25
138

96
53
't4

153
247

477
119
43

638
856.

103
47
't5

155
245

357
155

44
556
810

250
96
19

355
500

333
121
454
519

438

464
489

130
6

r36
143

32

33
33

55

59
62

17

80
83

5l

52
53

63
48
t8

25
23

1l

11
l1

34

36
38

I5

5
5

7

1
8

28

29
30

'l 845 702
157
859
025

233
33

266
302

11'l
9

119
124

1il
12

123
131

41
t0
50
6r

18

21
24

mit Kindern unter 6 Jahren

mit Kindern von 5 bis unter 15 Jahren

nit Kindern unter l5 Jahren

95
r03

I Kind .
2 Kinder
3 Kinder und nehr
Frauen.
Kinder .

1 Kinal .
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Frauen.
I(inder .

2 591
1 012

179
3 782
5 183

't 188
400

58
1 646
2 169

3 150
I 903

526
5 519
I 665

98
36

333
82
't I

425
529

201
40

243
288

55
5

61
61

!
40
41

53
tt
65
81

23

21
32

176
49

6
231
292

'I 13
26

r41
t70

49
1'l

58
90

36
45

218
522
140
980
905

461
138

21
632
831

219
62

345
417

149
22

t'14
203

66
32

6
104
150

37
l5
52
69

197
69
l4

281
381

132
34

169
209

88
5

93
99

23
5

29
35

30

32
31

54
t5

73
96

61
6

73
80

1 Kind.
2 Kinder und nehr

Kinder .

9r6
81

996
1 080

1 674
171

1 844
2 02l

712
71

843
916

233
19

251
211

144
9

153
r63

1 Kind .
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder.

3 159
2 380

739
6 879
0 955

I 83t
921
22'l

2 979
4 402

3 162
2 196

598
6 056
9 855

1 461
832
216

2 5t0
3 822

nit Kinalern von 15 bis unter l8 Jahren

mit Kindern unter 18 Jahren

27

30
33

't8

19
21

126
9

135
r45

906
189
096
292

9

9
9

r3

13
t3

370
89
il

469
580

159
23

186
216

78
39

8
125
183

96
28

7
131
176

43
't 'l

55
71

264
94
22

38',t
526

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in PrivaE-

Alleinstehend led ig etrenntl
ve r verwitwet

verhe iratet
zus ammenlebend

zo-
samen

dar. er-
werbs-
tät iq

z\-
samen

dar. er-
uerbs-
tät iq

z!-
samen

I nsgesant

ins-
9esant

zu-
sammen

dar. er-
werbs-
tät ic

zu
samnen

dar. er-
uerbs-
tät ic

zt-
sanmen

dar. er-
werbs-
tär iq

hauahalten

597
184

42
823
102

-10s.

1) Einschl. Ledige' die Kinder in einer Fanilie sind.

t87
50

1
243
307

dar. er-
werbs-tätio

58
3',|
58
57
54

70
9

79
89

491
684
145
326
322

2 684
1 765

499
4 947
1 834

t
2

a

2



6 Frauen
6.2 Frauen lm Alter von l5 bis unter 65 Jahren im März 1987 nach zahl und Altersgruppen der ledrgen Kinder

rn der Famrlre, Familienstand und Betellrgung am Erwerbsleben der Faaren*)
5.2.1 Grundzahlen

I 000

Frauen lzr aza

Frauen lrr ess

Frauen
zahl äEi-«inder
in der Fanrlie

1 Kind.
2 Kinder und nehr
I'rauen.
Kinder.

'l Kind.
2 Kinder
3 Krnder und mehr
Frauen.
Kinder.

10 557 12 953 5 638

6 264 4 483 2 017

I nsgesamt

8 675 4 919 6 r35

ohne Rinder

7 376 4 181 5 922

gesch i eden
er-

werbs-

3 642 35r 209 1 089 331 r 099 738

1 Kind .
2 Kinder
3 Kinder und nehr
Frauen.
Kinder .

788
612
370
710
594

1 Kind.
2 Krnder und mehr
Frauen.
Kinder.

2 291
1 505

490
4 293
6 918

3 922
3 282
1 267
8 471

14 728

3 516 192

nit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

121 705 176 557 373

1l

1l
't I

11

13
15

34

6
38

50

4
3
1

9
6

462
121
590
't20

489
26

5',t 5
542

783
328
450
56r
9',t9

981
351

55
403
880

330
82
10

422
525

866
330
103
299
866

5r4
r78

40
132
999

184
25

5
214
249

1t4
10

125
137

94
53
14

160
244

55
)A

6
88

128

243
r00
4l

578

95
45
l5

r55
233

250
96
l9

154
500

346
153

4A
543
196

28

29
30

264
94
22

380
526

30

34

43
11

55
7n

63
5

59
16

333
121
454
578

438
25

464
489

't30
6

136
142

80
83

32

33
33

mit Kindern unter 3 Jahren

51

52
II1

7
8

076
670
'7 46
480

8r3
166
9't 8
154

I 844
631

2 481
3 179

188
400

58
646
168

256
93r
r58
3s4
65t

491
684
145
325
322

68r
164
499
944
830

157
196
698
050
848

53

miE Kindern unter 6 Jahren

mit Kindern von 5 bis unter 15 Jahren

702
15'1
859
025

t't I
9

't t9
128

'I tt
12

123
137

,il
l0
50
6l

18

21
24

70
9

79
89

232
33

265
301

t5

52
69

46
19

6'7
90

20

23
25

49
17

58
90

27

30
33

55

59
62

A1
1

95
03

1 Krnd .
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder .

2 585
1 012

179
3 7't6
5 176

1 Kind.
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder.

3 144
r 902

526
5 571
I 556

1 Kind.
2 Krnder und mehr
Frauen'.
Kinder .

55
5

51
6'7

149
22

1'14
203

200
40

243
288

176
49

6
230
292

113
26't t///36 62 21 141

170
40
41 45 7'1 32

nrt Kindern unter l5 Jahren

218
622
140
980
905

463
138

21
628
826

219
62

34s
417

56
32

6
104
150

5l
l5
69
92

23
5

29
36

191
69
14

280
381

132
34

169
209

mil Kindern von 15 bi.s unter '18 Jahren

1 899
189

2 088
2 285

9r5
81

996
1 079

830
921
227
9'78
401

611
171
84',l
018

772
71

843
916

229
l9

247
261

144
9

153
163

't3

13
't3

9

9
9

18

19
21

126
9

135
145

88
5

93
99

nit Kindern unter '18 Jahren

'146
319
739
865
941

6
0

46
83
21
50
82

2
3

370
89
't 

1

469
s80

94
8

r03
112

'I s9
23

r86
216

18
39
I

125
r 83

89
28

'l
124
168

Verheiratet
zusamenlebend Alleinstehend ledig rate verwl t we t.

I ns9e samt

ins-
9e samt

z\-
sanmen

dar. er-
werbs-
tätiq

z\-
sammen

dar. er-
werbs-
rärio

zu-
sanmen

dar. er-
werbs-
tätio

z\-
sanmen

dar. er-
werb s-
tätio

z\-
sannen

dar. er-
werbs-
tätio

zu-
sannen

r) Ergebnis des lilrkrozensus. - BevöIkerung in Privat-
haushalten.

590
r84

4'l
815
093

170-

1) Einschl. Ledige. die Kinder in einer Familie sind

18't
50

7
243
307

23

4
1

2

3
2

2
4

I dar. er-
I werbs-I t;tio



5 Frauen
6.2 Frauen im Alter von l5 bis unter 55 Jahren in l(ätz 198'1 nach ZahI und Altersgruppen der ledigen Kinder

in der Eanilie, Famitienstand und Beteiligung am Erwerbsleben der Fruu"n*)
6, 2. 2 Erwerbstätigenquoten

Pro zent

DavonFr a uen

zahl der Kinder
in der Eamilie

Frauen

Frauen

'I Kind.
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) .......

Frauen ..
Kinder 2 )

I le,s

I sz,a

48

43 ,5

46,3

In69esamt

56 t1

ohne Kinder

56 ,8

59 ,1

59,4

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

mit Nindern unter 3 Jahren

59,5

63,2

30 ,1

25,0

gesch i eden

67 ,1

61 ,1

48 ,0
41 ,'t
35,1
43,9
41 t1

45 ,5
40 ,5
35,5
42,0
40.2

35
27
41
38

3
0

4
5

59
54
38
55
53

41
26
45
42

60
44

55
50

62
50
62
6l

62
48
25
57
53

62 ,1
39 ,7

58 ,6
55 t2

42 ,1

40,9
39,'1

58
33

54
50

69

69
68

59
36

55
5l

39
45
36
40
40

58

41
55
52

32

32
32

42,9

40 .8
39. r

55
46

50
45

64

64
64

58 .8
49 ,6

53.s
49 ,1

0
3
I
4
4

5
5
1

6

'12,3
62,6
42.2
61,1
62,8

1 Kind.
2 xinder und mehr
Frauen .
Kinder 2) .......

32
21
31
3l

1 Kind.
2 Kinder und mehr
Frauen .
Kinder 2) .......

38
24
34
32

43
38
32
4'l
40

45 .4
32,3
28 ,1
40, 1

37.1

46
4',!
45
45

46
37
30
4l
38

39 ,1
24,7
35,6
33,1

45,9
39 ,6
32,4
43,5
A',t ,9

639I8

4
1

9
0
9
0

,4
.7
,4
,5

49,4

45,5
43,0

7
0
8
0

3

2
I

47

39,2

38,2
31,2

38,6
37 ,1

mit Kindern unter 6 Jahren

7
2
0
6

I
6
6
3

41 .6
39.6

44 .7
42,0

9
0
5
0
4

3
1

5
I

6

8
5
U

3
9
9
5
8

50 .5

41 .8
45, 3

Kind ..
Kinder .. ......
Ki.nder und mehr

mit Kindern von 6 bis unter 15 Jahren

69 ,1 54
52

60
48

5
0

6
4

I
8

6
9

57,

ß
7
I
I
4 54 61 r7

65,2 52
50

45,6

43,1
41,1

64,2
53,2

61 .1
58.d

42,1
39,4

I Kind.
2 Krnder
3 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) .......

r) Ergebnis des lllkrozensus. - Bevölkerung in Privat-

mit Kindern unter l5 Jahren

5
9

3
8

6
5

5
7

2
6

0
4

47 ,6
,9
,6
,1
,4

48 ,9
38 t7
30 ,5
43,4
40.2

44.8
36,5

46
45

6'1 ,0
48,1

60,2
54 ,8

69
57
68
58

70
53
29
64
58

nit Kindern von 15 bis unter 18 Jahren

I Kind.
2 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) .......

1 Kind.
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Frauen.
Kinder 2) .......

1

1
,|

5

2
9

9

0
I

2
1
8
4

nit Kindern unter l8 Jahren

l) Einschl. Ledige, die Rinder in einer Famille sind.
2) AnteiI der Kinder erwerbstätiger Mütter an den Kinalern

insgesilt der jeweiligen Altersgruppe.

I nsg e samt Verhe i ratet
zusamenlebend teaigl ) verheiratet

ge trennt I ebend verwitwet

haushalten

-171-

33
20
32
3'l

2
6
1
2

Alleinstehend



6 Frauen
6.3 Frauen im Al,ter von'15 Jahren und nehr rm März 1987 nach Altersgruppen. Fanilienstand, Beteiligung

il Erwerbsleben und Altersgruppen der ledigen Kinder In der Fanilre')
6.3.1 Grundzahlen

1 000

AIEer der Frauen
von . .. bis

unter ... Jahren

gesch ieden
lar. er-
werbs-

ohne Kinder

5 4 390
1 938

879
I 738
2 914
5 586

17 445

383
543
685
021
530

98
362

420
2 591
3 006
2 't53
1 000

426
r 0 't96

't39
1 012
1 542
1 274

265
23

4 3',|5

155
988
363
397
214

59

246

4 054
1 121

249
215
275
471

6 394

198
155
61L
610
341

10
989

38
35

6

I
80

29
70
't9

I
119

4 10r
1 266

441
548

1 020
3 888

11 264

73
149

39

266

1A
287
195

60
9

632

103
514
172

I
859

276
984
184

8

1 454

340
268
807
497

32

288
673
438
190
894
699
182

211
555
323
626
356

39

115

323
460
6r3
681
554

5t
689

12

140
873
212
176
ll6

15

533

25
51
40
45
31
40

232

11
38
28
30

9

123

65
94
36

212

t2
88

135
't73
't49
199
156

8
13

't't1
12't

54
5

3't9

6
8
6

I
't 'l

554
3 177

3 882

5 340
295
653
401
176
't 50
62',!

106 80 33
906 296 161

1 289 353 253
1 062 346 213

198 224 67
12 276 1l

3 513 ',t 575 143

5'1
91
39
18

9
6

219

24
53
29
14

125

12
53
53
34

9

153

25
34
2l

88

17
51

144
171
255
638

'1

32

43
't0

t65

1'l
135
211
151

35
13

5s6

82
't58
10s
t6

355

mit Klndern (ohne Altersbegrenzung)

nit Kindern unter 3 Jahren

464

mrt Kindern unter 6 Jahren

123

nit Kindern unter 15 Jahren

mit Krndern unter 18 Jahren

Insgesant

t5
25
35
45

l5
25
35
45
55
55

- 25 ...
- 35 ..,_ 45 ...
- 55...
- 65 ...

und mehr.
Z u silnen

25
35
45

326
051
201

9

591

82
3r9

59

50
61
11

135

99
345

68

I
5r 5

6

I
11

11
1

:
29

)
I
I

5

I
1

7
12

I

t3
16

I

33

1'l
26

8

I

24
I

I
36

10
5l
17

19

I

6

't3

14

:
21

tt
32

6

I
50

20
31

.
59

16
74
t4
/-

169

406
777
526

741

132
645
l9l

't0

333
1 524

487
29

2 482

51
60
12

918

417
554
oo2
551

40
1

519

r38
I 046

911
216

I

2 326

't
12
10

,a

24
2l

I
52

2

4 947

106
887
't94
't87

6

980

32
159
123

29

345

55
90
26

174

l5
24
23

6

't I
129
ttt

27

281

12
<)
34

6

I
't04

52
18

I
95

24
52
23

I
103

419
2 s88
2 549'l 18il

126
'14

6 879

r 38
I 070
1 242

497
3',|

2 979

340
2 292
2 269
1 047

l0 |
6

6 056

106
904
052
422

25

510

19
295
219
135

I
823

32
't56
190
75

6

469

56
9l
32

6

r85

12
53
45
14

125

25
28

9

17
38
52
l1

1
't3t

21

56

't 'l

135
155
64

6

38r

1r8

/-

81

67 243

l8l
562
194
894
243
154

809
530
885
491
914
013
641

2 521
2 615
2 228
2 29't

895
121

10 678

628
2 968
3 091
3 596
2 6'10
1 849

r4 803 12 839

fnsgesant Verhe ir ate t
zusamenlebend

AI Ie in-
stehend 1ed ig ve

r ndt
.ratet verwi twet

dar . er-
werbs-
tät id

dar. er-
werbs-
tätio

zu-
samen

dar . er-
werba-
tätio

z\-
sanmen

dar. er-
werbs-tätio

zv'
sanmen

ins-
ge samt

dar.er-
werbs-
tät ic

z\-
samnen

dar.er-
verbs-
rär iq

zu-
sammen

z!-
s amme n

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevötkerung in Privathaushalten

-172-

121
212
287
232
244
47'l
6r3

164
926
241
191
121

16

558

36
104

92
19
40
43

39s

21
63
62
5l
12

211

68
261
135
432
520

12
43

137
138

46

311

23
223
346
323
r84
212
3t I

t3
r55
269
231

70
6

144

15 - 25 .....,,
25 - 35 ...... .
35 - 45 .......
45 - 55..,....
55 - 65.......
55 und nehr . . ...

Zusammen ...

25
35
45
55

Z usammen

nehr ...

2
2

5

'r5 - 25 .......
3s - 45 ... ,. ..45 - 55 .......5s - 65 . ,. ,...
65 und nehr .....

Insgesamt ...



6 Frauen
6.3 Frauen im Alter von t5 Jahren und mehr im März 1987 nach Altersgruppen, Fanilienstänal, Beteiligung

m Erwerbsleben und Altersgruppen der ledigen Kinder in der Familie*)
6,3.2 Altersspezif ische Erwerbstätigenquoten

Prozent

Al Ie in-
stehend Ied ig getrennt- r

r
verwi twe tIns9 esant

Verhe iraEet
zusamen-
lebend

Alter der Frauen
von . .. bis

unter . .. Jahren gesch ieden

38 ,5

45,4

'10,0
83 ,3
82,3
73.3
36 .3
2.9

50, r

60
74
69
45

55

67 ,6
55 ,8
16,1

'l ,t
5,5

42
62
50
25

3

25

42.9
56 ,5
45,1

42,5

51,3
63 ,5
52 t6
18,8
I,3
8,3

63,9

55,3
69 ,3
71 ,8'11,5
38 ,0
2,9

56,7

58 ,0
60,3
67 ,2
64,8
30 ,6

53 ,4

61 ,9
73,3
'10 ,7
65,8
29,3

52,9

ohne Kinder

nit Kindern (ohne Altersbegrenzunq)

6
9

t
5

3

5
5
8
6
8
3

3
6
0
9
6
8

5

52,
7'1 ,
85,
82,
42,
3,

42,
57,
68.

54,

52 t8
78,1
82,3
12,5
26,8

'| ,5
37 ,1

39 ,0
4't .3
49,4

I
44 ,9

40.8
56,1
6't t9
55 ,4
21 ,9

57 ,0

77 ,5
68,2
27 t4

1,1
38,9

75
82
73
52
18

34

31
39
48
44
25

7

41

51,5
49,2
52,2
46,9
20,8
2,1

38 ,4

54
79
78
58
21

,|

35

30.4
32,8
33,6

I
32,4

32,5
36.3
36 ,3
29.6

I
35.5

33 ,0
41 .3
48,7
42 ?0
24,2

43,3

52,4
57 ,7
57 ,4
51 ,2
22,9
2,0

38 ,5

Zusanmen

15 - 25 .
25 - 35
35 - 45.
45 - 55.
55 - 55 .
65 und mehr

15 - 25 .
25 - 35 .
35 - 45 .
45 - 55 .
55 - 65.
65 und mehr

15 - 25 .
25 - 35.
35-45
45-55
55-65
55 und nehr

15 - 25 .
25 - 35.
35 - 45
45 - 55.
s5-65
65 und mehr

2
9
5
1

7

9
I
I
4
9

I

6
6
3

2

47
64
63

54

3
7
5
3

2

42
57
75
82

51

9

:

)

)
!

7
2
0

I

,6
,9
I/-

3

!

59 ,0
66,2
51,5

I

I
5
3

I

33
41
5',|
46
26

5

42

4l
56
11
51
30

3

0
4
3
3
5
3

3

l5 - 25 ,.,....
25 - 35 ..,.,..
35 - 45 .......
55 - 65 .......
65 und nehr ... . .

41 ,

mit Kindern unter 3 Jahren

Z usanmen

32,4

34,7
44,4

:
40,9

33
39
48

29.8
32.4
32,3

38, r

nit Kindern unter 5 Jahren

31,9

31,0
35 ,3
35 ,3
28,6

/-

34.6

31,2
39,r
43,9
3'l ,6
20,2

40 ,0

Zusamen

Zusannen 50

2
2
2

240

2
8

I

40 ,8

s0 ,3

53 ,4

47
59

47
62
66

t
5
5

I
5

41 .8

mit Kindern unter 15 Jahren

nit Kindern unter 18 Jahren

55.4

I ns9esamt

39 ,8
51 ,6
,r,t_

33,0
{1.0
45,8
38 ,8
20,0

41 .1

40 t9
55,5
63,3
48,1

54,6

15 - 25 ..
25 - 3s ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65 ..
65 und nehr

60
11
59

1
2

:

31 t2
39 ,4
46 ,4
40 t2
24.8

11,4

42,0
57 ,6
71 .3

Zu sannen

52,6
73,9

I nsgesant

52,5
76,4
83,9
82,2
42,4
3,4

55 ,3

-1 73-

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in Privathaushalten.

15 - 25 ....,,,
35 - 45....,..
45 - 55......,
55 - 55.......
65 und mehr . ....

Zusammen ...



45

25 45

65

F:"§"

K inder

!.
6.4 Frauen im Alter von'15 Jahren und mehr im März 1987 nach zahl und Alters

in

Ins9esant

Lfd
Nr.

Alter von .. . brs unter . .. Jahren

8 415 8 404

2 818 4 652

65 und mehr

Ins

5 0r3

ohne

5 586

mit Kindern (ohne

mit Kindern

mi! Kindern

mit Kindern von 6

mit Kindern

7

/
,_

1

8

tl

nit Kindern von 15

I

7

1

l0

nit Kindern
l3

,_

14

l5
19

Insgesant

I Frauen

2 Frauen

I zteu

17 445

4 809

4 390

3

4

5

6

1

8

Mit'l Kind.......
2 Kindern ....
3 Kindern ....

Pr au en
Kinder

4 xindern und mehr ....

5 175

3 647
1 041

333
10 r96
r7 055

315
92
1t

420
542

2 320
2 405

666
201

5 598
l0 037

463
121

591
'121

802

295
31

326
357
434

I 156

96
1 253
1 352
2 335

153
r r6
35r
122
152
0r5

387
35

426
411

9

10

11

t2
13

!rit 1 Kind
2 Kintlern und mehr ....

Frauen ....
rinderl ) ..
llle Kinder2)

Kinderl )

alle xinder2)

rinderl ) ... ,

llle xincler2)

«inderl ) ....
elle «inder2 )

Kinderl )

lrre «inder2 )

Mit 1 Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 Krndern und nehr

Frauen.
Kinderl
l11e Kinder2 )

t1

1l
11

3l

t4
't5

l6
1't
l8
19

l.lit l Kind
2 Krndern
3 Kindern und nehr

Frauen.

2 078
509

51

2 14'l
3 482
4 961

1 't27

523
53

2 303
2 935
4 333

3t5
84

406
507
528

21

29

32

58

35

37

39

98

813
64

880
951

1 815

20
21

22
23
24
25
26

uit 1 Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 Kindern und nehr.

Frauen.

2 591
I O12

152
26

3 182
5 183

7 819

2 072
935
l4 'l

24

3 173
4 466
5 536

486
14

ll

514
679
2'17

3 150
1 903

427
99

5 s'19

8 665
10 362

313
9l
1',|

417

538
539

330
132
402

93
557
400
489

501

19

l4

598
718
322

1 905
't82

7

2 096
2 292
4 448

1 084
118

!
1 206
I 331

2 620

3 759
2 380

579
160

6 879
10 9s5
12 589

314
9',|

11

4',19

540
541

2 406
2 063

522
145

5 137

I 732
9 404

026
225

46

13

3r0
669
626

5

,_

6

't

I

27
28

29

30
31

32
33

I.tit I Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 Kindern und mehr.

Frauen.

34

35

35
37
38
39

40

I.lit I Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 Kindern und nehr....

Frauen,

4t
42
43
44
45
46
41

I ) Kinde
2 ) Kinde

der jeweiligen AltersgrupPe.
aller Altersgruppen, die in den betreffenden

Fili

*) Ergebnis des i'trkrozensus. - BevöIkerung in Privat-
haushalten.

-174-

en leben



Alter von . .. bis unter . .. Jahren

65 und
nehr 25

Al Ie instehentle

AIter von bis unter Jahren

65 und
mehr

Fr aue n
gruPpen der ledigen Kinder sowie nach Familienstand und Altersgruppen der Frauen'
I 000

Verheiratet Zusanmenlebende

ge smt
t4 803

K i nder

5 182

628

288

1 5 Jahren

21

/
/
/

23

25
49

6 059 6 267

3 084

r 849

1 699

12 439 4 181

11 264 4 101

2 356

't't07

401

194

42

13

650
970

2 138

1 568

Lfd

4 164

3 888 2

9

10

ll
12

t3

14

15

16

17

l8
19

8

!
I
9

10

Altersbegrenzung )

unter 3 Jahren

4 055
3 296

961
309

I 621
l4 898

245
82
10

340
4 5',|

t 919
2 211

624
r94

4 948
9 067

758
988
325
1rr
'183

210

r 119

351

80

25

I 575
2 167

395
127

35
ll

570
806

254
21

276
301

133

15

150
170

10

9

I
80
91

3

4

5

5

1

8

r 333
121

r 454
r 579
2 60!

248
28

276
305
375

075
93

't68

264
198

130
6

r36
143
200

81

84
88

137

unter 5 Jahren

1 845
579

58

2 482
3 180

4 571

250
16

't

333
424
444

1 564
501

50

2 115
2 720
4 037

233
30

266
302
390

153
22

187
214
296

9

9

10

28

30

34
88

41

50

53

59

55
8

13
82
84

68

9

18

89
89

I,_

,_

l0

59

5

62
5

69
16

128

bis unter
2 258

93r
143

25
3 357
4 654
7 158

I 807
850
132

22
2 822
4 018
5 949

428
69

10

510
508
r56

333
a2

9

425
529
't22

265
76

9

351

448
s88

438
74
13

529
642
195

461
138

22

5

632
83r
966

333
124

20
5

482
662
144

233
17

251
271
452

128
'll

,_

140
152
256

99
6

105
1t3
r89

6

:

6

20

21

22
23
24

25

26

21

28

29
30
3t
32
33

34
35

35

37
38

39
40

6

6

I

65
71

121

unter 'l 5 Jahren

bis unter 18 Jabren

unter 18 Jahren

2 684
1 765

405
94

4 947
7 834
9 395

245
82
l0

340
450
450

1 99',1

r 609
382

88

4 015
6 739
1 145 5

6't 4

t65
6

844
021
997

955
107

!
1 056
1 119
2 363

714
58

5

69

9

5

6

7

9

7't 5

838
626

597
184

33
9

823
102

1 256

3 162
2 196

546
151

5 056
9 855

11 333

245
82
t0

340
{50
45t

o22
9r0
493
137
562
9r8
521

889
201

44
12

1 148
1 480
2 347

-r7$.

19
90
90

38{
153

30

8

575
814
.877

137
22

l5l
189

279

4t
42
43
44
45
46
47

z5

46

zusamen



Alter

6 Frauen
5.5 Frauen in Alter von t5 Jahren und nehr in März 1987 nach Fanilienstand, Altersgruppen,

Beteiligung an Erwerbsreben und stellung im Beruf*)
6.5.1 Insgesamt

' 1000

Led ig

N ich t-
erwerbs-
tät igevon

unter
bis

J ahre n

'r5 - 25
25-35
35-45
45 - 55
55-66
darunter:

63 - 66 . ....... ,
56 und mehr

Zusamnen ..

29
32
32

103
437
513

11
1
6

10
14

539
150

31
41
31

95't
286

46
41

200

6

2 462

18
25
26
93

424
2 955

t0
14
17
11

l5
41
30
28
3r

't0
38

't84

1'l
25

123
727

121
212
287
232
324

55
6't
30
19
12

164
926
241
191
124

17
33
13
't r
't I

8996

12

23
5

83
6

90

60

62

183

265

3 658

2
3
3

6
72

120
112

52

6
68

113
102

44

I
71

r07
r85
110

8
98

105
45
t0

189
861
834
7'13
195

112
359
44',!
573
198

305
r 50?
14't9't 909
2 340

211
267
255
122

1 616
14 803

38
27
22
41
41

5 589

l0
7
I

20
23

504

14
8
6
9
6

2 85',1

233
240
233
581
575
114

20
35
52
28

323
460
613
681
565

624
968
09r
596
904

verheiratet zusammenlebend

verheiratet getrenntlebend

I'7

7

340

8
8

370

6
8

144

8
6

a69

I

6

:
13

)

i
-

55

11211 62

15
56
57

36
104
92
79
43

21
63
62
5t
12

11
40

395 118

15 - 25
25 - 35
35 - 45
45-55
55-66
darunter:

50 ....
6',1 ..,.

23
68

261
870

12
43

r37
r43

)
11
25

74
89
92

347
297
520

11
12

9
19
41

377

)

I
8

:

I

-

8

440

9
't7

9

I
38

)
I/-

-

4749

6

5
5

744

l5

versitwet

r3
t9

6
14

51

7
22
59
50

1
15

53

't
't8
r5

5

t6
26 r36

211

63
78
84

328
256
143

6

144Z uaamen

13
155
269
231

't1

17
l9
20
56

l9'l
311

4 809
4 530
3 885
4 491
4 346

2 521
2 615
2 228
2 297

914

24
il6
162
i6l
94

23
109
153
145

19

21
74

108
r89
122

63
t8t
't57

18
21

394
A',t I
403

1 239
5 580

21 641

66
50
41

102
10 578

9
9
1

t8
32

589

7
't
1

16
29

538

21
18
14
21
1'l

23
223
346
323
205

Gesch ied en

1
18
15

5

5
43
68
14
26

't0
68
't7
92

134

tl
l6
l1
50

r86
568

641
616
218
109
354

766
570
584
760
315

2 284
r 914
1 657
2 193
3 432

Insgesant

21
36
54
29

6
t1

155 507

Arbe i lerBeant e An9e-
stellte

Ins-
9esant

selbständ ige
arun rz§-

samnen außerhalb
der Land-

und Forst-
außerhalb
der Land-

und Forst-
zu-

samen
z\-

samen

r) Ergebnis des Mrkrozensus. - BevöIkerung in Prlvat-
haushal len .

176-

l1
8
9

24
42

555 6 021

r6
l2

8
r3
l0

006

328
362
362

1 162
5 479

16 953

15 - 25 ..
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55..
55 - 66 ,.
darunter:

60
61
62
53

66 und nehr . ... ..
Zusamen

63-66
66 und mehr

440
6'13
161
r 19

66

6

11
39
35
21

5

7
95

161
132

38

3

4

65 und nehr
I nsgesant



AIter
von .. . bis

unter ... Jahren

5 Frauen
6.5 Frauen rm AIter von 15 Jahren und nehr im ltärz'1987 nach Familienstand, Altersgruppeni

Beteiligung am Erwerbsleben unal stellung in Beruft)
6.5.2 ohne Kinder

1 000

Led ig

N ich t-
erserba-
tät i9e

054
121
249
215
3r4

2 140
873
212
116
r r9

1'l
31
11
11
10

15
29
t0
't0

9

55
64
27
r8
12

28
3l
3t

't 01
433
394

10
6
6

l0
't4

3 533 859

6

3915

12

22
6

84

Verhe iratet zusamenlebend

129
642
142
't 10
65

627
r35

31
36
29

t7
25
25
91

4r9
851

't1
118
1t5
564
134

11
6
5
1

1 201

177
189
19t
517

1 454
4 066

9
25
11
16

I
l4
12
15
25

I
36

't09

92
24

3
3

t9

78

5
1

r07

l0

176

288
613
438

I 190
2 097

217
555
323
626
353

17
38
2S
30

9

l8
l8
35
33

17
18
33
29

14
't6

6
46
22
't2

6

143
391
205
317
1{',|

53
96
72

230
134

6
32
50

204
206
206
605

1 497
6 182

26
11
15
27
32

2 116

5

1l
18

113

6
I

1t4

l0

I
92

I
44

6

597

't 5 - 25
25-35
35 - 45
45-55
55-66
darunter !

60 ....
5',1 ....

25
5l
40
45
34

10
37

232

verhe iratet geErenntlebend

//////////////

701

:

))

I
7,|

t0

123

I
t

34

27
40

74

)

t
I

-

1

5

)
5
4

2

2

5
6

18
I r5
683

12
65
98

54
70
16

302
058

I
9
6

t4
33

212

,
5

r5

't
31
3'l

6
52

586

41
6l
70

289
025

Verwitwet

3 882

5
't3

36

7
9

2'l

20
54
40
64
64

5

83

50

ceschieden

3 570

I til

5

25

darunter:

15
25
35
45
55

35 ............
45 ..........,.
55 ............
66 ............

I
73

ill
127

55

t4
17
1'l
51

180
'156

5

319

4 390
1 938

879
I 738
3 297

2 383I 5{3
586't o21
6{3

303
328
33{I 059

5 204
l7 445

49
31
3l
58
85

6 362

12
88

r35
173
r69

5
4
5

10t233

6
6

!
18

7
9

26

254
291
304
011
119
083

l4
25
39
't9

50
5t

10
liI
l{
45

t75
377

t8
52
39
50
57

t5
6
7

34
57

6l
120

58
35
21

585
I t0
{43
5{8
277

701
253
139
3{t
224

2 007
395
193
715

2 654

6
6
6

l4
29

270

5

5
13
27

252

63 - 56
66 unal mehr

Zusamen ...

Zusamen

25
35
45
55
66

5
I

t0
53 297

Ins-
9esant

Selbständ ige

z!-
samen

ar
außerhalb
der Land-

und Forst-

zü-
samen zu-

samen

arun
außerh a 1 b
der Land-

und Forsl-
w irtschaft

Be amte An9e-
stellte Arbe ite r

r) Ergebnis des Mikrozensua. - BevöIkerung in Privat-
haushalten.

-177-

6

't{
12

151

22
16
12
18
I5

3 978

l2
9
6

t1
8

r 666 ll

t5 - 25
25 - 35
35-45
45 - 55
55-66
darunter 3

60
6l
62
63 - 65.

mehr ..
Zusamnen ...

53 - 56.
55 und mehr

Zusannen .,.

4

6

und
2

66

53-56
56 und nehr

Zusamen ...



Alter
von ... bis

unter ... Jahren

t 
a aauuan

6.5 Frauen im AIter von 15 Jahren und mehr in März 1987 nach Familienstand, Altersgruppen'
Beteiligung an Erwerbsleben und stellung im Beruf*)

6.5.3 Mit Kindern
I 000

Led ig

Nicht-
erwerbs-
tät i9e

I

I

-
6

:
6

I
I

219

5

53
83
33

!
114234257

7
I
9
2
6

156

/
I

)

i
1788

:

)

-

1t

)
8

t8

)
1

9

0

!

20

,
II

t'l
1

I
I

22365

51
91
39
18
l0

24
53
29
't4

5

12
s3
53
34

9

25
34
21

l1
32
r9

9

12
r6

5

33
39
't0

5

94

I
/-

l0125

106
906
289
062
202

A

165

Verheiratet zusamenlebend

9
5

39r

11

1 556

234
389
364
345
606

55
51
42

103
ilt
048

340
2 295
2 653
2 401

808

54
102

77
19

50
95
59
't5

6
66

't 01
152

50

67
6t
49

117
119

B 621

12
9
7

14
8

3 573

11
32
38
11

46
470
629
456

54

49
263
1'7 5
343

64

095

7
10

7

5

99zusanmen

'r5 - 25
25-35
35-45
45 - 55
55-66
darunter r

Verheiratet getrenntlebend

Veruitwet

15
18
1',I

47

53-55
65 und mehr

60
51
62

60
61

17
51

144
185

7
32
't2
45

r53Zusamen .. 21

t2
29
l8

63

29
43
35

7

61

'1595
58

1

)

:
19
t9
16
45

239
538

tl
r35
2'l I
r51

36

82
't58
105
t6

t4
29
t3

t0
19
72

14t

16
11
14
40

231
47327

l'l
7

I
!

51
122

9'1
30

ce sch ieden

15 - 25
25 - 35
35 - 45
45-55
55-66
darunter:

7
54
53
46
20

62 ......63-66
66 und nehr

5
tt

555

I
I

I

115
ll

!91
Z usannen

5 420
2 591
3 006
2'153
1 049

91
84
69

't 70
311

't0 't 96

't39
o'12
542
214
271

57
11a
e)

6
67

l0t
155

65

18
12
39
12

61
99
42

6

6'l
566
775
562

17

65
317
445
419

93

241
519
464
418
'11 8

17
't3
10
20
11

315

Zusamen

0043

I
102286l9

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in Privät-

Arbe i terBeante An9
stel

sel bstänal ige

ir t schaft

e-
I tezD-

samen zu-
samnen

z\-
samen

außerha I b
der Land-

und Forst-

auß erh a1 b
der Land-

und FoEst-

Ins-
gesmt

haushalten.

178-

5

t0
't0

405 210 34

14
71
59

r50
360

5 88r

60
6t
62
63 - 66

65 und nehr
zusamen .. .

34 2



6 Frauen
6.6 t'rauen im Alter von 15 Jahren und mehr im März '1987 nach zahl der Ledigen Kinder in der Fmilie,

Betelligung am Erwerbsleben. stellung im Beruf und Staatsangehörigkeit*)
I 000

Fr auen
Zahl der Kinderin der Fanilie

8 9r6

5 648

617

9 533

5 941

8 835

5 594

612

9 447

5 886

Nrcht-
erwerbs-
tät i9e

l6 030

10 686

934

197

'l Kind .

2 Kinder

3 Kinder und mehr ....
Frauen.
Kinder .

1 Krnd .

2 Kinder

3 Kinder und mehr

Frauen.
Kinder.

4 848

3 319

r t 39

9 306

15 239

2 167

1 370

425

3 96r

6 295

Z u sanmen

Fr aue n

I nsgesant

Frauen.

| 26 042

't6 736

27 641

17 445

10 012

6 051

665

312

r0 678

6 352

Deutsche

1 096

ohne Kinder

403

nit Kindern

Ausl änder innen

49

ohne Kinder

18

270

263

r60

693

33't

171

143

44

358

601

I 897

1 107

265

3 269

4 957

I 883

r 097

260

3 241

4 909

2 682

1 949

714

5 344

I 944

546

28'l

41

18

tl
't4

29

52

693

305

178

r88

't70

536

115

Zu s anmen r 599

Frauen. ...... | 709

321

329

235

890

826

r48

140

65

354

652

r35

125

60

320

589

mit Kindern

t2

14

3t

55

Insgesmt

I 145

ohne Kinder

421

nit Kindern

294 292

't35

126

6t

323

595

16 963

1l 083

I Kind.
2 Kinder

3 Klnder und mehr.
Frauen.
Kinder ..

5 175

3 647

1 3't4

10 195

't7 065

2 3't5

1 510

490

4 3t5

6 945

283

277

16{

'123

392

183

157

48

388

652

2 018

t 222

320

3 56r

5 499

2 850

2 131

884

5 88t

10 119

2 033

1 233

325

3 592

5 55t

r) Ergebnis dea Mikrozenaue. - Bevölkerung in Privat-

fns-
gesant zu s anne n

zusamen

m ithel fende

außerh al b
der Land-
und Forst-

zusamen
außerhalb
der Land-
und Forst-
wirt schaft

Abhän9 i9e

h aushal t en

-r 70-

Fäni1 ienänoehöride



bis
e inschl

20
21-39

I nsgesamt

ins-
ge s amt

zv-
sameDAller von ... bis unter . .. Jahren

Stellung im Beruf
wirtsch aftsbere

6.7 Erwerbstätige Frauen im Alter von l5 Jahren und nehr in Härz 1987 nach stellung;n

874

2't 1

't t45

219 178

42

116

35

6

Ins

ohne Kinder unter 6 Jahren

6,7.1 ltit Kindern unter
in

40 und
mehr

davon normalerweise ge-
le istete wochenarbeitszeit

NT
Lfd

5

5

7

8

9
't0

1t

l6
17

t8
19

20

21

22

und

4 780

5 689

323
1 450
1 6t3
1 687

554
51

334

564

37
373
495
480
't 57

21

064

250

t3
154
427

478
157

21

selbständige und nithelfende Fanilien-
ängehör ige

tl ar un ter :
außerhalb der Land- und Forst-
wirtschaft

Abhäng ige
darunEer:

außerhaLb der Land- und Forst-
wi rt schaft

Zu s annen

139 5r6 744

35 192 263

562

'7 07

90
394
491
558
162

't r

1 884

2 418

196

693
627
549
235

19

4 059

4 830

220
886

1 441
1 679

553
5',|

25 ... ..
35.....
45 ,.. ..
ss :....
65 .....
nehr . ..

314

495

60
251
449
556
162

't 1

1 621

2 085

14'l
415
555
646
234

19

verhe i ratet

450

Al.Lern

187

484
4 815

143
't 345

65
1 568

215
1 902

414
4 086

't't6

1 072
54

1 379
244
635

't5

25
35

45
55
65

12 Selbständige und nithelfende Familien-
angehör i9e

darunter:
13 außerhalb der Land- und Forst-

wirtschaft
1 4 Abhäng ige

darunter:
t5 außerhalb der Land- und Forst-

wirt schaft

209
4 118

27

43

2',19

275 1 153

322

1 157

157
3 283

202
4 60't

26
253

24

1 124
152

3 229

'r5 - 25....
25 - 35 ....
35 - 45 ....
45 - 55 ....
55 - 65 ....
55 und nehr ..

21

2A

29

30

3',|

12

33

15 - 25 .

25 - 35.
35 - 45.
45 - 55 .
55 - 65.
65 und mehr

4 656

4 989

2 198
I t55

6r6
510
341

70

47
g4

61

60
43
2'l

't69

085
597
509
340

70

250

295

43

66
56
60
43
27

Zusannen 192

441

274
176
189
100

t3

238

415

710
191
319
361

19't
30

4 555

4 870

1 007

I 6r4

9 700

120

r59

433
2s4
111
189
100

t3

185

4r6

694
764
370
361

191

30

23 setbständige und mithelfende Fililien-
angehör i9e

darunter!
24 außerhalb der Land- und Forst-

wi rtachaft
25 Abhängige ...

darunler:
26 außerhalb der Land- und Forst-

wi rtschaft

263 174 708 220 150 637

693
9 533

170

1 623
9l

2 725
432

5 185
6r6

8 593
t 4'l

1 325
78

2 503
397

5 865

122

893

905
490
005
010
432

49

389
971
038
288
894
121

I nsge sant

9 447

't0 678

2 521
2 615
2 228
2 291

895
121

5r0

886

84
451
556
s40
201

48

2 715

2 899

531

668
667
7 4'l
262

23

3't 4

545

55

220
483
538
200

48

2 495

2 654

493
5l t
620
744
262

23

4 806

5 50 1

1 84r
1 239

935
I 006

43 1

49

l) Überhaupt kein xind bzw. kein Kind unter 6 Jahren in derr) Erg
haI

ebnis des tlikrozensr:s. - BevöIkerung in Privathaus-
ten.

-180-
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Fr aue n

Beruf, Altersgruppen. EaniLienstand und normalerweise geleisteter Wochenarbeitszeit*)
6 Jahren in der !'amilie
'r 000

Mit Kindem unter 6 Jahren

zusannen
9e- Lfd

NT
zv-

samnen

zusannenl ebend

r30 41 23 66 93 28

70

129
28

273
12

r89
31

267
55

509
20

2',t9

40 und
nehr

162
26

228
15

120

16

9

l7

49

225

37

118

151

l5
lt7

24

I

1

54

13

53

67

53

10

,_

r3

57

17

t8
19

20
21

22

27

2't

33

24

11

6

39

38

55

5

4l
10

!

5

6

7

8

9

l0
1',|

12

't3

14

l5
t5

23

2

3

722

859

r03
574
172

8

!

't8?

211

30
131

42

!

264

333

49
218

62

603

'102

89
457
t48

8

21't

241

20
167

58

161

119

25
1t3

38

,_

44
111

52

211

3',1 4

4

25
219

58

277

5l 38

stehend

I

1

112

lll

119

29
70
t9

9esant

138

5

24 't1

't

53

53

58

r6
33

9

33

33

3{

I
20

5

26

25

21

't8

6

104 8

8

6

49

49

54

15

30

I

31

3l

32

8

l9
5

!

23

23

25

16

103

l't1

27
64
18

43

299

29 18

5

43

42

6r

6

44
'I 1

28

28

35

25

:

71
840

29 l3
221

36
320

5t
713

21

242
10

193
30

277
16

128

274

33r

24
25

833

978

132
645
t9l

10

,_

296

341

29
237

12

!

220

245

38
157

47

317

392

65
251

71

!

70't

813

r16
522
t65

9

240

271

24
182
63

,_

1,92

210

33

132
{3

126

r66

l6
123

26

!

59

201
50

56

70

5

55
10

!

26

27

28
29
30
31

32
33

21-39
s

e inschl

ro rmaJ, e rwe

21-39
wochenarb,

einschl

lei t
40 und

mehr
zu-

samen

Iei
se ge-

t
40 und
mehr

zv-
Samen 2l-39e inschl

-161-
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I ns9esant

bis
einschl

20
21-39

davon normalerweise ge-
leistete llochenarbeitszeit

40 und
mehr

zo-
SAMEN

ins-
gesamt

stellung im Beruf
wfiIlEIifGEEiEl"t

Alter von ... bis unter ... Jahren
Lfd

q
5.7 Ereerbstätige Frauen im Alter von t5 Jahren und mehr im März 1987 nach Stellung im

6.1.2 AiL Kindern unter
in

ohne Kinder unter '15 Jahren

davon normalerwerse 9e-leistete wochenarbeitsze it
Nr

139 5r6

40 und
mehr

verheiratet

86 33r1 setbständige und nithelfende Fanilien-
angehör ige

darunter:
2 außerhalb der Land- und ForsE-

wirtschaft
3 Abhängi9e

darunter:
4 außerhalb der Land- und Eorst-

wi rtschaf t

65
'l 558

309
3 163

80
705

41

1 092
t88

1 366
484

4 815

143
1 345

874

1 145

219 545

3 143

3 708

245

791

r28

39

167

275
902

5

6

7

I
9

l0
't1

562

'107

90
394
491
558
162

t1

884

4',t8

195

693
621
649
235

19

088

178

60
161

216
5t1
't 6'l

l1

355

697

146
370
355
576
232

t9

'r5 - 25 .
25 - 35.
35 - 45.
45 - 55.
55 - 65 .
65 und nehr

16

17
't8

l9
20
21

22

15 - 25 .
25 - 35.
35 - 45 .
45 - 55.
55-65
65 und nehr

780

689

323
460
5't 3

687
554
5l

334

564

3'I
3?3
495
480
151

21

665

989

198

155

5t6
610
34r

70

275

322

41
84
61

60
43

2'l

218
573
819
500
5{8

51

699

833

12

43
188
413
155

21

12 selbst.änalige untl mrLhelfende Familien-
angehör ige

darunter !
13 außerhalb der Land- und Forst-

wirtscha ft
l4 Abhängige

d arunter:
15 außerhalb der Land- und Forst-

wirtschaft

209
4 7t8

27

279
25

1 151

151

r äer
187

4 399

23
208

21

I 05{
r43

3 r 37

271 43

153

192

441
214
116
189
100
l3

886

84
451
555
540
20'l

48

53r
668
661
141
262

23

238

475

?10
197
3't9
361

191
30

4 349

4 644

2 166
996
492
581

339
70

205

246

42
49
34

52

43
21

AIlein

31 '17 5

111 s05

051

086

432
222
't38

l8'l
't00

l3

3 093

3 312

1 592
725
321
348
196

30

36 192

708

Ins

23

24

25

26

21

28
29

30

3l
32
33

selbstäntlige und mithelfende Panilien-
angehör i9e

darunter:
außerhalb tler Land- und Forst-
uirtscha f t

Abhän9 i9e
darunter:

außerhalb der Land- und ForsE-
wirtschaft

Insgesamt ...
15 - 25 ,,
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 55 ..
55 und mehr

693
9 533

r70
1 621

91

2 125
432

5 185
495

't 562
103
912

52

2 146
330

4 503

263 174

'! 610 2 '115

r) Ergebnis des Mikrozensu-:. - BevöLkerung in Privathaus-

2 899

l) Überhaupt kein Kind bzw. kein Kind unter 15 Jahren in der

9 447

r0 678

2 521
2 615
2 228
2 297

895
121

122

893

906
490
006
010
432

49

1 492

I 352

2 384
1 569
I 311

2 081

887
120

904

079

54

92
222
465
't98

48

2 139

2 264

492
383
413
692
260

23

4 449

5 009

1 838
t 094

676
924
425

49

hä1 ten

-182-
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bis
e inschl

)n
21-39

zusanmen ...

zusamnen ...



davon nornalerweise 9e-leistete Wochenarbei!szeit
ge-

einschl
le

21-39

se ge-

e inschl21-39 40 und
meh r

z\-
samen 21-39einschl. {0 und

mehr
z\-

samen

Stun,

40 und
nehr

Frauen
Beruf, Altersgruppen, Familienstand und normalerweise geleisteter wochenarbeitszeit*)
15 Jahren in der Eamilie
1 000

Mit Kindern unter 15 Jahren
zusammen

zv-
samen

zusannenlebend

329 9r 53 185 162 44 24

Lfd
Nr.

a

175
1 652

63

640
24

416
9688 32

374
13

322
19

596
3l

266
12

154
36

176

95

52

360

166

174

47

49

285

29

30

9t

22

26

14

1'l

!

1 638

1 980

s tehend

25

22
320

r06
887
'194

187
6

26
330
307

61

30
234
215

47

529

121

50
324
272

73

635 4't 3

'131 529

103

s36 r 055

t't 't8

14

146

't6

261 53

145

162

258 52

279 56

25
l8
't

,_

614 r 306

048

218

88
495
475
156

6

371

418

20

164
171

55

320

346

25
143

137

40

357

455

43

r88
't6 r

61

590

762

18

392
3r9

31

264

313

6

r65
r30

12

153

182

5

91

19
'l

173

266

't

136
ttt

12

4

5

6

1

8

9

t0
t1

7'l

70

16

36
27
I

l0
12484

84

87

12

107

484

19

19

20

1t
8

19

19

20

r0
9

7

59

59

66

35
2A

22

t2

t3
t4

15

16

17

l8
l9
20
21

22

317

345

32

159
123
29

30

124
96
27

123

136

t8
58
47

t2

102

't07

9

5l
38

8

!

5'15

535

l8
72
58
l3

I
40
31

8

!

gesilt

354 95 57 202 r81 47 27

r98
't 9't2

67
111

28

579
102
682

112
1 3t7

t5
406

336234
426

86
655

95

13

172
{0

r98

194

293

I
149
122

13

,_

23

24

25

26

27

955

326

r38
046
917
216

I

39

285
254

56

68
396
330

86

'I 18

619
570
t83

7

z4
t89
195

62

33
r83
iat

48

480

591

6'l
246
208

73

648

829

20

427
347

34

,_

282

334

6

176
139

t3

!

172

202

6

t02
85

8

!

705

807

30
36s
334

75

,_

28

29
30

3t
32
33

884 I 497

423 404

433413

-r8it-
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1
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In s9e samt

brs
ernschl

20
21-39

davon nornaf erweise ge-
Ieistete wochenarbeitsze it

40 und
mehr

zu-
samen

ins-
ge samtbis unter ... Jahren

SteIIung im Beruf
wir t schaf t sbere i ch

Alter von

q
5.7 Erwerbstätlge Frauen lm Alter von 15 Jahren und mehr ln März 1987 nach Stellung im

6.7.3 Mit Kindern unter
in

ohne Kinder unter 18 Jahren

davon nornalerweise ge-
leistete wochenarbeitszeitLfd

Nr.
40 und
nehr

a

Verhe i rate t

215selbständige und nithelfende Fanilien-
angehör ige

d ar un ter:
außerhalb der Land- und Forst-
wirtschaft

Abhäng ige
darunter:

außerhalb der Land- und Forst-
wirtschaf t

z u s anmen

143
1 345

2'7 5

1 902
261

2 725
68

551

33

938
150

1 237
484

4 8r5
55

r 568

8'7 4 219

43

219

139

36

515

192

3 238

3 415

708

454

234

688

109

38

188

229

42
48
25
45
42
21

14'l

10

934

1 0075

6

7

8

9
't0
'I ',l

't5 - 25 ..
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65 ..
55 und nehr

780

589

323
450
613
587
554

5'l

225

512
't46

353
267
493
224

18

4 264

4 761

't 837
1 084

553
820
418

49

334

564

37

373
495
480
15'l

21

1 562 1 884

1 701 2 418

90 196

394 693
491 62'l
558 649
162 235
11 19

707

179

211
s56
560
266
529

50

545

660

12

39
105
333
'149

21

60

155

1A',l

439
156

ll

12 selbständige und mithelfende Fanilien-
angehör ige

13
d arun ter:

außerhalb der Land- und Forst-
wi rt sch aft

Abhäng i9e
d arunter !

außerhalb der Land- und Forst-
{i r t schaft

14

15

Z usannen

198
155

616
610
341

10

275

322

47
84
6'l
60
43
27

710
191
3'79

361

19'l
30

4 238

4 520

2 t66
989
426
535
335

70

AIlern

30 166

100 441

009

043

432
220
116

153

99
12

3 040

3 249

1 691

72'l
286
327
194

30

209
4 718

25
I ',r57

157
3 283

111
4 286

22
191

21

1 012

't35

3 083

271

4 666

4 989

27

16

t7
t8
19

20

21

22

23

24

25

26

27

153

192

441

274
176
189
100

13

15 - 25 .

25 - 35.
35 - 45.
45-55
55 - 65.
65 und mehr

Ins

seibständige und nithelfende Familien-
angehör ige

darunter:
außerhalb der Land- und Forst-

wi r tschaf t
Abhän9 ige
darunler !

außerhalb der Land- und Forst-
wirtschaft

I nsgesamt

'l 145 263 114

2 115

593
9 533

9',1

2 725
432

5 185
439

7 011
r70

1 623
9',|

741

294
4 320

54

950

9 441

r0 578

2 521
2 615
2 228
2 291

895
121

610

886

84
451
5s5
s40
20'l

48

531

568
667
147
262

23

5 t22

5 893

1 906
1 490
't 005
1 010

432
49

6 945

'7 699

2 383
't 545

985
I 801

864
120

'134

888

54

87

r30
378
191

48

943

050

492
375
303
602
255

23

28

29
30

31

32
33

2 899

't) Überhaupt kein Kind bzw. kein Kind unter l8 Jahren in derr) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaus-
hal ten .

-1E4-

Fanil re

-25
- 35

-45
- 55

-65
und mehr



Frauen
Beruf, AltersgrupPen, Famj.Iienstand und normalerweise geleisteter l{ochenarbeitszeit '
l8 Jahren in der Eamilie
1 000

üit Kindern unter '18 Jahren

zusamen

40 und
mehr

38 127

9e- Lfd

t2

NT
z\-

sämen

222
2 090

32

63 r

1 ',t6

655
Ir6

1 269
l1

405

zusamenlebend

420

stehend

35

gesamt

455

r45

74 267

849 1 t32

3475

69 241

26

193

26

219

49

444

61

65

227 62

347

412

31 r14

420

t9

1t5
15

167

tt5 155

186119

106
821

4t
350

t6
226

50
245

66 2

3794

2 073

2 510

106
904

r 052
422

25

789

904

26

334
389
141

8

525

599

30

240
304
119

6

657

906

50
330
359
r56
1l

261

46t

87

490
533
330

22

441

492

20

161

r89
'I 15

403

435

25
142
155

97
5

416

s34

43
185
't78

118
9

812

048

l9
414
520

92

!

6

r73
201

31

!

241

372

7

1A4
181

38

224

264

5

98
't38

22

4

62
23

343
32

433 88

81

93

36
36
l5

,_

22
200 27

27

29

il
t4

64

12

t5

39

13

t4

7t0

9

89

89

99

38

5l
9

!

18

52
12

31

29 33

29 33

31 {0
429

469

32

166
r90

75
6

144

150

9

54

50
26

198

226

19

16
94
34

340

370

3',|

128
139

67
5

8

41

45
24

25

22

12

!

15

2l

15

t6

17

18

19

20
2l
22

1t5

80
8A2

876

998

52 35

518

554

r33

581

720

237 r31 23

2l
25

26

27

28
29

30
3r
32
33

254
2 522

31

?75
I38
855

139
t 612

37

s06
20

520
a2

587

115
9r0

{3
377

l7
255

56
278

772 8542 502

2 979

t38
'I 070
1 242

497
31

30
370
126
162

to

39

293
35{
145

7

69
407
4s3
190

14

50r

831

118
618
672
396

27

33

l8t
211
120

6

901

147

20
452
571
10t

,_

374

{40

6

183
215

35

!

254

295

5
't l0
r53

25

273

412

I
159
203
{1

502

557

24
t87
210
127

:

6l
218
250
l{9

t2

----EIs
elnschl.

20
21-39

ornarerue
WochenarbI

davon nornalerweise ge-
tszeit
40 und
nehr

dävon normalerueise 9e-Ielstete 9lochenarbei
,10 und
mehre in6ch I

20

z§-
samnen

2U-
aamen

-tc5-

5

1

8

9
't0

l'l

bis
e inschl .

20
21-39



6 Frauen
6.8 Erwerbstätige Frauen im Alter von l5 bis unter 65 Jahren in März \987 nach zaht und Alter

der ledigen Kinder in aler Fanilie und Familienstand aler P."u.n*)

crundzahlen in l 000
Insgesant

3 578 5 638 5 234 209 206 331 309

cesch ieden
Frauen

Zahl der Kinder
in der Familie

halb der
Land- u.
Fors!-
wirt-
schaft

Fr aue n

Fr auen

K i nder

10 557 r0 059 3 642 738 733

494 491

ohne Kinder unter l8 Jahren

1 579 7 304 3 539 3 4'16 3 129 2 919 142 r41 2'7 6 258

755
139
843
173
9',t9

102
93

8

111

509
461
832
216
821

2 295
1 176

756
153

3 4t0

66
45
't9

g8

55
43
1l
'70

5l
39
1l

65

243
181

50
7

307

241
185

50
7

305

103
94

8

112

und zwar:
nit Kindern unter 3 Jahren

Prauen.
1 Kind .
2 Ninder und mehr
xrnder .

5t5
489

26
542

418
455

23
501

33
12

33

32
32

33

464
438

25
489

427
405

22
449

Frauen.
1 Kind.
2 Kinder
3 Kinder und mehr ...
Kinder ..

Prauen.
1 Kind.
2 Kinder und nehr

2 978
1 830

921
221

4 40'|

9'18
813
165
154

61
46
t9

90

53 .5
58 .8
49.6

49 ,1

5
8
6

3

5
3
9
9
8

9
6
1

25

5
3
I

I

nit Kindern unter 18 Jahren

nit Kindern unter 5 Jahren

ll
t1

ll

910
'167
142
060

/-I
1
1

8

1
1

36
33

38

36
34

38

58
55

61

59
55

62

21
22

5

33

6
6

7

1

I
2
1

9
6

5

,|

0
3
4

20
1'1

24

52
36
t5

58

24

52
31
15

59

I

6
5
6

2

324
I
t

8
9

t

3
5
9

I

32
32

32

40
42

39

50
55
46

4

5
1

3

9
9
5

2

9
I

1

60,2
61 .O
48,7

54.4

41 t8
50 ,5

45,3

54 ,5
58,5
33,5

50 ,1

859
102
15't
025

'192
558
134
933

21
t8

t1
l'l
t1

201

66,6

68,3

Frauen.
I Kind .
2 Klnder
3 Kinder und nehr
Kinder.

325
497
684
145
222

94 1980 1813
86 1218 1144
7 622 565
/ 14O 104

102 2905 2600

29
23

5

36

2 152
1 418

626
108

3 0'10

95
87

1

103

mit Kindern unter 15 Jahren

Erwerbstät igenquoten2 )

Insgesamt

58 ,3 43 ,5 40 ,4

ohne Ninder unter '18 Jahren

58,4 45 ,3 42 ,6

mit Kindern unter 18 Jahren

mrt Kindern unter 6 Jahren

mit Kindern unter l5 Jahren

58.7 30,4 28,4 67,1

62,2 28,6 26,7 68,'l

t59
132

34

161
130

33

202

Frauen ... .. .. .

Frauen.

Prauen.
I Krnd ,
2 Kinder
3 Kinder und mehr ...
Kinder 3 )

Frauen.
I Kind.
2 Krnder und mehr
Kinder 3) .......

54
58
36

und zwar:
mit Kindern unter 3 Jahren

30,
31,
18.
29,

31,9
32,9
21 ,0
31.0

44,1
41 .6
39.6

42,0

41 ,4
43,9
38,2

38,7

64,0
10,9
53 ,0
29,5
58 ,4

63 ,4'to,3
52,5
29,O
57 ,9

48 ,8

51,3

46,5

49,5

59 ,3

59 ,5

59 ,5

62,9

40
46
35
23
35

.4
t9
t7
,6

,4
,4
,7
,5

33
31
21
30

38
45
32
20
34

5

t
4
4
4
4

55
59
36

4l
46
37
30
38

34,6
38,1
24,6
32,3

3't ,9
43,6
34 ,4
23,3
34,6

29,4
30,4
18 ,3
28,5

3r,9
35 ,1
21 ,O
29,3

36,1
42,1
32,O
20,8
13,2

52
57
48

48

40,4
42 ,4

38 ,8

49
54
46

45

40
42

39

40
4',|

39

41 .3
49 tA

44 ,8

53
5',?
33

50

31

0

1
I

37
38

44
4'l

32 ,4
38,5
39,5

37 ,1

45 ,5
48 ,4

43,O

I Kind
2 Kinder und mehr ...
Kinder 3 )

35
39
24
33

Frauen.
1 Kind.
2 Kinder
3 Kinder und mehr .. .
Kinder 3)

r) Ergebnis des lilikrozensus. - Bevölkerung in Privat-
haushalten.

l) Einschl. Ledige, die Kinder in einer FaniLie sind.
2) In Prozent aler Frauen entsprechenden Familienstandes und

41,
41 ,
35,

31 ,

4t,1
45,4
35,3
2A ,1
31 t1

42 ,1
44.8
36,5

39 ,4

39,2
41 ,9
35 ,1

36 .3

6
I
9
6
8

1
6
9
6
2

59.5
66,2
48 ,3

54,2

entsprechender zahl und Altersgruppe der Kinder in der
FilrI ie.

3) Anteil der Kinder erwerbstätiger Mütter an den Kindern
insgesamt der jeweiligen Altersgruppe.

I nsgesant leaigl ) verhe ir atet
zusmnenlebend

Verheiratet
qetrenntlebend verui twet

a ußer-
halb der
Land- u.

For s t-
wirt-
schaft

zo-
sanmen

außer-
halb der
Land- u.

For st-
wirt-
schaft

zu-
samen

auß e r-
halb der
Land- u.
Forst-
wirt-
schaf t

zu-
samen

in s-
gesamt

auß e r-
halb der
Land- u.
Forst-
wirt-
schaft

zu-
sanmen

a uß er-
halb der
Land- u.
Forst-
wirt-
schaft

zv-
samen

-166-

2

3

43
48
38
30
40

32
33
20
31



erhe irate bend

un ter
Ab-

halb aler Land-
und Foratwirt-

I ns9e samt

n ichE
erwerbs-
tär i9

2!-
samen zu-

samen
z!-

samen

halb der Land-
unal Forstwirt-

schaf!
n icht-
er-

werbs-
tät i9

z\-
samen

zu-
Eamen

z!-
samen

F r auen
zahl der-Kinder
in der Eanilie

5 Frauen
6.9 Frauen insgesamt sowie Ausländerinnen in Alter von l5 Jahren und nehr in März 1987 nach Zahl

der Iedigen Kinder in der Familie, Familienstand und Beteiligung an Erwerbslebent)
1 000

I n sgesant

n i cht-
er-

werbs-
rär i9

Frauen .

Ohne Kinder . ......
Mit Kindern .......

I Krnd .

2 Klnder und mehr

Krnder .

Frauen,
Ohne Kinder

Mit Kindern

I Krnd .

2 Kinder und nehr

Kinder .

589

116

573

793

780

934

5 264

2 031

3 233

r 695

1 538

5 r82

21 641

1'7 445

10 196

5 r75

5 021

17 065

10 678

6 362

4 315

2 315

2 000

6 946

r6 963

r1 083

s 881

2 860

3 021

r0 1t9

14 803

6 181

8 621

4 055

4 566

14 898

599

709

890

321

564

826

666

312

354

148

206

652

934

39't

536

178

358

175

069

255

814

282

532

706

425

114

3r0

122

188

586

420

1t4

307

121

t86

577

385

106

280

rlt
169

529

780

880

900

547

353

610

91't4
4 066

5 048

2 263

2 '186

g 954

12 839

t1 264

't 575

1 l19

456

2 167

989

241

743

522

220

012

875

't50

716

505

2to

959

666

005

66t

41',1

190

889

849

017

832

597

235

156

644

'I 4',|

504

150

344

120

531

454

't6

44

32

120

24t

197

44

26

't8

55

239

195

43

25

18

64

226

186

40

24

't6

60

289

257

33

t8
't4

55

*) Ergebnis des Hikrozensus. - BevöIkerung rn Privat-
haushalten.

darunteri AusIänderlnnen

l) Einschl. Ledige, die Kinder in einer Familie sind

-187-

&

d

ins-
gesamt

erwerbs-
rät. ig dar-

un ter
Ab-

häno ioe



Lfd

!.
6.'lO Frauen in Alter von 15 Jahren und nehr im März 1987 nach Eanilienstand,

in

r 200

r 400

Insge

1

2
3
4
5

6

Frauen
Iedig ..
verheiratet zusamenLebenä
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
ge sch i eden

6 613
14 803

395
4 520't 3t 1

21 641

4 66',|
6 966

333
4 211
1 220

l7 390

218
585

7
29
't3

952

375
696

1l
104

41

228

495
625

19
152

55

345

516
512

36
506
123
794

455
454

23
38
82

05r

422
858

28
345
104
758

416
916

41
591
14t

2 066

519
708

44
't 45
r45
r61

398
580

26
28
55

096

't
8
9

r0
'I 1

12

13
14
't5
t6
17

18

19
20
21
22
23

24

25
26
21
28
29

30

3r
32
33
34
35
36

37
38
39
40
41

42

{3
44
45
46
47
48

I nsg e samt
Erwerbstäti9e Frauen

Iedig ..
verheiratet ru".*.nt.uäiä
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
gesch i eden

Insgesant

Frauen
Iedig ..
verheiratet "usam.nr.uinäverheiratet getrenntlebend
verw i twet
ge schieden

Z usanmen
Erwerbstätige Frauen

ledig ..
verheiratet rrsam^enteOeiä
verheiratet getrenntlebend
verwi twe t
ge sch i ede n

Z usammen

Fr a uen
Ied ig
verheiratet zusaronenlebend
verheiratet getrenntlebend
verwitwet
geschieden

Zusamen
Erwerbstäti9e Frauen

led i9
verheiratet zusmnenlebend
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
gesch ieden

zusamen

Frauen
ledig ..
verheiratet zusamenteuenä' .
verherratet getrenntlebend .
verwi twet
gesch ieden

Zusanmen

Erwerbstätige Frauen
ledi9 ..
verhe iratet zusannenlebend
verheirateE getrenntlebend
verwi twet
g e sch ieilen

Zusamen .. .

Fr a uen
Ied i9
verheiratet zusamenlebenal
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
gesch ieden

Zusamen
Erwerbstäti9e Frauen

ledig ..
verhe iratet zusatnenreuäiä
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
gesch ieden

Zusamen

3 558
5 689

211
317
'144

r0 678

3 457
4 862

200
320
7l5

9 553

95
1t3

212

23'7
328

ß

574

344
343

103

209
545

8
9

18

788

248
648

15
18
39

958

6 394
6 142

232
3 882

156
17 445

4 462
3 518

195
3 626

704
't2 505

213
485

5
23

6

733

480
274

10
125

29
917

400
368

17
286

65
r36

393
390

24
504
9l

402

493
331

24
652
8l

580

491
260

20
53 r

70

3?8

3 533
2 116

123
212
379

6 362

3 337
1 886

1t5
183
36s

5 886

95
22

|t9

203
141

I
360

240
203

9
l0
18

480

440
211

13
21
42

128

385
228

14
t5
,a

610

't4
352

't 1

t3
35

426

341
't8

426

265

5

211

366
34',1

8
86
23

828

235
67

308

8

203

112

116

260

266

5
99

5
8

ohn e

nit

da
mit I

nit 2 Kindern

219
I 621

163
538
556

10 196

199
3 441

139
585
516

4 885

11
349

't8
't8

400

't5
351

9

26
428

22
490

1t
59
39

621

24
486

17
87
50

664

26
377

20
94
64

581

't9
253
l6
15
53

415219

125
3 5'13

88
155
36s

4 3r5

120
2 976

a4
r37
350

3 66'l

6
405

10

428

8
445

6
8

20

447

't5
243

10

39

323

9',|

94

189
4 055

96
471
357

5',t75

114
793

55
103
2so
3r5

30
4 566

66
151
198

s 021

1',|
I 780

33
62

114
2 000

1'13
886

83
440
332
913

108

121

l3
192

6
20
l6

246

19
279

8
43
24

373

21
2'10
l0
6A
32

398

22
212

12
74
41

350

15
142

9
60
32

258

159

110
572

53
87

241
o62

'131

140

5
224

6

239

8
243

5
t4

2't 3

l3
195

7
8

26

248

13
r 35

6
t0
26

190

31

39

15

0

t4;

151

191

49
50
5t
52
53

54

55
56
5'7
58
59

60

27
562

56
145
't84

913

159

'7

tl
182

211

't6
l5

248

216
7

23
't8

266

9
20
23

221

7
't5
21

t58

9l

98

54

I
55

5

1l
404

31
51

't 10

606

r34

137

18',|

189

108

z\-
sammen

te

1 000600

800 r 000 1 200

4s0

500

800Filil ienstand Ins-
9esant

r) Ergebnis des Mikrozensus' - Bevölkerung in Privathaus-
hal ten.

.1 EE.
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,l

214

151

5
'I 

1

178

7
14

r34



s

Fr auen
monatlichen Nettoeinkonmen und zahl der Ledigen Kinder in der Familie*)
I 000

I 400

'l 500

s ant

Lfd

357
392

28
327
110

216

277
347

26
280
105
036

188
249

17
't97
87

't 37

128
173
r3

134
64

512

r10
138

't0
98
44

400

66
84

8
52
26

237

24
4t

21
11

100

470
450

26
37

107
100

235
321

22
37
87

705

r57
233

15
30
75

5't 0

102
162

11
28
56

358

84
126

I
21
37

276

55
19

7
12
23

t'16

20
39

I
t0
79

5
11

6

26

s22
505

35
490
137
689

22

7I
42

89

99

74

r1
93

89

922
302

59
269

89
640

171
293

8
19
26

518

415

20

440

18
4 758

23
33
38

4 871

10
24

12
5

53

I
21

39

9
r0

t0

35

11
4t

21
6

82

30
535

40

511

30
s34

38

607

29
120

20

171

K i nder

K indern

502
268

21
435

79

305

343
219

l8
289

62
93r

262
188

't5
242

53
','to

176
135

9
170
46

536

122
88

1
1lt

35
36r

63
4l
44
t5

167

l 903
2 543

36
236
5t

4 769

453
230

't6
21
58

778

310
191

14
21
48

590

224
167

12
21
48

472

t45
122

8
l8
36

129

96
78

16
28

223

19
65

r3
t9

181

52
37

't
12

112

19
14

43

29
120

19

't69

158
110

5
1',|
t3

307

23
17

t7
5

64

106
75

5
80
26

292

322
365

23
37
9',l

839

12
t59

I
t6
43

249

10
35

7

60

11
r8

11

53

9
t4

5

34

21

26

5

9

6

8

13

t7

28

I

I5

I

,l

9

1

8

287

9

297

281

8

296

30

6
1

44

29

7

{0

0

2t

5

11

12

7
8
9

10
t1
12

t3
14
l5
l5
l7
r8

25
26
27
28
29

30

31
32
33
34
35
36

3'l
38
39
40
4l
42

43
44
45
46
4't
48

49
50
51
52
53

54

19
20
21
22
23
24

20
23't

l4
55
58

385

14
173

11
39
48

2A4

't5
159
lt
38
43

266

12
ll4

I
26
41

201

6
85

6
24
29

r5l

3 43

12
'to

2 I

7

37

21

29

25

7I

22

l4

19

5

10

23

29

't 1

14

l0

12

438
13

210

5t8
108 37

l7
230

't0
16
49

322

14
154
l0
t6
39

233

'I 'l

Itt
I

t2
39

't8t

6
83

6
12
28

t 35

6t

I
18

95

42

11

64

't8
t 34

I
41
31

238

13
98

'l
29
34

t8r

't3
90

6
2S
3'l

161

1l
59

20
28

123

25

6

35

183//08

von:
Kind

6
48

t7
20
94

6
46

I
20
83

34

12
1t
64

12

15
o42

l4
25
24

93

5
9

tt2

28

t6
130

6
10
33

195

tl
96

6
1l
3t

'I 56

13
86

5tl
29

r44

t0
57

9
27

t07

32

6
11

55

142

142

2 120

und nehr

0 3 56

12

78

6
l5
22

148

70
5

10
13

99

l;

18

12

14

2't16
9
8

't4

2 731

15

9
't4

t03

I
t

7

7

9

7

9

21

2't

67

//68 55

9

57

3'l

I
52

1;

17

11

l3

1

I 500

800

r 800

2 000

2 000

2 200

2 200

2 500

2 500

3 000 3 500

3 000 3 500

4 000 4

4 000

500

{ 500

5 000

5 000
und
mehr

Selbstandi9e
in der

L andwi r t-
6chaf ti

mi thel fende
FiliI ien-

angehörige

Ohne
Angabe,/

ke in
E inkomen

r00

6
17

128

6
t0
90

t2
73

-r89-

55
56
57
58
59
60

ll



Filil ienstand

Alter von ... bi6
unter .. . Jahren

5 Frauen
6.1'l Frauen in Alter von'15 Jahren und nehr in März 1987 nach Alter. Familienstand,

monatlichem Neltoeinkomnen und zahl der ledigen Kindert)
r 000

Frauen insgesänt

Ke in
E in-

komen ,
ohne

Angabe

67
1 302

verh. zusmenlebend
r5 - 25 .........
25 - 35 .. ...... .
35 - 45 .... .. .. .
45 - 55 .........
55 - 65 ...... ...
65 und nehr .......

Insgesant ...

628
2 968
3 091
3 596
2 670
1 849

14 803

358
1 453
1 492
1 539
1 070
1 053
6 966

74
261
259
323
389
700

2 006

't40
485
543
608
408
260

2 442

4',I8',r
I 562

194
894

1 243
4 164

12 839

2 4g'l
r 363

732
811

1 145
3 881

10 425

890
115

41
55
11

339
519

4 809
4 530
3 885
4 491
3 9r4
5 013

27 641

2 845
2 916
2 224
2 356
2 215
4 934

17 390

954 -
376
307
378
462
039
525

120
40t
340
332
162

55

410

22
239
221
r86

73
23

't 69

35
45
36
't4

5

138

24
51
33
13

125

9
15

1r4
195
113

29

535

)
14
t0

35

9

l4
12

't

41

9
20
20
15
18

82

18

Insgesamt

I ns9esmt
15 - 25 .....
25 - 35 .... .
35 - 45 .....
45 - 55 .....
55 - 65 .....
65 und mehr ...

I ns9esamt

Z usilen

Zusamen.

Zusamen.

Alleinstehend
15 - 25 .
25 - 35.
35 - 45.
45 - 55.
55 - 55.
65 und nehr

Z usanmen
15
25
35
45
55
65 und

35 ..
45 ..
55 ..
65 ..
nehr

952
308
695
834
83t
864
984

802
949
558
577
507

I 305
4 698

812
324
152
226
423
505
542

95
295
212
191
208
515
516

46
45
40
44
82

262

21
43
44
36
60

212

9
I

14

44

14
5

l0
18
25
76

1 68 1

194
59
61
'19

258
2 138

682
548
218
244
345
251
289

6
8
9

14

41

8
14

35

942
633
545
929
561
o24
540

11't
534
439
316
281
s39
285

6
8',|
90't6
59
88

400

23
80

117
205
112

54

6r 1

9
22
r9
12
t6
19

50
94
71
49
64

338

36
46
43
42
60

230

1;
34
19

68

21
21
16
l1

5

75

6
50
49
45
49
83

292

't{
25
20

63

verh. zusamenlebend
15 - 25 ......,..
25 - 35 ... .. ....
35 - 45 ....... ..
45 - 55.
55 - 65 .........
55 und mehr ..... ..

Zusilnen .. .

Al Ieinstehend
15 - 25 ..
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65 ..
65 und nehr

288
673
438

1 190
r 894
1 599
6 142

4 10t
1 266

441
548

1 020
3 888

11 264

420
2 591
3 006
2 't53
1 000

426
10 196

202
1 114
1 502
1 233

440
335

4 886

225
549
317
622
832
973
5',t8

25
2A
20
99

293
642
107

417
093
405
50',l
944
626
986

872
83
26
30
55

306
3't2

780
22'1

70
12'l
334'r 493

3 030

667
456
114
152
291
t78
867

2 642
1 642

722
1 124
t 7't5
4 599

12 505

89't
110

46
129
349
948

2 478

863
344
r53
363
659

1 736
4 118

766
689
201
308
419

1 230
3 614

Frauen ohne Kinder

Frauen nit Kindern

83
't't7
84

231
325
243
089

99
223

88
151
128

52

747

17
144

80
92
57
21

410

r3
17
14
t0

58

6
34
5t
22

120

60
ll9
116
533

r 011
704

2 54315

7
5
6

t3
36

92
248
127
125
r78
488
258

40
2A
29
38
18

217

23
29
30
32
56

173

1 671
159

34
43
67

243
2 226

4

9
t9
51

Zusamen
15 - 25 .....
25 - 35 .....
35 - 45 .....
45 - 55 .....
55 - 65 .....
55 und nehr ...

zusammen

verh. zusamenlebend
15 - 25 .
25 - 35 .
35 - 45.
45 - 55 .........
55 - 55 ........ .
65 und mehr ..... ..

4 390
1 938

879
1 738
2 914
5 585

11 445

t08
392
201
216
235
509
661

5
't I
t0
10
l5
5',|

6
9
9

12

53

't6
9
'l

38
60
4t

171

1 731
287
150
576't 078
941

4 769

I

340
295
553
407
'17 6
r50
621

133
904

r 175
917
238
8l

3 447

5',t
367
459
371

g2
16

353

5
95

141
94
't5

359

5
70

108
16 |
62

8

415

201
321
369
324
416

62

7s8

80
296
353
346
224
2't 6

575

70
210
327
316
202
255

t 439

19
32
22
25
17
33

't 48

32
97
83
99
89

112
512

48
85
66
29
2A

258

6
15
12

6

45

t0
25
25
24
t3
t5

112

49
234
239
224

96
58

899

21
178
252
175

34

563

16
82

r 03
93
54
13

422

6
9
6

24

9
8

23

6

)
l0

6

t9

I

12
9

28

AlleinEtehend
l5 - 25 ........
25 - 35 ... ... ..
35 - 45 ........
45 - 55........
55 - 5s .... .. ..
65 unal nehr ......

14
14

40

67
266
251
249
1t3

91

o47

89
465
542
4'to
171
128
855

't l
1l

29Zusamen

I ns-
9esant

Nettoeinkomen von ... bis unter ... DM

5 000
und

mehr
z\-

sammen

sel bBtänd i9e
in der Land-
und Forst-
wirtschaft/

n i thel fende
Fanil len-
anqehör iq e

r) Ergebnis des uikrozensus. - BevöIkerung in Privathaus-
halten.

36
260
355
268

89
76

084

-r9G

8
142
232
160

45
30

618

20
4l
32

9

108

t;
48
34

7

107

7
72

109
161

71
14

440

211
r 345
1 395
1 353

489
77

4 87',I



Alter von
unter ..

.. bis
Jahren

EamiI ienstand

Z us amnen

Zusammen ..

Zusilnen.

Zusamen ..

6 Frauen
5.11 Frauen im Alter von 15 Jahren und mehr im März 1987 nach Alter, Familienstand,

monat.lichen Nettoeinkomnen und zahl der ledigen Kinder*)
1 000

davon:
Frauen nit I Kind

Kein
E in-

konnen,
ohne

Angabe

Verh. zusmmenlebend
1s - 25 ........
25 - 35 ........
35 - 45 ......,.
45 - 55 ....,...
55 - 6s ........
65 und mehr .. ... .

Z usammen

245
008
9l 'l

210
548
r33

109
513
495
514
183

886

38

108
80

116

14

52

469

49

21't
202
215

63

l6

161

59

68
51

12

t4
14

55
35

6

4 055 1

r11
112
10s

28

375

6

14

10

r33
48r
40'l
641
330

55

o42195

9

12

t0

34

10

8

30

r3
22
t8

1

64

l18

AI 1 e ins tehe nd
't 5 - 25 .

25-35
35 - 45.
45 - 55

55 - 6s
65 und nehr

't6

20

l0
14

12

30

10'l

5 175 2 913 570 1 t31 676

70
19't
204
222
173
254

1r9

95
't 287
1 142
'I 197

228
t1

4 566

l0
99

150
124

51

23

9

90
136
lr3
44
20

35
31

36

21

t0

143

61

rg0
l9r
203
158
235

021

3'l
54

45

26

9

t6
't3

17

10

l4

18

1

95
123

96
35
28

384

14

55
60
60
45
59

302

28

43
33

9

120

62
46

64

68
102

369

54

128
90

130

86

82

5

5

156

)
9

t0

2A

33

)
20
t0

35

t28

142

Z usamnen
l5 - 25 .....
25 - 35 .....
35 - 45 .....
45 - 55 .....
55 - 65.....
65 und nehr . ..

Z usanmen

verh. zusanmenlebend
15 - 25 .,,......
25 - 35.
35 - 45 ..., . .. ..
45 - 55 .........
55 - 6s.........
55 und mehr . ......

315
205
ll5
432
't 21

387

r69
593
685
116
341
308

't'l
279
247
279
131

ll8

30
166
172
r65
13
71

t5
t4
58

40
11

142
497
414
658
340

68

2 120

r88

61

140

7t
7

288

5

14

5

14

9

23

20

5

61

Frauen mit 2 Kindern und mehr

24

392
580
403

55

8

562

It
125
r59
r07

21

6

43r

8
't51

258
155

20

592

58
840
968
68'l
146

7

9

12

I

35

56
94

106
27

2A7

l0

5

I
l2

)

:

6

'I 1

,_

)
5

12

)
7

15

36
't9
43

164

t't
30

2t
6

70

6

l3
10

30 2 716

2 151

Al Ie i ns tehend
t5 - 25 ...
25 - 35 ...
35 - 45 ...
45 - 55 ...
55 - 65 ...
65 und mehr .

12

12

12

5

46456 4t I

Z uEanmen
15 - 25 .

25 - 35 ... ..... .

35 - 45.
45 - 55.
55 - 65.
65 und mehr ... .. . .

105
387
891
320
279

39

33
48r
816
5r6

99
28

14

r38
171

1r9
26

10

't2

t85
295
192

41

10

735

5

94

184

104

t6

47

r09
64
10

56

95
I l0
3l

297

59
849
980
695
t49

9

8

19

14
6

5

1

't4

5

25

l4

475 021 I 973 417

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in Privathaus-

Ins-
9esant

Nettoeinkomen von .., bis unter .,. DM

5 000
und

nehr

SeI bstand rge
in der Land-
und Forst-
wirtschaf t/

ni thel fende
Filil ien-
angehör iqe

hal ten

408

-r91-

234 44 t4





6 Frauen
5.12 Frauen im Alter von 15 Jahren und mehr in tirärz 1987 nach Beteiligung am Erwerbsleben,

zahl der lealigen Kinder in der FaniIie. Familienstand und Ländern*)
1 000

Hessen
Rhe in-
I and-
P falz

Baden-
l{ürt-
tem-
be rq

Bayern Saar-
1 and

S chles-
wi9-
Ho I-

ste in
Hilburg N iede r-

sachsen Brenen
Nord-
rhe in-
west-
fä1en

Bund e s-
gebiet

an

ZahI der Kinder
ilie

Erwerbst ät i9 e
ohne Krnder
nit Kinalern

1 Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Krnder und nehr ...

Kinder.

Nrchterwerbstäti9e ...
ohne Krnder
nit Kindern

1 Krnd .
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und nehr

Kinder .

Berl in
( west )

Verheiratet zusamenlebend

5 589
2 116
3 573
r 793
r 330

350
100

5 934

244o,
153
17
57
't4

250

620
209
411
199
156

44
tl

69'l

9 114
4 066
5 048
2 263
1 961

611
209

I 964

395
r85
210

92
87
25

6
310

198
r16

82
40
32

9

136

14 803
6 182
8 621
4 055
3 296

961
309

r4 898

640
211
363
169
144

40
t0

620

343
r80
162

87
59
l4

259

312
54',|
111
415
270

68
19

2J8

553
21 1

353
181
t4t
27

5
564

32'1
119
209
r08

78

335

lt3
514
599
263
231

't6
30

085

102
59
43
20
16

15

716
't99
5'17
733
584
188
72

790

829
357
463
209
189
5l
14

800

586
250
335
150
135

41
11

s88

't33
723
010
46r
387
1r9

42
782

290
526
765
314
310
106

35
406

393
577
815
389
330

78
t9

365

9',l4
359
545
25'7
213
6t
t4

924

2 249
843

1 406
607
564
r78

51
2 520

2 626
1 080'l 546

720
591
117

58
2 691

275
111
165

85
61
14

268

387
200
187
94
61
l8
I

320

959
31't
642
293
254

73
22

rr3

197
92

't05
57
39

7

166

434
658
716
348
31 ',l

88
29

365

198
83

1r5
58
43
11

193

191
r09

82
3'7
28
'I 1

5
154

145
65
80
41
27

123

52
22
30
17
1t

46

205
'I 53

52
26
t9

89

201
151

40
29
10

I
52

77
28
50
28
18

6't
58

9
7

12

44
85
59
35
l9

87

192
423
769
372
280

88
29

326

't ll
979
133
91
28

6

r78

088
140
348
't48
854
256

91

Z us ammen
ohne Kinder
mi.t Kindern

I Krnd .
2 Klnder .. ... ...:
3 Kinder
4 Kinder und nehr

Krnder .

15

1
3
2

121 4 024

Erwerbslätige .......
ohne Kinder ....,..
mrt xindern .......'I Krnd .

2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und nehr

Kinaler ,

Nichterwerbstätige ..
ohne Kinder ,. ,....
mit Kindern ..,....'l Ki.nd.

2 Kinder
3 Krnder
4 Kinder und mehr

Kinder.

Allernstehendl )

I nagesamt

096
991
105

75
21

7

3r5
167
r48
112

27
6

13r
'l t5

16
1l

23

300
275

25
20

32

989
246
143
522
r80

33
'l

012

200
't68

32
21

9

46

175
145

29
21

7

38

534
459

15
50
20

107

194
033
r61
It4

38
1

21'l

441
313

68
50
'15

90

263
22't

36
25

9

47

793
618
't 15

79
28

8

071
901
r69
119

42
7

230

7 849
7 011

832
59',!
171

41
t8

1 1s6

239
221

t9
r3

2 222
1 912

249
114

55
15

350

611
606

64
47
13

88

452
404

4'7
34
10

66

5l
42

9
7

I
't 1

103
94

9
6

't4

162

146 9'l

Z u sammen
ohne Kinder .......
mit Kindern ..... ..

1 Kind .
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr

Kinder.

12 839
11 254
t 575
I 119

351
80
25

2 161

536
465

71
5l
14

414
351

48
33
12

65

520
336
185
127

42
t3

264

153
13s

't8
r3

24

416
006
410
289

94
21

6
567

115
632

83
59
19

386
059
317
231

69
12

5
428

198
1'13

25
l8

6

36

501
435

65
49
14

84

o12
149
853
9s0
660
189

53
r19

473
283
190
r03

67
16

304

986
876
110

17
22

8

158

3 253
2 059
r 195

588
429
132

46
2 046

336
291

39
30

5

53

131
482
249
122
92
28

7
423

99

27

r63

113

889
659
220
154

49
15

308

r 38
512
621
761
5t3
193

60
828

Kinder .

E rwe rbst ät i9 e
ohne Klnder
mit Krndern

1 Kind.
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und nehr

Nrchterwerbstäti9e .....
ohne Ki.nder
mrt Kindern

I Kind .
2 Kintler
3 Kinder
4 Kinder und mehr ..

Kinder.

506
5'14
932
529
308

75
20

455

004
583
421
231
156

29
5

654

590
346
244
133

87
21

383

628
00r
521
316
232

64
15

038

678
362
3r 5
3r5
510
383
107
946

445
260
185

98
66
l6

296

154
568
486
248
176

48
14

804

03
64
39
24
13

57

152
995
751
3'12
281

80
24

276

2 263'I 324
939
49 1

322
95
31

1 555

398
253
145

85
48

8

218

r6 963
1r 083
5 881
2 860
2 131

658
226

10 119

437
335
101

53
31
t0

2 099
1 390

709
340
253

84
32

1 242

4 998
3 172
1 827

907
640
203

3 140

500
9?3
527
255
203

54
t5

889

038
655
383
183
r45

43
12

654

2 386
t 515

870
389
331
1r3

35
1 552

2 749
1 825

924
459
339

94
32

r 563

329
198
131

6g
47
12

21'l

491
383
r08
5'l
33
't2

6
187

319
210
r09

61
34

6

't61

I nsgesant
ohne Kinder .. .....
nit Kindern .......

1 Kind .
2 Kinder
3 Krnder
4 Kinder und nehr

Kinder .

2'7 641
11 445
10 r96
5 175
3 647
t 041

333
t7 065

116
742
414
220
158

44
12

119

757
547
210
120

71
16

324

308
211

91
50
12

1

146

so4
145
758
436
941
217

91
595

2 504
1 556

948
485
358

83
21

1 542

r) Ergebnis des Mlkrozensus
halten.

- Bevölkerung in Privathaus-

-1 93-

1) Einschl. Ledige. die Kinder in einer. Fanilie sind

888
636
252
r43

81
20

9
405



r

I ns-
geaant

E inPer-
sonen-
haus-
halte

zo-
samen

avon

3 4 5 und
nehr

Haus-
haI ts-
nit- -.gliederl'

Perao-
nen je
Haus-
hal t

An zahl

7 Lange Reihen
7.1 Privathaushalte nach Haushaltsgröße ab 1871

Re ichsgeb ie t

r)

E inperso-
nenh aus-

Ze itpunkt halte an
den Raus-

ha I ten

L 12.187 1

1.12.1875

1.12.1880

r.12.r885
1.12.1890

r.12.1895

r.12.t900
1.12.1905

r.l2.t9t0
16.5.',|925
16.5.1933

t975

191 6

l9't 7

I 978

197 9

1 980

r 981

1982

r 985

1 985

I 697

9 167

9 609

9 961

10 584

11 201

12't79
13 214

14 283

15 275

17 695

20 335

536

573

604

578

748

789

871

966

045

o26

482

984

8 ',t5t

8 594

9 005

9 289

9 837

10 418

t1 308

12 248

r3 238

14 249

16 213

r8 351

40 310

41 8't2

44 224

45 691

48 108

50 805

54 '117

58 777

52 810

50 851

63 946

66 455

4 ,63

4,5't

4 ,60

4,52

4 ,55

4.53

4,49

4 .45

4 ,40

3,98

3,61

3 ,27

6,2

6,3

6,3

6,8
'7 ,1

1,O

1,2

7,3

7,3

6,7

8,4

9,8

1 194

1 978

2 168

2 699

3 840

5 540

2 062

2 271

2 529

3 A42

4 391

5 363

2 044

2 241

2 481

3 012

3 401

3 642

5,108

5 753

6 060

5 096

4 581

3 806

okt. 1957 ...
6. 5. 196 I

okr. 1962 ...

17. 5.1g3g21

13. 9.t950 .

2s. 9. 1 9553 )

April 1963

ApriI 1964

Mai ,1965

April 1956

April'1967
April 1968

ApriI 1969

2't. 5.1970

April 1971

ApriI 1972

üai ,1973

April 1974

ttai
Mai

Apr il
ApriL
April
ApriI
Mai

ApriI
Juni
ApriI
ilärz 1987 ,...

16 550

17 5'11

t8 3r8

r9 460

20 179

20 213

20 848

21 211

21 540

21 670

22 021

22 247

21 991

22 852

22 994

21 233

23 651

23 722

23 943

24 165

24 221

24 486

24 All
25 100

25 336

26 367

26 739

27 006

3 229

3 370

3 353

4 0r0

4 510

4 592

4 848

5 ',t43

5 145

5 411

5 538

5 754

5 527

6 105

6 014

6 011

6 431

6 554

6 867

7 062

? 093

7 353

't 493

7 730

1 926

8 863

9 177

9 354

13 421

14 207

14 965

15 450

15 669

15 68r

16 000

r6 068

16 395

16 259

16 483

16 533

16 464

16 746

16 980

17 162

l't 221

17 168

17 076

17 103

17 128

17 133

r7 318

t7 370

l7 410

r7 504

17 562

17 652

4 209

4 591

4 897

5 155

5 785

5 738

5 412

6 01r

5 972

5 098

5 053

6 090

5 959

6 245

6 422

6 523

6 724

6 746

6 807

6 429

6 497

6 975

7 123

7 200

7 283

7 851

't 886

8 0r2

3 S33

4 008

4 213

4 389

4 iI85

4 480

4 500

4 440

4 456

4 349

4 406

4 358

4 314

4 343

4 356

,l 410

4 416

4 346

4 31 3

4 371

4 355

4 329

4 387

4 394

4 474

4 514

4 564

4 612

2 692

2 88'l

3 053

3 l't8
3 022

3 057

3 r38

3 r44

3 296

3 229

3 323

3 352

3 351

3 455

3 45{

3 501

3 484

3 56t

3 539

3 540

3 577

3 5't7

3 632

3 649

3 536

3 480

3 515

3 456

2 687

2 721

2 802

2 187

2 311

2'406

2 550

2 473

2 671

2 584

2 691

2 133

2 839

2 701

2 749

2 728

2 596

2 515

2 417

2 363

2 300

2 253

2 176

2 129

2 011

1 649

't 595

1 562

49 850

sr 935

53 860

56 012

ss 128

s5 430

57 059

51 212

58 971

58 37r

59 576

59 991

60 116

50 8?3

61 406

61 874

61 799

61 563

61 200

61 245

6t 101

5r 109

6t 481

6t 558

61 560

5l 006

6t 357

6t 544

2,99

2,95

2,94

2,88

2,73

2,71

2,74

2 t1O

2,74

2,69

2 ,71

2,69

2 ,14

2,66

2,67

2.66

2,61

2,60

2,56

2,53

2 t52

2.5O

2,44

2,46

2,43

2,31

2,29

2,28

19 .4

19,2

l8 ,3

20,6

22,3

22,6

23,3

24,2

23,9

25,O

25 ,1

25,8

25 ,1

26,7

26,2

26 ,1

27 ,2

27 ,6

28,7

29,2

29,3

30 .0

30,2

30 ,8

31,3

33 ,5

34,3

34,5

Bundesgeb iet

r) Bis I939, 1950, l96l und 1970 Ergebnls der volkszählung,
1955 Ergebnis der wohnung8zählungi sonst Ergebnis des
ilikrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräftestichprobe). -
1950 und 1955 t{ohnbeeöIkerung, 1957 bi8 1969 und '1971
rchnberechtigte BevöIkerung, 1970 und ab 1972 Bevölkerung
in Prlvathaushalten.

I
2
3

-lg.l-

Für ',|875 bls r895
Gebietsstand: 31.1
ohne Saarland.

ge schätzc.
1937.

2



7 Lange Reihen
7.2 Privathaushalte nach Familienstand der Bezugsperson ab l950*)

1 000

E inpersonenh aush al te

rson

Ze i tpunkt

9.19s01)

ge-
sch ieden

6
il
il
iT
i1

5
iI
iI

13.
okt

6.
Apr
Apr
Apr
APT
27.
Apr
APr
llai
uai
Mai
APr
Apr
APT
Apr
Mai
Apr
Jun

'|

1
,|

)
2
3
3

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

2
3
4
4
5
5
5
5
5
6
6
6
6
6
7
7
7
7
'l
'l
8
9
9

313

225
228
231
269
296
400
332
377
357
386
358
359
333
348
353
376
390
423
49',l
510
52'l

849
353
010
848
145
538
'754
52't
105
014
0't 1

43r
554
861
062
093
3s3
493
730
926
863
17'l
354

1 183
1 243
1 507
1 599
1 632
1 712
1 794
1 793
1 836
1 943
1 9',t 5
2 051
2 126
2 249
2 1't5
2 427
2 561
2 680
2 815
2 932
3 414
3 711
3 492

39s
318

350
351
335
332
398
343
397
412
421
439
412
494
58s
5r0
672
?05
'148
936
986
036

t0
12
13
13
14
't4
l4
14
t4

15 037
1s 186
15 2'10
15 237
l5 087
15 102
14 966
14 928
l5 02r
't 5 001
14 959
14 137
14 124
14 736

378
522
091
945
389
622
716
555
943

tt6
tl8
115
't 12
113
106
152
169
195
213
230
249
249
251

519
56r
889
949
982
o46
126
't91
179
340
327
477
564
721
868
0t I
1't 1

352
520
681
4r0
757
928

236
335
383
425
459
505
531
541
590
564
579
629
634
722
750
73s
't 61
1't o
8r4
850
0s9
081
120

1 126
929

1 256
1 321
1 352
1 475
1 528
1 596
1 623
1 741
I 692'I 849
1 870
I 995
2 087
2 098
2 195
2 298
2 359
2 507
3 107
3 2s6
3 382

585
496
658
634
640
692
122
772
742
845
813
868
884
955
034
06?
154
241
112
116
'136
902
982

414
s22
408
191
644
814
952
1'14
192
459
620
123
692
583
612
558
554
705
137
725

164
r00
129
r 18
117
1t5
11't
15't
126
173
183
201
213
242
256
324
347
384
421
452
556
5'19
625

Mehrpersonenhäusha1 te

r56
153
't55
181
't96
262
229
283
262
294
262
264
239
239
239
255
263
252
339
348
359

222
285
279
3't 4
389
417
411
348
433
394
394
441
472
475
491
487
489
485
479
493
554
519
527

120
148
162
160
167
t86
r93
214
219
218
223
246
252
301
324
304
313
317
335
357
478
487
514

5r
48
50
48
46
43
61
68
78
81
90
88
8{
86

280
262
243
't93
195
't 73
164
r73
l5?
164
162
155
147
155
150
155
160
163
't 55
r66
r61
r68
155

31
3l
45
35
40
43
40
60
48
63
61
'14
79
95

103
103
112
126
't34
145
19'l
191
205

008
160
243
206
045
060
915
861
954
931
873
39r
380
401

334
310
343
310
3r0
281
300
307
333
344
371
42'l
432
445

503
541
522
567
584
590
581
s21
589
558
555
596
618
630
541
543
649
647
644
558
115
687
692

11't
7't 5
894
596
8r8
051
132
793
349
130
220
355
437
53't
604
584
677
558
7r0
'120
833
8r5
8r5

'199
195't 2\

ApriL

i1
i1
i1
il
it
i

April
lfär z

13. 9
okt,
6. 6

ApriI
April
Aprrl
April
21 .5
Apr il
Apr i1
Mai
Apr iI
MaI
Mai
Apr rl
ApriI
April
Apr il
Mai
April
Junr
April
März

12 522
14 788
15 450

542
693
663
411
346
215
1'16
159
112
064
056
001
948
933
905
922
905
894
884
8't 4
867
858
863

206
265
3t4
281
309
311
308
35l
348
366
39r
408
433
470
497
503
521
s36
569
598
716
735
765

10
12

t5
't5
t5

15 402
15 402
15 482

't5
15
15

,|

t
1

1

I
t
t
'|

08
60
43
06
45
60
15
5'l
54
3't
13
9l
80
0t

197 3
1976
1971
1 978
1979
I 980
1981
1982
r 985
r 986
r 987

197 7
r 978
1979
1 980
r98r
1982
r 985
r 985
r 987

'15 03
15 ',t85

443
500
697
'112
767
817
840
891
938
93r
9'10
037
o67
193
247
234
282
306
384
448
175
817
884

6.
6
6
5
6
6
6
1
1
1
'l
1
7
7
1
1
7
7
1
't

000
395
483
s33
464
146
980
162
221
t68
076
r03
128
r 33
318
370
4r0
504
562
652

't5 371
r8'l4l
r9 460
20 848
21 540
22 021
22 281
21 991
22 852
22 994
23 213
23 651
23 722
23 943
24 165
24 221
24 486
24 811
25 100
25 336
26 36'1
26 739
21 006

5
5
5
4
4
4
4
4
4
4
4

13.
okt .

6.
Apri
Apr i
Apri
Apr i
27.
Apr i
Apri
Mai
Apr i.L
l'lai
l.tai 1976
April
Apr il
Apr i1
Apr iI
litai
April
Jun i
Apr il
l4är z

1951 2)
5.r96r ..

91

16
13
26
90
12
56
'75

493
475
500
469
4'12
439
499
523
57 1

603
654
746
759
780

2 659
3 458
3 557
4 0r4
4 163
4 261
4 308
3 953
4 46r
4 194
4 275
4 366
4 385
4 410
4 510
4 506
4 582
4 561
4 594
4 594
4 699
4 682
4 618

I nsge sant

9.r95ot)... 10
12
't3
14
14
14
l5
l4

7

540
751
664
5r8
995
349
480
370
8ls
199
312
572
562
57'7
699
655
749
003
126
233
510
658
864

1

3
4
5
5
6
6
6
6
1
1
7
7
7
1
1
't
8
8

8
I
8

149
596
787
't52
15',1
808
838
929
869't 018
996
070
097
't91
290
39|
501
626
733
828
302
482
608

157
179
207
195
207
229
233
2't 4
261
282
290
320
331
396
421
407
425
443
469
502
615
678
119

429
14',1
004
446

22
28
46

1
8
6
090

5 270
5 231
5 087
5 102
4 966
4 928
5 021
5 00r
4 959
4 137
4 721
4 736

*) 1950. 1961 unal 1970 Ergebnis der volkszähIungi sonst Ergeb-
nis des l,likrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräftestich-probe). - 1950 wohnbevöIkerung, 1957 bis 1969 und 19It
wohnberechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1972 Bevölkerungin Privathaushalten.

1) Ohne Saarland und BerIin,
2) ohne verheiratet getrenntlebende Bezugspersonen.

ver-
he i ratet
zu sanmen-ledig heiratet

getrennt-
ver-

in s-
9esant

ver-
witwet

9e-
sch iede n

zu-
sanmen ledi9

ve r-
heirätet
zusamen-
Iebend

ver-
he i r atet
getrennt-

lebend

ver-
wi twet

-195-

9s01 )

19'15
191 6
197',l
1 978
1 979
l 980
198 I
1982
1 985
r 986
t 987

970
911

9
2

3
4
4
4
4
4

932
429
991
851
291
541
632
384
851



7 Lange Rerhen
7.3 Prlvathaushalte nach Altersgruppen der Bezugsperson ab 1957

r 000

E inpersonenh aush al te

ter von .

Ze itpunkt

t9571)

und

353
0r0
848
r45
538
754
527
106
014
071
431
554
867
o62
093
353
493
730
926
863
l't 1
354

okt.
6. 6.
April
Apr il
Apr i1
Apr il
27 .5.
Apr i1
ApriI
Mai
Apr iI
uai
!,tai

Apr i1
Apr il
Apr il
ilai
ApriI
Juni
Apr il
März

1 961
I 954
1 966
1 958
1 959
19'10
19't 1

197 2
1973
'19't 4

246
391
328
214
298
303
446
356
518
482
554
557
626
634
670
749
768
818
839
004
079
043

521
699
761
8t5
885
949r 02t
984

1 056
r 029
r 110
1 134
1 211
1 117
r 350
r 416
1 523
1 624
1 7't8
2 142
2 321
2 450

1 268
I 416
1 612
1 121
1 785
r 807
1 734
1 83?
r 814
1 ',174
1 783't 154
1 171
1 731'I 540
r 669
1 594
1 655
| 741
2 043
2 042
2 046

929
1 256
1 321
1 352
1 475
1 528
1 595
1 623
1 741
1 692
1 849'l 8?0
I 995
2 087
2 098
2 195
2 298
2 389
2 507
3 107
3 256
3 3A2

r56
238
184
145
155
161
242
187
2'14
250
211
264
300
30r
3r9
356
369
386
391
48r
506
490

270
353
355
346
352
34t
329
339
335
321
331
333
264
377
374
389
4r3
452
498
722
750
814

822
408
197
543
784
952
774
192
459
620
123
692
583
612
558
554
705
731
125
402
402
482

240
3r5
322
269
216
211
426
341
521
498
499
476
468
452
455
413
437
456
432
433
399
365

I 83r
1 934
2 168
2 314
2 441
2 510
2 216
2 615
2 479
2 514
2 616
2 630
2 661
2 583
2 69'l
2 105
2 782
2 105
2 646
2 521
2 543
2 604

480
370
8',t 5
199
312
512
562
517
699
655
149
003
126
233
s10
6s8
864

396
553
507
415
431
432
668
528
194
747
776
740
168
753
1'14
825
806
84',|
823
915
904
855

50
22
54
53
0'l
45
68
83
70
59
28
59
72
22
50
52
62
00
05
43
91
15

255
275
371
405
449
459
375
482
428
440
488
514
528
550
s43
545
544
522
528
513
550
562

318
s04
087
333
570
595
126
930
626
786
984
r09
259
380
434
5r9
609
531
627
6't 3
736
814

1

t
2
)
a

2
a
2
2
2
2
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

248
389
411
456
519
561
550
616
704
682
753
159
803
859
862
905
972
030
091
33r
451
5r6

4 '102
5 233
6 042
6 398
6 582
6 618
6 818
6 761
1 066
'7 077
7 015
6 999
6 869
6 863
6 181
6 148
6 590
6 5'lO
6 414
5 812
5'146
5 699

49
55
64
68
71
12
74
73
77
77
1A
71
76
77't6
76't6
't6
15
11
71't2

1915 ...
1976 ...

April 1977 ...

t9571)

Uehrpersonenhaushalte

okt.
6. 6.
Apr iI
ApriI
Apr il
Apr il
21,5.
Apr i1
Apr iI
Mai
Apr iI
Mai
tlai
Apr i1
ApriI
Apr iI
Apr i1
Mai
April
Juni
Apr il
März

196 r
1 954
r 966
1 968
1969
r 970
r9?l
1972
1973
197 4
191 5
197 6
1917
I 978
't919
r 980
t98r
1982
r 985
r 986
1 987

250
33s
346
292
295
294
4'to
358
56r
541
550
532
539
52'l
535
554
528
550
535
596
572
522

132
321
't65
555
747
951
230
093
492
496
589
554
527
656
653
703
776
780
'155
764
923
009

20 848
21 540
22 021
22 281
21 991
22 852
22 994
23 233
23 651
23 722
23 943
24 165
24 221
24 486
24 81r
25 r00
25 336
26 357
26 739
27 006

r 96',|
r 964
r 965
r 968
1969
I 970
191 1

191 2
1973
197 4
1 975
191 6
1917
191 I
t 979
r 980
198r
r 982
r 985
I 986
1 987

14 788
r5 450
16 000
l6 395
15 483
l6 533
15 464
16 746
r5 980
l't 162
17 221
17 168
17 075
17 r03
t't 128
17 133
17 318
11 310
t 7 4'10
17 504
17 562
17 652

5 211
5 622
5 404
6 738
6 902
7 002't 208
7 tt0
7 435
7 467
7 479'1 420
1 316
7 338
7 303
1 2AA
7 253
7 t55
7 036
6 622
5 503
6 559

7 1t8
7 r 35
6 104
6 562
5 465
6 341
5 104
6 252
6 139
6 r99
6 216
6 247
6 219
6 21't
6 231
6 238
6 401
6 617
6 462
7 420
7 485
7 596

2 209
2 358
2 547
2 703
2 821
2 89'l
2 682
3 015
2 845
2 955
2 976
2 969
3 003
3 021
3 053
3 054
3 r3s
3 047
2 91'l
2 861
2 902
2 915

6
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
6
5
6
6
6

049
926
664
652
575
493
254
468
393
471
533
586
585
614
6r9
629
'796
006
233
636
715
815

5 3r9
6 279
5 018
6 008
5 921
5 934
5 583
5 807
5 128
5 192
5 864
5 919
5 948
5 991
5 993
6 018
6 209
6 458
6 731
7 358
7 464
'1 628

t5
15
15
l5
15
t5
15
15
15
15
15
t5
15

okt,
6. 6.
Apr il
Apr iI
Apr iI
April
27.5.
Apr i1
Apr iI
ltai
Apr il
uai
Mai
ApriI
Apr il
April
April
ltai
Apr il
Juni
ApriI
Härz

18 14r
r9 460

r) 196'l und l97O Ergebnis der volkszählungi sonst Ergebnis des
itikrozensus ('1975 aus der EG-Arbeitskräftestichprobe)' -
t95? bis '1969 und l97l wohnberechtigte Bevö1kerung, ,l970

und ab 1972 BevöIkerung in Privathäushalten.

r95?l )

f ns9esant

13 75r
14 664
15 518
r5 995
r5 349

18
l8
r8
t8
t8
't8

496
'126
6'13
565
593
596
915
725
079
o24
104
090
r6s
1 5',|
205
303
296
368
3't 4
600
551
s66

I 386
8 551
8 376
8 383
I 251
I',t47
7 838
I 089
7 953
7 973
7 998
8 001
7 990
7 944'l 811
7 908
'1 996
8 273
8 603
9 463
9 521
9 642

3 527
3 862
4 634
5 036
5 391
5 592
5 008
s 945
5 471
5 741
5 960
6 078
6 261
6 400
6 487
6 572
6 744
6 679
6 604
6 540
5 638
6 789

6
6
6
't
7
7
7
7
7
1
1

969
651
097
901
0't 3
104
144
r89
233
239
250

085
209
539
719
890

326
22't
114
095
092
166

zu-
sammen unter

25

ins-
gesmt

4;

bis
von

unter und25

-196-

t ) ohne verheiratet geErenntlebende Bezugspersonen.

r)

979
9S0
981
982
985
986
987

3
4
4
5
5
5
5
6
6
6
5
6
6
1
7
1
7
1
7
8
9
9

--.--45-
davon tn A



7 Lange Reihen
7.4 Privathaushalte nach zahl der cenerationen im Haushalt und HaushaLtszusamensetzung ab 1g72'l

7.4.1 Insgesamt
1 000

I 980 1981 1982 r 985 1 985szusammensetz
n 1972 191 4 19't 6 191'l r 978 1979 1987

tlaushalte insgesant ... I 22 994 23 651

Ins9esamt

23 943 24 165 24 221

Mehrpersonenhaushal Ee

3r 0

82
270

143
1

102

406

104

24 486 24 811 25 r00 2s 336 26 361 26 739 21 006

1-Generatron (ohne Klnder)
Ehepaare
davon:

ohne weitere Personen .
nit werteren Personenl)

2-Generationen (mit Kindern) ..
nur miE Ledigen Kindern .....
d avon :

Ehepaare
davon:

ohne weitere Personen ...
mit weiteren P..son"r1) .

Alleinstehende
davon:

ohne wertere Personen ..,
m1t welteren ,"r"on"n1) .

nit verheirateten xindern2)
davon:
E h epa are
davon:

ohne weitere Personen ...
mit weiteren P".son".1) .

A1 Ie ins tehende
d avon :

ohne weitere Personen .,.
mit wei.teren Personenl) .

3-GeneraEionen und mehr .

Ehepaare
d avon :

ohne weitere Personen
mit weiteren Personenl )

5265 5536 5550 5567 55r0 5549 5531 5543 56'15 5954 5915 5973

8947 9036 8939 8971 8855 8801 8823 8802 9152 8244 8292 8261

5 162
r03

5 451

85

5 490
10

5 49'7

69
5 441

69
5 483

66
5 553

58

5 579
64

5 613
62

5 89r
63

5 853
62

5 912
62

t0 587
r0 233

10 646
10 349

r0 545
10 276

10 574
10 321

10 529
10 258

r0 484
10 215

r0 548
10 269

r0 570
10 290

r0 5{r
10 211

10 I49
9 845

10 243
9 961

10 222
9 946

I 731

216
1 287

8 864
173

1 313

8 '194

145
'r 337

8 837
135

r 350

8 737
r 30

1 392

I 672
129

1 414

I 593
130

1 446

I 673
129

1 488

8 520
r33

1 518

8 134
l't0

'I 601

8 r93
99

r 658

I 162
99

1 685

1 219
67

354

't 271
66

269

1 280
10

253

325
89

269

351

95
279

1 39',|

97
280

't 410
't 09

2'to

1 488
|t3
304

542
143
211

248

29'1

534
r35
282

201 1't 3 158 150 r56 'l 58 163 164 r55 r69 r63 166

192
t0

't53

r55
8

124

150
8

11r

r48
9

114

152
6

ttt

157
1

1t6

155
7

t t6

150

5

1',ts

164

135

414
491
833
059

r 59

'l't 9

151

6

rr0

13?

tb
1r3

'! 
1

100
't t

o)
't t

102
12

98
14

101

16

101

15

99
l6

108
21

768
624

649
525

534
431

511

414
542
434

1',t0 '10 3

9

429

8

523
421 404

500
392

496
311

452
370

417
335

509

16 621 16 83r 16 539 16 652 15 580

382
22

106

99
6

r6 688

155

464

't7 3r8

372
20

108

103
5

16 713

159
498

r7 370

357
20

119

1 '14

16 't t1

152
547

17 4r0

16
6

16 555

180
't1 0

17 504

69
'1

r6 587

119
797

17 562

74

8

16 612

178
863

17 652

584
40

145

494
31

124

391

23
98

411

23

r08

93 102

E inper sonenhaushal te

3s0
21

82

315
't9

81

398
23

102

353

333
20
'15AI I e instebende

d avon :
ohne weitere Personen 137 rr8 100

8s/
91

15 556

r66
412

't7 1 33

mrt weiteren Personenl) .

Generationenhaushalte zusanmen

Nicht geradlinig verwandte ..,.
Nicht verwandte .. ... .

Mehrpersonenhaushalte zusannen

199

160

188

203
169
268

160
292

167

381

16 980 17 221 11 076 17 r03 11 129

Ledig .
Verheiratet gelrenntlebend
verwitwet
ce sch iede n

Ernpersonenhaushaltd zusannen

*) Ergebnis des Mikrozensus, - Bevölkerung in Privathaus-
halten.

1 ) Außerhalb der cenerationenfoLge.

'l 943
3'11

3 r30
564

2 051
386

3 365
629

2 249 2 3'15 2 427
359 333 348

3 537 3 604 3 584
't22 750 735

551

3s3
677
761

680
316
668
't'7 0

815
390
710
814

3 711
510

3 815
't 081

932
423
120
850

892
521
815
r20

5014 643r 6867 7062 7093 73s3 '1493 1130 7926 8853 91'7'l 9354

2) Haushalte, die aus der Elterngeneration und verherrateten
Kindern (ohne EnkeL) sowre evtl. unverheirateten Kindern
(ohne Enkel) bestehen.

-r 97-



7 Lange Reihen
?.4 privathaushalte nach Zahl der cenerationen in Haushalt und Haushaltszusammensetzung ab 1972r)

7.4.2 MännIi.ch
1 000

Zusamen

17 199 17 572 17 571 17 699 17 655 17'149 l8 003 18 126 18 233 l8 510 18 658 18 864

182
24

240

r84
25

202

204
25

185

268
50

20'l

1987

153

Haushalte zusamen

l-Generation (ohne xinder)
E hepaa r e

davon:
ohne weitere Personen. .
mit weiteren P"rsonenl )

2-Generationen (mit Kindern) ..
nur niL Iedigen Krndern ..,..
d avon 3

E he paar e

d avon:
obne weitere Personen ...
mit weiteren Pea"onanl ) .

Allei.nstehende
davon:

ohne weiEere Personen .. .
nit weiteren Pe.son.nl ) .

nit verheirateten Krnd..n2)
davon:
Ehe paa r e
davon:

ohne weitere Personen ...
nit weiteren Personerl) .

Al Ie i ns tehende
davon:

ohne weitere Personen ...
mit eeiteren Par"oranl ) .

3-cenerationen und mehr
Ehepaare
davon:

ohne wertere Personen
mit weiteren,"r"on"n' i'..

Alleinstehenale
davon:

ohne weiEere Personen ....
nit weiteren P"."on.nl) ..

Generationenhaushal te zusannen

Nicht geradlinig verwandte ...
Nicht verwandte ....,.

llehrpersonenhaushalte zuaammen

Mehrpe r sonenh aushal le

5262 5522 s536 5544 5483 5519 ss98 5609 5624 5194 5170 5817

5 159
r03

5 438
84

5 461
69

5 475
69

9 365
9 126

9 437
9 235

9 337
9 t51

8 706
215
205

8 853
173
209

I 178
145
229

8921 9026 8922 8954 8844 8'1't4 8793 8't'14 8716 8068 8103 8091

5 414
69

s 454
55

5 530
68

5 54'l
63

5 561
6',|

5 732
52

5 ?09
61

5 757
60

9 359
9 181

9 271
9 085

9 211
9 028

9 267
9 069

9 266
9 064

9 20',1

9 014
I 592
8 384

I 622
8 42'l

8 612
8 415

I 819
r35
227

8 715
129
241

8 545
129
254

I 663
129
271

8 545
128
290

8 584
r31
299

7 959
109
317

8 005
98

318

1 993
98

325

204
24

179

214
27

192

221

33

r89

241
36

198

255

202

262

192

214
5l

19'l

201

146
9

37

29

I

148

141

7

30

24
6

r56

148

I
30

24
7

't7 l

r63
7

31

25

6

't54 ,l54 150

153

7

38

148

40

3s7
20

64

162

r55
7

40

38r
22
49

153

212
45

204

165

t6r

43

r60

156

4',|

192
t0
39

660
623

562
525

465
431

4 5'l
413

478
434

410
23
45

28
l0

30

10

29
ll

32
r0

452
403

447
392

441
317

381

355
353
347

349
330

149
6

35

26

9

466
420

158

5

34

3036

5

30
9

39r
23

3'7

405
25
34

845
283
394
218

858
294
441
246

955 1034 1057
264 239 239
475 491 481

301 32A 304

r54
239
489
3r3

344
21

11

328
20
l5

241
255
485
317

312
263
419
335

376
282
493
357

736
339
554
478

902
348
5t9
487

982
359
527
5t4

Ledig ..
verheiratet getrenntlebend
verwi twe t
ce sch ieden

Einpersonenhaushalte zusämen

r) Ergebnis des !,iikrozensus. - Bevölkerung in PrivaEhaus-
hal ten.

l) Außerhalb der Generationenfolge.

584
40
37

34

r5 288

13
98

r5 4s9

494
3t
37

35

15 520

70
't33

't5 123

33

15 339

63
'18 1

15 583

36

l5 355

60
191

15 612

43

15 238

63
251

15 558

398
23

46

45

15 202

64

288

15 554

47

15 317

63
326

r5 705

312
20
55

54

15 321

63
353

15 737

53

15 276

60
389

15'125

15

14 166

83
553

15 402

't4

14',!54

83

555

r5 402

312
18

19

11

14 178

82
622

15 482

1741 r849 1995 208't 2o9S 2195 2298 2389 2507 3107 3256 3382

E inpersonenh aush al te

2) Haushalte, die aus der Elternge
Kindern (ohne Enkel) 6owie evtl.
(ohne Enkel) beatehen.

197 6 19'17 r 978 1979 1981 1982 1985 1 985.onen
iät zunq 197 2 191 4

r96-

neration und verheirateten
. unverheirateten Kindern

I 980



7 Lange Reihen
7.4 Privathaushalte nach Zahl der ceneralionen im Haushalt und Haushaltszusamensetzung a6'1972*l

7.4.3 9ieiblich
1 000

191 2 197 4 1976 't9'17 I reze 19't 9 I 980 198 1 1982 r 985 r 986 1 987

Haushalte zusamen ... I s 'lss 6 o'19 6 365

Zusamen

6 466 6 565 6't3't 5808 69'14 7103 7857 8081 I 142

Mehrpe r sonenhaush al te

'l-Generatlon (ohne Kinder)
Ehepaare
davon:

ohne weitere Personen .

mit weiteren p"."on"n1 )

2-cenerationen (mrt Krndern) ..
nur nit ledrgen Kindern .....
davon:

Ehepaare
davon:

ohne wertere Personen ...
mit werteren Personenl ) .

ALleinstehende
davon i

ohne weitere Personen ...
mrt weiteren paa"onanl ) .

mrt verherrateten Krndern2)
d avon :

E he paar e
davon:

ohne weitere Personen ...
mrt weiteren Paa"on"nl ) .

Al 1 e instehende
davon:

ohne wertere Personen ...
m1t weiteren Paa"onanl ) .

3-Generationen und mehr .

Ehepaare
d avon :

ohne weitere Personen
nit welteren p"ason"n1 )

3333

30

29

2'l

26

22

))

24

23

14

l3

21

'I 160

30

1 169

l?5

't 89

r88

350

't55

'I 54

63

57

33 34 45 160 146

r 59 14446

216
68
96

72

78

35
64
78

104

55

80

095
55

78

1 244
I 135

1 209
't 115

r 208
1 125

1 214
't 't 40

1 252
1 173

1 261
1 187

1 2A1

1 199

1 305
1 226

1 334
1 256

'r 557
1 461

1 621
t 540

1 5't0
1 531

2822181723

059
43

l't0

110

r03
7

,o:

't04

98

351

124
68

543

11

81

83

311

111

70

498

30 37 176 't1 |

169

1 350

1 268
93
80

22

1 112

ll

't 104

17

Lt08

t8

1 123

22

1 151

2'1

1 r99

36

1 220 1285 1

r 063
41

95

1 067
41

83

1 076
47

14

il0
59
8l

103
r39

9'7

145

1 265
85

8'l

16

73

58
5

78

74

66

6

9215

10

5

55

78

13

6

1676

72

,:

't2

58

61

8l

16

70

93

88

5

87

1l
5

52

354

102
124

579

't6
11

16

71

5

54

54

52

1 371 1 392

11

6

5

66

6

6069

66

30'l

r05
87

494

60

5'7

291

100
95

491

6;

s9

342

104

123

570

55 5'7Al.Leinstehende
d avon :

ohne weitere Personen

54

435

9',!

158

684

nit wei,teren P"r"on".1 )

Generationenhaushalte zusanmen

Nicht geradlrnrg Verwandte
Nrcht Verwandte

Mehrpersonenhaushalte zusanmen

1 788 I 832 1 834

6r 55

2 102 2 160

91
216

96

231
96

241

1 613 1 634 2 171

Ledig.
Verherratet getrenntlebend
Verwi twe t
ce sch ieden

Einpersonenhaushal,te zusammen .

*) Ergebnis des !likrozensus. - BevöIkerung in Privathaus-
halten.

1 ) Außerhalb der cenerätionenfolge.

r 098
94

2 736
346

I 182

92
2 924

383

1 294
95

3 062
421

34r
94

'I 13

426

360
109

09'l
430

401

tt5
188
448

439
121
183

453

503
121

231
479

s56
142
228
493

738
t58
279
581

869
163

296
594

E rnpersonenh aushal. te

910
168
288
505

42'13 4592 4872 4975 4995 5158 5't95 5340 54r9 5755 5921 5 911

2) Haushalte, die aus der Elterngeneration und verheirateten
Kindern (ohne EnkeI) sowie evtI. unverheiEateten Krnalern
( ohne Enkel ) bestehen.

-1 99-
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7 Lange Reihen
7,5 Privathaushalte nach Ländern ab '1950')

r 000

Saar-
1 and

Nord-
rhe rn-
west-
falen

Hessen
Rhe rn-
1 and-
Pfalz

Baden-
würt-

tem-
berg

Bayern
schles-
wi9-
Hol-

ste in
Ham-
burg

N re-
der-
sac h-
sen

B re-
nen

Bundes-
gebietZ e rtpunkt

BerI in
( west )

Insge samt

r3.9.
okr.
6,6.
okt .

APTII

Mai

AprrI
27 .5.
Apr i1
Apr i1
Mai

Apr il
uai
Hai

April
April
Apr i1
ApriI
üai
AprlI
Jun i
APril
März

r6 650

18 3'18

19 460

20 179

20 2'13

21 211

21 6',lO

21 991

22 452

22 994

23 233

23 651

23 122

23 943

24 165

24 221

24 486

24 811

25 100

25 336

26 361

26 739

2't 006

866

803

804

816

824

877

907

9r3

96't

943

944

964

989

996

999

997

022

026

056

080

140

140

144

645

121

749

785

788

800

803

796

195

804

807

800

805

809

818

819

801

808

194

790

799

826

843

2 I 15

2 163

2 214

2 261

2 255

2 401

2 391

2 465

2 514

2 550

2 585

2 666

2 703

2 112

2 141

2 744

2 181

2 804

2 812

2 854

3 0r5

3 043

3 065

208

243

264

271

276

250

262

285

291

309

311

312

307

315

305

309

303

309

317

322

333

321

321

4 249

4 886

5 423

5'1'16

5 768

s 984

6 123

6 093

6 370

6 3'14

6 42'l

5 507

6 505

6 596

6 631

6 669

6 749

6 845

6 921

7 031

1 137

7 241

7 300

1 433

r 638

1 684

| 131

1 142

I 878

1 922

r 963

2 033

2 049

2 068

2 136

2 154

2 178

2 227

2 236

2 253

2 2',78

2 300

2 298

2 362

2 367

2 199

922

r 054

't 118

1 131

1 139

I 183

1 225

1 219

1 264

1 213

1 293

1 311

1 307

1 337

'I 339

't 343

1 350

r 360

1 383

1 405

1 488

1 491

'r 53r

2 r00

2 436

2 634

2 123

2 144

2 939

3 019

3 ',!28

3 370

3 415

3 506

3 450

3 502

3 541

3 536

3 581

3 643

3 102

3 129

3 86s

3 953

3 999

2 833

3 020

3 119

3 285

3 32',|

3 431

3 551

3 678

3 883

3 855

3 905

4 004

4 090

4 085

4 122

4 145

4 2t3
4 245

4 352

4 389

4145
4 A52

4 931

307

335

350

315

380

38',!

403

389

416

4r3

413

407

400

406

412

408

409

415

409

414

441

441

442

9'7 1

1 0r9

1 031

1 024

1 036

I 075

1 065

1 062

1 058

1 054

r 065

1 038

I 014

I 007

1 017

I 015

't 024

1 038

r 035

1 024

I 040

1 037

1 020

r9501) .......
1957 .........
196r .........
1962 ... ,.....
1963 .........
1965 .........
1967 .........
19?0 .........
1971 .........
1972 ... .. .,, .

1973 .........
1914 ....,...,
'1975 .........
1976 ...,.....
1911 ...,.....
1978 .........
1979 .........
1980 .....,...
198r .. . .. ....
1982 .,.......
1985 .........
't986.........
1987 .,.......

darunter : EinPersonenhaushal te

13.9.

okt.
6.6.
okt .

AprrI
[ta i
Apr iI
21 .5.
Apr iI
April
uai
ApriI
Mai

l,la r

April
Apr il
AprrI
April
üai
Apr il
Juni

t95ot )

1957

1961

1962

r 963

I 965

1967

1 970

1971

19't 2

197 3

19't 4

19't 5

19'16

19't',l

1 974

191 9

1 980

1 981

t9a2

1 985

3 229

3 353

4 0't0

4 510

4 592

5 143

5 411

5 521

5 106

6 014

6 0'11

6 431

6 554

6 867

7 062

7 093

7 353

7 '193

7 730

7 926

I 863

9 177

9 354

180

150

170

116

't83

212

219

227

255

239

235

244

261

219

288

274

29't

299

320

337

359

362

360

183

r95

220

256

259

260

280

285

285

292

292

306

3t8

321

333

337

328

334

321

321

358

378

399

370

37s

419

465

465

541

543

565

585

610

626

667

691

123

738

748

800

't99

8r0

825

941

997

999

418

438

558

605

601

711

754

171

839

905

909

914

947

025

057

030

063

085

'tt0

't48

2'79

346

362

525

535

644

598

726

181

835

904

o29

953

958

o44

120

119

't39

I 4'l

201

21'l

288

307

595

678

747

38

42

59

65

69

79

90

80

99

92

92

97

97

't00

r03

104

to7

107

r04

103

127

132

r36

341

317

399

406

443

449

470

414

473

418

459

447

482

5r 3

513

527

543

542

536

535

538

518
APril 1986

Äärz 1987

49

53

62

74

72

50

58

76

81

97

r00

100

9'l

107

103

104

91

106

112

't 1't

't38

140

135

711

174

977

r 208

1 222

1 378

1 467

1 429

1 669

1 576

1 599

1 695

172\
I 811

1 836

1 853

t 93't

1 912

2 086

2 182

2 343

2 431

2 415

216

288

343

378

451

465

484

511

5r9

512

564

569

594

643

672

615

684

695

693

758

149

768

131

145

182

200

204

23',l

238

268

25'l

210

282

245

306

309

318

321

328

336

357

414

425

454

197'l wohnberechtigte BevöIkerung, 1970 und ab 1972 Be-
völkerung in Privathaushalten.

'l ) Für das Saarlandi 14. t t. '1951.

r) 1950, 1961 und '1970 Ergebnis der volkszählung; sonst Er-
gebnis des Mikrozensus (t9?5 aus der EG-Arbeitskräfte-
;tichprobe). - 1950 wohnbevölkerung, 1957 bis '1967 und

-200-



Gemeinden von .bis unter
.. . Einwohnern

I Lalge Bqlbeq
7.5 Privalhaushalte nach cemeindegrößenklassen und Haushaltsgröße ab 1957r)

oktober ,l957

Pe r sone nje Haus-
hal t

unter
s000-

00
00
00

I ns9esant

I ns9 e samt

Ins9esamt

I nsge samt

I ns9e silt

Insgesant

I nsgesant

5 919
2 833
2'l'to
6 136

18 318

3 9',t8
4 835
5 655
1 962
2 522
5 051

23 943

4 389

4 313

732
4'12
515
634
353

5 24'l
2 361

5 102
14 965

1 328
131
758

2 0'74

4 89',1

1 347
617
684

1 505
4 213

I t76
505
450
922

3 0s3

1 395
442
363
601

2 802

20 352
8 502
7 865

r7 140
53 860

3
3

2

,40
,00
,84
,54
,94

000 - 10
000 und mehr

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - 100 000
100 000 und nehr

5
20

100
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr

5
20

100
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr

20
r00
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - 100 000
r00 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und nehr

20
100
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und nehr

20
r00
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und nehr

5 '144
3 053
3 224
1 439

r9 460

768
557
675

2 009
4 010

4 976
2 496
2 548
5 431

15 450

1 298
785
857

2 206
5't 56

2s8
1',!8
162
65r

1 073
539
528
918

3 r 18

I 345
454
392
595

2 787

r9 353
9 041
9 013

r8 595
56 012

3,31
2 t96
2,80
2,50
2,88

6. 6. 1961

1970a)

5 564
3 949
4 304
2 255
2 363
3 575

22 009

905
834

I 071
-162
139

1 233
5 544

4 659
3 115
3 233
1 493
1 624
2 342

16 466

r 303
1 042
1 194

649
714

I 057
5 959

086
821
886
409
459
655
3r5

1 028
686
614
265
284
413

3 352

1 242
565
479
168
161
217

2 839

18 205
t 1 375
1r 534
5 303
5 519
I 112

60 20't

3 ,21
2,88
2.68
2,35
2,38
2 t29
2 ,14

5 303
4 534
4 618
1 799
r 986
4 754

22 994

906
989

1 183
551
621

1 764
6 0r4

4 391
3 545
3 435
1 248
r 366
2 990

16 980

2'1'l
220
308
538
607
471

1r3
629
s03
140
137
228

3,20
2,84
2,64
2 ,41
2.35
2,17
2 ,67

Apr i1 'l 972

April 1 974

Mai'19?5

Mai 1 976

April 1 977

6 422 4 356

021
906
919
339
378
194

986
791
705
231
244
491

3 454

840
045
038
335
357
802
416

663
992
063
373
400
856
346

2 749

't6 97D
12 878
12 195
4 344
4 698

10 322
6r 406

3 540
5 017
5 587
2 047
2 253
5 2't8

23 722

648
I 117
1 479

617
'152

't 940
6 554

2 892
3 900
4 108
r 430
1 501
3 338

17 168

88s
1 142
1 581

607
669

1 622
6 746

4 395
5 168
5 336
1 412
1 999
4 910

23 651

804
1 136
1 421

585
657

1 828
6 431

3 s93
4 033
3 915
1 257't 341
3 082

17 221

r 088
1 ilt6
1 510

539
6l0

1 563
6 724

80s
871
820
249
243
497
484

860
70r
548
135
132
221

2 596

'l 3 718
1 4 54',|
r3 91r
4 415
4 650

r0 564
61 199

612
865
879
284
295
575
561

672
700
584
r66
147
245

2 515

r0 995
14 194't4 617
5 020
5 247

tl 488
6r 553

3,11
2,83
2,62
2,45
2,33
2 ,18
2,60

586
947
9s3
247
307
s00
540

591
676
s89
138
157
212
363

9 890
14 851
15 562
4 594
5 789

10 558
61 245

3 ,12
2 ,81
2 ,61
2 ,40

2 ,15
2,6'l

,o4
,79
,58
,36
,28
,08
,53

745
949
06r
355
429
773

753
081
543
622
864
002

3 165
3 754
4 112
1 339
1 651
3 049

17 0',16

1 0'r4
1 317
1 590

571
163

I 546
6 807

721
852
888
260
310
509

3 539

585
635
512
147
't56
220

2 411

't 1 846
13 570
14 556
4 698
5 776

l0 655
61 200

3,02
2 ,81
2.59
2,39
2,29
2,11
2.566 A67

629
r89
652
633
876
083
o62

2 624
4 130
4 390
r 313
r 660
2 981

1'7 103

826
458
710
5'11
764
500
829

621
1 049
I ',t39

357
431
'17 6

4 371Insgesamt ...

*) 1951 und '1970 Ergebnis der VolkszähIung; sonst Ergebnj.s des
l{ikrozensus (1975 aus der EG-Arbertskräftestichprobe). -'1957 und 1961 uohnberechtlgte Bevölkerung. ab 1970 BevöIke-
rung in Privathaushalten.

a) Die zahlen wurden der 10 t stichprobe der volkszählung
1970 entnomnen, daher Abweichungen zu den übrlgen Tabel-
len nit Angaben über Prrvathaushalte aus der Volkszäh-
1ung 1970, denn drese stanmen aus der Totalerhebung.

4

e
rsonen

sone
avon

3

Ins-
9esamt

sonen-
haus- zu-

sanmen

-201-

3

3 253
5 3r9
6 042
1 946
2 536
5 0?0

24 165 5

2

Haus-
hal ts-
mit-

ol i pdcr



7 Länge Reihen
7.6 Privathaushalte nach ceneindegrößenklassen und Haushaltsgröße ab 1957r)

Gemeinden von .
bis unter

.. , Einsohnern

Insgesamt

I nsgesant

I nagesant

087
128
600
102
459
125

3 226
6 166
7 225
2 146
2 599
5 377

265
202
223
485
468
362

26 367

Pe r sone nje Haus-
hal t

2,52

2,50

2 ,48

2 ,46

2 ,43

2,31

2,29

April I 978

5
20

100
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - r00 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und nehr

3 255
s 396
5 018
2 093
2 402
5 058

611
064
r 20
38r
408
765

596
96r
958
269
299
483

s83
662
558
143
147
207

884
947
389
917
502
462

515
r00
158
360
394
742

533
6'72
557
't35
r 48
201

209
340
838
805
438
471

109

588
108
171
373
399
749

596't09
223
345
{00
122

590
010
028
250
285
485

489
641
548
121
130
201

618
132
234
346
411
733

836
I 492
1 '113

620
721

r 509

573
986
987
262
284
485

042
572
281
086
407
099

622
218
658
580
822
092

2 632
4 178
4 359
1 413
r 580
2 965

,0
,7
,5
,3

,0

500 000 und nehr

Ins9esamt

I nsgesamt

I nsg e samt

I nsge sant

24 221 7 093 17 124 6 897 4 355 3 5'17 2 300 61 ,l01

5
20

100
200
s00

unter 5 000 ..
ooo - 20 000 .. . ...... ..:
000 - 100 000....
000 - 200 000 ....
000 - 500 000 ... .
000 und nehr ..

577
1 283
1 791

'112
848

2 142

2 465
4 289
4 490
1 374
1 559
2 956

3 077
s 654
6 350
2 172
2 459
5 r00

593
1 31'1
1 799

163
862

2 161

ApriI 1980

2 484
4 337
4 550
I 410
1 598
2 939

3
5
6
2
2
5

612
363
903
765
s99
188

475
365
691
337
560
937

784
531
788
617
133
523

788
564
844
631
115
5r5

801
604
898
622
746
529

812
597
913
649
769
544

922
'189
t99
620
719
577

929
422
207
't36
'139
580

ApriI t9?9

Mai 1981

9
l5
l5

4
5

l0

3
2

2
2

2,96
2,70
2 ,49
2.23
2,21
2,04

03
75
52
30
26
05

132
490
466
698
430
443

2,13
2,53
2,31
2,09
2,O7
1 ,94

2 ,71
2,50
2,29
2,07
2,06
1 ,93

810
579
657
457
385
439

24 486 7 353 17 133 6 975 4 329 3 577 2 253 61

unter s 000
20 000

100 000
200 000
500 000

594
011
996
268
280
483

514
654
540
't32
144
192

3,00
2,73
2,51
2,21
2,24
2,04

5000-
20 000 -

100 000 -
200 000 -

24 811 7 493 17 318 '? 123 4 387 3 632 2 176 6t 481

5
20

100
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und nehr

5
20

t00
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 unil nehr

9
5
6
4
5
0

25 100 7 730 11 3'lO 7 200 4 394 3 649 2 129 51 658

unter 5 000
000 - 20 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und nehr

729
558
374
g7't
054
466

2 498
4 498
4 851
1 269
1 535
2 911

17 562

t4ätz 1987

748
699
389
026
023
469

518
503
833
460
445
893

ApriI 1 982

Juni 1985

April 1986

595
0r9
967
225
264
446

361
484
411

85
9'l

158

3 r15
5 725
5 619
2 194
2 506
5 176

531
1 380
1 934

825
932

2 224

2 484
4 345
4 585
1 370
1 574
2 952

591
002
028
255
278
483

464
613
511
120
111
r93

083
358
354
829
446
490

560

2,92
2,68
2,47
2,20
2 ,17
2,O3

9
5
6
4
5
0

25 336 7 926 17 410 7 281 4 474 3 636 2 011 61

5
20

100
200
500

unter 5 000 ..
000 - 20 000 .
000 - r00 000 ..........
000 - 200 000 ... ... ....
000 - 500 000 .. . ..... ,.
000 und mehr ..

895
7',to
t 38
672
794
591

617
I t70
1 248

343
4r3
1)4

4 514

5'15
991
963
232
26'l
452

383
s04
412

91
101
158

2,76
2,54
2,33
2 ,10
2 ,10
2,OO

r85
043
990
230
604
315

3
6
6
2
2
5

714
1 608
2 229

893
1 029
2 390

2 471
4 435
4 't60
I 337
1 576
2 925

8 863 17 504 7 861 3 480 I 549 51 006

2
t0
20
50

5r9
206
273
340
395
730

I
5
6
4
5
0

26 739 9 177 7 886 4 564 3 516 I 596 51 357

unter 5 000
000 - 20 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr

643
211
293
373
370
724

595
999
939
252
246
435

27 006 9 354 17 652 I 012 4 612 3 466Ins9e sant

üikrozensus ( 1

1957 und '1961

Ergebnls der volkszählungi sonst Ergebnis des
975 aus der EG-ArbeitEkräftestichprobe). -
wohnberechtigte Bevötkerung, ab 1970 Bevölke-

z\-
6anmen a 3 4 nehr

Haus-
hal t s-

mi t-
ql ieder

Ins-
9esamt

E inper-
sonen-
haus-
halte

5
20

100
200
500

rung ln Privathaushalten.

-m2-

35r 8 840
4'12 r 5 535
395 r 6 555
99 5 153
91 5 087

154 r0 375

1 562 6t 544 2,29

3
2
2
2
2
2

9
5
5
4
5
0

2
4
4
t
'|

778
359
315
678
470
391

I
5
6
4
5
0

2

2
4
4
1

1

2

1

1

I
2



7 Lange Reiheq
7.7 Pri.vathaushalte nach Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung

in Beruf der Bezugsperson ab '1957r)
't 000

zeitpunkt
n icht
er-

werbs-
räri9

okt.
6. 6.
Apr i1
April
27 .5.
April
April
Mai
Apr i1
Mai
Mai
Apr i1
April
April
April
Mai
Apr1l
Juni
Apr il
März

okt.
6. 6.
Apr 11

Ap r j.1

27.5.
ApriL
April
Mai
Apr i1
Mai
Mai
Apr i1
April
April
April
Mai
April
Juni
ApriL
Aärz

19571)..
r961 .,.
1968 ...
r969 ,..
1970 ..,
197't ..,
1912 ...
1973 ...
1974 ...

1976 ...
1917 ...
1978 ...
1919 . ..
1980 ...
198',1 . . .

1942 .,,
1985 ...
1986 ...
1987 ...

19571 ).
l95r ..
1958 ..
1969 ..
1970 ..
1911 ..
1972 ..
19',73 ..
1914 .,
1975 ..
1916 ..
1911 ..
1978 ..
1919 ..
1980 ..
1981 ..
1982 ..
1985 ..
r986 ..
1981 ..

19571 ).
1951 . .
1958 ..
't969 . .
1910 .,
19'71 . .
1912 ..
t9?3 ..
1974 ..
1915 ..
r975 ,.
197'1 ,.
'1978 . .
1979 ..
r980 ..
1981 . .

1992 ..
1985 ..
1986 ..
't987 . .

't9 402
724

33 125 333
451
418
51'7

571
567
6'13

646
563
580
610
609
607
624
613
706
689
801

855
888

5 765
6 r4s
6 481

5 486
6 260
5 518
6 633
6 629
6 5r0
6 154
6 053
6 089
5 995
5 980
6 r09'
6 121
5 872
5 521
5 480
5 418

3 353
4 010
5 538
5 '754

5 527
5 10?
5 014
6 071
6 431

6 554
6 867
7 062
7 093
7 353
1 493
'1 130
't 926
8 853
9 111

9 3s4

1 306
1 123
2 038
2 125
2 151

2 2',t9

2 308
2 238
2 328
2 231
2 343
2 454
2 115
2 590
2 125
2 822
2 866
3 408
3 621
3't23

r98
221

252
259
r95
236
203
't 99
204
193
191
211
209
224
224
225
239
303
328

137
136
14r
't41

151

147

164
1'12

r85
201
219
229
235
249
254
30r
321
332

14 788
15 450
16 483
16 533
16 464
16 146
r6 980
11 162
1'1 221

17 158
17 0',16

17 103
1',t 128
17 133
17 318
r7 370
17 410
't7 504
17 562
17 652

't 1 426
12 125
12 932
12 919
12'19't
r3 039
r3 r67
13 261
't3 139

12 195
12 635
12 652
12 591
12 618
12'165
12'121
12 588
r2 100
l2 119

12 092

142

653
368
317
087
134
029
o2'1

951
899
826
199
164
753
159
'7 04

724
698

736
773
878
866
898

922
951

015
094
128
r88
264
314
361
515
768
83r

E i npersonenhau sh aI te
621 2 041
7'18 2 28't 1

912 3 501 1

9s6 3 629 1

936 3 376 1

975 3 888 r

1057 3706 |

1 0't5 3 834 I
1037 4r03 r

9r5 4323 1

945 4 524 ',l

948 4 608 2

920 4 618 2

948 4 762 2

1002 4168 2
'r 034 4 908 2

1002 5060 2

1129 5454 3

1204 5556 3

1233 5630 3

929
256
4'15

528
596
623
'141

692
849
870
995
087
098
r95
298
389
507
101
256
382

518
837
880
927

I 036
997

1 1',t6

I 065
1 120
1 050
't 130
'I 195
1 2t6
't 275
1 380
1 440
1 461
1 832
'I 966
2 040

97
ll3
112

92

106
95

93
r00
9'l

r06
117
117
't28

132
13r
145
't9s

216
222

'71

68

73
58

12
84

89
100
108
121
128
135
149
153
r86
200
211

218
229
294
257
211

256
2'71

284
3r5
351

311
396
439
454
481

650
696
719

I nsgesamt
't r 286
12 164
13 134
't3 228
13 129
't 3 369
13 5r3
't3 633
r3 576
t3 t84
13 087
13 164

13 088
13 141

13 35r
13 365
13 21't
12 920
't3 022
r3 063

2 518
2 501
2 323
2 282
2 049
2 118
2 012
2 00'1

1 949
1 905
1 840
1 82't
1'191
1 802
I 804
1 152
1 '786

1 817
I 810
'I 805

283

r 961

5't I
3 070
3 r99
3 560
3 493
3 628
3 570
3 721

3 807
3 833
3 887
3 930
4 018
4 107

4 146

! 18e
4 186
4 326
4 335

351

419
595
60r
560
626
625
626
129
820
865
892
882
919
918
950
040
275
290
343

Mehrpersonenhaushal te

1 688

971
3

198

210
209
't90

285
289
236
252
288
281
282
252
239
234
2't 7

272
266
296

o71
199

549
485
632
705
143
835
83s
844
913
991
066
107
134
081

217
208

5 7',t8

5 995
6 290
6 254
5 952
6 230
6 231
6 241
6 204
5 809
5 686
5 129
5 632
5 611

5 70r
5 676
5 449
5 023
4 938
4 899

3 362
3 325
3 550
3 554
3 661
3 706
3 804
3 90 1

4 082
4 373
4 441

4 451

4 53'l
4 516
4 553
4 649
4 822
5 404
s 443
5 560

12 822
r3 408
14 814
14 952
14'714
15 192
r5 459
15 620
15 '123

15 692
15 s83
15 612
't5 558
r5 554
15 705
15 731
15 125
15 402
15 402
15 482

10 708
11 32't
12 254
12 301
12 093
12 312
12 491

12 56't
12 456
12 133
11 95',7

1't 968
11 873
11 8'12
11 981
11 926
11 '169

r1 088
11 05?
1t o24

2 491
2 403
2 210
2 169
1 958
2 012
'I 917
1 914
t 849
r 808
1 734
1 110
1 674
1 574
1 612
1 621
1 641

1 622
1 594
1 584

949
3

182
194
185

113
264
265
212
228
262
252
252
219
205
200
238
210
201
234

1 835
236
2 852
2 910
3 266
3 236
3 357
3 41s
3 448
3 523
3 5r8
3 526
3 559
3 622
3 658
3 691
3 708
3 537
3 630
3 516

5 432
5 688
6 009
5 969
5 583
5 952
5 950
5 974
5 948
5 574
5 443
5 480
5 388
5 357
5 436
5 4't 5

5 183
4 720
4 625
4 590

2 114
2 08r
2 620
2 650
2 681
2 820
2 961
3 052
3 267
3 558
3 625
3 543
3 685
3 682
3 724
3 810
3 956
4 314
4 345
4 458

1

4'7 6

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

1

3

4

4

4

4

4

4

99s

397okt.
6. 6.
ApriI
April
27 .5.
April
April
Mai
Apr il
Mai
Mai
ApriI
ApriI
April
April
Mai
Apr i1
Juni
April
Ität z

18 141

19 460
22 021
22 28'l
21 991
22 852
22 994
23 233
23 651
23'722
23 943
24 t65
24 221

24 486
24 811
25 I00
25 336
26 367
26 139
21 006

050
4

335
346
350
331

435
435
401

424
413
492
500
48',|

475
483
535
574
587
628

2

199
3

3

4

4

4

4

4

4

4

4

5

5

5

5

5

5

5

6

813
972
426
3 5'l
529
581

655
'786

851

931
040
'!80

330
421
501

756
985
039

12 732
13 848
14 910
15 103
14 941
r5 258
15 484
l5 499
15 457
r 5 026
14 918
15 r06
15 066
't5 208
15 490
l5 543
l5 454
15 508
15 140
15 81s

2 940
2 814
2 620
2 516
2 283
2 110
2 232

2 155
2 092
2 023
2 010
1 913
1 988
1 983
1 928
1 966
2 027
2 026
2 016

5 345
6'715
7 202
7 209
6 889
1 205
7 288
7 251
1 246
6 725
6 631

6 516
6 552
5 559
6 703
6 7r0
6 452
6 152
6 142
6 132

5 409
5 612
7 051

7 183
7 043
'1 594
7 510
7 134
8 t84
8 695
8 965
9 0s9
9 155
9 278
9 321
9 55'1

9 882
10 859
10 999
t't't9l

r 3 75',|

14 664
16 349
16 480
r6 370
16 815
11 199
1't 312
17 512
11 562
17 571
17 699
17 655
'17 149
r8 003
18 126
r8 233
r8 510
r8 658
18 864

982
3

253
262
260
240
340
335
296
311
362
360
313
341
341

348
391

395
40'l
445

2 465
2 500
3 215
3 252
3 241
3 446
3 s85
3 578
3 996
4 378
4 490
4 535
4 56'l
4 602
4 642
a 760
4 996
5 590
5 636
5 801

*) 1961 und 1970 Ergebnis der volkszählungi sonst Ergebnis des
Mikrozensus ('1975 aus der EG-Arbertskräftestichprobe), -
'1957 bis 1969 und l97l wohnberechtigte Bevölkerung, 1970
und ab 1972 Bevölkerung in Privathaushalten.
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7 Lanqe Reihen
7.8 privathaushalte nach monattichen ttaushaltsnettofinkommen und Haushaltsgröße ab 1957i)

7.8.,l Insqesant
1 000

ze i tpunkt

Apr il
April
Mai

April
ltai
Apr i1
Apr il
April
April
Itai
Apr i1
Juni
Apr iI
l ärz

1g6721

197 2

r 973

19't 4

1976

197 7

I 978

1979

I 980

r981

1982

1 985

r 986

I 987

5 l6r
5 0t4

6 071

6 431

6 461

1 062

7 093

7 353

7 493

7 730

7 926

8 863

9 1't't

9 354

3 441

2 409

2 191

1 932

r 348

r r58

940

416

732

692

546

532

59'l

571

1 204

2 649

2 820

3 159

3 4r4

3 376

3 208

3 149

2 995

2 905

2 800

2 585

2 621

2 5't1

106

508

649

804

1 286

r 587

r 868

2 092

2 319

2 430

2 478

2 114

2 '154

2 790

Sonst ige
Hau6-

halte 1 )

362

276

r90

236

295

297

281

239

237

276

213

694

112

690

E inpersonenhaushal te

Mehrpersonenhaushalte

Insgesant

r05

r38

198

356

453

561

700

846

002

182

568

685

839

107

139

169

201

251

331

333

11'l

5t

59

90

'100

128

r80

209

225

47

503

65r

61

1'7

9t

157

t 9't

26

37

43

6t

8t

89

98

24

28

33

9l

92

22

27

37

45

55

79

g7

100

April
ApriI
ila i
April
uai
Apr il
Apr il
April
Apr il
Mai

April
Junl
April
vlärz

1g6721

1912

197 3

197 4

197 6

197 7

1978

1979

1 980

t981

1982

t985

I 986

't987

April
Apr i1
ltai
ApriI
Mai

Apr il.
April
Apr i1
Apr i1
ttai
ApriI
Jun i
Apr i1
llärz

19672 |

191 2

197 3

197 |
197 6

1977

1 978

1979

1 980

t98r

1982

1 985

r 986

19 87

,l't 0

632

887

030

156

107

133

204

t 730

2 239

2 1'tO

4 241

4 822

859

991

1 151

1 255

1 399

1 270

r 334

'I 364

553

698

878

034

z',t 3

342

470

643

177

216

053

048

046

o26

937

883

890

931

869

011

089

021

584

72s

9',t 5

o79

327

421

557

744

140

492

243

281

34!

323

217

122

127

207

142

705

80r

711

l5 595

r6 980

't7 162

11 221

17 075

r7 103

11 124

17 133

r7 318

r7 370

17 410

17 504

17 562

17 552

215

567

432

334

197

r57

129

101

97

83

't3

112

94

86

8 290

5 02't

4 251

3 510

2 241

1'111

1 376

1 't1r

890

798

732

701

679

665

1 r50

5 374

5 580

5 393

4 790

4 500

4 r63

3 705

3 1s5

2 763

2 409

I 985

l 825

1 700

3 067

3 507

4 067

4 560

4 127

4 793

4 125

4 616

4 602

4 419

4 229

4 09r

4 012

2 114

2 323

2 501

2 550

2 532

2 231

2 233

2 247

771

964

t82

323

548

510

513

710

795

992

214

356

601

587

704

802

20 857

22 994

23 233

23 651

23 9{3

24 165

24 221

24 446

24 811

25.100

25 336

26 367

26't39
27 006

7 116

2 976

2 629

2 266

t 544

t 3t4

1 059

917

828

716

720

544

69',|

657

9 494

1 675

7 0'11

6 179

5 655

5 147

4 583

4 260

3 884

3 703

3 532

3 247

3 300

1 235

I 256

5 882

6 230

6't91
5 075

6 187

6 031

5 791

5 475

5 194

4 887

4 719

4 579

4 491

3 172

2 744

4 265

4 926

d reo

5 360

5 426

5 522

5 505

5 600

5 797

5 176

5 851

2 225

2 463

2 670

2 752

2 743

2 564

2 566

2 621

't 45r

1 702

19't't
2 r30

2 284

2 288

2 342

2 429

797

317

86r

400

0t,l
895

o23

198

299

460

351

423

462

r) Ergebnis des l{ikrozenaus. - 1967 wohnberechtigte Bevölke-
rung, ab 1972 BevöIkerung in Privathaushalten.

wirt oder nithelfender Fanilienangehöriger lst sowie
ohne Angabe.

2) ohne Soldaten.

ren Hausha I tsne E toe i nl
2 500

3 000

0003
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5003
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7 Lange Reihen
7.8 Privathaushalte nach nonatlichen Haushaltsnettoeinkomen und Haushaltsgröße ab 1967r)

7.8.2 Männlich
1 000

Ze i tpunkt
Sons t i9e

H aus: .

haltel)

E rnper sonenhaush aI te

L
April
ApriI
üai
April
Mai

ApriI
ApriI
ApriI
April
Mai

AprrI
J uni.

Apr il
März

April
ApriL

Mai

April
tla i
April
Apr i1
April
Aprrl
Mai

April
Jun i
Apr il
llär z

April
April
Mai

April
Mai

April
Apr i1
April
Apr i1
Mai

April
Juni
Apr i1
Mär z

1g6721

1972

1973

197 4

191 6

197'7

1 978

1979

r 980

1981

1982

1 98s

r 985

1987

1 9672\

1972

191 3

191 4

'1916

1977

1918

1979

I 980

1981

't982

1 985

r 986

'1987

'19612].

1912

197 3

191 4

197 6

1911

1 978

19'19

1 980

1981

1982

1 985

't986

't987

't35

918

'121

253

464

390

492

578

1 327

1 '141

1 692
'l 849

I 99s

2 081

2 098

2 195

2 29A

2 389

2 507

3 t 07

3 256

3 382

569

345

303

308

286

211

240

201

r93

196

180

210

217

534

954

892

920

'l'14

703

593

559

523

515

540

566

595

63't

60

251

318

384

5',16

685

'771

817

87s

872

832

906

885

861

54

59

't04

173

216

2',7 0

330

406

473

540

't 46

821

858

58

'13

9',t

105

128

166

r69

203

r33

97

68

79

94

96

94

85

86

't00

96

284

2A3

279

T
I ?l

29

31

52

56

11

100

't t1

121

I

39

43

54

93

'l'l0

't5

19

22

25

35

48

58

14

18

20

21

34

53

62

63

t3

t8

23

30

36

59

66

'to

Mehrpersonenhaushal te

-r
59214',l ll

1s 459

15 620

15 123

l5 583

15 6',t2

r5 558

15 554

r5 705

15 131

15 125

15 402

15 402

15 482

3 227

436

329

250

134

r07

84

66

59

50

45

46

43

'1 996

4 491

3 753

3 161

1 878

't 444

l 061

828

641

559

s06

461

434

419

1 125

4 935

5 r03

4 938

4 3't9

4 193

3 755

3 309

2 788

2 39'7

2 049

1 615

1 468

1 354

2 8s3

3 359

3 790

4 222

4 372

4 396

4 327

4 254

4 198

3 992

3 148

3 603

3 528

1 917

2 160

2 319

2 350

2 134

2 022

2 022

2 020

1 325

1 521

1'164
't 895

2 004

1 907

I 931

'I 984

1 638

2 121

2 629

4 022

4 569

821

936

1 092

1 142

1 310

I 165

1 2t9

1 244

543

610

844

991

221

260

378

544

170

t0s

955

949

9 4'7

927

859

814

823

862

801

176

81r

768

Z usamen

15 438

17 199

17 312

17 512

17 517

17 699

17 655

11 149

l8 003

18 126

18 233

18 510

18 658

18 864

196

'182

632

559

420

384

324

304

260

243

242

256

261

749

935

r40

214

498

443

554

641

531

445

544

087

652

147

654

386

164

073

046

021

o29

055

1 185

5 r86

5 421

5 122

4 955

4 878

4 528

4 126

3 653

3 269

2 880

2 522

2 354

2 221

901

428

894

395

588

655

65't

660

671

532

494

423

396

2 035

2 233

2 410

2 455

2 462

2 188

2 191

2 223

355

564

8r5

952

075

007

o42

't05

6'17

164

583

't 16

580

836

955

l't 4

207

345

214

271

302

557

688

861

021

257

319

443

614

303

202

o22

o28

040

o21

953

900

909

962

a91

050

094

o41

*) Ergebnis des l.likrozensus. - '1957 wohnberechtigte Bevölke-
rung, ab 1972 BevöIkerung rn Privathaushalten.

1) Haushalte, deren Bezugsperson selbständiger Land-

wrrt oder mithelfender Famrlrenangehöriger ist sowie
ohne Angabe.

2) Ohne Soldaten.
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I 800
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3 4

3 5003 00u
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7 Lange Reihen
7.8 privaEhaushalte nach monatlrchen Haushaltsnettoeinkonnen und Haushaltsgröße ab l957*)

7.8'3 }Jeiblich
1 000

sonst i9e
Ze i tpunk t Iläus:.

halter )

Apri I
April
ilai
Apr il
Mai

April
April
ApriI
April
ttai
Apri I
Juni
Apri I
Mär z

1967

19't 2

'1973

197 A

191 6

197 7

19't 8

19',19

't 980

'r98 r

1982
'1985

I 986

198?

3 833

4 273

4 379

4 582

4 872

4 974

4 995

5 158

5 195

s 340

5 4r9

5 755

5 921

5 911

872

063

894

624

o62

881

700

538

530

499

450

352

38't

354

670

't 595

1 928

2 249

2 641

2 673

2 615

2 591

2 412

2 390

2 260

2 020

2 026

1 934

46

257

332

420

710

901

097

444

559

646

828

868

924

25

439

4't 1

455

411

401

406

396

358

366

36,|

370

357

341

1'l

696

.80 
9

875

I 121

r 309

t 503

1 671

1 812

1 925

2 007

2 198

2 225

2 270

10

1t

13

12

18

29

29

36

46

5l

10

84

't'19

121

'132

230

179

122

158

202

201

187

153

150

116

117

410

429

412

E inpersonenhaushal te

!lehrpersonenhaushalte

Z usanmen

5t

68

94

193

237

297

371

441

530

642

823

854

971

49

65

?8

96

123

165

163

174

)a

32

38

58

80

98

104

15

tl

35

37

64

81

t0

13

15

18

26

33

1'l

40

8

9

'14

l5
l9

20

22

30

Apr i1
Apr iI
tta i
April
l{ai
ApriI
ApriI
Apr iI
ApriI
Mai

Apri I
Juni

April
uärz

April
April
Hai

April
ltai
ApriL
Apri I
Apr it
ApriI
itai
April
Juni
April
Itärz

1961

1972

1 973

191 4

19'16

19'11

1 978

197 9

r 980

1981

1942

r 985

1 986

1 987

1 585

't 522

1 543

1 498

1 494

r 491

1 570

't 579

1 613

r 634

1 684

2 102

2 160

2 171

294

535

499

443

364

324

314

244

248

239

226

240

245

245

't 18

141

220

253

48

55

69

73

89

't04

115

120

048

131

r03

83

62

49

{6

35

37

34

28

56

49

43

214

248

271

338

355

397

398

422

405

427

48r

489

{84

141

r63

r82

200

t98

215

212

228

84

105

124

r 34

151

200

202

220

207

ll1
98

99

99

99

78

69

67

69

58

235

278

253

20

34

43

82

92

99

1961

197 2

r 973

197 4

197 6

197 7

r 978

r 979

r 980

1981

1982

r985

1 985

1 987

5 4t8

5 795

5 922

6 079

5 365

6 466

5 555

6 737

6 808

6.974

7 103

7 857

I 081

I 142

3 920

2 194

1 991

1't01
1 124

930

745

614

568

533

418

407

436

395

964

2 230

2 427

2 692

3 004

3 001

2 910

2 514

2 721

2 630

2 486

2 260

2 271

2 179

265

315

371

531

592

694

769

863

934

058

304

3s3

455

190

229

260

296

32'l

380

375

402

't06

r 37

162

119

209

280

300

325

153

178

284

334

59

68

84

92

t't 5

137

152

r60

45

74

82

103

r44

150

151

28

36

48

59

70

102

r14

130

431

290

221

256

30r

300

265

222

218

245

245

545

706

664

t) Haushalte, deren Bezuqsperson selbständiger Landwirt
oder mithelfender Filitienangeh6riger ist sosre ohne An-
gabe.

vonnona u
3 000

3 s00

3 500

4 000

4 UOU

5 000

5 000
und

nehr
I 200

'l 800 2 500

I 800 2 500

3 000

Z\-
samen unter

500
500

't 200

Fi-Er9EEiT6-äa uikrozensus. - 1957 wohnberechtigte BevöIke-
rung, ab '1972 BevöIkerung in Privathaushalten.
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7 Lange Reihen
7.9 Privathaushatte mit ausländischer Bezugsperson nach Haushaltsgröße ab 1970r)

MännI i ch

E inpe rso-
nenhau s-

Ze itpunkt halte an
den Haus-
halten

't970

1972

191 3

197 4

1 975

1976

197 1

1978

197 9

1 980

198 l

1982

1 985

1 986

2't .5.
Apr il.
Mai

April
Mai

Mai

April
April
Apr1l
ApriI
Mai

April
Junr

ApriI
llärz

t 970

1912

191 3

191 4

197 5

197 6

19't 7

'1918

19'19

I 980

1981

1982

1 985

1 986

I 987

21 .5.
April
Mai

Apr i1
Mai

Mai

ApriI
ApriI
Aprrl
Aprrl
Mai

April
Junr

Apr r1

Aprrl
Mai

AprrI
Mai

Ma1

April
April
April
ApriI
üai
April
Juni
Apr il
März

März 1987 ..

061

103

455

355

314

295

309

413

474

491

415

463

509

380

3sr

398

324

311

294

263

264

281

301

302

336

3'12

31'l

91r

r85

595

492

460

456

436

457

573

644

668

65r

721

765

365

415

439

504

422

420

395

353

367

396

415

419

480

52'l

530

554

761

849

857

744

805

890

015

359

612

635

114

271

434

2,41

2,51

2,65

2,85

2,84

2,90

3 ,00

3,01

3,08

3,13

3,11

2,95

2,92

2,94

35 ,8

3r.8
27 ,3

23,9

24 ,1

22,4

20 t3

20,2

20,3

20,4

20,3

23,7

25,4

25,O

68r

'7 52

057

031

001

020

032

045

126

't?3

189

080

09r

132

214

355

284

285

281

260

251

265

27s

288

2A1

2'19

291

192

213

314

3t0

293

301

295

269

30s

29'1

298

215

2'18

290

r34

r59

236

260

245

256

280

293

310

324

331

299

302

307

98

't07

152

't7 7

1'18

182

19?

225

246

214

271

225

232

244

We ibI i ch

124

r19

't40

131

143

143

142

r48

160

110

117

235

258

256

95

88

106

98

103

102

100

102

il0
114

117

't45

155

153

171

1't 1

19r

197

208

211

214

226

247

265

281

397

440

437

I .38

1 ,43

1.31

1 ,44

1,46

I r48

t,5l
'I ,53

1.55

1,56

1 ,59

1 .69

1,70

1 ,71

76,7

73,9

15.6

71 ,5
'12,2

71 .2

70,6

69 tt
68,5

66.8

66.2

61 ,6

60.1

59 ,8

29

31

34

39

40

41

42

46

50

60

90

r03

103

18

r8

24

24

23

26

33

32

47

53

53

1

9

I
't0

't0

10

10

't2

r3

14

't5

25

31

29

7

6

7

7

't 'l

tt
't4

8

8

6

1970 .,
1972 ..
1913 ..
1914 ..

1915 ..
1917 ..
1978 ..
1979 ..
1980 ..
t98l ..
1982 ..
1985 ..
1986 ..
1981 ..

710

783

091

070

040

061

073

090

111

230

248

't70

194

235

I ns9esamt

212

214

292

378

309

308

305

283

283

293

308

321

328

332

344

141

199

221

322

320

304

31 ',l

305

282

318

310

314

299

309

3r9

107

13'l

151

235

261

244

261

281

29',l

3r5

330

339

310

3',| 4

321

8',|

r00

109

153

179

180

184

199

229

250

281

215

233

240

2s0

2 121

2 725

2 938

4 040

4 053

3 952

4 016

4 104

4 241

4 606

4 811

4 917

4 571

4 711

4 870

2,33

2,30

2,40

2,53

2,'t2

2,76

2,86

2,91

2,93

2,91

2,95

2,77

2 ,14

2,'t6

40,2

40, r

35,9

31 .6

28,3

28,8

27 ,1

25,3

25,2

25,2

25 .1

29 ,1

30,6

30.1

*) 1970 Ergebnis der VoIkszählung, sonst Ergebnis des
Mikrozensus (1975 aus der EG-Arbertskräftestichprobe). -
Bevölkerung rn Privathaushalten,
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7 Lange Reihen
7.'lO Bevö1kerung in Prrvathäushalten nach Altersgruppen ab '1972

1 000

*)

zeitpunkt
Davon in Aller von bis unter ... Jahren

E inpersonenhausha I te

19'12

197 3

197 4

197 5

197 6

19't 7

I 978

'19'19

r 980

1981

1 982

r 985

I 985

t987

ApriI
Uai

Apr i I'
Mai

Mai

April
April
April
April.
Mar

Apr i1
Jun i
ApriI
l4är z

191 2

197 3

19'7 4

191 5

191 6

1917

1 978

1919

't980

1981

1982

1985

l 985

r987

ApriI
Mai

Apr il
Mai

Mai

Apr il
Apr il
Apr rl
ApriI
Mäi

Apr il
Jun i
April
Ilärz

Apr i1
Mai

April
Mai

tita i
Apr iI
April.
Apr iI
Apr iI
l{ai
April
Juni
ApriI
[tärz

1972

197 3

197 4

19'15

19'16

1971

1 978

1 919

r 980

1981

1982

I 985

r 986

6 0r4

6 071

6 431

6 554

6 861

't 062

7 093

7 353

7 493

't 730

7 926

I S63

9 117

9 354

93

15

83

94

104

10t

114

r35

113

109

1l'l

129

123

't04

425

40'l

471

463

521

533

556

6r3

655

709

728

875

956

940

55 142

55 395

55 043

54 870

54 234

54 031

53 905

53 6{3

53 749

53 556

53 458

52 176

52 051

52 102

18 r69

r8 t32

17 862

17 823

17 451

17 1'15

r5 858

15 658

't6 286

16 026

r5 585

r3 701

13 450

13 024

'7 34

167

118

663

641

693

758

780

870

033

111

343

410

517

Mehrpersonenhaushalte

I nsge sant

022

285

494

697

658

682

512

331

987

505

441

439

674

'709

3 146

3 '124

3 640

3 707

3 717

3 941

4 163

4 352

4 6',rs

4 655

4 649

3 815

3 470

3 315

3 s52

3 579

3 646

3 58',|

3 705

3 671

3 625

3 554

3 627

3 75'l

3 951

4 44'l

4 455

4 411

2 849

3 203

3 460

3 438

3 399

3 365

3 421

3 484

3 559

3 576

3 s43

3 466

3 569

3 129

633

3l3

046

073

31 ',l

6r0

931

tl3
163

t53
't59

341

332

302

2 911

2 914

2 882

2 854

2 56'1

2 312

2 013

't 8'10

1 845

2 010

2 337

2 831

2 795

2 826

2 410

2 448

2 433

2 418

2 315

2 343

2 361

2 335

2 332

2 119

't 934

I 554

I 735

1 916

339

327

3s3

376

410

468

4't'1

507

549

s84

63'l

837

927

001

313

292

308

286

299

298

300

302

343

392

421

529

575

603

243

234

241

243

253

256

241

250

255

269

302

431

456

489

498

437

384

368

405

446

483

526

502

489

485

492

416

468

802

841

901

9r5

964

994

015

04t

052

0?0

093

109

031

941

213

221

255

269

286

3r3

3rs

327

329

3',t5

303

375

418

45'l

192

t83

194

201

216

251

280

304

333

358

402

401

389

306

33r

354

355

358

339

324

34',|

338

343

342

373

389

418

768

773

194

781

't56

690

592

553

499

55s

613

742

121

671

856

885

921

953

977

989

990

988

914

915

847

662

730

807

nehr

969

1 060

1 162

1 241

1 318

1 397

't 428

'I 489

1 583

1 646

r 588

1 903

t 975

2 066

33r

326

321

384

541

565

555

485

450

442

442

728

843

964

4 658

4 493

4 332

3 954

3 563

3 401

3 335

3 331

3 438

3 637

3 652

3 551

3 636

3 59r

510

610

583

674

705

115

708

122

't94

182

791

815

633

416

I 505

1 542

1 527

'I 504

1 535

r 557

1 655

I 573

1 774

1 811

1 8't6

2 032

2 056

2 104

1987 ...

61 r55

61 466

61 474

61 424

61 10 |

5',t 093

60 999

60 995

61 242

5t 396

61 394

61 038

61 234

61 456

18 262

18 201

l7 945

17 911

r7 555

11 276

16 972

16 804

16 398

16 136

15 696

13 829

t3 572

13 128

4 159

4 174

4 r88

4 126

4 162

4 226

4 313

4 393

4 525

4 '141

4 839

5 219

5 366

5 456

3 669

3 652

3 6't5

3 761

3 957

4 032

4 044

3 992

3 999

4 026

4 019

4 566

4 770

4 955

4 98',r

4 785

4 640

4 240

3 862

3 699

3 636

3 633

3 780

4 030

4 012

4 r80

4 210

4 294

4 235

4 5'12

1 149

4 965

4 944

4 995

4 821

4 664

4 315

3 920

3 744

3 8t4

4 093

4 r66

3 938

3 901

3 834

3 910

3 993

4 180

4 420

4 632

4 919

4 988

5 006

a 211

3 870

3 703

3 195

3 8r3

3 887

3 924

3 958

3 92',7

3 865

3 803

3 882

4 026

4 253

4 883

4 912

4 961

3 r55

3 533

3 825

3 193

3 157

3 704

3 745

3 825

3 907

3 9t9

3 885

3 838

3 957

4 146

3 ',r31

2 750

2 429

2 442

2 116

3 055

3 4t 4

3 539

3 665

3 642

3 644

3 838

3 808

3 710

3 578

3 687

3 676

3 641

3 323

3 003

2 606

2 163

2 345

2 625

2 950

3 519

3 5t 5

3 498

3 266

3 333

3 355

3 3? 1

3 35r

3 333

3 351

3 323

3 305

3 034

2 781

2 216

2 466

2 194

2 41',1

2 51'l

2 583

2 589

2 668

2 109

2 724

2 764

2 846

2 953

2 884

2 924

2 664

2 416

2 415

2 602

2 689

2 745

2 853

2 954

3 083

3 162

3 356

3 457

3 563

3 935

4 031

4 t70

r) Ergebnis des Iikrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräfte-
st ichprobe ) .

45-s0 50 - 55 55 - 60 50 - 55 55 - 70 70-75Insgesant unter
20 20-25 25-30 30 - 35 35-40 40-45
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7 Lange Reihen
7.11 BevöIkerung in Privathaushalten nach Familienstand ab 1972t)

1 000

E inpersonenh aushal te

rauen

Aprit
Mai

Apr il.
Mai

Mai

Apr i1

ApriI
ApriI
April
Mai

Apr1l
Junr

April
l4ärz

April
Mai.

Apr iI
MaI

Mai

April
ApriL

April
Apr il
Mai

April
Jun i
ApriI
März

April
Mai

ApriI
Mai

Mä1

Apr i1
April
April
ApriI
Mai

ApriI
Juni
Apr il

1912

191 3

191 4

19'15

19'7 6

19'1'l

I 978

191 9

I 980

1981

1982

r 985

1 986

1987

1912

1913

191 4

191 5

197 6

191 1

r 978

1979

't980

198 r

1982

r 985

r 986

1981

19'12

191 3

19't 4

197 5

19'7 6

191 7

1 978

19't 9

r 980

198 r

1982

1 985

r 985

11 375

11 379

11 36',|

11 371

11 281

11 261

11 221

11 158

|t r65

11 162

1't 095

10 749

r0 902

10 887

ge-
sch ieden

733

163

19'7

808

875

903

9r6

941

956

0r5

058

239

270

311

Ze i tpunkt

6 014

6 011

6 43',|

6 s54

6 86',7

1 052

7 093

1 353

7 493

7 730

1 926

8 853

917't
9 354

1 943

I 915

2 051

2 126

2 249

2 3'15

2 427

2 56'l

2 680

2 815

2 932

3 414

3 111

3 892

3 'r30

3 220

3 365

3 431

3 s37

3 504

3 584

3 67'1

3 668

3 ?'10

3 720

3 833

3 8r5

3 815

098

102

182

241

294

341

360

401

419

503

556

738

869

910

94

95

92

96

95

94

109

115

121

127

142

158

163

158

2 736

2 826

2 924

2 965

3 062

3 t13

3 097

3 189

3 183

3 231

3 228

3 219

3 296

3 288

346

356

383

381

421

426

430

448

453

479

493

581

594

605

513

539

545

556

609

642

653

690

'101

753

798

972

9'16

033

27 612

27 633

26 491

27 427

27 101

26 916

26 940

26 764

26 780

26 681

26 589

26 114

25 994

25 944

10 217

10 217

't0 1 79

10 130

9 994

9 920

9 851

9 760

9 127

9 659

9 539

9 011

9 033

I 9't't

15 145

15 184

r5 281

l5 344

1s I87

15 169

15 093

l5 019

't5 064

r5 016

'I5 0t9

14 943

14 810

l4 803

124

121

108

106

't 06

103

143

152

117

185

201

216

220

221

679

644

509

420

361

305

3s8

335

309

284

266

286

255

232

387

401

414

426

454

417

485

499

503

s36

555

658

676

705

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

371

357

386

358

359

333

348

3s3

376

390

423

497

510

52'7

564

579

629

634

722

150

735

761

't'to

814

850

059

081

120

4 273

4 319

4 582

4 684

4 872

4 9'1s

4 995

5 158

5 195

5 340

5 419

5 755

5 921

5 911

55 142

55 395

55 043

54 870

54 234

54 031

53 906

53 643

53 '7 49

s3 566

s3 458

52 116

52 0s7

52 102

21 911

22 022

21 700

21 651

21 346

21 199

21 1t8

20 955

20 884

20 8s3

20 642

19 4'13

19 523

19 522

30 4s4

30 638

30 773

30 755

30 442

30 426

30 231

30 107

30 254

30 180

30 r36

29 826

29 6'13

29 6'18

240

221

216

z',t0

197

187

253

214

310

3r8

345

351

362

370

2 024

19'75

1 810

1 692

1 641

1 571

1 641

1 517

1 595

1 562

1 547

t 548

1 523

1 499

Mehrpersonenhaushalte

Insgesamt

März 1987 ...

61 155

61 466

61 414

61 424

6',t 1 01

51 093

50 999

50 995

23 854

23 93',1

23 751

23 183

23 595

23 5'13

23 544

23 516

23 564

23 668

23 5'15

22 946

23 294

23 415

30 454

30 538

30'173

30 755

30 442

10 426

30 23r

30 107

30 254

30 180

30 135

29 826

29 613

29 678

617

579

501

568

556

520

501

627

685

708

765

854

8'72

897

5',t 54

5 195

5 1'15

5 129

s 17',1

5 l8r

5 225

5 295

5 262

5 272

s 26'l

5 381

5 337

5 314

011

1r8

173

189

33r

392

398

450

4'16

56'1

548

031

0s8

153

3t 885

32 012

32 072

32 110

31 972

3r 950

31 936

31 922

31 975

32 021

32 008

31 869

31 915

31 915

't5 145

l5 184

15 281

r 5 344

'15 1 87

15 169

't5 093

15 0r9

15 054

r5 015

15 0r9

r4 943

14 8r0

r4 803

218

216

200

202

201

191

266

298

313

342

314

383

39s

4 414

4 470

4 433

4 385

4 423

4 420

4 455

4 523

4 492

4 51 5

4 494

4 565

4 550

4 520

'6l

61

6',|

61

61

bt

242

396

394

038

234

455

*) Ergebnis des Mikrozensus ('1975 aus der EG-Arbeitskräfte-
stichprobe).
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7 Lange
7.12 Quoten der Bezugspersonen in Privathaushalten nach AIters

Pro

55-55 65-75 nehr sammen
unter 25-3s 35 - 45 45-55ze i tpunkt

in Einpersonen
2,4

in 2-Personen

in 3-Personen

2,2
2,5
2,4
2,7
2,8
2,9
3,3
3,5
3,6
3,1
5,0
5,3
5,2

39
40
43
45
46
41
45
47
47
41
41
48
49
49

22
22
22
23
23
23
23
23
24
24
23
24
23

29,
29,
30,
31,
32,
32,

5,0
4,9

5.3

18,5
18 ,8
19,3
19 ,0
19,2
18.8
1'1 ,9
18,0
16,1
16.7
15 ,6
16,6
15.3
15,1

24,8
24,9
25,3
25,3
25 ,1
24,5
24,3
24,2
24,3
24,'l
24,8
26 ,1
26,0
26,4

4,'t
4,6
4,4
4,4
4,5
4,5
4,8
4,6
4,8
4,7
4,6
4,5
4,8
4,8

62,2
62,4
62,5
6t,9
61 .7
61 .2
60 .6
50,1
59 ,1
59,4
59,4
60,2
60,6
60,7

7,9
't ,7
1,8

1,9
1,8
1,4
1,7
7,6
7,1
7,9
9,3
9.5

10,0

12,2
12,4
13,1
r3.0
12,9
13,0
13,3
13 t1
13.6
13,5
13,4
13,9
13 ,9
14 ,3

12,9
't3,0
13,0
13 ,4

13.3

13,4
13,7
13 ,8
14 .2
14,4
14 ,5
14 .6

53 ,5
53,9
54,3
54,9
55 ,3
5s,5
55,6
56 ,4
51 ,O
57 ,3
57 ,6
57 ,3

5,6
5,0

,3
,0
,3
,1
,9
,1
,6
.5
,1
,0
,6
,1
,3

,5
,0
,8
,1
,3
,6
,9
,9

,9
,0

,5

t8
18
19
19
20
20
20
20
20
20
21))
22

13 ,7
13,8
13,9
13,7
't3,7
13 ,9
13,8
13,1
13,8
13 ?7
13.9
13,8
't3,8
13,9

11t4
11,4
l't ,4
11 ,1
11 ,1
1',| t'l
1r .8
11 ,9
12 .O
t2 ,o
11 ,9
11,3
'I I .4
'I l,l

9,1
8,9
8,5
8,3
8,0
1,8
7,6
7.5
7,2
7,O
6,6
5,4
5,2
5,0

58 ,8
58 ,8
59 .8
59.9
60 .3
60,7
60,7
61,0
51 ,5
61 t7
62,O
63,5
63,6
63,9

22,6

33
33
32
33
34
14
34
33

29,8
29.8
30, r
30 ,5
30,2
30,1
29,9
29,9
30,0
29 ,1
29,5
29.s
29 ,5
29 ,5

1.3
1,2
1,0
0.9
0,8
0,8
0,8
0,8
0,7
o,6
0.6
0,5
0,6
0,6

61 ,7
68,2
68 ,8
69,2
69,'t
70 ,0
70,0
70 ,0
69,5
69,8
69 t9
69,9
70,o
69,4

,6
t7
,6
,3
,7

,9
,2
,,1
,.|
,1
,3

.4

9
0
0

1,9
't ,8

1.5
1,5
1 ,4
1,4
1,4
1,3
1,3
't ,3
1,2
1,2
1,0

2

2

2

2

2
a

2
)

5
6
5
5
5
5
5
4
4
4
4
4
4
4

9
0
6
I
0
0
0

7
6
5
4
6

in 4-Personen
10,5
10,9
10,6
10,9
l't ,3
11 .4
11 ,7
11 ,7
12.2
12 t5
12,1
12,2
12,3
11 ,9

,4
,8
,8
,.1
,7
,9
.9
,0
,9
,7
,1
,9

,8
,3
,0
,6
,4

,1

,0
.2

|,5
1,2

7,9
7,5 5,'l

in Haushalten mrt 5

,1
,1
,1

,1
t1
,.|
t1
,0
,1
,1

,1
,1

0
0
0

0
0

6
5
4

3
3
3
3
3
3
2
3
3
3

0.
o.
0,

5,
5,
4.
4,
3,
3,
3,
3,
2.
2,
2,

2',
2l

47
47
48
41
47
4'l
41
48
48
48
48
49
49
19

4,8
4,6
5.0
4.9
5,4
5,4
5,1
6,1
6,2
6,6
6,7
8,4
8,1
8.4

0,
0,
o,

Ins
65 ,7
67 ,5
69,6
'11,1
'12,5
73,5
12,4
7312
73.6
14 .3
14,1
74,4
75,6
76,2

53
53
53
53
53
54
53
54
54
54
54
55
55
55

57,4
57 ,4

rr) Bezugapersonen ln Prozent der gleichaltrigen BevöIke-
rung in PrivathaushaLten.

-210-

r) ErgebniE dea l{ikrozensus ('1975 aua der EG-Arbeitskräfte-
stichprobe). - BevöIkerung in Privathaushalten.

0
0
0
0
0
n
0
0
0
0

9.8
9.9

r0.5
1O.1
1't ,2
I1,6
't t,5
12 ,1
12,2
12,6
12 ,9
14 ,5
15,0
15,2

31
31
38
38
39
39
39
40
40
40{t
43
43
43

6
't
7
I
I
I
9
9
9
9
9
7
7
6

5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5

,5
r4
,2
,l
,0
,9
,8
,7
,6
,5
,3
,1
,6
,5

Lfd
Nr.

972
973
914
915
9'16
9'17
978
979

I April
2 üai
3 ApriI
4 l4ai
5 l,lai
5 April
7 April
I April
9 April
0 Mai
t ApriI
2 Juni
3 April
4 Äärz

197 2
19'13
197 4
1975
197 6
197 1
1978
19't9
1 980
198r
I 982
r 985
1 986
1981

191 2
l 973
197 4
I 975
19't 6
191'1
l 978
r 979
1 980
1981
1982
1 985
r 986
r 987

1972
197 3
197 4
1 975
197 6
191 1
I 978
1979
r 980
r 981
1982
I 985
1 986
r 987

1972
19't 3
't9'14
r975
1976
197 1
I 978
1 979
1 980
r98r
1982
'r98s
r 986
1 987

'15 ApriI
15 üai
1 7 April
t I tilai
19 Mai
20 April
21 ApriI
22 April
23 April
24 üai
25 ApriI
26 Juni
27 April
28 vlätz

29 April
30 Mai
3l ApriI
32 Mai
33 Mai
3{ Apr iI
35 ApriI
36 ApriI
37 April
38 ilai
39 ApriI
40 Juni
41 April
42 März

43 April
14 llar
45 April
46 lta i
47 üai
48 April
49 April
50 April
51 ApriI
52 Mai
53 Aprit
54 Juni
55 ApriI
56 l,tärz

57 April
58 l,tai
59 ApriI
50 ilai
5l Mai
62 April
53 April
64 Apr iI
65 April
56 uai
57 ApriI
58 Juni
69 April
70 }tärz

'11 ApriI'12 ttai
73 April
74 Mai
75 Mai
76 April
77 April
78 April
79 April
80 ita i
81 ApriI
82 Juni
83 April
8{ ltläcz

zu-rns-

0,4
o,4
0,3
0,3
0,3
o,2
o.2
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

6,9
6,5
6,9
6,6
6,9
5,9
't ,1
1,7
1,5
7.9
't ,8
9,4
9,4
9,0

t9
,7
,3
t4
,8
,2
,2

,9
,1

,.1
,1
,4

5
5
6
5
5
1
7
7
1
8
8
0
1

1

0,'1
o,1
0,6
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4

2,3
2,2
2,5
2.5
2,9
2,9
3,1
3,s
3,7
3,9
4,1
5,3
5,1
5,6

1,2
'| ,2
1,3
1,4
1.5
1,5
1,6
1,6
1,5
1,1
1,7
2,2
2,1
2,O

.2
,2

1't
l'l
12
12
13

.8
,1
,6
,4
,4
,2
,1
,1
,l
,0
,1
,0
,0
t1

,2

,8
,9
,.1
t7
,3
,0

,3
,2
,7

3
3
3
3
3
3
3
3
2

1

0
0

0
0
9
8
8
I
I
8
'l
7
7
8
7
6

7
7
7
'1

't
7
't
7
't
1
1
1
7
7

15,2
15,0
14,1
't3,4
12,8
12,2
11,6
11 ,2
10,5
10,2
9,3
7,2
6.8
6,8

972
913
914
975
9'16
97't
918
979

985 .. .



Re i hen
gruppen der Bezugsperson und HaushaLtsgröße ab 1972 t

zent

Lfd
Nr.

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
ll
t3
14

29
30
3l
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42

t5
t5
17
r8
r9
20
21
22

24

26
a1
28

43
44
45
46
4'l
48
49
50
51
52
53
54
55
56

57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
61
68
69
70

't1
72
73
74
'15
'16
7't
78
79
80
8l
82
83
84

ren
we

35 - 45 45-55 55-65 65-75 75 und
nehr smnen

zv- unter
25 25-35 35 - 45 45 - 55 55 - 6s 65-15 75 und

mehr

49 ,'t
51 ,9
54 t5
55,8
58,2
59,6
58 .3
59,6
60,2
51 ,0
60 .8
6r,3
62,2
62,9

t7

,1
,0
,9
,2
,9
,8
,1
,4

,6
,6

1,1
1,1
0,8
o,'l
0,1
o,1
0,6
0,6
0,6
0.6
0,6
0,6
0,6
o,7

51 ,O
59 ,3
61 .2
62,5
64 ,',|
6s.4
64 .4
65 ,3
65,8
66,5
55.9
66,7
67 ,'t
68 ,5

42,2
42.8
44,O
44,6
45,9
46,5
46,8
41 ,1
46 ,5
47,5
48 ,0

2'7 ,2
27 ,1
28,4
27 .9
27 ,8
27 ,2
25,1
25 t7
23,8
23,5
23,7
22 t9
22,6
21 ,4

0,4
0,4
0,3

0,3
o,2
0,2
o,2
0,2
o,2
0,2
0,2
0,2
0.3

36 ,9
37 .1
37 ,4
36,5
36,2
35,3
34,3
33.9
31 ,8
31,8
31,5
31 ,5
31,0
29,8

't0
't0
't0
t0
10

,3
,1

r1
t1
,6
,0
,A
,7

,4
,7

,8

,8
,6
,7
,6

,1

,1
,0
.2
,7
,1
,5

1,1
1,1
'l ,8
1,8
2,0
2,0
2,2
2,3
2,4
2,6
2,8
3,5
3,8

,9
,1
,6
,3
,2

,2
,8
t4
,0
,6
,4
,1

,0
,1
,2
,l
,3

,4
,6
,1
,8
.0
,4
,5
,5

0,4
o.4
o,4
o,4
0,5
0,5
0,5
0,5
0,s
0,5
o,6
0,9
o,9
0,9

,2
,1
,5
,7
,1
,2
,4
.8
,9
,2

,6
,2
,1

,4
,4
,5
,6
,6
,6
.7
,8
,9
,4
,5
,4

,4
,7
,3
,6
,2
,6
,6
r2)
,7
.9
,1
,6
,7

18,
't8,
19,

19,

20,
21 ,
21 ,
21 ,

24,
25,
25,

19,4
19,1
21 t9
23 t1
23,5
24 ,1
23,4
23,4
22.6
22,2
22,0
23,5
23,2

55,8
57 ,4
57 ,4
51 .8
57 ,5
58,2
59 ,3
60 ,1
51,1
61 ,0
61 ,9
61 ,9

,6
,9

,6
,2
.0
.0
,8

,1
,6
,6

1,3
1,s
1,2

0.9
1.0
1,0
1,0
1,0
0,8
0,9
0,8
0,8
0.9

81,9
83,0
85,6
8?,s
88,2
88 ,5
81 ,7
88,',|
88 ,4
89,2
89,6
90 t49t,0
91,5

11.0
't0 ,8
11 .6
12 t1
12,2
12,5
12.2
12 ,1
11 ,7
11 ,4
11 ,9
13,1
12.2
12 ,1

,8
,6

o

,9
,4
.8

,0
,5
,0
,4
,9

,0

6,0
6,0
6,6
6,9
1,3
1,8
8,0
8,5
8,9
9,4
9,8

13,3
11,9

10,6
10.6
10,4
10.0
10,7
10,1
10,8
11 ,1
11,8
11,9

13,6
13,5
13,3

20
20
21
20

21
21
22
22

23
22
22
22

2A t1
29,0
29,8
31 ,8
31,4
38,1
31,8
31,8
32,O

31,8

29,8
29,6

28 ,1
28,2
26 ,1
25,3
24 ,1
22,9
22,0
21 ,1
19 ,'l
19,3
17,6
13,5
12,8
12,8

94
94
94
94
94
94
94
94
94
94
94
92
92
92

10,'l
9,6

10,5
10,9
11 ,7
12 ,5
12,4
't3,0
14,1
14.8
15 t9
18 ,6
19 ,9
20,4

17 ,6
18 ,9
19 .3
19 ,1
20 ,1
20,5
20,3
20,2
19,9
19 ,8
19 ,4
19 ,Or9.t

21 ,4
20,4
19 ,9
t9,3't8,4
tg,2
18,3
17,6
17 ,'t
17,2
15,3
14 ,6
13.7

't I ,0
9,6
8,5
7,1
6,8
6,0
5,1
5,7
5,1
5,1
4,9
4,O
3,8
3,8

84,
83,
44,

83,
82,
81.
81,
8',1 .
80,
80,
11 ,
75,

25-35

haushal ten

haushalten
16,1

47 ,5
47 ,7
46,6

5
5
5
4
5
4
5
4
4
4
4
4
4
4

,7
,7
,4

,o
,1
,1
.1
,9
,0
,4
,6
t6

,2
,2
,1

,8
,9
,9
,8
.7
,8
t7
,7
.7
,8

,o
,9

,4
.1
,0
,3
,0
,0
,0
,8
.3
t1
,1

,7
,7
,7
,6
t5
,5
,5
.5
,4

,4
,6
?6
,6

.5
,5
.4
,5
.4
.4
.4
,4
,4
,5

3
3
0
7
7
5
5
1
6
4
5
5
5
I

5
5
5
4
4
4
4
4
4
4
4
5
5
5

4
5
5
4
5
7
9
I
3
4
'l
8
3
5

2
2

2
2

2
3
3
3
3
4
5
5

,|

1

2
2

2
3
3
3
3
4
5
5
5

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
4
4
4

54,1
55 t1

63 ,4
63,9
65,5
66 ,'1
67 ,1
61 ,3
67 ,5
68,2
68 ,9
69,6
69,6
68 ,8
69 ,1
59 ,0

,4
,1
.0

,2
,2

,0
,0
,9
,6

,0
.4

93
93
94
95
95
95
95
95
95
95
95
95
96
96

10 ,4
10 ,3
9,7

10.1
10.3
10,3
l't .0'to.1
11 .0
10,'t
l0 ,4
9,6

10.0
9,9

97
97
9't
98
98
98
98
98
98
98
98
96
96
96

49
50
51
52

51
50
50
50
50
51
51
50
50

23
23
22

22

23
23

23
21
22
22

3
3
I
't

1
I
1
4
0
2
,|

5

6
6
8
6
3
5
9
4
6
5
5
1
4
6

5
6
5
1
3
9
4
4
4
3
1
1
8

'I

3
6
7
2
1

5
,|

5
9
0
9
3
5

2l
21
23

22
22
22
23
22
22))
22

22

26
26
26
26
26
25
25
25

25
25

26

23
22
22
23
23
23
23

24
22
23
22

,4
,3
,1
,1
,1
,0
.t
,0
,1
,2

,7
,8
t7

.0
,0
,9
,9

,8
,8
,9
,9

,9
,l
,1
,1

,6
,6
,6
,6
,6

,5
,5
,6
,5
,5
,5
,6
,4

,3
,7
,5

,4
.9

,9

,6
,6
,.1
t9

4
4
5
5
0
6
2
7
3
8
4

4
7

haushalten
24,6
25 ,1
25,6
26 ,1

25,8
25 ,1
24,2
24 ,O
23 ,1
22,4
19,1
r8,5
18.2

haushalten
21 ,A 3

3

3

)

.8

,8

,o
,0
.2
.1
,2
,2
,1

,5

.1
,8
,.1
t7
t7
,7
,7
,1
,1
,6
,6
,1
,1
t6

0

0

0

,6
.5
.o
,2
,1
,9
.1
,6
)

,3

,8

2

3
3
3
3
4
4
4
5
5
7
8
7

0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0.4
0,4
0.4
0.5
0,6
0,6

0,3
0,3

0,3
0,3
0,2
0,2
0,2
o,2
0,2
0,2
0,3
0,3
0,2

Personen und mehr

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

22,O
21 t8
20 ,1
20.9
20,6
20,5
20 ,1
19 ,7
19,3
18 ,8
18 ,0
14 ,3
13,5
12,7

amtg
49 ,7
50,2
50 ,9
51,3
52,3
52,1
53,1
53.3
52,6
53,5
54 ,0
54 ,0
54,3
53,2

97
97
97
98
97
91
9'l
97
91
97
97
94
95
95

-2't1-

0,3
0,3
0,3

o,2
o,2
0,2
0,2
0,2
o,2
o,2
0,2
0,2

8,3
8,'1
9,1
9,9

10,9
12 ,1
13.1
13,8
14 ,5
15,6
16.7
21 ,6
22,8
23,6

,,1

,4
,3

o

,7
,6
,7

,6
,9
,.1
,8
,1

10
't 'l

1

1

0
0
0
0
0
0
0
0
0
t
1
,|

0
0

0
0
0
0
n
0
0

2,

2,
2,

|,|
,8

,.1
,6
,,1
,6
,.1

,6

,6
,7

,!

1

0

,4
,.1

,2
,4
,2,
,0
,2
.1
,6
.7
,1



7 Lange Reihen
7.13 Fmrlien nach zahl der ledigen Kinder rn der Fanilie und Fmilienstan'd der Bezugsperson ab'1957r)

' 1000

Ze i tpunkt I ns-
gesamt Ehepaare

okr.
6. 6.
Apr il
Apr 1l
27 .5.
April
April
üai
ApriI
Mar
Mai
Apr il
April
Apr i1
ApriI
}{ai
Apr iI
Juni
April
Härz

1957
195 1

1 968
1 969
I 970
197 1

1972
197 3

197 4
'1975

1976
1971
1978
1979
1 980
1981

I n sge sant

ohne Kinder

nit Kindern

5t3
021
282
438
123
605
512
6t l

534
494
500
623
't 31

844
858
955
019
3',i I
349
384

't95

r81
132
140

130
135

121

121
120
l't 5

116

121
125
r28
129
r 33

I itB

186

207
219

230
212
181

226
126
226
219
219
r85
187
r87
r81

236
248
282
292
321
355
359
370

838
843
196
36r
332
322
281

307
258
256
252
268
305
3t0
317
357
388
486
5{8
571

r95
r81
132
t40
130
'r 35
121

121
120
115
't 15

121
125
128
129
133

t48
185
207
219

103
t 1't

59
81

't02

78
13
7'l
10
64
69
65
95

107
124
I38
145
151
159
t5l

668
964
315
399
3l't
504
436
502
433
385
423
419
454
523
492
5r4
493
540
522
494

520
6r0
653
6't 3
'149

140
736
768
796
807
874
902
9r5
946
9s5
0r5
057
230
261
30r

382
700
546
521
506
694
655
723
681
551
'128

130
163
8{9
832
851

847
904
878
857

266
329
411
405
462
441
430
438
463
454
503
510
521
545
551

583
609
124
124
7 4'7

1982 ..
1985 .,
r985 ..
't987 . .

'18 7r6
19 845
21 305
21 606
21 219
22 040
22 405
22 640
22 493
22 350
22 377
22 403
22 431
22 526
22 680
22 '112

22 882
23 153

23 103
23 239

12 921
't 3 493
l4 819
14 895
14 632
15 089
r5 400
15 5'12
15 492
1 5 4',t0

15 255
15 256
l5 138
r5 088
15 189
15 163
15 111
11 't99

14 746
14 175

5 795
6 352
6 486
6 7tt
6 587
6 951

7 006
7 068
7 002
6 939
1 123
1 14'l
7 293
7 438
7 491
7 609
7 765
8 354
I 358
8 454

8 105
I 924

10 558
10 483
r0 281

10 903
11 240
1r 334
l't 400
11 328
11 489
1t 488
tt 552
l1 7r0
11 820
il 896
12 030
12 758
12 624
12 757

4 357
4 622
5 505
5 302
5 256
5 441
5 ?05
5 768
5 858
5 833
5 823
5 8tr
5 775
5 810
5 894
5 899
5 924
5 164

6 097
6 151

3 '149

4 302
5 152
5 18',|

5 025
5 463
5 535
5 556
5 542
5 495
5 665
5 676
5 711
5 900
5 925
5 995
6 107
6 594
6 521
6 600

't82

325
205
212
265
345
493
458
468
446
522
s24
562
594
633
655
145
043
008
080

201
286
203
259
165
291
400
366
345
3r 5
305
265
302
309
333
335
3't0
427
431

441

167
761
730
730
'121

731

143
730
742
'143

154
162
170
172
'17 0

758
773
811

781

781

'10

5

1

6

t0
l1
1',|

t0
14

26
25

2t4
276
268
280
362
3r7
346
351
3't 6

381

456
{88
48r
s03
520
551

589
779
711
828

okr.
6. 6.
April
Apr il
21 .5.
April
April
üai
Apr i1
Mai
uai
April
April
Apri I
Apr il
Mai
Apri I
Juni
ApriI
März

1957
1961
r 968
't969

19'10
t97t
191 2

191 3

197 4
1915
197 6
'1971

I 978
1919
r 980
r98r
1992
r 985
r 986
't987

I 958
r 969
1970
197 1

1912
1973
197 4

191 5

1976
t9't 7

1 978
1979
1980
198r
t 982

9't 4

119

065
105
033
179
303
263
276
25'l
3r7
320
352
356
395
399
476
769
725
788

t9t
250
246
251
323
299
305
3r 5

332
338
401
,13 1

428
444
454
486
518
590
681

129

2',?'75
3 183

4 086
4 0'l'7
3 992
4 283
4 232
4 303
4 266
4 238
4 348
4 356
4 426
{ 534
4 541

4 597
4 53't
4 825
4 802
4 812

127
155
123
145

25
147
146
142
115

123
lr8
116
141

141

r58
154
175
198
200
209

x

x
x

x

x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

23
26

22
24

39

28

40

42
44
43
55

51

53

59

66
55
7t
90
90
99

590
595
626
6',| 'l

605
614
624
609
62't
630
536
546
655
553
544
63r
646
698
659
663

193
274
193
231
105
276
3't 3

339
31't
289
280
244
268
269
287
242
312
38r
385
396

8

13

l0
22
5l
20
2't
2't
28
26

26

25

33

40
46
54

58
46
45
45

okt. 1957 ...
5. 6. r96r ...
ApriI
April
27 .5,
Apr il
April
ilai
ApriI
Itai
Iita I
Apr il
Apr il
APril
Apr iL
üai
Apr iI
Juni 1985 ...
April 1986 ...
llärz 1987...

r) l96t unal 1970
ltikrozensus ( l

10 5t0
10 92r
t0 648
tt t22
10 938
1l t35
1r 155
1t 307
11 093
11 022
r0 889
l0 9't5
10 879

.10 8r5
t0 851
10 876
10 852
t0 395
10 480
l0 482

8 554
8 871

9 313
9 594
9 376
9 548
9 595
9 804
9 634
9 571
9 431
9 445
9 363
9 278
9 295
9 264
9 t93
I 635
8 649
8 6r8

2 046
2 050
I 335
1 524
1 562
t 488
1 471
I 502
1 450
t 445
1 457
I 4't1
't 516
1 538
I 566
t 613
I 658
1 750
1 831
1 854

208
206
t,l0
16'1

231
167

190

r95
192
189

205
203
211
228
249
256
270
274
283
292

11'l
't65

103
119
122
117

lr9
121

115
114

t18
115

1r5
't't8

126
127

128
rl3
123
't23

2

t0

5

1

6

t0
l'l
lt
10

14

26
25
25

286
265
770
873
8',t 1

8r0
781

780
745
724
695
689
59r
674
550
55{
645
535
645
631

254
281
235
267
28'1

299
306
330
333
353
311
392
394
402
404
432
448
505
s37
555

Ergebnis der volkgzählungi Eonst Ergebnis des
975 aus der EG-ArbeitskräfEestichprobe). -

1957 bis 1959 und 1971 eohnberechtigte Bevölkerung, '1970 und
ab 19'12 BevöIkerung an Fililienwohnsitz.
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7 LaDge Bqllren
7.13 Eamilien nach zahl der ledigen Kinder in der Familie und Fmilienstand der Bezugsperson ab 1957*)

r 000

Ze i tpunkt ge-
sch ieden

davon:
mit 1 Kind

okr
6.

1957
1961
r 958
I 969
'19'10
197 1

1912
I 973

2

1

6
5
8
9
9
9

12
22
22
21

169
820
520
620
584
570
549
548

50'l
489
487
488
4't'l
464
458
456
466
410
4'16

154
111
135
162
175
1'18
1'19
t 9'l
r89
203
208
218
220

169
468
84r
157
065
068
080
't48
081
966
938
991
996
966
023
044
130
212
304
380

298
312
462
5't 1
525
659
666
129
586
't 52
731
750

3 879
4 098
3 947
4 086
3 983
4 041
4 0'11
4 126
4 091
3 999
3 958
4 014
3 982
3 937
3 975
3 965
4 015
3 990
4 016
4 057

63
19
68
02
58
24
42
54
85
86
44
27
91
98
65
62
96
98
71
52

152
229
80'l
954
93r
912
878
889
857
841
840
848
870
81'l
878
899
929
043
084
116

r69
r55
1',t0
122
110
116
103
r04
103

99
r03
r05
r09
't1'l
't 12
114
128't6{
r84
189

290
370
494
071
082
o27
0r0
o22
990
961
980
983
0't4
029
047
079
1r6
242
288
323

138
141
93

117
152
1r5

r33
133
127
140
13s
144
152
170
179
r88
199
204
207

6
9
7

t4

13
17
16
t9
l8
11
t4
21
24
30
35
38

3'l
28

t8
t8
15
18
26
19
29
30
30
21
38
38
36
41
44
41
52
66
65
12

114
't 11

69
83
85
80
83
83
79
76
19
't8
19
't9
86
88
86
79
85
86

42
35
21
25
24
25
22
25

24
24
24
22
26
21
27
29
26
29
28

19
12

8
8
I
1

l0
9
9

10
10

9
9
I
7
1
5
6
1

2

15

5
6

6

ö
l0
12
14
't5
't0
11
13

60
't7
36
50
62
48
47
45
40
38
40

Apr i
Apr i
27.5
ApriI
Apr rl
t|a i
Aprrl
Mai
Uar
April
Apr rL
ApriI
Apr rl
Mai
Apr il
Juni
ApriI
März

okt.
6. 6.
Apr 1I
April
21.5.
April
April
Mai
Apr il
Mai
Mai
AprrI
Aprrl
ApriI
Apr i1
Mai
April
Jun i
ApriI
März

1957
'r96 i
r 968
1969
1 970
197 r
1912
191 3
197 4
1975
't976
191'1
r 978
19'79
I 980
1981
1982
1 985
1 985
1987

9
9
9

9
92
95

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

78
19
85
88
88
59
15
11

9

5
8

2 801
2 904
3 174
3 212
3 212
3 350
3 354
3 414
3 376
3 449
3 422
3 429
3 456
3 456
3 s02
3 519
3 497
3 305
3 334
3 296

491
458
288
30s
313
300
302
3r5
310
303
309
322
333
337
352
369
384
391
417
418

20
19
't5
12
14
't4
14
14

12
11
13
13
't3
13
t5
15
18
't9
25

33s
305
't64
112
151
't5'7
1s6
r55
145
141
134
134
131
't 32
130
132
128
122
12't
r18

66
72
66
67
'71
't4
79
86
92
93

102
112
113
111
1t6
125
135
r45
156
't55

4'1
44
29

51
34
36
40
39
40
44
46
44
50
55
54
60
50
63
58

nit 2 Krndern

ni! 3 Kindern

mit 4 Kindern und mehr

2

450
424
260
2'12
262
266
266
2'7 6
271
263
265
276
289
281
29'l
3r5
324
33 r
354
350

74
59
51
5t
52
54
54
58
55
58
55
55
51
5l
48
44
43
29
30

6

9
6
8
9

10
't 

1

13
t3
12
r3
r6
13
15
21
21
23

29
28
14
20
26
20
1'l
21
21
t8
t8
17
26
32
38
44
46
46
53
53

l't
9
6
7
9
6
6
6
6

7
6

10
12
't4
't3
12
t4
10
r0

okr.
6. 6.
AprrI
ApriI
27 .5.
Apr il
Aprrl
Mai
Apr iI
Mai
üai
Apr 1I
Apr iJ.
ApriL
Apr rl
Mai
April
Juni
ApriI
März

1957
1 961
r 958
1969
1 970
197 1

1912
197 3
197 4
191 5
191 6
19't 1
1978
197 9
r980
r981
1982
r 985
'1986
1987

okt.
6. 6.
April
April)1 <

Apr il
Apr iI
Mai
Aprrl
Mai
Mai
Apr il
Apr 11
ApriI
ApriI
tta i
ApriL
Jun i
ApriI
März

1957
'r961
1 968
1 969
197 0
197 1

197 2
197 3
197 4
197 5
19'16
197 1
197 I
197 9
1 980
t 981
1982
1 985
't985
1987

r80
1'14
313
406
354
424
444
454
388
376
337
322
281
285
254
248
r88
003
979
958

183
145
95
96

104
l0l

98
100

98
't l0
107
105
111
1 ',t3

1't 1
't t4
108
95
92
93

21
15
1',|
11

ll
15
't 5
14
15
l5
t6
16
1't
't6
15
t5
12
12
t3

162
13r

84
95
85
90
83
85
84
95
92
89
95
95
95

r00
94
83
80
80

5
5

4

2

3

1

6,!

23
22
21
24
25
30

30
3r
38
39
38
39
38
34
39
35
31
3r
34

23
96
53
49
49

41
48
46
5'l
45
43
44
43
45
44
43
35
36
32

59
43
34
32
2A
31
29
29
30
30
21
25
22

22
20
19
13
13
't I

780
763
876
888
890
885
817
87s
841
818
176
741
591
659
519
582
544
359
353
336

-to4
696
819
830
826
823
8r7
810
779
154
114
68r
640
600
563
53t
493
337
319
301

76
65
57
58
64
62
51
65
62
64
62
61
58
59
56
5t
51
33
34
29

11
't0
13
t4
11
17
20
22
21
20
22
24
22
22
19
11
16
1l
't2
t0

4

5

5

6
5

1

2

16

5

5
5

41

7
7
't

12
8
1
8
6

6
6
1
8
ö
't
8

*) l96l und 1970 Ergebnis der volkszählungi sonst Ergebnis des
Mikrozensus (1975 aus der EG-Arbertskräftestichprobe). -

1957 bis 1969 und l97l wohnberechtrgte BevbLkerung, 1970 und
ab 1972 BevöIkerung an Familienwohnsi.tz.

I ns-
9esamt E hepa ar e

Ied i9zu-
sannen

ver-
heiratet
9e tr enn t-

zv-
sanmen ver-

wi t.wet
ge-

s ch 1 eden
zt-

sannen Ied ig
ver-

heiratet
getrennt- wi twet

ver-

-21 3-



6.6.
27 .5.
Apr i1
April
ltai
Mai
April
Apr il
April
April
üai
ApriL
Juni
Apr i1
Ylärz

6.6.
21 .5.
ApriI
ApriI
tila i
Mai
April
April
April
Apr il
Itai
Apr il.
Juni
ApriI 1985 ....
tlärz 1987....

r961
1 970
1972
197 4

197 5
'1976

1911
r 978
19'19

I 980
1981

1982
1 98s
I 985
1981

r96t
I 970
191 2

191 4

191 5

197 6

197'l
t978
197 9

t980
I98l
1982
r 985

6.6.
2't .5.
Apr iL
Apr iI
ttai
Mai
April
Apr iI
April
April
Mai
Aprll
Juni
ApriL
März

r 961
1 970
197 2
197 4

r975
197 6

19't 1

197 I
1979
r 980
1981
'1982

1 985
I 985
r987

ze i tpunkt

April 1972
April 1974
Mai 1975
ttai 1976
ApriI 1977

ApriI 1978
Aprll 1979
Aprll 1980
üai 1981
ApriI 1982
Junl I 985
Aprll 1986
Itärz 1 9 87

6.6. 1961 ....
27 .5. 1970 '. . . .

ver-
wi twet

r)zg-
salmen

ver-
heiratet
getrennt- wi twet

ve r- ge-
sch ieden

z!-
samnen Iedig

ve r-
heiratet
getrennt-

Ins-
gesant

Ehe-
paare z§-

sammen

7 Lange Rerhen
7.14 Fanilien mit ledigen Kindern in der Familie nach Fanilienstand der BezugsPerson

und Altersgruppen der Kinder ab'1951*)
'r 000

t0 921
r0 938
r1 r65
1r 093
l1 022
10 889
r0 915
t0 879
10 816
10 851

10 876
10 852
10 39s
10 480
10 482

8 87r
9 376
9 695
9 634
9 577
9 43r
9 445
9 363
9 278
9 295
9 264
9 ',I93

I 635
I 549
I 618

562
o47

411

mit Kinalern (ohne Altersbegrenzung)
204 13 155 26

231 61 122 39
'190 27 1 19 40

192 28 115 44
't89 26 1 14 43

205 26 t t8 55

203 25 ',l ',16 s'l
2'.t1 33 115 53

228 40 118 s9

249 46 126 66

256 54 12'l 65

270 58 128 '11

2't4 46 I 13 90

283 45 123 90

292 45 123 99

8{3
33r
281
268
255
252
268
305
3r0
311
357
388
485
548
571

18r
130
121
120
tt5
r15
121
125
128
129
r33
148
186

207
219

't't7

102
73

70
64
59
55
95

't07

124
r38
't46

157
159
't 51

265
81|
181
145
724
695
689
691

614
660
554
646
636
645
631

ge-
sch ieden

281
287
306
333
3s3
37r
392
394
402
404
432
448
506
537
555

450
445
451
411
515
538
566
613
658
760
83r
854

3 593
4 220
4 114
3 600
3 334
3 121.

2 965
2 855
2 816
2 761
2 't51

2 138
2 779
2 784
2 113

3 386
3 984
3 9l l
3 4t 1

3 t59
2 941
2 793
2 580
2 632
2 57'l
2 558
2 521
2 513
2 501
2 483

201
23'l
202
189
't15

180
173
115
184

r84
193
211
266
281
291

71

41

44
A9

46

47
48

48
52

5,1

59

59
102
119

122

40
31
25
l9
'11

21
't5

28
35
31

43
47
48
50
50

41

41

36

21

22

22

t9

r6
16

l5
l4
t5
12

13

6 712
1 656
7 911
7 196
't 740
7 568
7 491
7 333
't 239
1 06'l
6 90'l
6 661
5 812
5 773
5 662

6 204
7 063
7 350
1 216
7 155
6 954
6 868
6 682
6 558
6 399.
6 230
5 979
5 128
5 047
4 944

564
593
562
581

585
6r 3

623
651

670
668
671
683
684
726
718

mit Kindern unter 15 Jahren
4862114
95 31 28 25

66 13 24 26

68 ',tt 26 29

72/2929
'19 12 27 35

80 13 30 34

83 17 29 32

94 20 31 35

98 22 32 37

94 25 29 34

94 25 26 34

90 20 18 36

88 20 16 35

88 19 18 36

515
495
496
513
513
535
544
568
5'16

570
584
588
59s
639
63r

123
85
84

87
80

82
87

87

90
92
95

109
't43

165
174

14'l
91
94
96
88
93
91
99

102
103
109
121
151
177
r86

6t
64
44
44
4l
45
43

61
80
93

t0l
r03
101

106
103

'196

171

r58
155

141

r45
143

143
136

121
1r6
107

84
83
73

131
176
200
226
245
262
211
210
271
258
270
269
251
285
280

756
582
871
824
184
652
625
524
457
408
337
16'1

338
216
006

5 938
't 837
8 r65
I 095
8 048
7 876
7 838
7 701
7 607
7 540
7 432
7 240
6 397
6 249
5 052

mit Kindern unter 18 Jahren
6484011

122 44 39 30

88 18 37 30

93 17 38 34

95 t5 4',1 35

107 17 il I 44

107 15 41 45

112 23 41 42

128 29 45 41

14r 34 48 52

141 39 47 {8
r45 38 45 51

't38 2g 34 51

137 28 33 55

132 28 30 57

't52

624
6',t I
63'l
640
669
68r
711
122
't28

764
't82

803
830
a21

73
14
52
53

49
53

49
77
9l

'105

119
123
127

126
124

350
241
241
224
222
217
214
214
201
203
191
186

150
t45
r31

42
'11

18
75

74
14
12
61

59

56

58

52
17
8',|

19

t8t
206
232
264
281
306
320
321
123
317
340
352
369
382
380

816
145
706
730
't 36
776
781
823
850
868
905
921
941
966
953

nit Kindern unter 6 Jahren
13 3 6 4

412189
2066'7
l8 / 5 '1

16 / / /
17//6
175/6
'r8 6 / /
22855
2275/
18 6 / /
19 7 / /
24 1/'l
246/8
268/1

193

195
r83
111
't 59

163
156

15'l
't5 r

162
1't 5

191

242
262
264

r) t96l und 1970 Ergebnis der volkszählungi aonst Ergebnis des
Mikrozenaus (1975 aus der EG-ArbeitskräftestichProbe). -
t951 wohnberechtigte BevöIkerung, ab 1970 Bevölkerung an
FiliI ienrchnsitz.

einer geringen zahl lealiger väter.
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7 Lqqgq Reihen
?.15 Fanil.ien nach Fanilienstand und Altersgruppen der Bezugsperson ab 1957r)

1 000

un

ohne Xinder

avon er von
s unter J

388

ze i tpunkt

u. nehr

okt.
6.6.

April

ApriL
Aprll
MaI
April
Mai
Mai
April
ApriL
April
Apri L

MaI
April
Junt
Aprrl
l4är z

okr.
5.5.

Apr iI
2'1 .5.
Aprrl
April
Mai
Apr i.I
Mai
Mai
Apr iI
Aprrl
April
April
Mai
April
Junl
AprrL
l4är z

1951
'r 96'l
1968
1970
197 1

19'7 2

197 3

191 4

19't 5

1g',t 6

19'1't

r978
1979
r 980
1981

1 982
1 985
1 986
1987

8 r06
I 924

10 658
l0 28r
10 903
11 240
1r 334
r r 400
11 328
l1 489
1't 488
1l 552
11 710
|t 820
r1 896
12 030
12 758
12 624
12 751

382
3 333
3 508
3 963
3 744
3 716
3 930
3 841

3 795
3 114
3 588
3 591

3 518
3 559
3 480
3 608
3 772
4 3't't
4 307
4 365

284
416
913
559
758
719
132
626
603
575
513
412
480
543
803
110
867
896
999

373
805
007
803
436

419
550
626
770
870
009
115
288
232
188
r 53

149
256

4 357
4 622
5 505
5 256
5 441

5 705
5 768
5 858
5 833
5 823
5 811

5 775
5 8r0
5 894
5 899
5 924
6 164
6 097
6 157

012
1

3r3
I
I

I
1

I
,|

I
1

I

2 009
2 007
2 226
2 096
2 069
2 183
2 162
2 l95
2 184
2 154
2 131
2 101
2 136
2 155
2 243
2 340
2 564
2 536
2 689

1 336
1 465
1 967
r 853
2 125
2 019
2 152
2 ',t8'7

2 221

2 231
2 251
2 278
2 297
2 376
2 311
2 282
2 196
2 194
2 235

3 149
4 303
5 15'l
5 025
5 462
5 535
5 566
5 542
5 495
5 655
5 6'16

5 77'l
5 900
5 925
5 996
6 101
6 594
6 527
6 600

378
324
501

738
549
569
14't
679
600
530
535
460
4',t I
423
325
365
432
713
611
616

037
340
039
950
3r I
193

327
373
405

613
73'l
8!7
9r3
9t5
905
957
955
020

1 400
229 1

1 688
213 1

20't 1

324 1

305 1

292 1

294 1

288 I
272 1

267 l
253 1

244 1

241 1

224 1

211 2

201 1

187 1

3

3

5

4

5

5

5

5

5

5

6

6

6

6

6

6

5

6

14s 00s 84

35
58

82
10
54

53

55

41
56

58

60
59

58
6',|

11

55

2

2

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

4

't95'l
'r961

1 968
't9?0

191 1

't912

191 3
191 4

1975
19',7 6

197'l
1978
1 919
1 980
1981

1982
198s
1 986
1987

okt.
6.6.

April
27.5.
April
Apri I
Mar
Aprrl
Ma1

ltai
Aprrl
April
Aprrl
April
Mai
April
Junr
Apr il
März

1951
196 I
1 958
't970

I 971
191 2

197 3

197 4

1915
19'16
1911
19'18
1919
't980

198 r

1 982
1985
r 986
1987

't0 5't0
10 921
10 648
r0 938
1 I 135

l1 't65

11 307
r 093
11 022
't0 889
10 915
r0 879
10 8r6
10 861

10 875
10 852
10 395
10 480
10 482

304
252
345

299
251
)\)
241
236
241
228
234
236
235
229
213

016
073
295
322
221
158
038
031
916
950
870
178
536
078
o47
993

4 951

4 908
3 950
3 815
4 021
3 789
3 89',|

3 830
3 889
3 887
1 922
3 954
3 921
4 062
4 195
4 338
4 490
4 589
4 634

759
803
698
142
790

'169

742
704
113
116
114
698
701

669
642
591

614
642

8 564
8 871

9 313
9 3'16

9 648
9 695
9 804
9 534
9 517
9 43',|

9 445
9 363
9 278
9 295
9 264
9 r93
8 535
I 649
I 518

4 224
219 4

5 624
258 5

208 5

290 5

273 5

246 5

211 5

l95 5

182 5

119 5

188 5

112 5

173 5

158 4

146 4

139 4

124 4

530
669
870
872
'7 57
691
538
514
417

363
262
143

973
382
316

2 046
2 049
1 r99
1 562
1 488
1 All
r 502
1 460
1 445
1 45?
1 471
t 5't5
1 538
I 556
1 613
1 658
1 760
I 83r
1 854

46
45
55
52
53

50

5't
59

51

59

56

6l
61
90
90
88

446
404
425
451
464
471
499
523
559
587
508
635
653
696
731

738

927
4 900

4

6 000
6

6

6

6

6

6

6

6

5

5

5

5.

4

300
6

588
't

1

8

8

1

'7

1

1
'1

1

1

1

1

7

1

6

512 309

520
524
114
709
753
593
'143

155
759
'1'13

807
809
846
017
951
950

r3l
099
201
219
239
187

200
199
180
't1 l
r80
't52

r35
r55
131

ttl

448

374

616

282

389
425
5r3
490
5t5
507
543
555
s't9
602
627
658
711
853
830
839

nit Kindern (ohne Al.tersbegrenzung)

443
1 934
3 790
3 257
3 086
3 312
3 ',r34

3 238
3 224
3 286
3 307
3 36r
3 382
3 353
3 488
3 59r
3 719
3 8r3
3 887
3 918

1'17

149
242
235
231
241
233
224
210
205
184
188
166
r50
137
122

Insgesant

5 236
364 5

6 937
435 5

355 6

532 '1

508 1

483 6

452 6

428 6

401 6

389 6

394 5

3s5 6

361 6

334 5

.296 5

276 5

246 s

406
4',!9

432
402
450
40r
422
406
383
391

387
386
374
314
356
333
294
307
321

6A

I

484 I
017
It8
656
'129

109
655
652
605
503
579
56r
512
558
575
604
619
677
703
'716

353
385
261
340
330
336
347
335
121
322
329
328
324
321
313
309
298
30'l
322

r8 ?16
19 84s
21 305
21 219
22 040
22 405
22 640
22 493
22 350
22 377
22 403
22 431
22 526
22 680
22 772
22 882
23 153
23 103

23 239

511
459
669
530
591

555
s39
512
s03
5',t t
472
48'l
450
448
436
399

s96
596
009
032
974
462
781
792
734

676
587
483
095
007
942

132
608
705
546
226
009
241
302
330
482
586
'7 23

813
990
90r
830
744
764
898

12 921
13 493
14 8r9
14 632
15 089
15 400
15 572
15 492
15 410
15 255
15 256
15 138

r5 088
15 189

r 5 163
't5 1',t7
't4'199
14 146
14 715

760
758
07r
09r
996
884
738
113
s96

534
442
294
109
537
447

356

5 943
5 79',1

5 483
5 181

5 380
5 317
5 400
5 4r9
5 470
5 461
5 492
5 489
5 490
5 543
5 834
6 058
6 41'7

6 522
6 607

1 142
'r 884
2 399
2 255
2 585
2 480
2 513
2 593
2 605
2 628
2 644
2 664
2 671
2 150
2 673
2 615
2 449
2 501
2 556

5 795
6 352
5 350
6 587
6 951

7 005
7 068
'1 002
6 939
1 123
1 141
't 293
7 438
7 491
7 609
't 165
8 354
8 358
8 464

82
103

137
122

108

103
1r1
106

114

111

116

120
125
r51
150

153

835
828
938
941
979
978
043
079
138
r89
235
293
374
s58
55 1

5't 7

2 341
2 618
2 394
2 318
2 378
2 402
2 332
2 201
2 133
2 114
2 021
1 983
1 99r
'I 900
1 968
2 051
2 390
2 374
2 392

2 390
2 't24

3 300
1 290
3 642
1 529
3 614
3 709
3 126
3 8s5
3 942
4 059
4 ',141

4 240
4 229
4 215
a 255
4 263
4 342

r48 862

1957 bis 1968 und 1971 wohnberechtigte BevöIkerung, 1970
und ab 1972 BevöIkerung am Fanilienwohnsrtz.

o64

6s6

nsqe sam Verheiratet zusannenlebend e

ins-
gesant un r

s unter. Jah

u. nehr

davon im Alter von .
z!-

samen

davon im Alter von .
un

z!-
samen

45
45
65

*) ,l961 und 1970 Ergebnis der Volkszählungt sonst Ergebn
Mikrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräftestichprobe)

is des
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7 Lange Reihen
7.16 Fililien mit ledigen Kindern in der FmiIie nach zahl und Altersgruppen aler Kinder ab ,l961

7.16.1 rnsgesamt
1 000

r)

April
1982

Junr
r 985

April
r985

Apr i1
1978

Apr il
197 9

April
1 980

Mai
1981

27.5
t 970

April
191 2

Mai
197 3

Mai
I 975

Mai
191 6

6.6.
t95 I

zahl der Kinder
in der Familie

2 132

629

2 761

3 460

21',19

632

2 751

3 449

2 088

650

2 738

3 450

2 094

685

2 179

3 530

2 098

690

2 788

3 545

lrärz
198'l

2 096

61'l

2 1'13

3 516

2 508

985

3 593

4 't99

4 076

2 330

865

484

1 't56

13 567

t Kind . .. .. ..

2 Kinder .... .

3 Kinder .....

4 Kinaler
und mehr . .. .

Fanilien . . ...

Kinder . ... .. .

5 468

3 372

r 3t9

763

r0 92r

l9 700

Kindern

966 4

152 3

486 I

8r8

022 ',ro

741 20

5 044

3 888

1 362

582

r0 875

19 528

5 r 30

3 881

1 296

544

r0 852

19 216

5 232

3 596

1 098

359

r0 395

11 546

5 304

3 75t

r 0?t

353

10 480

11 511

5 380

3 714

1 052

336

r0 482

r7 450

5 065

3 525

1 458

890

r0 938

20 692

2 983

1 238

4 220

5 582

3 878

2 869

r t53

6'11

I 582

16 244

5 080

3 666

1 542

877

11 ',t65

21 153

mit

5 ',t48 4

3729 3

r554 1

8?s

'I r 307 11

21 366 20

944

931

874

929

(ohne Altersbegrenzung)

938 d 995 4 966 5

731 3 789 3 793 3

444 1 397 1 398 |

776 697 659

889 r0 879 l0 816 10

328 19 943 19 725 t9

023

855

365

619

861

613

Fmi I ien

Kinder.

2 052

2 2't0

2 409

2 686

2 132

2 342

191'l

2 041

mit Kindern uncer 3 Jahren

r 631 1 592 1 555 I 605

1'16'1 r733 1681 1758

nit Kindern unter 5 Jahren

2 60't 2 434 2 245 2 171

726 687 609 639

3 334 3 121 2 855 2 816

4 144 3 889 3 532 3 524

nrt Kindern unter 15 Jahren

3 8r',r 3 834 3 892 3 885

2 69't 2 608 2 524 2 500

880 820 691 5s I

351 30s 226 203

't 740 7 568 7 333 'l 239

13 420 12 866 12 004 11 720

nit Kindern unter 18 Jahren

4 007 4 004 4 086 4 059

3 082 3 041 3 013 3 028

1 137 r 094 1 008 979

558 514 417 382

8 784 I 652 I 524 I 457

16 142 15 702 14 998 14 750

1 535

1 673

1 563

t 708

r 604

1 144

r 603

1 13't

r 589 1 612

1 738 1 76s

I Kind .....

2 Kinder
und mehr ..

Familien ...

Kinder .. .. .

1 Kind ..... .. .

2 Kinder .. ....

3 Kinder ......

4 K inaler
und nehr . ....

Fmilien ......

Klnder .. .. .. ..

I Kind ... .....

2 Kinder ......

3 Klnder ......

4 Kinder
und nehr .....

Fmilien ......

Kinder ...... ..

037

o76

tl4

352

3 62'l

2 032

730

390

6 772

ll 559

3 643

2 538

974

502

7 656

13 938

3 85s

2 694

919

434

7 961

r4 134

3 932

2 380

517

171

7 067

t I 196

3 845

2 174

493

149

6 56',|

r0 3r6

3 362

1 933

4r3

r03

5 812

8 9',t',|

3 321

r 937

417

99

5 '173

I 867

3 208

1 926

429

99

5 662

I 775

3 76r

2 682

r 003

{65

7 911

14 244

3 920

2 280

543

164

6 907

r0 820

3 983

3 011

1 226

65t

I 87r

l6 539

4 054

3 053

1 219

627

I 952

16 't 14

4 149

3 029

894

336

I 408

't4 375

4 212

2 972

841

306

I 337

't 4 047

4 245

2 479

772

271

8 157

13 5r r

4 052

2 518

595

171

7 338

11 624

3 9'13

2 497

583

164

7 216

11 420

3 856

2 404

58s

I 5',|

7 006

t1 t21

196'l wohnberechtigte BevöIkerung, 1970 und ab 1972 Bevölke-
rung an FillI lenrchnsitz.r) t95l und '1970 Ergebnis der volk6zählungi Eonst Ergebnis des

t{ikrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräftestlchprobe). -
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7 Lange Reiheq
7,16 Fanilien nj.t Ledigen Kindern in der Fanilie nach zahl und Altersgruppen der Kinder ab'1961r)

7.15.2 Ehepaare
1 000

Zahl der Kinder
in der Fanilie

1 944

2 154

2 289

2 556

2 045

2 250

Kindern (ohne Altersbegrenzung)

999 3 958 3 982 3 931 3

449 3 422 3 456 3 456 3

376 1 337 1 287 1 285 1

754 714 540 600

5'17 9 43r 9 363 9 218 9

536 r8 123 17 668 11 411 11

mit Kinalern unter 3 Jahren

559 I 5r? 1 474 I 515 ',l

692 1 657 1 595 1 664 1

mit Kindern unter 6 Jahren

451 2 273 2 091 2 017 1

708 668 589 61 5

159 2 941 2 680 2 632 2

948 3 688 3 335 3 319 3

März
1 987

1 466

1 508

r 48',|

1 623

1 454

1 59'1

| 457

I 584

t Kind ......

2 Kinder ... .

3 Kinder ....

4 Kinder
und nehr . ..

Familien ....

Kinder ......

4 098

2 904

1 174

696

8 871

16 658

3 983

3 212

r 354

826

9 376

r8 359

4 071

3 364

1 444

817

9 695

18 965

3 965

3 519

1 248

531

9 264

17 r39

4 0r5

3 497

't 188

493

9 r93

16 78',|

3 990

3 305

1 003

331

8 535

r5 097

4 015

3 334

919

3r9

I 649

15 021

4 057

3 296

958

307

8 6r8

14 884

4 126

3 414

1 454

810

9 804

r9 r13

't 831

I 989

2 '1'16

900

3 676

4 695

mit

3

3

1

9

't8

I

,|

2

3

3

975

502

254

563

295

280

441

580

970

607

571

252

Famil ien

Klnder .

I Kind.,..,

2 Krnder
und mehr ..

Famrllen ...

Krnder..,..

1 Klnd ..

2 Kinder

3 Klnder

4 Kinder
und mehr

Famil ien

Kinder ..

1 416

1 621

2 431

955

3 386

4 557

2 792

1 192

3 984

s 391

1 949

509

2 558

1 231

2 867

1 045

3 9',r r

5 1i1

1 904

623

2 52'l

3 210

r 86'l

652

2 513

3 221

1 845

655

2 501

3 220

1 A42

641

2 483

3 185

3 203

1 929

701

375

6 208

10 883

3 253

2 401

929

475

7 053

13 029

3 389

2 555

962

443

7 350

13 398

3 458

2 562

93'1

409

1 316

13 248

3 463

2 227

543

16'1

5 399

10 210

3 43r

2 136

509

154

6 230

9 900

2 614

1 771

405

93

4 944

7 832

3 466

2 1A4

824

464

6 938

12 446

3 402

2 699

I 103

632

1 831

15 062

3 530

2 850

r 171

614

8 155

15 590

3 587

2 88r

1 161

589

8 218

15 554

3 588

2 808

832

312

1 540

13 077

3 612

2 744

788

284

1 432

12 726

3 611

2 552

722

249

7 240

12 181

3 355

2 314

560

't 59

6 397

10 365

3 2'15

2 211

545

152

5 249

't0 123

3 150

2 193

549

150

6 052

9 848

mit

3 427

2 562

837

330

7 155

12 535

nit

3 545

2 909

1 012

522

I 048

14 968

l( i ndern

3 423

2 4'11

't'7 5

286

6 954

r1 956

K rnde rn

3 509

2 559

1 031

4'7'7

1 876

14 487

unter l5 Jahren

3 452 3 A22

2 370 2 346

649 613

211 r88

6 682 6 558

r1 063 10 769

unter l8 Jahren

3 565 3 526

2 810 2 419

939 91 1

386 35 1

7 701 7 50'l

13 726 ',l3 45r

345

030

465

r39

919

399

845

195

391

97

128

024

169

'190

394

93

o41

930

'1 Kind ...

2 Krnder .

3 (inder .

4 I(inder
und mehr

Familien.

Kinder .. .

*) '1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung,
Mikrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräf

sonst Ergebnis des
testichprobe). -

1961 wohnberechtigte Bevö1kerung. 1970 und ab 1972 Bevölke-
rung am Fililienwohnsitz.

ila i
r981

ApriI
1982

Juni
1985

Apr i1't9862't.5
1 970

Apr iI
't9't2

tlai
191 3

Mai
1975

Mai
197 6

Apr il
r 978

Apr il
19'19

April
r 980

6.6 .
195 1
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7 Lange Reihen
7.16 Fanilien mit letligen Kindern in aler Familie nach Zahl und Altersgruppen der Kinder ab 1951

7.16,3 Alleinstehende
1 000

r)

zahl der Kinder
in der Fanilie

6.6.
'r961

27 .5.
r 970

April
197 2

Mai
19'13

Mai
1975

Mai
191 6

ApriI
't 978

ApriI
r979

Apr i1
r 980

Ma
98

I
,|,l

Apri I
1982

Juni
1985

April
r 986

tlärz
1 987

1 Klnd ........

2 Kinder ......

3 Kinder . .. .. .

4 Kinder
und mehr .....

Fmilien......

Kinder ........

370

468

145

65

050

o42

1 082

313

t04

64

1 562

2 323

1 0t0

302

98

6l

1 471

2 189

1 022

3',t 5

100

65

1 502

2 253

nit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

967 980 1 01{ 1 029 I 047

303 309 333 337 352

r10 '107 r11 1r3 1',rr

64 62 58 59 56

1 445 1 451 r 516 1 538 r 566

2 205 2 205 2 215 2 308 2 333

nit Kindern unter 3 Jahren

72 74 A2 89 88

75 77 86 94 93

mit Kindern unter 5 Jahren

156 t61 155 150 162

19 19 20 23 22

r75 180 175 184 r84

1 96 201 197 210 208

nit Kindern unter 15 Jahren

384 4t2 440 463 469

135 137 155 154 154

44 45 42 39 34

22 20 15 15 11

585 613 551 670 668

88s 909 942 95 r 926

mit Kindern unter 18 Jahren

. 462 494 s20 544 561

174 142 . 203 209 221

6{ 63 68 67 62

l7l

33

203

242

372

127

41

22

562

849

158

3l

199

234

388

132

{l

25

585

887

o79

369

tl4

51

513

389

170

23

193

218

490

144

34

10

671

920

1t6

384

108

51

659

435

184

21

211

240

500

t45

28

r0

683

9r6

242

391

95

33

750

450

233

33

266

303

5r7

138

22

6

68{

887

2AA

417

92

34

831

544

253

34

28',!

326

55 1

147

22

6

't26

937

323

418

93

29

864

566

255

36

291

330

19t

46

237

292

390

'I 31

45

26

593

908

476

170

51

39

745

181

Fmilien ......

Kinder ........

1 09 120

t't5

g1

r30 92

96 109

10r 115

136 t40 t46

't 44 141 153

86

92

'l Kind ........

2 Ninder
und nehr .....

FiliIien . .....

Kinder ........

'l Kind ........

2 Kinder ......

3 Kinder .. ....

{ Kinder
und nehr .....

Fanilien.,....

Kinder .... ... .

t Kind...

2 Kinder .

3 Kinder .

4 Klnder
und nehr

Fmilien.

Kinder ...

37 39 37 37

706 734 716 716

I 109 1 t50 I t73 1 215

687 598 696

205 220 211

37 38 36

13 il tl

941 966 9s3

I 259 1 297 1 274

1970 und ab 1972 Bevölke-

1't7

29

207

242

4r8

103

29

t4

564

775

510

146

42

21

8r8

121

533

t55

24

7

718

943

453

16r

55

466

172

57

600

224

59

628

227

51

r) t96l und 1970 Ergebnls der volkazählungi aonst Ergebnis des
üikrozenaus (1975 aus der Ec-ArbeitskräftestLchprobe). -

31 25 22 22

850 868 905 927

1 299 1 294 1 322 1 329

1961 wohnberechtigte Bevölkerung,
rung an Familienwohnsitz.

32

823

1 272
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7 Lcqg! 89!!9n
7.15 Familien mit ledrgen Kindern in der Fanilie nach ZahI und Altersgruppen der Kinder ab 1961

7. 16.4 Alleinstehende Frauen
I 000

APTi I
t980

Mai
r 981

April
't982

Juni
r 985

ApriI
t986

27 .5
19't O

April
197 2

uai
1973

Mai
1975

üai
1 976

i
I
IApr

191
April
1979

6.6.
1951

zahl der Klnder
in der Familie

Itärz
'1987

l Kinal ..,.....

2 Kinder ......

3 Rinder ..... .

4 Kinaler
und mehr .....

FamiLien ......

Kinder........

1 229

424

r3l

59

t 843

2 737

156

27

193

225

931

262

86

52

33 r

961

98

105

159

36

195

238

331

108

36

21

496

'153

403

140

50

32

624

981

878

266

83

54

281

908

153

25

't8 3

218

328

113

35

21

496

152

889

216

85

58

307

962

18

83

152

28

180

212

342

Il8

35

23

519

789

212

30

242

216

445

124

20

6

595

776

124

r34

231

262

298

231

33

264

300

46s

138

22

5

631

830

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

841 840 870 877 878

263 265 289 287 297

95 92 95 95 95

58 55 51 51 48

1 256 1 252 1 305 1 310 t 317

1924 1903 1965 ',l 965 1970

mit Kindern unter 3 Jahren

66 58 74 78 19

70 71 78 82 83

mit Kindern unter 5 Jahren

141 146 140 142 142

18 17 1't 20 20

159 163 157 t6',l 162

180 192 176 184 184

mi,t Kindern unter 15 Jahren

333 3s5 384 391 397

120 ',t 20 134 134 !33

40 41 36 34 30

20 17 13 12 10

5t3 535 568 576 570

784 798 821 819 794

mit Kindern unter l8 Jahren

400 423 449 457 454

r49 I57 174 179 r88

58 55 59 59 55

899

3',| 5

100

44

r 357

2 023

925

324

94

43

1 388

2 048

1 043

331

83

29

I 486

2 079

1 08tl

354

80

30

1 548

2 150

1 116

350

80

25

1 571

2 163

FamiI ien

Kinder .

1 Kind ...

2 Kinder
und mehr

FamiIien.

Kinder .. .

103

r09

80

84

89

93

154

21

175

r99

417

127

31

9

584

800

497

195

5',r

99

106

161

24

r91

218

425

130

25

9

588

797

124

131

r35

141

32

I Kind . .. .... .

2 Kinder ......

3 Kinder ......

4 Kinder
und nehr .....

Fililien ..,...

Kinder .... .. ..

t xind ........

2 xinder .,.. ..

3 Klnder ......

4 Kinder
und nehr .....

Fanilien......

Klnder ...... ..

384

93

515

707

39

480

r33

20

5

539

828

562

133

38

19

751

o26

394

144

47

34

618

975

404

153

50

35

642

022

521

t99

44

s80

179

33

592

195

33

596

t84

33

r1 1961 und t970 Ergebnls der volkszählungi sonst Ergebnis des
t{ikrozenaus (1975 auB der EG-ArbeitBkräftestichprobe). -

29 27 21 t9 19 11 l0 9

71 t 722 72A 764 182 803 830 82r

I 103 't t09 1097 r 128 r',r33 1083 r',125 1 100

l95l wohnberechtigte BevöIkerung, ,l970 und ab 1972 Bevölke-
rung il Familienrchnsitz.

33

640

1 029

33

669

1 0s7
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7 Lanqe Reihen
7.,l7 Durchschnit.tliche Famillengröße nach Staatsangehörigkeit und Panilienständ der Bezugsperson ab'1961

Personen le Fanilie

r)

Famil ien
staat sahgehör igke i t
der Bezugsperson

Familien insgesanE .....,.

Fam i I ien
mit deutscher
Bezugsperson ...

nit ausländischer
Bezu9sperson .. .

Insge samt

FiliI ren insgesamt . . .

Famil ien
mit deutscher
Bezugsperson .. .

mit ausländischer
Bezu9sperson . ..

I ns9e sant

Panilien
nit deutscher
Bezu9sperson ...

mit ausländrscher
Bezugsperson ...

I nsge samt

FaniI ien
nit deutscher
Bezugsperson ...

mit ausländischer
Bezugsperson ...

I nsge sant

Fanilien
mit deutscher
Bezugsperson ,. ,

mit ausländischer
Bezu9sperson . ..

I nsge samt

Famil ien
mrt deutscher
Bezugsperson .. .

mrt ausländischer
Bezugsperson .. .

I nsge samt

9e-
schre-

den

2,6't 3,23 r,48 1,23

5.5.1951

r,06 1,33 r.'14 1,54 2,19 1,65 t,48 1,71

2,65

2,57

2,65

2,63

2,58

2,63

3,26

3,22

3,26

1,33

1,18

1 ,33

't ,22

1 ,08

1 ,21

I ,06
't ,l9

1 t24

1 ,21

1 ,24

1.13
't ,08

I,r3

1 ,36

1,37

1 ,36

2,20

2 t19

2,20

1,27

1,34

1 ,21

1 .64

1 ,38

1 .64

Aprrl-1970

April 1971

1 ,12

April'1972

Mai 1973

1,59

1,32

1,51

2,64 3,25 | ,32 1 ,19 1,24 l.'t3 1,35 2,21 t ,55 1 t26 1 ,67

2,64

2,4A

2,63

3,21

3,16

3,23

1 ,32

1,18

1,31

1 ,1'l
I ,05

1,',t 1

1 ,23

1,27
't ,23

1 ,1'7

1,'t5

1 ,17

1,34

1t49

1,35

2,21

2,22

2,21

1,52
'I ,46
'I ,52

1,25

1 ,42
't ,26

I ,70

1,48

1,70

1 .32

1,21

1,32

1,21

1,08

1 ,19

1 ,22

1 .08

1 ,',t9

3,23

3,18

3,23

1 .22

1 ,09

1,20

1 ,25

1,35

I ,25

1.17

1 .2O

1 ,11

I ,35

1,56

1,3s

2,21

2,26

2,21

1,51

1,54

1 ,56

1,25

1,43

1,25

1,'t1

1,66

1,73

1t19

r ,06

1t12

April'1974

1 t25

I ,06

Mai '1975

Mai '1976

Aprrl 1 977

2,61

2,'t 1

2,61

3,20

3,25

3,20

1 ,32

1,',t8

1,31

1 ,34

1 ,4'l
I ,35

2,18

2,34

2 ,19

1,64

1 ,45

1,61

1,25

1 ,34

1 t25

1,72

1,48

1 ,71

1 ,23

1 ,28

1 ,23

1,23

1 ,65

1,23

1 ,17

1,',t8

1 ,11

1 ,11

1 tzo
1 ,17

1 ,17

1 .22

1.',17

2,60

2,85

2,62

3,19

3 ,42

3,20

1 ,32

1 ,23

1 ,32

1 t23

1 ,07

1,12

r .35

1,52

1,35

2,21

2.1A

2,21

1.24

1,25

1,74

1 .56

1,74

1.21

'I ,11

1 ,19

1 ,22 1 ,17 1 ,34 2,18
't ,34 1,24 1,50 2,19
't ,23 I ,17 1 t34 2.18

1,62

1,51

1 ,60

1 .13

1 t55
't ,72

1,58 1,23 1,14

1,14 1,34 ',| ,69
't ,50 1t23 1,74

2,57

2,86

2 t59

3,1'7

3 ,42

3,r9

't . 3'l

1 .24
't ,31

1,22

1,10

1,20

1,24

1,05

1 ,12

1 ,23

1,48

1 ,24

2,15

2,20

2 ,16

1 ,62

1,69

1,64

1 ,23

I ,30

1,23

34

54

34

Fanil len
mit deutscher
Bezugsperson .. .

nit ausländischer
Bezugsperson .. .

Insge sant

2,56 3,16 1,3',1 1,21

2,94 3,44 1,28 1,12

2,58 3,18 1,31 1,20

*) 1961 Ergebnis der volkszählungi sonst Ergebnls des Mikro-
zensus (1975 aus der EG-Arbeitskräftestichprobe). -'1961

und 1971 uohnberechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1972 Be-
völkerung am Famllrenwohnsltz.

1) Ernschl. elner geringen zahl Iediger väter.

1 t25

1,01

1 ,14

Ins- Ehe-
paar e zusan-

nen l)
ve r-

hefratet
getrennt-

ver-
wi twet

z\-
sammen 9e-

sch ie-
den

z\-
sannen l ed i.g heiratet

9etrennt-
ve r-

wi twet
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Iedig
zu-

sammen
ver-

he iratet
getrennt-

ver-
ui twet

Ins-
gesamt

Ehe-
Paare

ver-
he iratet

9etrennt-
lebend

zu-
sanmen zu 6an-

nen 'l ) ver-
witweE

9e-
sch ie-

den

7 Lange Reihen
7.'17 Durchschnrtttlche Familiengröße nach StaaEsangehörigkeit und Familienstand der Bezugsperson ab 196'l

Personen je Fanilie

*)

1,19

1,48
't ,2o

ge-
schie-

den

Famil ien
staat sang eh-ör igke i t
iler Bezugsperaon

Fanil ien
mit deutscher
Bezugsperson .. .

mlt ausländischer
Bezugsperson .. .

Ins9esamt ...

Fanil ien
nit deutscher
Bezugsperson .. .

nit ausLändischer
Bezugsperson .. .

I ns9e s amt

Fanil. ien
nit deutscher

Be zu9 spe rson
nit ausländischer

Be zu9 sperson

Insgesamt ..

2,54

2,99

2,56

2 ,51

3 ,05

2,55

2,98

3.55

3,02

2,94

3,5'1

3,02

2,35 2,96 1,30

2,93 3,57 1.34

2,39 3,01 r,3o

| ,21

1 ,12
't,19

1,21

't ,08

1,t5

April 1978

April 1979

ApriI 1980

1 ,26

!,13
1,20

Mai t98l

April'1982

Juni 1985

April'1986

l4ätz 1987

3,14

3,50

3 ,11

1,31

I ,30

1.31

1,21

1,14

1,20

1,25

r ,09

1 ,17

1 ,22

1,4?.

1 ,22

1,15

1 , t9

1,16

2 ,1'1

2 ,19

2 ,11

I,59
I ,59

1.68

1,22

1,46

1 t22

1,73

1,65

1,'t2

1 t34

1 ,59

I ,34

3 ,12

1,5't

3,15

1,31

1.3'l

1,31

1,28

1,12

1,21

1,23

1.35

1,23

1,11

1 ,55

1,34

2 ,18

2,17

2,18

1,'15

1 ,57

1,73

1,21

1 ,39

1,21

1 ,71

1 ,59
't,70

1 ,22

I ,17

1 .22

1 ,17

l,t8
1 .17

2,50

3 ,09

2,53

2 ,44

3,r4
2,52

2 ,46

3,tt
2,50

2,36

2,93

2,40

3,10

3,61

3,14

1.3r
'| ,3r
1,3'l

1 .23

1.r5

1 ,22

1 .24

r.35
1 ,25

1,18

1 ,17

1 , t8

1 ,33

1 ,5'l
1,34

2,18

2,22

2 ,18

1,74

r.6l
1.13

1,21

l .40

t,2t

| ,59

1,50

't .69

1 .69

1 .67

1 ,69

FamiI ien
nit deutscher
Bezu9sperson ...

mit ausländischer
Bezu9sperson ...

3 ,09

3,66

3.13

I,3t
1,36
't ,3r

1 t22

1.21

1 ,22

1,29

I, t8
1 ,24

1,24

1 ,44

1 ,24

1 ,16

1 ,20

1 ,16

1 ,33
't .61

1,34

2,18

2,26

2,19

1,14

1 ,62

1,'76

1 ,21

1,41

1,21I nsge sant

Fami I i en
mit deutscher
Bezuqsperson .. .

mit ausländischer
Bezugaperson ...

I nsge samt

Famil ien
mit deutscher
Bezugsperson .,.

mit ausländischer
Bezugsperson ...

Insgesamt ...

Fanil ien
nit deutscher
Bezugsperson .,.

mit ausländischer
Bezugsperson .. .

I nsgesant

FniL ien
nit deutscher
Bezu9sperson

nit auEländischer
Bezugsperson

Insgesant ...

3,01

3.64

3,ll

1 ,31

1 ,3'l
1 ,31

1 ,22

1.21

1,22

1,18

1 ,23

1 ,24

1,42

1 ,24

t,l5
1,15

1,15

'l ,33

1 ,63

1 ,34

2 ,17

2 ,31

2 ,18

I ,20

1,41

1 ,21

1 .67

1 ,64

1,51

1.75

t,'12

1,74

1 ,29

r ,34

1 ,29

1 ,19

1,13

1,',l8

l, t9

1 ,08

1.15

1,19

1,32

I ,20

1,15

1.13

1,15

1,32

1 ,65

1 ,33

2,13

2,20

2 ,14

1 .68

1.77

1 .69

1,19
't ,39

l,t9

1 ,50

1 .71

1,51

2,36

2,93

2 ,40

r .30

1 ,35

1 ,30

1 ,20

1,14

1,19

1,19

1 .08

1,15

1 t22

1,41

1 ,22

| .16

1.14

1.15

1 ,33

I ,64
't .34

2 ,14

2 ,15

2,14

r .58

1,66

I ,68

1,53

1 ,68

1,53

r) 196'l Ergebnis der volkszähIungi sonsl Ergebnis des ttikro-
zen6us (1975 auB der EG-Arbeitskräftestichprobe). - l96l

1 ,22 1 ,16 I ,33 2,16 1,65 1,19 1,62

1,38 t,09 1,65 2,22 1.74 1.51 I,63
1,22 1,16 t,34 2.16 1 ,66 t ,19 1 ,62

und 1971 wohnberechtigte BevöIkerung. 1970 und ab 1972 Be-
vöIkerung an Filil ienwohnsilz.

1) Eln8chl. elner geringen zahl lediger väter.
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zeitpunkt

7 Lange Relhen
7.'t8 Familien nach Betelligung am Erwerbsleben und Steltung in Beruf der Bezugsperson ab 1961r)

7.18.1 Insgesamt
1 000

ohne 1edrge Kinder

N icht-
erwe rbs-
tät ige

April t 982

Juni I 9851 )

epril '19861)

Aärz 19871 )

6.6.
2't .5.
Aprrl
April
Mai

[tai

Apr i1
Aprrl
April
ApriI
Mai

6.6.
27 .5.
ApriI
April
ttai
uai
ApriI
ApriI
APr il
April

ltar

Mai

ApriI
April
Apr iI
ApriI
Mai

ApriI
Jun i
April
!lär z

r 961

1970

19'71

197 4

197 5

'1916

191't

1978

191 9

r 980

198 1

1 961

1910

't971

t9't 4

191 5

197 6

t9't 7

1978

191 9

r 980

I 924

10 281

10 903

tl 400

11 328

tl 489

1l 488

11 552

1l 710

1l 820

11 896

't2 030

12 756

12 622

12 755

4 4ll
4 350

4 614

4 556

4 388

4 337

4 267

4 228

4 250

4 3r9

4 324

4 31',|

4 534

4 451

4 489

045

't 57

837

't20

611

628

615

589

589

584

568

576

644

628

629

642

53',l

581

521

495

410

459

450

473

463

441

462

531

518

s21

250

325

320

35',l

366

1'15

361

35'1

351

354

3s9

363

?o,

382

400

981

316

306

399

412

426

431

443

4't o

495

501

525

620

610

5't6

2 134

'I 951

2 152

2 180

1 932

r 908

r 860

1 829

r 830

1 887

1 895

1 845

1 878

I 831

r 844

4 514

5 932

6 289

6 744

5 940

7 152

7 220

1 324

1 460

7 500

'7 512

7 719

8 222

8 171

I 266

8s9

612

56',|

576

746

739

7s6

196

848

882

929

939

807

897

876

634

488

555

409

296

334

248

201

246

193

012

s86

529

482

724

430

182

428

571

56r

544

578

532

524

595

69'l

880

935

00r

840

928

867

014

r 58

155

141

239

318

377

430

465

427

507

493

758

439

901

435

34',|

203

194

o'15

037

133

090

859

455

359

326

5 237

1 362

1 611

8 172

8 510

a 112

8 164

I 903

a 992

9 025

9 167

9 411

10 102

10 105

10 25'1

litai l98l
Apr iI 'l 982

Juni t9851 )

april 19861)

tqärz 19871 )

5.6

27.5

r96l

1970 .,.

10 921

10 938

11 135

1t 093

't1 022

r0 889

l0 915

10 879

't0 815

10 851

't0 876

r0 852

10 394

10 479

'10 481

9 19'7

9 507

9 754

9 655

9 451

9 328

9 372

9 301

9 284

9 337

9 2A2

9 t60

8 514

I 544

I 480

129

899

819

894

900

930

939

932

910

898

895

925

903

904

913

l9 845

21 2t9

22 040

22 493

22 350

22 377

22 403

22 431

22 526

22 680

22 172

22 882

23 151

23 101

23 236

13 607

13 857

r4 368

14 321.

13 839

't3 555

13 539

13 529

13 534

13 656

13 605

13 All
13 048

12 996

12 969

Ins9esant
3.021

2 266

2 396

2 161

2 073

1 991

r 959

1 914

1 909

I 894

1 832

1 850

1 863

1 843

1 838

'710

517

50'l

461

423

427

388

421

397

349

39',!

433

418

424

979

224

r99

266

305

299

299

271

252

254

288

294

286

312

nit ledigen Kindern

1 916 1 129

r 508 985

1 559 1 0',r4

1 441 I 001

1 396 956

1 362 953

't 343 958

1 325 938

1 319 948

1 310 935

1 26s 908

1 284 93s

1 21A 902

1 215 900

1 209 902

April 197'l

Apr11 '1974

1975 .

1975.
1971 .

1 978

1919.
1 980

1981 .

1982.
1 9851 )

19861 )

19871 )

*) 195'l und 1970 Ergebnis der VoIkszählungi sonst Ergebnis des
Mikrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräftestichprobe). -
1961 und 1971 wohnberechtigte Bevötkerung. '1970 und ab 1974
Bevölkerung an Fanilienwohnsitz.

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen weichen in dj.eser
Tabe]le die Angaben über Fanitien von den übrrgen Tabet-
len ab.

fns-
ges amt

zu-
sanmen

Selbständrge
und

nith, Fan.-
Anq ehör iqe

dar. außerh
der Land-
und Forsl-
wrrtsch.

Be amt e Angestellte Arbe i ter
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7 Lange Reihen
7.18 Familien nach Beteiligung am Erwerbsleben und stellung in Beruf der Bezugsperson ab 1951*)

7.18.2 Ehepaare
l 000

ze i Epunkt

1 569

1 424

t 5t5

1 513

I 353

1 32',1

r 320

1 249

1 292

r 3r8

1 319

12'16

1 256

1 219

I 211

N icht-
e rse r ba-
tät i9e

r 456

2 045

2 156

2 508

2 656

2 725

2 759

2 786

2 8r3

2 862

2 881

2 948

3 l7l
3 159

3 214

196 r

r970.
197r .

19'7 4 .

1975.
19'16 .

1977 ,

1978

1979.
I 980

'r98'r .

1982.
1 98s1 )

19861 )

19871)

6.6.
27.5.

ApriI
ApriI
Mai

Mai

April
April
Apri I
April
Mai

April
Juni

196 1

1970

19't 1

197 4

197 5

't916

197 7

197 I
191 9

1980

r 981

1982

6 .6.
27 .5.
Apr iI
Apr i1
Mai

MaI

ApriI
April
April
ApriI
üai
April
Junr

ApriI
März

6.6.
2't .5.
April
April
Mai

Hai

Apr il
APr i1
ApriI
ApriI
Mai

Apr il
Jun i
ApriI
tlärz

t982.
19851 )

19861 )

19871 )

Zu6ammen

4 622

5 256

5 441

5 858

5 833

5 823

5 81r

5 175

5 810

5 894

5 899

5 924

6 163

6 096

5 156

3 165

1 211

1 284

3 350

3 1'17

3 098

3 053

2 988

2 99't

3 033

3 013

2 9't5

2 993

2 938

2 943

ohne ledige Kinder

71 5 454

54 r 395

583 423

51 0 381

487 370

445 34 r

432 333

409 3r5

414 333

4r0 326

405 314

40 1 322

433 354

424 345

419 340

210

29',l

278

322

326

330

314

312

301

294

291

291

30r

294

308

612

950

907

005

011

003

987

919

990

010

997

002

003

001

005

8 871

9 376

9 648

9 634

9 5'7'7

9 431

9 445

9 363

9 278

9 295

9 264

9 r93

I 534

I 648

8 6r8

306

't 64

035

943

756

625

661

569

510

534

454

307

638

625

551

mi.t ledigen Kindern

1 720 1 023

1 377 912

l 434 949

l 323 935

1 288 904

1 256 890

1 241 898

I 225 875

1 214 880

1 207 858

1 164 839

t 184 864

LI 15 826

r 106 821

1 098 821

?l I

871

864

873

88r

907

912

904

878

864

859

88s

857

855

859

639

34t

3',| 'l

400

462

448

462

4',19

512

52't

549

549

399

464

435

236

169

428

346

125

0t4

047

96r

906

93'7

882

690

268

201

159

555

611

612

691

822

807

784

't95

768

761

810

887

996

023

067

921

175

143

195

207

236

226

216

179

r58

150

182

158

149

167

2 311

3 290

3 218

3 405

3 473

3 452

3 449

3 458

3 502

3 536

3 546

,3 550

3 40',|

3 465

3 440

5 805

5 593

5 943

5 850

5 478

s 335

5 357

5 250

5 198

5 255

5 202

4 966

4 524

4 420

4 370

2 022

2 656

2 768

3 199

3 478

3 532

3 543

3 58r

3 58r

3 623

3 697

3 83s

4 161

4 182

4 280

l98sl )

eprir 19851)

tlärz 198?'l )

1 961

1 970

197 1

19'14

19?5

197 5

197 1

I 978

197 9

I 980

1981

477

306

372

3r6

274

231

2!1

191

213

194

r 53

186

180

r65

r61

13 493

14 632

r5 089

15 492

15 4't0

t5 255

15 256

t5 138

15 088

15 189

15 163

t5 117

14 791

14 144

14 774

11 4't1

1t 916

12 321

12 293

11 932

11 723
't t 713

11 557

ll 507

lt 565

rr 466

11 282

10 531

10 562

10 494

2 435

1 918

2 0't1

't 833

1'175

t 700

1 672

1 633

1 628

l 618

1 569

I 584

'I 548

1 529

I 517

t) 1961 und 1970 Ergebnis der volkszählungi sonsE Ergebnis des
Mikrozen6us (1975 aus der EG-Arbeitskräftestichprobe). -
1961 und 1971 wohnberechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1974
Bevöl.kerung an Fililienwohnsitz.

1) Au6 aufbereitungstechnischen Gründen weichen in dreser
Tabelle die Angaben über Famillen von aten übrigen Tabel-
Ien ab.

BeanEe Ange steL l te Arbe i ter2u-
sannen

lar.
der
und

z!-
sanmen Land-

Forst-
und

nith. Fil.-
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7 Lange Reihen
7.19 Familien nach monatllchem Nettoelnkomen der Bezugsperson ab '1972*)

1 000

konmen der Bezugs-
person von ...

bi DIiI

l4ärz
1 987

Familien ohne Kinder

unter 600

600 - 1 200

't 200 - 1400

1400 - 1800

1 800 - 2500
2500 - 3000
3000 - 4000
4000 - 5000

5 000 und nehr

sonstigel) ....

3 338

5 272

3 0t0

5 388

2 421

5 482

1 038

963

511

1 497

4 997

1 444

1 455

909

214

641

580

7 2',|

080

589

556

FamiLien nit Kindern

1 895 2 347

136 589

314 504

506 583

9t'l

4 169

1 575

2 132

1 323

306

25'7

61

'13

'141

866

3 902

I 5',t',|

2 428

1 587

358

308

85

85

581

683

3 320

1 144

2 668

21'79

471

401

108

125

598

617

3 ',r01

1 269

2 626

2 471

544

506

158

160

578

529

2't33
1 154

2 644

3 037

6'lo

641

2't 4

218

917

517

2 644

1 129

2 515

3 ',l l0

662

646

222

227

953

472

2 546

't r07

2 495

3 280

130

695

238

255

941

151

3 562

1 134

2 5\9
'r 913

422

368

102

r10

563

Z usännen 11 240 r1 334 '11 400 t1 489 1r 488 1',t 552 11 710 1r 820 1r 896 12 030 12 758 12 624 12 151

unter
600

1 200

1 400

r 800

2 500

3 000

4 000

sonstigel )

850

5 350

739

4 696

4 198

10 621

3 ',149

10 085

600

200

400

800

500

000

000

000

594

3 898

1 812

I 948

1 275

425

2 447

1 780

2 419

1 194

290

1 514

1 415

2 820

2 342

644

639

r86

182

788

285

r 280

1 132

2 857

2 673

710

730

221

219

711

252

1 067

843

2 675

3 r20

815

845

282

7t0

234

1 003

671

2 439

3 450

870

906

294

284

'126

230

992

553

2 118

3 494

955

1 053

385

365

'to't

223

879

422

534

458

918

120

469

446

867

22'1

895

415

'r 371

3 497

1 045

I ',t71

509

471

873

3't 6

045

698

66'7

916

241

891

394

266

455

088

204

543

518

875

Z u sanmen

4 154 5 145

783 1269 1433

801 726 724 755 720

tl 165 1t 307 11 093 r0 889 r0 91s 10 879 ',to 816 r0 861 r0 875 10 852 10 395 ',ro 480 10 482

Insgesant

un ter
500

1 200

1 400

't 800

2 500

3 000

4 000

600

1 200

1 400

1 800

2 500

3 000

4 000

s 000

3 015

9 380

2 910

2 911

1 852

1 922

7 443

3 224

3 814

z 103

1 590

6 693

3 279

4 388

3 056

1 201

5't43
2 990

4 951

3 664

950

89',?

253

255

1 529

't 151

5 182

2 643

5 284

4 259

1 057

I 038

305

304

1 292

t 010

4 629

2 271

5 264

5 033

1 237

1 213

383

362

1 213

911

4 323

2 015

5 107

5 629

1 341

1 30't

401

409

1 324

848

4 093

1 822

4 145

5 965

1 499

1 559

543

525

1 285

752

3 512

15't7
4 178

6 495

1 648

1 761

683

664

1 784

744

3 s39

1 544

3 885

6 50?

't 107

r 817

731

704

1 826

712

3 443

't 502

3 761

6 735

1 818

r 899

78 1

173

r 815sonstigel )

6 049 't 492

r 097 1'173 2 021

1 537 r 315 1 330 1 438 1 376

22 405 22_640 22 493 22 377 22 4t 22 431 22 526 22 6A0 22'112 22 882 23 153 23 r03 23 239I ns9esamt.

t) selbscändr9e Landwirte und mithel.fende Fanilienangehörige,
ohne Angabe oder kein Einkonnen.

1 lApr
191

Mai
1973

April
197 4

Mai
19'16

April
191'l

ApriI
1 978

ApriI
1 979

Apr11
r 980

Mai
l98r

ApriI
1982

Juni
1 985

Apri I
't986

*) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung am Eanrlrenwohn-
sitz.
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Ze i tpunkt

7 Lange Reihen
7.20 FamiLien mit ausländischer Bezugsperson nach Fanilienstand der Bezugsperson

und zahl der ledigen Kinder in der Familie ab 19'12*l
r 000

Iedig

a uen

26

27

30

31

29

24

21

27

31

30

39

42

44

46

t8

t8

21

20

1't

14

r8

19

20

'19

25

23

26

26

s

9

9

il
12

l'l
9

9

1l
't 1

14

t9
't8

21

avon
9e-

sch ie-
den

Juni 1985 ....
April 1986 ....
Itiärz 1987 ....

ApriI
uai
ApriI
Mai

uai
Apr i1
April
April
ApriI
Mai

Aprrl

1912

1913

191 4

19'15

191 6

1917

197I

19'19

1 980

1981

1982

ApriI
l4ai

April
tta i
Mai

April
Aprrl
ApriI
April
Mai

ApriI
Jun i
AprrI
t4ärz

19't 2

r 973

191 4

191 5

191 6

197 1

'1978

1919

r 980

t98t

1982

1985

1986

1 987

990

o47

378

335

297

281

303

309

402

463

501

471

491

550

652

731

017

989

966

989

004

012

085

134

'149

057

066

107

338

315

362

346

331

299

299

29'7

316

328

353

414

4 3',|

443

82

83

95

't0 t

1 0'l

99

105

't09

118

126

117

168

r84

't81

Famil ien insgesmt

256 231 9

233 206 l0

266 236 12

245 216 1 1

230 192 12

200 160 t3

194 I51 13

't88 143 ls
r98 r50 12

202 ',t51 rs

216 160 - 16

246 179 1 6

247 175 1 9

262 183 l8

8

8

t0

9

10

10

12

10

1',|

13

14

l5
!5

l6
't5

't8

11

23

27

2A

27

33

36

37

46

50

58

14

r3

l6

t5

20

23

25

24

29

32

33

42

44

54

55

54

55

64

66

50

61

71

75

78

86

97

t08

105

26

30

31

37

35

38

38

38

43

48

5l
'tI
76

76

6

6

7

6

7

8

8

9

12

12

13

6

6

7

6

7

s

I
9

t2

12

13

33

34

35

35

31

39

40

42

43

44

48

58

68

61

25

25

29

27

3t

31

30

32

33

35

36

45

49

43

9

9

1

5

8

10

9

t0

l0
't1

't3

't9

t8

't8

r9

23

28

29

29

3',|

33

35

43

42

55

60

51

12

t1

15

11

t8

r6

19

20

21

25

25

30

34

35

6

8

I
l'l
11

13

t3

t3
14

t9

t'l
26

26

25

549

543

6s0

s60

s46

509

493

481

497

5t l

540

584

590

515

2s0

271

335

2'to

261

263

249

241

241

259

268

264

258

268

298

2't2

3r5

290

219

246

244

240

251

253

272

320

332

347

243

219

250

226

213

185

r78

169

115

174

187

223

224

243

ohne Kinder

221

198

225

204

184

152

142

132

137

132

141

167

164

174

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

April
Mai

APTiI

Ita i
Mai

April
ApriL
ApriI
April
üai
Apr il
Jun i
April
llär z

191 2

19't 3

191 4

1 975

197 6

197 7

I 978

't97 9

1 980

't981

1982

1 985

r 986

r 987

441

503

728

its
751

179

809

82A

904

95r

95r

887

907

935

402

460

681

120

699

726

155

711

839

876

880

794

808

840

39

43

47

56

52

53

55

57

65

76

81

93

99

95

13

14

16

19

17

t5

16

19

22

2A

29

23

23

20

mit Kindern

t0

9

12

12

I
I
8

il
t4

19

20

12

t0

9

5

r) Ergebnis des }likrozenaus (1975 aus der Ec-Arbeitskräfte-
6tichprobe). - Bevölkerung an Fmillensohnsitz.

'l) EinschI. einer geringen zahl lediger väter

ver-
witwet

I ns-
gesamt

Ehe-
paare

witwet
ver-

z!-
samen z\-

s anne n9e-
sch ie-

den

ver-
he iraEet

9etrennt-
zu s am-
men I)

ver-
heiratet

getrennt-
lebend

-22$



Re ihen
7.20 Famil.ien mrt ausländischer Bezugsperson nach Familienstand der Bezugsperson

und Zahl aler ledigen Kinder in der Fanll.ie ab 1972*)
1 000

7

zeitpunkt

[tai
April
Mai

Mai

Apr il
Apri 1

Apr i1
ApriI
ila i
Apr iL
Juni.

r973 ..
1974 ..
1975 .,
1916 ..
1971 ,.
't978 . .

1979 ..
1980 .,
't981 . .

1982 ..
r985 ..

April 1972 ....... 213

238

348

339

324

331

325

306

345

338

344

339

348

3s6

l8?

210

314

300

289

298

293

271

302

291

294

280

285

29A

135

r60

231

269

255

269

293

307

325

345

352

328

332

342

127

150

228

251

243

255

2't9

293

309

32't

332

304

307

314

a,

105

144

t68
'17 2

't78

'l 9'l

215

235

268

265

220

221

234

a7

100

140

i63

161

1'12

't8 3

204

228

258

254

210

217

227

davon:

nit I Kind

1

6

l0

9

6

'1

9

12

14

9

7

nit 2 Kindern

Kindern und mehr

//
//
//
//
//
//
//
//
//
//
//
//
//
//

26

28

34

39

35

33

32

35

43

48

50

50

63

5'l

9

10

9

12

12

14

14

15

15

18

t9

24

26

28

5

5

8

1

'7

10

l1

10

t0

11

9

9

13

13

't2

I
10

12

16

18

19

16

16

mit

17

't8

21

26

22

25

30

1n

43

47

44

1

'7

I
9

l0

10

't0

t0

r3

20

21

23

6

5

6

7

,|

7

10

l1

l1

5

5

5

6

7

l1

9

6

7

8

I
8

9

12

ll
t5

16

't5

5

5

6

7

6

6

6

7

l0
10

10

April I 986

Ilärz 1987

ApriI 1972 ....
üai
ApriI
Mai

tla i
April
Apr i1
Apr iI
April
Mai

April
Juni
April
l4ärz

Apr il
Mai

Apr iI
Mai

Mai

ApriI
Apr iI
ApriI
Apr iI
Mai

Apr r1

Jun i
April
!{ärz

191 3

197 4

't975

1911

r 978

1979

1 980

1981

'1982

I 985

1 986

r987

1972

197 3

197 4

197 5

197 6

197 7

1 978

197 9

1 980

r 981

'1982

1 985

r 986

1987

5

5

I

I
5

5

6

6

9

r) Ergebnrs des üikrozensus ('1975 aus der EG-Arbeitskräfte-
stichprobe). - Bevölkerung am Familienwohnsitz.

einer geringen Zahl lediger Väter

Ins-
ge sant

Ehe-
paare

-226-
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zeit-
punkt

7 Lange Reihen
7.21 Ledige Ninder in Familien nach Fanilienstand der Bezugsperson

sowie Altersgruppen der Kinder ab 1975*)
1 000

Insgesant (ohne Altersbegrenzung)

ge-
sch ie-
den

Mai
lta i
Aprrl
Apr iI
Apri I
ApriI
Mai
ApriI
Jun i
Apr i1
ttär z

Mai
Mai
Aprrl
April
April
ApriL
Mai
Apr il
.Iun i
Apr iI
l1är z

ltai
lta i
April
April
Apri I
April
Mai
Apr il
Jun i
Apr il
!tärz

085
o26
994
992
9'14
955
948
933
87',|

882
862

597
640
674
667
612
661
703
711
746
190
815

'r97s

19't 6

191',?

I 978
1979
I 980
1981

1 982
r985
1986
't987

197 5
191 6

1917
1 978
1919
I 980
198 t
1982
1 985
r 986
I 987

20 660
20 285
20 104
r9 867
19 662
19 413
19 390
19 09r
17 510
11 492
r7 4r8

18 440
18 059
17 871
r7 580
17 338
11 125
r6 986
16 639
r5 070
14 952
't4 845

7'7 4

726
580
66',!

7s0
659
697
131
149
132
715

378
152

960
84't
710
713
728
700
't 61

803
772

940
925
929
915
982
985
038
061
o7t
156
173

r43
131

147

149
152
r54
t61
179
212
237
254

r 14

122
't 14

16't
184
209
227
244
243
248
243

220
226
233
287
325
349
404
452
441
539
573

280
30r
304
312
342
364
365
385
370
382
400

39

39

40

52
63
61

84
86
63
64
66

111
1't'1
't'7 ':

t 70

181

r88
180

r86
159
172
1'7 3

64
78

85
17

85
96
9l
91

't t8
118

r30

1

5

13

14

13

t'l
15

30

28

31

1975
191 6

19't7
1978
197 9

r 980
l98t
1 982
r 985
I 985
1 987

Mai
Mai
ApriI
Aprrl
Apr iI
April
Mai
April
Juni
Apr iI
März

197 5

19'7 6

1911
t978
1979
't980

198',|

1982
198s
1 986
1 987

696
648
598
581

656
566
595
519
609
586
564

11
78
OJ

94

94

102
118

l4'l
146
'I 5',|

72
73
14
78
83
84

94
108

128
't34
't39

32
30

32

33

38

34

43

49

69

73
80

l0
11

'I 1

16
't9

t8
21

25
22
23
23

23
24

25
22
21

23
24

2A

32

32
30

5

9

9

1t
10

8

10

r3
13

12

10
't3

12

12

13

14

11

12

14

14

t'l

unter 3 Jahren

3 bis unter 6 Jahren

6 bis unter l0 Jahren

8

7

7

6

I
7

6

6

6

't

1

1

256
o25
844
735
653
654
609
5'14
60r
624
595

123
121

I t6
112
111

It8
119
126
160
178

111

1r3
114

105

100

104
104
108

r14
146
155
160

62
50
57
48
46
41

45
42
59

62
61

5

5

5

5

5

5

5

56
58

50
4'l
{l
37
34

30

22
2A

23

11

14
't0

16

25
27

30
33
34
38
35

t8
20
19

3t
33
38
42
40
35
37

44

23
23
23
20
21

25
23

29

43
55

54

21

20

24
23

23
23
25
26
27

35
4',|

17

r8
14

16

13

11

10

10

t1
9

10

4 049
3 803
3 512
3 308
3 103

2 772
2 606
2 433
2 1a2
2 257
2 298

3 789
3 534
3 3r7
3 047
2 858
2 551
2 384
2 213
1 913
2 019
2 043

260
270
255
261
245
222
223
220
209
238
254

229
240
221
229
217
t9l
197
194
183

209
228

r35
143
134
124
120

92
96
99
99

r13
121

31

30

28
aa

2S

31

26
26

27

29

27

't

6

I
I
7

6

6

6

13

10

t1
9

8

9

7

7

5

6

13

14
't3

t5
12

l3
l0
t'l
l3
t3
13

*) Ergebnis ales Mikrozensus (1975 aua der EG-Arbeitskräfte-
stichprobe). - BevöIkerung an Fmilienrohnsitz.

Ied ig
ver-

heiratet
9etrennt-

zv-
sannen

ver-
wi twet

Led i9e
K inder

insg esant
ver-

heiratet
ge E rennE-

lebend

heiraEet'
ledig witwet

ver-

zus ammen- ver-
I ebend

zu-
samnen

9e-
sch ie-
den

zü-
sämen
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ver-
wi twet

9e-
sch ie-
den

z\-
sanmen ledlg

ver-
heirateE
getrennt-

ver-
wi twet

Led ige
K inder

insge sant Iedigsamen

ver -
helratet
zu samnen-

I ebend

ve r_
heiratet
getrennt-

z!-
sammen

zeit-
Punk t

7.21 Lediee Kinder in ...il#iätfiiriensrand der Bezussperson
sowie AltersgrupPen der Kinder ab t9?5*)

1 000

l0 bis unter l5 Jahren

ge-
sch i e-
den

Mai
ilai
ApriI
Apr i1
Apr i1
Apr il
trlai
April
Juni
Apr il
Äärz

1975
't976
1977
1978
'1979

1 980
1981
'1982

1 985
I 986
't987

5 r58
5 151

5 218
5 152
5 076
4 921
4 128
4 410
3 195

3 0s3
2 923

4 138
4 713
4'153
4 660
4 570
4 416
4 243
3 943
2 822
2 682
2 566

430
448
465
492
505
505
48s
467
313
370
357

26

29

28

29

3l
30
25

25
1'l
15

l6

154

145
137
131
134
121
110

100

12
59
57

169
'I 87

209
218
218
220
218
207
r68
174
114

54

62
55

58
78

75
1)

58

55

40

41

41

43
48

52

59

70

58
76
18

8

9

12

15

14
't9

18

13

12

t0

I
6

9
't3

t5
22
20
't r
't t
12

't I
7

7
't

9

10

15

21

13

t4
14

7

I
r0
'I I
10

13

l3
13

14

l6

32
30
2A

42
50

58

58

60
50

50
44

24
26
27
26

28

21

25
26
21

1't'7

386
399
424
42'1

424
410
39s
315
319
302

20
24

28

25

30

30
)1

21

24

l5 brs unter '18 Jahren

uai
Mai
Apr i1
ApriI
ApriI
April
Mai
April
Juni
April
März

ilai
ttai
Apr r1
April
Apr i1
April
Hai
Apr il
Jun i
April
üätz

Mai
[tai
Apr it
April
Apr iI
Apr rI
Mai
ApriI
Juni
Apr iI
liät z

2 049
2 084
2 175
2 249
2 295
2 403
2 531
2 627
2 583
2 558
2 5't1

197 5

191 6

197 7

r978
1979
1 980
'1981

1982
't 985
r 986
I 987

1975
191 6

197 7

1978
19'19
r 980
't98',|

1982
r 985
I 986
1987

197 7

197 g

191 9

r 980
t 981

1992
1 985
1986
1987

2 721
2 836
2 912
2 987
3 024
3 161

3 204
3 183
2 115
2 556
2 344

2 430
2 527
2 594
2 653
2 671
2 790
2 798
2 769
2 344
2 l93
2 013

291
309
318
334
353
311
406
414
37 r

363
331

43
41

41

49

59

68
15

16

64

64
6',I

23

23

23

24

26

28

30
3t
22
22

19

12

15

1't

15

19

23

22

2't
26

21

248
262
211

285
294
303
331

338
307
299
270

12

12

14

15

l6
15

15

15

t6
14

r3

r36
130
12'1

121

125
12'l
r34
't2g

91
94
80

84

102
1t4
r r9
12',1

130

145

154

152
155
't4a

18 bis unter 2l Jahren

783
824
906
976
010
096
212
283
213
17't
172

266
260
269
214
285
307
319
343
370
38r
399

226
219
228
231
237
255
260
214
302
305
321

12

12
't'l

11
't5

11

21

24
3'l

3',|

31

145
139

r 39
137
139

l4t
141
't4 5

r33
13r
126

60
60
68

61
13

86
89

93
121

r3r
149

21

23

21

23

26

27
28

29

26

32

12

l1
12

1l
12

14

15

19

26

2'1

30

1

9

6

8

9
'I ',l

r3
21

23

29

9
't0

12

l1
10

10

12

12

12

15

23
21

18
'19

'18

19

20
22

2',l

22

24

21 Jahre und äIter

19'15 . . .
1976 ...

520

585
656
646
784
895
oo2
325
s35
195

1 748
1 788
1 859
1 929
1 920
2 053
2 145
2 238
2 509
2 672
2 892

9'7

104
102

99

105
112
112
120

136

150

85
88
85
80
84
90
86
91

87

95
100

675
632
625
624
620
6r9
639
645
690
121
153

570
529
521
522
517
507
512
514
532
55r
560

55
64
68

66
68
14

81
87

1't0
124
't 35

712
'115

727
'72',7

726
731

151
'7 64
817
863
903 5

11

l8
l8
22
11

19

20

27

3',|

34

ebnis des uikrozensus (1975 aus der EG-Arbertskräfte-
chprobe). - Bevölkerung am Familienwohnsitz.

r) Erg
sti

-22E-

l5
l8
r6

24

27
31

35
41

43
36

33



Ze i tpunkt

7 Laqgc Berhlq
7.22 Durchschnittliche zahl der Iedigen Kinder in der Fanilie nach

Fanilienstand der Bezugsperson sowie AltersgruPpen der Kinder ab 1961r)

zu- r )samen

ohne Altersbegrenzung

Apr
Mär

6.6.
21 .5.
Apri I
Mai
April
Mai
Mai
ApriI
April
ApriI
April
Mai
ApriI
Juni

196 1

1970
197 2
1973
191 4
19't 5
197 6
19't'7
I 978
19't9
r 980
r 98'l
1 982
1985
r 986
198'1

1 ,34
1,76
1.60
1.61
1,50
1.49
1,49
'| ,58
1 ,52
I ,61
't ,45
1 ,48
1 ,41
1 ,38
1,42
1 ,49

1,50
1 ,48
1 ,47
'I ,49
1,48
1 ,52
1,5'l
1.49
1.49
1 ,52
'I ,50
't,45
I,48
1 ,41
1 ,40
1 ,42

9e-
sch ieden

61
55

i1
z

,80
,89
,89
,89
,88
,88
,87
,85
,83
,82
,81
,80

,69
,68
,66

,1r
,11
.10
.09
,08
,08
,09
,0s
,08
,09
,09
,09
,09
,09

,08

1,11
1 ,12
't ,10
1 ,09
t ,09
1 ,09
1 .09
'I ,09
1 ,08l,t0
I ,09
1.',t0
1,10
't ,10
1 .09
I ,09

.05
,11
,11
.06
,05

,00
,o4
,06
,05
,09
,05
,03
,05
,06
,04

1,14
I ,35
r ,30
1,2',1
1 ,25
1 ,24
1 ,25
1 ,24
1,24
1,25
1 ,25
1,25
't ,26
'I ,27
1,27

1 ,35
1 ,35
1 ,31
1,24
1 ,25
1 ,25
1 ,25
1,24
1,24
1,26
1,26
1 ,26
1 ,21
1,28
1,29
1 ,28

1,18
1 ,29
1,18
1 ,1'l
1 ,16
'l ,01
1,12
1,21
1 ,l9
1 ,',t1
1,11
1,08
1.r3
t,t3
1 ,12
1 ,14

,'t 2
,82
,80
,18
.75
,73
,70
,61
,64
,62

1,15
1 ,84
1 ,82
r,80
1 ,1'l
1t15
1,12
r .68
1 ,66
1 .64
'I .60
1,59
1 ,5'l
1 ,56
1 .5't
t ,58

,13
,34
,34
,25

,28
,27

,16
,'t5
,16
,14
.14
,16

1.25
1,21
1 ,16
1 ,20
1,13

I .12
1 ,04

1 ,16
'| ,20
1 ,06
r ,08
1,14

1 ,08
1,18

1.11

t, t3
1,15
1.'t5

1,19
I .23't,21
1 ,21'l ,19
1,21
l, t5
1,18
1 ,17
't ,18
1,18
1 ,19
1,18
1 ,1A
1 ,14
1,16

I ,50
I ,51
1 ,55
1,62
1,63
1,75
|,7 1

1 ,58
1,10
1,69
1,65
1,61
1.63
1 .55
1 ,54
1 ,52

1 ,05
1 ,06
I ,03
r,04
t ,05
r.06
1,02
1,05
1.05
1,06
r .06
I ,05
1,05
t ,06
't ,03
1,04

1 ,05
I ,09
1 ,04
't ,05
I ,05

I ,05t,t'l
1 ,O4
1 ,08
1,05
1,03
1,09
1,0s
1 ,09
1.10

1 ,05
1 ,01
1,03
1,05
1 ,02

1,04
r.05
1,04
't ,04
1 r05
t ,01
1,04
1 ,02
1 ,02
1,00

'I ,09
1,10
1 ,09
1.09
1,05
1,03
1,03
1.'l I
I,07
1,03
1,04
t ,08
1,09
1,08
't ,08
1,03

l,l0
1,13
l,l0
1,01
1 tO9
1 ,12
1 t01
1,09
1,11
t,1l
l,t0
t,t0
1 ,09
1 .09
1 ,08
'| ,il

1,18
1 ,27
1 ,22
1 ,22
1 ,29
1 .17
1 ,14
1 ,22
1 ,12
1,23
1,18
l,16
1 ,20
t,19
1,22
1 ,21

1,',I9
1 ,22
I ,19
1 ,20
1, t0
1 ,O7
1 ,12l,l0
't ,10't,1'l
1 ,18
1,13
1,11
1 ,1'tt.t3
1 ,13

't,24
1,26
1 ,23
1,22
1 ,21
1,15
1,14
l.l5
t,t3
1,12
t,t3
t.l5
1 ,15
1 ,16
1.16
1,13

,48
,51
,48
,49
,46
,49
,41
,48
,41
,51
,46
,43
,43
,35
,36
,38

,88
,96
,96
,95
,94
,94
,92
.90
,89
.88
.85
,85
,83

,74
,13

89
8'1
86
84
81
78
17
't3
71
58
62
62
63

,48
.47
,49
,50
,51
,53
,52
,52
,51
,50
,50
,49
.48
,40
,40
,38

,o6
,08
.05
.05
,05
,05
,03
,06
,05
,05
,05
,05
,01
,06
.05
,05

,43
,52
,44
,44
,44
,49
,43
,47
,42
,43
,45
,40
,36

,32

,09
,09

,54
,64
,58
,69
,69
,69
,7O
,10
,68
,66
,63
,61
.58
,48
,48
,46

,5t
,44
.45
,t5
,46
,49
,46
,45
,44
,44
,45
,45
,AA
,3't
,37
,34

6.5.
21 .5.
April
Mai

r 961 o'l
06

1,05
1 ,11

unter 3 Jahren

unter 5 Jahren

unter l5 Jahren

Apr il
MaI
Mai.
Apr
Apr
Apr

i1
iI
i1
iI

i1
z

6.6.
27.5.
ApriI
Mar
Apr it
Mai
Mai
ApriI
AprrI
Aprrl
Apr i1
Mai
ApriI
Jun i
ApriL
l4är z

t 95l
197 0
197 2
19'13
197 4
't975
197 6
1917
1978
'1979
1980
l98l
1982
1985
1985
1981

Apr
Mai
April
Jun i
Apr
Mär

6.6.
21 .5.
April
üai
April
llar
Mai
AprrI
Apr il
Apr i1
Apr iI
Mai
ApriI
Juni
Apr il
März

6.6.
27 .5.
Apr il
ttai
Apr i1
Mai
Mai
Apr iI
Apr iI
April
Apr iI
uai
Apr i1
Juni
April
ltärz

,17

,19
,18
,1't

,14
,14
,14

't96 r
1 970
191 2
1 973
1974
1975
1976
191 7
t 978
19'79
1 980
r981
1982
1 985
r 986
I 987

,42
,61
.48
,46
,46
,40
.41
,40
.44
,40
,34
,28
,26
,24
.24
,29

1.33
1,73
1.58
'I ,50
I .58

1 t46
1 ,38
1 .50
r ,56
r r35
1,38
1 ?28
1.3r
1 .30
1 ,33

,41
,59
,54
,60
.60
,48
.60
.45
.53
,43
,39
,30
,33
,28
,33

1 ,3't
1,46
1 ,31
1 ,32
1,14
1 ,36
1 ,30
1 ,39
1 ,36
1,33
'I ,31
1 ,24
1,22
1 ,23
1,21
1 ,25

1,37
1 ,52
1 .52
1 ,52
t ,5l
1,53
r.49
1 ,47
1.45
1.42
1 .39
1 ,37
1 ,36
1,31
1.30
1 ,32

1 ,19
1,22
1,2O
1 119
r.18
1 ,20
1,14
1 ,17
1 ,17
1,16
1,18
1,18
l,l6
1 ,14
I ,14
1 ,17

1 ,39
1,5't
1,50
'l 

'541,52
1,68
t,6t
1 ,53
I ,53
I ,55
1 ,49
1 .41
I ,48
1.43
1 ,41
1 .45

42
55
52
51

,54
,57
,53
,47
,43

,55
,62
,58
,56
,56

52
40 ,48

,41
,40

,40
,31

34

3

,31
,31

.38
,61
,60

39
35
34
36

1,75
I .89
I ,88
1 ,81
1 ,8s
1 ,84
I ,81
1,15
1,76
I r't(
1,11
r.68
1 ,65
1 ,58
'I ,s8
1 .59

,79
,92
,91

,40
,62
.55
,60
.51
,73
,'t 1

.65
,64
.65
,61
,55

1,42
1,55
I ,52
1 ,50
I ,50
1,50
1.48
I ,50
1 ,51
t,48
1 ,43
1 ,3'l
1 .36
1 ,27
1,26
1,3'l

1,31
1,75
1 ,55
1,48
1,51
I ,49
1,5r
1 ,47
1 ,51
1,50
1 ,38
I .40
1 ,31
1 ,33
1 ,34
1 ,35

1,41
r r66
1,58
r,60
1,63
1 ,62
1,63
1 ,62
1 ,64
1 ,56
1 ,53
1.44
1,46
r.35
r,31
1 ,40

I .39
I ,50
1,44
1 ,41
1 ,41
1 ,43
r ,38
1,42
1,4r
1 ,41
1,40
1,33
1 ,28
1 ,25
1 ,24
1 ,27

1 ,37
1 ,57
1 ,58
1 ,59
1 ,59
1,61
1 .58
1 ,57
1.55
1,54
r .51
1,48
t,45
1,35
1 ,35
1 ,34

t, t9
1,24
1,22
1.21
t,t8
1 ,21
1,15
1 ,19
't ,19
t,18
1, t9
t, t8
1 ,l't
1 .14t.t4
1 ,17

1 ,31

unter l8 Jahren

50
63
55
6t
58
55
5r
51
49
45
37
39
34

1t41
1 .67
1 .7O
1,'t3
1,70
1,68
1,66
| ,66
1 ,64
't ,53
1,51
1 .54
1 ,50
I ,38
| ,41
r .38

986
987

48
46

,57

,47

r) 196'l und 1970 Ergebnls der volkszählungi sonst Ergebnis des
liikrozensus (1975 auB der EG-Arbeitskräftestichprobe). -l96t sohnberechtigte BevöIkerung, ab ,l970 BevöIkerung am
Filil iensohnsitz.

9e-
sch ieden

ver-
he irate E
ge trennt-

ver-
wi twet

z!-
sanmen led i9

ver-
he iratet
ge Er enn t-

lebend
wi twet
ver-

Ins-
gesamt

Ehe-
paar e
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t) Ein8chl. einer geringen zahl lediger väter

r980
r981
1982
r 985
r 986
1 987



7 Lange Reihen
7.23 Erauen rm Alter von 15 Jahren und mehr nach zaht der tedigen Krnder und Famrlrenstand ab 1961*)

1 000

6.6. 196r.
epril 1959 1)

eprit '19'l t 1)

r96l
r 969
1911
197 2

197 3

191 4

197 5

1976
197 1

197 I
197 9

I 980
1981

t{ai
llai
Apri I
Apr iI
April
Apr il
üai
Apr i1
Juni
Apr il
Itärz

1 975
197 6

191 1

1978
1 979
1 980
1981

1942
1 985
r 986
1987

6.6 .
APTiI
April
Apr il.
lta i
April
Mai
Mai
Apr i1
April
Apri I
Apr iI
llai
Aprrl
Juni
Apr il
März

'195 
1

1 969
197 1

'19'12

19'7 3

19'7 4

197 5

197 6
19't'l
19't 8

191 9

r 980
1 98',|

1982
1 985
1985
1987

K inder

176

Zertpunkt

6.5.
ApriI
ApriI
Apr i1
trtai
April
Mai
Mai
Apr i1
Apr iL
April
April
Mai
ApriI 1982 ...
Juni 1985 ...
ApriI 1986 ...

4 993
4 545
4 554
4 480
4 585
4 713
4 834
4 995
5 141

5 331

5 420
5 712
5 900
6 078
6 356
6 526
6 6',13

4 812
4 411

4 419
4 360
4 465
4 594
4 119
4 8'19

5 019
5 206
5 292
5 583
5 '166

5 930
6 111
6 319
6 394

181

135
135
120
120
120
11s
'I 16

121
126
128
'129

133

148
186
208
219

155
ll5
113

102
103
103

99
103
105
109
'I l1
112
114
128
r65
185
189

215
165
r69
145
145
142
139
135

144
141

1s0
153

158
114
211
236
254

r,ed r92 )

Verheiratet zusammenlebend

verheiratet getrenntlebend

117

1) Alle Verheirateten.
2) Einschl. Ledige, die I(inder rn einer Familie sind.

19

14

16

14

t3
t3
11

11

13

r3
13

13
't5

t5
't8

t8

28

11

21

21

l8
18

11

26

32
38
44

46

54

53

25

März 1987 ...

April I 972
Hai 1973 ...
ApriI 1974

13 493
15 003
15 156
15 r45
r5 r84
't5 281
15 344
15 188
't5 r 59
l5 093
r5 019
r5 064
r5 0r6
1s 019
14 943
14 810
l4 803

4 622
5 594
5 709
5 60'1

5 633
5 803
5 853
5 808
5 't95
5 771

5 793
5 882
5 865
5 9r6
6 223
5 139
6 182

I 8?r
9 410
9 448
9 s38
9 551

9 478
9 491
9 380
9 375
9 321
9 226
9 182
9 152
9 103
I 119
8 570
I 621

4 098
3 956
3 903
4 004
4 018
4 019
3 969
3 932
3 98r
3 951
3 911
3 93r
3 927
3 973
4 028
4 025
4 055

2 904
3 229
3 309
3 308
3 324
3 324
3 412
3 41',|

3 403
3 441

3 438
3 458
3 415
3 468
3 336
3 340
3 296

174

396
4',t I
423
416
368
363
328
314
283
282
241
232
1'15

015
984
961

697
830
825
804
792
761
748
709
671
637
596
552
5',1 8

486
339
320
309

r6 658
't8 527
18 652
18 564
18 624
r8 350
18 362
1g 02'7

17 844
17 592
't1 324
l7 056
16 904
15 611
15 248
15 0'12
l4 898

r55

r) 1961 Ergebnrs der Volkszanlung; sonst Ergebnis des Mikro-
zensus. - 1961,1969 und 197'l wohnberechtigte Bevblkerungi
ab 1972 BevöIkerung in Privachaushalten.

218
216
200
202
201
197
252
266
298
3r3
342
374
383
395

146
140

131

138
't 3'l
132
15'7

159
174
114
196
216

73
76
70
64

70

95
107
124
r39
147
r58
l6l
l(')

112
123
r 14
't't3

120
110
r63
181

205
224
239
24'7

248
247

5

6

5

1

77

4;
45
40
38

40
38

53

58

68
't'1

82

94
94

96

6

6

6

'l

6
't0

12

14

l3
12

l4
l0
't0

zusanmen

Mit ,,. Kind(ern)
I nsg es amt Ohne Klnder

-230-
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7 tange Reihen
7.23 Frauen in Alter von 15 Jahren und nehr nach Zahl der ledigen Kinder und Emilienstand ab 1961

1 000

*)

Ze i tpunkt Ki nder

9r3
136
073
129

124
090
076
017
002
996
958
956
945
928
816
888
856

5.5.
Apr i1
Apr i1
Apr iI

Apr i1
Mai
Mai
April
Apr il
Apr i1
ApriI
Mai
April
Jun i
Apr il
vlärz

6.6.
Apr iI
ApriI
Apr iI
Mai
April
Mai
üai
Apr il.
Apr il
Apr il
ApriI
uai
ApriL
Juni
Apr il
März

195 I
I 969
197 1

197 2

3 964
4 366
4 458
4 414
4 4'10

4 433
4 385
4 423
4 420
4 455
4 523
4 492
4 515
4 494
4 564
4 550
4 520

2 100
3 501

3 112
3 638
3 697
3 688
3 662
3 728
3 730
3 763
3 849
3 832
3 861

3 848
3 921
3 904
3 882

265
765
726
1't 7

7'13
745
'124

69s
689
692
6't 4

660
554
646
63'l
646
538

305
159
148
't55
't54

r45
141

134

r 34

137
132
130

132
125
122
127
1r9

Verwi twet

Gesch ieden

Insgesant

43
30
28

28
29
30

30
2't
25
22
22

20
19

13

13

11

96
47
47
47
41
46
5',|

45
43
44
43
45
44
43
36

35
32

821
525
503
546
543
525
501

489
481
488
4'1'l
464
458
456
466
411
417

197 4

197 5
'1916

197 7

1978
1979
r 980
198r
1982
1 985
1 986
't987

6.6.
ApriI
ApriI
April
ltai
April
Hai
Mai
Apr iL
ApriI
Apr j.I
Apr rI
Mai
ApriI

t 961
I 969
197 1

19't 2

1 973
197 4

197 s

197 6

197 7
't978

1919
I 980
'r 98',|

1992

610
560
7 2't
733
763
791
808
875
903
916
947
956
015
058
239
270
311

329
424
459
429
436
463
454
504
5r0
522
545
552
584
609
731

732
756

281
236
268
305
32'l
333
353
371
392
394
402
404
432
449
508
539
556

171

l4'l
155
179
190

r89
203
208
218
220
231
235
251
263
322
339
357

12
60
71
'19

85

92
93

102
112
't t3
'tt'l
116
125
r35
145
157
r55

432
392
451

51 I
s53
554
595
632
661
662
566
6s1
696
707
749
796
8r0

22
aa

27
21

30

3l
38

39

38

39
38
34

39

35

3',!

31

34

t0
14

16

20
22
21

20
22
24
22
22
t9
11

16

11

12
't0

Juni 1985 ...
ApriI 1985
März 1987 ...

1951

1 959
197 1

19't 2

19'13

191 4

197 5

197 6

1977
r 978
1979
l 980
r 981
1982
r 985
r 986
1 987

23 332
24 515
24 895
24 991
25 218
25 424
25 513
25 651
2s 830
25 046
26 174
26 522
26 159
26 991
21 476
2't 539
27 641

12 618
14 029
14 311

t4 1't9
14 31 'l

14 678
14 825
r5 049
't 5 187
15 418
l5 638
16 022
16 250
16 499
t7 267
17 316
17 445

10 7r5
r0 545
10 5't7
10 812
l0 847
10 746
'lo 7 47
l0 532
10 643
10 628
10 537
10 500
10 509
10 492
10 208
10 224
10 196

5 32'l
4 740
4 675
4 911
4 899
4 a76
4 809
4 'l'12

4 829
4 83r
4 788
4 809
4 426
4 90r
5 073
5 114
5 175

420
403
378
311
331
33r
269
100

055
041

755
875
g'12

857
849
823
805
'164

731
688
641
599
562
529
358
350
333

t9 395
20 219
20 345
20 561

20 559
20 260
20 286
19 931

19 756
't9 559
t9 290
19 027
18 927
't8 660
l7 33',|

11 239
17 065

3 328
3 460
3 543
3 513
3 598
3 595
3 615
3 676
3 679
3 730
3 125
3 755
3 't90

3 792
3 668
3 695
3 641

I 453
t 458

304
410
441
506
500

*) 1961 Ergebnis der volkszählungi sonst Ergebnis des Mikro-
zensus. - 1961. 1969 und t97'l wohnberechLigte BevöIkerungi
ab'1972 Bevölkerung in Privathaushalten.

üit ,.. Kind(ern)
3 4 und nehr

ohne Kinder
zusamen I 2

Insgesant

-23t-



ze i tpunkt

ApriI
Mai
April
Mai
Mai
April
April
April
April
l4ai
ApriL
Jun i
April
t4ät z

19't 2
1973
197 4
19't 5
197 6
1911
1 978
191 9
1 980
1981
1982
1 985
1986
1987

April '1972
Mai 1973
April'1974
üai 1975
ltai 19'16

April 1 972
Mai 1973 ...

Apr
Apr
Apr
uai
Apr
Jun
APT
Ilär

Apr
üai

Mai
Apr
ti{ai
l,ta i
APr
Apr
Apr
Apr
Mai
Apr
Jun

il
i
iI
z

9

il r974.,....
!ra1
Apr i1
Apr iI
Apr iI
April
Mai
ApriI
Juni
Apr iI
März

ApriI
Mai
ApriL
Mai
Mai
ApriI
Apr iI
April
ApriI
lta i
ApriI
Jun i

987

912
913
974
9'15
916
971
918
979
980
98r
982
985
986
987

Apr i1
l.tärz

April 1972 ..
1973 ..
1974 ..
r975 ..
'1976 ..
1977 ..
19',t8 ..
1979 ..
1980 ..'t981 . .
1982 ..
r985 ..
r986 ..
1987 ..

ApriI
MaI
AprrI
Mai.
Mar
Apri I
April
April
Apr i1
üai
APTII
Juni

197 2
't973
1914
191 5
191 6
197 7
r978
19'79
1 980
198',|
1982
1 98s
r 986
1 981

i1

iI
iI
i1
iI
i1
i

Apr i. L
l4är z

Apr iI
llärz

t) Ergebnis des Mikrozensus (1975 aus der EG-Arbertskräfte-
strchprobe). - BevöIkerung in Privathaushallen.

Ins-
gesant

Ver-
her ratet
zusamen-
lebend

Al1ein-
stehe nd Ied ig

ver-
herratet
getrennt-

I ebend

ver-
wrtse t

7 Lange Reihen
7.24 Frauen i.m Alter von 15 Jahren und nehr nach Fililienstand und Altersgruppen

der ledlgen Kinder in der Familie ab 1972*\
1 000

ge-
sch ieden

24 991
25 218
25 424
25 573
25 681
25 830
26 046
26 174
26 522
26 759
26 991
2't 4'16
21 539
27 641

't5 145
15 184
15 281
15 344
r5 188't5 t69
r5 093
r5 019
15 064rs 0r6
15 019
14 943
r4 810
14 803

4 480
4 58s
4 713
4 834
4 995
5',|41
.5 331
5 420
5'112
s 900
6 078
5 355
6 526
6 613

218
216
200
202
201
191
252
266
298
3r3
342
314
383
395

733
753
'19'l
808
8't5
903
916
941
9s5
015
058
239
270
311

4 360
4 465
4 594
4 119
4 819
5 019
5 206
s 292
s s83
5 '166
5 930
6 l',l1
5 319
6 394

146
140
131
138
131
132
151't59
114
1't 4
196
216
222
232

429
436
463
454
504
510
522
545
552
584
609
731
732
156

120
120
120
115
1't5
121
126
r28
129
133
148
186
208
219

76
70
64
't0

95
r07
124
139
14',1
r58
t 6'l
163

Insgesamt
9 846

10 034
143
229
493
66r
954

972

730
839

10
't0
10
10
10
't 'l

t1
l1
1l
'12
12
12

414
470
433
385
423
420
455
523
492
515
494
564
550
520

638
697
588
662
728
730
763
849
832
85r
848
921
904
882

1'1',|
713
'145
124
595
689
692
614
660
654
645
637
646
538

156
458
'143

4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

14 179
14 31 ',l

14 6'18
14 825
15 049
15 r87
15 418
1s 638
16 022
16 250
16 499
17 267
r7 316
11 445

10 812
r0 847
10 't 46
10 747
10 532
10 543
10 628
10 537't0 500
10 509
10 492
10 208
10 224
10 196

ohne Kinder

mrt Krndern (ohne Allersbegrenzung)
9 538

5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
6

572
738
875
9'13
241
392
647
845
140
385
583
044
176
264

2'14
296
268
256
2s2
268
307
311
318
358
389
489
554
575

607
633
803
853
808
195
'1'7 1

793
8A2
865
916
223
139
182

91
80
75
3l
26
82
52
03

55r
478

719
670
621

305
321
333
353
311
392
394
402
404
432
449
508
539
556

't1

75
74
74
72
6l
59
55
58
62
78
82
79

73

027
760
5t2
281
070
916
808
169
681
678
590
'17I
777
147

mit Kindern unter 5 Jahren
3 845 182
3 542 17'1
3 340 17',1
3 127 159
2 907 t63
2'160 156
2 650 158
2 60't 162
2 518 163
2 503 175
2 498 192
2 535 244
2 513 264
2 482 266

44
43
49
46
47
48
48

54
59
69

102
t t9
123

25
24
19
11
21
17
2A
35
37
43
41
48
51
50

35
33

22))
't9
21
't6
l6
15
14
't5
13
13

726
703
599
596
441
348
214
1 0'l
875
717
503
714
116
579

nit Kindern unter l5 Jahren
't 233 493'1 189 5r5
7 086 513
7 083 sr3
6 906 535
6 804 544
6 645 559
6 525 515
6 305 s70
6 133 584
s 9t4 589
5 t8r 595
5 075 642
4 94't 632

84
84
e?
80
82
87
87
90
92
96

't09
142
166
114

44
4't
44
42
46
43
68
80
93

101
103
l0r
101
104

161
168
r55
141
r45
r43
143
136
121
116
't07

85
83

r99
216
226
245
262
271
210
271
25A
270
269
268
286
281

654
645
592
610
499
453

284
155
087
949
2'10
't07
419

mit Kindern unter '18 Jahren
8 039 614
8 008 631'1 955 637'1 9'tO 640
7 830 669'1 7'12 681
7 659 '112
7 562 122
7 437 128
'7 323 764
7 166 783
6 466 805
6 273 833
6 056 423

-232-

93
94
96
88
93
91
99

102
103
r09
121
r 56
111
r86

51
55
53
49
54
50
78
9l

10s
119
123
121
128
125

239
238
224
222
217
214
214
20't
203
191
r85
151
l4s
t3t

231
249
264
281
306
320
321
323
31'7
340
353
370
384
38r

7
7
1
7
1
'1

'l
7
6
6
6
5
5
5



Ze itpunkt

April
l,ta i
ApriI
ilai
Mai
Apr iI
Apr il
Apr iI
Apr i1
Mai
Apr il
Juni
April
März

April 1972 ...
Uäi 1973 ...
April 1974
ttai 1975

April
Mai
Mai
Apr iI
April
Apr il
April
Mai
April
Juni
ApriI
März

19't 4
197 5
r 976
197 1
r 978
19'19
1 980
198 r
1982
1 985
1986
1 987

üai
April
Apr iI
ApriI
April
Mai
Apr i1
Juni
April
$ätz

Apri
l4ärz

't 985
I 1986

1987

Apr
Mai

Lf 1912
r 973

ApriI
Mai

ApriI t 982
Juni

ApriI
Mai
Mai
April
Apr il
April
April
Mai

1912
r973
191 4
191 5
197 6
197'l
1 978
1 979
1 980
'r98r

ApriI 1972
l,tai 19?3
April
Itai
ltai
Apr il
April.
April
ApriI
Mai
Apr il
Juni
ApriI
März

Mai
Apri 1
Apri I
Apr i1
April
!tai
ApriI
Juni
April
llärz

9'14
915
9't 6
91't
978
919
980
981
982
985
986
987

ApriI t 972
Mai 1973 ...
ApriI 1974
Mai 1975 . ..

9't6 .
911 .........,
978 . .........
979 ..........
980
981
982 ...
985 . ..
985 ...
987 ...

r) Erg
sti

-2gP^

93
94
96
88
93
97
99

102
103
109
12'l
156
116
185

5l
55
52
48
53
49
't7
9l

r05
1r9
122
121
128
125

224
225
2t2
212
205
203
201
r94
192
186
176
144
r 38
124

230
248
263
280
30s
320
320
122
3r6
3{0
352
370
383
380

ver-
he i ratet
getrennt-

Iebend

ver-
wi twe t

Ins-
gesant

Ver-
he r rate t
zu samen-
lebend

AI le in-
stehend

7 Lange Reihen
7.25 Frauen im Alter von 15 bis unter 65 Jahren nach Fmilienstand und AltersgrupPen

der ledigen Kinder in der Fanilie ab 1972*)
1 000

led i9

I ns9esamt

9e-
sch leden

20 068
20 094
20 169
20 249
20 229
20 285
20 364
20 408
20 573
20 858
21 15'l
21 104
21 667
21 62A

10 377
10 399
10 305
10 326
10 205
10 211
10 189
10 114
10 077
r0 102't0 097
9 823
9 819
9't10

13
t3
13
12

541
533
562
588
424
381
288
200
162
174
206
198
029
953

712
545
55t
496
435
365
303
275
161
't55
170
213
158
089

r90
135
017
022
990
932
871
855
751
'153
'161
810
'155
705

612
633
650
676
719
144
746
780
't82
837
88t
051
074
099

s22
562
601
662
805
904
076
208
411
584
945qn6
538
615

4 011
4 102
4 2l8
4 325
4 485
4 632
4 8r6
4 920
5 208
5 405
5 595
5 906
6 058
6 136

187
181
159
't65
166
r63
212
232
260
278
300
336
348
3 5',|

9 692
9 696
9 864
9 923

10 024
10 075't0 t 75
'to 294
10 495't0 ?s6
rl 055
rr 881
1r 849
11 859

4 170
4 149
4 247
4 253
4 205
4 163
4 128
4 123
4 131
4 '158

4 242
4 6r0
4 501
4 483

ohne Kinder
5 522
5 54'1
5 617
5 671
5 819
5 9l',l
6 041
5 170
6 364
6 589
5 813't 271
7 348
7 3''6

3 896
3 986
4 102
4 214
4 314
4 511
4 696
4 798
5 085
5 278
5 453
5 725
5 856
5 922

I l8
110
r03
104
100
10'l
120
129
14',|
t43
't 58
181
189
192

3r8
317
335
330
356
362
361
389
388
415
441
555
548
557

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)
9 317 000

015
990
99',|
985
993
o29
037
o41
096
133
235
290
299

1r6
116
111
111
115
120
123
123
127
142
t 8'l
202
2',t 4

69
71
66
6',|
56
62
92

104
120
135
142
155
158
160

521
510
484
4'14
446
434
412
420
4t0
412
409
403
{04
383

294
317
324
346
363
382
385
391
394
422
440
496
525
543

384
315
335
218
218
r60
o71
03t
006
964
588
529
4't 1

022
756
509
284
057
9r4
806
166
619
676
688
176
7't 6
746

705
58r
581
582
426
334
200
087
86 1

701
493
769
708
57',l

623
6r5
s66
s87
474
430
348
262
144
069
931
257
092
86s

nit Kindern unter 6 Jahren
3 843 178
3 581 115
3 339 r70
3 126 158
2 906 162
2 '159 r 55
2 649 156
2 606 161
2 517 162
2 502 l't 5
2 491 191
2 534 243
2 512 264
2 441 265

48
48
52
54
59
69

to2
t 19
123

25
24
l9
17
21
17
28
35
37
43
47
48
51
50

33
31
27
21
21
19
20
l5
15
15
13
15
12
't3

76
17
75
'14
'13
72
61
59
56
58
62
18
82
'19

44
43
49
46
41

7
't
7
7
7
't
7
7
5
6
6
5
5
5

mit Kindern unter 15 Jahren
'1 224 481
7 179 503
7 077 504
7 0'16 505
6 899 527
6 798 536
6 540 550
6 5r8 569
6 299 562
6 129 5't8
5 9rr 583
5 178 591
5 07t 637
4 944 628

83
84
87
80
82
87
81
90
92
96

r09
142
165
1'14

44
47
44
4t
46
43
68
80
93

l0r
103
101
t07
104

miE Kindern unter 18 Jahren
8 025 597
7 994 621
7 943 623
7 959 628
7 819 655
7 762 668't 651 697
7 553 708
7 428 716
7 316 753
7 159 771
6 450 796
6 267 825
6 050 815

t98
215
225
244
262
2't I
269
270
257
270
269
264
286
280

't 56
158
't48
r41
138
136
135
129
120
't'rr
102
8l
't9
69

ebnis des tlikrozensus (1975 au6 der EG-Arbeitskräfte-
chprobe). - Bevölkerung in Privathaushalten.

19't 2
19'13
191 4
191 5
19?6
19't 7
1 978
1979
1980
r98l
1982
1 985
1 985
'1987

r 982
r 985
1 985
1 987



7 Lanqe Reihen
7.26 Erwerbs!ätige Frauen in Alter von 15 bis unter 65 Jahren nach Famj.Ilenstand

und Altersgruppen der ledigen Krnder ln der Familie ab 1972*l
1 000

Ze itpunkt ge-
sch ieden

Ins-
9esamt

Ver-
he i rate t
zusammen-
Iebend

Al1ein-
stehend led ig

ver-
heiratet
9etrennt-

I ebend

ver-
witwet

Insgesamt

Apr 1l
üai

9'7 2
973
974
915
916
971
9'18
919

89r
847
'192
690
684
'13'1

831
005
112
192
220
593
'767
9r9

Apr i1
Itai
üai
April
Apr il
Apr il
APril
!tai
Apr rl.
Juni
APril
Äärz

9 404
9 560
9 5',t'7
9 387
9 321
9 430
9 490
9 613
9 915

10 022
r0 037
10 227
r0 406
10 5s7

5 513
5 1t3
5 125
5 697
5 631
5 693
5 653
5 668
5 803
5 830
5 817
5 634
5 538
5 638

5 279
5 272
5 268
5 l5t
5 125
5 155
5 247
5 390
5 533
5 59 1

5 571
5 995
6 120
5 264

125
288
249
236
't95
265
244
283

431
459
232
285
293

2 990
3 09r
3 054
3 028
2 972
2 919
2 913
2 910
2 905
2 860
2 ',t1l
2 342
2 352
2 325

425
s40
53r
508
477
520
416
498
545
549
506
105
061
9',7I

194
'152
720
654
648
102
781
905
000
050
059
333
502
642

127
122
115
108
r05
102
132
't4s
158
1't 1
r86
200
2t4
209

5r3
501
475
451
426
413
405
399
383
377
371
356
345
331

451
4'12
483
47't
506
521
519
55't
562
s88
504
104
105
738

696
655
627
568
563
513
691
417
911
96r
964
228
382
516

84
78
12
69
66
61
80
86
98
98

104
115
126
121

309
294
217
262
249
237
234
225
211
204
202
195
1A2
176

235
235
246
233
253
260
254
217
275
293
299
370
356
3?3

ohne Ki.nder

APril 955
011
o4't
019
993
989
987
987
037
034
008
088
075
011

3 324
3 261
3 221
3 132
3 132
3 176
3 250
3 403
3 496
3 557
3 570
3 907
4 046
418'7

ilar
APT
ltai
Mai
APr
Apr
APT
APT
}lai
Apr
J un
APr
ltär

i1
i
i1
z

ApriI
Jun i
April
l4ät z

April
[tai
Apr i1
Itai
ltai
Apr iI
April
ApriI
APTiI
üai

April
Mai
April
Mai
[tai
April

nit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

mrt Kindern unter l5 Jahren

mit Klndern unter 18 Jahren

3r3
323
322
31',I
318
322
331
34r
345
347
339
317
34'1
345

21
)1
28
27
26
24
31
43

56
56
49
55

69
69
67
63
57
51
55
54

50
44
35
32
29

146
156
r59
161
r75
111
116
183
179
178
172
158
't69
159

April
April
April
Mai
Apr il
Junr
April
uärz

985
986
981

558
102
619
678
644
'704
666
682
166
796
810
546
564
s6 l

567
585
571
559
552
561
578
601
6t5
535
550
686
722
132

98
98
93
8't
84
88
90
88
88
89
94

105
120
125

204
208
191
r89
116
176
172
't14
1'12
173
169
't6 

1

155
r55

222
23',l
231
243
251
26',|
265
280
286
295
305
335
350
364

363
322
223
11't
043
005
964
950
965
974
9',78
972
985
978

nit Kindern unter 5 Jahren

1 251 112
1 216 105
1 123 100
1 029 89

95'1 8 5
926 81
885 19
88| 80
884 8t
891 83
891 A7
867 105
86s 120
859 119

15
13
11
ll
1l

8
r3
t5
'11

l8
20
t9
21
2l

43
44
43
39
38
35
51
59
'to
79
82
85
88
88

33

34
31
30
2A
43

bt
58
69
68
70
67

11
'l 1

9

7
5
6
5

49
47
42
39
38
35
31
30
28
27
2'l
35
31
36

Apr il
lra i
Apr il
uai
l.la r
April
Aprrl
Apr rl
Apr i1
ilar
April
Juni
April
üärz

April
Mai

677
168
732
111
654
651
582
570
550
513
433
025
005
980

37
35
31
3l
1n
32
29
30
31
33
35
48
59
59

71
11
59
5l
5t
64
64
62
62
53
68
'16
91
95

April
Mai
Mai
April
Apr il.
ApriI
April

1912
191 3
197 4
191 5
191 6
191 7
19'18
1919
1 980
1981
1982
1985
1 986
1 987

Mai[pril
Jun I
ApriI
üärz

*) Ergebnis tles llikrozensus ('1975 aus der EG-Arbeitskräfte-
stichprobe). - Bevölkerung in Privathaushalten.

039
r43
r35
't't8
078
115
059
065
101
085
039
644
586
509

385
396
395
389
398
405
411
434
445
464
46'l
460
415
469

-2U-

80
19
1't
68
69
13
'13
12
'13
74
78
88

100
103

't03
102
97
95
90
89
84
85
86
8't
8t
65
6',|
55

171
182
189
r95
209
216
21'7
225
225
23s
240
239
244
243

191 2
1973
191 4
1975
197 6
197'l
I 978
1979
r 980
198 r
1982
1985
1 985
l 987

19'17
r 978
1979
1 980
1981
1982
1 985
1 985
1981

9'7 2
913
974
915
976
971
918
979

3
3
3
3
3
3
3
4
4
4
4
4
4
4

4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

980 ..



verwitgetled i9
verhe iratet
getrennt-

lebend

fnsgesamt
verheiratet

zusanmen-
Iebend

7 Lange Reihen
7.27 Erwerbstätigenquoten der Frauen im AIter von '15 bis unter 55 Jahren nach Fanilienstand

und Altersgruppen der ledigen Kinder in der Familie ab 1972*)

AI I e instehend

Ze i lpunkt
gesch iedenzusamen

11
74
73
70
70
70
69
71
7t
70
68
61
65
67

74rO
74,3
73.3
70 t6
71 t2
71 ,7'1o.5
11,1
71 ,0
10 ,7
67 ,8
66,6
64,9
61 ,l

't5,4
14 ,8
73,1
7O.4
69,6
58 ,4
68 ,8
71 ,6
72 t7
70,0
69,3
61,4
56 ,5
67,1

o

,9
,7
,6

,4
,9
,3
.1
,.|
,5
,0
t1
,0

39, t
40,1
40 ,'t
40 ,0
39 ,5
40.6
39 .7
41,5
42,0
42,O
41,3
40 ,0
40 ,8
40,4

64,
60.
56,
52,
5',1 .
48,
50.
50,
49,
47,
43,
45,
44,
45,

13.
72,
10,
68,
67,
65,
65,
67,
69,
56,
64,
59,
59,
60,

14,
'13,
71,
69,
58'
67,
67.
70,
71,
69,
68,
64.
63,
64,

0
5
4
2
6
3
,|

3
0
3
7
3
9
4

9
2
3
6
0
3
2
4
5
6
1

5
6
5

1
I
5
4
0
3
I
0
6

'7

4
8
3

30
30
30
30
29
30
31
31
33
32
3t
29
29
30

25
25
25
25
25
25
26
26
28
2't
26
24
24
25

43,
43,
45,
44,
41 ,
41 ,
40,
41 ,
43,
44,
42,
13,
40,
42,

45,
45,
45.
44,
43,
43,
4t,
43,
44,
45,
45,
45,
44.
44,

APr
Mai

Apr iI
l4ärz

ApriI
Mai
ApriI
Mai
Mai
ApriI
April
April
ApriI
ltai
Apr i1
Juni
ApriI
März

60,2
58 ,8
57 t3
55,2
53,8

11 .3'71.O
70 ,0
66,5
66 ,5
65,1
67 ,1
66,'7
69 ,7
68,5
66,2
63,3
66,7
63,2

67
67
68
65
63
62
62
62
64
53
62
59
6t
59

62
61
65
64
57
55
55
51
58
58
51
55
55
55

53
60
64
64
57
55
55
56
58
57
55
53
54
53

69
61
64
6',|
59
58
51
59
5't
56
54
55
5't
59

69,2
66,6
54 ,0
60 ,9
58 ,6
5'l ,9
57 ,3
58,7
57 ,3
56,1
54.4
56 ,4
57 .8
59,4

I n sgesämt

ohne Kinder

59
58
51
55
54
54
54
55
55
54
53
54
55
56

51 t1
53,9
55,2
54 ,9
54,0
52 ,4
53,7
55.,|
56 ,8

56
5'l
57
56
55
55
56
58
58
58
57
55
56
56

62,9
60,6
58,7
55,1
52 t8
5t,9
50 ,6
49 ,5
50,0
47 ,6
45,1
43,3
45 ,5
45,0

55 ,0
64,2
64 ,0
62,7
60,3
60 ,0
59,1
59 .9
61,3
60 ,0
58,2
53,7
54.5
55 .0

54
53
53
62
50
60
59
6t
62
61
50
57
57
57

40,7
42.2
42 ,2
41 ,9
42,O
42,5
42,5
42,9
44 ,1
44 ,3
44 t0
42 t'l
43,3
43 ,5

45,
46,
46,

31 ,
39,
39,
39,
39,
40,
40,
40,
41 ,
42,
42,
41 ,
41 ,
42,

32,5
34,0
33,6
32,9
32 t9
33,6
33,4
33,8
35,1
35,5
35,7
34 ,2
34 ,4
34,6

37
38
38
38
38
39
38
39
40
41
4l
39
39
40

37
39
39
39
39
40
40
{0
{1
42
42
40
4l

46

47
46
46
46
46
4'1
48
48
47
41
48
48

54,5
54,4
53 .4
5l ,9
5t , t
51,3
51,6
52 t4
52,7
52,O
50,5
50 .5
51 .1
52,8

39,
41 ,
41 ,
4',t ,
41 ,
41 ,
41 .
42,
43,
43,
44,
43,
43,
43,

38 ,8
40 t2
40,3
39 ,9
40 ,0
40.6
40 ,5
41 ,1
42,3
42,6
42,'l
40 ,6
41,2
41 ,1

ApriI
Mai
Mai
April
Apr rI
Apr il
Apr i1
Mai
ApriI
Juni

'19't2
1 973
19't 4
1975
't916
191 7
1 978
I 979
I 980
1981
19A2
1 985
1 986
I 987

iI

19'7 2
1913
19'7 4
19'15
191 6
19',l7
I 978
197 9
r 980
1981
1982
r 985
I 986
1987

912 ..
913 ..
9't4 ..
915 .,
9't6 ..
917 .,
979 ..
980 ..
981 ..
985 ..
986 ..

197 2
1973
197 4
1915
19'16
191 7
1 978
1919
'r980
1981
1982
't985
1 986
1 987

1912
19'13
197 4
r975
r 976
19't'l
r 978
't979
I 980
t 981
1982
r 985
r 986
1 987

1972
197 3
197 4
197 5
197 6
191 7
r 978
1979
r 980
r 981
1982
1 985
1 986
1 987

33,9
35,2
34 .8
34 ,0
34.0
34 ,5
34 .3
34 ,7
35 .0
35 ,4
36,4
35,0
35,5
35 r6

39,7
41 ,t
4l ,2
40 ,8
41 ,o
41 .7
41 ,6
42,3
43 .5
{4 ,0
44,2
42,8
43,2
43,4

85.4
82 ,1'15,7
6't ,8
63,8

,9
,5
,2

t4

,1
,2

mit Krndern (ohne Altersbegrenzung)

85 ,3
84,2
80,2
18,3
76,O
76,6
'14,8
71 ,6
71 .6
69,9
66.5
58,1
59 ,3
59,5

66,
61 ,
57,
58,
55,
52,
4't ,
49,
4'l ,

85
84
80
77
74
75
74
70
70
68
64
56
56
55

9
A
5
4
5
2
n
6
7
I
5
3
8
0

4

987

April
Mai
ApriI
üai
}1ai
Apr il
ApriI
Aprrl
ApriI
Mai
ApriI
Jun i
April
Mär z

April
Mai
Apr iI
}1ai
I{ai
ApriI
ApriI
APril
Apr il
Mai
ApriI
Junr
April
Mär z

ApriI
uai
ApriI
uai
Mai
Apr il
APril
April
ApriI
ttai
Apr Il
Jun i
Apr 1l
ttär z

Apr i1
Mai
April
Mai
ltai
April
Apr iI
April
April
l,Iai
Apr i1
Juni
ApriI
üärz

nit Kindern unter 6 Jahren
1
9
1

2
I
7
'l
3
8
0
5
2
9
5

,|

3
9

2
t
1
t
I
5

32.
28,
31,
33,
35.
36.

55,7
53 ,5
58 ,5
62,4
52,2
50.9
45,3
43,6
44,1
40 ,6
42,2
38,7
42,4
40 ,8

61 .2
57 ,4
53.',|
64,3
56 ,0
55 ,8
54 ,0
53 .5
55 ,9
55 .5
54 ,1
48,2
5t ,6
50 .3

nit Kindern unter l5 Jahren

mit Kindern unEer '18 Jahren

7
2
5
9
6
I
6
1
1
7
't
1
4
7

7
8
6
9
I
6
9
7
3
7
0
5
7
5

0
1
6
I
7
2
2
1
I
2
4
2
9
5

r) Ergebnis des tlikrozensus ('1975 aus der EG-ArbeitBkräfte-
stichpEobe). - BevöIkerung in Privathauahalten. - Erserbs-
tätigenquoten3 in Prozent der Frauen entsPrechenden Fani-

Iienstandes und entsprechender Alteragruppe der ßlnder
in der Fmilie.
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7 Lange Reihen
7.28 Frauen im AIter von l5 Jahren und mehr nach Eamilienstand, Beteiligung

am Erwerbsleben sowie mit Kindern unter l8 Jahren ab 1952*)
7 .28.1 Insgesamt

1 000

ze i tpunkt

1)

Dar. nit
K indern
unter 18
Jahren

okr. 1957

05 .06. 1 96 1

ApriI 1 954

Mai 'l 965

ApriI 1 966

ApriI 1 967

ApriI 1 968

ApriI 1 969

27 .05.1970

April 1 97 1

ApriI 1 972

Mai 1973

ApriI 1 974

Mai 1975

Mai 1976

ApriI 1 977

ApriI 1 978

April I 979

April I 980

Mai 1981

April 1 982

Juni 1 985

April 1 986

März 1987

7 '700

'1 690

7 538

7 806

7 909

8 009

8 I09

8 164

I 461

I 262

I 654

8 545

I 592

8 610

I 499

I 453

8 371

8 284

8 165

8 087

7 949

'7 2'10

1 107

6 879

13 125a)

1 3 755a)

14 359a)

14 517a)

14'773a1

14 851a)

14 98oa)

1 s oo3a)

14 632a1

15 156a)

15 145

'l 5 184

15 281

15 344

15 188

15 169

15 093

15 019

1s 064

15 0l5
1s 019

14 943
'I 4 810

'l 4 803

5 814a)

7 o11a)

7 123a1

'7 349" '
'7 456a')

7 547a)

7 fila)
7 6910 )

7 91oa)

7 766a)

8 039

8 008

7 956

7 970

7 830

7 772

7 659

1 562

7 437

1 323

7 166

6 466

6 273

5 055

23

23

24

24

24

24

24

24

24

24

24

25

25

25

25

25

26

26

26

26

26

2'7

27

27

069

332

572

034

296

360

483

575

355

895

991

218

424

573

681

830

046

174

522

759

991

476

s39

641

9 943b)

9 567b)

10 213b)

9 517b)

9 523b)

9 s10b)

9 503b)

g 572bt

g 724b)

9 739b)

9 846

10 034

10 143

10 229

10 493

10 551

10 954

l1 I56

11 458

11 743

11 972

12 533

12 730

12 839

9s6b)

579b )

41sb)

457b)

4s3b)

462b1

4'7 2b)

47 4bl

551b)

496b)

514

637

637

640

669

681

712

722

728

764

783

805

833

823

*1 196'l und 1970 Ergebnis der Volkszählung;
sonst Ergebnis des Mikrozensus (1975 aus
der EG-Arbeitskräftestichprobe). - 1957 bis
1969 und 1971 wohnberechtigte Bevö1kerung,
1970 und ab 1972 Bevölkerung in Privat-
haushalten.

1) Zum Teil geschätzt.
a) Verheiratet zusammenlebende und verheiratet

Getrenntlebende.
b) Ledige, Verwitwete und Geschiedene.

Ins-
gesamt

Dar. mit
K indern
unter 1 I
Jahren

Verhe ir atet
Z usammen-

Lebende

Dar. mit
K indern
unter 1 8
Jahren

Al Ie in-
stehende
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7 Lange Reihen
7.28 Frauen im A1ter von 15 Jahren und mehr nach Familienstand, Beteiligung

am Erwerbsleben sowie mit Kindern unter 18 Jahren ab 1957*)
7 .28.2 Erwerbstätige

1 000

Ze itpunkt

okr. 1g511 )

05.05.1961

ApriI 1 964

Mai 1965

April 1 955

ApriI I 967

ApriL 1968

April 'l 959

27 .05.1970
ApriI 1 97 1

April 1972

Mai 1973

April 1 974

Mai 1975

Mai 1976

April 1977

April 1 978

ApriI 1 979

April 1 980

Mai 1981

April I 982

Juni 1985

ApriI I 986

Ittärz 1987

*1 1951 und 1970 Ergebnis der VoIkszähIung;
sonst Ergebnis des Mikrozensus (1975 aus
der EG-Arbeitskräftestichprobe). - 1957 bis
1959 und 1971 wohnberechtigte BevöIkerung,
1970 und ab 1972 Bevölkerung in Privat-
haushalten.

9 313

9 562

9 351

9 454

9 4s2

9 147

9 130

9 178

9 285

9 316

9 673

9 838

9 776

9 613

9 s36

9 622

9 678

9 844

10 082

10 178

10 183

10 347

10 526

10 678

2 503

2 709

2 587

2 729

2 731

2 691

2 776

2 880

3 076

3 079

3 421

3 543

3 533

3 509

3 478

3 522

3 477

3 500

3 547

3 550

3 507

3 105

3 062

2 979

3 94oa)

4 528a)

4 734a].

4 878a)

4 980a)

4 88oa)

5 o21a)

s 133a)

5 649a)

5 425a)

5 613

5 813

5 822

5 783

5 711

5 760

5 721

5 732

5 863

5 885

5 869

5 680

5 684

5 589

2 o61a)

2 327a)

2 32gal

2 ßlal
2 444a)

2 415a)

2 4g5a)

2 5g2a\

2 7ola)-

2 771a)

3 040

3 I45

3 136

3 119

3 079

3 116

3 060

3 065

3 101

3 085

3 039

2 645

2 586

2 510

s 433b)

s 034b)

4 617b)

4 575b)

4 472b)

4 267b)

4 1o4b)

4 o4sb)

3 636b)

3 891b)

4 051

4 025

3 955

3 830

3 819

3 852

3 951

4 112

4 220

4 291

4 314

4 667

4 842

4 989

442b)

382b)

2s8b )

292b\

287b)

275b)

281b)

288b )

37sb)

308b)

387

398

397

391

399

405

417

435

445

465

451

451

476

469

Dar. mit
K indern
unter 1 I
Jahren

1 ) Zum Teil geschätzt.
a) Verheiratet Zusammenlebende und verheiratet

Getrenntlebende.
b) Ledige, Verwitwete und Geschiedene.

Zv-
sammen

Dar. mit
K indern
unter 1 8
Jahren

Verhe iratet
Zusammen-

lebende

Dar. mit
Kindern
unter 'l I
Jahren

Al 1e in-
stehende
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7 Lange Reihen
7.28 Prauen im Alter von 15 Jahren und mehr nach Familienstand, Beteiligung

am Err.rerbsleben sowie mit Kindern unter 18 Jahren ab 195?*)
'1 .28 .3 Erhlerbstätigenquoten

Ze itpunkt

okt. 19571)

06.06. 1 95 1

April 1 954

Mai 1 955

ApriI 1 965

ApriI 1 967

ApriI I 968

ApriI 1969

27 .05.1970

April 1 97 1

Apri,l 1972

Mai 1973

April 1 974

Mai 1975

Ma i 19'l 6

ApriI 1 977

April 1 978

April 1 979

April 1 980

Mai 1981

April I 982

Juni 'l 985

April 1 986

März 1987

*1 1951 und 1970 Ergebnis der VoIkszählung;
sonst Ergebnis des Mikrozensus (1975 aus
der EG-Arbeitskräftestichprobe). - 1957 bis
1959 und 1971 wohnberechtigte Bevö1kerung,
1970 und ab 1972 Bevölkerung in Privat-
haushalten.

Dar. mit
K indern
unter l8
Jahren

'l ) Zum TeiI geschätzt.
a) Verheiratet Zusamnenlebende und verheiratet

Getrenntlebende.
b) Ledige, Verwitwete und Geschiedene.

40 ,6

41 ,0

38,1

39,3

38 ,9

37 ,5

37 ,3

3'7 ,3

38,1

37 ,4

38 ,7

39 ,0

38 ,5

37 ,6

37 ,1

37 ,2

37 ,2

37 ,6

38 ,0

38,0

37 ,7

37 ,7

38 ,2

38 ,5

32,2

35 ,2

34 ,3

35,0

34,5

33 ,6

34 ,2

35,3

36 ,4

37 ,3

39 ,6

41 ,0

41 ,1

40,8

40 ,9

41 ,'7

41 t5

42,2

43 ,4

43,9

44 ,1

42,7

43 ,1

43 ,3

30,oa)

32 ,ga)
33,0a)

33,6a)

33,7a)

32,gal
33,5a)

34 ,2a)
3g,5a)

35,ga)

37 ,1

38 ,3

38,1

37 ,7

37 ,6

38 ,0

31 ,9

38,2

38 ,9

39,2

39,1

38 .0

38,4

38 ,4

30 ,2d t

33 ,2a)
32,7a\

33,2a)

32 ,ga)
32 ,Oo t

32 ,7a)
33,7a)

34,1d)

35,?a)

37 ,8

39 ,3

39 ,4

39 ,1

39 ,3

40 ,1

39 ,9

40,5

41 ,7

42 ,1

42 ,4

40 ,9

41 ,2

41 ,4

54,6b)

52,6b)

45,2b)

48,1b)

4? ,6b )

44 ,gb)
43,2b].

42,3b1

37,4b].

4O,Ob)

41 ,2

40 ,1

39 ,0

37 ,4

36 ,4

36 ,2

36 ,1

35 ,9

36 ,8

35 ,5

36 ,0

37 ,2

38 ,0

38 ,9

46,2b)

56 ,2bl
62 ,2b)
64,0b)

63,3b)

59,5b)

59 ,5b )

5O,gb)

68,1b)

52 ,Ob)

53,0

62,5

62 ,4

61,0

59,6

59 ,6

58 ,7

60,2

61 ,2

50,8

59 ,7

5'7 ,2

57 ,1

5? ,0

Zv-
sammen

Dar. nit
K indern
unter I 8
Jahren

Verhe iratet
Zusammen-

Iebende

Dar. mit
K indern
unter 1 I
Jahren

AlIein-
stehende
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7 Lange Reihen
7.29 Frauen in Alter von l5 Jahren und nehr nach Beteiligu": "T-t.r":O:leben, AltersgrupPen

und Altersgruppen der ledigen Kinder in der Fanilre ab 1972
1 000

r
25-45 45-55unter 25

ins-
9e s amt mehr45-6sunter 25 25-45

z!-
sanmen

zeitpunkt

April .l972
Mai 1973
April
Mai
Mai
Apr il
April
April
April
Mai

991
218
424
513
681
830
046
114
522
159
991
476
539
641

4 054
4 103
4 204
4 2'12
4 364
4 440
4 553
4 642
4 181
4 924
4 992
4 958
4 941
4 809

g 127
8 r40
I 143
8 214
I 117
I 266
8 309
I 29',1
I 34s
I 334
8 332
I 302
8 33r
8 415

14 119
14 3't 1

14 618
14 825
r5 049
r5 r87
r5 418
r 5 638
16 022
16 250
16 499
17 267
17 3r6
11 445

3 241
3 349
3 481
3 503
3 728
3 834
3 967
4 050
Ä 250
4 401
4 413
4 482
4 486
4 390

InsgesanE
887 4
951 5
823 5
164 s
688 5
579 5
502 5
469 5
441 5
600 5
821 5
445 5
395 5
404 6

922
123
255
323
452
544
682
161
950
901
840
112
872
013

9
9
9
9
9
9
9
9

t0
r0
10
10
'10

10

673
838
7't 6
6r3
536
622
6't8
844
082
1't 8
r 83
347
526
618

nehr

April
Junr
Apri 1
l4ärz

1974
1975
19'7 6
197 1
1978
19'19
1 980
1981
1982
r 985
'1986
1 987

't97 4
1915
1916
1911
r978
1919
1 980
198 r
1 982
1985
1 986
1987

1972
1973
19',14
19'15
19'16
197 7
't978
197 9
r 980
'r98 r
1982
1985
1 986
1987

522
481
449
385
339
335
362
466
478
504
439
481
534
521

900
982
944
885
835
806
758
781
847
894
964
051
't l8
192

687
701
102
646
505
5't 6
545
555
s75
584
591
6r9
6r6
653

213
275
242
238
230
230

216
271
310
313
442
502
540

270
27't
259
226
215
192
188
171
168
156
147
120
121
121

226
234
215
192
117
151
153
141
t40
r3l
I r9
101

98
98

982
092
124
117
141
259
361
427
590
623
634
68s
753
944

595
705
717
738
730
811
813
858
902
920
894
643
538
515

285
377
382
403
373
404
358
3'17
3'14
33s
254
937
959
963

2
2
2
2
2
2

2
2

3
3
3

April'1972
Mai 1973
Apr1l
Mai
Mai
April
ApriI
April
April
Mai
April
Juni
April
l4är z

Aprit
Mai
AprrI
Mai
Mai
ApriI
ApriI
Apri I
Apr iI
Mai
April

1912
19'7 3
191 4
1975
1976
19't1
't978
1919
r 980
198 r
1982

ohne Krnder

363
323
223
11'l
043
006
964
960
955
914
975
972
985
9?8

306
301
278
250
222
213
196
195
191
r93
182
141
140
't32

992
093
056
029
913
980
914
9l'l
905
860
772
343
352
326

315
308
290
259
235
224
208
209
209
201
19 |
r46
144
r38

427
543
533
s09
4't8
522
4't't
500
547
550
507
106
o62
979

3r 5
309
290
2s9
235
224
208
209
209
20r
192
147
145
r38

o26
9 9',I
919
847
797
774
750
't 48
753
761
782
817
432
836

30
31
26
21
24
20
18
17
t5
't 5
15
14
l3
'I 1

390
405
382
366
363
352
338
325
323
324
326
260
249
224

413
575
598
611
510
678
663
696
723
122
569
365
348
312

63'l
655
643
632
531
617
605
593
613
627
645
593
568
52't

132
702
735
'146
786
849
926
934
051
084
170
583
565
818

7r8
644
649
574
5r0
392
282
3r0
194
272

4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

411
8r6
698
652

487
675
814
902
025
112
243
344
521
493
444
386
461
586

5 505
5 505
5 483
5 343
5 303
5 322
5 400
5 53r
5 673
5'721
5 696
6 095
6 218
6 362

206
178
159
126
103
't 't 'l

r53
256
269
303
246
334
389
383

316
309
291
260
236
224
208
209
209
201
192
t48
r45
139

386
387
407
3't9
418
478
548
569
688
704
740

2 042
2 ',!15
2 229

April
Mai
ApriL
Mai
Mai
April
Apr i1
April
Aprrl
Mai
ApriL
Juni

10 812
l0 847
10 146
10 141
10 532
10 643
10 528
t0 537
l0 500
10 509
10 492
10 208
10 224
t0 195

813
'154
723
669
535
60'l
587
592
s37
524
5r9
476
455
420

39s
438
409
458
39 r
418
383
363
294
250
162
119
666
598

't59
206
174
190
178
i87
220
159
241
328
416
628
698
't52

435
448
441
421
421
432
439
423
423
408
395
3 86-
405
426

4 159
4 312
4 293
4 270
4 213
4 300
4 218
4 313
4 410
4 456
4 487
4 251
4 308
4 315

021
't 60
512
2A7
070
916
808
769
681
67A
690
118

'14't

791
741
704
650
515
588
564
561
516
507
502
462
443
406

mit Kindern unter 6 Jahren
127 98 6
922 92 /122 83 /5s8 't6 /3't7 'ls /263 63 /183 s8 /'r48 52 /112 sl /123 4'1 /143 43 /271 44 /294 39 /
303 37 /

726
'103
599
596
441
348
214
't 01
875
111
503
'178

579

412
754
't22
668
635
505
585
59r
536
523
517
472
454
411

mit Kindern unter
5 852 1 04r
5 875 I 052
5 838 1 021
5 900 1 014
5 788 1 003
5 751 977
5 662 952
5 589 908
5 426 899
5 297 887
5 113 863
4 585 111
4 592 653
4 557 598

1 5 Jahren
22
22
18
14
15
14
14
14
14
'I 1

10
9
I
7

mrt Klndern (ohne Altersbegrenzung)

nrt Kindern unter l8 Jahren

44
44
44
34
38
35
34
30
28
25
27
't9
23
23

:

2
2
2

2
2
2

2
2
)

April
März

Apr rl
Mai
Apr iL
lta i
Ma i
Aprrl
Apr il
Apri I
April
Mai
April
Juni
ApriI
März

Apr
Mär

APr
Mai

Juni 1985 ........i1 r986z 1981

ApriI 1 974
Mai 1975
Itai 1976
April 1977
April 1

April 1

April 1

Mai 1

April 1

Juni I
April 1

llärz I

978
919
980
981
942
985
986
987

ir 1972 ........ 6s4
645
592
610
499
453
311
244
155
087
949
2'lo
107
479

812
754
722
668
535
507
585
591
535
523
5r8
474
454
419

6 187
5 222
6 208
6 2'll
6 192
6 200
6 153
6 1r5
5 017
5 942
5 8r6
5 293
5 231
5 137

625
639
636
548
647
624
609
556
591
604
597
489
406
310

30
30
26

25
23
23
23
21
18
18
14
t5
14

*) Ergebnis des ttikrozensus (1975 aus der Ec-Arbeitskräfte-
stichprobe). - Bevölkerung in Privathauahalten.
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7 Lanoe Relhen
7,30 Eryerbstätrge Irauen in Alter von 15 brs unter 65 Jahren nach Eamilienstand, normalerweise

geleasteter wochenarbeitszeit und Altersgruppen der ledigen Kinder in der Famalae ab 1912*l
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mit Krndern unter l8 Jahren
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r) Ergebnrs d
st ichprobe

es lilikrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräfte-
). - BevöIkerung in Privathaushalten.
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7 Lange Reihen
7.3'l Ausländische Frauen im Alter von t5 Jahren und mehr nach zahl der Iedigen Kinder und Fanilienstantl ab 1972*l
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r) Ergebnis des ltlikrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräfte-
stichprobe). - Bevölkerung in PrivathauEhalten.
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Fachserie 1:

Bevölkerung und Etwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Die vr6rteliährlichsn B€rtchto (2.T. mit langon Relhen) onthalton sktuello
Angaben über die Eh€schlreßungBn. Geborenen und Gostorbsnan. Fornsr werden
dre wanderungen dar D€utsch€n und Ausländor zwischen den Bundesländern
und über drg Grenzen des Bundesgebretes sowie fortgaschriebene Einwohner-
zahlen (Bevölkerungsbrlanz) nach BundesländBrn dargsstslll.

lm 1ä h r lic h e n Bencht (2. T. mrt langen Rerhen und krelsweiser Gliederung). wer-
den detarllierle Ergebnrsse über die Bavölkerungsentwlcklung veröffentlicht.
Nachgewresen sind u. a. Grund- und Vorhältniszahl6n über Eheschließungen und
Ehelösungen, Geburt€n, Gsslorbone und Wanderungen. Dabei wird nach einor
Vi€lzahl von Mcrkmalen, wi6 Geschlocht, Altsr, Famrlienstand und Staatsange-
höflgk€rt differenzrert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils' nach Schoi-
dungsgründen, Ehedauer, Kinderzshl und Religlonszugahörigkait der Ehegatton
autgeschlüsselt. Die Gesamtwanderung lst nach Wandorungan übor di6 Grsnzan
d6s Bundosgebrctes und nach dor Binnenwandsrung untorgliedert. Außerdem
wsrdsn Mod8llrechnungen der Bavölksrung gebracht' Zu Verglaichszw€cken
enthdlt der Beflcht b€völkarungsslstistrsche Zahlen für das Ausland. Nachge-
wresen sind u.a. Grund- und VorhAltnrszahlen über Eheschließungen, Ehelösun-
gen, Geborene und Geslorbene. Derübar hinaus ist Euch die Entwicklung der
Bevölkerung sowre ihro Zusammans6tzung nach Altsr und Familisnstsnd dargo-
stsllt.

1.S: Sonderbeiträge (unregalmdßiga Folge)

Als 1.S.2 liegt di€ Allgomeine Sterbetafel 1972 für dic Bundesropublik
Deutschland mit ausführhchon Erläuterungen der Be'echnungsmothod6 und der
Ergebnrsse vor

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiel worden jährlich nach Staatsangohörigkelt'
Alter, Famrlienstand, Gsschlecht und Aufanthaltsdauer nachgewiesen. Regronal
wird nach Bundesländern und z.T. nach kreisfreren Städten und Landkrersen
differenzrert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln iährlicher Folge bflngt dr6se Rsihe srne Fülle von Angaben aus dem Mikro-
zensus über Haushalte und Familien. Sio v6rmitteln - z.T. in ländeMoiserGlied6-
rung - wrchtrge Strukturzahlen über Größe und Zusammensotzung dor Famrlisn
sowie über dre sozra16 und wirtschaftlich6 Srtuatron dor Haushalto.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.t: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Di6se Jahresrerhe enthält Ergabnrsse des Mrkrozensus und rnformierl übor
rrah6zu alle wrchtrgen Asp6kts dos Emerbsleb€ns. Dr€ Eruerbstätrgon, Erwerbs-
p6rsonen und Emerbslosen werdan u.a. in Bszug 2ur Bevölkorung gesotzt und
nach p€rsönhchen und wrrtschaftsfachlich€n Merkmalsn aufgegliedert. Regionsl
wrrd z.T. nach Regrsrungsb€zirkon unt€rgli€dort. lntsrnatronsle übsrsichten
rnformieren über dio Bevölkerung des Auslandes nach dor Em€rbstitrgkeit,
Emerbspersonen nach d6r Stellung rm 8eruf, wrrtschaftsabteilungsn und nEch
Altarsgruppen sowro altarsspezrftsche Erwerbsquoten.

4.1.2: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen
Drese Rerhe erschernt in zwerlährlich€r Folge und weist Ergebntsse vor-
wiegend aus d6m vanablen Terl dss Mrkrozensus nach U.a. werden Ergebnisse
über d6n Brldungs- und Ausbildungssbschluß der Bevdlkorung, über di€ Zusam-
menhänge zwrschen Emerbstätrgkert und Ausbildung bzw. zwlschen Boruf und
Ausbrldung sowre über Arbertsbedrngung6n und Pend16r gebracht. Terlwerso
werden drese Angaben auch für G€bretsornherten des Bundesraumordnungs-
programms nachgewresen

4.2 : Sozialversicherungspflichtig Bes,chäftigte
4.2.1: Struktur der Arbeitnehmer
Vierteliährlich orschernen in diosor Reihe Ergebnrsse übordresozialversrche-
rungspflrchtrg beschaftrgten Arbettnehmer (elnschl. Ausländer) ln tlefer wrrt-
schaftlrcher und regronaler Gliederung (bis zur Ebano der Regrerungsbezirke)

Zusätzlich erscheint iährlich sin Boflcht mit ausführlichon Ergebntssen -
iaworls mit d€m Stichtag 30. Juni - zur Sttuktur di€sar Psrsonsngruppo. Hi6uu
zähl€n rnsbesondere demographische und eMerbsstatistische M€rkmale wie
berulliche Tätigkeit, boruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf-

4.2.2: Entgelte und Beschäftigungsdauer der Arbeit-
nehmer
ln j ä h r I i c h e r Folge werden in dieser Reiha Ergabniss6 der sozialversicherungs-
pflichtrg beschäftigtan Arbeitnehmer nach dem Bruttoarberts€ntgelt. der
Beschäftigungsdauer und wertaren sozialan Mertmalon, wre z.B. Alter,
Geschlechl, Ausbildung, Wirtschaftszweig untl Berul dargestellt.

4.3: Erwerbstätigkeit und Arbeitsmarlct
ln dieser Baihs wordBn monatlich di6 wichtigsten kurrfristrggn Oaton üb6r
Eilerbstäligkert und Arboitsmarkt darggstellt. wio 2.8. dio Anzahl der Effiorbstä-
tigen, di6 dor Ssschäftigton in ausgewählt6n Wirtschatlszwargon sowi6 d6.
Arboitslosen und offengn Stellon.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Dio Ergebnisse do. Eund6sirgswahlen sowie dcr Wehl dcr Abgoordn6ton das
Europäischen Parlamgnls arschein6n in folgsnder Gliodsrung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergobnrsse und Vsrgl€ichszshlsn frühersr Bundoslagg- Europa- und
L6ndtagswahlan sowio Strukturdston für dia Bundostagswahlkrerse; H6ft 2: Vor-
läufi9e Ergsbnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültiga Ergebnisss nach Wahl-
krersen; Heft 4: Wahlbeterligung und Strmmabgabe dor Männor und Frauon n!ch
dem Alt€r; Hefl 5: Toxtlicho Auswortung dor Wahlergobnissa; Sonderheft: Dir
Wahbewerber für die Wahl zum ... Deutsch6n Eundsstag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft l: Ergebnrsse und Verglaichszahlon früherar Europa-, Bundostags- und
Landtagswahlen sowi€ Strukturdaten für die krersfreien St6dto und Lsndkreis€:
Heft 2: Vorläufige Ergsbnrssc nsch krsisfrei6n Städten und Landkrsisen; Haft 3.
Endgültige Ergebnisse n6ch kreistrsion Städten und Landkreisan; Heft 4: Wahl-
beterligung und Stimmabgaba der Männ€rund Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Texthche Auswsrtung der Wahlargebnisse; Sonderheft: Dia Wahlbewerber für
di€ Wahl zum Europäischsn Parlament aus dcr Bundesropublik Oeutschland.

Volkszählung vom 27. Mai 1970
Hierzu wurden insg6samt 26 thomatisch gegliederta H6fts voröffentlicht. Ein6
Tit6lhsls st6ht auf Anlorderung zur Verfügung.

Systematiken
Syslomatrk der Wirtschaftszweig€ mit Erläutorungen, Ausgaba 1979.

Amtliche Schlüssolnummern und 8svölkerung3datsn dor Gem€indan und Ver-
waltungsb€zirke in dor Eundosropublik Oeutschland.

Staatsangahörigkeits- und Gebrotsschlüsssl - Alphabetisches und systemati-
sches Vorzeichnis -.
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Verzeichnrs der
B eru tsben€n n u ngen ).

Verzerchnrs d€r Reltgtonsbon6nnungen.

STATISTISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER- POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 7, 74OB Kusterdingen, erhältlich.
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